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Alyhabetiſch- cronologiſche Überſicht 
der | 


k. Gere und Verordnungen 


vom 


Jahr 1740 bis um Jahre 1891, 


Haupt Repertorium 


überbie 


theils mit hoͤchſter Genehmigung, theils unter Aufficht 
‚der Hofftellen 'erfchienenen 


politifhen Geſetzſammlungen. 


— — . > — 





—E 


v 


—Bearbeitet | 
‚und unter Auffi icht der k. k. vereinigten Kofkanzley beraußgegeben 
von 


goh. Rep. Fr. v. Hempel⸗ Kürſinger, 


k. k. wirklichem Hof⸗ Secrẽtãr an der vereinigten Hofkanzley, Inhaber der großen 
goldenen Königtich » preußifchen , dann der goldenen Galvators s Medaille ber Haupt« 
und Refidenghadt Wien. 


Zwölfter Band. 


— ———— —— 1 1 1 1 1. — —— — — 
Wien, 1833. 
= Bey Koh. Georg Ritter von Mösles fe. Witwe. 





Am Graben Rs. 1244. 


Fortfegung 


alphabetifch » chronologifchen Überficht 
der k. k. Geſche und Berordnungen 





Haupt- Repertorium 


theils mit hoöchſter Genehmigung, theils unter Aufſi cht 
der Hofſtellen erſchienenen 


politiſchen Seleplamminngen. 








Bearbeiteg 
und unter Auffi ie der k. k. vereinigten Hoftanziep ber 


von 


FJoh. Rep. Sr. v. Hempel⸗ Kücfinger, 


. L. virklichem Hof: Gecretär an der vereinigten Hofkanzley, Inhaber der großen 
—*8 königlich⸗ preußifchen , dann der goldenen Salpators⸗Medaille der Haupt⸗ 
und Refidenzflabt Wien. 


” 


Zwenter Forftegungsband, 
enthält die Geſete und Verordnungen von den Jehren 1825, 1826, 1827, 1828 u. 1829, | 






HB“; us, 
—— ur — 






Wien, 1833. 
Bey Joh. Georg Ritter von Mister fer. Witwe. 





Am Graben Rr 114% 
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Borrede 
Dark Vorlage dieſes zweyten Forſetzungsbandes erfülle ich 
meine, unterm 15. Anguft 1828 in der Vorrede zu dem ers 
ften Solgeband diefed Werkes gegebene Zuficherung. 

Um biefe Haupt-Ueberficht vorzüglich für Gefchäftgmän- 
ner und Behörden immer mehr und mehr gemeinnüglich zu 
machen, eröffnete ich auch eine Columne, in welcher die Be⸗ 
börde oder. das Amt, an welche das Gefeg oder die Anord- 
nung erlaffen wurde, angeführt wird. Im nächften, dad ift 
im dritten Folgebande werde ich auch, mo möglich Die ämt⸗ 
lichen Geſchäftszahlen der geſetzlichen Verfügungen beyrücken, 
und zugleich die Verordnungen aufnehmen, welche in den ſeit⸗ 
her eingeführten Provinzial⸗ Geſchſammlungen aufgezeich⸗ 
net ſind. 


Wien, am 19, Februar 1852. 


Der Verfaſſer. 
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Y. fe (Anquilotti, Bissate, Anguilles). Beftimmung bes Zolles für die Ein: 
und Ausfuhr der edein Meeranle und der geringern Gattung diefer Fiſche 
(Bissate) ..... 


Abfahrtsgeld. Ausdehnung der Befreyung der Unterthanen des ruſſiſchen 
und öfterreichifchen Kaiſerſtaates von der Entrichtung des Landesfürftlichen 
Abfahrtsgeldes auch auf das Königreich Poblen re. ne. 


— Befegliche Beftimmungen über die Berechnung und Abnahme von Pers 
zentualgebühren aus Verlaffenfchaften, ober des Abfahrtögeldes in jenen 
Tällen, wo das Vermögen oder ein Theil besfelben In Staatspapieren 
und Bank⸗Actien befteht ... 

⸗ 


Abgaben. Sämmtlihe Steuer⸗, Waiſen⸗ und Kirchen:Caffen werden verpflich⸗ 
tet, die dahin abzuführenden jährlichen Kirchenabgaben oder Leiſtungen 
in gehöriger Evidenz zu haliteen.* 


Abhandlungen. Siehe Verlaſſenſchaften. 


Abſchrif ten. Erneuerung der Verordnung vom 18. April 1807 ), nach wel⸗ 
cher die Ausfolgung der Abſchriften von ämtlihen Commifltone s Vers 
bandiungen nur dann geſtattet ift, wenn felbe rechtliche Erklärungen und 

- eingegangene Verbindlichkeiten ber Partepen unter ſich enthalten . . 


Abfolutorien. Wie fi wegen Ausfertigung der Abfolutorien bey Staats 
NettosCaffen zu benehmen. Siehe CaffasGegenffände 


Adftiftungen. Verfahren bey Abftiftung ber Unterbanen = 2 oe 


— Bey felber ift die Intabulation des politifchen Abftiftungs » Erkenntniffes 
und nad den, zufolge Hofdecretes vom 18. April 1785 **) über ben Ver⸗ 
mögensftand des Unterthans gehörig gepflogenen Vorerhebungen auch eine 
fernere Schägung nicht erforderlich, fondern es iſt lediglich die Zeilbiethung 
bey dem betreffenden Bezirfsgerichte anzufuchen, und von diefem nach 

Maßgabe der Gerichtsordnung vorzunehmen. In Illyrien, wo feine 
grundherrlichen Patrimonial⸗Gerichte beſtehen, ſind die durch obiges Hof⸗ 
decret vorgeſchriebenen Erhebungen im Requiſitionswege durch das or⸗ 

dentliche Bezirksgericht zu pflegen. 


*) Siehe Franz p. GS. ©. Band 28, Seite 85, und I. B. S. 34 des HempelsKärfingen’a 
fen Haupt⸗Repertoriums der polit. Gef. Samml. ' 
”) Siehe v. HempelsRürfingers YauptsRepertorium, B. 1, ©. 38. 


Quellen. 
Gattung Tag A Monath J Behörbe oder Amt, titi t 
und Jahr fan weldedas Geieg —8 ee 
erlaffen wurde. Franz L. Gefetzſamml. 


der erfloſſenen Anordnung. Br. 10 — 7 
d. eite Bd. | Seite 


Hoflammerbecret . . 10, Sin. 18261 Xu fämmtl. Länder: 
’ fielen u. 3ollges 
fällen = Verwal: 


tungen » - + - 1.54 8 
offanglegbeeret . . 13. Zuny 1825 BAn fämmtl. kander⸗ | 
or ' . ſtellen - - 565 | .95 
' & 
deftanglepbeeret . .|4. März 1828 [An fämmtt. Bänder | . 


Auch mit Juſtizhof⸗J 50 37 
deer. v. ı2. April 
1828 an fämmti. 


Eappell. Gerichte J 


Berordnung des bot⸗ / | _ 51 
miſchen Guberniums 9. Rov. 1825 I - - - .:...1— I] 


\ 
Berorbnung- bes . b5hs 


mifgen Buberniumd] 7. Jung 1827 I» - + + — — 63 256 
Soffanzlepdeeret . . |aı. April 1826 IFur Illprien Y u —— Fe ag⸗ 
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Von Abſt — Aca 





Abſtiftun ng en. 
— Die Abfliftungen wegen Steuer· RNucttanden find nach Maßgabe bes Hof. 
decretes vom 24. July 1823 von der politifchen zugleich fleuereinhedenden 
Bezirksobrigkeit auszuführen. 


Acabemie. Die fon beſtehende Vorſchrift, daß die aus dem Wiener Stadt⸗ 
Eonvicte nach vollendeten juridifchen Studien austretenden Zöglinge zur 
Praris bey einem Staatsblenfte mit Verleihung einer Unterflügung zu 
betbeilen find, wird auch auf die aus ber Therefianifchen RittersAcademie 
austretenden Zöglinge außgedehnt, welchen vom Tage ihres Austritt es 
aus gedachter Academie (wenn fie mittellos find) ein Adjutum von jähr« 
lien dreyhundert Gulden ex camerali bis zur Erlangung eines falten» 
mäßigen Sehaltes bewilligt wereennn. 
Siehe auh Adjuten. 


— Nur jene Schüler, welche die beyden Jahrgänge der vierten Claſſe vollen: 
det haben, bürfen in big Reals und nautifche Acabemie In seien aufge⸗ 
nommen werden eo . [} [ eo ® U) © ® e 6 e . . e 


— Menu refolvirte militäriſche und Ränbifäe Stiftlinge haben in bie Wiener: 
Neuſtäbter Deilttär : Academie den im Jahre 1806 hoͤchſt ſanctionirten 
Statuten gemäß vom ı5. October bis 3. November in gedachte Inſtitut 
einzurüden. 

Auch find für die erwähnte Academie nur folche Knaben zu flänbifdyen 
Stiftlingen vorzufchlagen ; welche fich mit Zeugniffen einer guten Mo⸗ 
ralität und guten wiſſenſchaftlichen Fortgangs⸗Claſſen, wenigitens über 
die Vollendung der dritten Normal-Claffe, auswefen . . 2. . - 


— Die, bey dem Civile im Falle ber Weberfegung eines Profeffors von einer 
| Lebranftalt zu einer andern in Beziehung nuf Einreihung in Rang und 
Gehalt befiehenden Beobachtungen haben für die mebdizinifch » hirurgifche 
Joͤſephs⸗Atademie zu Wien nicht zu gelten, fondern es bat der dort neu 
aufgenommene Profeſſor ſtets den legten Rang zu erhalten, und fofort 
nad) feiner Tour in die höhern Gebattd-Ctaffen vorzurüden . . . 
Siehe auch Profefforen und Rang. 


— Künftig find die aus der Neuftäbter Militär-Academie wegen Untauglich⸗ 
“Belt gu Feldkriegsdienſten ausgemufterten und mit ber fliftmäßigen Pens 
fion jährlicher 150 Gulden becheilten Zöglinge zur Erfparung ihrer Pens 

fion für den Staatsfhag in Abficht auf deren Unterbringung in Civils 
Anftelungen eben fo, wie bie hiezu afpiricenden penflonirten Officiere 

und Militärpartepen zu behandeln Pe Er 


— Kein Knabe darf in bie (Wiener⸗) Meuftähter Militär⸗Academie in Vor⸗ 
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Quellen. 
Kropatſchek⸗ 





Gattung Bag, Monath Behörde oder Amt, Politifche 
und Sabre Han ale a elee Gefetſamml. J Boutta’fche 

erlaſſen wurde. 
der erfloffenen Anordnung. Sranz I. Geſetſamml. 


⏑⏑«—— 
Bd. I Seite J'Bd 1 Seite 








SHoflanzieybesret . . |g. May 1825 J An fämmtl. Länder: 
N fielen - + - - 


@tubien » Hofeommiifs 
fions-Deeret . . . |29. Dee, 18365 An das küſtenländi⸗J 
fe @ubernium 


\ 
J 


Hofkanzleydeeret . + 115. Sept. 1827 Xu ſaͤmmtl. Länder: 


ſtellen ı - - 55 165 


Studien = Hofeommifs 
BonssDecret . . . 29. Aprit 18281 An fämmtl. beutfche 


Länderftellen - - I 56 104: 


ee 


Hoflanziegbeeret . . 4. Sept. 18285 An ſämmtl. Länder⸗ 


helm: - - - - | sr 








— — | 
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Bon Aca — Adel \ 





Academie. . = 
ſchlag gebracht werben , ber nicht phufifch bazu geeignet iſt, und fich nicht 
durch legale Zeugniffe Über gute Sitten und darüber ausweifet, baß 
er wenigſtens die dritte Normal:Claffe mit gutem Erfolge zurückgelegt habe 


Accebens. Nach den Recrutirungs⸗ Vorſchriften verleiht den Studierenden nur 

bie in den Sitten, in der Religion und in andern Lehrgegenſtänden er⸗ 

baltene Vorzugs⸗Claſſe einen Titel zur zeitlichen Militärs» Befreyung ; - 

nachdem das Accedens zur Eminenz keine wirkliche Vorzugs⸗Claſſe, fon- 

dern nur eine Annäherung zu berfelben ift, fo iſt dacſelbe nicht geeignet 

bie zeitliche Militär⸗Befreyung zu bewirken . . . Pe 
Sichesaub Militärgegenflände J 


Acciſe. Bey Uebertretungen mit ſolchen Gegenſtänden, welche nebſt der Stadt⸗ 
mauth auch dem Zolle, Aufſchlage oder Acciſe unterliegen, hat jene Strafe 
— die mehr beträgt — einzutreten .. DE er 


— Berbopplung ber Acciſe⸗Gebüuhr für aeifige Getränte bep deren Einfuhr 
über-die Linien Wien’6 . . . ne. 


Acha u. Errichtung einer Aerarial⸗Brüchenmauth zu Achauu.... 


Adel. Steichwie ben Adeligen der deutfch = öfterreichifchen Staaten in Ungarn der 
gebührende Titel mit dem Vorworte von In der deutfhen Sprache ers 

j theilet wird , eben fo wenig kann der Gebrauch diefes Vorwortes dem uns 
gariſchen Edelmanne inden deutfchsöfterreichifchen Provinzen verfagt werden 


— Die vorhin von dem Fiumaner Stadt: und Landrechte Über die Bezirke 
Gaftua, Gaftelnuovo und Lovrano ausgelibte Gerichtsbärkeit Über den 
Adel und den Glerus ,. dann in Griminals Angelegenheiten bat an das 
Trieſter Stadt⸗ und Landrecht zu Übergeben - © 00 0 0 a 


— As Ergänzung des Hoflanzley = Decretes vom 21. Februar 1822 werden 
Beſtimmungen befannt gegeben, nad; welchen künftig das k. k. Generals 
Hof-Zaramt die YAusfertigungsgebühren für Adel6:Diplome zu bemeifen, 
und ben Zarnoten bie erforderlichen Daten bepuzufügen bat . . .» « 


— ‚Der Unterſchied zwiſchen bem Adel und feinem Abftufungen einerfeits und 
ben bloßen Ziteln andererfeits ift genau zu beobachten. Individuen, welche 
von fremden Souveräns oder von ber venetlanifchen Republik Zitel er: 
hielten, welche anerkannt wurden, haben ſich berfelben genau, jedoch ohne 
Anmaßung anderer ihnen nicht zuſtehenden Vorzüge zu gebrauchen . 





Ductten 
Gattung 209, Monat Behörbe oder Amt | 


und Zube - Han welche das Geſet er 
ertafien wurbes Sefegfammit. 





ber etfloffenen Anordnung. a TTS 
Bd. l4Geite | Bd. | Seite 


- 2 L zur — 9 


J 


Soflanziegdecret . . |ıg. Dee. 18291 An ſammtl. Länder⸗ 1 
4. fielen: ·156571 15691 


Ooflangiepbeeret . . 3. Detob. 1828] An bas mäbr. ſchleſ. 54 
Gubernium - RP — — 1I— 338 

129 

Deflammerbecret. - 2. Sept. 1835 An dien. 8. Zollgef. 35 


Adminiſtratiio 1 — — 1—2102 

| IAn die n. 5. Landes; | 
Hoflammerbeeret . . |g. Febr. 1828-5 ren. u. Bollgefät. 5% 

Adminifiration - I — — I1I| 3 


Ooflanzienbesxet . „18. Maylıß2d | - - ---. — — 144 159 

un 29 
Soflanglepdeeret . „| xo. Mir 1825| Urber Anfcage an die 50 ’ 
06 die Snnf. Reg. — = I 9 

25 
Hoftanzleydetret. .|B. Juny 18255 An das küftenlänbi: 4 80 2 
{de Suberniun I — I. 274 

Rerordnung d. boͤhm. | 65 
Suberniums 2.122. Jän. 1827] - » 0.0 — — — 53 

2 


Hoflanzlepbecret . „| 24. März 1827 An ſaͤmmtl. gänder: 
, ſtellen - - . - 55 67 





Bon Adel — Adi 


Dem Adel ift die Militär » Befyeyung wie biäher zugeflanden . 


Beſtimmung der Steafen bey Adels⸗Anmaßungen. Dem Verurtheilten 
ſteht der Recrrs an bie vereinigte Hofkanzley in dem Zeitraume von ſechs 
Wochen nach erhaltener Entſcheidung öffen ... 


Sn den militäriſch conſcribirten Provinzen kömmt dem ausländiſchen, je: 
doch don Seiner Majeſtät anerkannten, Adel die Begünſtigung der Be⸗ 


freyung von ber Militar- Dienfpflicht zu Statten. 00. 


4 dets⸗ Anma g ungen. Grundſaͤtze der Behandlung der, in dem Salzburger‘ 


und Innkreiſe, dann der Parzellen des Hausruck⸗Kreiſes anſäßigen, im 
. Beni ige von Adelstiteln befindlichen Perfonen « re... 


— Bon Mititärperfonen find — wie biöher — einvernehmlich mit den hetrefs 


fenden Stellen nach Vorſchrift der Gefege bey dem ordentlichen Militärs 
gerichtöflande auszutragen , und die hierbey eingehenden Strafgeldec find 
nach dem allgemeigen Spfteme in die Tameral⸗Caſſe gbzufühten . 


| Köetige Richteramts⸗ Taren. Es iſt die Verlaſſenſchafts⸗Maße bey je⸗ 


der Abhandlung nach dem Curſe von 250 auf Sonventions: Münze zurück⸗ 
zuführen, und dann hiervon nach ‚dee Tarordnung die Taxe zu berechnen 


AdelssEntfe 6: ung. Wenn Semand — aus Folge eines Steafurtbeild — 


des Adels entfegt wird, fo ift hiervon immer die vereinigte Hofkanzley 
in die genen zu fegen, um die Vormerkung ber Adels = Entfegung in 
ihren Acten veranlaffen,, und biefelbe' allen 8. k. Hof: und Länderftellen, 
wie auch den oberften 8, 9. Hofämtern befannt machen zu können . .. 


Adjuncten. Die Bewilligung einer Subſtitutionsgebühr für Adjuncten ober 


Affiftenten der Lehrämter bat nur dann einzutreten, wenn die Supplicung 
ununterbrochen mindeſtens über Ein ganzes Jahre dauerte . . . 


Adiuten. Die, aus der KTherefianifchen Ritter : Acadbemie und dem Wiener 


Stadt:Eonviete austretenden, mittellofen, und ſich dem Staatsdienſte wid⸗ 
menden Zöglinge find die zur Erlangung eines ſoſtemiſirten Gehaltes mit 
Adjuten zu betpeilen FE EEE ER 


. 


—  Berfahrungsmeife bey Betheilung dee Conceptspracticanten und Auscule 


tanten bes Lemberger Magiſtrats mit Adjuten. 


Adler. ‚Diejenigen, welche ſich die Aushängung und Führung des k. Adlers, ohne 
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A Ructen 
Sattung Tag, Monathf Behörde oder Amt ‚E ti Kropatfcheks 
” und Jahr Kan weiche das Geſet — 8 rate 
erlaſſen wurde. Franz I. IGeſetſamml. 
ber erfloſſenen Anorbnung. — — 
Bd. ı Seite] Bd. | Seite 
Hoflangiepbeeret . . 17. Auguft 1827 | An ſämmtl. Länderſt. 
m. Ausnahme von 
Tyrol, Mayland, 
Benedig u. Zaraf 55 | 148 
offamzicndeceret . „| 2. Rov. 182; IAn ſämmtl. Länder⸗ 
» I u” . ſtellen — 55 188 
Hofkanzleydeeret. . 18. Juny 1829 An ſämmtl. Länder: 
ſtellen der militär. 
conferibirten Pro: 
vingen .. 0.0. 57 527 
Hofkanzleydeeret. . | 9. May ı829f An bie o. d. Ennſi⸗ | 55 
[He Regierung - |. | — 155 343 
Bofkanzleydeeret . + 127. May 10291An fämmtel. Länder 
ftellen .. 57 344 
Hoſtanzleydecret. . 28. Rov. 1826 JAn fämmtlie alt J. 
öftere. Laͤnderſtell.J 55 230 
Hoflanzlepdecret . . | 16. März 1626An fämmtl. Länder: f 
fielen - + +1 54 36 
‚ Etgbien s Hefcommifs 62 
flonsderret . . . 14. Bebr. 18361 &ndie mn. d. Regie — | — *4. 30 
7 
Hoftanzleydecret.9. May 18251 An fämmtl. Lander⸗ 
ftelen- - - - « U 53 88 
Soflangiepbecret . . |ı2. Sept. 18268 An d. galizifche Su- 68 
bernium - - - — — 1 — 


27 





. — 1 — 
XCVXTITITIEIEETERTG——— 


Bon Adl — Aka 





” 
» 


Adler. 


> 


auf diefe Vorzüge ein Recht zu haben , erlauben ſollten, find nah den 
gefeslihen Vorſchriften zu behbanden . - 2. 2 0 ee cn 


— Privilegien Befiger find bey ihren Etabliffements und Niederlagen nicht 
berechtiget, den Raiferlichen Adler zu fühen - 0 0 0. 


— Den Pächtern ber Judengefälle ift die Führung des k. k. Wapens ober 
Adlers durchaus unterfagt , doch bleidt es den Gefällspächtern unbenoms 
men ihr Privarfiegel mit einer das Gefaͤll bezeichnenden Ueberſchrift zu 
verfeben - . 2... Pe Er SEE SE Sr 


Adler⸗Koſteletz. Die Beaaenneuth bey Adler⸗-Koſteletz am Adlerfluſſe wird 
nach dem Geiſte des Hofbecretes vom 17. May ı82ı von der Zweyten auf 
die Erſte Claſſe Herabge let - > 2 2 0 0 re 4 


Abminiftration ber illhriſchen Zollgefälle. Siehe Zoligegenftänbe. 


Advocaten. In Fällen, wo, als Advocaten anftretende, Individuen um. Er⸗ 
werbſteuerſcheine zur Ausubungen der Advocatie einſchreiten ſollten, deren 
Zuläßigkeit nicht offen vorliegt haben fi fidy die Keeisämter vorläufig mit 
‘dem k. k. Appellationsgerichte in das Einvernehmen zu fegen . - + - 


Xbvo eatie. Wenn Individuen, melde früher eine öffentliche Anftellung beklei⸗ 
deten, und im Ruheſtand fi befinden, um die Bewilligung zur Ausübung 
der Advocatur anfuchen , fo kommt zwar der ihnen zu flatten fommende 
Ruhegenuß In keine Rückſicht zu ziehen, jedoch ift ſolchen Individuen 

— zu dedeuten, daß ſie im eintretenden Falle dem Rufe der Wiederanſtel⸗ 
lung folgen müßten, oder auf den Ruhegenuß Verzicht su leiften hätten 


— Profeſſoren dürfen Lünftig Beine Peivats Oder landiſche Vedienſtungen 
und keine Advocatur bekleiden.. oe. 


af ters Debam men. In die Taufbücher ift immer ber Nahmen der Hebamme, ' 
welche die Ehtbindung vornahm, einzufchalten. Wern After = Hebammen 

bey Geburten gebraucht wurden, ift die Anzeige zu machen. Ihre Des 
ſtrafung ift nady vorhandenen Umftänden, und nach dem $. 98. des Strafs 
geſetzes Über ſchwere Poliyep- Uebeetretungen vom 3. September 1803 

zu beflimmen . . . . oo. .. 


Agentien, Das Agentieren wird fo wie ſelbes im allgemeinen ben Beamten uns 
terfagt ift, ins befendere den Beamten ber Fiscal⸗Aemter verbothen *) 


Alacholiten. In den beutfchen Gemeinden der augsburgifhen Confeffion find 
*) Siehe v. Hempel⸗Kürſinger's Haupt:Repertorium , Bd. 1, 8. 90. 
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Quellen. 


Politiſche Kropatfchels 
Gefenfammt. J Soutta'ſche 
Franz I. IGeſetzſamml. 


| 
Bd. | Seite Seite 












Tag, Monarhä Behörde oder Amt, 
und Zahr Han weiche das Geſet 
erlaffen wurde. 







®attung 














der erfloffenen Anordnung. 






Bd. ı 








Berorbn. des lüften. 
länd. Buberniums | 29. Jan 1825] » - - - 0. - 


Hofkammerdetret . 17. Febr. 1826Jeber Anfrage an 
das böhm. Sub - 


Hoflanziepdecret . . | 6. Zulp 183614 das galizifche 


Gubernium 239 


Gireular des böhmis! 


ſchen Suderniums 16. Jan. 18261...... 13 


— 


Berordn. d. boͤhmiſch. 
SGuberniums.. .| 2. Dee. 182865* .. 


Hoflammerdecret . . |ı4- Det. 1826 u fämmt!, Länbers 
ellen. , 


Studien: Hofcommif» 
fionsderret . . . | 5. April 18285 An fämmtl, Länder: 


ft 

Mit Juſtizhofdecr. v. 
8. April 1828 an 
fänmti. Landerſt. 


Hofkanzleybetret. . |: 2. July 18255 An ſämmtl. Länder⸗ 
flellen Fe 


Voflammerdgeret . + | 16. März 1825 un amt. Länders 
_ 20% 


 . 








Akatholiken. 
nur die von Wächter und Glat verbeſſerten Wucherer'ſchen Geſangbü⸗ 
cher bey dem öffentlichen Gottesdienſte in Anwendung zu bringen . 


— Den akatholiſchen Seelforgern wird das Befugniß eingeräumt, von nun 
an eigene Tauf:, Trauungs⸗ und Beerdigungs⸗Matrikeln zu führen, wie 
fie bev den katholifchen Pfarrern eingeführt find . .. 


— Da bey den Trauungen ber Atatholiken bey welchen der betreffende Paſtor 
nicht functioniren kann, der anſtatt deſſelben ſich einfindende katholiſche 
Prieſter nicht als Ausſpender des Sacraments, und Diener feiner Kirche 
fungirk, ſondern nur als der zur Aufnahme der beyderſeitigen Einwilli⸗ 
gung ber Brautleute von dan Staate ermächtigte Beamte erſcheinet; fo 
fol eine dergleichen Trauung von ihm weder in der Eatholifchen Kirche 
noch unter Verrichtung der priefterlihen Einfegnung, und aller andern, 
.. bey Trauung der Katholiken vorgefchriebenen in den Didcefan » Ritualen 
enthaltenen Geremonien , noch im Roquet und in der Stolle, fondern im 
Dfarrhofe oder einem andern fchidlihen Orte von dem Eatholifchen Pries 

‚ fee, der dabey im Talare erfheinet, vorgenommen werden. 

Bey den Taufen afatholifcher Individuen, wenn folche duch ben 
Tatholifchen Seelſorger im Nothfalle vollzogen werden, bat fich biefer nur 
nad) dem Didcefan-Rituale ohne Abkürzung ober Derinbreung bes kirch⸗ 
(ih vorgefchriebenen Ritus su benehbmen . . . . 0.0. 


— Ueber dig, hinfichtlich des akatholiſchen Volks⸗Schulweſens zahrlich von 
den Superintendenten zu entwerfenden ſummariſchen Ausweiſe ſind von 
der Provinzial⸗Buchhaltung Totalausweiſe zu verfaſſen- und ſelbe der 
Studien-Hofcommiſſion vorzulegen en 


— Formular nad welchem die Superintendenten Fünftig ihre fummarifchen 
Ausweife über das proteflantifche Schulwelen zu entwerfen haben . . 


— Die Berechnung der Pfründen⸗Verleihungs⸗Taxen für bie akatholiſche 
Geiſtlichkeit hat nad) eben jenem Maßſtabe zu geſchehen, welcher für die. 
von bem Eatholifhen Clerus abzunehmenden Zaren vorgefchrieben If . 


— Jeder Webertritt eines, zur katholifchen Kirche zurücktretenden Akatholis 
Een ift ungefäumf anzuzeigen, um bie Religlone Veranderungen f in gehö⸗ 
riger Evidenz zu rbalten 2 2 2 0 


— Als. Erforderniffe zur Aufnahme in die k. €. proteftantifch » theologifche 
Lehranſtalt wird zue Bedingung gefebt, daß außer den Schulzeugniffen - 


⸗ 


Gattung Sag, Monath J Behörde ober Amt, titifhe NH Kropatfchels 
and Jahr Han weiche das Geſet Sereafamın. — 
erlaſſen wurde. Franz I. JGeſetſamml. 


Bd. | Seite | Br. Geite 





der erfloffenen Anordnung. 





a 


Voftanzleydeeret. „ |13. Sept. 18291 Andie Landerſt. von 
Ä . De,, Steyerm., \ 
Küftentand, Boͤhm., 
Mäpr. u. Schleſien, 
Jllyrien u. Salizienl 57 | 605 
Sofkanzleydecret.. 126. Rov. 18291 An fämmtl. Länder \ j 
ftel. m. Ausnah⸗ 
me von Mayland, ' 
Binebig u. Baral 57 | 733 


Hofkanzleydecret. . | 8. Dee. 18291 An fämmtl, Länder 1. 
ftel. m. Ausnah⸗ - u I 
me jener ber ita⸗ 
lien. Provinzen, I 67 755 


Gtubien = Hofcommif: . 
fondsDeeret . . „| 5. Zebr. 1825| And. Regier. von N. J 53 sa 
' Dt» De. o. d. E., Eu mE 


Studien » Hofcommiſ⸗ | Steyerm. u. Bali | u 
RonssDecret. . . 1235. July 1825| An ſäͤmmtl. Länder 1 
ſtell. ohne jene von 
Trieſt u. Tyrol #53 | 180 
Hoflammerbecret oc 114 Sept. 1825] - - - --... — | — * 9° 
t 
Hoflanglegbeeret . . |18. May 18261 An das galig. Gub.J — 158 149 
Es wird ſich auf das 37 


Hoflanzl.Deer.v.ı4. 
May 1807 berufen 
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Von Aka — Alt 





Akatholiken. 
auch von dem betreffenden Superintendenten ein Zeugniß über das wohl 
beſtandene Candidaten⸗Examen beygebracht werde . ee 


* 


1 
L 


— Befimmung ber StolasEntrihtung bey Trauungen ber Akaibolitn - 


— Beftimmung der DiätensCaffen für die afatholifche Geiftlichkeit . - 
Siehe Diäten. 


Alimentationen. Die in ber höchſten Entichließung vom 16. Februar 1828 
enthaltenen Grundfäße finden auch auf die minderen Diener und Gefälls⸗ 
Auffichts » Individuen ibre Anwendung. Hiernach iſt denfelben ebenfalls 
die Alimentation mit Rüdfiht auf die nach der Zahl der Dienftiahre 
im Quieszentenftande ihnen gebührende Provifion zwifhen Einem und 
zwey Drittheilen des firen Gehaltes zu bemeffen. 

Soltte jedoch die, auf diefe Meife ausgemittelte Alimentation das 
mit dem HoffammersDecrete vom 7. Auguſt 1823 *) bezeichnete, Minimum 
von täglichen zwölf Mreuzer Conv. Münze nicht erreihen, fo ift biefes 
Minimum auch fünftig und in fo fern zur Alimentation zu deſtimmen, 
als hierdurch keine Ueberfchreitung des Activ⸗Gehaltes ober der Köhnung 
berbepgeführt wurde, in welchem Falle audy nur ein, diefen legtern Be⸗ 
zügen gleich kommender Betrag als Alimentation angewiefen werden darf 


— In den Fällm, mo für fufpendirte Beamte bie Alimentation einzutreten 
bar, ift bey Ausmaß derfelben in der Regel die Quiescenten s Gebühr, 
jedodh nur bis auf zwey Drittheile des Gehaltes zum Anhaltspuncte zu 
nehmen, und das geringfte in folchen Fällen, wo in Ermanglung der vor⸗ 
gefchriebenen Zahl der Dienftjahre keine anzufprechen wäre, zuzugefteben. 
Die Beſtimmung zwiſchen ber hoöchſten und seeingfien Gebühr widd den 
Behörden überlaffiein - » - : 2 0 0... een 
Siehe au Beamte. 


— Die eben erwähnten Grumbdfäge finden aud auf bie mindern Diener und 
Gefälls Aufſichts Individuen ihre Anwendung. 2 


Alter. Zur richtigen Beftimmung der militärpflichtigen Alters Claſſen hat als 
Grundſatz zu gelten, daß jeder als 19 jährig zu behandeln iſt, der in dem 
Solar Sahre: nämlich vom ı Jänner bis legten December , welches der 
jeweiligen Recruticung voran ging, das ıg. Kebensjahr vollendet hat . 


*) Slehe v. Hempel⸗Kürſiager's Haupt⸗Repert., I. Bortfeg. Bo., Seite 10. 
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Quellen. 













Goattu ng Tag, Monath Behörde oder Amt, Politifche Kropatſchek⸗ 

und Jahr, ſJan weiche das Geſet Geſetſamml. | Boutta’fche 

Ben erfiof x A erlaſſen wurde. Franz I. IGeſetzſamml. 
€ ene 

Roftenen Anorbnung- Bd. | Seite IBd. | Seite 








An die Landerſtell. in 


15. Dec, 1826 
N. De., De. 0.d, E., 





Stud. Hoftomm. Decr. 


Boftkanzleydecret. .26. July 1827 | 
Gubernium - I — | — 17 650 


An ſämmtl. Bänder: 


Hoffammerbeeret. . 23. Aug. 1827 
fielen - - - - 55 161 


An fämmt!. Länder: - 
ftel., Adminiſtra⸗ 
tionen und Direc: 
tionen >» -» 57 526 


Hoflammerbeeret. „| 16. Juny 1829 
Pan 


An fämmtl. Länderſt. J 56 217 
Dat für alle landesf.,Ü 

Öffentl., Fonds⸗, 

ſtänd. und ftädt. 

Beamte zu gelten 


An fämmtl. Länder: 
ftell., Abminiftras 
tionen und Diree: 
tionen - - - 57 526 


Hofkanzleydecret. 17. May 1828 


Goflammerbeeret . . | 16. Zuny 1829 


® 


An fämmtl. Länberfi. 56 | . 10 
der alt conſeribirt. 56 | 23 
Provinzen . 


5. Zän. ı828 
Voflanzlepdestet . : |, 3 Er 1828 
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Pon Alt — Anſt 





Alter. 
— Beſtimmung des Maximum des Alters der ee Landwehroflichtigen auf das 
zurückgelegte 38ſte Lebensioht . . . 0.0. .. 


- Alumnaticum. Bey Berechnung des Erbſteueräquivalentes der Geiſtlichkeit 
iſt die Abrechnung des Alumnaticums nicht zu geſtatten, weil die Erb⸗ 
ſteuer eigentlich eine Vermögens⸗ und nicht eine Einkommensſteuer iſt; 

das Alumnaticum hingegen nur als ein milder Beytrag angeſehen werden 
kann, welchen ber Clerus zum Beſten feines Diöcefan:Seminariums von 
feinem reinen Einkommen entrichtet rn .. 


Ammen. Siehe Säugammen. 


- Amortifation. Befreyung der Sefuiten-DOrbens: Provinz in Salt » von dem 
allgemeinen Amortifationss Sefete - - - » 2 2 0. oo. 


Amtserinnerungen mittelft welcher die. unteren Juſtizbehörden die Gründe 
ihrer Entſcheidung, wider welche die Partey ſich beſchwert, dem oberen 
Richter vortragen, müſſen als ämtliche Acte angefehen, und fomit von 
aller Zars, Poftportos und Stämpelgebühr frey gelaffen werden . . - 


Angeld. Siehe Geldbeträge. 


Anländpläge Beſtimmung des Anländplages für die nad Wien buch den 
Wiener Donaus Canal fahrenden Saft vor ihrer Einfahrt in ben ge: 
dadıten Canal . » 


Anleiben. Erneuerung ber Boffriegeräthtißen Verordnung , wodurch allen ver 
maltenden und verrechnenden Militärbehörden unterfagt ift, Anleihen an 

“ baren Geldern oder Naturalien für Rechnungen des Aerars von Privas 

ten aufzunehmen . 0. 0. 2. ee 


„2 nfiedung. Maßregein zur dintanbaltung ſophiuciicer Anfiekung u unter ber 
Militärs Mennfhaft . . . » . .. 


Anftellungen. Bey Befegungen der Dienftftellen im Baufache ift mit Umfiche 
vorzugehen, und es find vorzüglid die an den polptechnifhen Inſtituten 
von Wien und Prag gebildeten Individuen hierbey zu berüßfichtigen 


— Erneuerung der allgemeinen Vorfchrift, daB Eein, wegen Verbrechen, Wer: 
gehen ꝛc. entfegter Beamte ohne ausdrüdlicher Bewillung Seine Maje: 
ſtät in die Staatsdienfle wieder aufgenommen merden dürfe; und Wei— 
fung, daß, wenn e6 jemand diefer Art dennoch gelingen follte, fidy ir 
die Staatsdienfte einzuſchleichen, feine dießfällige Ernennung dergeſtal 
als nichtig anzufeben ſey, daß derfeibe von dem Augenhlide, wo nad fei: 





FR ’ Monath 


Gattung und Jahr 
| an welche das Geſetz 
| erlaſſen wurde. 
| der erfloffenen Anordnung. 


boffanzleygbecret . . | 6. Dec. 1828. 
Länderftellen mit 
Aysnahbme von 


Sunshrud . . 


} 


ı ° 


söflanzlepberret . . | 6, . Apru 18368 An fämmtlicdhe Erb» 
. fteuers Hof. Com⸗ 


. miffionen ... . . 


beſtanzlevdeeret An ſammtl. Länder: 


.e B. April 62 
| feln. ... . 


‚Hoflammerdecret . . |r4. Jän. 1826 


der © Enns. .. 





Serordu. d. 0. d.Ennf. 


Regierung . . .|25.Mayıdae5 I - - -» - -. .'.. 


öffanzlepdeeret . . |23. Det. 1826 An fämmtt. Länder: 


fielen .. io» 
erorbn. bed böhm. 
ı Guberniums . [ıB. Oct. 1826 


ftanzlegbecset . . |rı, Aug. 1825 


Hauptrepert. u. Sortfegungs : Band, 


Behörde oder Amt ‚F 


Politifche 
Geſegſamml. 
Franz J. 


Bd. 


An ſammtt. deutſche 


54 


56 


An bie Busen FE 


64 


Quellen. 


Kropatichet: 
@outta'fche 
Geſetzſamml. 


I 
Seite 1Bd. | Geite 


325 
#3 
89 
54 10 
27. ° 
5 
1,5 258 _ 
210 
523 
27 | 
51 
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Anſtellungen. 
ner erfolgten Anſtellung bie frühere Entlaffung entdecket werben ſollte, 
; ohne weiters wieder entlaflen werden muß. . ..» een 
— Diefe Weiſung ift audy auf bie Räntigen, ſtadtiſchen und — **& 
"amten auszudebnen . » . eo. te Pe 
— Den öfterreidifchen Unterthanen iſt unterfagt Notomatiihe Anftelungen 
fremder Staaten anzunehmen - : 2 2 0. 0. 


— Ale, von nun an ben landesfürftlichen Eehranfkalten ber Monarchie als 
Lehrer und Profefloren nen angeftellt werdende Individuen find durch 
drey Jahre vom Tage ihrer Anftellung an gerechnet, nicht als flabil zu 
betrachten. Wenn fie jedoch durch diefe drey Fahre ſolche Beweiſe ihrer 
Brauchbarkeit und ihres guten Benehmens an den Tag legen,. dann find 
fie als ſtabil zu erklären, und dann find Ihnen auch bie vo zugebrach⸗ 
tem Jahre als effectiv anzurechnen . . ee. 0.0. 


— Bep Anftellung von Lehrerinnen In öffentlichen Brsiehungs« Anftalten if 
auf ein folches Alter zu ſehen, wo fich ein fefter Charakter erwarten läßt 


— Nur foldie Individuen find ale Kreis:Comiffäre anzuftellen, welche nebft 
den: andern hierzu erforderlichen Eigenfihafeen die I Kanbeöfprae ı vollkom⸗ 
men beſiten .. or. oo. 


— Pr die freyen Lehrfaͤcher in der pbitoſophiſchen Studien · Attdellung ſind 


keine Supplenten anzuſtellen . . ... 
— Derboth der Anſtellung verwandter ober verſchwagerter Ind widuen bey 
einem und demſelben Amte... . .. 


— Bu Anfellungen in Salizien find nur ; folde Individuen vorzuſchlagen 
und zu ernennen, welche wenlgſtene einer llaviſchen Sprache vollkommen 


kundig find. -. . . 0.0. 0... u Er Er 
— Bey Privarherrfchaften find bie Beamtensftelten, welche bie Juſtiz⸗ und 


politiſchen Geſchaͤfte zu beſorgen haben, mit ganz make loſen Ind widuen 


su beſeßzen... .. 
— Wenn Leute ſich um Anftellung im Staatsbienfr bewerben, weiß: vor⸗ 


ſchriftsmaͤßig feine Anfprüche hierauf machen können, fo find fie niit | 


erſt an andere Behörden an=, fondern gleich zuridzumel en . .-. 
Siehe auh Beamte und Dienfibefördberungsgefude 

x nticipations⸗Zahlungen. Verboth der anticipativen Zahlung ber für 
das nädjfifolgende Milttär- Jahr beſtimmten Beyträge, Verläge ıc. Siehe , 
Zahlungen. 


4 
| 
| 
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Bart Tag, —A Vehörde ober 2 Quellen. 
attung und FJahr ehörbe oder Amt, Fr 
en milde Das Or | aeranm. | Gente1öe 


erlaſſen wurde. | gran L. I@efegfamm. 


Bd. ( Seite 


ber erfloffenen Anordnung. 


Seftammerbecret .. 121. Yuny 2846] An fämmti.Ränderfl. 
So Abminifträtion. u. 
Directionen - - U 54 62 


Softanzleybeexet . . 126. July 18261 An ſammtl. Länder 
ſtellen···8 64 71 


Seflanzieybecret . . |7. Sept. 18261 Xn fSmmtl. Länder⸗ 
ftellen 000.0. 64 gi 


Stub.Hofeomm.Deer. |ıB. Bert. 18265 An fämmti. Länder: 
ſtellen » - - 1.54 | 94 


Etab.Hofeomm.Deer. 6. Nov. 1826] Xn fämmitl, Länder: _ i 
flellen- - - - - 54 | 118 
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Seflanzley : Minifer 


te Schreiben 7. Gebr. 18270 An ſammti. Länder: 
. She efö 27 56 13 
Gtud. Hoftomm. Deer. |28. April 1827 An fämmtl. Lander⸗ 
ſtellen ·· 55 87 
15. Zuny 18271 An fämmtt, &änder-| ös ı 
doftanztepdeczet . . 2. Auguft 18270 fielen - - - - 65 _ ın 
Soflangieybeeret . . I22. Det. 1827 An das galiziſche | 
Gubernium - - 1 — I — 8 420 
28 
deflanzienbeeret . . 29. März ‚028 An  immel, deutſche 
Eänderft. mit Aus: 
nahme von Mayl., 
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‚ Bon Apo — Apr 





Apotheter. Jede mit den pharmaceutifchen Individuen ſich ergebende Verän⸗ 
derung, muß, wie es ohnehin in dem 26. $. der Apotheker⸗Gremial⸗Ord⸗ 
nung vom 18. Day 1816 vorgefchrieben tft, durch das betreffende Kreis- 
amt zur Kenntniß der Kandesftelle gebracht werden . - - 0° 


— Die Proviforen der Apotheken der Barmherzigen Brüber unterliegen gleich 
den Übrigen Apothefern und Proviforen der Entrihtung der Incorpora⸗ 
. tionssTare und des jährlichen Beytrages; aud haben fie den Zutritt zu 

den jährlihen Gremial⸗Verſammlungen mit Sig und Stimme . 


—  Beflimmung der Artikel, zu deren‘ Führung die Materfaliften, Genifen 


Producten » Sabritanten und Apotheker befugt find -. . . » -» 


— Verzeichniß jener Arzenepkörper, welche nebft bem, in dem Noth-Appa- 
rate enthaltenen ohnehin vorgeſchriebenen, in ieder / Hausapothete eines 
Landwundarztes vorräthig ſeyn follen -. . . » - er 


— In Hinkunft find in den gefammten Erbftaaten bie Avotheken nicht un⸗ 
“ter die den Juden zur Ausübung geſtatteten Gewerbe zu zählen . 


Apo theker⸗Gewerbe. Richtſchnur zur gehörigen Beurtheilung der Eigen⸗ 
(haft eines Gewerbes, beſonders aber der Apotheker: Gewerbe . . . 
In fo ferne.diefe legteren in Böhmen in Folge des Juſtizhofdecretes 
vom ıg. July 1791 ) durchgängig ale verfäufliche behandelt wurben, fo wird 
biefe Verordnung als aufgehoben erklärt, und bedeutet, daß bie rechtli- 
hen Wirkungen diefer Verordnung für bie Partheven in der Art aufrecht 
erhalten werden, daß alle bi8 zum Tage der Kundmachung des Hofkanz⸗ 
lendecreted vom 25. Map 1820 bereits verliehenen Apothefergemerbe auch 
für das künftige als verkäuflich angeſehen werden ſollen. 
Davon find nur jene, vor Kundmachung des Hofdecretes vom 26. 
May 1820 verliehenen, aber in der Verleibungs:Urkunde ausdrädtich für 
bloß perſonlich erklärten Apotheker: Gewerbe ausgenommen, worauf bis 
zur Kundmachung gegenmwärtiger Verordnung noch feinem Dritten gegen 
: bie in der DVerleihungs = Urkunde bezeichnete Perfon eine Einverleibung 
| oder Vormerkung in den Öffentlihen Büchern bewilligt worden ift. 
Jebe neue Verleihung eines Apotheker⸗Gewerbes in Böhmen, iſt von 
biefem legt genannten Zeitpuncte anzufangen, nur als perfönlich anzufehen 
Apotheker-Waaren. Beſtimmung der Artikel, zu deren Führung bie Mas | 
terialiften , chemifchen Producten = Fabrifanten und Apotheker befugt find 
Aptetiten. Das Ueberftreichen (Uebertünchen) derjenigen Stoffe, welche den 
menfchlichen Körper berühren ſollen, mit Kupfer, Arfenit, Bley, Zink 
: und andere giftige Metall s Präparate enthaltenden Mineralfarben, wird 
bey Confiscation dev Waare verbothen 
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Tag, Monath ars Quellen. 
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Hoſtanzleddectret.. 11. Oct. 1827] An ſämmtl, Länderft.] 55 | 375. 








Bon Aer — Arz 





AerarialsGontracte. Siehe Contracte 


Aerar. Norm zur Sicherſtellung des Aerariums bey Erfolgung ber Beſoldungs⸗, 
Denflons =, Proviſtons ⸗ s und Gnadengehalts⸗ Kachande verſtorbener 
Parcheyen . . . een. 000. 


Aerarials Contra bente n. Erneuerung der Hoflammer s Verordnung vom 
27. Februar 1821, wodurch verordnet wird, daß in folchen Fällen, wo 
die Verpflichtung zum Erlage einer baaren Gaution beftehet, und hie: 
für Staat®-DObligationen als Caution erlegt werden, diefelben nach ihrem 
jeweiligen Wiener Börſe⸗Cours, welcher nach dem Tage | der Einlage zu 
beſtimmen iſt, angenommen werben dürfen . . . 0.0. 
Stiche auh Eontracte, | 


Arbeits: Anſtalt. Errichtung einer Provinzial⸗Zwangs⸗Arbeits⸗Anſtalt zu 

Shwag in Tyrol. Vorfchriften über die Einrihtung und Verwaltung 
biefes Zwangs = Arbeitähaule® - > > v0 ne ee nee 

Arme. Nach dem Geifte der bey Vormerkung der Gerichtstaren in Streitfachen 
armer Partheyen beftehenden Vorſchriften, find diefe Partheyen verpflich= 
tet, vor dem Beginnen ihres Rechtsftreites durch die Beybringung eines 
legalen Armuths⸗Zeugniſſes, und in dem Falle, wo die Vertretung durch 
einen Rechtsfreund Statt findet, ober geſetzlich geforbert wird, die Be⸗ 
flätigung von der ämtlichen Aufftelung eines unentgeldlichen Vertreter 
die Vormerkung ber Gebühren nahzufuhen © - - 2 2 00 2... 


Armen⸗Inſtitut. Neuerliche Einführung und Einrlchtung des Armen⸗Inſti⸗ 
tutes im Rönigeeihe Böhmen . . . er en... 


— Vorſchrift zur Führung einer vollſtändigen Weberficht Über die Einnabmen 
und Ausgaben bey dem Armen» Inflitute Böbmend . . . -» 


Arnau. Errichtung einer Brüdenmaurh-Station bey Arnau (an der Elbe) .. 


Arnretth. Die für:die Obermühlenfiraße bisher beftandene Wegmauthflation 
zu Arnreith wird nach Unteröd verfeht - > 2 0 0 et 


Arreſtanten. Siehe Sträflinge. 


Arzneven. Diejenigen, welche einen unbefugten Handel mit Medicinal⸗Waaren 
. treiben, find nach ben Beſtimmungen des Steralteſetbuchts II. Teils 

su behandeln . . - 0.0. 
— Beſtimmung in Hinficht ber Aafrechnung ehr Stäfer, Scöpfein, Wer⸗ 
band und Signatur bey den Arzneylieferungen auf Koſten öffentlicher, 
unter dem Schutze und der Aufficht der Staatsverwaltung ſtehender Fonde 


— 


®attun Tag, Monath JBehorde oder Ant, 
8 und Jahr Han weiche das Belek —** 


Kranz J. 
Bd. | Geite 


erlaffen wurde. 
der erfioffenen Anorduung. 
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Bon Arz — Alf 





Arznepmittel. Den Aerzten ift nur die Anordnung der Medicamente mittelft 
Mecepten, aber nicht bie Dereitung u und VHintangade der Arzneyen an ihre 
Kranken geſtatte . . .. 


Aerzte *) . Kormular ‚ nad welchem die Kreis: und Diftrietö- Aerzte im Laiba⸗ 
her Bubernial = Gebiethe ihre Vereiſungeplane zu entwerfen, und den 
Kreisämtern vorzulegen haben .. rn. 


— Militär » Oper: Aerzte, welche In den unglüdtichen geu des Wahn ſinns 
gerathen, find in Civil⸗Irren⸗Anſtalten nach der erſten Claſſe zu verpflegen 


—— Herabſetzung der Diäten für Privat⸗Aerzte und Wundärzte um ein Fünf: 
tel des vormahligen Betrages, nähmlich von 4 fl. auf 5 f ı2 kr., und 
von 2 fl. auf ı fl, 36 Er. Conv. Münze en .. 


— Den an einer inländifhen Lehranftalt promovirten Aerzten ‚ Wundärjten 
und Hebammen ſteht das Recht zu , mit Vorwiſſen bec betreffenden Ob: 
rigkeit ſich allenthalben im Lande nieberzulaffen, und ihre Kunft auszuüben 


— GSämmtlihe im Staatsdienſte befindlichen Aerzte haben bey Ausftellung 
von Zeugniffen über die phyſiſche Beſchaffenheit der Bittfteller, welche 
. am Benfionen, Belaffung der Erziehungs: Bepträge nach Üüberfchrittenem 
Normal⸗Alter ꝛc. 2c. einfchreiten, für die Watrhaftigeett Ihrer Angaben 
\ oder Beftärigungen zu haften 


— Den Aerzten ift nicht geflattet Medicamente zugubereiten, da dieg aus⸗ 
fchließend nur den Apothekern vorbehalten ift, und bey Beſtand dieſes 
Unfuges jede Controllirung bes Arztes in Bezus auf fein Yeilverfahren 
unmöglih gemaht würde . . . . 0.0. 


— Erneuerung der Verordnung, daß bey den gefammten Univerfitäten und 
fonftigen Civil⸗Lehr⸗Anſtalten Bein Militar ⸗Atzt als ordentlicher Schüler 
aufgenommen werde . . . . on 


‚Affiftenten. Erneuerung ber Verordnung vom Fahre 1823 **), vermög mel- 
her einem Individuum, welches als Affiftene bey einem Lehramte aus: 
trat, nicht abermahls eine zweyte Aſſiſtentenſtelle bey einem andern Lehr⸗ 
amte verliehen werden kannn.. 2. 


— Den angeſtellten Aſſiſtenten an Lehrämtern, welche mit Staats-Stipen⸗ 
bien betheilet ſind, dürfen Beine Reiſebewilligungen ertheilet werden . 


⸗ 


*) Sithe auch Sanitäts-Perſonale. 
ee) Siehe v. Hempel⸗Kürſinger'k J. Fortſetungs⸗Band, Seite 20 des beurl: aexertoriumt 
ben polit. Geſeyſamml. 


% 
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Quellen. 
®Sattung Tag, Monath Behörde ober Amt, ei Rropatiche. 
und Jahr Han welche das Geſet aan. —X 
erlaſſen wurde. Franz J. JIGeſetzſamml. 
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‚ Länderftellen - - | 57 


An fämmtl. @änders 
ftellen - a 53 


51 


een 36 305 


An fämmt!. eänder: 


ſtellen - 118 


An fämmtl. beutfche 


Länderftellen . . 176 


An fämmtt.2änderft. 
m. Ausnahme Dat: 
matiens u. d. lomb. 


venet. Königreiches 65 97 


An fämmtl. deutfche 


Länderftellen . .U 57 


An fämmtl. Länder 


flellen 665 


Un fämmtl. Länder: 
ſtellen, mit Aus⸗ 
nahme v. Böhmen] 55 | 63 

an fämmtl, Länder 
ſtellen 





Bon Auf — Aus 





Aufforderungsfiagen. Die notionirten im Lalbacher Gouvernements⸗Be⸗ 
zirke domicilirenden Partheyen haben in Zoll: Conträbandsftreitigkeiten ihre 
Aufforderungsklage gegen das Fiscal: Amt zu Laibach bey dem dortigen 
Stadt: und Landrechte, die Partheven im Ehftenländifchen Gouvernements⸗ 
Bezirke aber gegen das Fiscal: Amt zu Ztlen bo dem n Ttieſter Stadt⸗ 
und Landrechte einzureichen. — 


Auffſichts⸗Perſonale. Bon dem in dem nieder⸗öſterreichiſchen Provinzlal⸗ 
Strafhauſe angeſtellten Auffichts-Perſonale find der Wachoberaufſeher und 
bie drey Obergefangenwärter als penſtonsfähig, die Aufſeher und Gefan⸗ 
genwärter aber als proviſtonsfähig erklät 


\ 
Audcultanten. Vorfchrift bey dem Ueberteitte von Practicanten und Ausculs 
tanten anderer Behörden zur! Landesflelle *) - - - 2 2 2 0. 


Aushilfen. Die von einer Bezirks » Caffa an die andere geleiftetn Aushilfen 
find nur ale zurüd zu erfiattende Vorfchäffe zu behandeln . . . - 


Ausländer An keiner öfterreichifchen Lehranftalt darf ein Ausländer angenonts 
men werben, der das zehente Lebensjahr überfchritten, und ber auch uns 
ter dieſem Alter die ausnahmemelfe Bewiligung nicht vorläufig von dem 
Landes⸗Chef erwirke bat - > > 0 2 2 Er ne 


— Die Anordnung, welche ben Ausländern das Befuchen inlänbifcher Lehre 
anſtalten verbierhet, IE vor der Hand auf Mädchen nicht auszubehnen 


— Jene Ausländer, welche eine der bey ben k. k. Lehranſtalten beftehenden 
Stiftungen für Fremde erhalten, und zu genießen haben, können nach 
vorläufiger Erprobung ihrer politifchen, moralifchen und veligiöfe® Den, 
kungsweiſe und nach vorheriger Einvernebmung des Studien⸗ Dieectorate⸗ 
und ber Poltzgeg-Behörbe in die betreffende Lehranſtalt zugelaffen werden **) 


— Individuen der Fatholifch » Tächfifchen Jugend können in den k. E. öfterrels 
chiſchen Lehranſtalten aufgenommen werden, wenn fie fich den für In⸗ 
länder beſtehenden Vorſchriften untetziehen.. 0 2000» 


—— Sn ber Regel und nach dem 6. 9 des Erwerbſteuer⸗Patentes vom 3ı. Des 
cember 1812 find die Ausländer von " Entrihtung der * Erwerbfleuer nicht 
ausgennmmen . . . . . ern. e 


°) Siehe des Verſaſſers Haupt: Beprrtortum » 1. Eortfeg. Bd., Seite 66, 
**) Es wird fi auf die oben ſtehende Berordaung vom ı4. December „825 herufen. " 


mo — — — — — — —— — — — ————— — un. — dl... 












| Quelten. 
‚Sattung Tag, Monath K Behörde ober Amt, iũ J— 
und Jahr ſan welche das Geſetz —8 ne 
erlaſſen wurde. Franz I. JGeſetzſamml. 


ber erfloffenen Anorbnung. rn 
Bd. | Seite 
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Vorſchrift vom 13. 
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Soflanziepbecret . . |20. Aug. 18251 An das illyriſche u. Sr 


tüftenländ. @ub. | — | — E 62 


GStud. Hoftomm. Deer. |ı4. Dee. 1835] An ſämmtl. Länder: 
fielen: - - - . 63 | 242 


Gtubien = Hofcommif- ur 
Ronsdgeret . . . |235. Febr. 18271 An fämmtt. Bänder: 
‘ fielen. - 1 55 51 


Hofkanzi. Minifterial- 
Sqreiben oo. . Jar. May 1887 An fämmtl. Länder: 
She . . . .,- E56 gi 


Btub. Hofeom. Praſi⸗ 
dial-&chreiben . . |ı2. Nov. 18276 An fämmttl. Länders 
Chefs... ..155 | 210. 


Hoflanzlepbeeret . . |13. Rov. 18271 An die Länderſtell. v. 

R. De, De. 0.8. E., 

Böhm., Mähr., Bas 

. x lliz., GSteyerm. Se 
oo n Ipr. und Zyrol . 55 | 211 


Don Audl — Ausf 


Ausländer. 
— Dhne a. h. Bewilligung darf Fein Ausländer ein Lehramt beffeiden . 


— Sn Anfehung der in den k. k. Mititärdienften ſtehenden Inländer, welche 
mit eigener Lebenegefahr einem Ausländer in fremden Staaten das Leben 
retten , find jene Anordnungen, bie in ben Paiferlich-öfterreichifhen Staa 
ten wegen Belohnung ber Rettung eines Menfchen aus der Lebensgefahr 
befteben, in dem Kalle anzuordnen, wenn nicht in bem betreffenden 
Staate aud ein Nettungss Douceur eingeführt tft, ober der Retter von 
dem Geretteten oder feiner Obrigkeit Leine befondere Belohnung erhält . 


— Das für Ausländer erfloffene höchſte Verboth an einer inländiſchen Lehr⸗ 
anftalt zu ſtudieren, ift nicht auf jene Ausländer auszudehnen, welche 
bie öfterreichifchen , mediciniſch-chirurgiſchen und thierärztlichen Lehr⸗In⸗ 
flitute bloß zu ihrdr Vervollkommnung duch längere ober Pürzere Zeig 

. befudyen. wollen, ohne ſich als ordentlihe Zuhörer eintragen zu laffen, 
daher denfelben anſtandslos der Zutritt zu den Borlefungen geſtattet wer⸗ 
den darf, wenn ſonſt kein Hinderniß obwaltet . 


Ausreißer. Siebe Deferteurs. 


Austufspreis. Künftig find den, wegen Nichtzuhaltung ber Vertragsbedin⸗ 
gungen auf Rechnung und Gefahr ſaumſeliger Contrahenten einzuleiten⸗ 
Ben Relicitationen ärariſcher Objecte, nicht der urſprüngliche giccab— ſon⸗ 
dern der letzte Erſtehungspreis zum Grunde zu legen.. .. 


Jusſchank. Beſtimmungen, unter welchen der Ausſchank ſelbſt erzeugter Ge⸗ 
traͤnke in Vorarlberg zu geſtatten iſt: 

1) Sind die Wein: und Moft-Erzeuger, welche disher den Ausſchank ihrer 
eigenen Erzeugniffe im eigenen Haufe ſtets ausübten,, bey dieſer Uebung 

auch ferner zu belaffen. 

3) Stehet außerdem den Wein- und Moft:Erzeugern , fo fern fie kein eige⸗ 
nes Wirthshaus⸗Befugniß befigen, nur frey, ihre eigenen Erzeugniff- 
zwar aud im Kleinen zu verkaufen, jedod nur an Partheven über die 
Baffe auszufchenten. 

5) Da ber Branntwein kein Natur: Product, fondern ein Fabricat ift, fo 
{ft der dießfällige Klein: Verſchleiß den Erzeugern, die nicht ſonderheitlich 
berechtigte Wirthe find, für jeden Fall nur an Partheyen über die Baffe 
geftattet. 

4) Die Beftimmung bis zu welcher Stunde der Ausſchank zu geftatten 
fey, iſt — als Polizeg Maßregel — den Local: Behörden überloffeen . - 





Quellen. 
Politiſche J Kropatſchek⸗ 


Gefenfammt. J Goutta'ſche 
Franz I. PRGeſetſamml. 


Bd. | Seite IBd. Seite 





Gattung Tag, Monath JI Behörde ober Amt, 
and Dahe Han melde das Gefeh 
erlaffen wurde. 

der erfloflenen Anordnung. 
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oflammerdecret . . An fämmtt. € nder⸗ 4 | 203 

dert wet g. Rov. 182 6 ſtell, Directionenff| 54 | 120 
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deſtanzleydeeret. | 15. July 18251 Für Tyro . -2— * 348 





‚Bon Ausf — Ausw 


Ausfpielen. Erneuerung der Verordnung vom 3. October 1785, 5. December 


 ıBıa und 3. Detober 1817, wodurch das Ausfcheibeh von Gewinnſten auf 
Kegelbahnen in Wirths⸗ und Kaffehhäufern gegen Verpönnung verbothen iſt 


Auswanderung. Erläuterung des Ausmwanderungs:Patentes vom 10. Auguft 
“1784 *) in Dinficht des Begriffes eines wirklichen Ausiwanderers, dann eines 
Recrutirungs-Flüchtlings oder Uebertreters der Paßvorſchriften. Nach dies 
fer Erläuterung ift mit der Einberufung als Auswanderer nur gegen 
ſolche Individuen vorzugehen , bie nach den Vorſchriften des ı., 2. und 
3. $. des oben erwähnten Auswanderungs⸗Patentes wirklich al6 Auswan⸗ 
derer anzuſehen find, und im Betreff welcher dieß duch die Erhebungen 
nachgewieſen itt. 


— Bewilligungen, zu Auswanderungen und zu Reifen in bad Ausland find 
ber Parthey nicht eher auszufolgen, bis bie Zaren berichtlget. ‘ober we⸗ 
nigſtens ganz ſicher geflellt find. . . rn 
— Nach einer Verordnung ber töniglich Haverifgen Regierung vom 4. April 
1807 barf ein königlich bayerifcher Unterthan, welcher in ein Kiofter des 
Auslandes tritt, nur bie Zinfen eines ihm etwa gehörigen Gapitals, 
welches eine beftimmte Summe nicht Überfleigen darf, lebenslänglidy ge⸗ 
nießen. Das Capital felbft bleibt im Lande, und fällt nach dem Zobe des 
‚Nugnießers ben gefeglichen Erben anheim. 

. Seine Majeftät haben anzuordnen geruhet, daß in Anfehung der 
Sfterreichifchen Untertbanen, welche in ein Klofter des Königreiches Bayern 

treten wollen, das reciprocum angemwentet werde . . . 
— Die von den nad Bayern auswandernden öfterreichifchen Unterthanen 
im Betrage von 185 Gulden abzunehmende Mititärpflihts:Redimirungss 
Taxe muß in derfeiben Währung, in welcher fie in Bayern von ben nad) 
Defterreih auswandernden baperifihen Untestpanen abgenommen wird, ent» 
eichtet werden - -» . - 0. ee. 
— unge Leute, welche vor ihrem voten Jahte auegewandert ſind, unter⸗ 
liegen der Auswanderungsſtrafe nicht, wenn fie — zu was immer für 
einer Zeit — freywillig zurüdlehen 9 .... . ern 
Ausweife. Die Länderftellen haben fiber das akatholiſche Bolkefhutwefen einen 
Total⸗Ausweis der StubiensHof-Commiflion vorzulegen . . . . . 


— Da die Impf-Renitenten⸗Ausweiſe einen integrirenden Theil der Haupt⸗ 
Impfberichte ausmachen, fo bat es von ber abse ſonderten Vorlegung die⸗ 
fee Ausweiſe abzukommen..4 0. . 


SD) Eiche des Verfaſſers Haupt s Revertortum, I. Band, Cette 376. 
Fr) Es iſt fih dießfalls nach den unterm 27. July und 2B. Auguſt 1818 an die ated. Iſterr. 
egierung erlaſſenen Hofdecrete zu benehmen. 
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Quelten. 














Gettung u ‚ „ronat Behörde ober Amt, n 
> nd Jahr Han weiche das Sefep aefenfa nat. ee 
ertaffen wurde. Kranz I- Geferſammi. 






der erfloffenen Anorbnung. Er Seite —— Geite 
i 


Berordnung ber n. 5. 


Begieeung . » + 127. Dec. 1B26| - - - - + +. - — — 15: | 455 
" Berorbn. d. behmiſch. | 6 
Suberniums. . „| 7. Gept.18250 - «2. | — = 7 
4 
Dct. 1828 An das böhmifche 6 | 
doſtanzlevdecret „ . |37- . Subenium - - 1 — | — * 358 


doflanziepdecret . . "Sun 1829 Xu — deutſche 


Eänderfichen - 57 | 347 
Hoftanzleydecret. . |26. Rov. 1829 An ſammtl. Lander⸗ 
ſtellen 67 | jö8 
Hoftanzieygberret . . | 54. Dec, 1829 An Kmntl. eander⸗ 
ſtellen · 57 | 766 


Etudiens deſcommiſ⸗ 
fionsdecret... 5. Febr. 1825| An d. Länderſt. in N. 
De., De. 0. d. Enns, 
Steyerm. u. Galiz. 55 | aı 


Öoftauglendeeret . -. I 10. Gebr. 1825 IAn R. Oe. Galizien, 
Mähren u. Schle5 
fin, Tyrol und 
Borariberg. . I 53 22 
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— Le ” ' | 
Ausweife. | 
— Die in Tyrol üblichen fogenannten Sicherheitsausweiſe find nur dann 


mit bem Stämpel nad dem Werthe bed Gegenſtandes zu verſehen, wenn 


ſie die Stelle der Schätzungs-Urkunden ſelbſt vertreten; außertem ſind " ie 


dem Stämpel von 15 Kreuzer zugewirfen. - . - . 


In den jährlich vorzulegenden Ausweiſen über ſchwere Polizey⸗Uebertre⸗ 


: tungen find immer auch bie vorherrſchenden Urſachen dieſer Vergehungen 


anmelen > 
Formular zur Verfaffung der Ausweiſe über bie im Jahreslaufe wegen 


vicht befolgter Gefege verhängten, eingegangenen, und nech a Rucſtande 
haftenden Geldſtrafen. . .. 0. . .. oo. 


Formular zu den fummarifcjen Auswelſen. über das —* Schul⸗ 


wen 2 2 ren 0. ... 


Vorfchrift nach welcher die Ausweiſe über die, ben Schuldiſtricts⸗Aufſe⸗ 
bern aus dem Normalſchulfonde zu-erfolgenden Schul⸗Viſitations-Ge⸗ 
bühren zu berfaffen und einzubringen nd .» : . 2 2 2 7 0. 


Die Perſonalſtandes⸗Ausweiſe der Stifte und Klöſter ſind nach der Vor⸗ 
ſchrift vom 5. September 1796 *) zu verfaſſen, und nach der Verordnung 
vom 27. Februar 1822 mit Ende jedes Sonnenjahres vorzulegen 


Mendicanten ⸗Ordenskloſter find zwar von aller ordentlichen Rechnungsle⸗ 


gung Über die eigenen und ſichern Einfünfte derfelben und ihres Perſonal⸗ 
ftandes befrept, jedoch haben fie den Ausweis über bie eigenen fichern 


. Einkünfte zur Aaweiſung d der Dotations: 6:Ergängung der kandetſtene vor⸗ 


zulegen... . . 


Von der mit Decreten vom 14. Juny und 10. October 1816 angeordneten 


Einfendung der jährlichen Ausweiſe über die natürlichen und oconomiſchen 
Veränderungen ber ErbsOberfläche hat es abzukommen . i 


Formular zu den Auswelfen, über bie von kümmtlichen Provinzen vorzu⸗ 
Legenden monathlichen Ducchfchnittspreife der Körnerhauptgattungen, ver: 
ſchiedener Nahrungs⸗Artikel und mehrerer ſtaats wirthſchaftlicher Notizen 


Die Ausweiſe über die ex oflicio geſtellten und freywillig eingetretenen 
Leute find nicht, wie bisher, von einem Militär-Jahre zu dem andern, 


' fondern vom Tage ber beendigten Recrutirung bis Ende October jedes 


Jahres zu verfflen > .. 


9) Siehe ben I. Band, Seite v9⸗ des v. Hempel-Kürſinger'ſchen Haupt⸗Repertoriums. 


— 3° — 


AQAuellen. 
Gattung ' 200, Monarh J Bepdrde oder Amt norieifche Kroparfel: 


und Jahr an —A Geſehgſamml. Soutta ſche 
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ammerdesret . . |16. Hebr. 8251 Ki: . u warte um — 
pofamın guet. . (nd Zebr. 182 BE * BE u 3 
ed R re f . 
Kerordn. d. bobmiſch. 4 
Guderniums... |26. May 188258 .--.....- :L —- I — 259 
Berorbn- d. boͤhmiſch. .® | . 
Gubeiniums. . 16. July 1835|... 20...) — 350 


Stud.Dofcomm.Deer. |23. July 18254 Xn ſämmtli. Länder: 
ſellen ohne zwus ss 


und Zrieft . 


Berordn. db. 68H: ei, 


Guberniums . 6. Sept: 18251 .......... — 


‚ Soflanglegdeeret . . 20. Oct. 1825 An fämmti. Länder: 


j ‘ et ME u U ERST mu Br 
24 un Tri , 
in Ir ont Be. —- ar 
[a s vr W ’ ’ l3 
| Bevor. b. 680m; . W eh 
Suberniums. 9 17 Nov. 1825 un N .. I _ abı 
ya ip ta di aut 
Hofkanzleydecret · 2. Juuy 1826 Rp —* vu 1” 
’ 0. d. E., , - , u 
— ph ähren, 
. r 0 5. Böhm. Balizien k« . re 
2 *5. MSdgrien . 54 |. 53 
Binnen; in [Bent — An fimmtl. eähber: . 1. 
on u ſteſen + - 56 | -'Bg . 


27. Dee. 1827 0 An ſammti. Länderſt. 
mit Ausnahme von 
Maylagd,. Venedig, 
Dalmat. u. Syrot - 4 55 | 230 


dauptrepert. il. Bertfegungs ⸗ vand. 5 


| defkanzleydeeret. 
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zuswkirel Ä , | 
——! Einführung, der Waſſerbau— Oeconomir:⸗Ausweiſe zum Behufe einer guten 


. Verboaltung bed Wafferbaumefene. + Vorlchüift, wie de Entwerfung 
- 4 derfelben vorzugehen fey . 


— Die Subatrendiriſug· Ausweiſe fi ſind ach dem iu des eig 
nad, bem bgrgegeitpneten Formulare Dorzulegen . - + - W 


— Bey Verfaſſung der Ausmeife über bie Militär-Bequartierungs- Auslagen 
+ find!bie betreffenden Mititär-Behörden und fmebefonbete da6 #Rriegt-Comi 
i miffariat bebzugiehen EEE . 





: eintetenben!, theil8 ex oflicio geftellten Individuen haben nur zwey Nu 


—— rückſi chtlih ber, theils freywillig zum Militär 
briken zu enthalten: Jene, bet ex officio sehelten, u und jene ber freymillig 


eingetretenen Individuen . oe , —W 
Auwall. rrichfung T Brüdenmautd Station i in Xumal auf ber Wiener 
St ße 0 . . R2 ev I sa, . . 
{ 


Ariends ssicuratrice. Siehe Trieſt und Bertigerungsankätt 
wu 


a B. 
* 


Baben. ldenntamn —* dei ölterriciſchen und badiſchen Er wegen 
ge nfeitiger Auslieferung der Deferteurs . . 
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Bäder. Den Bädern fi Mähren und Sqleſien wurde nach Maßgabe der in 
Nifderöfterteich heſtehenden Vorfchriften — außer der Erzeugung und dem 

pe Vearkaufe der Milch⸗, Eyer⸗ ober Schmafzfemmeln und Kipfen — auch die 

il Erjeugung alter Gattungen bes kurus⸗Brotes mit dem Beyſatze geſtattet, 


dad fie dieſes Luxus⸗-Gebäcke auch Ihrem Berfehleißonte offentlich ver⸗ 
ka fen dürfen 2* 


P 
f p j0 22215 FE re 


Baiaderks. Siehe unnängetigrt. | | 


Bälle. gi: für bie Abhaltung der Bälle und fonftigen Beluſtigungen in Mah⸗ 
ren und Schleſien bemeffenen Taxen find als Local⸗Abgaben nur für Lo⸗ 
 eagZrestke und Anſtalten der Orte, wife eingehoben werden, zu verwenden 


— Beltimmung ber Zeit und Zage, an! welden Feine Bälle abgehalten ters 
ber dürfen, nähmlich an allen geböthenen Kefttagen, als: Quatember⸗ 
sagen, an den flrengen Bigilien vor den höchſten Sefttagen des Jahres 

- und an den Freptagen. und Samſtagen; — ferner an den Normatagen, 
nähmlich dem 22., 23. 24 und 25. December. Am Afchermiswoche, vom 


=> 
m 35 — 
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ı 
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x 


Gattung Tag, Monath JBehörde ober Amt, 


und Jahr Han welche das Geſet Geſetzſamml. 


erlaſſen wurde. 
der erfloſſenen Anordnung. 


Hefkanzleydecret. . |13. Nov. 18281An fämmtt. deutſche 


4. Dec. 18281. Bänderflellen . . 


Hoflanglegbeeret . . 21. Map 2829] An fämmtl; gänder: 
9 een.» * 
’ s + 7 


Soflanzlepbeeret . . 22. Det. 12829]An die Landerſt. von 
R. De, De. ob der 
Enns, Böhmen, 
Mähr., Steyerm. 
und Galizien‘. . 


Hoftanzlepbecret . . 126. Rov. 1829 An ſammti. Länderſt. 
der milit. conſcri⸗ 


Verotdu. d. bohmiſch. 
Guberniums... 123. Det. 18280. . ...... 


- ı. 1 


7 


Bien am > . ey, -. 30. Rov. 1829 ne dee el 
t ' 1 Er J: . 


“+ 
[0 * * — 
1” u 0 BA ER | ‘ 


_ 
wu, 


doftangiepbeeret . . |ı2. Jän. 1828 An das mähr. ſchleſ. 


Bubernium 


x 


r 


doflanzlegbecret . „| 6. Det. ı835lgür Mähren und 
‘ . . , . Gpiefleg .,..50 


u.“ 
/ r [} 
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Bälle 
Palmfonntage bie einfchließig Ofterforntage, am Pfingfkfonntage, Frohn⸗ 
leihnabmetage. Maria — E Maria Geburt 


— Deffentliche Bälle dürfen nicht obne Beroiligung: bee Poligen»Behärden gt» 
balten werden. Auch Hausbälle ſind in den Städten vorläufig bey der Po⸗ 
lizey⸗ Behörde zu melden. Die Dauer det Neouten und öffenttichen Wälfe 
wird von Fall zu Fall von der Polizep⸗ Behörde beſtimmt. Redouten ſo⸗ 
wohl als öffentliche und Hausbälle müſſen am Vorabende, worauf ein 
Normas⸗, Seh: oder Faſttag fällt ; um as Uhr Nachts .geendet Mın . . 


Banknoten. Bekanntmachung ber gefeglichen Beftimmung | der heuen Banknoten 
— Siehe Ereditspapiere. 


Barmbe ei ge 8 rüder. Sammtliche Anfiture der barmherzigen Brüder 
: und: Elifabeihinerinnen find zur jährlichen Vorfegung doeumentitter Rech⸗ 
nungen aus dem KM der oberften Aufſicht der Staatsverwaltung Über 

| alle milden Stiftu en und Anſtalten wohlthaͤtiger Zwecke zu verhalten 


— Die Probiſoten von ben Apotheken der barmherzigen Brübder unterliegen " 
ebenfalls det Entrichtung der Incorporationd » Zart und des jahruichen 
Beytrages EBERLE 


% . . 0 


— Dem Orden der emherzigen Brüder ift auf unbeftimmte Zeit die Erb- 
fähipkeit eingeräumt ) . 
Bauernwiradf aft.en..Die ausgetretenen Befitzer von Bauernwirthſchaften 
fo wie dere Aeltzrn und Geſchwiſter, müffen, wenn fie keine Handwer⸗ 

ker find, a Fdeng flachen Lande in Gafizien von bet Perfonatfteuss frey 

‚ belafjen werben . 3.* ... .. 


u 0 . . : . . “ 0 ® 


—. BWelfung in wiehferne Eigenthümer! von Bauernwitthſchaften von der 
Miuitärwid ung efrege ſi fat nd a .. . 

. ! j *0 9 . . Ba Eee Be Zu Er Zu BE zn 

4 


Bau directo ven! Für‘ bie Civil. Baudireetärt: -Witwen ift bie charaftermäßige 
Penſion nee 400 Qulden Gonvene Münze beſtimmt .. 
Baufad. Siehe außwefen. , 


Bau⸗Jabre. Die nach der. Rubrik III. 5. £4. der allgemeinen Länder-Farordnung 
vom Jahr 1786 für ‚die Bewilligung fteuerfreyer Bau: Jahre bemeffene 

Tare von 5: Gulden M. M. ift in jenen Fällen nicht abzunehmen ‚. wo 

das betreffeude Haus der Gebäude⸗Claſſen⸗Steuer nach den beyden unter⸗ 

ſten Claſſen das iſt: nach ber aıten und ızten Claſſe unterliegt 


e) Siehe des Werfafkes Hauptrepertorium, III. Band, 104. Seite. 


\ 
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Politiſche Kropatſchek⸗ 
Gefſetzſammt. | Boutta’fche 


Gattung Tag, Monath Bebörbe oder Amt, 
und Jahr . Han welche das Gefer 
erlaſſen wurde. 











der erfioffenen Anordnung. _Branz 1. Befräfammt. 
“ 8». I Seite IBd. Seite 
X 
Hoflanglegdeeret . . 24. Aug. 1826 An ſammti. Enders 


» " . ſtellen » - - .1 654 86 


q 
Hoftangleydberret . . |27. May 18270 An fämmtl. Eänders ' 
flllen. . . .I 55 | gr 
Decret des Binanz: 
Minifters . . . . | 4-Iuny 18285 An fämmtl, Länder; 
.. Ghefs . . . . .5 56 | 188 


Hoflangiendeeret . - 126. Jan. 28250 An alle Känderftellen 
mit Ausnabme v. 
Böhm. u. Oe. ob . 4 
" der Snne .. . 4 53 ı8 
Verordn. des boͤhmi⸗ no | 5, 
ihren Guberniums |28, Det. 18850 . . .2..2....1—- | — IE 225 \ 


Hofkanzleydecret. . | 2. July 1826] un fämmel: Länder: . 
Meilen :....14 54 68 


Hofkanzleydecret . | 2. Juny 1826] An d. galizifche Gu 
berntum ....1 — — 52 | 167 


7. Aug. 1827 An fämmtl.2änberft.] 55 | 145 
Hoffanzlepdeeret . . |,3' Aug. 18270 m. Ausnabme vonl 55 | 160 


‚ ” 4 Tyrol, Mayland, 
Venedig u. Zara 


bofkammerdectet. „|23. Rov. 1825| ..........- | — Ira dar 
1 


doflanzieydecret . . | 22. Roy. 1828] An fämmtl. Länder 
“ ftelen der Deuts 
fhen Provinzen U 56 | 311 
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Von Baug — Bauw 


— — | j . _ —— | — — 
Bau⸗Gegenſtände. Bau⸗Ordnung für Wien und feine Vorſtüdte mit Auf: 
nahme aller ältern und neuen Vorſchtiften. * 


Bau:Licitationen. Bey den Bau : Licitationen find den Bau⸗Unternehmern 
nur der Plan, das Voräusmaß , ber detaillirte Bau Anfıhlag oder das 
fogenannte Baudevis und bie Lisitations = Bedingungen zu Einfiht und 
Unterfchrift vorzulegen, keineswegs aber auch denfelben der Amtliche Kos 
ſten-Ueberſchlag mitgutheilen -. -. - 2. .4 

Baumgartner. Die zwepte MAuflage der Naturlehre des Profeſſors Baum⸗ 


gartner wird als Lehrbuch vorgeſchrieben)... .. 


—Eben ſo wird deſſen Naturlehre an ſämmtlichen Lehranſtalten, an welchen 
die Phyſik in deutſcher Sprache vorgetragen wird, als Lehrbuch vorgeſchrieben 


. Baumrinbde. Feſtſetzung des Ausgangs Zolles der gemmahlenen und ungemables 
nen Gärberlohe dann ber eichenen , birfenen und fichtenen Rinden 


Baummollfpinnerep. Ale Baummolfpinnereyen mit deutfchen ober englifchen 
Maſchinen, dann alle Anftalten zum Färben, Bleichen und Drucken ber 
Baummollwaären, ohne Rüdfiht auf den Umfang, in welden biefelben 
betrieben werben, gehören zu, jenen Unternehmungen, welche vor ber Er⸗ 
richtung ber Bewilligung ber k. k. allgemeinen Hofkammer bedürfen. - 


BaurPläne. Bey Anfertigung der Bau: und andern Pläne ift nur auf bie 
Richtigkeit und Vollfländigkeit zu fehen, dagegen aber Alles, was zur 
\ Eleganz und bloßen Verzierung gehört, wegzulaien - : +. + « 


Baumefen. Der Bauverboth, welcher in dem Umkreiſe von zwey Meilen außer 
den Linien Wiens beſteht, hat ſich blos auf die Erweiterung eines ſchon 
beſtehenden Wohngebäudes au efieeden » 2 een 


— Bey Bauanträgen geiftlicher Pfründen müffen diejenigen, welche die Kos 
fien tragen follen, zu der Erhebungs = Sommiffion beygezogen werden 


— Die Baudehörben haben ſich ben Zeiten in bie genaue Kenntniß der Bau⸗ 
gebrechen bey. den, ihrer Aufficht unterſtehenden öffenclichen Gebäuden zu 
fegen,, und die jährlichen Meparationd = Vorfchläge anzugeben, damit die 
Austagen jederzeit In das Präliminare beffelben Jahres aufgenommen 


= 
® 


r 


werben können -. - «+ -. 


— Die im Herzogthume Salzburg bisher hier und da üblihe Abnahme von 
fo genannten Bauftiften und Willengeldern für Baubewilligungen iſt 
gänzlich abzuflelen 0 


*) Der Sadenpreis diefed Bandes iſt auf 4 Gulden Gonv, Münze feſtgeſetzt worben. 






un un 


Qnellen. . 








und Jahr 


an welche das Geſetz a, litifge Kropatſchet⸗ 
der erfloſſenen Anordnung. 


efegfammi. | Goutta'ſche 
etlaffen wurde. Kranz I. Geſetzſammi. 
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RDe- Reg. Verorde13. Der. 28291: - - - - .. I2 Bar IB: UP 
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Soflanzlepbeeret - . | 8. Jän. 18291 An ſͤmmtl. Länderſt. | 
mit Ausnahme von 
Maplandu. Bened.E 57 6 


Studien s Hofeommifs 
fionssDecret . . . 124. Zuny 1826] An ſämmti. Länder. 54 | 64 
Otubien » Hofcommifs — 
fions:Decxet . . » 124. Aug. 18261 An ſammtil. Länderſt — | — S3 | 276 
Hoflammerbecret . . | 9. Juny 1827| An das tyroler Bus es | 
j benium ...-: 1 — 1 —. Io! °® 
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Hoflammesbeeret . . | 2. Aprit 1828] An fämmtl. Länder: 
" ftell. und Gefälle: 
Abminiftrationen 56 63 ° 


Hoflanglepdeeret - » | 2. Det. 18291 An fämntl. Länder: 
3 | ſtellen ee... 67 634 
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. 5 50 | 
Hoflanzlepdecret .. |29. Jän. 1827 {Kür Ried, Oeſter. | — 17 58 


25 

Berordn. d. boͤbmiſch. 50 | 261 

Guberniums . - - [|29. May 1826| - - - - +: 1-1 71371 
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Öoflanzleybecret . . | 16. Juny 1825 An ſämmtl. Landerſt. 53 103 
Berordn. d. böhmifch. " 50 | 245 
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Hofkauzleydecret . i15. Suly 1826 F De zei ob 50 
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Baubeſen. — 
— Vorſchrift wie bey Beſetzung ſoſtemiſirter Bauprattifentenfälten vorzuge: 


ben, und die Präfung mit foihen Bewerbern vorzunehmen fey . 


— Um der Landesſtelle die fortwährende Ueberſicht des jeweiligen Bauperſo⸗ 
nals. Standes zu verſchaffen, iſt bey jeder Baudirection ein deſonderes 
Status⸗Buch zu führen. Muſter hierzu .. 


— Erneuerung der Vorſchriften in Beziehung auf die, Kirchen⸗ Dfärrofs 
Meißner: nad Schulgebäuden durch Feſtfetung eine, mit deren Uebertre: 
tung verbundenen Strafe ". . .. » on 


— Da Mädchenfhulen als Bodat  Anfatten anzufeben find, fo ſind Baus 
lichkeiten und Reparationen bey den Mäbchenfchulen überhaupt nach. dem 
Concurrenz⸗Spfteme für Trivialfchulen zu behandeln . © - . . .- 


— Da die mit trodenen Faſchinen bewerkftelligten Schugarbeiten in heißen 
und trodnen Gegenden: bem beabfichtigten Zwecke nicht entfprechen, fo 
wird angeordnet, ben Bau mit trodenen Kafchinen nur ba auszuführen 
wo er ein günftiges Reſultat verfpricht rn 


— Renn eine Pfarrkicche wegen zugenommener Bevolkerung erweitert wer: 
den muß fo hat die Koſten hierauf die Bau⸗Eoncurrenz zu wagen .. 


—  Herflellung einer feſten Ordnung in ber Verrechnung ber Bauvorſchüſſe 


— Baurechnungen möüffen binnen zwey Monathen nad Vollendung des 
Einzelnen Baues und bey fortſchreitenden Bauten nach Ablauf eines jeden 
Jahres unabweichlich flatt finder .. oo. .. 


— Bau ⸗Ordnung für die Stadt Brünn und die dazu gehörigen Doräbre 
Siehe au Freyjahr. 


Bayern. Erneuerung ded, am 24. May 1817. abgefchloffenen Wertrages zwiſcheu 
Oeſterreich und Bayern wegen gegenfeitiger Auslieferung der Deſerteurs 
abgeſchloſſen den 27. Februar 1823230. 


— Seinem Vagadunden, oder Heimathloſen, welcher in, oder burdy das 
Königreich Bayern abgefchoben werden fol, ift der Eintritt Über die bay: 

3J riſche Gränze geſtattet, wenn nicht genügend nachgewleſen iſt, vb e er in 
feinem Beflimmungsorte Aufnahme finde. . . - rer .. 


—- 44 mm 
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und Jahr 


der erfloflenen Anorbnung. 


Hoflanzglepdeeret . . 11. Aug 1825 


Hoflanzleydeeret . „ |ıı. Aug. 1825 


N 


Breordn. bes tyroler |. 


Suberniums .. 14. Nov. 1825 


Stwd.Hofconm.Deer. |19. Dee. 1826 


* 


31. März 1827 


Ooflanzteydecret .. 


Örflagzlendecret . . |30. Oct, 1828 


Hoſkammerdecret . 114. Nov. 1828 


Hoflammerdeceret . . 14. Nov. 1828 


Mär. ſchleſ. Gubern. 


Kundmachung. |22. Dec, 1828 


Tag, Monath Behörde oder Amt, 
an weiche das Sefeh 


erlaffen murbe. 


Un fämmti. einder— 
filen : - - - - 


An färhmtl, Länder: 
flellen- » - + - 


An fämmtl. Länders 
fielen - - - - » 


An fämmt!. Länder: 
‚ fielen - - - - » 


An bas bobhmiſche 
Gubernium über 
Anfrage .... 

An färhmei.Länpderft. 

mit Ausnahme jener 

in dem.Jlomb. s venet. 

Königreide . 

Wurde mit Hoflang 

Legdecret v. 19. Dec. 

18328 auch auf bie 

Bauredynungen ber 

policifch. Fonde auss 

gedehnet. 

An fämmti.Länderft. 

u. Gefälle: Behörden 
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Bon Bay — Bea 





Bayern. 

— Chen Eöniglich bayriſcher Landeskinder find in Defterreichifchen - Stanten 
nur dann zu geflatten, wenn fie fich mit der unbedingten Enriaffung aus 

dem dortigen Unterchans » Verbande ausmeilen . . . . 

— Borfchrift bey bem Austritte öfterreichifcher Unterthbanen in ein in Sar⸗ 
ern gelegenes Kloſter. Siehe Auswanderung. 

— Beftimmung ber Währung der Mititärgflichtigkeits « Rebimirungs + : Tape 
bey den nad Bayern auswundernden öſterreichiſchen Unterthanen. Siehe 
Auswanderung. 

Beamte. Künftig darf der Nachlaß eines gegen ben Staatefchag in Verrech Ming 
geitandenen Beamten außer dem Erecutionsiwege auch nicht jure crediti 
Jemand ohne Zuftimmung ber betreffenden Sameral = Behörde eingeant> 
mortet werden . ee ne 





— Bey Anftellung ober Beförderung eines Beamten iR die Anweifung eines 
Quartiergeldes eben fo, wie jene des Gehalte, der er elaffenmäßigen Stäms 
“  pflung zu unterziehen . . . . 


— Mormen bey Vorrücung! der —D— — — dritter er Cathegerie in eine 
der zweyten )) .. Fe .. 


— Den Fiscal:Aemtern wirb das Verboth der Einmengung in Yetvatgelääfte, 
ber Privatagentien und Vertretung von nicht zum Fiscalamte gehörigen 
Angelegenheiten neuerlich in Erinnerung gebracht . - En 


— Erneuerung des Verbothes vom 1. Jund 1804, vermög welchem weder 
beſoldeten Beamten noch angeſtellten Penſi oniſten ein Diurnum zu ver⸗ 
leihen geſtattet iſttt.. 


— Anzeigen über Sterbfälle befoldeter Beamten unb Penfioniften fine an die 
’ Landesſtelle zu erflatten . . .» . .. oo. 


— Bon der, mit Hofdecret vom ı2. October 1815. angeordneten Vorlegung 
des gemeinfhaftlihen Beſchluſſes der Landesftelle und des Appellationsge- 
richtes rückſichtlich der Entlaffung eines Beamten hat es abzufommen . 


— Ausdehnung ber, rückſtichtlich der Entlaffung bee Beamten wegen ſchwerer 

- Polizey⸗Uebertretungen beflehenden Verordnungen vom ı9. März und 
26. November ı815. dann vom 3. Suly 1816 auch uf herrſchaftliche, das 
Richteramt ausübende Beamte . . 


— Praktizirenden und angeſtellten Individuen iſt das offentüiche und Privat⸗ 
ſtudium allgemein und unbedingt verbothen . . - Fe 


88 wich ſich auf die a, 5. Entfälieffung vom 3. Sunp 1813. berufen. 


— 48 — 







Qu ellen. u 
Politiſche EXroparfhet: 


Sefegfammt. | Goutta'ſche 
Kranz I. I Sefeafammt. 


Bd. | Seite EBd. | Geite 


Tag, Monath PBehörde oder Amt, 
und Jahr Jan welde das @efeg 
‚erlaffen wurde. 







Gattung 





der erfloffenen Anordnung. 





Hoflanziegbeeret . . |30- Oct. 1827 au Kam Zänder-H 55 | 182 U ! 
ellen - - DE " 


d 


deſkammerdecret. . | 7- Jän. 18250 Un fämmtl.Länderfl. 
| Abminiftration. u. 
‘ Directionen - - B 53 2 


Hofkammerdeeret ..lig. Sän. 1825 JAn ſämmtl. Länderſt. —4 
u m. Ausnahme von 
Mayl. u. Vened. J 63 16 


‚Hoflanziepdeeret . . 124. Gebr. 1836 JAn fämmti. Länder . | FR 
A ſtellen - - - - -| - 6 
Hoſkammerdecret . ]16. März 1825] An fämmtt. eander⸗ — 


fielen: - - - - 53 48 


doflanzleydecret . 45. April 1825 An fämmtl. Länder: 





flelen- » - - - 53 62 
Berorbn. d. böhmifch, ' BG 
—æe ſd. 5. April 18251 . .. 2.222... 1 1. — — 142 
doſtanzleydecret.. Z1. May 1825| Zur Böhmen - | — | — 175 263 
, | 
Hoffanzlepbeeret . „| 7. Zuly 1825] An das mähr. fchtet- | 50 | 
j Buberniam .. I — - I 355 


Stud. Hoftomm. Deer. 16. July 1835| An fämmti. Länder: 
. fellen- -» - - - 55 | 242 





Beamte . , 


—— Dienftrang zwifchen den, bey MWiedererwerbung ber Provinzen angeftellten 
Beamten welche fchon früher der Öfterreichifchen Regierung gedient haben, 
und andern melde feiner andern als der öfterreichifchen Regierung dienten 


— Gleichfoͤrmigkeit bey Ausbezahlung der Gehalte für die €. k. Staats-Beamten 


— Die Reifetöften ber Kreisantte: Beamten bey Gelegen heit der Dienftreifen 
in Straßen Angelegenheiten find alg officioſe Gelchäftereiſen aus dem 
Camerals Fonde zu vergüten . . 


— Form bey der Berathung zwiſchen ben politifchen und den Serichteſtellen 
über bie Entiaffung magiftratifcher Beamten. . . . . .. 


Fi 


—. Die Hofkammer⸗Verordnung vom 7. December 1825 růefſi chtlich der Gleich⸗ 
formigkeit im Abſicht auf die Ausbezahlung der Gehalte für die k. E. 
Staatsbeamten wird auch auf bie ſtandiſchen, ſiadtiſchen und politifchen 
Fonds-⸗Beamten ausgedehnt. Er 


— Erlaͤuterung des dritten Abſatzes des ueberſſedlunge— Normal⸗ *) hinſichtlich 
der Beſtimmung der Meubles⸗-Entſchaädigung, wornach bey Beſtimmung 
der Meubles⸗Entſchädigung nur jene Anzahl der Kinder angerechnet wer⸗ 

ben darf, welche.ber Beamte bey der Ueberſiedlung mitnimmt, und daß 
derſelbe auch nur dann den, für einen Vecheiratheten beſtimmten Befotz 
dungsbetrag zu erhalten habe, wenn er feine Frau an feinen neuen Ans 
ſtellungsort kommen läßt; widrigens und bis feine Stau bahin abgeht, 
ihm bloß der für einen ledigen beflimmte Befoldungsbetcag zu erfolgen ift 


— Die Bondgerihtöbeamten in Tyrol und Vorarlberg find bey Comiſſions⸗ 
Reifen in Partep » Angelegenheiten ber politifhen Verwaltung eben fo zu 
behandeln, wie das Hofdecret vom 8. Auguft 1823 für dergleichen Reifen 
in Partepfachen des flreitigen und nicht flreitigen Richteramtes vorfchreibt, 
und es bat fich dieſe Anordung auch auf die aratiſchen ſorſtdeamten 
zu etſtrecken .. 


— Goffebeamte haben keinen Anſpruch auf Subfitutionegebühren . . . 


— Vorſichtsmafregeln um zu verhindern, daß fein’, in einer Criminal⸗Un⸗ 
terfuchung beſtandenes, und nicht unfchuldig befundenes Individaum 
1 wieder angeſtellt werdeeeee..... 


— Menn ein’ landesfürſtlicher Beamte und Diener, welcher eine Penſion 
oder Proviſion ab aerario beziehet, bey einer ſtädtiſchen oder Fonds-Ver— 
waltung eine Anſtellung erhält, ſo hat er während einer ſolchen Dienſt⸗ 
leiſtung die aerarial Penſion oder Proviſion nicht mehr zu beziehen . - 

) Vom 13. September 1804. Siehe Haupt⸗Repertorium, Bd. 10, Seite A. 


— — — — —— — _ e. u 
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Gattun Tag, Monath | Behörde oder Amt, n 
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Soflammerdecret. . |ig. Zuly 1825 In fämmtl.@änderfi.] 
2 u. Gefällsbehörneng 93 | 247 
Hoflammerbecret. - | 7. Dee. 18255 An fämmtl. Länder: Br 
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Arfanihentedten a Jukh 18260 Un Fammttitd,aligesl: . ED t+- 
edition . L.. ‚3 
terichende Games a AU. 
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® eamte. 
— Wenn einem Individuum, bee höhere Gehalt zu Theil wird, der zu der 
Stelle, wo dieſer erlediget iſt, von anderwärts her überſetzt wird, ſo, iſt die⸗ 
ſer ihm erſt von dem Tage ſeines Antrittes der erledigten Dienftebſteue zu 
- erfolgen, wenn er einen geringeren Gehalt be feiner Ueberfegung in ber 
vorigen Dienftesftelle bezogen hat . Pr EEE Po 


— Den, bie Landesfärfktichen Steuern jeweilig abernehmenden Landfſchafts⸗ 
Caſſier gebührt von ben Dominion biefür feine Remuneratin . . » 


— Ein Beamter weicher nicht bloß aus Dienſteb -Rüdfichten ſondern wegen 
ſeines eigenen Vortheiles überſetzet wird, ‚dat auf die ‚Dergbtung der 
Ueberſiedlungskoſten keinen Anſpruch . . .. 


— Utrlaudbs:Verlängerungs Gefuche der Beamten müffen zur gebötigen Zeit 
und durch bie unmittelbar vorgeſetzte Beboͤrde Üüberreichet werden . » 
’ iu! 
— SBeflimmung bes Ranget der Beamten eines anesüetige BezirksCo⸗ 
⸗ miſſariates 0 0 . . . . , . . ..eo 


— 24 Bewilligung eines Urlaubes an einen folhen Concepts⸗Beamten, ber 
außer den politiſchen aud) Juſtizgeſchäfte beſorgt, muß in der Regel das 
vodäufige Einvernehmen mit der betreffenden Juſtizbehörde gepflogen, für 
ij Fall aber wegen Berfehung des Amtesi in Ganzen Sorge getragen werden 


— Ar polieifyen, Juſtiz⸗, Cameral⸗ und Gefaälls⸗Beamten in fü fern fie 
Borfhüffe aus Cameral⸗ oder Gefäß » Gaffen oder bie Vergütung ihrer 
Jiefefoen ans diefen Gaffen erhalten, haben künftig Jedes Neifepartitus 
lag ohne Unterſchied, ob hierauf ein Vorſchuß behoben wurde, oder nicht, 

längitene binnen ı4 Tagen von Belndigung des Gomiffions : Seſchafter 
zu rechnen, der betreffenden Behdrde vorzulegen 0. 


. 4 ed, 
| Pa a EN ", u us PR B I1,.°' 


3 
"7 


— "Edäuterung der’ "Merordnung vom au. May 1823 . in Bogiebung auf 
bie Frage, für weiche. Forderung des Aerars bie eingelegten Gautionen 
def Bramten zu häften haben R « Er 

— "5% Ueberfiebtung ber. Beamten ift die Mendes , Sntihäbigung. von ber 

ganzen, während ber legten flabilen Dienfleiftung bezogenen Befolbung, 

! met Einfchluß. ber, nad) den Spftemspreifen angefehlagenen Naturals 

» Deputate zu brehnen © > 2 m 0000er. 


*) Siche Haupt: Repertonlum Band XI. Seite 2 " 
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Quellen“ 
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Gontta'ſche 
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Bd. | Seite 
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An ſämmtl. Länder 
fielen: - : - = 


Kn ſaͤmmtl. Länder: 
Chefs d. deutſchen 
Propiszen‘ . ».- 

An fämmtt. Lanber⸗ſ 
ſtell. Diredttorien 
u. Adminiftration. 


An ſäͤmmtl., demGa- 
meral: u.’ Gefällen⸗ 
Senate unterflehens; 
Ueber Anfrage an d. ---77- 
tüftentänb.' Gab. 
„ 
ES 


ellen. . . 






An ſämmtl Länderft. 


srlaffeneBerordnung 
erhfen et 
An fämmt). Länder. 

Sameral: u. Ges 


f „id. .. . ’ 


An ſämmil.' Ahder⸗ 
ſtellen “ u 














Beamte. | | 
— Bean es fih um bie Frage Handelt, ob ein wegen eines Criminal s Vers 


brechens ab instantia loßgefprochener Beamter ferner im Dienfte zu belals 


: fen fe, find die Verhandlungen der Hofftelle vorzufegen . . - 


Jeder Ueberzählige Beamte bey jenen Stellen, für twalche mehrere Gehalts: 
Abſtuffungen in derfeiben Dienftes : athegorie ſoſtemiſirt find, erhält erſt 
dann das Recht in die höhere Gehaltsſtuffe vorzurfiden, wenn ihm ein 


ſoſtemiſirter Dienfiplag mit fRatusmäßigen Gehalte bey derfelben verlies 


ben wird. 

Die Vorrädung oder. ber Einteltt in die hoͤheren Gehalts⸗Claſſen 
hat in dieſem Falle nach Maaß des Dienſtranges, den er unter den Be⸗ 
amten gleicher Cathegorie einzunehmen bat, oder einnimmt, jedoch nur 


Ä bey ſich ergebender Erledigung eines Gehaltes höherer Claſſe zu geſchehen 


Verboth der Anftellung verwandter ober. verfmägerter Sneloidnen bey 
einem und bemfelben Amte *) .. a .. 


Das Juſtiz ⸗Hofdeeret vom 9. Juni 1826 wege Nichtanſtellung der 
Blutsverwandten in auf: und abſteigender Linie bey Juſtizbehörden iſt 
auch bey den gemifchten polttifgen und Juſtiz⸗Behorden zu beobachten 


Den Erhen ber Beamten höherer Cathegorie vom Rathe aufwärts gebührt 
der ganze Gehalt des Sterbemonath® nur dann, wenn ber Verftorbene 
den ı6ten Tag des Monathes erlebt hat; Im ‚entgegengefegten gale aber 
bloß der Gehalt bis zum Sterhetage. ne. 


Vorſchtift bey Urlaubsgeſuchen ber Magiſtratsbeamten auf dem Rande . 


Bin Anftellung deivacherefchafttihed Beamten zur Verwaltung ber Juſtiz⸗ 

und der Öffentlichen pouitiſchen Sefagifte nun nur any mafeliofe Indivi⸗ 

duen zu wählen‘ 0.0. Fe . . 
' rt I . \ oo. m * 


— % 


Yafbebung. des Subflitutlons : Normals nom ıB. December 1802 und 
wotere Maßreglln in bieſor Beziehung **) .. . 


Beſtiinmungen der Diäten für Beamte bey droviſotiſchet Betleidung 
eier Dienftesftelle es . En a 


v 


Unter dem öffentlichen Dienfie, burch deſſen Antretung Fremde, nach dem 
$.,29. des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches die öſterreichiſche Staats⸗ 


) us mit Doflanmerbeeret nom 12. Juny 1825 ap fämmtlihe Abminiftrationen und 
Divectionen. 

en)! Wurde mit Dofkanplap = Decret v. 4. Juny 1828 auch auf Beamte ber Öffentlichen 
Sonde, der Stände, Magiſtrate und Griminalgerihte ausgedehat. 
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Beamte. . 


bürgerfchaft erwerben, iſt in Hinkunft bloß ein wirklicher Staatsdienſt, 
und keine proviſoriſche, oder andere öffentliche Dienſtleiſtung zu verſtehen. 
Dieſe Anordnung bat jedoch nicht für die bereits in proviſoriſcher oder ans 
derer öffentlicher Dienſtleiſtung ſtehenden Individuen zu gelten... 


— Zn der Regel ift der Dienftrang der Beamten nicht von dem Datum bes 
ihm zugekommenen Anftellungsdecretes fondern von dem Tage der Ent⸗ 
fhlieffung, durch welche feine Ernennung ausgeſprochen wird, zu rechnen. 
In Fällen jedoch, wo Se. Majeftäc fich Anftelung und Beförderungen 
unter Bedingungen vorbehalten haben, oder two AnfteHungen und Beförs 
derungen fonft aus fpeciellen; Gründen, und Beranlaffungen der höchſten 
Entſcheidung unterzogen werben ; ift die Nangebefiimmung vorsubebalten, 
bis die a. b. Beſtimmung erfolgt ·.. ne 


— Die Sufpenfion zines Beamten von Amte bat in ben Faͤllen ſogleich Platz 
zu zreifen, wenn es die Sicherheit des Dienſtes, oder- das Anſehen des 
Amtes erfordert, oder endlich wenn gegen einen Beamten das geſetzliche 
Verfahren wegen einer vorausgefegten Schuld, in Anſehung welcher 
die Dienfl» Enttaffung flattfinden fann , eingeleitet wird. In den Zällen, 
wo für fufpendirte Beamte die Alimentation einzufteten bat, ift bey Aus⸗ 
maß derfeiben in der Regel die Kruidßcenten - Gebühr, jedoch nur bis auf 
zwey Deittheile des Gehaltes zum Anbaltapunfte zu nehmen, und bie 
geringfte in folhen Fällen, wo in Etmanglung der vorgefchriebenen Baht 

. ber Dienftjahre Peine anzuſprechen wäre, zugugefieben - - - » - 


— Die Berfegung eined Beamten in den Penfionsftand ba felbe dutch die vor⸗ 
außgegangene tabelftene Dienftleiftung bedingt feyn muß, Bann nie als 
Strafe verpängt, oder als folche angefehen werden . . . » -» on 


— Die in Verrehnung ftehenden Beamten, weiche bey der nähmlihen An⸗ 
ſtalt in eine höhere Dienſtes⸗Cathegorie vorrüden, mit ber eine höhere 
oder gleiche Dienftes : Caution verbunden iſt, können bie frühere Caution 
"gleich für die neue Dienftess Gathegorie geltend machen, fomit iſt in ſol⸗ 
hen Fällen die höhere: Dienftes s»Caution nur in dem Maße zu ergänzen, 
um ben höhern Cautions » Betrag mit Eintechnuns der frühern Caution 
vollzählig u mhn . . . .- 0.0 Br 0 


— Die a. h. Entfchließung vom 19. Auguſt 1817 pornaqh jene Beamte, wel- 
che aus ihrem Verfchulden Überfegt wurden, in ben legten Rang Ihrer 
Gatbegorie zu fegen find, hat auch für folche Beamte zu gelten, weiche we⸗ 
gen eines Verfchuldens in eine minbere Dienſtes⸗Cathegorie verfeget werben 

— Grundfäge wegen Befreyung der Staats⸗, obrigkeitlihen, Tabak⸗ 
Mauth⸗, Stämpel:, Munz⸗, Lotto, Salz, Poſtgefälls⸗, Staatsgüter. 









Bag. Monath 


Gattung . und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 
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Hoflangiendgeret . . 25. April, 1828 a Bänder. 
ellen 


Hoflanglepbeeret . . 
. ftellen 


17. Map 18285 An fämmt!l. Ränder: 
ftellen 


Hoſtanzleydetret . . 


4 


»!16. Xug. 1838 JAn fämmtt. Zollge⸗ 
fälls : Adminiftra- 
tionen und an bie 
Länderft. in Mail 
und DVenebig . 


Hoflammerdecret . 


Soflanziepbeeret . . | 17. Dct. 1828 In fämmtl. Länder: 


fielen. .... 


deflanzleybecret . 


21. Bebr. 1829) un“ fämmtt. Länder 
fielen 


Behörde oder Amt, 
an welche dasi@efen 
erlaffen wurde. 


16. u. 1828 PAn Fämmtt. Länder: 


56 94 
66 | xı6 
66 | 117 
.1 56 | 247 
56 | 294 
L 
57 | 


Quellen. 


Dolitifhe Kropatſchek⸗ ’ 
Geſetzſamml. JGoutta'ſche 
Franz J. M— — — 


Bd. | Geite IBd. [80.7 Seite, 





— 12 — 


. Bon Bea — Beh 





Beamte. 


Adminifkrations » ⸗ und andern landesfürſtlichen dann der Magiſtrats 
und obrigkeitlichen, reſpective herrſchaftlichen Beamten von der Militärs 
pflicht. Siehe Militärgegenftände. 


Grundſätze wegen Befreyung der Staatsbeamten von der Militärpfllcht 
Jene unbefoldeten Beamte, welche größere Schulden machen, als ſie von 


ihrem Vermögen und Beſitzthume bezablen konnen, ſind ihres Dienſtes 


— 


zu entfegen . . . . + . D . .. o ‘oo .. . 


Verwandtſchaft und Schwagerſchaft cam bet verdienten Beförderung 


eines Beamten, wenn er fonft in jeder Beziehung für den erledigten Po⸗ 


ſten der geeigneteſte iſt, nicht im Wege ſtehen. 

Beförderungsgeſuche ſind aus dem Grunde, weil der Beſetzungs⸗Vor⸗ 
ſchlag dereits erſtattet iſt, nicht vorzubehalten, ſondern im Falle der Bitt⸗ 
ſteller für die erledigte Stelle vollkommen geeignet iſt, und Rückſicht ver⸗ 


dient, um fo mehr nachträglich vorzulegen, da es leicht ſeyn kann, ba 


der ſpaͤtere Competent auch der vorzglichfle fenn dürfte : . . - - 


Auch den Witwen und Waiſen vercautionirter Beamten, Bann, abgefe: 
ben von der erlegten Diehfl:Caution, das Conduct: Quartal bewilliget werden 


Von der Anordnung vom 21. December 1802 wodurch alle Beamte ange: 
tiefen wurden , ihre Berebligung immer vorher ihrem Amtsvorfteber 


ſchriftlich zu melden hat es abzulommen - . - 2 2 2m 


Srundfäge in Beziehung auf die Allmentation bey minderen Dienern und 
Gefäus » Auffichts : Individuen. Siehe Alimentation. 


 Befundfdheine Vorſchrift wie die ſehr oft zur gerichtlichen Verhandlung tom: 


menden Befundfcheine oder ärztliche Zeugniffe fiber Verlegungen ober Ver⸗ 
wundungen an lebenden und an todten Menfchen zu verfaffen find 


Be Dörben.Vep Uebertretingen des Dufik: Impoſt-⸗Gefaͤlles hat die Bezirks: Ob: 


rigkeit die Unterfuchung zu pflegen, das Kreis : Amt aber das Strafs Exs 
kenntniß zu fchöpfen wo fohin der Recurs an die Ranbesftelle und von 
diefer an die Dofftelle offen zu laſſen ift. 

Ben Strafbemeffungen iſt ſich an das Patent vom Jahr 1707 zu halten 


Ueber die rechtlichen Folgen eines Berfchuldens, welches nicht der zur Ber 
zahlung der Erbfteuer verpflichteten, fondern einge britten Perfon zur Laſt 
gelegt wird, baben nicht die Erdſteuet · Hof⸗ Sommitlonen ſondern die 
Gerichte zu entſcheidn. 2... . 


Die Amtshandlung Über die Beſchwerden wegen des Nachbruckes iſt der 
erſten politiſchen Inſtanz zuzuweiſen . 


% co 2. 








Quelten ug 






Sag, Monath 








Gott un g und Jahr Behoͤrde oder Amt N Politifche Kropatſchek⸗ 
— — Geſetzſammi. J Soutta’fche 

ber erfloflenen Anordnung. Brang I. Belegfammt. 
\ | 2». I Seite IBd. | Seite 


Brrordn. der 9. 6.’ E. on 
Regierung - + -| 8. Aprit ad2gE » - - +» 67 | 212 


Hoflanglegbeeret . „|ır. May 1829 An fämmtl. Länder: 
- ftellen..... . 1 57 | 322 


Hoflanziepdecret. . . | 16, May 18291 &n fämmti. Eänder: 
‚ filen 2....4 57 | 324 
Hoflammerbeeret . „125. Sept. 1839 An fämmtl.Länderft. 
Adminiſtratidnen 
und Directionen 57 | 618. 


Yollammerbecret . . | 10. Ro. 1829) An die n. b., mähr. 
x ſchleſ., galiz., böh⸗ 
miſche, ſteyerm.⸗ 
illyriſche und ob 
der Ennſ. Zollgef. 

Adminiſtratjon ˖ 67 | 13 


Berordn. des galiz.|. ' . j 53: 
Guberniums . 27. März darf - - -- 7.1 - | — I, 140 


doſtanzleydecret 124. März 1825] Für Spin... | — I] 1 


seflanglegderret . .| 7. Zuly 18250 An die Erdſteuer⸗ 
Hofcommiflion . - J 53 ] .ı30 


Seflangtepderret . „14 Zul 28251 An ſämmti. Landert. 63 | 139 








Bon Beb — Bel 





: Behörden. s 


LU} 


In Briefſchwärzungs ſachen ‚hat bie ‚ Dberpofkverwaltung als Poſtgefälls⸗ 
Behörde. in erfter Inſtanz zu entfcheiden. In zweyter Inftanz ſtehet der 
Landesftelle ſowohl im Recurs als Gnadenwege die Entfheidung zu. 
Der weitere Recurs ſtehet innerhalb ſechs boden an bie allgemeine 
Hoflammer offen - - = - > > 4 nee 


Die Aufnahme der nicht fpftemifirten -Gonceptspratifanten bey den L. f. 
Pfleggerichten bleibt nad Maßgabe der Hofs Verordnung vom 20. No⸗ 
vember 1823 ohne Einwirkung von Seite des 6. Appellationegeriähtet der 
Landesſtelle überlaffen .  . .» . . .. 


In Exiſtenz⸗ Erulrungs⸗ Angelegenheiten der aufgelöſten Militär⸗Körper 
iſt ſich nicht mehr an die von Groß-Enzersdorf nach Wien überſiedelte 
Gentrat » Erläuterungs : Commiſſion fondern an das dortländige General» 
Commando zu wenden - » 0er. een. 


| Erläuterung der Verordnung vom 2. November 1821 wegen des Ranges 


ber Behörden bey kirchlichen Seperlichlelten - - - : 220. ° 


Bellimmung ber Behörden in Streitlkeiten zwiſchen den Mauthpaͤchtern 
und Parthven . . . . » een . 


Urlaubs-Verlängerungegefuche find in ber Regel bey ber unmittelbar vors 
gefegten Behörde des Beamten einzureichen, doch kann in außerorbentii: 
hen Fällen von Hinderniffen der Beamte (wenn er fidh näher bey bem 


-  Gige der Hof: oder Landesſtelle ald bey feiner unmittelbar vorgefegten 


Behörde befände) fich unmittelbar dahin menden, muß aberbievon zugleich 
feiner unmittelbar dorgefesten Behörde die Anzeige erflatten - ."- -» 


Dienſtlohnsſtreitigkeiten, welche aus dem Dienftvertrage herzuleiten find, 
wenn fie während des Beſtandes des Dienftverhäftniffes , ober wenigſtens 


‚vor Verlauf von dreyßig Tagen vom age, als das. Dienftverhältniß 


aufgehört hat, aygebracht worden find, müffen von den politiſchen Behor⸗ 
ben verhandelt werden . -. . ee. 


Beleuhtung. Die näghtliche Beleuchtung bey Zransportirung der Criminals 


Inquiſiten fann aus dem Criminalfonde befttitten werden '. + - - - 


Belohnungen. Die Känderftellen werden ermächtiget, für die Entdedlung von 


Schotter welcher näher zu beziehen, und wenn: nicht beffer, doch wenig: 
ftens eben fo gut als der gebrauchte ift, nach vorläufiger Würdigung der, 
für das Aerar entfpeingenden Vorthelle/ den Entdeckern Velohmms 5 zu 
bewiuigen W .. 


— 





Gattung 


der erfloſſenen Anordnung. 


doflammerbecret. . 
Hoflanzlepbecret . . 


Hoflanziepbeeret . . 
Hoftanzleydecret. J 


Hofſtammerdeeret. 


Hoftammerdecret .. 


Hofkanzleydeeret .. 


Heftanzleyderret.. 


Hofkanzleydecret 


Tag, Momth Behbrde oder Amt, 
und Jahr Jan melde das Geſet 
erlaſſen wurde. 


! 


28. Ott. 1825 An das Bubernium 
"von Tyrol und 
Borarlberg . . - 


ı1. April 18264 teber Anfrage an bie 
ob der Ennf. Reg. 


12. Oct. 1836] An fämmtl. Bänder 
ftellen .... 


22. April 1826] An ſommtl. Länder: 
ſtellen .0 0 0 0 


16. Aug. 1827 - - - --- 


27. Det. 1826| - - - - 


30. März 1828| An fänmt!. deutfche 
Länderſtellen - 


19. Det. 1825] Ar das böhmifche 
Bubernium u. an 
die dortige Zollgef. 
Adminiftration . 


10. Rov. 18255 An fämmtl. £änder: 
en elle... “0 


Duelien “ 


Politiſche J Kropatſchek⸗ 
Geſetzſamml. J Goutta'ſche 
Franz I. IGeſetzſamml. 


Tb 


54 


63 


| Seite IBd. | Seite 


5. 
26 


82- 
27 


— 4——| 363 


53 
27 


61 


51 
26 


820 








Von Bel Ber. 


Belodnungen. | | | 


— Die Eaffebeamten haben v von den Dominien bey Uebernahme der landes⸗ 
fürſtlichen Steuern feine Remunerationen anzunehmen . ....'. . 


—— Die Länderftellen werden ermächtiget für bie Einbringung eines entwiche⸗ 
nen Criminal» Sträflings eine ben Umfländen angemeffene Belghnung, 
welche jeboch den Betrag von dreyßig Gulden Conv. Münze nicht übers 
fleigen darf, aus dem Criminaifonde anzuweiſen. 

Es muß bierbey die größere oder geringere Schwierigkeit der Einbrin⸗ 
gung, und die größere und mindere Gefährlichkeit des Berbreihens berüdt; 
ſichtiget werben > >» 02 0. .. e ne . 


Bequartirungsfond. Siehe Bandesbequartirungsfond. 


Belzec. Das an der pohlnifhen Gränze beftellte Commeriial - Bo. Amt = Eu- 
| bycka iſt nach Belzec uͤbetſezet.. 


Bergrei ch en ſt ein. Die Mauthgebühren bey den Privatbrüdenmauthen Bu 
reichenftein und Rabenftein find nad den Beſtimmungen des Hofkammer⸗ 
berretes vom 26. Juni 1825 und nach den für landeefut kiie Mautben 
beſtehenden Zarifen zn regulicen . . een 0 


Bergwerks⸗Gegenſtände. Betänterung d ber Verordnung vom 29. May 
1806 *) wegen Befreyung der : Dergwerk6-Entitäten v von dem Brundberes 
lichen - Laudemiun . . . . eye . 


— Ben ber. Aufnahme neuer — bürfen die Schurflicenzen oder bie 
Erlaubniß, Mineralien: und Metalle zu fuchen, auf ſechs bis zwölf 
Wochen ertheilet werden - - 2 een rn. 


— 8 unterliegt keinem Zweifel, daß nach bern Doffangteobeeete vom 2. Juld 
1807 die zum Bergbau eingelöften Grundſtũce unbebfngt ber Defteussung 
unterliegen .,. < 000 . . 0 . 


Bergmerföproducte. Nach dem Hoffanzteobecrete vom 4. Ockober 1815 find 
nur jene, der Berggerichts » Zurisdiction unterftehenden Gewerke von 
Entrihtung ber Ermerbfteuer befreiet, welche mit dem Bergbau in un: 
mittelbarer Verbindung flehen, und bie Bergfrohnen entrichten. 

Alle Unternehmungen jedoch, welche das rohe Bergwerksproduct weiter 
verarbeiten, wenn fie auch der Berggerichts⸗Jurisdiction unterfleben, 
find mit der Erwerbſteuer zu beleoen > 22 rn. 


Bereifungen. Formular, nad welchem’ bie Kreis und Diſtrlcts Aerzte im 
Lavbacher Gubernial:Gebiethe: ihre Bereifungsplane zu entwerfen und den 
Kreisämtern zur Genfurirung vorzulegen haben . . . >... 


#) Siehe den I. Band, Seite 564 des v. GempelsKürfinger'iien BaupteRepertoriums, 
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Gattung Zag, Monath Behörde ober Amt, 


und Jahr Kropatfchels 


Boutta’fche 
Geſetzſamml. 


Bd. Seite 


an welche das Geſetz Fe 
erlaſſen wurde. Franz J. 


- 
Bd. | Seite 






















ber erfioflenen Anordnung. 













Kinikerials@creiben |7. Sept. 1836] An —— Länders 
She 


Hoflanglepdecret . . 126. April 1829] An fänntt. eander⸗ 


Hoflammerbeeret . . | 7. Dee. 1825F An d. gafigtfige Su: 
bernium - - - — — 


Kundmach. des böhm. 
Buberniumd.. . . 115. July 18270... ... 


Hoflanziegbeeret . „| 6. April 182 


toflammerdecret. . I12. Aug. 18260 ...... 2... 


ı 


Soflangleydeeret . „| 2. Sän. 1827 Un das böhmifche 
@ubernium - -I — — 


Berorbn. d. boöhmiſch 
Quberniums. . . 130. Mär 18251 ......... 


boflanziepdeeret . . | 7. Yuly 18264 An fämmel.Länderk.B 53 | ı3ı 
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Befhädigungen. VBoshafte Beſchädigungen fremden Eigenthumes find nad) 
dem $. 74. I. Theil des Strafgefegbucdhes zu beftrafen - - « « - «+ - 


Beſchäl Anuſtalten. Mieths Gontracte wegen Unterkunft der Beſchäler find 
Fünftig nicht mehr von ber Provinzialflaate > Buchhaltung fondern von 
ben Kreiſsämtern zu beurtheilm -. - » - .... er e. 


— Bedingungen zur Zulaffung dee fogenannten Beſchälreiter, und Vorſichts⸗ 
maßregeln gegen ben Mißbrauch diefes fogenannten Gewerbes, welchen ſich 
manche unter dem Nahmen von Befchälreitern bekannte Individuen 
‚mit der Anwendung ihrer ambulivenden Hengfte erlauben . - .. 


Beſitz. Einſtellung der Schirmbriefe und Schirmtaxen bey o ieränberungen 
bürgerlicher , nicht unterchäniger Realitäten . . » » .. 


— Eignung der Unterthanen eines fremden, deutſchen Bundesſtaates zum 
Beſitze eines, in den Theilen der öfterteichifchen Monarchie (meiihe zum 
deutfchen Bund gehören) gelegenen Ruſticalguies ce 


Befoldungen. Weiſung, wannben k.k. Staatsbeamten bie eRefoßungen auszu⸗ 
dezahlen ſin. > 202. . 


— Beſtimmung der Valuta, in welcher die Steuer⸗ Waiſen⸗ und Kirchen⸗ 
Caſſen auf den Staatsgütern die Beyträge zu den Veſotdungen der be⸗ 
treffenden Verwaltungsbeamten zu leiſten haben ·... ee 


— Jecder Beamte, welcher fid) ben einer Stelle befindet, für welche mehrere 
Gehaltsabſtufungen in derſelben Dienftes ⸗Cathegorie ſyſtemiſirt find, 
erhält erſt dann das Recht in die höhere Gehaltsſtufe vorzurücken, wenn 
ihm ein ſyſtemiſirter Dienftplag mit ſtatusmäßigem Gehalte bey berfelben 
verliehen wird. Die Vorrückung oder der Eintritt in die höhern Gehalts⸗ 
Claſſen hat in diefem Falle nad) Maaß bes Dienftranges, den er unter 
den Beamten gleiher Sathegorie einzunehmen hat,..oder einnimmt, jedoch 
nur bey fich ergebender Erledigung eines Gehaltes höherer Claſſe zu gefchehen 


— Uebertragung ber Befoldung der Landesprotomediker auf den Staats ſchat 
JSiehe auh Gphalte Beamte und Profefforen. 


Betteln. Zur Hintanhaltung bes Bettelns der Handwerksburſche ift um fo acht⸗ 
famer zu feun, weil gemäß Hofdecret vom 20. May 1825 bie Beſtim⸗ 
mung eines Zebrgeldes, über welches fich bie, nach Böhmen mandernden 
Handwerksburſchen in Hinkunft auszumeifen hätten, nicht flattfinden darf 


Beurlaubte. Die Länderſtellen werden angewiefen, die in Hinſicht auf die Evi⸗ 
denzhaltung der Beurlaubten beftehenden Vorfchriften firenge zu handhaben 


Beutellehen. Siehe Lehensweſen. 







Quellen. 


Battung |Tag, Monath ſ Behörde oder Amt, Yotitifhe | Kroparfchet: 
und Jahr Han welche das Geſetz Gelenfammt. | Bourta’fche 
erlaffen wurde. Franz I. # &efepfammt. 


der erfloffenen Anordnung. ’ 
| | Bd. | Seite 


1) 


Boflanzlegdecret . .| 1. April 18265 An fämmtt. Länder: 
ftellen , mit Aus: 
nahıne v. Dalmat. J 54 40 


Berordn. des böhmi- n 
ihen Buberniums |2ı. May 1826| ... ...- - --» ‚IL _ 27 ı52 








doflanziendecret . . |13. Nov. 1828 Xn fämmtl. Länder: * 
ſtellen, mit Aus⸗ 54 
| nahme v. Datmat.| — | — Fr 375 
Hoflanzieydeeret „ . |23. März 2835 Für Steyermark und 50 
MB Kämtden . . 1 — | — 127 
25 
Hoflanzlepdecret . . | 14. April 18255 Un fämmti. Länderſt. . 
über Anfrage von 50 | 185 
Salizien ...+1-1| 715 
Hoflammerdecret. . | 7. Dee. 18255 An fämmtl. Länder | 53 238 
20. April 18260 flell., Aominiftras] 54 45 
tion. u, Direetion. 
Zerordn. d. böhmifch. . , 52 
Guberniums . . 14. Jaän. 1826| - - 1— _ 27 10 
| . 53 149 - 
Hoflammerdecret. . |28. März 1827 U Un fämmtl. Länderfi.] — | . — 28 
Hoflanzlegdecret . . |ıı. Juny 18291 An die Länderſt. von 
Böbm., Mähren, - 
Oeſterr. 0. d. ©., 
Steyermark -und 
Syrien . . . 1 57 | 397 
Berordn. d. böhmifch. 60 
Suberniums. *. . |22. Juny 1825| - - - -.--1 - — Io 287 


Hoflanglegbecret . . 117. Sept. 18258 Mn ſämmti. Länder: 
fielen - - - - » 63 | 195 


‘ 
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Bew e is bey Todesfällen. Vorfchrife bes Verfahrens in Tobesfällen, wo in 


Abgang eines Todtenſcheins der Tod eines Bermißten durq Zeugen erwie⸗ 
fen werden will . ... a .....e a 


Bezirke. Die beyden im Kaybacher Kreife liegenden Beirke Rabmansdorf und Neu⸗ 
markt! werden unter eine Verwaltung mit ber Benennung „Vereinte Bes 
zirk® = Obrigkeit in Radmansdorfe geftelt - . » 2... . 


Bezirks⸗Caſſen. Die aus einer Bezirks-Caſſe an die andere geleifteten Auss 
hülfen find nur als Vorſchüſſe zu betrachten, daher in- Evidenz zu halten, 
bis die Ruͤckzahlung geleiftet werben fann - . » - 2» 0. ce. 


Bibliotheken. Errichtung von Pfarr: und Decanatsbibliothefen . .. J 


— Ueber den Fortgang und das Gedeihen dee Decanats⸗ undPfarrbibliothe: 
fen find künftig nut von drep zu drey Jahren Auskünfte zu ertheilen . 


— Bey den Schul» Bibliotheken find feine ſchädlichen und verderblichen Ba⸗ 
cher zu dulden. Maßregeln zur Beſeitigung der diebfaus € etwa a beftehtnben 
Unordnungen und Mißbräude - . .. ER Zu en 


Bienen zudt. Zur Belebung der Bienenzucht in der Provinz Stevermark ſind 
Prämien beſtimmt, welche aus dem ſteyriſch— ſtandiſchen Domeſticatfonde 
zu beſtreiten ind - 0000. . 0.0. . 


— Gie find auf eine Ähnliche Art, wie die Pferde und Hornvieh » Prämien 
dush fländifche Mitglieder oder Comiffäre zu vertheilen ‚ und es ſind 
dabey unnöthige Auslagen zu vermeiden . . . 0.0. ‘io. 


Bier. Erneuerung der Eircufat » Verordnung vont 24. December 1794 vermög 
welcher die unbefugte Erzeugung des Biers bey Strafe von.einem Gulden 
Eonv. Münze für jede Rupfnaß der Befchlagnahme | des vorgeſundenen 
Biexs feſtgeſetzt if; - - - nee ee 


Bierbräugerehtf amt. Bey Verleihung von Bierbräugerechtfamen iſt von 
Bewerbern um dergleichen Gewerbe die Nachweiſung der zunftmäßigen 
Erlernung ber Bierbräuerey eben fo wenig rforderiih, als von Unters 


nehmern ſonſtiger Fabriken rn. en. 
Bierhefen. Die Verzolung der flüffigen Bierhefen kann au ben den gemei⸗ 
nen Sränzämtern. gefheben -. - » ee 


Biribis-Spiel. Erneuerter Verboth des fogenannten Biribis » Spielt, eines 
Lottoſpieles, bey welhem mit Würfeln mit auf einer Tafel angebrachten 
Zahlen oder Figuren entweder Waaren, Prätiofen und Effecten 1c..ausge: 
fpielet werden - 2 onen Er Er 


Quellen. 


Polirifche Kropatſchek⸗ 
Geſetzſamml. J Boutta’fche 
Franz I. Geſetzſammt. 


Bd. | Seite Bd.Seite 


Gattung Tag,“ Monath J Behörde oder Amt. | 
. . und Jahe Han weidye das Geſet 
eriaffen wurde. 










ber erfloſſenen Anordnung. 















Hoflanzlepdeeret . . 29. April 1827| fänrmet. Länder: 
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Soflanzieybeceret . . |22. Nov. 1825] An das Gubernium . 
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Hoflanzlepdeeret . . 16. Febr. 18261 An das ftegermärt. 
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Soflammerbecret . . 1g. Det. 18261 An das vöohmiſchel \ 
: I | Gubernium:: - E— | — 155 
Seflangiegbeeret : . | 5. Rov. 1826] An das lagbache 
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Hoflammerdesret. . | 3. July 18281 An fämmel, Länder: J 
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Don Bla — Bra 





Blattern. Einſtellung der abgeſonderten Vorleguns der e Xuoneife & über Suppe 


Renlienten 
Siehe auch Schuttzpocken. 


Biödfinnige. Es wird den Obrigkeiten zur befonderen Pflicht gemacht, blöd» 
finnige Perſonen, befonders wenn fie zugleich taubſtumme find, durch die 
Semeindevorftehung ihres Domkcils in fletee Evidenz zu balten, und ihre 
Entfernung aus dem gewöhnlichen Aufenthalts: Bexirke hintanzubalten, 
weit fonft ſolche Menſchen andern zur Laſt falen, und wenn fie an dritten 
Drten aufgegriffen werden, ihe Domicil nicht wohl ausgeforfchet werben kann 


Bochdanez. Aufhebung der Brüdenmauth zu Bochdanez . 


Bolleten. Berfahren bey Bemeſſung und Einpebung ber «Top für ausge⸗ 
ſtellte Bolleten⸗ Duplicate .. ... 


— Feſtfebung der Säreibgebüßren für Bolleten » Duplicate . - . 


Börfe:-Senfarie. Berabfegung der Börfe: Senfarie von offentlichen Staats⸗ 
papieren von ein per Mille auf einhalb per Mille 


Bothenfrohnen. Bezirksodrigkeiten dürfen ſich nicht erlauben von ihren Be: 
zirks⸗Inſaſſen⸗ wa: und Bothenfrohnen & zu fordern, außer fie wären 
' urbarmäßig. - .. . 


Bothenlohn. Nachdem on die algemeinen Tarordnungen in Streitfachen 
und in Segenfländen des adelichen Michteramtes in die Berechnung ber 
Meilen den Rüdmweg einzubeziehen, verorbnen, fo ift e8 Elar, daß das 
nähmliche Meilengeld, welches für den Weg vom Gerichtsorte an den 
Drt der Zuftellung zu entrichten ift, auch für den Rüdweg von dem Orte 
der Zuftelung bi6 zum Gerichtsorte entrichtet werben muß . 2. 


Brandfhadens:Vergütungen. Die, ben Innhabern aſſecurirter Gebäude 
von den Feuer Affecuranz⸗-Anſtalten zu leiſtenden Brandſchadens⸗Ver⸗ 
gütungen find künftig weder durch Geffionen noch durch gerichtliche Vers 
bothe und Erecutionsführungen ihrem Zwecke zur Widerherſteluns der 
durch Feuer beſchädigten Gebäude zu entsichen . . . .. 


Brandverſicherungs⸗Geſellſchaft. Der, unter der Leitung der Stände 
von Tyrol flehenden Brandverficherungs s Gefellfhaft haben Se. Maje- 
ftät die gänzliche Stämpels Befreyung für Quittungen über die aus dem 

- Verficherungsfonde erhaltenen Schadens⸗Vergütungen und bie Anwendung 


n 










Tag, Monathi Behörde oder Amt, 










Gattung ⸗ 
und Jahr "Han weiche das Gefeg en 
- erlaffen wurde. Geſetzſamml. 


















der erfloſſenen Anordnung. 


Un die LänderſtedJ. v. 
NR. Oe. Mäbhr. u. 
Schleſien, Galiz., 
Tyrol u. Vorarib J — 


Hoflanzlegbeeret . . 10 Febr. 1825 


An die Länderft. in 
JUyr., Steyermast, 
Oe. 0. d. E, Mayl. 
und Venedig... 


. 99.09 0° .o 


Soflanzlegdecret . . 19. Nov. 1829 


Hoflammerbeeret . | 9. Nov. 1825 


Un fämmtl. deutſche 
Ränderftellen . . 
An fämmtt. Zollgef. 
Adminiftrationen u. 
die vereinigte Gefäll. 
Verwalt. in Tyrol 


Kür Riederoſterreich 


Hofkammerdecret.. |22. April 1826 


Hoflammerbecret. . | ı. April 1829 


Soflammerbecret. . |29. July ı825 


Berordu. bes illyriſch. 
Guberniums .,. jı5. Dee, 1885 


Ueber Anfrage an d. 


Hoftanzleydecret.. |14. Nov. 1828 
böhm. Subernium 


a 


Soflangleybecret . . 5. Juny 1828 An fämmti. LändersE j 
. 5 


fielen - - - - . 140 
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Brandverfihberungs: Gefeltlfhaft. | 
des Wechfel-Stämpels in den gefellfhaftlichen Geſchäften wie der erften öfter- 
reichiſchen Brandverſicherungs-Geſellſchaft in Wien zu beiwilligen geruhet 


Branntmwein. Derabfegung bes Ausgangs + Zolles von Branntwein nad bem 
Auslande, und Beflimmungen des Ein» und Ausfuhrs-Zolles bey dem 
Verkehre diefer Artikel zwifchen den deutfchen und ungarifchen Provinzen 


— Erhöhung der Branntmwein » Trankfleuer rn. 


Breafilien. Handels: und Schiffahrts.: Tractat zwiſchen Gr. Majeftät dem 
Kaifer von Oeſterreich und dem Kaifer von Braflin - = 2 2 0. 


: Brautleute. Die Prüfungen ber jüdifhen Brautleute Können nicht nur vor . 
Kreisamts: fondern auch vor obrigkeitlichen oder Magifirats » Beamten, . 
zu deren Amtsbezirke die Brautleute gehören, dann im Beyſeyn des Rab⸗ 

biners, oder Religionsweiſers im Schul⸗ oder Amtorte der Prüfungs» 

Candidaten abgehalten werden . . 


. ... . . Pr . . 


Brief-Porto. Mititär = Behörden find bev Verfendung von Dienfibrieffhaften 
an penfionirte Dfficiere portofrey, eben fo die penſionirten Officiere bey 
Brieffhaften an portofreye Milttäes Behörden; jeboch find ſolche Cor: 
vefponbenzen auf der Adreffe mit „in Dienft= Angelegenheiten und Franco 
tutto“ zu bezeichnen - . . 0. rn. 

— Die fih mit Gatafltal- Schägungs » Segenftänden befaffenden Behörden 
find bey ämtlichen Brieffhaften und Paqueten von der Bezahlung des Brief: 

porto befreyet. In ſolchen Fällen iſt auf die Adreſſe „ämtliche Cataſtral⸗ 

Schätzungs⸗Gegenſtändes zu Een 22. 

—— Befreyung des jeweiligen Ober = Commandeanten ber k. €. Kriege » Marine 

von dem Poſtport—. 


‘ 
“ 


Brie f⸗Paquete. Alle officiöfe Brief⸗Paquete, weiche mehr ats zwey Pfund 
wiegen, find nicht zur Beförderung mit dem Eilwagen, fondern mit dem 


Brancards Magen "aufzugeben . 2. . 


Briefpoſt. Verbindung ber Brlefpof-Beförberung mit der fahrender Poſtanſtalt 


0. / 


— Vermehrung dee Briefpoſt⸗ Gurfe zwiſchen Lemberg und WBrody : 


— 6 — 


\ Quelten. 


Sattung Tag, Monath Behörde oder Amt, 


Politiſche J Kropatfchels 
d Jahr w ch 6 G — 
und Jah en Hafen —** GeſetzſammlJ Goutta'ſche 


der erfloſſenen Anordnung. Franz I. Geſetzſamml. 
Br, | Seitel Bd. ı Seite 


Hoftanzleydeeret .. |14. April 1827 In das Gubernium 
von Syprol u. Vor⸗ 63 
arlberg - - + — — 1 | 164 


Hoflammerbeeret. . |ı8. Jan. 18258 An fämmit. Lander⸗ 
ſtellen ·153 11 


boſtanzleydecret .. 16. Junv 1825 fin d. mähr. : (te 50 
" Gubernium...I — - I 280 
Bin... 00-0 116. Juny 18271.......... 56 | 43 
j Die berderfeüiz. Ra⸗ 
tifications⸗ Urkunden 


wurden am 16. März 
1828 in Wien aus 


gewechſelt. 
Hoflanglepbecret . . 30. März ıB35l Für Mähren und . Bo 36“ 
" Sähieften .:..:1- I — I]! 


25 


doflammerbecret. . 123. April 1825| An (ämmtt. Landerſt. 
mit Ausnahme je⸗ 
ner von N. De. I 53 83 


Hoflammerdecret. . 134. Aug. 1825 An fämmtl. Länder 
. fielen - - - -$ 53 | 182 


vofkammerdecret.. |29. Sept. 1825 [An fämmtl. Länder⸗ 
fielen. . . .$ 53 | 206 


Hoftammerdecret . . 24. Nov. 1826] An ſämmtl. Länderſt. 
mit Ausn. dv. Tyrol, \ 
Dalmat., der Lomb. 
u. Venedig, und an 
fämmti.Xbminiftrat. g 
und Directionen . I 54 | 134 
doflammerbecren. . 19. März 1825 An fämmtt.Länderft. 
. m. Ausnahme Dat: 
matiene H. d. tomb. 43 
venet. Königreiches ⸗ 
deſtanzleydecret . |16. Day 1825| Für Saliyien .. icht — _50_| 299 
| 35 
Yauptrepert. II, Yortfegungd s Band. 5 
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Von Brie — Buch 





Briefträ get. Beeidete Briefträger, ihre Witwen und Waifen werben pen= 
fionsfäbig erllütt & > 2 2 re ne 0. . 


Brieffhwärzungen. Die Ueberwachung ber Bothen, Fuhrleute, und Land: 
kutſcher ſteht den Zollämtern zu. Das Zollamt hat daher bey Briefſchwär⸗ 
zungen die Thatbefchreibung aufzunehmen, felbe dem Poflamte und dieſes 
dem Oberpoflamte zuzufenden, welches in erfter Inſtanz zu entſcheiden 
bat. Der Recurs dagegen ift binnen fech6 Wochen zu ergreifen. In ziwepter 
Inſtanz fpricht die Landesftelfe, wo fohin wieder ber Recurs an bie allges 
meine Doflammer binnen fechs Wochen ergriffen werden kann 


Beotg eid. Bey den Subarendirungs » Verhandlungen iſt in dem Protocollen 
und Subarendirungs «Verträgen die Abgabe des Brotgeldes aufzunehmen 


Brüdenmäuth. Siehe Mauthgegenſtände. 


Brüfau. Herabſezung der Mauthgebühr für die Stationen Zwittauer Ober⸗ 
, und Unterthbor, dann Brüfauer Ober: und Unterthor fammt Mermautb . 
Cola 2 re an 


BoScheine. Die fogenannten B-Scheine über bie officiöfe Sorrefpondenz möffen 
von den Briefportofrepen Behörden angeſaumt und unwelgerlic unter⸗ 
fertiget werden. ... ... .. 


Büſcher. Die Aufrechthaltung der Hofdecrete vom 19. Februar 1802 und 16. April 
1804 in Beziehung der ſtrengen ueberwachung verbothener Bager wird 
erneuert zur Price gemadt *). . -» 0. 


— Den Berhafteten in den Unterfuchungs- und Strafhäufern bürfen, wenn 
e6 der beftellte Seelforger für ihren Seelenzuftand erfprießlich finder, geifte 
liche Dücer zu ihrer Erbauung in die Hände gegeben werden . . .. . 


\ 


Buchhaltungen ſollen nicht über Gegenftände vernommen werden, die außer 
ihrem Geſchäftskreiſe liegen P— er. 


— Bereinigung der Grundfleuer » Regulirungs » Dofbudhaltung mit der 
Cameral» Haupt » Buchhaltung oo 0. oo . . 0 ⸗ 6060 


Buchhal unmng s⸗Gegenſtände. Die gegenwärtige beſtehende Methode bey Erſtat⸗ 
tung der Rechnungs⸗Erläuterungen und Super-Erläuterungen wurde 

— durch Deeret v. 19. März 1812 mit dem Bepfage eingeflhert, daß durch 
die, : den Rechnungslegern in Originali zukommenden buchhalteriſchen 
Bemänglungen und Superbemänglungen denſelben ein Beweis werde, daß 


) Siehe des Berfaſſers Haupt⸗ Repertorium, I. Band, Geite 712. und 718. 
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Gattung Zag, Monathf Behörde ober Amt, Politifhe I Kroparfet: 
und Jahr —E* das (efet Gefeafammt | Goutta’fche 


der erfloffenen Anordnung. Kranz I. m 
Bd. : Seite Bd. | Seite . 


Hoflammerbeceret „ . 125. März 18026 An fämmtl. Länder⸗ 
fllln. ... ..1 53 |‘ 25 


4‘ 
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Hofkammerdecret. . |24. Febr. 18258 An fammtt. Länderfl. , 
mit Ausnahme v 
Mayl. u. Benebig 53 | 24 
Berorbn. des- faner: on 
oͤſterr.⸗küſtenl. Aps BR 62 
pelationsgerichtes |5. Sept. 1826] .. ......:. 1 — 1 — — 269 
% ‘ 53 
defanzlöpdeeret . . |19. Jän. 1827 An fämmil.Länderft.] — | — 15] 5° 
| 53 
detto 31. Sän. 1827 detto - I “ I 


Hhofkammerd eeret. . |ı3. Aus: 28251 Xn fämmtt. Sollgef.s 
und Staatöglters] . . 51 
Adminifirationen | — — art 65 

Öoflanzlepbecret . . |20. Juny 1828 An fämmtt. eänder: 
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Buchhaltungs⸗Gegenſtände. 

dieſes und keine andern Gebrechen in der Rechnung beſtehen, und daß, 
wenn dieſe Gebrechen gründlich erläutert find, der. rechnungslegende Be⸗ 
amte für fih und feine Famille ſicher geſtellet ſey, daß er keinen Erſatz zu 
leiſten habe; ferner, daß der Beamte hierdurch den Vortheil erhalte, daß 
ihn bey gleicher Manipulation nicht das Unglüd treffe, etwas zu erfegen, 

was feinen Vorfahrern nicht einmahl zur Laft gelegt wurde. 
Diefer Beyſatz ſteht jedoch mit dem Vorbebaltungspuncte Eraft beffen 
Mechnungsführer auch Über bereits abfolvirte Rechnungen noch fortan für 
bie allenfalls noch nachträglich entdeckten Gebrechen verantwortlich gehal⸗ 
ten werden, nicht ganz im Einklange, und wird deßhalb aufgehoben. . 


—— Die Contirung der Religions: und Studienfonde iR ben detreffenden Fra 
vinzial» Buchhaltungen zu Übertragen . - . » .. 


Bucowina. Der 6. 147. des II. Theiles bes Civil⸗Strafgeſetzbuches, nad) 
welchem die Uebertreter der Sanitäts-Anſtalten dem Militär zur Unter⸗ 
ſuchung und Aburtheilung übergeben werben ſollen, bat an dem Buco⸗ 
winer Cordon nur dann in MWirkfamleit zu treten, wenn der engfle 
Cordon gezogen, und das Standrecht und gemacht worden iſt 


Bundesſtaaten Siche Deutfhe Eundesftaaten. 


Bärger⸗Corps. Die bereits mit Genehmigung errichteten Bürger = Corps 


haben zwar noch ferner zu beftehen, iedoch findet die Errichtung neuer 
gegenwärtig nicht ſtatt .. 0. 


Bürgerlihes Geſetz buch. Siehe G. ſetoud 


Bürgermeifter. Ben der Vornahme der Wahlen zut Beſetzung der ungeprüf- 
ten Bürgermeifters: und Magiſtratsrathsſtellen müffen nach dem Hofkanz⸗ 
lepbecrete vom 22. July 2790 die Stimmen jener Wahlmänner abgerechnet 
werden, welche mit dem Ermählten fih in dem Berhäteniffe der Verwandt, 
ſchaft oder Schwägerſchaft befinden. . . 0. 


— Geprüfte Bürgermeifter und Käthe dürfen Eeine Suftitiartate übernehmen 


C. 


Cabucität. Vertrag wegen erneuerter Aufhebung des Heimfallsrechtes, und 
Einführung der Vermögensfrepzügigkeit zwi (chen DOeſterreich und Sardinien 
Deſſen Ratificationen eben daſelbſt ausgewechſelt am 


“ “ ®. “ 


| -9— — 
nn ee 
. Quellen. 
Gattung Nagy, Monaty| Behörde oder Amt, Poritifche Kropatſchek⸗ 


d 
und Jahr ne vus Delee Gefepfammt. | Gontta’fche 





der erfloffenen Anordnung. Granz I. 1 Gefegfammt. 
Bd. | Seite | Bd. Geite, 
1 
J 


Doftfammerdecret. . |25. Jän. 18291 An die Länderft. in 
N.De., Böhmen, 
Mähr. und Schle⸗ 
fin, Steyermark 
und Galizien. .# 57 ı5 . 
Hoflangiepbecret.. . } 6. Gebr. 18298 An fämmtl. Länderſt. . 
m. Ausnahme von . . 
Mayı. u. Vened. 57 | 22 


r , 
. 1 52 an 
Hoflanziepbectet ._. 128. Behr. BEE... .22 0 _ — — 75 
Hoftkanzleydeeret.14. Dec. 1626) An ſämmtl. Länder⸗ 
fielen- - - - - 54 | 146 
Berordn.d. behmiſch. mu 
Guberniums.. - „129. Dec. 2B2B - - - - +.» — — 4 336 
Berordn.d. böhmiſch. . ° 
Guberniums. . . 115. Det. 18261 2... 2.2... — J — 135 } 30 
Bien am. . . . » 19. Nov. 1825| - - - - - . 155 | 3 
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Caducität. 
— Verfahren bey Ausäbung des Caducitätss Rechtee.... 


— Verfahren bey Einziehung beimfäBiger Bü 2. 2 2 red 


—— . Erneuerung der Vorfchriften ruckſichtlich des Verfahrens bey der Ausüs 
bung des Saducitäts = Rechtes nämlich'der höchſten Entfchlieffungen vom 

23. July 1779, 9. Nodember 1780, 8. März 1782, 25. September 178g, 

. 24. Juny 1790 und 30. October 1802 ber Juſtiz-Geſetzſammlung, dann 
nach den Vorfchriften bes allgemeinen bürgerlichen Gefegbuhes . . - 


€ af feehäufer. Wenn die Errichtung eines Caffeehausgewerbes irgendwo auf dem 
Lande einmahl von der Regierung außgefprochen wurde, fo ift die Ber: 

leihung bes Gewerbes ſelbſt an ein beflimmtes Individuum der Obrigkeit 

in erfter Inſtanz eben fo zu überlaffen, wie dieß in den Källen von andern 
Gewerbs⸗-Verleihungen zu gefhehen bat, wo bie Regierung. gegen das 
Erkenntniß der Obrigkeiten auf die Errichtung irgend eines andern neuen 

: Gewerbes zu erkennen findet .» » 2 > 0 nenne 


Gampagne:Untfoem. Den Kreis» Ingenieurs wird das Tragen der Cams 
‚pagne : Uniform nach dem Range der Kreis = Commiffärs bewilliget . . 


g. 
Capitalien. Die politiſchen Fonds⸗Capitalien und Gelder ſind unter ſtrengſter 
. Verantwortung auf bie möglichſt vortheilhafteſte Weiſe jederzeit ſo bald 
als moͤglich fruchtbringend anzulegen - “2 dere en 


— Die bey gutsherrlichen MWaifenämtern für Mündel oder Dflegbefohlene 
"gemeinfchaftlich angelegten Capitalien müflen, wenn bie VBormundfchaft 
oder Curatel aufhört , ihren Eigenthämern baar zurücbezahlet werden . 


Gartsbab. Mauthpflichtigkeit bey der Reinenen 8 Brüde über ben ——— 
zu Carlsbaaaa...... ER .. 


Caffa⸗Ges enſtände. Siehe Kaffen. 

Co tafter. Siehe Katafter. 

GatafftalsVermeffungs- Individuen können, ba fie nur zeitweilig 
angeſtellt find , nicht als wirkliche Staatsbeamte angefehen werden, baber 


Eönnen fie auf die Befreyung von ber Bitisärhleußpfiiae biefer Eigen: 
. [haft wegen, Eeinen Anſpruch machen.. 2 0. en 


‚Earegerit. Siehe Katechetik. 


Ca ution. Beſtimmung, für welche Borberungen des Aerars die Sautionen der 
Beamten zu haften baden . . . energy 
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 Duelten. 


®@attung j Bag, Monath Behsrde oder Amt, n * 
und Zahr Han welche das Beleg —8 he 
erlaſſen wurde. Franz I. IGeſetzfammi. 


U U 1 
Bd. I Seite JBd. | Beite 






ber erfloffenen Anordnung. 
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Hoſtanzleydecret.. 7. Dee. 18265 An Tämmtl.Länderft. 
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| mit Auſsn. Tyrol. I 54 | 142 
Kundmach. des bähm, 83 -; 
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Caution. 

—. Bey den Poſtwagen-Aemtern iſt der Erlag einer beſondern Caution von 
den controllirenden Briefpoſtbeamten für die Poſtwagens⸗Gefälls-Con⸗ 
trolle und Caſſe⸗Gegenſperre nicht nöthig; die von ben Briefpoſtbeamten 
erlegte Caution hat daher nicht nur für den Briefpofldienft, ſondern auch 
für die Poſtwagens-Anſtalt zu geltenn. * 


— Das Erkenntniß über die Devinculirung ber fideijuſſoriſchen Cautionen 
wird den Gefälls⸗Directionen und Adminiſtrationen eingeräumt . . 


— Gautionsleiftung der in Verrechnung ſtehenden Beamten bey Beförberuns 
gen und Ueberfegungen. Siehe Beamte. 


— Bey AerarialsContracten können bie Gautions » Beträge auch in öffentli: 
hen, in Papiergeld verzinslichen Obligationen nad dem zur Zeit des 
Erlages bekannten börfemäßigen Curs-Werthe ſicher geftellt werden. In 
ſolchen Fällen find diefe Obligationen nad der Hoflammer » Verordnung 
vom 27. Februar 1821 nad; ihrem jeweiligen Miener Börfe» Curfe, wel⸗ 
cher nach dem Tage der Einlage zu beflimmen iſt, anzunehmen, und zu 
vineunliren. 

Sollte durch die Curs⸗-Verhältniſſe ein Steigen oder Fallen dieſer 
Cautions⸗Obligationen eintreten, ſo darf in keinem Falle, weder eine 
verhältnißmäſſige Hinausgabe der eingelegten Cautions-Obligationen an 
die Parteyen geſtattet, noch eine Daraufzahlung derſelben gefordert werden 


Er 


Genfur. Der Steindeud ift dem Nahdrud mit Lettern gleih zu halten, und 
gleich dem verbothenen Nachdrucke au behandeln. . « . Ä . 


— Aufrechthaltung der Hofdecrete vom 19. Sebruar ı802 und 18. April 1804 
„ rückſichtlich der firengen Ueberwachung verbothener Bücher. - . .» . 


Gefftion. Kür die Einverleibung oder Vormerkung ber Geffion einer Satzforder⸗ 
ung an einen andern Gläubiger kann formohl'nach dem Tractatus de juri- 
bus incorporalibus als auch nach dem Codex. Austriacus fein Satzpfund⸗ 
gelb aufgerechner werden - > 2:20 ren 


Chirurgen. Siehe Wundärzte. 
Chirurgie Steh? Wundarzhep. 
Chirurgifge Gewerbe. Siche Gewerbe. 


Chrifkentehre. Der nahmittägige Gotteddienft und die Chriftentehre ift an 
Sonn: und Feyertagen nach den beflehenden Vorfchriften abzuhalten . 


— 1.— — 


| Qu uelten. 
308. Monath IBehörde ober Amt, or tfchets 
und Jahr. Jan weiche das Geſetz —8 Fe 
erlaflen wurde. Kranı I. 1Gefegfammt. 
der erfloffenen Anordnung. 


- U) 
Bd. | Seite I Bd. ı Seite 


Gattung 





Hoflanmerdecret . . |26. Juny 18271 An fämmtl, Ränder: 


fielen ve. . 
Soflammerbecret . . |29. Day 18381 An fämmti. Bänder: 
ſtell. Directionen 

u. Adminifteation. 


Boflammerdecret . . | 17. Dee. 18298 An ſämmtl. Landerſt. 


Adminiftration. u.F- 
Directionen 


14. Zuly 1825] An fämmtl. Ränder: Bu 
ftelen. . ....# 53 | 139 


67 | 758 
Hofkanztendecret .. 


Berorbnung d. inner: 
öfterr. » füftenlänpd. | - 
Appellatione =» Ges 


ches . 2... 5. Sept. 1826 


Hoflanzlepdeeret . . |ı2. Aug. 1825 Xn bie n. ö. Regier. 


Hoflanzlegdeeret . . |ıg. Febr. 1827 An fämmtt. deutfchel' 


gänderftellen . . 
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Chriffenlehrg. Exneuerte Vorſchrift hinſichtlich ber abbaiturs der t Cheiſtenlehre 
für die dee Schule entwachſene Jugend ) . . | en. 


Civils&hrens Medaillen. Den Befigern ber goldenen und filbernen Civli⸗ 
Ehren: Medaillen wird unterfagt, ſich willtührlicher Abzeichen zu bedienen 


Glaffen ‚ft euer, Ausſchreibung ber Sen, Erb:, Prefonal: und h Grmnbßener 


für das Jahr 1846 on .. 
. — fnr das Jahr 18297 . . 2 2 2 2 2 rn nn 
— —färt das en 
— btaue das Jaht ag 28* 


— Die Intereſſen ber Activ⸗Capitalien der Städte und anderer Corpora⸗ 
tionen find der Etaſſenſteuer zu unterziehen..-. oo. 


— Aufhebung der Gtaffen- und Derfonaffleur » > 2 2 00. 


Cierus. Die Länderſtellen werden von der Beylegung ber Studien⸗Zeugniſſe ber 
- zum Regular-Glerus gehörigen Individuen bey Gelegenheit der jährlichen 
| Ausweifung, über die, zu Prieftern geweihten Cleriker enthoben . 


Eom m erc t als Stäm peL Vor⸗ und Umbängtüer find ber Sommerciat- 


Stamplung zu unterziehen 0. en. 
— Commerclal · Stãmplung der Vaumwol Croiſu Aberhanpt, und der baum» 
mwollenen ceoffirten Kühl - - . - .. 


Comsdianten, reifende, . Seiltänzer, gymnaſtiſche Künſtler find mit ber 
Erwerbſteuer zu belegen . . 4 . v 0 . ® ° 0 . o . ® 


Gomädien. Siehe Schaufpiele r 


Compta bilität®s Wi ſſenſch A ft. Errichtung einer Lehrfanzel der Compta= 
bifitäts = Wiffenfchaft für die Univerfitäteg zu Prag und Eemberg 


ConceptssPracticanten. Die Aufnahine der nicht fpftemifieten Concepts: 
Praeticanten bey Iandesfürftlichen Pfleggerichten bleibt nad Maßgabe der 

Hofs Verordnung vom 20. November 1835 ohne Einwirkung von Seite 

des Appellationsgerichtes der Landesſtelle überlaſſenn. 


— Verfahrungsweiſe bey Betheilung der GoncrptösPracticanten und Ausculs 
tanten des Lemberger Magiftrates mit Adjuten . .. 


Es wird fi auf die Hof⸗ Werorbnung v. 14. July 1770, 4. unb 16. Sönner 1772, 
12. September 1808 und auf das Studlen⸗Hofcommiſſions⸗Decrete vom 27. Septem⸗ 
-ber ıBı6 berufen. 


‘ 


_ — 5 — 
üüü⸗⸗⸗⸗2 
| i Quellen 


Sattung Tag, Monathi Behörde oder Amt, * 
eh Sa jan mie Das acta| ana, Teste 
erlaſſen ‚wurde. Franz 1. I Gefegfammi; 


ber erfloffenen Anorbnung. —— 
BP. | Seite 1Bd. | Geite 


Berorbn- d. bohmiſch. 


Quberniums . . 


Hofkanz leydeeret 


Hofkanzleydeeret. 


Hofkanzleydecret . . 
Hoflanzleyberret . . 


Hoflangiepbecret . 


Hoft anzleydeeret 
Hofkanzleydeeret. 


Hofkanzleydecret 


Hoffammerdeeret. 


Hofkammerdecret. 


Soflanzlenderret . 


Hoflanziegbecret . . 


fions:Decret . . 


voſtanzleydecret 


doftanzieybecret . . 


+ G&tubien « Hofcommilfs 


. 
o 


20, Febr. 1827 


28. Dec. 1826 


6. Gept. 1825 


26. Zuly 1836 
31. July 182; 
31. July 1828 


18. May 1826 
29. Sept. 1829 


‚ 1. April '1825 


8. März 1826 


5. Dee. 1827 


22. März 1827 
17. Qulg 1827 


- 


2. Dee. ı826 


11. April 1826 


12. Sept. 1826 


An fänmtl. Länder: 
ſtellen 
An ſaͤmmtl.Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Stalin . ... 


An fämmtt. Länder. 
ſtellen m. Ausnah⸗ 
me Dalmatiens 
An fämmtl. Länder; 
ftelen- - - » » 


Anfämmtt. Länderft. 
und Zollgefällen⸗ 
Abminiftratioren 

An fämmti.Länderft. 

An ſämmtl. Länderſt. 
m. Ausnahme von 
Mavyland, Bene: 
dig und Zara 


An die betreffenden 
Länderfiellen . . 


An bie 0. d. Ennſi⸗ 
» fehe Regierung - 


An das galizifche 
@ubernium - : 


— 


1.614 


62 
37 


. 
’ 


563 
27 


523 
27 
62 
87 


8: 


484 


1230 


305 











Bon Eonce — Concu 





ConceptdsPracticanten. 

— Bey den politifchen Ränderftellen , fie mögen Zöglinge ded Therefianums 
ober des Convictes feyn ober nicht, wenn fie ſich der firengen Prüfung 
bey der Randesftelle binnen Jahresfriſt von dem Tage bes Eintritte® nicht‘ 
unterziehen , oder bey folchen nicht beſtehen, dürfen zur Concepts⸗-Praxis 
nicht zugelaffen werden. Sie find fohin vielmehr von ber Landesflelle zu 
entfernen, und auch des Adjutums, ohne weiters verluſtig zu erklären ”) 


Concurfe Nachträgliche Vorſchriften, über die Are und Weife, wie die Con⸗ 
eurfe zur Beſetzung der Lehrämter abzuhalten find -. - » 0 0 


— Wenn bey einem Magiſtrate eine Dienftflelle leer wird, wobey mehrere 
. Befoldungsclaffen beftehen, daher eine Nachrückung in eine höhere Beſol⸗ 
dung ſtatt finder, fo ift nur für die feste Dienftftelle jener Cathegorte, 

in welcher ein Plag leer geworden iſt, ein Goncurs auszufchreiben . . 


Concurs⸗Elaborate. Bey der Würdigung der Concurs-Elaborate zur Er: 
langung einer Lehrkanzel ift nicht bLoß der Titerarifhe Werth derfelben zu 

“ beurtheiten, fondern bie Tendenz ber, in dergleichen Elaboraten ausge⸗ 
ſprochenen Eehren und Grundfäge, welche auf die Gefinnungen und auf 

die Moratität der Concurrenten fließen laffen . . een. 


— Bey Concurs⸗Elaboraten follen nur motivirte Gutachten won ben Pro⸗ 
feffioren angenommen werden . . . . - . 


® ® eo ® ® oe 


— Die Beurtheiler der Coneurs⸗Elaborate (beſonders bey dem Lehrfache ber 
Philoſophie) haben nicht bloß auf die Maffe der, von den Concurrenten 
an den Tag gelegten Kenntniffe, fondern auch auf die Bedenklichkeit oder 
unbedenklichkeit der von ihnen aufgeſtelten Grundfätze und Theorien bie 
gehörige Rüdficht zu nehmen . . .. 2 20.0 


Goncurs- Prüfungen. Priefter, welche fi dur; ihr Betragen zur Beförs 
derung auf eine Pfarre unwürdig bewiefen haben, find zu Pfarr: Concurss 
Prüfungen gar nicht zuzulaffen. J 
Mac der Regel. ſollen Prieſter erſt nach einer dreyjährigen Verwen⸗ 
dung in der Seelſorge, oder einem ihr gleich kommenden Dienſte zur 
pfartlichen Goncurs: Prüfung zugelaffen werden. Nur bey Individuen 
von feltenen Vorzligen des Geiſtes, Gemüthes, Betragens, Eifess und 
Wirkens ift es dem betreffenden Ordinarius geſtattet ‚ davon eine Aus⸗ 
nahme zu machen .. 


— ® . “ ® ® ‘ 


— Wenn ein Regular auf die Daner von ſechs Jahren den pfarrlichen Ge 
(häften für andere Uemter im Orden entzogen worden ift, und als Pfarr⸗ 


*) Siehe des Verfaſſers Hauptrepertorium, XI. Band , 66. Seite. 
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Tag Monath Quellen. 
Sattung und Jahr KBehörde oder Amt, Doritithe Txropatiek: 


an weiche das Geſet gerenfammt. | Soutta’fche 
erlaſſen wurde. —* J. ent 


Der erfloffenen Anordnung. 
Bd. | Seite IBd. | Seite 


Soflanzlenderret . . | 8. Nov. 1828] An ſammtl. Landerſt. 56 | 300 
Es wird fi auf dich - 
frühere Berordn. v. 
13.Mayıd24 berufen 

Studien =: Hofcommifs oo. 

Konsdecret . . „| . April 18255 An fämmtl. Länder 
fillen ..:: 1531 & 


Hofkanzleydetret . . 19. July 1826 ueber Anfrage an b. PR 
| böhm. Suberniumf — — I1—| ss 


27 
Stub.Hofeomm.Deer. |27. Jaͤn 1827] An fämmtl.Länberfl. 
der deutich. Pro 
\ vingen „ .'- «1 55 11 
Gtubien = Hofeommif:| 
Kons-Decret . . . |20. Juny 2827] An fämmtt. Länder: Ns 
fielen... .» — — 1I— 177 
28 
Studien⸗Hoftcommiſ⸗ 
fionsderset . .. 18. Aug. 1828 An ſämmtl. Länder⸗ 


fielen .. +... 856 | 248 


. Voflanzienbeeret . . |17. April 1829] Anfämmtl. Sänderfl. 
mit Ausnahme v. 
. Dayland,Benebig l- 
und Zarg . . .E 57 | Zı0 
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n 





Goncu 


Sonduct» Quartal. Aud jene vater und mutterlofen Beamtens = Waifen, 


L 
a 


e6:Prüfungen. | 
Vicar wieder angeftellt werden will, hat derſelbe ſich einer neuerlichen 
pfarrlichen Concure: Prüfung zu unterziehen. Einer neuerlichen pfarelichen 


Coneurs » Prüfung find auch diejenigen Regularen zu unterziehen , welche 


durch Ueberfegung auf eine andere Pfarrey, angeftellt werden ; jedoch bat 
bey Pfarrs Vicarien an Stift: oder Klofterpfarren in dem Falle, ats ihre 
Verfegung auf eine andere Pfründe vor dem Ablaufe von ſechs Jahren 
von den Ordens⸗Obern nothwendig erachtet werden fote, die Gültigkeit 
der. Concurs = Prüfung nicht mit ber Verfegung fondern mit dem Zeit: 
punkte der, feit der abgelegten legten Goncurs s Prüfung abgelaufenen 
ſechs Jahren aufzuhören. 
Diſpenſen von der Wiederhohlung einer Concurs-Prüfung können den 
Megularen eben unter jenen Motiven wie bey Säcularen ertheilet werben. 
Difpenfen welche fi auf ein Amt 3. B. ein Lehramt ber Theologie bes 
ziehen, kommen, da fie nur auf dem Amte beruhen, dem Regular⸗Clerus 
eben fo, wie dem Säcular⸗Clerus zum Guten........ 


melche das Normal » Alter bereich Überfchritten haben, jedoch zur Zeit des 
Todes ihres Waters in deſſen Verſorgung geftanden find, haben in fo fern 
fie alle übrige gefegliche Exforderniffe nachweifen tönnen, Anſpruch auf 
das Condutt - Quartal . . . . 


« ® . > » . e . 


Aud) den Witwen und Waifen vercautionirter Beamten darf; abgefehen , 


von der erlegten Dienfi-Caution, das Conduct» Quartal bewilliget werden, 


jedoch find die dießfalls beftehenden Vorſchriften zu beobachten 


Congrua. Durch bie Einführung des Grundſteuer⸗Proviſoriums ſoll der Curat⸗ 


U) 


— — 


v 
gain 


U U} 


Clerus in ber bißher üblichen Congrua nicht gefchmälert werden *) . 


4 


eſtimmung der Congrua in den Disceſen Capodiſtria, Pola, Citta⸗ 
nuova, Parenzo, Veglia, Dffero, und Til 2 2 2 22. 


Die, durch die Beſteuerung erfolgte Eongrua » Schmälerung muß nad 
den Faſſionen vom Jahre 1782 und 1783 berechnet werden . . 


Beſtimmung der Congrua ber tyroliſchen Seelſorgs-Geiſtlichkeit in Bes 
zug auf bie Einziehung zu ben Wuftungs »-Umlagen . . . . .*. 


) Es wird ih auf bie früheren Berorbnungen vom 13. Det. 1822 und 24 Zän. 1823 berufen. 


he) 


Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


Boflanziepberret .. 


Hoftammerdecret. 


Hoftammerbecret. 


Hofkangleybecret. 


Boftanzleydecret. 
Heftanzleydecret. 


boeftanzlevdecret 


209, Monath Behörde oder Amt, 


und Jahre Han weiche das Geſet 


erlaffen wurde. 


6. Juny 1829] An ſämmtl. deutſche 
v Länderftellen - - 


2 
32 


los. July 1828 * Tammet.Länderft. 


Mit Zuftizhofdeer. v. 
17. Dctob. 1828 an 
fämmtl. Appellat.: 

—* 1. Länd 
25. Sept. 182 u ſammtl. Länder⸗ 
Pa ee, Adminiftcas 
tion. u, Direction. 


8. März 1825] An. Länder. in N. 


10. May ı825 IDe., De. 0. d. Enns, 


Inner:De., Mähren 

a. Schleſ., Galigien, 
. Au. an das n. ð. fländ. 

Berf. Collegium 


17. März 18250 An das Lüftentänd. 
Gubernium - -. 


19. Map 18361 &n ſammtl. Länder: 
ſtellen .oeo 0 06 


7. Aug. 182855 An das toroliſche 
| Landeä:@ubern. 





Quellen 


Politiſche JKropatſchek⸗ 
Geſetzſamml. | Goutta'ſche 
Franz I. J Geſetzſamml. 


Bd. | Seite | Bd. | Seite 


63 
53 | 


385 
243 
612 
3 
89 
60 
— 1755| 
53 
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GSonfcription. Beflimmungen wegen Zugutrechnung der frepmillig zum Mitis 
tär eintretenden und in Milttär» Erziehungs » Inftitute aufgenommenen 
Sndividuen. Siehe Militär:Gegenftände 


Gonfcriptions» Directoren. Die bey den General⸗Commanden der conferis 
birten Provinzen bisher angeftellten Konfcriptions und rückſichtlich Re: 
cruticungs=Directoren werden aufgehoben und es müffen die Conſcriptions⸗ 
. Gefchäfte künftig durch bie ocononiſchen Referenten d der General⸗Com⸗ 
manden beſorget werden . . . 0. ... 


Conſular-Tarordnung. Tarif der Taxen, welche den k. k. öfterreichifchen 
Conſulen, Vice⸗Conſulen und Conſular⸗Beamten in der Levante gebühren 


Contraband. Siehe Shleihhandel. 
Sontumaz-Urtheil. Siehe Urtbeit. 


Sontiru ng. Die Contirung der Religions: und Studienfonde ift in Zukunft 
ben betreffenden Provinzial» Buhhaltungen zu Übertragen . » -. - 


Gonventionen. Siehe Staatb und Handelb- Verträge. 


Gontracte. In allen künftig jährlich zu errichtenden Aerarlal-Gontracten, Vers 
trägen,, Schuldfcheinen ıc. ꝛc. rückſichtlich welcher es einſt auf gerichtliche 
Erecution in Ungarn anlommen durfte, ſind tens folgende awiy deems⸗ 
nißpunkte einzuſchalten ... 


Puncto N. Verpflichtet ſich zugleich der Contrahent als Schuldner, 
Käufer, Pächter, Vecturant oder Lieferant in befter Rechtsform, und ed wird 
- mit deffen vollfommener Einwilligung feftgefest: daB ben Gelegenheit 

der dießfällig etwa ſtatt habenden gerichtlichen Erecutionen der, durch ben 
königlichen Fifeus oder Föniglichen Cameral-Herrſchaft, Militär⸗Aeratial⸗ 
Anſtalt oder höchſte Aerar Eraft der denfelben rückſichtlich aller : beweglich 
und unbeweglihen Güter und Habfeligkeiten des Gontrahenten oder Schuld» 
ners, Käufers ꝛc. zc. im Puncte T eingeräumten Option und freye Auss 
wahl „ober wenn biefe Option in den vorhergehenden Contracts⸗Punc⸗ 
ten noch nicht enthalten wäre, kommt zu ſchreiben“ Eraft der demfelben 
rũckſichtlich aller bewenfichen: und unbeweglichen, wo immer befindlichen 
Güter und Habfeligkeiten des Sontrahenten, Schuldners oder Käufers ac. 2c. 
mit eingeräumter Option und freyen Auswahl zu benennenden Erecutions- 
fond durch ben erequirenden Richter fogleich bey Gelegenheit ber Erecution 
mittel® einer auf Koften bes Gontrahenten, Schuldners abzuhaltenden 
Verfleigerung, und zwar, wenn nicht anders, auch unter dem Schägung6s 
«  werthe gegen bare Bezahlung , und keineswegs auf Credit veräußert, 
und im Falle, wenn hierdurch die Gonvictiv : Summe noch nicht gänzlich 
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Gattung ag , mat) Behörbe oder Amt , 


Jahr kan welche das Befen &el 


erlaffen wurde. 
ber erfloffenen Anorbnung. 


[4 


Doflanziepdeeret . „| 8. Sept. 1826 u. nit. Lander⸗ 
ellen 


Hoftammerbecret . Iıx. Ray 18265 An die Landerſt. vonf 


NR. D., De. ob der 
Enns, u. Galizien 


6 


Hoflanglepberet . . 6. Febr. 18298 Xn fämmel,2änderfi. 
mit Ausnahme von 
Mapland u. Vened. 


doflammerbeeret. . | 3. Jän. 1829] Xu fämmtt. ‚Ränterf. 


und Bollgefällens| 


Adminiftrationen 


Oauptrepert. II, Yortfegungs : Band. 


m m 


Quellen 


politiſche 
etzſamml. 


Franz J. 


63 


57 


57 


Bd. | Geite IBo. | Beite 


‚184 
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Contraete. 


im baren Gelde berichtiget Imerden Fönnte, auch bie übrigen Neatitäten 
des Gontrahenten oder Schuldners ıc. ıc. nach obiger Art durch den könig⸗ 
lichen Fiscus oder königlichen Gamerat s Derrfchaft fo lange benennt, in 
Erecution genommen , und veräußert werden follen, bis ber erequirende 
Richter die -Convictiv =: Summe folgender Maßen sänzlid eingebracht, 
und dem Lönigl. Fiſcus oder königl. Gameral : Herrfhhaft in baren Gelbe 
 Übergeben haben wird ; und gleichwie hierinfall& der Gontrahent, Schuld: 
ner ac. ꝛt. allen In Betteff der, Über die Art der abgebaltenen Verfleigerung, 
deren Verlautbarung oder Unzulänglichkeit des hierzu feftgefegten Termins. 
oder auch in betreff der Wicderhohlung ber Licitation, und aud allen 
fonftigen , etma zu machen habenden Einwendungen, und allen zu ergreis 
fenden Rechtsmitteln, auch die Oppofition mir einbegriffen, durchaus 
und ausdrüdlid hiermit entfagt ; eben fo verbindet ſich der erwähnte 
Contrahent, Schuldner 2c. zc. in der Form eines Gompromiffes hiermit 
rechtefräftig dazu, daß der, in diefer Sache fürgebende Michter die obiger 
Maßen feftgefeßte Erecurionsweife gerichtlich beflimmen, und vorfchreiben, 
der erequicende Richter aber die Erecution auf eben. diefe und Leine andere 
Weiſe vollziehen könne und ſolle. 


Punrto N. In den, durch Conttahenten oder Schuldner ꝛc. 2c. an ben 
k. Fiſeus oder k. Cameral⸗Herrſchaft zu leiſtenden Zahlungen werden durchaus 
keine, weder Aerarial noch andere, welche immer für Nahmen habende Schuld⸗ 
feine, Obligationen, Verfhreibungen angenommen ; fondern Gontrahent, 
Schuldner ꝛc. ıc. ift gehalten und verpflichtet alle Zahlungen bloß und 
ftets in barem und zwar nach dem Zwanzig Gulden Gonventionsfuße, 
drey Silber Zwanziger auf einen Gulden gerechnet, unweigerlich zu leiſten. 


Gonventions =: Münze. Regulirung der Maßftiftungen in Conv. Münze 
—  Umfesung ber Wag-, Stand» und Marktgelder In der Stadt Prag auf 


Conventions = Münze — Controlle in der Einhebung und Abfuhr derſelben 


Woreinleitung zur Bemeffung bes Erbfleuer : Aequivalents von den Kelle 
gionsfonde » s Einkünften in Conventions- Münze . . » 0.2 0. 


Das monatblihe Schulgeld an der Wiener Realſchule wird von zwey 
Gulden W. W. auf einen Gulden Conv. Münze feſtgeſezt .  . 


Die Verlaſſenſchafts⸗Maße iſt bey jeder Abhandlung nach dem Curſe zu 
250 auf Conventions⸗Müuünze zurüd zu führen, und dann hiervon nad) 
der Tar + Drbnung bie abelige Richteramts » Tare zu berehnen . . 


Umfegung des Unterrichtögeldes An der Lemberger Univerfität und ben 
beyden Lemberger Gymnaſien auf Metal: Müte - - : 












Gattung 
und Jahr 


des erfloffenen Anordnung 


Berordn. db. bohmiſch. 
Guberniums...«4 Febr. 1835 


Berordnu. d. boͤhmiſch. 
Guberniums..Ii9. May 1835 


Hoflangiegbecret . . 16. July 1825 


Stadien = Hofeommif · 
ſions⸗Decret... 5 Nov. 1826 


. 


Hoflangleyberret . .|28. Nov. 1826 


Stub.Hofcomm.Deer. |23. Jän. 1876 


Tag, Monath [Behörbe oder Amt, 


an welche das Geſet 
erlaſſen wurde. 







An die Erbſteuer— 
Dofcommiffionen 





Politifche 
Geſetzſamml. 
Franz J. 


Bd. Seite 
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Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetgzſamml. 
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—GConventions⸗Muͤnze. ZZ. 

— Größere Erbfteuerbeträge von öffentlichen Crebits » Papieren können nad 

dem Gurfe, den bdiefe Credits s Papiere am Todestage des Erblaffers hat: 

' ' ten, in GConventions » Münze berichtiget werben . . 

— Die, von dem Brünner Magiſtrate nach ber mähriſch⸗-ſchleſiſchen Tax⸗ 

Ordnung einzuhebenden Intabulationss Zaren find in Conventions- Münze 

abzunehmen, Modalitäten bicben > > 220 re 

— Künftig iſt das Unterrichtsgeld nach den urfprünglichen, durch hödhfte 

Entfchließung vom 26. April 1784 beflimmten Beträgen in Metallmünze 

zu nahen ne 

— Gleichförmiges Benehmen bey Umfegung des Schufgeldes auf Gonven» 
tions» Münze bey Elementarfhulen - 270er 

Sonvicte. Den. aus dem Wiener Stadt » Convicte nach vollendeten juridifchen 

Studien austretenden ‘Zöglingen find bie zur Erlangung einer Befoldung, 

Unterflügungen zuzuwenden; eben fo ft den, aus der therefianifchen Rits 

ters Acabemie austretenden Zögliggen, wenn fie und ihre Xeltern ganz 

mittellos find , das Adjutum von jährlichen 300 fl. C. M. ex Camerali bis 

zur Erlangung eines ſyoſtemiſirten Gehaltes zuzumeifen . 


Gooperatoren. Beſtimmung bes Betrages für den Unterhalt eines Coopera⸗ 
tors mit zwenhundert Gulden Gonv. Münze bey Bemeffung der Cameral⸗ 


— Taxe bey Pfaris Verleihungen. . 


— Bey Aufftellung von Cooperatoren für nicht beficiente Pfarren iſt ſich nach 
ber Verordnung vom 30. July 1785 zu benehmen, welche babin lautet: 

Wenn ein nicht deficienter Pfarrer einen Gooperator in Anfpruch nimmt, 

‚und da6 Erträgniß der Pfarre zu deſſen Unterhaltung genüget, iſt die 

Aufftellung eines folchen Cooperators gänzlich dee Pfarre ſelbſt zu Überlafz- 

fen ; ber Religionsfond aber hat nur ba einzutreten, wo die Einkünfte 

bes Pfarrers fo befchränket find, daß er einen Cooptrator aus dem eigenen 

nicht unterhalten kann, und das Verhättniß ber Volksmenge ‚gleichwohl 

einen zweyten Geiſtlichen erfordert, in welchen feltenen Fällen die Ein: 

Fünfte der Pfarre vorläufig genau zw erheben und der Antrag ber Hofs 

kanzley zw unterziehen if  . ae | Ze a 

Eorbons:Mannfhaft, Civil⸗Wundaͤrzte, welche die erfrankte Cordons.Mann 

haft zu behandeln haben, find anzumeifen, ſich bep ber Behandlung 

dieſer Mannſchaft an die für Arme auf öffentliche Koften zu heilenden 
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Ooftanzieydecret 


ITIasg, Monath JBehorde ober Amt, 
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an welde das Geſet —8 


erlaſſen wurde. Franz J. 


und Jahr 


62 
13. July 182658* — — ru 230 
26, July 18261 in das mähr. ſchleſ. 52 
Gubernium - I — — 1——1 1246 
| 27 
23. Gept. 1826] An fämmtl. Länder: 
fllln. .... 02 


11. Rov.;18261 An die Länderfl. von 
N. De, De. ob der 
Enns, Böhmen, 


Mähr, u. Gteyers 
mart - - - 54 | 128 
9. May 18255 An fämmtt. eander⸗ 


ſtellen · - 6301 88 


12. Juny 18258 An ſämmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme. Dale 
matiens u. des lomb. 
venet. Königreichesf 53 | 102 


56. Juny 18255 An alle Länberftellen 

m. Ausnahme von 

De. o. d. E., Dal; 

matien, Mayland 
und Benedig . . 531129 
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Cordonß⸗Mannſcaft. 
Civil» Kranke vorgeſchriebene unterm 25. Ian 1833 Fanbgmadı D —* 
nations⸗ Norme zu halten . . . 


Gorrefponden;. Siehe Schriftenwedfel. 


Goupons- und Zalons» Verfälfhung. Siehe Obtigationen 
und Verfaälſchung. 


Credits⸗Papiere (des Staates). Die in Anſehung der bisherigen Bankno⸗ 
ten deſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen haben auch auf die neuen Bank⸗ 
noten, welche von ber Direction der privil. öfterreichifchen Nattonal:Bant 
in Umlauf gefegt werden, ihre volle Anwentung zu finien . . . - 


— Die Berfälfhung der, zu was immer für einer Gattung von öffentlichen 

| Staafs : Credits Papleren gehörigen Zins:Abfchnitte (Coupons) und Anz 
weifungen auf Zins = Abfchnitte (Talons), bann die Verfälfchung. ber 
Staats⸗, Gentral: Cafje» Anweifungen, und der von öffentlichen Staates - 
caffen zur Erlangung einer Obligation oder Cartella dei monte ausgeftells 
ten Anweifungen und Certificate find als Verfälſchung öffentlicher Cre⸗ 
ditö » Papiere nad) dem ı2. Hauprküde 1. Thl. 1. zum des ‚Sratgeit- 
buches zu behanden . . . - W 


GriminalsInautfiten. Siehe Snautfisen 


GSeiminatRidter. Erläuterung des $. 29. L Thl. des Strafgefeges biuſiche 
‚lich des Verfahrens des Criminal-Richters im Kalle, wo eine andere 
Steafart ats Arreſt oder Pörperliche Zuchtiguns gegen eine ſcwere Poli⸗ 
zey⸗Uebertretung feſtgeſetzt iſt .. ren .. 


Criminal⸗Sträflinge. Kür die Einbringung entwichener Criminal⸗ Sträfs 
linge werden Belohnungen feſtgeſetzt. Siehe Belohnungen. 


Criminal⸗-Tabelle. Die Strafgerichte In Galizien haben die bierteljährigen 
. Seiminal : Zabellen Ereiöweife zu verfaffen, und ſolche dem Obergerichte 
unmittelbar vorzulegen, ben einen jeben Kreis betreffenden Auszug aber 
gleichzeitig dem refpectiven Kreisamte, mitzutbeilen - - - - . : - 


Eulturs:Wefen. Die in dem Salgburgifchen beftehenden Gulturs = Gefege in 
‚fo weit, als fie die Erwerbung und den Beſitz der Bauerngüter beſchrän⸗ 
ten, werden außer Wirkſamkeit geſetzt, und dagegen jene Vorſchriften 
in Anwendung gebracht, welche in dieſer Beziehung durch das Patent 
vom 29. October 1790 *) in den deutſchen Erdlanden beflehen . . 


») Stiche Haupt⸗NMepertorium Wand I, Beite 446. 
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®Gattung Tag, Monath JBehörde oder Amt, 
und Jahr lan'welche das Befeg ann. 
erlaffen wurde. Franz 1. 
der erfloffenen Anorbnung. 


Serordn. des boͤhmi— 


ſchen Guberniums 30. März 1822501— — 
Jinanz⸗ Miniſterial⸗ | 
Grüß . . . . .122. May 18291 An fämmtl. Länders 


fielen .. “1 57 | 328 


Hofkanzleydecret .. 126. Zunp 168291 An fämmtt. Länder: 
fteßen d. deutfchen 
Provinzen ... | 97 531 


Hoflanzlepbeeret . . | 13. Febr. 1828 An die n. 5. Regier. 
Über Anfrage. .I — 


Hoſtanzleydecret .. | 13. Dec, 18561 An das galiz. Bub] — | — 


Soflangiepderret . . |20. Dec. 18265 An die Regierung ob 
bee Enns. 2.1” — 


GENRES 
Bd. ; GSeite 





54 
29 


62 
— 3 
27 J 


Bon Eur — Def 


’ , . , Ä 
Curko ſte n. Die Curkoſten⸗Liquidationen ber Aerzte und Wunbärzte find mittelſt 
ber Kreisärzte vor deren Einfendung an bie mebicinifche Facultät firenge 
: zu prüfen, und vorſchriftsmäßig zu inſtruiren; Übrigens iſt ſich gegenwär⸗ 


tig zu halten, daß nur bey Epidemien von ben Aerzten⸗ und Wundätzten« 
Diäten liquidfret werden büfen - oo 2 200m 


— Curkoſten⸗ Verzeichniſſe über geheilte, mittelloſe, ſophilitiſche Kranke 
find längſtens binnen ſechs Monathen nach vollendeter Cur zu überreichen 


Gzer wo witz. Erhebung der ‚Szernomiger Bel kegſtätte zu einer Hauptzol· keg⸗ 
ſtätte des drittne Ranges. een. 


D. 


Decanats⸗ Bistiorde een. - Erriätung von Pfart⸗ und Decaniate - Biblio: 
thefen . ®. ® . 0 .'» o . “ ® . 0 . 


Delegationen. Indem, von einem belegitten Gerichte geſchöpften Urtheile iſt 
nicht nur das Decret der Delegation, und die Behörde, von welcher es 
erfloß, ſondern auch dasjenige Gericht ausdrücklich anzuzeigen, welchem 
die Entſcheidung im ordentlichen Wege zugekommen wÄätt. - 2 0. 


. — Die für das Aerar koſtſpielige Delegirung ber Magiſtratsbeamten zu Uns 
terſuchungen dee ſchweren Polizey⸗VUebertretungen hat uur in äußerſt 
dringenden Fällen flatt zu finden -. - x 2... ee. 


DenunciationssGebühren. Beſtimmung hinſichtlich der Denunciatlons⸗ 
Gebühren bey Beſtaͤtigung unrichtiger Hautzins Vetenntniſſe, und ſobin 


gemachten Anſprüchen auf biefelben .. .. 
Depofiten. Siehe Verfehren bey Ausäbungb bes Gadueitäte 
Rechtes . . .. .. 


— ODbrigkeitliche Beamte und Gutsherrn, welche ſich Waiſen⸗ oder Depo⸗ 
ſitengelder zueignen, oder dieſelben der Waiſen⸗ und Depoſiten⸗Caſſa vors 
enthalten, fo wie diejenigen, fo an dieſer Vorenthaltung oder Zuelgrung 
Theil nehmen, find nad) den $$. 161, 162, 165 und 166 des 1. Thl. des 
Strafgefegbuches, ober in fo, fern die vorenthaltenen oder zugerigneten 
Gelder den- Betrag von fünf Gulden nicht erreichen follten, nad dem 
6. 211. des II. Thl. dee Strafgefegbuches zu behandeln . . » . 


Deferteurs: Abſtellung der Vermögens: Confiscation in Defertiong » Fällen 
in bem, mit Silprien vereinten Klagenfurter Kreiſie 





Sag, Monath Quellen, 


Gattung und Jahr HWBchörbe ober Amt, Politifhe IKropatfchet 
pn weile das Sefehl geregfamtı. — 


der erfloffenen Anordnung. Kranz I. T&efegfammt, 


erlaffen wurde. 


Bd. | Seite IBd. | Seite 
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» Berordn. d. bbhmiſch. 52 


GSuberniums. . „|15: Dit. 1826| - - 2... — — — 340 
Hoftanzleydecret.. 4. Jän. 16271 An ſaͤmmtl. Länder: 
ſtellei....155 1 
Hofkammerdecret.. 7. Febr. 1827| +» -.- - — — * 63 
Doftanzleydeeret. .9. July 18251 An fämmtt. £änder: 
\ fielen ..o.0. 90 63 133 
Soflanziepbeeret . .|29. Fän. 1825] An fämmtl. Lander⸗ 
P4 ftellen. .9 ı 0 0° 53 19 
Berorbn. des böhm. Ä 50 
Buberniums . .|z22, Zän. 188: ern are — — I—| 4 
26 
Hoftanzleydecret /. 3. Marz 1829 . 41571 36 
oflanzlepdecret . . |ıB. May 18251 An ſämmti. Länderſt. 
boſtanzler ohne Rieberöfterr.| 53 | 93 
= ⸗ , 
Hoflanzlepbecret . 30. Juny 1827] An ſämmtl. Länder⸗ UL 
. ftellen - eo... 14 55 | 122 
Bi ⸗90 
Hoflanzlegderrer . . 126. Nov, 12825] . -.. 0... .. — — 36 ie 
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Deferteurs. 
— Abänderung des $. 9. der nachträglichen Gonvention des, mit Rußland 
beftehbenben Gartel8 vom 24. Map 1828 hinſichtlich der, bey gegenfeitigen 
Austieferungen der Deferteure benfelben abzureidhenden Kleibungsftüde . 


— Ürneuerung des, unterm 24. May 1817 gefchloffenen Vertrages zwifchen 
Defterreich und Bayern wegen gegenfeitiger Auslieferung der Deferteurs 


— Berfahren bey Criminalgerichten mit Individuen, die fich ſpäter als Mili⸗ 
«  täriften ausweiſen, und daher dem Militär übergeben‘ werben müffen . 


—  Belanntgebung des Hofkriegsräthlichen⸗Reſcriptes wie die von dem Lands 
& manme eingebrachten Deferteure der beutfchen und itallänifchen Infanterie 
Regimenter hinfichtlich ihrer Weberfegung zu behandeln find . - . - 


— Erneuerung bes, unterm 17. May 1817 zwiſchen Defterreih und Sarbinien 
| abgefchloßenen Vertrages wegen gegenfeitiger Auslieferung der Deferteurs 


— Erneuertes Deſerteurs⸗Martel zwiſchen Oeſterreich und Bayern. 


— Aufhebung der, in ber Referve⸗Inſtruction *) vom Jahre 1812 6.8. auf 
die Defertion der Reſerve⸗ Männer feftgefegten Ste - > 20. 


—  lebereintunft des aſterreichiſchen und badiſchen Hofes wegen gegenſeitiger 
Auslieferung dee Deſerteursßs.. 0 200. re. 


Deutf he Bundesflaaten Cs unterliegt feinem Anſtande , daß Unter⸗ 
thanen eines andern deutſchen Bundesſtaates in demjenigen Theile der 

- Öftereeihifhen Monarchie, welche vermöge des Patentes von 2. März 
2820 *") zum deutfhen Bunde gehören, ein Ruſticalgut befigen können. 


— Erläuterung bes Befchluffes des beutfchen Bundes hinſichtlich der Frey⸗ 
zügigkeit des Vermögens in den deutſchen Bundesftaaten der dahin lautet: 

Es fen bey Abfaſſung des Befchluffe® vom 235. Juny 2817 die Abſicht 

des deutfchen Bundes geweſen: baß ben Anwendung ber, unter ben deuts 
ſchen Bundesſtaaten beſtehenden gen alafeit der Tag bes wirklichen Ab⸗ 
zuges entfhede . . ER 


Deutf be Spra chlehre. Einführung ber kleinen beutfchen Spraqhiehre für 
. die erfle und zweyte Claſſe der Normalſchulen u. .. 


Diäten. Me der Diäten : Seötheen v ‚und —R⁊ um ei 
Zünftel der gegenwärtigen Ausmaß . | 
") Siehe v. Hempel:Kürfinger’s Haupt⸗Repert., Bd. 7, ©. 638. 


°*) Diefe Werorbnung iſt in dem 48. Band Seite 59 der SrangıGrfog: Sammlung zu finden. 
Siehe Haupt⸗ Repertorium Band 2., Seite 430. 
















Gattung Tag, Monath JBehorde ober Amt iſtiſche NH Kropatfchete 

- nnd Jahr' Han weiche das Sefep BA Sri Soutta’fche 
h en Anord . erlaffen wurde, Sranz I. IGeſesſamml. 
er erfloffenen Anorbnung- Bv.1 Seite Br. | Geite 
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Hoffanziepdeeret . . |ı3. Dec. 18251 An ſämmtt. Länders 
fielen oo... 


Gegeben Win. . . |27.Bebi. 28361 - . 2... 154 | 18 


Hoflanzicydecret . . 17. Sept. 18264 An fämmtt. Eänder:]- 54 93 
Hoflanzicydeeret . . | 6. Der. 18285 fielen. - - - - 66 | 278 


Berordn. d. bohmiſch. 


Suberniums... |25. Jän. 18261..... Er a Bine 
53 
Gegeben Wien - - - 127. Febr. 18261 - -........ — 1 177 
Hoflanzliendecret . + 116. Jän. 1827 An fämmtl, Länder: 
fillen- - - :- 1 — — 
Hofkanzleydeeret.. 23. Jän. 18291 ...... . .- + 14857 24 
Gegeben Wien. . . 130. Rov. 1829| . . . -- - - .. 157 | 786. 


Hoftanzleydetret .. 14. April 1825 An ſaͤmmtl Länderfl 63 79 


ohne Galizien. 


Na , 
Hoflanzlepdecret . . 12. Oct. 1887] An fämmti. Ränder: 
' ſtellen + - 1 — — 


Stud. Hoftomm Decr. |3. Febr. 18251 An fämmtl. Länder⸗ | 
filen- - + - +] 53 30 


Doflammerpescer . . 122. Ang. 18254 An fämmit. Ränder 
' \ ſtellen - - - - 63 1 176 
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Diäten. 
— Da fämmtlihe Diäten - Claffen durch a. h. katſchlieſung vom ı. Auguſt 
1825 um ein Fünftheil berabgefegt wurden, fo hat dieſe Herabfegung auch 
bey ben Privat: und Wundaͤrzten einzutreten wonach erftern 3 fl. ı2 tr. 
und legten ı fl. 36 Er. gebühen . . 2. .. 


— In Anſehung ber Magiſtrats⸗ und Wirthſchaftsbeamten ber k. Staͤdte 
Mährens hät es rückſichtlich der Diäten» und Zehrungsbeyträgen bey den 
Verordnungen vom 4. Juny ı8ı2 und 8. Februar 1813 zu verbleiben 


— De Superintenbenten gebühren ohne Unterfchieb, ob fie Confiftoriat-Räthe 
- find, oder nicht, die achte, und ben Paſtoren die neunte Diäten » Glaffe, 
den Kirchendienern aber die zweyte Zehrungs = Gelder Elaffe . . 


— Beltimmung ber Diäten für bie bey dem Srundfeuet »Regullsunge · ‚O8 
fchäfte verwendeten obrigkeitlihen Beamten . . 


— Bemeffung der Diäten. für Beamte va provlſoriſcher Bekleidung einer 
Dienftesfile © - : 2 2. .. en 


Dienſtbeförderungs⸗-Gefuche find aus dem Grunde, wen Yer Beſetzungs⸗ 
Vorſchlag bereits erflattet iſt, nicht vorzuenthalten,, fondern im Falle ber 
Bittſteller für die erledigte Stelle vollkommen geeignet iſt, und Rüdfiche 
verdienet, um fo mehr nachträglich vorzulegen, da es leicht ſeyn kann, 
daß der fpätere Gompetent auch ber vorzüglichfte foyn dürfte . . . . 


Dienfibothen-Drdnung. Republichtung der algemeinen Dienſtbothen⸗Ord⸗ 
nung für die Hauptſtadt Innsbruck wie auch die übrigen Städte und 
Märkte Throls vom Jaͤhre 188. . 2: 0. . .. 


Dienſtes⸗-Entlhaſſung der Beamten. Die gemeinſchaftlichen Befchlüffe 
ber Landesftelle und des Appellations s Gerichted auf die Entlaſſung € eines 
Beamten find Fünftig nicht mehr vorzulegen . -» . 


— Ausdehnung ber, ruckſichtlich der Entlaſſung der Beamten wegen ſchwerer 
Polizey⸗Uebertretungen beſtehenden Verordnungen vom 19. März und 
ab. November 1815 dann vom 3. July 1816 “au auf hertſchafruche das 
ichteramt ausübende Beamte *) . . ee. 


Dienſtlohn⸗-Streitigkeiten find während bes Beſtandes bes Dienfiver: 
hältniffes oder mindeft vor Verlauf von dreyßig Tagen, als das Dienſt⸗ 
verhältniß aufgehört Hat, von den potitifchen Behörden zu verhandeln . 


*) Siehe des Berfaflerd Haupt Repertorium , BY. 2., Seite 464. 
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Zag ,. Monath 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Soflammerbeeret .. . 
Hoflanzleydecret . . 


Soflammerdecret . .. 


Kerorsnung b. böhm. 


Guberniums 


Soflammerdecret . . 


. Doflanziepbeeret . . 


Kundmach. des tyroler 


@usderniums. . . 


Hoflanzlepbecret . . 


Soflanzleybecret . . 


Hoflanzglegdeeret > . 


29. Det, 1826 


2. Nov. 1826 


N 


23. Aug. 1827 


19. April 1827 


15. April 1828 


16. May 1829 


18. May 1827 


31. May 1823 


7. Zuly ı825 


50. März 1828 


Behörde oder Amt, 
an welche das Geſet 
erlaſſen wurde. 


An ſammtl. Länder: 
fielen ... .. 


An das mähpr. Schief- 
Bubernium . . 


An fämmtl. Länder: 
ftellen 


An das böhmifche 
Gubernium.. - 


m 


An ſaͤmmtl. Sänders 
ftellen ee + 00 


An das böhmifche 
Zubernium 


An das mähr. ſchleſ. 
Gubernium.. 


An ſammtl. deutſche 
Länderſtellen - 


Quelten 


Politiſche JKropatſchek⸗ 
Sefegfammi. J Goutta'ſche 
Franz I. JGefetzſamml. 
UUUUUUUUUUUUUTTTTUTTTTTU 
Bd. | Seite J Bd. | Seite 
54 128 
— — se 371 
27 
55 164 
| 53 
— IF 174 
29 
67 | 324 
53 
-1 0 rl * 
| _ 15%L| 6 
25 
_1 _ 12%] 35 
25 
66 61 
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Bon Die — Din — 


Dienftesffellen. Nachträgliche Weifung zu ber, unterm 16. Mär; 1820 ers 


laſſenen Vorſchrift, wie ſich bey Belegung von n Dienftesftelten im Bau⸗ 
fache zu bnebmen ). - 2 2 2 0. .. 


Dienfizeugniffe Kreisämter, Magiftrate und Dominten werben angemwiefen, 
bey Ausftellung der Dienftzeugniffe gewiffenhaft und pflihemäffig vorzugehen 


— So wie es ben Iandesfürftlihen Stellen unterfagt ift Dienfts und Ver⸗ 
wendungssZeugniffe auszuftellen, eben ' ift e8 aucht den Magiſtraten nicht 
geſtattee.. —W 0. 


_Diöcefa ns3öglinge. Den fremden Diöcefan»Böglingen ift nicht eher als 
Schälern der Zutritt zu den Vorlefungen zu geflatten, bis fie fi mit 
ber Beflättigung bes: Ordinariates, in defien Sprengel die Studien» An= 
ſtalt fi) befindet, ausweiſen, baß fie detſelben von brem Diteſan «Bi: 
ſchofe empfohlen worden find. . - - oo... eo. . 


Diptomatifhe Anftellungen. Keinem öfterreichifchen Unterthan ift mehr 
die Erlaubniß zu ertheilen, von Seite einer fremden Regierung eine diplo⸗ 
matifche Anftellung folder Art wie fie in dem Artikel L. der 17. Beylage 

der Wiener] Congreß » Acte bezeichnet und claffificiree iſt, anzunehmen 


Dispenfe. Richtſchnur hinſichtlich der Ertheilung der Dispenſe von der Bey⸗ 
bringung der Taufſcheine bey Eheverbindungen. Siehe Taufſcheine. 


Diſtinctions⸗8Zeichen. Bekanntgebung ber Hofkriegsräthlichen⸗Verorbnung 
vom 17. Februar 1825 rüdfichtlich der Verabreichung der, für die Manns 
fhaft vom Feldwebel und Wachtmeifter abwärts im Jahre 1807 als Aus⸗ 
zeichnung und Belohnung für lange Mit Dienſte eingeführten Difline 


tiondsZeihen . . . . . oe. 0 
Difrictös Aerzte. Sie Aerzte. 
Diuenen. Weder beſoldete Beamte noch ongeflelte Penſioniſten ſind mit Diur⸗ 
nen zu betheiien.. er 2 2... 


— Die beftebende hödfle Vorſchrift, wornach angeſtellten Penſioniſten kein 
Diurnum verliehen werben darf, iſt auf penſionirte k. k. Dfficiere nicht 
" anwendbar . j « ® 0 0 . . . 0 0 e . . o o ® . 


—— In Hinkunft ſollen penſionirte Officiere und Militär-Individuen nur 
dann als Diurniſten aufgenommen werden, wenn keine zur Dienſtleiſtung 
geeignete Civil⸗Penfioniſten oder Civil⸗Quieſcenten vorhanden ſind 


) @lche Daupt · R.pertorium, Wr. 2., Seite 468. 





















Zag, Monath 
und Jahre 
1 





Behörbe ober Amt. 
an welche das Geſet 
erlaffen wurbe. 


Gattung 





Ser erfloffenen Auorbnung. - 





















ı2. Aug. 18251 in (ämmtl. Länder» 
ftellen -' Pe 


| F 
Eofkanzleydeeret 3 


Berordn. d. bohmiſch. 


Suberniums. - . \25. An. 18261.......... 


5. Märg 1826] An das boͤhmiſche 


Goflanzlepbeeret . . 
Bubernium .. 


Studien » Hofcommif: 
fionss Decrer.. . . |23. Zuly 1825 An fämmtl. Ränders 


fillen . . . .. 


©_ 





Doflanzleyspräfidiat- 
Deeret .-. . . . 17. Gent. 18268 An fämmti. Länder: 


fielen... : 5 54 


' 


ı2. März 18258 An fämmtl. Länder⸗ 
legen re 


Helkanzleydectet .. 
55 


- 


Boflangiendecret . . | 5. April 18251 An fämmti.Länperfl. 
Hoflammerdecret . . j13. April 1826] Ap die n. 8. Regier, 


18 






6. Febr. 1826| Ag ſämmtl. Länder. 
den... 0... 


Soflanzlendecret . . 


* 


54 






6. July 1827 An ſammtl. Länderſt. 
und Unterbehörden 


Hoflanmerbeeret oo 


55 


Bd. ; Seite 
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Bon Dob — Dom 


EEE 
Dobomwa. Proviforifche Erhebung des Stän- Sollamtes in Dobowa su einem . 
CommerealsZolamte . - . Er . 


— Bid zu einem wirklichen und bleibenden Zollamte erhoben . . 


4 v 


Dobromil. Zu Dobromit im Sanokerkreife in Galizien wird eine neue Aerarials 
, Brüdenmauth der dritten Claſſe errichtt . » . = on . 


n 


Doctor:Srade Seine Majeltät haben als allgemeine Norm jur Ertheilung 
des Doctor⸗Grades für alle Facultäten feſtzuſetzen geruhet, daß, nachdem 
die Eriheilung des Doctor > Grades nicht der ſtückweiſe Act mehrerer 
Univerfftäten fepn kann, von ben Eundidaten an einer Univerfität Alles 
geleiftet, und von ben Prüfen begutachtet werden muß, ob der geprüfte 
in jeder Dinficht zur Erlangung des Doctor » Grades geeignet ſey. 

"Wird ein Candidat gänzlich verworfen und für unfähig zum Doctors 
Grade erkannt, fo müſſen ihm zwar die Studienzeugniffe aus der Theos 
logie, bee Rechtögelehrtheit und Philofophie, welche für denfelben auch 
in!anderer Hinfiht Werth und Anwendung haben, zurüdgeftellt werden: 
es ift aber gleichzeitig allen Univerfitäten bekannt zu geben, daß ber bes 
rührte Candidat für immer von ber Erlangung des Doctor⸗Grades aus⸗ 
gefchloffen fey , und daher an Reiner Univerfität, wenn er dieſes mit Bey⸗ 
bringung feiner Studienzeugniffe nachſuchte, zu einer ſlrengen Prufung 
zugelaſſen werden dürfe . :» ! 0 0 len. en... 


Doctoren der Chirurgie Fönnen, als foldhe mit Ausnahme der Lehrkanzeln keine 
| Anftellung mit Gehalt gleidy viel, ob diefer aus dem Staatsſchatze, von 
Snflituten, Gemeinden, u. dgl. erfolgt wird, erhalten, wenn fie nicht 

auch geprüfte und approbirte Geburtshelfer find . >. 


s— Die Creirung von Doctoren der Theologie findet an der Univerfität zu 
Innsbruck und an ben Diöcefan: kehranſtalten zu Brixen und Trient 


nicht ſtatt . o . “ ‘ » . « . ® « . . . . . 0 


Domaratz. Ethöbung der Wegmauthgebühren für bie von Domaratz nach Ula⸗ 
nice (im Sanokerkreiſe) führende Straßenſtrekeee 


Do mcapitel. Befugniß des‘ Laybacher Domcapiteld bey ber Wahl eines 
Individuums aus feinem Mittel zum Verordneten der geiftlihen Bank 


Dominien und Patrone find unter den dermahligen Umfländen ſe viel moglich 
mit neuen Schulbaulichkeiten zu verſchonen.... .. 


— 1 — 


Quellen. 


Sattuna 
Ä ‚ und Jahre 


der erfloffenen Amordnung. 


Hoflammerberret . . 10. Aug. ı825 
Hoflammerbecret . . | 9. Juno 1825 


Hoflammerdecret . . |16. Zän. 1828 


N 


Soflammerderret . .. 13. Dee. 18828 


Studien » Dofeommif- 
fionsderret  . . - 


23. May 1829 


x 


Etubien = Hofeommifs 


fionsdecret 25. Aug. 1825 


Stud. Hofeomm.Deer. | 18. März 1826 


Hoffammerdectet. . | 4 Aug. 2826 
Hofkanzleydetret . . 


s “ 


Stud.Hofcomm.Deer.|28. Oct. 1826 


8. Jän. 1825 


"> Yauptrepert. II, Förtfegungs » Band 


305. Monath Behörde ober Amt, 
an welche das Geſet 


erlaſſen wurde. 


Un die ſteyeriſch⸗illy⸗ H, 
riſche Zollgefällen⸗ | 


> Adminifration 


And. ſteyerm. Gub. 
u. an die ſteyeriſch⸗ 
illyriſche Zollgefäll. 
Adminiſtration . . 


an d. galiziſche Gu⸗ 
errium - - + - 


An fammti. Lander⸗ 
ftelen. . . +. 


An fämmtt. Länder: 
ftelen - » + 


An daB lapbacher 
Gubernium ... 


An fämmti. Länder: 
fielen - - 


N 
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Kropatſchek⸗ 
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Bd. | Geite _ 
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Bon Dom — Eff 


sn — 


Dominien. 
— Streitigkeiten über das Recht der Surisdiction zwiſchen Dominien, oder 
Dominien und ordentlich organificten Magiftraten find von den Landrech⸗ 


ter der betreffenden Provinz und in Gegenwart di des politiſchen Neprä« 
fentanten zu verbanden . » . 2 0. ee... 


— Eine ziweymahlige Bereifung eines und bes nähmlichen Dominiums in 
einem Sabre foll von den Kreis-Commiffären ohne befonderer Veranlaffung 


nit Statt finden BE Er rer 


| Deitteif euer. Auflöfung ber in Nied. Delerrac beſtehenden Dritteleuer 


Druck. Siehe Nachdruck. 


Duino Das Zollamt in Duino hat proviſoriſch die Befugniſſe eines Gränzzoll⸗ 
amted auszuüben. Die zolämtlihe Amtshandiung an ber Punta bei 
Zimavo hat aufzuhien -. . . . . 


— ‘ ® ® “. “ % ® 


Dungfalz. Die Einfuhr des Dungfalzes unter dem Nahmen Dormftein wird bes 
williget, und es tft dleſes Sau aan sec des zoues wie der Bppa zu 

behandeln..... ... 
Durchfuhrs⸗Zoll. Anwendung ber neuem Veſtimmungen über bie Benef: 
fung des Durdfuhrs- Zoll . . . . Ka Er 


Ebenſee ee. . Erhöhung der Poſtſtrecke ui star und Ebene auf eine und eine 
‚viertel Poſt⸗ Station 2... en 


Ef feeten. Nach dem, bey der Wiener allgemeinen Kranken : Anftalt erfolgten 
Ableben eines Kranken iſt ber betreffenden Abhandlung® = Sinftanz von 
der Krankenhaus : Direction ein Verzeichniß der, von dem Verftorbenen 
binterlaffenen, and in ber Verwahrung ber Krankenhaus » Verwaltung 
befindlihen Effecten mit ‚dem Erfuchen zu übergeben, längftens binnen 
eined Zeitraumes von brey Monathen der Krankenhaus : Direction die 
hinſichtlich diefer Effecten zu treffen beabſichtigte Verfügung eröffnen zu 
wollen. 

Sollte nach Verlauf dieſes Zeitraumes "eine ſolche Weiſung der Krane 
tendaus:Direction nicht zulommen , fo ſteht es fobann biefer legtern frey, 
die in der. Rede ftebenden Effecten, um außer jeder Verantwortlichkeit 
geſetzt zu werden, bey ber Verlaß= Abhandlungss Behörde zu beponiren. 

Sollte aber die Abhandiungs » Behörde nicht in Loco und die Uebers 


— 99 — 
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Auellen. 


Gattung Zag, Monath J Behörde oder Amt. it — 
und Jahr an welche das Geſetz FLIRT A 
erlaſſen wurde. Sranz J. J Befegfammt. 


Bd. | Geite Bd. | Seite « 


ENGE SPEER, — —— 


der erfloſſenen Anorbnung- 


Hoflanziegdecret . . |ı4. Dec. 1826 un, kemmel.- Bänder: 





edlen. . 2... 84 | 146 
Berordn. d. bbhmiſch. . 63 
Suberniums. - „| 2. Aug 1821. ...... 41-1 - Er #8 
50 


Hoflangiepdesret . .[1B. Iön. 182650 An die n. 8. Regie. — — 17 30 


v . 63 
Soflammerbecret. . |27. Febr. 1Ba7f - - - - - 1— — IT 88 


DBoflammerbeeret. . |21. Aug. 18255 An das böhmifche 

Gubernium u. an i 

die dortige Zollgef. 51 

Adminiftration .J — — 175: 63 
Soflammerderret. . | 9 Jung 1829] An fämmti.Länderft. ' 

mit Ausnahme v. 

Mapi., Venedig 

und 3ara . . .# 57 | 356 

. / 


— — 





Hofkammerdecret. . | 16. Sept. 1825 An fämmel. Lander⸗ 
- ER felen- - - - - 55 | 199 


4 
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Von Eff — Ebe 

Te a AMMm Mm 

Effecten. 
ſendung der rückgelaſſenen Effecten mit Auslagen verbunden ſeyn, welche 


etwa außer Verhäliniß mit dem Werthe fiehen könnten, fo hat die Kran⸗ 
kenhaus⸗Ditection die Anzeige an das Appellations⸗ Gericht zu machen 


Efferdbing. Der, bisher zu Efferding beffandene Weglchtanten wird nach Raf⸗ 
| felding Überfegt. . Eee 0... 


Ehehimmel-Auffiellungs: Gebühre. Ethoͤhung der Ehebirhmel = Aufz 
ſtellungs⸗ Gebühr von 6 fl. W. W. auf 4 fl. C. M. Jene Juden, wel: 
che die Ehebewilligung auf ein Gewerbe, den Aderbau oder als freymillige 

Militäriſten erhalten , find von bee Entrichtung diefer Gebühr befreyer . 


Ehdes- Sachen. Ben Verehelichung eines minderjährigen vaterlofen Grundbe⸗ 
ſitzers genügt es nicht, daß er die grundherrlide Ehe» Licenz benbringe, 
fondern es iſt auch die obervormundfchaftliche Bewilligung hierzu erforder⸗ 
lich. Der $. 252 des allg. bürgl. ©. B. ie auf den Wirthſchaftsbetrieb 
nicht auszudehnennn. re. . 


— Vorſchrift, mie fi bev Taufen und Trauungen der Afatholifen zu 
" benehmen, woben der Paſtor nicht fungiren kann. Siehe Akatholiken. 


— Verfahren in Hinſicht ber Einbringung der Geſuche um Heyrathsbewilli⸗ 
gungen, und um die Anweiſung der Patentalverpflegung für die außer 
dem Invalidenhauſe lebenden Reſervations⸗ und Petental · Indaliden bey 
den betreffenden Werbbezirks-Commanden..... 


— Richtſchnur bey Ertheilung der Dispenſen von der Berbringeng der Lauf— | 
fheine bey Eheverbindungen ren 


— Eine ohne Beobachtung der geſetzlichen Borfäriften sefchloßene Judenehe 
iſt ipso facto unglltig - - 2 2 0 ce. ... 0. 


— Bellimmung wegen genauer Führung der Kauf: , ranunge und Tod⸗ 
senbücher bey ber Militär: Beifttiäfeit on. a 
— VWorſchrift in Vetreff der Auflöfung von Ehen zwifchen urſprünglich jüdis 
fhen Ehegatten, wovon ein Theil zur chriſtlichen Religion übergetreten iſt 


— Wegen Eingehung der Ehen nis s baprifcher Unterthanen. Siehe 
Bayern. 


— Erläuterung der nad Mähren erlaffenen Verordnung ve vom ı8, December 


* Fi Abſicht auf die Entrichtung der Stola ip Frauungen der Aka⸗ 
t Nenn 


. oo 8 3» 
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Quellen. 
Politiſche IKropatſchek⸗ 


eſetzſammt. | Goutta'ſche 
Franz 1. IGeſetzſamml. 


Bd. ı Seite IDBd. ı Seite 


Gattung Tag. Monathi Behörde oder Amt. 
und Zahr "jan welde das Bee g 
. erlaffen wurde. 
der erfloffenen Anordnung. 


doftanzlepdecret . . |5. Auguſt 18291 An die m. 5. Regie. — | — 13 625 
Berorbn. der 0.d. E. j Sı 
Regierung . . .| 2. Oct. 1885|... ...2...1—- | — I 116 
Berorbn. vd. boͤhmiſch. n 53 
Buberniums. . . 15. Juny 18271........ +I1-|.- I 674 
Hoflanzlegberret . . 128. Rov. 1829) Ueber Anfragen’: b. Is 
N fteyerm. Butera.f| — | — I; 862 
Berorbn. des böhm. | . 50 
Suberniums . .|16. Sun IL DL) BOSSE Ze Be Ber 379 
MiniferialsSchreiben | g. Dec. 18265 An fämnitl. Länder: 
flllen: - - - - 54 | 143 
PBofkanzleydeeret. 10. Dee. 18261 An ſaͤmmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Steyerm ˖ und De. 
ob der Enns '. .Ü 54 | 146 _ 
Goflangleydecret . . |22. Gebr. 1827 | An fämmei.Eänderft. — 
mit Ausnahme v 
Mayl., Venedig 
und Dalmatien . U 55 29 
Hoflanzglegdectet . . | 19. July 1827] An fämmtel. Länder 
flelen - - » - «8 65 | 137 
E53 
Hoflangtepdecret . . | 26. Juiy 183,5 And. böhm Buben. — | — 175 o 


| | — 11 — | 
En ———— — — —— —— — — — 


Don Ehe — Eif 


| Ä \ 
Eheſachen. 
— Bey Ertheilung der Heyraths⸗Licenzen an jüdifche Soldaten ift fi genau 
nah dem Hofkriegsräthlichem Referipte vom ı. Juny 1815 zu benehmen 


Ehrenzeichen. Den Befigern der goldenen und filbernen ehem Medaillen ift 
unterjagt, willkührliche Abzeichen zu tragen . . - - 0... 


— Bey Todesfällen von Dibens »Ritter/find bie Ehrenzechen von fremden 

Staaten mit Ausnahme der brillantenen und derjenigen, die der Ordens⸗ 

Ritter aus eigenen Mitteln ſich beygeſchaffet hat, eden ſo wie die Ehren⸗ 

zeichen der oſterreichiſchen Ofden an bie Landesſtelle zu überſenden. Erftere 

find fohin an die geheime Haus:, vor und > Stoatskanglen ieötere an bie 
Ordens-Kanzley zu befördemn . . . ... Er 


€ fd. Damit alle Beamte dee Gutöheren, Städte und’Gemeinden , welchen ders 
mahl gerichtliche Depofiten anvertrauet find, ober künftig werden anders 
traut werden, auf getreue und forgfältige Verwahrung derſelben bedacht 
find, müffen diefelben (wenn fie nicht ſchon einen allgemeinen Amtseid, der 
auch die Erfülung diefer Pflicht In ſich fchließt, abgelegt‘ haben) befon- 
ders beeidiget werden. 

Uebrigens ift die Beeidigung der Beamten, die wegen Gebahrung 
mit den Waifengeldern vorfhriftmäßig bey” den Kreisämtern Fattfindet, 
für Fünftige Fälle auch aus «cücklich auf die Gebahrung mit den gericht. 
lihen Depefiten auszudehnen,, um die Ablegung eines befondern Dienft: 
eides In der legtern Beziehung zu vermeiden . 0. 00000. 


Ei Imägen. Verbindung der Briefpofbeförderung mis der fahrenden Poftanftalt 


r 


— Die fogenannten Separatwägen der E. k. fahrenden Poftanftalt unterliegen 
ben Weg⸗ und Brückenmauthen, die Zahlung gefchieht von der t Yollwa- 
gen + Direction an bie Zollgefällen » Adminifttation . . 


— Die Unternehmung der Eilmagenfahrten mit dem Gebrauche ber Poſt⸗ 
pferde, und unter dieſer Benennung ſtehet allein der Staatsverwaltung 
in dee Ausübung des Poſtregales zu . nen 


Einläfungs: Farife. Abänderung der t Eintäfungs » Tatiſe für Brud und 
Pagamentged . . -» oe... ... . 


Eifenä r 3. Bellimmung der Brüdenmauth + Tarif zue Erhaltung der Pol: und 
Commercial» Straße von Eifenärz gegen Steyer Te. 


Eifenerz. Aufhebung des Einfuhrverboches auf das e Eifemen u und Eingangt-Boli 
s beſtimmung für dasfebe . . . . een 


Bag, Monachi Behörde oder Amt, 
an weiche das Geſet 


der erflöffenen Anordnung. 


Hofkanzleydeeret. „| 5. July 18281 An das mahriſch⸗ 
ſchleſ. Gubernium 


Hoſtanzleydecret.. 4a8. Dec. 18261 An ſammti. Landerſt. 





Hoftanzleyd ecret. . 116. Aug. 1827 ra Bänder: 
u 


4. July 1829| An die n. 6. u; 06 ber 
Ennfifhe Regier. 

19. März 1825] An ſämmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme des 

lomb. » venet. Koͤ⸗ 

nigreiches u. Dal: 


Hoflanzlepdecret . . 


Hoftamm erbecret - . 


‘Hoflammerbecret . . |30, März 1827 an Nemmatl Länders 


Deeret des Binz . 
6. Aug. 1827] An ſammt!. Landerſt. 


Soflammerdecret .. 


.Hoflammerbecret .. 


Hoflammerbecxet‘. . 21. Febr. 18291 An fämmtl, Lander⸗ 


ſtellen..... 





Kropatſchek⸗ | 
Goutta’fche 
Geſetzſamml. 


LU | 
Bd. | Seite 


64 
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27 
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Bon Elb — Erb 


Eilbe⸗Sſcchiffahrt. Der Ausfuhrszoll für das, auf ber Elhe ausgehende Holz 
wird mit dem, an den Übrigen Gränzpuncten ber Monarchie keſtgefe tten 


dießfälligen Zollſatze gleich geſtellet ne .. 


ElementarsBefhädigungen. Erhebungen ber Slementar-Beftjädisungen 
auf Ruftical: und Dominical:Srundbefigungen zum Behufe ber Steuers 
Nachläſſe find in der Wegel als officiofe Amtshandlungen anzufehen . 


@lifaberbinerinnen. Die Inftituge der Eliſabethinerinnen find zur jährli⸗ 
chen Borlegung bocumentirter Rechnungen aus dem Titel der oberſten 
Aufficht der Staatsverwaltungen über alle milden Stiftungen und Ans 
ftatten wohlthätiger Zwede zu verhalten - » » 2 2 0. .. 


Ent laßſcheine. Belehrung In wie ferne obrigkeitliche Meldzettel, Entlaßſcheine 
und Interceſſionen von bem Stämpel befteyet find - - « Se. - 


Entiafflung von Beamten. Siche Beamten und Dieniles: Entlafs 
fung, auh Militär Entlaffungen. 


Entfhädigungen. Bemeffung der Entfchädigung ercurrirender Verwefer folder 
Pfründen, mo feine Inventarial⸗ Pferde beſtehen, für die * Abadtung ihret 
eigenen Befpannung .. 


Enef esuingen. Amtshanblung ber. Ränberfteten bed Entſetungen von den, in 
den 9. 23 und 446 des I. Theiles des Strafgeſetzes genannten Vorzügen 


Equipagen ber Herren Erzherzoge, kallerliche dohelten find von der we. und 
Brüdenmauth frey 


Erbfähigkeit. Dem Orden ber Harmhersigen Brüder ift die Erbfähigfeit auf 
unbeftimmte Zeit verliehen. Berichtigung des Fehlers, der dießfalls In der 
Jußisgefegfammlung vom. fahre 1805 Nr. 745, Seite 63, eingetreten ift 


Erdigffer. Wenn der Mille des Erblaffers nie geſetwideles auidatt. te iſt 
derfelbe genau zu befolgen . . 


Erbfieuer. Erörterung des Sales , ob, wenn ein, zu einer Erdſchaft oder zu 
einem Vermächtniſſe berufener, für feine Perfon erbfteuerpflichtiger Erbe 
oder Legatar’ auf felne Erbſchaft oder fein Legat zu Gunſten eineg, für- 
feine Perſon erbſteuerfreven gefeglihen Erben Verzicht Leit, biefe ver⸗ 
zichtete Erbſchaft der Erbſteuer 'unterliege. . . 0. 


— Voreinleitungen zur Bemeſſung des Ecbſteuer: Aequivalentes von ben 
Religionsfonds » Einfünften in Conventions ⸗Münze... 


— Ueber die rechtlichen Folgen eines Werfchulbens, weiches nicht ber zu | 
Bezahlung der Erbfleuer verpflichteten fondern einer dritten Derfon jur 


Be DO 


Gattung 


der erfloflenen Anordaung. 


Hoflammerbecret .. 


Hoflanzlepdecrst . . 


Soflanglepdeeret . . 


Voftanzienbeeret .. 
Hofkanzleydecret .. 


ſroffanzleydecret.. 


ur 


Hoflangienderret . . 


Doflammerdeeret . . 


Soflanziegdeeret . . 


Hoflanglepdeeres . - 


Hoftanzleydeeret 


I 


N 


Dofluugiepdeeret . . 
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Izas, Monarh Behörde oder Amt, 


und Jahr 
. erlaffen wurde. 


6. Zän. 1825 An d. böhmifhe Gu⸗ 
bernium . . - » 


25. Juny 1825 JAn fämmit. Länder⸗ 
fillen- · 


26. Jan. 18251 An ſaͤmmtl.Läanderſt. 
mit Außn. v. De. 0. 

der Enns u. Böhm 

rı. April 18258 An fämmtl- Länder: 
24. Sept. 18355 flellen- - - » - 


7. April 1835] An das Gubernium 
in Galizien 


16. März 1826] An fämmet, Länder 
fielen 


19. Dt. 1825 An ſämmtl. Länder: 
fielen . 


2. July 1826] An ſämmtt. eander⸗ 


ſtellen - 
116. Rov. 1826 An fämmtl. Länder, 
filen . - .. 
Pr 


8. 9. Jund 1825 Xn die Erbſteuer⸗ 
Hofcommiſſionen 


6. July 18258 Un die Ervſteuer⸗ 
Dofcommiſſion. u. 
an das mähr. un? 
galiz. Buvernium: 


an ‚weiche das Sefes 


:- Quellen. 


Politiſche Kropatſchet⸗ 
Sefegiammt, | Gpvutta'ſche 
Franz I- IGeſetſammit 
Bd. | Seite Br. ! Seite 
\ 
— — 50 8 
J 26 
112 
55 | 28 
53 72 
53 I 108 
bo 
17 Pal * 
3% 
213 
68 
128 
53 9 
53 | 116 





Bon Erb — Erd 


Erbfieuer. 
Laft gelegt wird, haben nice die e ten -gotermmifioen. ſondern 


die Gerichte zu entſcheiden re . oo. 


— Ausſchreibung der Erbſteuer für das Jahr 1826 2 2. 2 0er, 
— — für das Jahr 1827 o 2 0 ee)“ 
— für dad Fahr 1828 | 

— fürida6 Jahr 1829 . » - Lane ne 


— Ber Berechnung des Erbſteuer⸗ Aequivalentes der Geimichtein iſt die Ab⸗ 
rechnung des Alumnaticums nicht zu geflatten . - -» . 


— Den erbfteuerpflichtigen Partheyen wird geftattet, auch größere Erbſteuer⸗ 
Beträge von öffentlichen Gredite » Papieren nach dem Curſe, ben dieſe 
Gredits s Papiere am Sterbetage bed Eebiaffers hatten, in Gonventiones 
Münze zu brigtigen . . . ..» en Fe 


— Den Magifttaten und Dominien auf dem Lande ift ben Einfendung ber 
Seterbtabellen und Erbſteuer⸗Ausweiſe an die ihnen "vorgefegten Behörden 
bie Portofrepbeit gı, Journaliſirung bemiligt 00 reg 


— Modificationen in dem bisherigen Verfahren bey Ausweifung des Werthes . 
unterthäniger Realitäten zum Behufe der Erbfleuerbemeffung. \ 
Das Geſetz räumt dem Erben das Recht ein, einen Ausweis bee 

reinen Ertrages nad) feinem Gemiffen bepzubringen „ ober eine gerichtliche 
Schägung auf eigene Koften vornehmen zu laffen. Uebrigens fleht ‚e6 ber 

. Erbfteuer «Behörde frev, wenn fie gegen den, von dem Erben eingereichs 

ten Schäßungs » Ausweis ein gegründetes Bedenken findet, benfelben auf 
Koften des Fondes prüfen zu laſſen. - » . ee. 


Erbfieuers®egenftände. Die 10 per Gntigen VWeuge⸗ Zinſen von Erb⸗ 
fleuer = Beträgen find in Barem und nach jenem Eurfe zu berechnen, und 
zu bezahlen, den bie zu bericytigenden Obligationen zur Zeit hatten, ale _ 
bie Erbfteuer in Obligationen bätte entrichtet werben follen ne 


Erddeſchrei bung. Einführung des verbeſſerten Lehrbuches der neuern Geogra⸗ 
phie III. Abtheilung als Lehrbuch für die vierte Graͤmmatical⸗ Claſſe. 


— Einführung des neu verfaßten Lehrbuches ber Staatengeſchichte IV. Ab: 
theifung und ber Geographie AV. Abtheilung in die Garnaden oo... 














®Battung Say, Monath 


und Jahr 


Der crfloffenen Anordnung. 


Hoflanzlegdecret . . | 7. Suly 1835 


Soflanziepbreret - » | 5. Bept. 1825 
Hoffangleydecret . . 26. July 1826 
Hofkanzleydetret.. 31. Zuly 1827 
Hoflanzlepberret . . 31. July 1828 


% 


Hoftanziegbeeret . . |, 6. April 1826 


Soſtanzleydecret .. 13. Zuly 1826 





Hoffammerbeeret . „20. Dct. 1826 





Hoflanzleydeeret . . |26, Zuny 1827 


4 


es 


Hoflanziepbecset . . 29. Zuny 1827 


©tubien = Bofcommifs 
fionssDertet . . . |21, Sebr. 1825 


Stud.Hofcomm.Decr. 28. Ort. 2825 





Behörde ober Amt, 
an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 


ı 


An fämmtliche Erb⸗ 
fteyer » Hofcommils 
fionen, dann an bie 
@ub. von Mähren, 
Galiz. u. Steyerm. 2 
..... 3 


An ſämmti. Länderſt. J 54 
ren ...155 
.......... 56 


An fämmtlide Erb: 
fteuer »s Hofeommilfr 
fionen . 2. ...3054 


An die GErbfteuer:i . 
Hofcommiflionen | 54 


An fämmsl. Länder: 
ftellen - .. .. — 


An ſammtliche Erb⸗ 
ſteuer⸗Hoftommif⸗ 
ſionen, dann an die 
Länderft. in Mähren 
und Schleſien. .J 55 


An ſammtliche Erb⸗ 
feuer: Hofcommill. 
u. an die Länderſt. ı 
in Mähren, Schief. 
und Galizien . .J 55 


An fämmtti. Länderfl. 
ohne Niederöſterr J 53 


Un fämmti. Länderfl.f -53 


150 
183 


‚13 


140 


245 


43 


68. 


120 


121 


23 
213 


58 


27 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 


357 


| 18-4. 


Bon Er? — Erw 





j fr 
Ertenntniffe über einzelne Abweichung von ber in den Criminal⸗Urtheilen außs 
gefprochenen Strafe det öffentlihen Arbeit wird der gemeinfchaftlichen 
Amtshandlung ber Landesſtelle mit dem Appellationsgerichte zugewiefen 


Srmerbfiener. Beitpunct, von weldhem, und Maßſtab, nach welchem die 
Privilegien⸗Inhaber mit dee Erwerbſteuer zu belegen ſid... 


— Nur jene, der berggerichtlichen Jurigbietion unterſtehenden Gewerke ſind 

von der Erwerbſteuer befreyt, welche mit dem Bergbaue in unmittelbarer 

Verdindung ſtehen, und bie Bergfrohne entrichten, alle Übrigen Unter⸗ 

_ nehmungen aber, welche das rohe Bergiwerks » Product weiter verarbeiten, - 

menn fie auch der eragrricht6 « Jutiediction anterſtehen, müfjen mie ber 
Erwerbſteuer beleget werden - . . ee 


— Auöfchreibung dee Erwerbſteuer füc das Jahr 1826. . . en 

— für das Jahre 1827 . 2 0 2 nn oo. 
— fe das Jahr 18 > . 
— für das Jahr 1.) . 


— Mobatitäten, unter welchen ber Weinſchane! ũber die Gaſſe der Erwerbs 
ſteuer⸗Entrichtung unterliegt.· ea 


- 


— Bey Beleging.der Mühlen mit der Erwerbfteuer en fi nad) den Vor⸗ 
ſchriften des Erwerbſteuer⸗Patentes zu benebmen . . rn 


— Umperziehende Muſikanten find in Anſchung der Erwert ſteuer wie die 
Daufierer zu behanden - . . .  . .... oo... 


— Seder Steuerpflichtige, ber auf dem fernern Handels⸗ und Gewerbsbe⸗ 
trieb zur Erwirkung der Erwerbſteuerabſchreibung förmlich veriicht leiſtet, 
iſt in den Zunfts⸗ und Innungsbüchern zu löfhen . 


— Vorſchrift wie ſich bey Eintreibung der Claſſen⸗ Perfonat: und Erwerbſteuer⸗ 
Rüdfkände und der dießfalls anzuwendenden Militär⸗Execution zu benehmen 


x 


—8 


— Die ungariſchen Häfenbinder find von der Ermwerbfteuer fi - . 


— Herumilehende Muſikanten, Comoͤdianten, gpmmaftiäe Künftter u. al. | 
find mit dee Erwerbſteuer zu belegen . . . . 


— Die ſteuerpflichtigen haben ſich bey ber jährlichen Sonfeription mit ihren. 
Ecwerdſteuerſcheinen gehörig auszumeilen . » 2 2 2 0 ee 
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Quellen. 


Behörde oder Amt, Politifche Kropatiele 


an welde das Geſes gerenfammt. | Boutta’f 
ertaffen wurde. —* I. ' —* 






Jag, Monath 
und Jahr 







Gattung 






Der erfloffenen Anordnung. 


— 


Hoftanzlendeeret. . | g. Jan. 18295 An fämmti. Landerſt. 
mit Ausnahme v. 





Mayland, Venedig 
und Bara . . .# 57 7 
kanzleydecret. . 113. Zän. 18281 An das ſteyermärtk.⸗ So 
doftanzles kärnthner. Bub. I — - I, 2ı 
1 
Berorda. d. bohmiſch. 1 5 Bu 
Suberniums. . . 130. März 18250 - .... 0... 1 — | — * 175 
” Soflanzleybetret . | 5. Gept. 1825| An ſämmtl. Länderſt. 53 | 183 | 
u . m. Ausnahme von 
Doflanzlepbecret . . 126. Zuly 18265 Mayland, Venerfi 54 72 
| - dig und Zara 
Hofkanzleydeeret.. 31. Zuly 1827 detto detto 55 | 140 
Hofkanzleydetret.. 31. July 1828 detto detto 56 | 245 , 
51 
ODofkanzleydecret.. | 6. Dct. 18250 . . 2.2.02... — - 5 217 
Hofkanzleydeeret . 24. Rov. 1825| An fämmtl.Länderft. j | 
’ m. Ausn. v.R.De. 
. und Datmatien - 1 53 | 227 
Hoftanzleydecret » . 424. Rov. 18255 An ſämmtl Cänders 
fiel. mit Ausnah⸗ 
me Dalmatiens 63 | 229 
DBerordn. d. böhmifch. _ | 
Suberniums ‘ .. 264 Zän. 1826 zo 1 1000 00.0. — — a 85 
Doflanzlepbeeret . . 24. May 18261 An das tyroler Bub, * — * 103 
Sofkanzleydecret.. |3ı1. Aug. 1826] An die o.d. @. Reg — — * 278 
Doflanzlepbeeret .. |22. März 18275 Xn fämmtl. Länder: . 
ur " ſtellen — — oo. 55 64 . 
Verordn. d. bohmiſch. | | 55 1.30% 


Subergiums.. . „129. Juny 1827| - - -....2..0 I — Is 
1 
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Bon Erw — Exe 





Erwerbſteuet. 
— Theaters Unternedmungen unterliegen der Errerbfteuer » Entrichtung und 
zwar nach der dritten Befchäftigungs > Abtheilung. Die einzelnen Mit⸗ 
glieder find jedoch nicht als Erwerbfieuerpflichtig anzufehen . . . 


— Ausländer unterliegen ebenfalls der Erwerbſteuer⸗Entrichtung Br 


— 6a wie alles Grundeigenthum des, Stantes der directen Grundſteuer 
unterliegt, fo find auch alle induſtriellen Unternehmungen besfelben 
fie mögen ansfchließend auf Rechnung des Aerars ober im Antheils⸗ 
Befige mit Privaten betrieben werben, der birecten Erwerbſteuer ein⸗ 

zubeziehen. 

ur Růckſichtlich der Manipulation. mit den Aerarial⸗Geldern In Beziehung 
auf die Ermwerbfteuer: Abfuhr bey induftriellen Aerarial = Unternehmungen 
wird eine eigene Belehrung ertbeilet » « - 2 ee ua . 


Erzherzoge. Die Eauipagen ber Herren Erzherzoge, kaiſerliche vohenm find 
frey von Entrichtung der Weg: und Brüdenmauthen . . . .. 
Erecution. Da das auf einem unbeweglichen Gute befindliche Setreibe, Holz, 
Sutter, Geräthe und Vieh, in fo fern dasſelbe zur Kortfegung des ordent⸗ 

lihen Wirthſchaftsbetriebes erforderlich ift, nach den $$. 294 und 296 

des bürgerlichen Geſetzbuches als eine unbemwegliche Sache, und als Zuge 

bör, mithin als Beftandtheil des Gutes ſelbſt zu betrachten ift, fo füns 

nen dergleigen Begenftände nicht abgefondert in die Erecution gezogen werben 

— Dem Tyroler Gubernium mwurde über Anfrage wegen Eintreibung bet 
Claffene, Perfonal: und Erwerbfteuer - Rüdftände eröffner, ſich hierbey 

nach der in den alten Provinzen defannt gemachten höchften Entfchließung 

vom 23. Juny 1821 und nach dem Patente vom 23. Auguft 1817 zu benehmen 


— Sin Erecutlons » Fällen haben die Unterthbanen mit den, aus dem Unters 

| thansbande abgeleiteten Forderungen nur auf den Betrag der Dctava 

nad dem Meiftbothe einer Mealität und nad dem Verhältniffe des zu 
fordernden Berrages Anfpu . . . » . 


— 6 U} “ ® 


— Nur in jenen (fehr feltenen) Fällen, wenn ber Tarreflant gar ein beweg⸗ 
liches, wohl abet ein unbewegliches Gut beſaße, kann die Execution auf 
die Immobilien geführet werden .. 


— Bey verſchuldeten Straßen-Einräumern iſt nicht im.Erecutions = Wege 
vorzugehen, vielmehr find ſolche Leute in ſolchen Fällen ſogleich von ihrem 
Dienfte zu entlaſſen nr. 


° . 6 ‘ “ 4 
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Quelten. 


Battung |Fag, Monath Behörde ober Amt 
und Iahe Jan melde das Gefet —8 ——8 
erlaſſen wurde. Franz I. JGeſetzſamml. 


der erfloſſenen Anordnung. — — 
Bd. F Seite 1Bd.Seite 


Hoflanzleydeeret . . |17. Zuly 1827 | An ſämmtl. Länderſt. 
mit Auſsnahm⸗ v 
Mayl., Benebig 
' und 3ara - - 55. | 136 
Hoflanzlepbesret . . 13. Rov. 28276 An d. Länderft. in N. ' 


De., De. o. d. E., 
Böhmen, Mähr.. 

. Galizien, Steyet: , 
mark, Illyrien u. J. 1 


Tyrol... .. 56 | 212 


mit Ausnahme v. 


Hoffanglepdeeret . „| 4. Aug. 1829 Xn fämmtl.Länderft. 
| Mayl., Venedig 


und Bata . . . 
Hoflammerdecxet . . |19. Det. 1825| xn fämmtl. Länder: 


ftellen. . » . +1 — 162 
* 
Soflan;iepdeczet . + Iig. April 18264 Un das. galiziſche 
. Bubernium - - I — — 126 . 
\ N “ 
Hoflanzieyberret . . 24. May 18261 An das tyrolifche | 53 
Guberrium . : 1 — — 1 
Hofkanzleydeeret .. Rov. ıd26Äf Ueber Anfrage an d— 
Iſteyermärk. Gub.. — I — 378 
Hoftanziepdecret . . |20. Zuly 1827 An das böhmifche 2 
7 


QBubernium. . - 1 — — 


— 


Hofkanzleydecret.. |22. Det. 1829 Un fämmtl. beutfche 
Länderſtellen - 5 57 I 66x 
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Erecutions⸗Mannſchaft. Die zur Einbringung rückſtändiger Steuerbe⸗ 
träge eingelegte Executions⸗Mannſchaft hat na aller vErefe und Cigen- 
mächtigkeiten zu enthalten . . . eo. . . 


— Die, zum Behufe der Steuer-Eintreibung bepgegebene Errcutione- Daun» 
fhaft darf nicht eigenmächtig beurlaubet werden . . . . 


— Sn Fällen, wo die Militär - - Erecution in. Garällerie befteben muß, und 
im Orte der Erecutions » Aufftellung weder ein. Magazin noch eine Subars 
venbieungs = Worforge beftehet, muß die Fourage für die Pferde der, auf 

‚Erecutign abgeordneten Cavallerie - Mannſdaft von den Gemeinden ſub⸗ 
miniſtriret werden... .. 0. 


Grercior-P (&ge. Aufſtellung ber Grundfäße bey Auemitituns der Erercjer 
Piäge zu den jährlichen Waffenübungen.. .:. « 


Erborten. An Sonn» und Feyertagen find ſowohl für die Gymmaſtal⸗ ale \ für 
die Lyceal⸗ und Univerfitäts » Schüler an eigenen Verſammlungs- Orten 
entſprechende Exhorten abzuhalten .. 


— Zur Abhaltung der Exhorten und Leſung der heiligen Meſſe für die ſtudie⸗ 
rende Jugend ſollen, um das Publicum fo wenig als möglid, In der Gottes⸗ 
dienflordnung zu beiten, eigene Kirchen, Gapellen oder Dratorien bes 
immer wden .» : >... nn. .- 


s | F. 
Sabriten en. Künftig darf Beine Kabri oder Manufactur inner der Entfernung 
einer deutfchen Meile von der Graͤnze ohne vorläufig eingehohlter Bewil⸗ 
Tigung der k. k. allgemeinen Hofkammer errichtet werden. 

‚Alte Baumwollſpinnereyen mit deutſchen oder engliſchen Maſchinen, 
dann ale Anſtalten zum Färben, Bleichen und Drucken der Baummolls 
waaren ohne Rüdficht auf den Umfang, in welchem dieſelben betrieben 


- werden , find zu den Unternehmungen zu rechnen, melde vor ihrer Errich⸗ 
tung der Bewilligung der k. k. allgemeinen Hofkammer bebürfen . . 


Samilien-Nahme. Eine Veränderung des Geſchlechts Nahmens hat nur bey 
dem Ueberteitte zur chriſtlichen Religion ober bey Adels - Berleihungen 
ſtatt; jedoch iſt in legterm Falle Immer die a: h. Bewilligung einzuhohlen 


Sarben. Der Verkauf giftbältiger Farben wird nur in verfiegelten Packchen und 
überhaupt nur ben Erzeugern felbft unter denjenigen Vorſichten geftattet, 
‚Venen ber Siftverfauf durch das N. De. Regierungs. Circulare vom 29. Sul 
1797 unterzogen worden if . - un 
Siehe auch Mineral:Farben. . \ 


— 13 — 
Quellen 
Politiſche JKropatſchet⸗ 


Gefegfammt. J Goutta'ſche 
Franz I. IGeſeßſamml 


Bd. | Seite IBd. | Seite 









Zag, Monathi 
Gattung und Jahr Behörde oper Zimt, 
an welche das Geſet 
erlaſſen wurde. 





der erfloffenen Anordnung. 





, r X ri 
oftanziepbeeset ‚125. Jan. ı885län fämmti. Länder |. 
.L: u filın- - 1:3 17 | 
| 
gerorbdn. d. bohmiſh. 61 
Guberniams. „ „127. Det. 18850... 2. ... - 1 - Ip. 
| 
Hoflangieybecret . . | 24. Jung 18261 An fämmti.Länderft. 
5. mit Ausnahme dee “ 
| Küftenlaudes . .E 54 } 65 
Hofkanzleydecret. „| 16. Nov. 18258 An fämmti. Länderſt 
mit Ausnahme n. a 
pro! u. Daimat.E 53 | z2ı 
Studien: boleomwiſ⸗ 
fions⸗Decret. .14. April 1827 JAn fämmtl. kander⸗ 
ſtellen...15855 55 
Studien vofcommiſ—⸗ 
ſione-Decret. . io. April 1828 IAn ſämmtt. Lander⸗I 56 90 
5:3. Map 18285 fielen. .... .I 56 | 108 
. N 
" 8. 
Soflammerbecret . . 2 April ı828 An fämmt!. Länderſt. 
j " u. Gefäls-Abmis —— 
| aiſtrationen | 56 | 62 
Soflanziepbeeret . 5. Zuny 1826 An ſämmtl. Länder: 
flelen.. . . . .1 54 68 u 
ı 
55 


Hoflanziepbeeret „ . |ı4. May 'ı8ag An die n. 5. Regier. 


Hauptrepert. II. Fortſegungs Banb. | 8 


\ 
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Bon Faſ — Feu 


Faſchin en. Da die mit trockenen Faſchinen bewerkſtelligten Schutzarbeiten in 


heißen und trodenen Begenden dem beabfichtigten Zwecke nicht ent ſprechen, 
fo iR der Bau mit ſelben nur da auszuführen, wo er ein günſtiges Mes 
fultat verfpriht -» » . 00. a . 


5a f fungs-Qulttungen. Erneuerung ber, feit dem Jahre 1782 befteßenden 
Vorfchriften in Beziehung auf die Faſſungs⸗Quittungen Über ' keiflungen 
an das ka E, Militär . - - .. - FE .. 


Safte nge bo tbe. Die kirchlichen Faftengebothe find aufrecht zu erhalten . , | 


Fehring. Erhebung des Gränzzollamtes zu Fehring zu einem Sommereial-Gräng 5 
jolamt . 20. re. oe... 


0 “ “ ® ® 


Feldärzte. Seine Majeftät haben den Obers und Unter⸗Aerzten ber k.k. Armee, 
welche fhon damahls, ehe die neuefte Organiſirung der Xofeph6 » Acade: 
mie erfolgte, in derſelben angeftellet waren, die Nachhohlung ber philofos 
phifchen Studien bedingnißmweife zu geflatten gerubet . . 


. . . 


— Die al Magistri Chirurgiae approbirten Oberärzte find in Anfehung ber 
Quartiers⸗Competenz den grabuirten Oberärzten gleich zu flellen, wors 
Rach denfelben von nun an für ihre Wohnung ein Zimmer, eine Kammer 
’ und eine Küche zu bewiligen ft. -. . 2... . 


Feldärztlich eh racticanten unterliegen ber Milktär» Pflicht, und können 
ohne weiters zum Militär geſtellet werben 


Feld⸗C opelläne. Bevor die Orbinariate einen Geiftlichen zu einer Fetr⸗Eapa— 
lansſtelle präſentiren, haben fie ſich von des ſelben tadelloſem Lebenswan⸗ 
dei, gutem Rufe, und vollkommener Angemeſſenheit bie Ueberzeugung 
zu verfchaffen © = 2 2 0 ....... en 


Feldfrüchten-Marktpreiſe. Erneuerung der Verordnung vom 1. » Gebrunn 
1823 wegen Yusmittelung der Zeldfrüdten - Marktpreife ”) . 


Zeueriöfhardnung für das Land Steyermatk rl nn. 


Zeuerverfiherungs-Anfalten. Nachträgliche Beimmungen zu den 
unterm 16. Mär; 1023 bekannt gemachten Feuerverſtcherungs⸗ Anftalten 
für Tyrol und VBoralbtg 2.0 00. . 


— Der Trieftee Feuers und Elementarfchäden » Berficherungs » Gefelfcyaft 
. unter der Benennung Azienda Assicuratrice find die drey Vortechte eins 
geräumt , naͤhmlich: 
a. Die Führung des kaiſerlichen Adlets. 


©) Siede des Berfafſers Haupt s Repertorium, 1. Buplem. Mond; Belt 255. 


. — v ‘ ‘d “ 
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Que l f en. 
Gattung Tag A Monath JBehörde oder. Amt, 
9 and Jahr an * das Beie — Br 
tlaffen wurde. 
der erfioffenen Anordnung. Branz 1. JGefepfammt. 
Bd. | Seite |Bo. | Seite 


N 


Hoftanzlepbeeret . . |31. März 18271 An fämmtt. Länder 
_ ' ſtell en 55 1 - ar- 


Hoflanglenbeeret . . 118. Sept. 1826 An fämmtt. kander⸗ 
54196 


ſtellen 
Hoftanzleydecret. . |22. April 1828 An fämmtl. Ränder: | 
‚ ftellen ee. 56 95 . WE 
Hoflammerdeeret.. . | 7. Rov. 1825 An die Landesfielle . | 51 „ 
‚in Steyermurl: - — + 2707 
Gtub.Hofcomm.Deer. |20. Iän. 1827| An ſammti. Lander⸗ ' iR 
Relten - - ... ren or 
- ’e t u 
Hoffanzlepbeeret . . | 7. May ı828f An fämmel. Länder |. en 
. fiellen ˖ .o0.. 56 110 
Hoflanzglegdeeret . . | 9. Fän. 18290 Xu fämmel. deutfchell ’ J 
Länderſtellen . 167 | 
Heftanzleydeeret . + 125. Juny 1838] An fämmtt. Länder: 
fe Un. .-- +» 66 153 
HSoſtanzleydecret.. 130. Det. isass........1 56, 299 | 
Hoftanzleydeeret. J 18. May 1b8266ß...... — * 4225 
d 
Bbeſtanileydecret..6. aprii al... 20... . — = 106 
& 
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a Ba Don Feu — Fi 
Zeureverfiherungbs „Anſtaiten. 
b. Die Beſtimmung des Trieſter Wechſelgerichtes als -Serfonal s Juſtanz 
der Actionäre. 
c. Die Gleichſtellung der Verfiherungs » Gontracte mit den Wedlelbriefen 
gleich den See-Aſſecuranzen.. a 


—— Sn pie ferne Locals, Stiftungs: und Gommunal : Gebäude zu den Feuers 
verfigerungs- Anftalten beptreten follen, ift dem betreffenden Verwaltungs: 
beböwen und Gemeindevorſteher als Eigentdums-Repräfentanten überlaffen 


Senerabendflunden. Abftellung der ungebäbrlichen Feyerabendſtunden en 
Handwerker an den Vorabenden ber Sonns und Feyertage,. . : - - 


Federl. ich keiten. Wenn bey Hofreiſen Federlichkeiten eingeleitet: wurden, fo 
find die dabey erlaſſenen Koſten nicht eigenmäßig auf die Contribuen⸗ 
ten des Landes zu repattiin > 2 2 2 nenne. . .. 


Seyertag e} Erneuerung der beſtehenden Vorſchrift wegen Heiligung der Sonn 
:und Sepertage In Beziehung auf Gewerbsteute und Handwerker . .. . 


Fiaker bürfen ein Individuum außerhalb des Umkreiſes von vier Meilen von 
Wien ohne Paſſierſchein verführen. Verpoͤnung diefeer Anordnung . - 


Zindlinge, melde in die auswärtige Pflege gegeben werben, find vorläufig Über 
ihren Geſundheits⸗Zuſtand zu unterfudhen , und es find nur ſolche Fins 
delkinder an Pflegpartheyen zu Übergeben, bey welchen ſich gar kein Ans 
laß zu isgend einem Beſorgniſſe nadweilkt, daß ein fern Kind etwa 

. mit ber Luſtſeuche behaftet if . - - . 2. Fr 


— Erhöhung der Zaren der erſten und zweyten Gtaffe für bie in die Wie 


ner Findlings⸗Anſtalt aufzunehmenden Sindlinge und für die Erhal⸗ 
tung bee Säug:Ammen . . oo... . 


— Beugniffe 3 zur Uebſrnahme von Findlingen auf dem Lande in die Ver⸗ 
pfleguing, van dent Pfarrer und der Obrigkeit ausgeſtellt; find als oͤffent⸗ 
ae Urtundim Ar ſaſchen FE 


Firmen bes türtifden Unterthanen und die allfälligen Sodetäts. Verträge ders , 
felben find erſt nach erhaltenem Handels sBefugniffe zu ertbeiln . - - 


SiscalsAbjuncten. Bellimmungen binfichtlich der erforderlichen Eigenſchaf⸗ 
ten zu Fiscal⸗Adjunctenſtellen: 

Die Candidaten müflen 24 Jahr alt, Docteren der Rechte, unbes 

ſcholtenen Seumunds und von der Zeit des erworbenen Doctorates an 

gerechnet, drey Jahr entweder bey einem Advocaten, bey einem Ziscals 
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der erflofflenen Anordnung. 


offan lepdecret .. 112. Rov. 1826] An das küſtenländ.J Ba 52 
° ’ Bubernium - | — - 157 584 


Hoſtanzleydeeret.. | 129. Suny 1828 9 mitt. Ränder» 
‚" » t 8 o 0 oe 

Berordn. des tyroler I. . 63 

Guberniums. .o. 12. Det. 1827 . .. . en Th — — 8 417 


Hoflanzieybecret . . | 23. März 1826 An. fämmtt. Sünder, 
Ä ..fellen.. .... 154) ‚3 
j . . . . r. N 
Hoftanzleydecret - 127. März 1825| Xu füämmtt. Länder 1° 
fllen. 2... 3 17 


Berordnung der n.B. 564 
Begierung .e.o 18. Aug. 1825 er 0... — Bu 2 7 


SHoflanglegderret . .. | 19. Zuny 18251 An fämmti.Länderft. 
| mit Ausnahme bes 

böhmifgen u. Lück ' - 

ftentänd. Gubern. 55 | 10% 


Sofkangiegbeset » . 1. Zuty ıB2ölgär Kied. Deere. — | — 5 


j 


Haflanglepdeczet - . |24. Febr. 18271 An ſämmti. Landerſt. 


m. Ausnahme von ae 
Mayl., Bened. u. h 
J Dalmatien-163 31 
Doflammerdesset.. . as. Aug. 827. I. 2... 1-1 — * 366 
, - “3 


— 18 — | | 
a | _______.% 


Bon Fiscala — Fiscald 


[ 
Fiscal⸗Adjuncten. 


Amte ober bey einer lanbesfürſtlichen Sulz» Beböcde in der Prarit ges 
welen fon - - > > 0 02 e.n a a 


— Nachhange zu dem Erlaſſe vom 13. July 1828 in Betreff ber hoͤchſt vor⸗ 
geſchriebenen Eigenſchaften und der Prüfungen der Candibaten für Fiscal⸗ 
Adjunctensſtellen wird den Laͤnderſtellen eröffnet „. daß Se. Majeſtät defi- 
nitio anzuordnen gerubt, baß in den Provinzen, wo bie LKandesſtelle und 

das Fiscal» Amt nicht zugleich. mit dem Appellations » Berichte ihren Sitz 
haben, zwey Mäthe des Lands, ober Stadt: und Landrechtes bey den 

Fis cal⸗Qualifications⸗Prũfungen als Präfungs:Gommilffäre die Stelle der, 

in den übrigen Provinzen dazu berufenen Appellations⸗Räthe vertreren follen 


ZidesteAmt. Die im Lapbadper Bouvernements » Bezirke domicllirenden Par⸗ 
theyen haben ihre Aufforderungsllagen gegen das Fiscal-Amt zu Eaybadh 
in 300s.Gontrabandes Streitigkeiten bey dem dortigen Stabt: und Lande 
zechte ; die Partheyen im küſtenländiſchen Gouvernements⸗ Bezirke aber 
gegen das Fiscal⸗Amt zu Trieſt bey dem Trieſter Sie und d kandrechte 
enzuihen > 02 22er. . .... 


— Die Kreisämter dürfen in Rechts⸗Gegenſtänden das Gutachten bed Fiscale 
Amtes abfordern,, nur muß das Kreisamt bie umfländliche Auseinander⸗ 
fegung des Fragegegenſtandes und feine eigene flets gehörige motivirte 
Meinung beyfügen.. en. 


o ® .,.es 


— Der Unterthans : Advocat und das Fieei— Amt bebücfen bey Bertres 
tungen unterthänigee Gemeinden oder einzelner Unterthbanen gegen ihre 
Grundobrigkeiten in Galizien der Mandate ber Landesſtelle ad agendum 
et ad litem contestandam nieht . - - 2 2 20. nen 

Siscals Beamte. Erneuerung bes Verbothes wonach ſich Fiscal: Beamte in 

eine Privat» Gefchäfte und ‚Privat : Agentien einlaffen follen . . 


F i8cal»Ge genftände. Beflimmung der, den Fiscal⸗Aemtern aus Gontradan⸗ 
den zuſtehenden Fiscalquote. 

1) Wenn einer Parthey nach ber Beftätigung des Straferkenntniffes von 
einer richterlichen Inſtanz im Gnadenwege eine Strafmilderung zu Theil 
wird, ohne;daß diefer eine Causa publica vel Status oder bie Zweifelhaf⸗ 
tigkeit des Rechtes bey Fortfegung bes Rechts zuges zum Grunde liegt, 
gebührt dem: Fiecal⸗Amte die Quote von dem vollen richterlich zugeſproche⸗ 
nen Strafbetrage nach dem Maße feiriec wirklichen Einbringlichkeit, ſonſt 

- aber nur-von der wirklich eingebrachten Contraband ; Forderung. | 
&. 3) Dat das Fiscal» Amt vollgültigen Anfprud Auf die Quote von jenen 
" Srtrafgeldern, welche von den Partheyen bloß in Folge beffen, weil fie im 


Gattung Tag, Mondth | Behörde ober Amt ‚| Spoyirifge 


und Jahr Ian welche das Befehl gerrafammı. 


erlaffen wurde. 
bder erfloſſenen Anordnung. ſ Sranz 1. 






Ooflammerdicret . . 133. Juny 18265 An ſammtl.Läanderſt. 
. I mit Xusnahme je⸗ 
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Hoftammerberent . + 122. Märg 1629 


x 


Voftammerdeeret . . | 10. May 18251 An fäömmti.Länderft. 
u. Gefällssät mi⸗ 


Hofkanzleydeeret . |29. Gept. 1825] An bastyroter Sub. — | 


Hofkanzleydecret.. |27. April 1626] An das galiz. Bub. — | 
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Fiscal: Gegenfänd« 

Rechtswege fachfällig geworden find, eegt werben, obne die gerichtliche 
zwangsweiſe Eintreibung abzuwarten. 

3) Stehet dem Fiscal⸗Amte die Quote von der geſammten einbringlichen 
Contraband⸗Strafe, welche die ſachfällige Parthey nad ganz durchgeführ⸗ 
‚tem Rechtsſtreite zu treffen hätte, ohne Rückſicht auf die derſelben zu 
He werdende Strafmilderung zu, venn dieſe nicht ex Causa publica 
‚ vel Status ftattfindet. Uebrigens begründer 

4) bie bloße Pränokation einer Sontraband Strafe Leinen Anfpruh auf 
die Fiecalquote und Samerals Zare . . ER 


— . Die fiscalämtliche Vertretung und bie Reoytebung eines volitiſchen Re⸗ 
prãſentanten bat in den, durch das Unterthband- Patent; bezeichneten Rechts: 
ſtreitfallen nahmlich, wenn ber Herrſchaft Über ihren Gegner eine Perſonal⸗ 
Jurisdiction fondech bloß eine Real⸗Jnarisdiction zuſtehet, nicht ſtatt zu finden 


Flachs. Nexe Zollbeſtimmungen in Anſehung des Flachſes und Hames, ſo wie 
der hieraus erzeuggen Waaren.. 89 eo. 


Steifhauff&lag. Erläuterung des 9. Abſatzes des Fleiſchaufſchlags⸗Patentes 
vom 25. September 1806, vermög weicher bie Parthey, welche Vieh der 
Sattung nach‘ uneichtig meldet, eden fo wie jene, welche Vieh der Zahl 
nah unrichtig angibt, mit dem Verfalle des unrichtig angemeldeten Viehes 
nebft dem einfachen Werthserlage desfelben zu beftrafen ift, und insbeſon⸗ 
dere noch die Unterſuchungskoſten zu erlegen bat ii . 0 0. 


Fleiſcher. Das mechfelfeitige Webereintommen der Privatparthenen und der Flei⸗ 
ſcher, damit ihnen die legtern um einen böhern Preis als der Tarif ein 
beſſeres Fleiſch liefern, ift [yon an und für ſich kreſder⸗ und als eine 
Uebertretung des Tarilfes zu behandeln . . . . oe.‘ 


zieiftat. Beſtimmung der Fleiſchtatgebübr für Kalbinnen von welchen im 
Zarife des Kteifchkreuzerpatentes vom Jahr 1764 für bie Inneröfterreic- 
[hen Provinzen feine befondere Erwähnung geſchieht 


Flöße. Nah der im Jahr 1837 genehmigten, für Miederoͤſterreich verfaßten 
Donau; Strom⸗Polizey⸗Vorſchrift iſt jeder Schiffer und Flößer, welcher 
bie Donau in Niederöſterreich befährt, verpflichtet, feine Zahrgeuge mit 
feinem Nahmen volltommen leſerlich zu bezeichnen, und zwar die 56 ffe 
auf.dem Kranzel, die. Flöße auf den Sliegelbäumen en 


Sluß-Polizev. Vorſchrift für den untern Theil des March⸗ Fluſſes von Go⸗ 
ding abwärts bis zu deſſen Ausmündung in die Donay . . 
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* 


9. Aug. 1829 
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4. 
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s 
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Adminiftratiönen 


J 


An die 0. d. Ennfis]. 


ſche Regierung - 


An das goliziſche 
Bubernium * 


An die Eänderftellen 


in Zuprien. . 


An die m. d. Regier 
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Slußß⸗ Pollzen. ! 

— Ürmeuerung ber Vorſchriften vom 28. October 1789 um Beſchaͤdigungen 
und Unglüdsfähen durch die Floßführer zu vermeiden . . - . - 


Sonds-Gapitalien. Die politiſchen Fonds:Capitalien und Gelber find jebers 
zeit auf die moͤglichſt vortheilhaftefte Weiſung Fruchtbringend anzulegen 


— Vorſchrift bey Einhebung und Einſtellung der Intereffen und Einhebung 
der Fonbs⸗ Gapitalin- - > 2: 0 2 2 re en 


Sormulatien zu dem Rapporten ber Thierfeuchen. Siehe Thlerſeuchen. 


Forſtbeamte. Wie die, ber Stantsgäter-Vermaltung untergeorbneten Cameral · 
Forſtbeamten bey Bereiſung der ihnen zugewie ſenen Forſtdezirke in mauth⸗ 
aͤmtlicher Hinſicht zu behandeln find . . . ee. 


goeitg eſetz. Die allgemein beſtehenden Forſtgeſetze ſowohl als die beſondern Vor⸗ 
ſchriften hinſichtlich der Defenſions⸗ Valdungen oder anderer geſetzlichen 
Widmungen find genau zu bdeobachten... a .. . 


Zourage. In Faällen, wenn im Orte der Executions s Auffiellung weder ein 
Magazin, noch eine Subarrendirungs-Worforge befteht, muß die Fourage 
für die Pferde der, auf Erecution abgefendeten Cavallerie⸗Mannſchaft 
von den Bemeinden fabminiftriret, und die Wergltung nach ber hoftelege⸗ 
tathlichen Vorſchrift vom 7. Februar 1824 geleiſtet werden 


Frachtwagen. Erneuertes Verboth hinſichtlich des Ueberladens ber Frachtwägen 


Frankreich. Allen, nach Frankreich reiſenden Handwerkern, und ſonſtig unde⸗ 
mittelten Perſonen iſt der Gränzübertritt in das franzoͤſiſche Gebieth nur 
dann geſtattet, wenn dieſelben außer ihren legalen Päſſen noch mit einem 
befondern Erlaubnißfcheine ihrer betreffenden Regierung , der ansdeacuic 
auf die Reife nach Frankreich lautet, verſehen find . . 


Freid hoͤfe. Eiche Leichenhöfe. 


Frepjahre⸗ Bey neuen Bauten fangen bier bewilligten Fredjahre von dem Zeit⸗ 
puncte ber Zinsertragsfähigkeit eines nenen Baues, das iſt, von demje⸗ 
nigen an, wo dee Bau vollendet und geeignet erkannt iſt, benützt zu wer⸗ 
den, ohne Rückſicht, ob eine folche Benũbung wirklich eintritt oder nicht 


— Geſuche um ſteuerfreye Jaͤhre wegen neuer Bauten müſſen ſtets nach dem 
vollendeten und zur Benützung geeigneten Bau um fo gewiſſer elngebracht 
werden, widtigens ſolche Geſuche nicht mehr würben berädfichtiget werben 
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Berordn. d. galiziſch. | 
Guberniums . . .» | 6. Rov. 1827| - - - - » .:1-| - I 

Soflangicnderret . .| 6. April 18255 An fämmtl. Länder: 
“ ⸗ Relen · ... 53 | 6, 


anziepbecret . „| 3. Aug. 18295 An fämmtl. deutfihe \ 
Hoftanz gänderfielen . . I 57 | 576 


Soflammerberret.. . 6. ulg 10251 Xu d. gatiı „Boll ef. 
s Koainifration . — — 


GSeoflanzgieyderret . .| 8. Jan. 1826 Fa die NRieder⸗ und 
. d. €. Regier. — — 


doftanzleydecret . .124. Juny 1826] An ſammtl. Landerſt. 


mit Ausnahme des 
Kuſtenlandes. .E 54 | 65 
Berorpn. des böhm.|- | 
Buberrium® . .tıo, Aug. 28271 - - +... — — 
0 


Hoflanzlen : Miniftes 
sialsSchrriben . „| 4. Aug 1825] An ſämmtt. Länder, 
Chefs... . .1 53 | 160 


Öoflanziegberret . .1 2. Jän. 18278 An fänmtl. Bänder: 
felen .....1858 2 





Hoftanzleydecret . . | 2. dei. 1827 An (dmmtl, aader⸗ 
* ſtellen ·.. 0,..855 1 169 
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u Krevzügigkeit. Vertrag wegen erneuerter Aufhebung des Heimfallsrechtes und 
. Einführung der Vermögens » Frengügigfeit zroifchen ben Euiferlich « öfters 
reichiſchen und koͤniglich bayeriſchen Staaten. Seſchloſſen FT u 
‚ Deffen Ratificationen ausgewechſeit n ... ne 


— Lusbehnung ber Befreyung der Unterthanen bes rüſſiſchen und ölterreichts 
[hen Kaiſerſtaates von der Entrichtung bes Ianbeofäsfitchen Wiehetehel⸗ 
bes auch, auf das Konigreich Pohlen .. 0... 


— Staats⸗ Vertrag über die wechfelfeltige Frepzügigkeit bes Vermögens und, 
der Verlaffenfchaften zwifchen dem Öfterreichifchen Kalferfiante und dem 
‚ Derzogthbume Modena. Gefchloffen zu .. 
Die bepderfeitigen Ratificationen ausgemechfele ebm bafetbf . .. 


— Beobachtung der Reciprocität binfichtlih der Ausfolglaffung der Erb⸗ 
ſchaften der Unterthanen bee Joniſchen Inſelii.* 


Vermögens: ‚Beepgügigteit zwiſchen den t. k.Staaten und ber Freyſtadt Krakau 


— Erläuterung des $. 4 des Patentes vom 2. März 1820 über die Vermös 

. gend = Srepzägigkeit Innerhalb des Bebiethes des deutfchen Bunded. Rah 

biefer Erläuterung entſcheidet bey Anwendung ber, „unter den beutfchen 
Bundesſtaaten beſtehenden Srepzügigkeit der Tag des wirklichen Abzuges 


Frebnen. Die Bezirksobrigkeiten in Illhrien find von ihren Beutrteinſaſſen 
weder Wach⸗ noch Bothenfrohnen abzunehmen berechtiget. .. 


Srüdtenab fonderu ngs⸗Protocolle find nad) verſtorbenen. Beneficiaten 
jedesmahl in 3 Parihlen abzunehmen, wovon eines dem Adminiſtrator, das 
andere den Landrechten und das dritte der Staatsbuchhaltung zu Übergeben iſt 


Studtaattungen. Erläuterung bes Hofdecretes vom 25. November 1824 ) 
rũckſichtlich des Ausdrudes „ähnliche Frudptgattungen« worunter alle jene 
infändifche Naturprobucte zu verftehen find, die mit dem allgemeinen Gat⸗ 
tungsnahmen „Obft und Früchte gemeiniglich bezeichnet zu werden pflegen 


Fuhren. Wie fih wegen Stellung der Zuhren zu canonifeen Saul und Kits 
 Hens Rechnungs » Vifitationen zu benehmen . . ' oo. 


— Die Kuhn, welde für die Keichenhofbaulichkeiten nentgeldlich —* 
werden, ſind von Entrichtung der Weg: und Brückenmauth befreyet .- | 


— In Verfolg der, wegen ber Weg⸗ imd Bruͤckenmauth⸗ Frepbeit für die 
Schubfuhren, dann jener mit Recruten, Arreftanten. oder Berbrechern 
"unterm 17. Septembre 1817 erlaffenen Verordnung wird nachteäglid per | 


Sieze v. Hempel: Küringer’s !. Fortfegungs:-Mand, Crite 126 des Haupt⸗Repertoriumb. 
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Fuhren. 

deutet, daß unter dieſer Mautbbefreyung auch jene Fuhren begriffen ſind, 
weiche bie. zur Begleitung der Transporte aͤmtlich beſtimmten Perſonen, 
dann audy die Habfeligkeiten ober das Sepäde ber Brantpartisten, auf 
Anordnung der Obrigkelten oder der Berichte verführen . . 
Siehe auch Steltfuhren, Wirthbfhaftsfuhren x. 


— Die Fuhren mit Feuerfprigen, ober andern Feuerlöſch-Requifiten, wenn 
fie bey einer Feuersbrunſt verwendet werden, find wegmauthfrey zubehandeln 


— Die gegenwärtig beftehende Befreyung der Fuhren zu Straßenbauten von 

Entrihtung ber Weg: und Brüdenmauthen hat Fünftig auch’ den ‚Subren 

- zu Ufer, Schuß: und Regulirungs » Baulichleiten, welche zu Verhütung: 

von Ueberfhwernmungen im Goncurtenz = Wege vorgenommen werben 
müffen,, gegen obrigkeitliche Gertificate zu Statten zu fommen . . 


Fuhrkoſten. Ben Transporten ber in Ungarn aufgegriffenen Paßloſen aus ben 
conferibirten oͤſterrelchiſchen Provinzen find die Fuhrlohnskoſten zu vergũten 


— Eben fo tft fi radfichtlich der, aus Siebenbürgen trantporticten as 
tofen Individuen zu benehmen . . . 


SubrfohnssDuittungen, Gontracte und Deitamsen ObeelBabtungen für 
freymilige oder Vertragsmäffige ‚Lieferungen und Fuhrlohn find nach den 
allgemeinen Brundfägen bes Stämpel:Gefeges für ſtäͤmpelpflichtig zu halten 


Fuhrwerke. Ausbehnung der Verordnung wegen Entrichtung der halben tarifs⸗ 
mäffigen Mautbgebühren für Fuhrwerke mit breiten Radfelgen, aach auf 
die Brhdenmanthen a ....... 


eo ® “ ® o o [1 


— Alle Fuhrwerke ohne Rädficht auf das Gewicht haben bevm Bergabfahren 
Über ſteilere Auböhen den Radſchuh Demmſchuh) zu benüßzen... 


— auch auf die Peivat » Mauthen außgebehnet - 2 2 tn 


8 unde Erneuerung der Vorfchriften wegen Anzeige numismatifcher und ehir 
logiſcher Funde) 0 0 0 0 0 0 


5 undusin ſt ructus. Be Gelegenheit einer Privatforderung darf den Unters 


thanen der Fundusinſtruetus nicht abgefondere in bie Frecution gezogen 
werden . U 0 — « ® 0 0 0 


« “ 0 ® o e 


Y 


) Sieh⸗ Ooforrartn, v. 6. Mär 1813; v. Hrmpıls Kuͤr iagers Saupt⸗Repert. Wo. I 
Site 124. 


’ + 
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- Quellen. 


Gattung Zag, Monath JBehdrde cder Amt „ 
und Jahr Han welche das Sefet —8B de 
erlaflen wurde. — I. IGeſetzfamml. 


B. ; Erlte 


der erfioffenen Anordnung. 


« 


Hoflammerberret : . 24. Suny 1828 Xn fämmt!. Länderſt. 
u. Zollgef. Admi⸗ 
iſtrationen . +1 66 | 152 


Doflammerbeeret- . |25. Suly "829 An fämmt!. Eänberft. 
> und Bollgefällens 
_- Abminiftrationen | 57 | 571 


DSoflammerbeeret.. - Ixo. Dec. 18298 An fämmtt, beutfche 
et u. Zollgef. J 

u | Adminiftrationen .| 57 | 755 
Soflangiegbeeret . . |20. May 1827| An ſammtl.Länderſt. 
2 mit Ausnahme von 
Tyrol, Mayland, 

' Venedig u. Zara | 55 98 
Hoflanzlegbeeret . - 20. Zuny 1827] An faͤmmtl. Länderſt. 
. mit Ausnahme von 
Tyrol, Mayland, 


u - NH Venedig und Zara 55 | ana 
Hoflammerbeeret. . 17. Aug. 18250 An das galizifchel Sı 
: Bubernium..: I — — I— 6x66 
26 
J 
Hoftammerdecret.. |17. Aug. 18258 An ſämmtl. Länderſt 
u. Zollgef. Admini⸗ 
ſtrat. mit Ausnah⸗ 
mevon Dalmatien] 53 | 175 
Hoftanzleydecret . | 1. Dec. 18251 An fämmtl. Länder: 
fielen: - - - - 53 | 231 
Hoftanglebdecret . Iı2. Jan. 1826] An bie.n. 5. Regle] — | — * ‚6 
Doflanglepdeeret . . 30. July 1828] Yn b.Ränderft. in Ji⸗ 
Ipr., dem Küftent. 
end Tyrol - :1 56 | 243 
| 62 


doeftanzleybeeret “. 19. April 1836] .... ....00 — — — 136 
N 
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Für 
Furſten. Rang und Titel für bie, durch bie Xufiöfang des deueſchen Reiches 
mediatiſirten Fürften. Werzeichniß dieſer Kürftenhäufer . 


1. Mediatiſirte Fürſten, welche in der öflerreihifhen Monar 


W hie domiciliret find. 
Auersperg. Metternich. 
Colloredo = Mansfeld. Rofenberg- 
Dietrichſtein. Schwarzenberg. 
Eſterhazy. Schoͤnburg. 
Kaunitz⸗Rittberg Starhemberg. 
Khevenhüller. Trauttmansdorff. 
Eoblowig- en Windiſchgratz. 


II.  Meblarifiete Färſten, welche außerhalb der zſterreichiſchen 
Monarchie domiciliret ſind. 


Aremberg (Herzog). 
Bentheim : Steinfurt. | 
Bentheim = Keklenburg ober Rheda. 
Croy (Herzog). 
Sugger : Babenhaufen. 
Gürftenberg. 
Hobentehe Langenburg ⸗ Bangenburg. 
— — Dehringen. 
— — Kirchberg. 
— aldenbusg-Bartenflein 
_ — — Japtberg. 
_ Schillingsfürſt. 
| Henbucg „Dffenbad Birſtein. | 
Leyen. 
Leiningen. 
Looz⸗ Coswarem (Herzog). 
Löwenſtein⸗Wertheim⸗Roſinderg. | . 
— — Freudenberg. 
Dettingen : Spielberg. 
. — Wallerſtein. 
Salm⸗Salm. 
— Kyotburg. 
— Reriferſcheid⸗ Krautheim · 
Horſtmayr. 
Cap s Wittgenftein » Berleburg. 
— — Hohenſtein. 





— 9 — 










Quellen. 
Politifhde JKropatſchek⸗ 











Tag, Monath PBehöorde oder Amt, 






Gattung b 
und Jahr Han weiche das Geſet Gefegfammt. | Goutta’fche 

. erlaffen wurde. 
der erfloffenen Anordnung. j | _Branz Geſetzſamml. 
ISd. | Seite Bd. | Geite 


Soflanziepdecret . . | 7. Det. 18255 An fämmti. Länder: 
' Chefs - - - - »- U 53 | 207 


Hauptrepert. IL, Yortfegungs » Band 


10 — er 


Bon Für — Gef 





Kürften. 
u Solms » Braunfels. 
— Lich und Dohenfolms. 
Waldburg⸗-Wolfegg⸗-Waldſee. 
— Zeil-Trauchburg. 
— — Wierzach. 
Wied. 
Thutn und Taxis. 
Nachträglich wurde mit Miniſterial⸗Schreiben vom 7. October 1885 
eröffnet, daß das fürſtlich Schönburgifhe Haus ſich in zwey Branchen 
theile, nähmlich in jene von Waldburg und jene von Hartenſtein. 


G. 


®arn. Aufhebung des Einfuhrverbothes bes baumwollenen weißen Mule⸗Garnes 
(Mule⸗Twiſt) bis Nr. 50 worunter auch das ſogenannte Medio- Zwiſt 
und das weiße türkiſche Garn gehört . .. . 


L 


&ärbertohe. Beſtimmung des Ausgangszolles der gemahlenen und ungemahle: 
nen Särberlobe, dann der eichenen, birfenen und fihtenen Rinden 


Bärtter.. Die Däusler und Gaͤrtler haben fünftig feine Wiricie-Befewung 
mehr zu genießen ..— ne .. 


Sebär⸗Anſtalt. ——9 der, für Auswärtige beftimmten letzten Vers 
pflege » Claffe bey ber Gebär-Anſtalt des Wiener allgemeinen Kranken» 
hauſes und bey der Seren =, Anftalt von 32 auf ı8 Er. Convent. Münze 


Gebäude» Steuer. Die Pfarrgebäube find von ber- Gebäudes, Claſſen⸗ und 
ber Gebäude: Zinsfteuer In der Regel beftevet, jedoch haben fie derſelben 
nur dann zu unterliegen, wenn fie in Orten, die der Haus » Zinsfteuer 
unterliegen, im Wege der Vermiethung wirklich einen Zins abmerfen, 
in welchem Falle ſie pro Rata dieſes Zinſes der Zinsſteuer einzubeziehen ſind 


— Belehtung wie ſich in der Gebäudes Steuer bey zeitlichen Veſteyungen 
von derfelben wegen neuer Bauführungen zu benehmen . . . .. 


Geburts hilfe. Verpflichtung der Doctoren der Chirurgie fich der firengen Prü: 
fung aus der Geburtshilfe zu unterziehen ohne welcher fie mit Ausnahme 
ber Lehrkanzeln Leine öffentliche Anftelung mit Gehalt erhalten Bönnen 


Befälts-Arreftancten find wie hie politiſchen Arreſtanten in der e Berpflegung | 
und Bekleidung gleich zu baten  ı 2: 2 2. 
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Gattung 


Tag, MonatHi Behörde oder Amt, 


I und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Hoflammerdecret . . 128. April 


Voflammerbecret. . 


9. Juny 


Hoffanglepbecret 1.7. Aug. 


doflanglepdecret . » | ı. Zulp 


Hofkanzleydecret. . | 18. Sept. 


Hofkanzleydeeret. 


= 


. [25. Rov. 


Stud. Dofeomm.Decr. |25. Aug. 


Hoflammerbecret . . 31. Sin. 


1835 


1827 


1827 


1825 


1887 


1828 


1825 


1828 


an weiche das Geſet g 


erlaſſen wurde. 


An ſammt!l. Länderſt. 
und Zollgefällen 
Verwaltungen 


An das tyroler Bub. 


An fämmti. Länderſt 
mit Ausnahme v. 
Tyrol, Mapland, 
Benedig u. Zara. 


An fämmtt. Länder: 
ftellen , mit Aus⸗ 
nahme v. Tyrol 

An fämmtl. Länderft. 
m. Ausnahme von 
Mayland, Vene⸗ 
dig und Zara 


Un ſaͤmmtl. Länder 
fielen - 00.0. 


An die Länderſt. in 
NR. De, Böhmen 
und Mähren. . 


Quellen. 
Politifhe HXropatfcyets 
chesfammi. J Goutta'ſche 
Franz I. IGeſehſammi. 
Bd. Seite IBd. ı Geite 

‘ . 
53 | 84 53 
_ - I5 258 
55 I 145 
>| 506 

u 25 
565 I 168 
66 | 313 
63 | ı8o 
59 9 








Bon Geh — Gei 





Gehalte. Um in Hinfiht der Auszahlung der Gehalte an ?. k. Staatöbeamte 
‚eine Gleichförmigkeit herzuſtellen, wird verorbnet, daß den wirklichen 
Megierungs: , Gubernlals und AppellationdsRäthen und allen in dem 
‚gleichen ober. in einem höhern Range ftehenden Beamten bie Befoldung 
am 16. ben übrig mindern Beamten aber im nAnfange eines jeden Monaths 
ausbezahlet werde. a ER 


— Beſtimmung der Valuta, in welcher die Steuer⸗, Waiſen⸗ und girchen⸗ 
Caſſen auf den Staatsgütern die Beyträge zu den Befoldüngen ber be⸗ 
treffenden Verwaltungsbeamten zu leiften haben . .. 0 


— Wenn einem Individuum ber höhere Gehalt zu Theil wird, der zu der 
Stelle, wo biefer erlediget ift, von anderwärts her Üiberfegt wird, ift ihm 
‚biefen erft vom Tage feines Antrittes ber eriedigten Dienſtſtelle zu erfolgen, 
wenn er einen geringern Gehalt bey feiner Ueberſetzung in ber vorigen 


Dienftftele bezogen hat ern 


— Die Drofefforen der Landwirthſchaft in fo ferne. denfelben auch ber Unters 
richt im der allgemeinen Naturgefchichte zugewielen ift, find in Beziehung 
auf Gehalts⸗Bemeſſung wie die übrigen vorrüdungsfähige Profefforen ber 
andern philoſophiſchen Stublen · Zwelgẽ nach dem Befoidungs » Sottem 
‚su behandeln . . - a . 


— Die Bandeöprotomebiler haben Eünftig bie Befolbung ganz aus bem 
Staatsfhage zu erhalten, und es find die ftändifchen Sonde von bem 
Jahr 1829 angefangen von den biober zu dieſen halten geleifteten 
Bepträgen zu entheben -. . . . en ee. 


Bei f he S eg enſt änd e. Unterbringung aller theologiſchen Zöglinge in den 
| Seminarien und Ueberwachung ber Ertemiften -. . .... 


— Dur die Einführung: des Grunbfteuer s Proviforilums fol der Gurats 
Clerus in der bisher üblichen Congrua nicht gefehmälert werden *) . . 


’ 


‘ 
⸗ 


— Befllmmung der Gongrun im Küftenlande, in ben Disceſen Capodiſtria, 
‚Hola , Eitta'nuova, Parenzo, Veglia, Dffero und Kit . . . . 


— Die Ränderfiellen werden von ber Vorlegung ber StubiensZeugniffen der 
sum Regular = Glerus gehörenden Individuen bey Gelegenheit der vorges 


* Wit beſonderer Beziehung auf die MBerorbnungen vom 13. Dit. 1822 und 24. Jän. 1823, 


! 
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ag, Monath 
und Jahr HWBebörde oder Amt, 
an welche das Gefen 
erlafjen wurde. 


®attung 





der erfloffenen Anordnung 


Queltrn. 


Polit iſche ÆAropatſchek. 
Geſetzſamml. J Goutta'ſche 
Franz I. JGeſetzſamml. 


Bd. | Seite Bd. | Seite 


Soflammerdeeret. . | 7. Dee: 1825] An fämmti. Länder-f 53 | 238 f 
flell., Adminiftras AR 26 
„bofammerdeeret .. 20. April 1826| tionen und Direes -| - 77 | 
| tionen u 
Decret bes böhmifchen Be 
Guberniums .«. lila Jän. 1826 Pe 464 so... — — 7 0 
\ . 
Ooflanziendeeret . . 131. July 1826] An ſämmtl. *ünder - 
ftellen ... 564 | 73 
| 
Studien⸗Hoftommiſ⸗ | | 
honsdeeret . . . 16. April 1829| An fämmti. Eänber: Ä 4 
. flellen Pa 57° 309 a 
Heftanzleydecret. „ 11. Juny 1829 m die gänderfl. von 
' ’ Böhm., Mähren, 
Oefterr. 0.d. &, 
Steyermark und 
Süprien . . . .E 57 | 359 
doftanzleydeeret .- | 1. März 1825] An fämmt!. Cänder: ı 
” ’ Uen : . oo. 0 53 26 
Hoflanziendeeret . . | 8. Mär, 18351 #n die Eänderf vonf 53 | 35 
Hoflanziepdeeret . - | xo. Day 18261) R. D., De. ob der] 53 89 
Enns, Mähren u. 
Schleſ., Galizien 
u. Inner⸗Deſterr. 
Heftanzleydecret.. 17. Marz 189355 An das kuſtenlandi⸗ 60 
ide Guberntum | — | — I] 19 


35 





" Sei 


Geißtime Gegenftände 
ſchriebenen abgefonderten jährlichen Ausmeifung Über die zu Prieflern ge» 
‚tweihten Cleriker des Säcular⸗ und Regular» Cleruß enthboben . . - 


— Vorſchrift wie erecurirende Verweſer ſolcher Pfrlnden für die Abnützung 
| ihrer eigenen Ve annung au entſchädigen fi Pb, wo feine Inventarial⸗ 
Dferde befteben . . . . . ee. 


—  Moßregeln zur Bemeffung der Zaren von geiftlichen pitide ea 


— Ben ben neu errichteten Pfründen find die Erträgnifie der Stein, des 
Opferſtockes ꝛc. im das Inventarium aufzunehmen . . » oo. 


— dDie Intercalar » Rechnungsgegenflände geiftliher Pfründen Haben fünf» 
tig nicht mehr durch die Ordinariate ſondern durch die Kreisämter den 
Geſchätftszug zu nehmen - - 2 0 2 nenne 


— Beftimmung des Betrages für den Unterhalt eines Cooperators br Be: 
| meffung der Gameral = Zare bey Pfarrverleihungen . . 


— Wenn ein nicht deficienter Pfarrer einen Cooperator in Anfprud nimmt, 
und das Erträgniß der Pfarre zu deſſen Unterhaltung genüget, fo iſt Die 
Auffteitung eines folhen Gooperators gänzlich der Pfarre ſelbſt zu Übers 
(affen ; der Neligionsfond hat nur dann einzutreten, wo bie Einkünfte 
des Pfarrers fo befchränket find daß er einen Cooperator aus bem Eigenen 
nicht unterhalten lnın >: 22 ne 


— Die Prieſter, welche ihre theofogifchen Studien in Ungatn vollendet, folg- 
ti den Unterricht Über die deutſch öfterreichifch = ficchliche Werfaflung 
nicht erhalten haben , find vor ihrer Verwendung in der Seelforge einer 
genauen Prüfung über biefe Verſchiedenheit zu unterziehen 0. 


— Errichtung von Pfarrs und Decanats » Bibliotbeen . . » 


— Fremden DiöcefansZöglingen ift ber Zutritt zu den theologifchen Borlefungen 
nicht eher zu geftatten, bis fie fich mit der Beftätigung des Orbinariates, 
in beffen Sprengel die Studien = Anftalt fidy befindet, ausweiſen, daß fie 
denfelben von ihrem Diöcefan = Bifhofe empfohlen worden find *) . 


— Das Anfuchen der Geifttichkeit zur Reife in das Ausland iſt nur dann 
der Landesſtelle vorzulegen, wenn das betreffende Conſi ſtorium hiezu die 
Bewilligung ertheilet bat - .- - 0... . .. 


% Diet iR- eine Ernenerung ber Verordnung vom 11. Februar 1814. Siehe Haupt = Me: 
pertorium Baud I. Seite 476. 


— ———— — 


— — — 


Heſtanzl eydecret..7. April 1825 


— 135 — 


_— ln — — — —: — — 


Q uel en. 
Politiſche 











Gattung wg. Monat] Behörde ober Amt f Kropatfeks 


Jahr an welde das Seſet Geſetzſammi Goutta’fche 
erlaffen wurde. a 
der erfloffenen Anordnung. gran; I: JGeſetzſammt 






Bd..| Seiteg Bd. ı Seite 
















— 


An ſämmtl. Länder⸗ 
ſtellen, mit Aus⸗ 
nahme v. Dalmat. J 53 63 











J 5 
Hoftanzlegbeeret . . | 7. April 1825 JAnd. galiz. Gubern.J — _ — 143 
Hoflammerdeeret. . |13. April 1825 An ſammtt. Landerſt. 
. mit Ausnahme v. 
Mayl. u.Benedigf 53 75- 
Hoflanziepbeeret . . |2ı. Aprit 18250 An das gatizifche 50 . 
Subernium .. I — — I—| agı. 
25 
50 
Hoflanzlepbecret ... | 9. Suny 1825 een U — — u 303 
Hoflammerbeeret.. . |ı2. Zuny 1825] An fämmtl:Länderft. 
mit Ausnahme des 
lomb. » venet. Kö: 
nigreiches u. Dal: 
matiene . . » 53 | 102 
Hoflangiendecret . . |30. Juny 1825 PAn fämmti.Länderft. 
. ohne Mayl., Bene: 
dig a. Dalmatien] 53 | 113 
Hoflanziepdeeret . . | 7. Zuly 1825| Xn d. galiziſche Su: 50 
bernium . . - — _ 25 334 
soflangiendeeret . . I g. July 1825] An fämmil. Länders ' 
x flelln- - - - - 53 133 
Studien - Hofcommife 
fionödeeret . . + 123. Zuly 1825] Au fänmti. Länder 
flllen- - - - - 53 | 149 
Boͤhmiſche Präfidial: 60 
Verordnung . . . 129. July ıBa5l ... 7... — — * 75 


Geiftlihe Gegenſtände. 


ſchriebenen abgefonderten jährlichen Ausweiſung Über bie zu Prieſtern ge⸗ 
weihten Cleriker des Säcular⸗ und Regular⸗Clerus enthoben 


Vorſchrift wie execurirende Verweſer ſolcher Pfründen für die Abnuͤtzung 
ihrer eigenen Veſpannung su entſchadigen find, wo feine Inventarial⸗ 
Dferde befteben . . - . .. 0. 


Maßregeln zur Bemeffung der Zaren von geiftlichen Pfeknen 


Bey ben neu errichteten Pfründen find die Erträgniffe ber Stola, des 
Opferſtockes ıc. im das Inventarium aufzunehmen . . . 


* Die Intercalar » Rechnungsgegenftänbe geiftlicher Pfründen haben fünf: 


tig nicht mehr durch die Ordinariate fondern durch die Kreisämter den 
Gefhärftezug zu nehmen. - 2 00mm 


Beſtimmung bes Betrages für den Unterhalt eines Cooperators bey Be⸗ 
meffung ber Gameral = Zare bey Pfarrverleihungen . . . - + . 


Wenn ein nicht deficienter Pfarrer einen Gooperator in Anfpruh nimmt, 
und das Erträgniß der Pfarre zu deffen Unterhaltung genüget, fo ift bie 
Auffteilung eines ſolchen Cooperators gänzlich der Pfarre felbft zu übers 
laffen ; der Neligionsfond hat nur dann einzutreten, wo bie Einkünfte 
des Pfarrers fo befchränket find daß er einen Eooperator. aus dem Eigenen 
nicht unterhalten kan.. 


"Die Priefter, welche ihre theologiſchen Stubien in Ungatn vollendet, folg⸗ 


lich den Unterricht über die deutſch öfterreichifc = kirchliche Verfaſſung 
nicht erhalten haben, ſind vor ihrer Verwendung in der Seelſorge einer 
genauen Prüfung Über dieſe Verſchiedenheit zu unterziehen 0. 


Errichtung von Pfarr⸗ und Decanats⸗Bibliotheken 


Fremden Disceſan⸗Zoͤglingen iſt der Zutritt zu den theologiſchen Vorleſungen 
nicht eher zu geſtatten, bie ſie ſich mit der Beſtätigung des Ordinariates, 
in deſſen Sprengel die Studien-Anſtalt ſich befindet, ausweiſen, daß fie 
denſelben von ihrem Diöceſan-Biſchofe empfohlen worden find *) . 


Das Anfuchen der Geiſtlichkeit zur Reife in das Ausland ift nur dann 
ber Landesftelle vorzulegen, wenn da6 betreffende Confiftorium biezu Die 
Bewilligung ertheilee bat - . 


*, Dieß in eine Ernenerung ber Verordnung vom 11. Februar 1814. Siehe Haupt = Re: 
pertorium Band 11. Seite 476. 


Gattung 


_- ne ne - 


— 15 — 


Bag, Monath Behörde ober Amt, 
und Jahr Han welche das Geſet 
erlaffen wurde. 


der erfloffenen Anordnung. 


Hoflanziepbecret . . 


Hoftanzleydeeret..7. April 1825 


DHoflammerdecret. . 


Soflanzieyderret . . 


Hoflanzlepbecret . - 


Doflammerbecret . « 


SHoflanglepbeeret . . 


Hoftanzleypdeeret.. . 


Soflanzlegbeeret . . 


Studien = Hofcommife 
fionsdeerett . . » 


Bsohmiſche Präfidial: 


Verordnung . . . |29- July 1825 


lı2. Juny 1825 


- 











An ſämmtl. Länder: 
ftelen, mit Aus: 
nahme v. Dalmat. 


7. April 1825 


v 


And, galiz. Gubern. 


n fämmtt.Eänderfl. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Benedig 


13. April 1825 


2ı. April 18 
Gubernium .. 


9. Juny 1825 


An fämmtt-Länderft. 
mit Ausnahme des 
lomb. s venet. Kö: 
nigreiches u. Dal: 

matine . . . - 


4: 


n ſämmtl.Länderſt. 
ohne Mayl., Bene: 
dig u. Dalmatien 


30. Juny 1825 


An d. galizifhe Gu⸗ 
bernium . - - » 


7. Juͤly 1825 


9. Zuly 18255 An fämmil. Länder: 


ſtellen 


Au fämmtl. Länder⸗ 
ſtellen 


23. July 1835 





JAn das galiziſche 


Quellen 


Politiſche 
Geſetzſamml. 


Franz I. 






Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Belegfammt 
— TU [7 U | 








U U) 
Bd..| Seite Bd. ; Seite 











53 63 ° 
50 
— u 25 u 
53 5. | 
| 441 
1.7 FE 
— — 5 303 
25 
53 I 102 
531 113 _ 
50 | 
— — 25 334 
53 | 133 
53 | 149 
— — 6 75 





R | Bei 


Geiſtliche Gegenſtände. 


Wieberhohlter Auftrag, daß bie Perſonalſtandẽ » Ausweife ber männs 
‚lichen und weiblichen Kiöfter und Stifte genau nach, ber Vorſchrift vom 


6. September 1796 ‘verfaßt unb eingefendet werden - - 2 2... 


Drtsgerichte und Magiftrate haben die Früchtenabfonderunge Protokolle 
nach verftorbenen Benefieiaten in drey Parien aufzunehmen und vorzulegen. 


Ohne höherer Bewilligung find an Kirchen⸗, Pfarrhof⸗, Meßner⸗ und 
Schulgebäuben keine Baulichkeiten oder Reparationen vorzunehmen . -» 


Die Mendicanten » Drbensköfter. find in Zukunft von aller ordentlichen 
Rechnungs legung befreyet, und nur verpflichtet, ‘den Ausweis Über bie 
eigenen fihern Einkünfte der Klöfter und ihres Perfonatftandes ber Lan⸗ 


desſtelle vorzulegen 2 nn 


Jebe Pfründen = Bacatur, fie mag durch Abfterben oder Ueberfegung eines 


. Beneficiaten entftanden feyn, ift von Sal zu Kall der Landesſtelle anzuzeigen 


Befreyung dee Mendicanten⸗Ordensklöſter von aller Rechnungslegung 
und Vorlegung eines Ausweiſes über bie eigenen Einkünfte derfelben und 
ihres Perfonalftendes . Pe 


Alle Privat s Inflitute, welche aus dem Staatsſchatze oder aus einem 
politifhen Fonde feine Unterfiägung erhalten, find von der jährlichen Rech⸗ 
nungslegung über bie Verwaltung des eigenen Vermögens und Einkom⸗— 
mens entboben > 2 ee 


Bey Berechnung des Exbfteuer: Aequivalentes der Geiſtlichkeit iſt die Ab⸗ 
rechnung des Aluminaticums nicht zu geſtatten, weil die Erbſteuer eigent⸗ 
lich keine Einkommens⸗ ſondern eine Vermoͤgensſteuer iſt... 


Die, durch bie Beſteuerung erfolgte Congrua⸗Schmälerung und bie durch 
das Finanz⸗Patent vom 20. Februar 1811 fich ergebene Ertrags ⸗Verminde⸗ 
rung muß nach ben Faſſionen vom Jahre 1782 und 1783 berechnet werden 


Die Beurthellung, ob der Privatlehrer eines Peivatfludierenden. zur Er⸗ 
tbeilung bes Religions » Unterrichtes für fähig zu halten fey, kommt nicht 
dem StudiensDirector, oder fonfigen Vorſteher der Lehranflalt‘, ſondern 
dem biſchöflichen Ordinariate u .- 2 20 0 nenne 


Art der Bermögensverwaltung unb Rechnungsfüͤhrung bey Religionsfondes 


| patronatskirchen durch Aufftellung fogenannter Vogtey⸗Commifſäte. .. 


Pfarrgenoſſen dürfen ſich nicht weigern, bey ihrem Pfarrer zu erfcheinen, 
wenn fie von ihm in ſeelſorglicher Angelegenheit vorgerufen werden . . 


| 


Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


Doflanzlepberret . . |20. Det. ı825 


Berordn. d. bohmiſch. 
Guberniums... 


Berorbn. des tyroler 
Suberniums. . . 


Dofkanzleydetret. 


Verordn. d. boöhmiſch. 
GBuberntums ... 


Berordn. des böhm. 
Guberniums 


Hofkanzleydeeret.. 


Sof fanzlegderret . - 


Hoffangiepbecret . . 


Stud. Hofcomm. Deer. 


Hofkanzleydecret. 


Hofkanzleydecret.. 


Tag, Monath Behoörde oder Amt |" 
an welche das Geſet g 


und Jahr, 
'erlaffen wurde. 


An fämmtl. Länders 
ftellen - 


20. Det. 1825 


4. Nov. ıB258 ., 


5. Rov. 18251 An das böhmifche 


Qubernium. . . 


- 


12. Rov. 1835| ... » 


. 17. Rov. 1825| ... 200.0. % 


23. Mär; 1826] An fämmel. ändern: 


‚ftellen - - » 


An fämmtlihe Erb: 
fleuer s Hofcommife 
fionen .. 2... 


6. April 1826 


An fämmtt. Ränder: 
ftellen 


19. May 1826 


An das galizifche 


27. Map 1826 
i SBubernium 


Sn 


16. Jund 1826] An 6. böhm. @ubern. 


‘ 


18. Juny 18268 An fämmti. Landerſt. 


W 


54 


54 
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Geiſtliche Gegenſtände. 


m 


LU] 


—— 


® . ‘ 


Vorſchrift nach welcher die Intercalar» Rechnungen geiftlicher Dfelinden 
zu legen fund . . » 0. en 


Die Intercafar : Renten für den Religionsfond von 'erlebigten geiftfichen. 


Pfrunden find an bie Kreis⸗Caſſen; im Laybacher und Klagenfurter Kreiſe 
aber an das Cameralzahlamt für Rechnung des Religionsfondes abzuführen 


Richtſchnur hinſichtlich der Ertheilung der Dispenfen von ber Beybrin⸗ 
güng der Taufſcheine bey Eheverbindungen . . nn » 


Ben der dermahl beſtehenden Verwaltungsart der Temporalien erledigter 
Dfreünden hat es zu verbleibenn. ee .. 


Der Vor⸗ und Nachmittägige Sottesdienkt ift an Sonn» und Feyertagen 


fiberat nach der beftehenden Worfchrift abzuhalten - «» «0... 


Erneuerung der Hofkanzley⸗ Verorbnung vom 30. Auguſt 1784 laut wels 
cher von-den Seelforgen bie Verzeichniffe Über die von denfelben mit Mili- 


tärperſonen vorgenommenen Zaufs, Trauungs⸗ und Begräbniß » Acte 


alljährlich an die Militär-Geiſtlichkeit eingefendet werden follen . - .- 
Drdensgeifktiche haben die ihnen zufommende Bedürfniffe und Verpfles 
gung in natura zu erhalten : Eine Reluition finder nicht Statt . - » 
Sowohl für die Gymnaſial⸗ als für die Lyceal und. Univerfitäte:Schüler 
müſſen die Erhorten abgehalten werben - - -» «nme. 
Wieberherſtellung der Zucht und Ordnung in den Stiften und Kloͤſtern 


Ben Anftellung der Gapelläne, GSooperatoren und DfaresProviforen in fo 
ferne fie nicht der Tandesfürftlichen Beſtätigung unterliegen, ift Feine 
Expedits⸗Taxe vorzuſchreiben. 0 en. 


Beſtimmungen rückſichtlich ber Ausübung des, ten Gemeinden und andern 
Vereinen zuftändigen Patronatsrechtes bey der Wahl ber Seelforger im 


 Küftenlnde . .» - . 


“ 


Befreyung der in Galizien beſtehenden Jeſuiten Dedens = Provinz von 
bem allgemeinen Amortifationsgefege - » »  . nen 


Nachträgliche Anordnung‘, vermög welcher Srterniften = Theologen und 
außer dem Kiofter wohnende ftudierende Ordensgeiftliche, wenn fie wegen 
Drtsverhältniffen dem Gottesdienſte in Seminariens, Klofters oder Dom: 





Gattung Bag, Monath Behörde oder Amt, ie: Ä 
und Jahr an welche das Geſet ne. te 
erlaflen wurde. Franz I. Sefegfammt. 


der erfloffenen Anordnung. —7 
Bd. KGSeite IBd.Seite 


Ooftanzleydecret.. 3. Aug. 1826] An das illyriſche 
. @ubernium. + + 





Berordn. des illyriſch. 58 , 
GBuberniuns . . » | 2. Rov. ıB264 - - - - - _ - 157 373 
Minifterial:Schreiben | 9. Dec. 18265 An fämmti. Länder: 
Chef... . 954 | 143 f 
Hofkanzleydecret. . |21. Dec, 18265 An die Länderft. vd. 
R.De., De.0.d.8., 
Böhm. u.Stegerm.f 54 | 150 
Hofkanzleydecret .. lig. Febr. 1887. An ſämmil deutſche 
| Länderftellen - - | 55 1 28 
Hoflanziegdrcret ,„ . |22. Febr. 1827|] An ſämmtl. Länderſt. 
, mit Ausnahme jes 
ner v. Mayl., Be: . 
ned. u. Dalmatien J 95 29 
Hofkanzleydetret. . | 16. März 18278 4n fämmtl. Länder: 
fielen. ... . .] 55 | 68 
Stud. DHofcomm-Deer. | 14. April 1827 An fämmtl. Länder: 
" _ ellen- «+ - - 55 73 
Hofkangiepdecret · | 7. Zuty 1827 [An fämmtt. Länder⸗ 
ftllen. . 2. 55 125 
Doflammerbdecret. . |22. Aug. 1827| An ſämmtl. Eänderft. 
mit Ausnahme je: 
ner von Mayland 
und Benedig . .$ 55 ] 159 
Berorbn. des küſtenl. 63 
Suberniums. . . lıd. Des, 18278 .. ....... .I- | — Ir # 


Hoflanziegdecret . . | 8. April 18281 An fämmtt. Ränbers 
- fillen: - - - - 


le 


— 109 — 


Gei 


Geiſtlhiche Gegenſtände. | 


Eichen nicht beygezogen werben Pönnten , verpflichtet. werden, dem allge⸗ 
meinen acabemifchen Gottesdienſte an Sonn: und Feyertagen bepzuwohnen 


— ' Die Ordinariate werden angewiefen, vor Aufnahme eines Priefters in 
ihre Diöces und vor deffen fo mie überhaupt vor Präfentation eines Geiſt⸗ 
‚lichen für eine Feld s Capellansftelle fih von dem guten Rufe und. tadels 
loſem Lebenswandel des betreffenben Indlvidaume die « aewiffenbafte Uebers 
zeugug zu verfhaffen - oe 0 0 0 ne 00. . 


— 60 wie Kloftergeiftliche auf Incorporikte Dfarren nur von dem Orts vor⸗ 
ſtande praſentiret werden können, fo hat auch die Inveſtitur derſelben 
In Zukunft gänzlich weggubleiben 0 0 0m 


— Die Bemeffung ber Reifekoften « Vergütung für die Hin⸗ und Rüdkreife 


der auf Koften des Religionsfondes ini das Wiener Stadt» Eonrict aufs . 


genommenen Zhedlogen hat nad den Gebühren der Eilmagen » Anftalt 
und: ben fonftigen. dabey vorkommenden geregelten Nebenauslagen für 
Mahlzeiten zc. 2c. zu geſcheheeeennn. 


— FJener Curat⸗-Geiſtlichkeit, welche durch die, nach der Einführung bes 
Grundſteuer⸗Proviſoriums vorgefchriebene Steuer in ber gefeglichen Con: 
gruag verkürzet it, kommt eine gänzliche oder theilweiſe Vergütung zu 
flatten, und hierüber ift den einzein Guratgeiftlichen eine eigene Anwelfung 
binauszugeben , in welcher der Vergütungsbetrag ausgedrüdet ſeyn muß 


— Den Bifcyöfen Ifiriens, und dem Biſchofe zu Lefina in Dalmatien ift 
die Errichtung einer Privat Sumnaflal : Lefeaniftalt für Candibaten be6 
Glericatftandes unter der unmittelbaren Aufficht berfelben mit dem Bey⸗ 

fage bewilliget worden, daß ein bey diefen Privat: Anftalten in den Gym⸗ 
naſial·Lehrzweigen gebildetes Individuum weder zu den juridiſchen noch 

zu den medichnifchschirurgifchen Studien zugelaffen werden könne . .» 


— Sammtliche Seldfuperioren haben die Weifung erbalten, daß 
2) in Bufunft Civit-Priefter zu Garnlſons⸗, Spitals: und Invalidenhauss 
. Eaplänen nur alsdann in Antrag gebracht werben dürfen, wenn fich Dies 
ſelben ausweifen, daß ihnen die Entlaffung von ihrer Anftelung in ber 
» Eivilfeelforge von Seite ihrer Diöcefe gewiß werde zu Theil werden. 
a) Daß bey Ueberfegungen und andern Veränderungen , welche von. Seite 
bes k. k. Hofkriegsrathes in, Betreff der bereits in der Mititärs Seelforge 
dienenden Selb » Eapläne des höcften Dienftes wegen befchloffen werben, 
' wenn glei die Ordinariate hierbey ein Präfentationd » Recht nicht aus⸗ 
‚zuäben baben, jedesmahl jenes Ordinariat von der Verfügung vertan- 
diget werde, welches den Feld Gaplad präfentiret hat 


/ — 141 — - ' 





Du ATTT ER 


Gattung Tag, Monath Behörde oder Amt 
und Jahr Ian melde das Gefet jenen: otethe 
erlaffen wurde. Branz I. JGeſetzſamml. 


nn 7 
Bd. | Seite J Bd. ı Geite. 


der erfloffenen Anorbnung. 


\ 


Studien = Hofeommif: | ro. April 18288 Aa fämmtl. Länder: | 56 
fionsdeeret . . „| 3. May ı828f ftelen. . . . . 1 56 
Es wird fi auf bie 
Verordn. vom 6. 
Det. 1827 berufen 


Bofkanzleydecret .. 125. Juny 1828] Xu (örhmtl. Länders 


fielen - - - -. . 56 | 153 


Doflanziegderret ... | 8. Jund 1829| An. ſammtl. deutſche 


Länderſtellen - | 97 I 354 


Doflanzlepdecret '. , 21. Suny 18295 An fämmtl.Länderft. 
mit Ausnahme v. | 
Mayl. u. Venedig] 97 |- 


Hoftanzlepbdecret . . |1B. Aug. 18295 An bie Länderſt. von J 
Mähr., Galizien, | 
Steyerm., Jllyr., 
dann De. ob und 
unter der Gans - | 57 


698 


Studien = Hofcommif: 
fionssDecret . . . |22. Aug. 1829 An fimmti.Länderfl.] — 

mit Ausnahme v⸗ 

Bara. » - : 57 


—* 





Hofkanzleydeeret. . |27. Aug. 1823 An fämmtl. Länderft. 


mit Ausa. Dalmat.I 57 1 602 
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Geiſtliche Gegenſtände. 
— Einführung verbeſſerter Geſangbücher bey dem öffentlichen Gottrebienfte 
ber augsburgiſchen Confeſſions⸗ Verwandten .. 


\ 


— Die Kloflergebäude ber Mendicanten Orden find von der — 2 — 
loszuzaͤhlen . 


— Vorſchrift in Beziehung auf die Vornahme der ſſatrichen Soncursprits 
fungen. Siehe Goncursprüfung- 


— MWeifung, wie bey dem Austritte öſterreichiſcher Unterthanen in ein, in 
Bayern gelegenes Kloſter zu verfahren fey. Siehe Auswanderung. 


— Den alatbolifhen Seelforgern wird das Befugniß ertheitet, eigene Zauf:, 
Trauungs⸗ und Beerdigungs⸗ ⸗Matrikeln zu führen. Siehe Akatbe⸗ 
titen. 


Gelbbeträg e. Der, ben dem Anfange. einer Aerarial:Lieferungsskicitation von 
dem Licitanten (der nachher die Lieferung um den geringften Mreis über: 
nommten hat) erlegte Geldbetrag ift nach dem $. g0B des allgemeinen bür⸗ 
gerlihen Gefegbuches nur als ein Angeld zu betrahten . . .. 


Gel diſt rafen. Formular zu Verfaſſung ber Ausweiſe über die im Jahreslaufe 
wegen nicht befolgter Geſetze berhängten eingegangenen und » raiändig 
verbliebene Geldſtrafen . .. F 


— Die Beſtimmung des 6. 548 des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches 
und der a. h. Entſchließung vom B. April 1820 wornach Geldſtrafen, wozu 
der Verſtorbene noch nicht verurtheilt war, oder gegen deren Urtheil zur 
Beit des Todes des Erblaſſers ein Recurs ergriffen werden konnte, auf 
die Erben nicht übergehen; muß aud auf bie Geldſtrafen wegen Sind: 
verheimlichung angewendet werden . 2: 20. 


— Die Steuerämter ber Magiftrate und Dominien werben mit Bezug auf 
das Hofdecret vom 31. Auguft 1773 angemwiefen bie Steuer » Medhs 
nungen in der vorgefchriebenen Zeit bev Vermeidung einer Strafe von 
fünf Gulden Eonv. Münze zu Handen des Local⸗ Armen⸗ ; Ingituisfon- 
bes einzubringen.... 


[2 . [2 . ° 0 ‘ 


Geldtransporte. Von der Diäten Zulage, welche bisher für bie bey y fdieren 
Gelbtransporten verwendeten Beamten geflattet wurde, hat es abzulommen 


— Beſtimmung der Zulagen und Wartgelder für bie Militär- Mannfchaft 
bey ſchweren Arrarial-Geldtransporten in den neu erwordenen Provinzen. 


— 13 — 






Quellen. 


Politifhe Jropatſchek⸗ 
Gefekfammt. J Goutta'ſche 
Frauz E. IGeſetzſamml. 


Bd. | Grite JBd. | Geite 






Sag, Monath Behörde ober Amt, 
und Jahr Han welche das Geſet 
erlaffen wurde. 


Gattung 











der erfloffenen Anorbnung. 


x 


Hoflanzleybecret . . 13. Gept. 18298 An d.Länderfi. m R. 
De., Steyermart, 
| Küftent.. Böhmen, 
Mähr., Schiefien, 
| JIllyrien u:Galiz.] — -— 
Doflanziegberret . . RT. Dt. ıB291 An fämmti.Bänderft. 
| n. Ausnahme von 
Innsorud, May: 


land, Venedig und 
" AM Bara . 2... 67 | 666 


Hoflanzleybecret . ‚|ı2. Aug. 18255 An. dae galiziſche 
Gubernium..I — — 


Serordn. d. boͤhmiſch. 
Gubderniums. . . i6. July 18250 . - - + - .: 1 — 


*  Hoflanzlepdeeret . . 13, Apri 18261 An die mähr. fühle. 
. Provinzial: Com: 
miffion zur Außs 
führung d. Grund⸗ 
fteuersProvifor. — — 


Berorbn. d. bohmiſch. 
Guberniums...8. Det. 18261 - - - - - rn — — 


Hofſtammereret. 28. April 1828 An. fämmtti. Länders 


ftellen . .-.0c.h — 
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Geldtranäporte. 
Für ben Corporal pr. Tag 24 Kreuzer 
— Gefrepyte — 20 — ) als Zulage, 
— Gemeinen — 16 — 


Füur jeden Warttag in dem Beſtimmungsorte der Rimeſſe ohne Uns 
—E—— Charge eine Zulage von täglichen 15 Kreuzer für jeden Mann. 
x ür die Begleitung des Poſtwagens wird die bisherige Ausmaß von 
> täglichen 30 Er. für jeden Dann der Militär: Efcorte auf tägliche 24 fr. 
! und dep. eifter ſtationsweiſen Begleitung von 15 Er. auf 10 Er. für jeden 
: Mann ind jede-Station herabgefegt , in Anfehung ber MWartgelder aber 
i die nähmtliche Beſtimmung, wie bey den gedungenen Fuhren angenommen. 
“Mur in Anfehung der lombarbifch » venetianiſchen Provinzen hat es 


“ vorläufig noch bey ben bisherigen Beſtimmungen zu verbleiben. 
‚Gemeinden. Reclamationen ganzer Gemeinden aus Anlaß des GranbfeurDro | 


‚ viforiume find unguläffig .. 
— Erlanterung des Stämpel⸗Patentes vom 5. October 1802 rüdfichtlich der 


. Stämpelpflichtigkeit ber Beflätigungen ber Gemeinden » Realitäten Pach⸗ 


tunges- Beträge - - 2 V nen 


Genetat» Duartiermeifterfabe- Chef. Dem Chef des Generale Quar: 


tiermeiſterſtabes kommt die Briefporto »Befrepung in gleicher Art in. vr 
den tommanbierenden Generaten in den Provinnen . . . . 


.® ei 4. e6bar keit. Uebertragung ber Gerichtsbarkeit fiber den Adel und Clerus zu 


Eaſtua, Caſtel nuovo und Lovrano an das Trieſter Stadt: und Landrecht 


— N Befanntgebung der Weiſuch des oberften Gerichtshofes ruͤeſichtlich der 
J 

Beſtimmung der Butsherrfidyeg Gerichtsbarkeit für diejenigen Fälle, wo 

_ 1 Borderungen einzelner Dündel und Pflegbefohlenen, oder einer gemeins 

j,fhaftlihen Maifen : Gaffe gegen Unterthanen .ober Gerichtoimſa ſen des 

"obervormunbfepaftticen Berichtes eingebracht werden . . .. 


— : Dee. $. 147 des II. Thl. des! Civil⸗Stafgeſetzbuches, nach welchem bie 
.. Ubbertreter der Sanitats⸗Anſtalten dem Militär zur Unterſuchung und 
Aburtheilung übergeben werben ſollen, haben nur dann an dem Bucowi⸗ 
ner Cordone In Wirkſamkeit zu treten; wenn der enäfte Cordon gezogen, 

. „.anb bas_Standrecht Bund gemacht worden iſt, in gefunden und felbft in 
verdäachtigen Zeiten, wo kein Standrecht norhwendig Ift, muß die Juris: 


diction über die Banitätd = Uebertreter ben ordentlichen Civil: und Grimb, 


nd note Gerichten überlaffen werden . 2 2 ee oe 


x 


- 


t 


Gattung Sag, Monath 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Soflammerbeeret . . | 5.. May ı829 


Hoflanziepdeeret ..| 8. März ı825 
) 


/ 


Berorbn. des böhmis | 
fyen Guberniums |2ı. April 1825 


Loflammerdecret. . 21. April 1829 
\ 


Hoflangieydecret . 8. Juny 1825 


‘ 


Poftanziepbecret „ . 18. Zuly 2825 


Hoflanyleyderret . . |28. Febr. 1826 


r 
‘ 


Yauptrepert, 11. Borkfegungs s Bant. 


Behörde oder Amt, 
an welche dad Geſet 
ertaffen wurbe. 


An ſammti. Ränder; 
fielen - ° - - - 


An die Provinzial: 
Sommiflienen . 


An das küſtenländ. 
Gaͤbernium 


An fämmti.Länberft. 


Quellen. 


Politiſche H Kropatfchels 
Gefigfammt. I Goutta’fche 
Franz I. IPGeſetzſammit 


57 | 319 
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50 
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50 


ohne Tyrol . .E 53 | 245 
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An fämmtl.2änberft.] 54 30 
Fürßarizerfloß diefe 
Verordn. bereits un: I. . 
term 22. 3än. 1824. 
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Gerihtsbarkeit. 
— Jeder für bie active Militärbienftleiftung angenommene Referumann 
auch wenn er nicht fogleich wirklich einrüdt, fondern beurlaubrt wird, 
unterfichet der Militärs Zurisbictioin © 0 0 0 0 nee 


— Bey ber bisherigen Kusübung ber freywilligen Gerichtsbarkeit von 1 Geile 
ber Eleinen Pfarrherrſchaften bat es zu bleiben . - » . . 


— Gtreitigkeiten über das Recht der Jurisdiction zwiſchen Dominien ober 
Dominien und orbentlihorganifirten Magiftraten find auf bem Rechtswege 
und zwar von den Landrechten ber betreffenden Provinz und in Gegens 
wart des politifhen NRepräfentanten zu verhandeln - - 0 0 0. 


— Die in Anfehung der Mechtsfachen der Gerichts : Inhaber beftehbende Ver⸗ 
ordnung vom ı7. October 1791 *) ift auch auf alle jene Fälle der freywilli⸗ 
gen Gerichtsbarkeit auszudehnen, wo der Gerichte: Inhaber als Parthey 

zu betrachten iſt .. ä 
— Seine Majeftät haben hinſichtlich der Serichtsbartelt des ®. k. Oberſt⸗ 
DofmarfhalleAmtes Über Öfterreichifche Unterthbanen , welche bermahl von 
fremden Regierungen bey a. h. ihrem Hofe als biplomatifche Perfonen 
acereditirt find, befohlen, daß, da biefelben nie aufgehört haben, öfter: 
reihifche Staatsbürger zu feyn, ſich biefe Competenz nur auf die rein aus 
ihrer diplomatifchen Eigen ſhaft ent ſpeingenden Rechteverhältniſſe zu er⸗ 

ſtrecken habe. .... 


— Minderjährige Kinder von Dititä-Derfonen (diefe legten mögen: nun am 
Leben oder ſchon geflorben feyn) wenn fie ihre Nahrung durch Dienen 
bep Civil⸗Perſonen gewinnen; find der Civil-Gerichtsbarkeit unterworfen. 

Nur in Walfenfachen tritt die Militär » Jurisbiction bey den, unter 
Militärs Vormundfchaft flebenden Kinder ein, welche ſich br Sorttom- 
men auf ſolche Art bey Eivil» Perfonet verfchaffen . . 

Gerichtstaren. Siehe Taren. 
Beſfandte. Jene Urkunden ausmwärtiger Geſandten und Bothfchafter, welche 
wegen ber ihnen in jenen öfterreichifchen Provinzen, in melden das Stäms 
pölpatent in Ausübung it, eigenthümlich gehörigen Realitäten ausgefer⸗ 
tiget werden, unterliegen dem Stämpel . . 2 00. . 


Gef angbücher. Ben dem öffentlichem Gottesbienfte der augsburgifchen Con: 
feffions: Verwandten dürfen Fünftig nur die zwey von Wächter und Glas 
verbefferten Wucherer'ſchen Gefangbücher in Anwendung gebracht werben 


) Erſcheint In der Juſitz⸗ Gefeffommiung vom Jahre 1791, Nummer 807. 
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Quellen. 


Politiſche IKropatſchek⸗ 
Befegfammi. J Goutta'ſche 
Franz I. IPGeſetzſammlt. 


Bd. Seite IBd. | Seite 





Bag, Monath Behoͤrde oder Amt, 
und Jahr Han welche das Gefetz 
erlaffen wurde. 


Gattung 












der erflofienen Anordnung. 


Kerordnung b. böhm. I 62 
ı  Guberniums . .128. May 18266 - - - - -... — — I—l 16 


„ Hoflanzicpdeeret . . I2B. Nov. 18265 An die Länderft. von 

| NR. De, De. ob der ' 
Enns, Böhmen, 
Mähr., Steyerm. J 
und Galizien. . I 54 | 135 


doflanziepdeeret . - |24. Dec. 18265 %4n fämmtt. Eänder: 
. fielen [ Dur er Tr 0 54 146 


Ä Hoflanzienbecret . . 13. April 1837 U fu fämmti. Länder: 


felen.. ... . 55 72 


V 


Hoflanziepdeczet - - I 10. April 18295 Xn bas.n. 3. pe 58 
latidne:Beriht - I — — 30 345 


‚ Soflanglepdecret ... |2a2. Det. 18298 An ſämmtt. Ränders 
ſtell N . 0... . 57 658 


Goftammerbecret.. . | 14. Dec, 1825] An die Gtämpel ef PR 
Direction » - -I - I °® 


boftanzlepberret „ . 113. Gept. 1829| An die Landerſt. von 
R. De, Gteyerm,, 
Küftent., Böhmen, 
Mähr. u. Schleſ., 
JUyr. und Baligien ‚67 1 606 









Bon Gel— Get 





Geſchenke. Erläuterung des $. 1128 der allgemeinen Zollordnung hinſichtlich 


der Geſchenk⸗ Annahme von dem Gefälls-Perfonae - . . 2... 


Gefhlehtsnabmen. Eine Veränderung des Gefthlehtönahmen hat nur 


beym Uebertritte zur chriftlichen Religfon, ober .bey Adels» Verleihungen 
und in letzterem Falle auch nur mit ausdrüdlicher böchfker Bewilligung 
und unter den erforberlichen Vorfichten ftatt zur finden. 

Sollte außer biefen beyden Fällen eine Veränderung bes Geſchlechts⸗ 
nahmes angeſuchet werben, fo behalten ſich Seine Majeſtät die Ent: 
ſcheidung ſolcher Geſuce in belonders tucſichtowu digen sr Pia 
feibff bevor . . . . 


Gefegbud Callg. bürgerl.). Der, bey dem Anfange e einer Aerarial s Biefrrungs» | 


Licitation von dem Bicitanten (der nachher die Lieferung um ben gering= . 
ften Preis übernommen hat) eriegte Geldbetrag ifE nach dem $. 908 des 
‚allg. bürgerl. G. B. nur als ein Angeld zu betrachten RE . 


Die Beftimmung bes $. 548 des allg. bürgerl. G. 8. wornach Geld ſtrafen“ 
wozu der Verſtorbene noch nicht verurtheilet war, oder gegen deren Ur⸗ 
theil zur Zeit des Todes des Erblaſſers ein Recurs ergriffen werden konnte, 
auf die Erben nicht übergehen, muß auch auf die Geldſtrafen wegen 
‚Binsverheimlichung angewendet werden .  : 0 1 2 ne. 


Da das auf einem unbeweglichen Gute befindliche Getreide, Holz, Fut⸗ 
ter, Beräthe und Vieh in fo ferne daßfelbe zur Kortfegung bes ordentlichen 
Mirchfchaftsbetriebes erforderlich iſt, nach den $$. 294 und 296 des alla. 
bürgerl. G. B. als eine unbemweglihe Sache und als Zugehör, mithin 
als Beſtandtheil des Gutes felbft zu betrachten ift, fo können dgl. Gegen 
ſtände nicht abgefonbert In die Erecution gezogen. werben .. 


| Ben Ausftellung der Blutsverwandtſchafts⸗Zeugniſſe für jüdifhe Braut: 
leute iſt fi einzig nach dem $.125 des allg. bürgerl. 8.8. zu benehmen 


Erläuterung bes $. 53 des allg. bürgerl. G. B. hinſi Hu der Dede 
teln an Unterthanen und Gerichtö- Anfafieen - « .. 


Unter dem oͤffentlichen Dienſte, durch deſſen Antretung Fremde nad dem 
$. 29 bes allg. bürgerl. &. B. die öfterreichifche Staatsbürgerfchaft erwer⸗ 
ben, ift in Hinkunft bloß ein wirklicher Staatsdienſt zu verſtehen 


| 6 efuhe um Dienfibeförberung. Siehe Dienftteförderungs:Befude. 
Getränke. Bellimmung der Beſchränkungen, unter melden ber Ausſchank 


ſelbſt erzeugter Getränke in Vorarlberg zu geflatten if. . - « - « 










Gartung 













und Jahr 





Behörde oder Amt,| gorisifche 


an welche bag Geſetz 
°I erlaffen wurde. amt 


" d. | @eite 












[ \ 


Yoflammerdeeret . .. Iı2. Juny 1828] An fämmti. Bollgef. 
Adbminiftrationen u. 


Soffanziegdeeret . . 


5. Juny 1826 An fänme Länder; 
ll 


Goflanzieyderret . . 


Heflangiegdeczet . . |13. Aprit 1826|. . . . . . . 12 

vflanzlepderret . . 
Huflanz 126 
Berordn. d. boͤhmiſch. 

Suberniunis. .... | 8. Juny 1826 181 
Böhmifche Subernial- | Ä ' 

Berordnung . - 4 San. ads - --. -- - — 3 
Hofkanzleydecret .. 15. April 1828 An ſämmtl. Lander 

Reden . ur. 56 
Hoflanzlepbeeret ... |15. Zum 18250 An das. torolifche 
I Suadernium ..1 — 548 





_ 190 — 


4 


Don Bet — Gew - 





Getränke. 

— Die Ausübung der Privilegien auf die Erfindungen oder Verbefferungen 
in ber Erzeugung ber geiftigen Getränke hat mit der gehörigen Beſchrän⸗ 
kung Platz zu greifen damit den Erzeugungs⸗ und Schanks- Regalien 
und Propinations⸗Rechten nicht zu nahe getreten werde 


Gettankel chank. Jene Individuen, welche den Getränkeſchank als Gewerbe 
treiben, unterliegen bee Erwerbſteuer, mo biefes nicht ift, muß unterfchies 
den werben , ob fie den Ausſchank der Getränke aus freyem Willen bes 
treiben ober bloß wegen contractmäßiger Verpflihtungen gegenüber ibrer 
Obrigkeit. Im erſten Halle kann eine Loszahlung von der Erwerdſteuer 

nicht eintreten, jedoch im zweyten Falle en . 


Gewähr Vorſchrift für die Grundbücher bes flachen Landes wegen Aufrechnung 
bes Gewährhandels bey unterlaffenen Gewährs Anfreibungen . . . 


— Ben Behandlung ber Gewährsftreitigkeiten find die zwey Sragen zu unters 
fcheiden. a) Wer an die Gewähr zu bringen, dann b) von wen und in 
welcher Art das Laudemium zu entrichten fen. Die Entfcheidung der erſten 
Stage ſtehet dem Richter, die andere der politifchen Behörde zu . 


Gewerbs⸗Vorſchriften. Die oberſte Juftizftelle fegt das böhmifche Appels 
lations = Gericht in Kenntniß von der, unterm 9. December 1824 erlafs 
fenen Verordnung ber Hofkanzley über bie Beiiommung b der Eigenfchaft 
bee Apotheker » Gewerbe in Böhmen .° . . er. 


— Die von dem böhmifchen Subernium einverffänblich mit dem Appellationss 
Gerichte verfügte Webertragung der Vormerkdücher über die ‚verkäuflichen 
irurgifchen Gewerbe des Prager Gremiums der Wundärzte an ben 
dortigen Magiftrat wird genehmiget a EEE 


— Erneuerung ber Vorfchrift wegen Aufnahme der Lehrjungen und ihrer 
Stenfprechung von ben Btlasfabriks : Inhabern . - 2 2 ein. 


— Die Bewilligung zur Errichtung eines Zainhammers iſt in etſter Satans 
dem Subernium vorbehalten - - « 2 0. . .. 


— Bey ber tarfreyen Behandlung der, in ben eniefungaheis der tprofifchen 
Landgerichte gehörigen Gewerbs = Berleihungen ift es zu belaffen 


— Berichtigung des, im VI. Bande Seite 105 ber -politifchen Geſetz ſamm⸗ 
lung Seiner Majeſtät Kaifer Franz eingefchlidhenen Drudfehlers , wo 
nähmlich in dem vierten Abfage ſtatt der eigentlichen Ausdrücke verpfuns 

den und Verpfundung , verpfänden und Verpfändung gefeges worden iſt 





Gattung 


der erfloffenen Anorbnung. 


8 


Hofkanzleydecret . - 


Hoftanzleydeeret - . 


Hoftanzleydeeret u 
Heftanzleydeeret .. 
Juſtizhofdecret.. 


Hofkanzleydecret .. 


Berordn. d. bohmiſch. 
Guberniums... 


Hofkanzleydecret. 
Hoffkammerdecret.. 


L 


Hoflanzlegbeeret . . 


Tag, Monath 


und Zahe HBeHörbe oder Amt, 
an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 


24. Rov ˖ 18251 An ſämmtl. Länbers 
ſtellen - - - 


15, April ı828f lieber Anfrage an 
das böhm. Gub - 


15. Zuly 1826 An die n. 8. Regler. 
23. Dec. 18360 Xn bie n. 8. Begier. 


7. Sin. 26266 ...... 


18. Mirz 182356 un das bobhmiſche 
| Gubernium . . 


29. März 18251 ...... ... 


18. April 18256 An das innersöfterr. 
Bubernium . - 


5. Zulg 1825] . »- . -.... 


26. Zuly 18258 An fämmtl. Länder: 
felen - - - - - 


53 


Politiſche 
Geſetzſamml. 
Franz L. 





Quellen. 
Kropatſchet⸗ 














Goutta'ſche 
Geſetzfamml. 


Bd. | Seite Bd. | Geite 


25 
50 
25 


50 
25 
50 





1223 


231 


483 
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Gew 


Gewerbs-⸗Vorſchriften. 


Berzeichnig. ber den Greißlern zum Verkaufe zugewiefenen Attikeln . . 


Die Verleihung ber Kaminfeger⸗Gewerbe ift ben Obrigkeiten auch in Mäbs 
ren und Schleſien nad dem SBepfpiele der Übrigen Provinzen eingeräumt 


Einführung ber aRrereichlfihen Bewerds Vorſchtift in dem Satzbutget 
und dem Innkreiſe . . 0 0. 


Inſtruetion für die politifchen Obrigkeiten bes Salzburger und d Juntuls 
ſes zur Leitung der Gewerbögegmfläindte . . . » . 


Derfonalgemwerbe erlöfchen nur mit. dem ode, wenn ber damit e Betbritee 
dem Befugniffe nicht. ausdrücklich entfagt.. In Anfehung der tarirten 
Fleiſcher und Bäder bleibt es binfichtlich des Gewerbe» Verlages und 
der Aufkündung bey ben beftehenden Vorfchriften. Hierdurch hat es von 


"dem Hoftanziepdecrete vom 30. Juny 1796 *) abzukommen 


Jeder Steuerpflichtige, der auf dem fernern Hanbels⸗ und ſehemederier 
zur Erwirkung der Erwerbſteuer-Abſchreibung förmlich Verzicht leiſtet— 
iſt nach ausgeſtelltem Werzichts » Menerfe nicht mehr befugt, feine Hands 
ung oder Gewerbe zu betreiben, außer ee würbe ‚neuerlich einen Handlungs» 
Legitimations⸗ oder Krämer⸗Licenzſchein erwirken. 0° 


Jedes perſönliche Handlungs⸗ oder Gewerbsbefugniß iſt als ganz erloſchen 
anzuſehen, wenn es länger als ein Jahr nicht ausgeübet wird . - 


‚Die Verleihung der Caffeehausgewerbe an ein beſtimmtes Individuum, 
iſt ſobald Über die Errichtung ſelbſt von Regierung abgeſprochen wurbe, 


in erſter Inſtanz der Obrigkeit zu überlaſfee. 0 2a 


Perföntihe Commercial: Befugniffe eriöfchen ebenfalls nicht, wenn ber 
Befugte wirklich unvermögend ift, die Ermwerbfteuer zu bezahlen, umd 
daher das Gewerbe zeitlich aufzugeben bemäffl iget N .. 


Gewerbe follen über den wirklichen Bedarf nicht vermehret werden, baber 
auch, wenn ‚die Focatbehörben fie zu vermehren nicht befinden, oder für 
die Verleihung der Gewerbe nicht flimmen, in Mecursfällen dagegen 
(den Fall der wirklich erwiefenen unumgänglichen Nochwendigkeit einer 
Vermehrung oder Verleihung ausgenommen) es bey den Verfügungen 
der Eocalbehörden zu belaffen DD > 2: 0 2 re. 


14 


Juden find won dem Betriede der Apotheker: Gewerbe ausgeſchloſſen 


., Siehe Yanpi-Reperiorium, Br. IV. , Seite 236. 


—X 





Gattung Zag, Monath J Behörde oder Amt, 
und Jahr ſan welche das Geſet 
erlaffen wurde. 


ber erfloffenen Anorbnung. 









Serorbnung der n. 8. 
Regierung . » . 113. Aug. 


| Hoflanziepdecret . .123. Aug. 1827] An das mähe. ſchleſ. 


Gubernium 


Hoflanziegbeeret . » 15. Det. An die 0.0.6. Reg. 


17 TEE 


An fänmt!. Länder: 


Hoflanzlepdecret .. 12. Jän. 1827 
fielen 0.0. 


* 


3 


Berordn. des böhm. 
Buberniumd . .|26. Zän. 1826 


0—4 044 


Berordn. d. böhmiſch. 
Suberniums.. |27. Jän 1826 
bae 


doftanglegdecret 14. Gebr. 18285 An die m. d. Regier. 


1 


— 


doſkanzleydecret . | 4. Juny 1828] Au fämmti.Länderft. 


mit Ausnahme von 
Mapland, Venedig 
| u. Zara ...0 DO & 


ve 


Hoflanzlepbecret . . | 135. Febr. 1829 


doftanzleydecret. . |26. May 1829 


An färımti, deutſche 
Länderftellen . . 


An fämmt!. Länders 
ſtellen - 0.0. 


Dolitifche 
Sefegfammt. 


Quellen. 


Franz I. 


Bd. | Geite 


55 


56 


57 


126 


344 


Kropatfchet; 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


Bd. Beite | 


28 369 


——| ı3y 


52, 25 
27 


27 


54 
29 1, 





Son Gew — Gna 
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Gewerbs⸗Vorſchriften. 


— Die Inhaber von Baumwollſpinn⸗ und Baumwollwaaren⸗ Druck⸗Fabriken 


find verpflichtet, über dieſe Gewerbsbetriebe geordnete Sewerböblicher 
zu führen .. en .. .. 


Gewicht. Einführung der nieberöfterreichifchen Maße und des Gewichtes im 
Küftenlande ; dießfällige Vornahme der Zimmentirung und ber hierfür zu 
teiftenden Gebühr. Der Handel all in Groffo wird davon ausgenommen 


Gift. Vorſichtsmaßregeln bey der Aufbewahrung und dem Verkaufe des Biftes. 
Benennung der Giftgattungen und Waren s Artikel, welche der menſch⸗ 
lichen Geſundheit gefähtlich werden können ) . 2 2: 2 0 2.2. 


Gifthandel. Die, in Beziehung auf ben! Gifthandel in Nieberöfterreich beftes 
benden gefeglichen Vorſchriften vom 29. July 1797, a. Februar 1812 und 

20. December 1805, dann für die Giftpflangen unter dem 22. July 1797 

und 2. October 1813 erlaffenen Verordnungen werden allen Übrigen Pro⸗ 

vinzen zur Befolgung zugemittelt ; und den Länberftellen bedeutet, dieſe 

Vorſchriften auch den Mineralien : Händlern mitzuteilen. 

Die Verhättniffe des Bedürfniffes giftartiger Körper zum technifchen 

fowohl als Arzneygebrauche wurden in ein Verzeichniß gebracht und in 

vice Claffen gereihteee. e 


— Den Apothefern,, al& ſolchen, ftehet keineswegs ber Biftverfauf in ber 
Art gu, wie er nur von den befonderd hierzu berechtigten Handelsleuten 
gegen Erfüllung der gefeklichen Vorfichten betrieben werben darf, ſondern 
es find diefelben bloß auf bie Verabfolgung von n Sitten uf use Ans 
ordnung befhränfete . . . . . 


Glasfabriken. Erneuerung bee Vorſchriften wegen Aufnahme ber Bebrjungen 
und ihrer Freyſprechung von den Slasfabrits -Inhaben . . . - 


Glaswaaren. Herabfegung des Ausgangszolles für gemeine Glastafeln und 
Hehlgläſer, für Glasperlen und andere Fleine Sla6wanren . » -. » + 


Gluͤcksſpiele. Erneuerung ber Verordnung vom 30. März 1804 *) woburd 
alle Glückſpiele ohne Unterfchted auf den Jahrmärkten unter Confiscation 
der betretenen Waare und des eingefegten Geldes unterfagt find . .- - 


Bmunden. Bereinigung ber Verwaltung des fteyermärkifchen und ob ber ennſi⸗ 
fen Salsfammergutes unter dem Salzoberamte Gmunden . - - «+ 
Gnadengaben, weldhe Officiers-Witwen zur Ergänzung ihrer Heyraths⸗ Cau⸗ 
tions: Intereſſen beziehen, haben bey der Wiederverehelichung aufzuböten 


°*, Siehe des Berfaffers Handbuch der Geſezkunde im Sanitäts u. Medicinal · Sebiethe. IV.®»e. 
“) Sich Haupt: Repertorlum Ban) IV., Seite ‚298. 
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Quellen. 


Politifhe JKropatſchek⸗ 
Befegfammt. J Goutta'ſche 
Franz J. IPGeſetſamml. 


Bd. | Seite IBd. Seite 





Gattung Sag, Monath Behörde ober, Amt, | 
nnb Jahr an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 











der erfioflenen Anordnung. 





m 


Hoflammerdecret . . |22. Nov. ı829 Anſämmtl. Läͤnderft. 
und Zollgefällen⸗ 
Adminiſtrationen 57 1 719 


doftanzleydecret ..l46. Zunp 18265 An das kuſtenländ. 52 
Bubernium . .I — — 1 — 1 195 

27 

Bexordu. der o. d. E. 50 
Begierung . « . | 2. Zuny 2826 rer. - I 167 


Hofkanzleydecret.. j23. July 18291 An fämmel. Bänder: 
ſtell en·. 57 542 


Hoflangiepdecret . . 125. Zuly 28298 An die n. 8. u. 06 der 








gan Ihe Regier. 55 
über Anfrage . 1 — I — 3 605 
Weroson. d. bohmiſch - + 
Guberniums ... . |29. Märg 18281.......... Eu — * 135 
Hoftammerdecret.. |xo. Sept. 18274 An fämmtt. Länderſt. 
. und Zellgefällen⸗ ü 
. Adminifirationen | 55 | 165 . x 
Zerordn. d, böhmiſch. ED | 
Quberniums oo 10. Kebt. 1826 . Pa — — * 47 
Hofkanzleydeceret.. 27. Rov. 18251 An die Landesſtellen | 
Fr Steyermark u. 51 
De. 0. d. Enns _ - 1775 291 
Hoftammerdecret.. 20. Jän. 18261 An ſaͤmmtl. Länderſt. 2 


u. GefälssAbmi- i 
niſtrationen 154 8 





Don Sna — Grä— 


a EEE 
Onadengaben. 

— Ale Vierteljahre hat der Hofkriegsrath ben verfchiebenen Hofflellen Ver⸗ 
zeichniffe dee mit Gnadengehalten betheilten DOfficiere und anderer zum 
Armeedienfte gehöriger.penfionirter, oder mit Gnadengehalten betheilter 
Militärs Individuen mit Bemerfung ihrer allfälligen Qualification mit⸗ 
zutbeilen, um ihre Unterbringung zu bewirken 2... . 


Gorka. Aufhebung des gemeinen Bränzollamtes zu Gorka Bochniaerkseifes in 


Galizien 0 eo . . [} . . e . . ® . ® Ü) ‘ U} . 


Gortſchach. Vereinigung ber bepden Bezirke Goͤrtſchach und Kaltenbrunn unter 
ber Leitung eines, zu kaydach vroviſoriſh aufgeſtelten k. k. Beltts. Com. 


miffarlat6 . . . . 00. . 0. ... 
Görz. Statuten ber k. €. Landwirthſchafte Setefäaf in Si —* 
buch die . . W a 0. 
Gottesdienft. Einführung des gemeinfchaftlichen Gottesdienſtes für die ſtudie— 
rende Jugend an Sonn⸗ und Fepertagen. .. 

—— Erläuterung biefer Anchnung - » eher 


Bottesäder. Siehe Leich enhöfe. 


Grado. Die Inſel Grado fammt allen dazu gehörigen zwifchen derfelben und bem 
feften Lande befindlichen Inſeln und Sandbänken werden aus Zoll: und 
Sanitäts⸗Rückſichten in dem öfterreihifhen Zollverbande einbezohen, und 
es wird auf der Inſel Grado ein Commercial » Zollamt dann zu Sdobba, 
ein Avisamt aufgeftellt -. - - 200er. oo. 


©) X nz⸗Uebertritt. Erneuerung der unterm 2. Juny 1785 erlaſſenen Anord⸗ 
nung, vermög welcher den Zollbeamten und dem Aufſichtsperſonale unter 


unnachſichtlich zu verhängender Dienftes-Entlaffung , die Ucherfchreitung. 


ber Yandesgränze unterfagt, und demjenigen, der die Uebertretung die⸗ 
fer Vorſchrift anzeige , eine Belohnung. von ſechs Ducaren zugefichert 
worden. | | 
Ausnahmen hiervon können ſich nah Maßgabe ber Umſtände ents 
weder nur auf einzelne Individuen, oder für gewiſſe Sränz:- Stationen bes 


ſchränken, und nur von der Bancal:Adminiftration fpeciell ertbeiler werden. 


Brän zwacde. Srrichtung einer Gränzwache an die Stelle des bisherigen Gränz⸗ 
Cordons, um der, an der Gränze aufgefteliten Civil: Auffiht - - - -» 





— — me zum — — — 


Tag, Monath 
und Jahr 


Gattung Behörde oder Amt, 


erlaffen wurde. 
bie erfloffenen Anordnung. x 


N 


Hoflangleydecret . „| 4. April 18261 An fämmtl. Länper: 


fielen -. . 


Hoflammerbeeret . . 123. Oct. 1828 an das galizifche 


ubernium. . - 


Soflanzlep. eeret . . | 7. Detob. 18251 An fämmt!. Länder: 


filen ....o. 


Aderh. Entfchliefung| 9- Nov. 1825 

Stud. Hofcomm. Decr. 6. Octob. 2827 An ſaͤmmt!l.Länderſt. 
d. deutſch. Provinz. 
u.and. dalmat. @ub. 


’ 


Studien ». Hofeommif- i | 
ſions⸗Decret · . .|30. April ı82B: a Immtl Länders 


elien- . 


.o oo .% 


Hoflammerbeeret . . |1xg. Oct. 1826] An das kaſtenländ. J 


Gubernium 


An d. Zollgef. Admi⸗ 
niſtrat. in Mähren, 
Steyerm. , Galiz., 
De. o. d. E. u.Tyrol 


Hoftammerdeeret..21. Febt. 1829 


2. Rov, 28291 An fämmtl.Eänderft. 
u.Adminifrationen 


Doflammmerbecret. . 






an welme das Befed J Geſetſammi. 











Suelten. 
Holitifhe JKropatſchek⸗ 
Goutta’fche 
Sranz I. JIGeſetſamml. 
Bd. | Seite 
41 
58 
=, 7 Pr]? 
+ 
69 32 
67 | 671 
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Bon Grä — Gr 
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Gränzzug. Regzutirung des s Sranzuget zwiſchen Bauizien und dem Rontrelche 
Dodien . . .. Fe .. ..-. 

Gratz. Das Locäum zu Gratz wird zu einer Univerſität erhoben, jedoch mit der 
Beybehaltung der Verfaſſung und Einrichtung bed mediciniſch⸗chirurgi⸗ 
ſchen Loceal⸗Studiums wie dieſes gegenwärtig befiehet 0.0. 


Greißler. Verzeichniß der, in Folge Hofkanzley = Verordnung vom 23. Detober 
: 1827 den Greißlern zum Verkaufe zugeriefenen Artikeln . . . . 


Groß⸗Brittanien. Handels: und Scifffahrts : Tractat zwiſchen Defterreich 
und Groß: » Brittanien. Siche Handels: Vertrag. 


Großfeitelmaß. Nähmlich eine Maß pr. drey Achtl, welches fchon feit mehr 
als 5o Fahre im Gebrauch ſtehet, ift auch ferners bepzubehalten . . . 


Grundbuhs:Gegenflänbe. Zargebühr füc die Ausfertigung eines Grund» 
buchsſs⸗Extractes wird bey ben Schutze und unterthänigen Städten und 
den Wirchfchaftsämtern auf ı5 kr. Conventions : Münze feflgefest - » 


— Ben den Grundbüchern dee Städte, Gemeinden und Gutéherrn in Mäh⸗ 
ren und Schleſien find bev der Pränotation (Vormerkung) an Grund» 
buchögebühren ı5. Er. in Convent. Münze für jeden Bogen der, in das 
Grundbuch eingetragenen Urkunde zu entrichten . - 0. 2 0... 


— Wenn e8 ſich um die Frage handelt, unter welchen Bedingungen Stock⸗ 
urbarien und Grundbücher als öffentliche Beweismittel in Beziehung auf 
UrbarialsZaften anzufeben find, iſt fi nach dem SDofdecrete vom 28. Aus 
guft 1786 und nad dem Srundbudh6» Patente vom 2. Movember 1792 
sun benehmen - « 2 0 0 0. 020... 


— BVBorfchrift für die Grundbücher des flahen Landes wegen Aufrechnung 
bed Gewährwandels bey unterlaffenen Gewähr» Anfchreidungen . . . 


— Erläuterung des Hofkanzleydecretes vom’ 13. May ı824 *) über bie Frage: 
in wie ferne Einverleidungen: und Vormerkungen auf Sdiſfmublen Statt 
finden... .. 


Gr— undte uer. Die, den einzelnen Contribuenten im Wege der Reclamationen 
zugeſtandene Mäßigung an der Grundſteuer iſt von dem Zeitpuncte wirk⸗ 


ſam, von welchem das Grundſteuer⸗Proviſorium in Vollziehung geſetzet 
worden iſttt. ne. 


— Durch die Einführung bes Grundſteuer⸗Proviſoriums ſoll der Curat:Clerus 
in der bisher üblichen Congrua nicht geſchmälert werden. Normen hierüber 
H Biche des Verfaſſers Haupt = Repertorium, I. Fortſezungs⸗ Band Seite 348. 


PN 
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Quelten 


! 
Gattung Tag, Monath ‚Behörde oder Amt ,f- 7 
und Jahr ſan weilche das Geſetg Bear. —æ 


erlaſſen wurde. 
ber erfloſſenen Anordnung. Sranz I. [Sefegfammt. 
| Bd. | Seite IBo. | Geite 








Kundmach. des galiz. 
Guberniums.. . . |ı2. Aprit 1826 ueber a. b. Entfchlie: 


Bung v. 9. Dec. 1825] — 121 
Stud. Hoftomm. Deer. 30. Jän. 1827 IAn das ſteyermaͤrk. 
Bubernium . . I — 6a 
Berorbn. d.n.d. Reg. |ı3. Aug. 1825] - - - ..... — So 
Hofkanzleydecret . . |30- Zuny 18231 Für Niederöfterreich — 36 
v . 
Soflanzlegberzet . . | 2. Zuny 18251 Für Böhmen - «5 — 264 
Doflangleydeeret . . |22. Zuny 18260 Yu das mähr. ſchleſ. 
Bubernium. » 5 — 216 
Doflanzleyderret . . | 15. Geht. 18258 4n die 0. d. Ennfl: 
fche Regierung - I .— 93 
Hoftanziepbeeret . . 115. Zuly 2826| An die n.' 3. Regier. — 231 


Hoftanzleydeeret.. 126. May 1827 An ſämmtl.Länderſt. 
" mit Xusnahme v 
Mayl., Venedig 

und. Dalmatien .J 55 


Soffanzlegdecret . . [ı8. Jän. 1825) An die Provinzial: 
" ISommiffionen, dann 

an die Länderft. der: 

ſelbenProvinzen, wo 

das Grundfteuers 

Proviforium befteht.® 53 ! 








Bon Gru — Gym 


r * & 


— — — — —— — — 


Grundſteuer. 
mit beſonderer Beziehung auf die Verordnungen vom 13. Detober 1823 
und 26. Jänner adad . . 3. .. 6. 


— Die Reclamationen gan zer Gemeinden, ans Anla dee Brundſten er⸗Pro⸗ 
vilſoriums fi nd als unzuläffig erklärt en 


r 


— Bey der Berechnung der Gtundſteuer⸗ Vergũ. ung iſt die Conruga eines 
Schullehrers mit 130 Gulden Conv. Münze anzunehmen . . - . s 


— Bereinigung der Greundfleuer » Regulirungs » Hofbuchhaltung mit ber 
Gameral = Hauptbuchhaltung - « : VL. 2 0 ren. 


— MWeifung, mie jene Beträge zu verrechnen find, welche der Guzntgeiftihe 
teit in einzelnen Fällen an der Grundfleuer aus dem Titel der Verlegung 
in der gefeglichen GCongrua zu vergüten fommen. Siehe Geiſtliche 
Gegenftände. 


Gutachten. Der medicinifchen Facultät iſt die fernere Abnahme der Taxe von 
24 Gulden Gonv: Münze für Guta chten üder Peivileglums- Grgenftänt 
zugeflatten. . 2 0 une. . nen 


Güter⸗Lotterien. Siehe Lotto-Begenflände. 


Süterfhägungs-Inventarien. Bon dem Abfage des Dofberretes vom 
3. Februar 1792, wornach die gerichtlich. aufzunehmenden Güterfhägungss 
Inventarien dem Kreisamte zur Vidirung und Unterfertigung mit zuthel· 
len find, hat e& abzulommen . . » . - . . ... 


Bütertheilung. Die Theilung eines Gutes ſowohl in Galizien als in der Bus 
cowina ift nur in fo ferne zu bemilligen, al& auf jeden Theilhaber erwieſe⸗ 
nee Maßen nicht weniger, ald an Dominicalfteuerbetrag 300 Gulden 

ohne Einrechnung des Zufhußes entfällt -. - . - 2 00. 


Ghterzutheilungen. Dieangefuchte Zutheilung ber Herrſchaft Budin ſammt 
den Gütern Bodbradetz und Zerotin an den Leitmeritzer Kreis wurde zwar 
genehmiget, jedoch angeordnet, zu beriey Zutheilungen von einem Kreife 
zu dem andern immer bie ab. Genehmigung nahzufuden . . - » » 


Gymnafial: Gegenftände Es ift auf die Verminderung ber Gymna⸗ 














Tag, Monath 
und Jahr 


Gattung 


der erflofienen Anordnung. 


Soffanziendeeret . „| 8. Märg 1825| Un die Länderft. vonl 53 | 35 


10: Way 1825 


Hofkanzleydecret . „| 8. März 1825 


Stud. Hoftomm. Decer. 17. Dec. 1825 


Hoflanzieybeeret . + 120. 3uny 1829 


boflanzlepbecret „ . | 4. Aug. 1885 





Behörde ober Amt, 
an welche das Geſe 
-erlaffen wurde. 













Schleſ. u. Galizien) 
dann an das nied. 
Öfterr. ſtänd. V. E. 


An die Provinzial⸗ 
Commiſſionen v. N. ' 


Inner⸗De.Mähr., 
Schleſ. u. Galizien 
An ſämmtl. Länder⸗ 


An fämmtt. Länder⸗ 
ſtell 


An dien, d. Regier. 


⸗ 
Hoſtanzleydecret.. | 8, Jän. 1825 An das galizifche 


Gubernium - 


Vofkanzlepdecret . . | 5. May 1827] Xn bas galiz. Bub. 


Boflanziepdeeret . ..| 6. Zän. 1829 


Dauptrepert. II. Sortfegungs ı Banp 


An das böhmifheh 
“ Subernium. . . 


& Geſetzfamml. 


De., Or, 0.d. Enns, fi, 


Quellen. 


"Politifhe YKtopatfheh 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 











Franz I. 






53 89 


53 | 39 
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Spmnafial: Gegenſtände. 
ſien, wo deren zu viele ſind, zu fehen, dagegen iſt auf die beltamie 
Organiſirung techniſcher Schulen das Augenmerk zu richten - 


— Diejenigen Spmnafi al⸗Lehrer, welche mittels eines öffentlichen Concurſes 
definitiv angeſtellet worden find, können nicht verpflichtet werden, ſich 
wieder dem Concurſe zu unterziehen, wenn ſie an ein anderes Gynmas - 
fium in die nähmliche Lehrkanzel überfeget werden 2 0. 


— Beftimmung bey Aufnahme der ſtudlerenden Jünglinge in die Gpmnaften 


Hafenamt. Inſtruction für die &. k. Hafenaͤmter in Beziehung auf bie e o ler— | 
reichiſche Küſtenſchiffabrt er re. 


Dafenbinder. Die ungarifchen Hafenbinder find von der Erwerbſteuer - Ent, 
richtung befrepet oo... 00. .. 


.Dafning. Auflaſſung ber bisher in Bafning beflanbenen montaniftifchen Aerarial⸗ 
Mauth und Uebertragung der Borbernberger Gameral » Wegmauth nach 
Hafning... en 0. 


0 


Hammer. Siehe Zainhammer. 


Dandelsgegenflände, Der unbefugte Handel mit Medicinal Waaren iſt 
nach den Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches zu behandeln . 


— Beltllmmungen in Dinficht bes Bezuges ber Zaren für die Verleihung 
der Dandelsbefugniffe und für die Prüfung der Handlungs Fondsausweife 


— Umfang des Handels nfit Victualien und anden, im nHandet ſtey gege⸗ 
benen Producte. 2 2. . 


— Jene Steuerpflichtige, welche auf den n fernern Handelsbetrieb zur Erwir. 
kung der Erwerbſteuer⸗Abſchreibung Verzicht leiſten, find in fo lange 
nicht mehr befugt die Handlung ıc- auszuüben, bis fie ſich hierzu den vand 
lungs-Legimationsſchein von neuem erwirket haben... u. 


— Jedes perfönlice Handels: ober Gewerbsbefugniß, wenn felbes länger 
7 als ein Jahr nicht ausgeübt wird, iſt ald ganz erlofchen anzufehen . . 


— Den Pächtern der Zudengefälle iſt bie gahruns bes k. k. Wapens ober 
Adlers durchaus unterſagt. een 


— Bey Ertbellung von Hanbelöbefugniffen für freye oder fremdherrſchaftlich | 
dem Wiener Magiftrate nicht umterthänige Vorſtadtgründe iſt nebſt der 
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J Quelten. . 
Politifhe JKropatſchek⸗ 


efegfammt. | Goutta’fche 
Franz I. FSefegfamnı. . 


1Bd. : Seite | Bd. ! Seite 








Tag, Monathf Behörde eder Amt, 
und Jade Aan welche das Geſet G 
erlaffen wurde. - 


Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


x 


Etudien - Hofeommilfs 
Ronsdeeret . . . |31. Dee. 18251 An fämmtl. Länder: 
ftelen: - - - 53 | 251 - 
Stud. Hoftomm. Deer. 5. May 1826 ueber Anfrage an d. | 82 
böhm. Guberniumſ — — 1 7—1 143 
Studien⸗Hofcommiſ⸗ 27 B 
WonssDecret . . . |20. Juny 18271 An ſämmti. Länder 
fielen - - --- - E55 | 106 
J 
Hofcommiſſions⸗ De: 
crtet...-.. jr April 1825] An die Länderſt. im 
Küſtenl. Venedig 50 
und Dalmatien — — 1351 160 
Hoſtanzleydecret.. |31. Aug. 1826 Jueber Anfrage an die uw 
' ob der Ennf. Reg. — _ 7 278 


Doflanziegbeeret . . 126. Zäun. 1885 gür Steyermat - I — — * * 57 


v 9— 


Hoftanzleydecret.. 21. July 1825] An ſämmtl. Ränder: 


flelen- - - - - 55 | 148 
Voflammerbeeret oo. 2 Nov. 1825 Dee EEE Er — J — Er 289 
Verordn. der 0.d. €, |- 51 
Regierung . . . 115. Dec. 18350 - -- 2. — — 36 314 
Verordn. d. döhmiſch. IT. 
Guberniums . 26. Län. 1826 eo ‘.. et. . . — — 27 25 


Berorbn. des böhm. 62 
Guberniums. . . 127. Jän. 1826]... .......1 — — 1—2226 


27 
Softangienberret . . | 6. Juiy 18261 An das naligifche 62 
Bubernium - - I — - 177 229 


ı, * 





Bon Hande — Handw 





Hanbelsgegenftände. 
Sonde » Aysmweifungs =» Tare auch die nach ber vorgefchriebenen Sraffihen- 
tion entfallende Verleihungstare aufzunehmen . . : . 


— Hanblungswerber, welche fi) einer Schwärzung oder ſchweren Zollüber⸗ 
tretung In der Art ſchuldig gemacht haben, daß gegen felbe das contra= 
bdandmäßige Verfahren eingeleitet worden, Pönnen in der Regel nicht mehr 

zu einem felbftitändigen Danbelsbetriebe zugelaffen werden . . . 


— Den Juden wird unterfagt , Gegenftände, welche in ihrer Form nur zum 
Gebrauche bey dem katholiſchen Gottesdienfte dienen, z. B. Kirchengefäße, 
Daramenten, Grucifiren 2c. Päuflich an fi zu bringen, oder damit zu haufiren 


Handels⸗Tractat. Dandeld- und Schifffahrts-Tractat zwifhen Se. Majeftät 
dem SKaifer von Defterreich und Ge. Majeftät dem Kaifer von Draft lien 
unterzeichnet am ı6. Juny 1827 und ratifidtt . - - ten 


Handelt: und Schifffahrts:Vertrag. Zwiſchen Oeſterreich und Großbrit⸗ 
tanien wird ein Handels» und Schifffahrts⸗Vettrag geſchloſſen. — Unters 
zeichnet zu London am z2ı. December 1829 und ratificitt . - . . -» 


" DandsKaffen. Ale Wochen müffen die Hand: Kaffen ber erften Oberbeamten 
feontriret werden, welche Anordnung fid) aud auf die Kaſſen der politi⸗ 
ſchen Fonde und Anſtalten auszudehnen hat - .. ee. 


Dandlungsbücder. Handels: und- Gewerbsleute werden auf die beftehenden 
Vorſchriften rüdfihtlih der Stämplung der Dandlungsbäder aufmerfs 
- fam gemacht, und ihnen bedeutet, daß fie jeden Schaden und Nachtheil, 
ber ihnen dadurch zukommen fallte, daß fie ihre Handlungs» und Gewerbs⸗ 
bücher unordentlid) und ungeflämpelt führen, oder in diefelben noch andere 
Urkunden eintragen , für welche ein befonderer Stampet vorgeſchrieden iſt, 

ſich ſelbſt zuzuſchreiden haben einen 0. 0. 


Hanblun g &fonde. Alle Handlungefonde, wo dieſelben beſtehen, ſind in dem 
nähmlichen Betrage, in welchem ſie gegenwärtig in Einlöſungsſcheinen 
ausgewieſen werden müſſen, von nun an in Conventiens-⸗Münze auszuweiſen 


Dandmerts:Gegenflände. Allen nad Frankreich reifenden Handwerkern 
und fonftigen unbemittelten Perfonen ift der Grängübertritt in das franzö⸗ 
efifche Gebieth nur dann geflattet, wenn biefelben außer ihren legalen 
Däflen noch miteinem befondern Erlaubnißfcheine ihrer betreffenden Regie⸗ 
rung , der ausbrücklich auf die Reiſe nach Frankreich lautet. verfehen find 





Gattung Tag, Monath Behörde ober Amt, 
und Jahr ſan welche' das Geſet 


der erfloſſenen Anordnung. 












Hoſtammerdeeret..44. Sept. 18261 An die n. 5. Kegier.J — 


DSoflammerdeeret.. . | 8. Det. 18271 An fämmtt. Länderfk. 
‚mit Ausnahme v. 
Tyrol, Dalmatien, 

und dem lombarb. 


venet. Königreihef 95 


20. März 18281An bie Länderft. in 
Böhm, Mähren, 
Galizien und dem 
Küftenlande - - | 56 


16. Märzıdedl ... 00... 1 56 


Hofkanzleydeeret .. 
Bien....... 
26. Febr. 168300.....157 


11. Aug. 18251An fämmtl, Laͤnder⸗ 


Bofkanzleydecret . . 
\ ſtellen Paar a er Sr 


Berorbn. bes tyroler 


Buderniums ® .o6 1. Det. 1827 ua. Le 8 9 1 12 0 — 


Doflammerdecset . . | g. März 1827| An fämmtl. Länderſt. 
m. Ausnahme von 
Mayı., Vened. u. 


Dalmatien - - - 1 55 


SHofkanzley = Minifte: Ä 
vials@chreiben . . | 4. Aug. 1826 An fämmtl. Länder 


Stef6 . ... 


——Wcccu⏑— 
Bd. | Seite 


173 


54 


43 


761 


174 


50 


160 





Politische | Kropatfchets 


erlaffen wurde. a 


Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


mMwWwWc c 
Bd. | Seite 





— 106 — | 
LI LI 


Bon Han — Hau 


' 2 2 — EEE 
Handwerks⸗Gegenſtände. 


— Aufhebung dee Kundſchaften, Zeugniffe und Wanderpäſſe für Handwerks⸗ 
gefellen und Arbeiter. Einführung dee Wanderbücher *) RE rer 


— Dandwerfögefellen follen nie mit bloßen Kundfchaften ihrer Zünfte, fondern 
auch mit Päfien ihrer Obrigkeiten bey ihren Wanderfchaften verfehen feyn 


— PWBoanberbüder und Pafſ⸗ der Handwerksburſchen ſind mit aller Genauig⸗ 
keit und ohne Correcturen auszufertigen, bey Vidirung derſelben jedesmahl 
das Datum der Vidirung mit Buchſtaben aus zuſchreiben, und beo fich 
allenfalls ergebenen Gorrecturen bie ämtliche Beſtattigung der Correctur 
beyzuſezen. ... 


—- Die im Königreihe Sachſen beftehende Verordnung vom 22. September 
‚1827. in Beziehung auf die Beſchränkung bey Wanderung ber Handwerks⸗ 
burſchen wird zur Öffentlichen Kenntniß gebraht - - 0... 


Hanf. Neue Zollbeſtimmungen in Hinſicht des Hanfes, Flachſes, der Haſendatge— | 
ber Hafen: und Kaninchen:Haare, dann der Thiertnohen . » - 


— SHerabfegung des Ausgangs » Zolles für den roben und gehechelten Danf 
.vonsd6 auf 18 Kreuzer für ben Sentner Spot : > 2: 0er. 


Hafenbälge. Neue Zolbeftimmung in Hinficht der Haſenbaͤlge, der deſen.⸗ 
und Kaninchen⸗Haare . ꝛc. .. 


Hausapotheke Im Nachhange der Verordnung. vom 13. April 1825 wird den 
Länderftellen ein Verzeichniß derjenigen Arzneykörper, welche nebft den, 
in dem Nothapparate enthaltenen, Im jeder t Hausapotheke eines Landwund⸗ 
arztes vorhanden ſeyn müflen °. . - oe. 0 0. 


Daufiers@eg enflände. Die Behbrden werden angemiefen, auf jene Hauſierer 
ein wachſames Auge zu tragen, welche mit ofen zu deren Verausgabung 
fie entweder feine, oder unechte Beniligungen ausmeifen tünnen, das 
Rand durchziehen - - > > > 22000 ren. 


—  Haufierpäffe find ber Darthen nie unmittelbar auszufolgen , fondern nad . 
dem $. 7 der Gircular-Verordrung vom ı2. März 1813, ber betreffenden 
Drtsobrigkeit oder bem Magiftrate zugufenden . - «2000 


— Formular, nach welchem die Haufierpäffe zu verfaſſen find . - - 


— Bey Haufierpäffen für Ifeaeliten iſt Bünftig jedesmahl die Bemerkung 
"  depzufegen : daß denfelben im Lande unter der Eund ber Betrieb des daus 
fierhandels nicht erlaubt fey ee. Mr ur 


Wurde er pam Jahr 1828 86ffe atlich kund gemacht. | 


» 


197 — 


& 


und Jahr 


der erfloffenen Anorbnung. 


l 


Yan... 20. 24. Bebr. 1827 


Berorda. des böhm. 
Onberniums . ..27. März 1836 


Berorbn. d. bomiſch. | 
Guberniums. . . |15. Aug. 1827 


Berordu. d. boͤhmiſch. 
Suberniums... 12. Gept. 1827 


Soflammerberret . . | 6. July 1825 


Doflammerdecret . . |xı. Rov. 1826 


Hofkammerdeeret ..B6. July 1825 


BHoflanzlepdecret . . ‚21. Juny 1827 


% 


Berordn. d. böhmifch. 
Suberniams. . . |27. April 1825 


Verordn. d. bohmiſch. — 
-Buberniums . . 126. März ı825 


Berordn. d. boͤhmiſch. 
Guberniums.. " May 1827 


Boflanzieydecret ... * Bän. 1828 
8 


Gattung Tag, Monath Behörbe ober Amt, 
| an welche das Geſetz 


erlaſſen wurbe. 


An fämmtt. Länderfi 
u. 3ollgef. Abmis 
niftrationen - - 

An fämmtl. Länberft. 
u. Gefälle:Abmis 
niftrationen - 

An ſämmtl. deutſche 

Länderft. u. Zollgef. 
Adminiftrationen . 


An fämmtt. Landerſt. 
mit Ausnahme v. 
Tyrol, Dayland, 
Venedig u. Zara 


no 0 8 rt 


An d. böhm. Bubern. 
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Bon Hau — Hey 





Hauszins. Der verheimlichte Hauszins, wenn Fein Denunciant vorhanden iſt, 
‚muß. an den Staatsſchatz entrichtet werben, daher ift felber an diejenige 
Einnahme » Safla des Zahlamtes abjuführen, wohin die Hauezinsſteuer 

ſelbſt abzuführen iſtt en. 


— Mit-Eigenthümer oder Wohnpariheyen, weiche unrichtige Hauszinsbeftnnt: 
niffe als wahr beftätigen, in dee Folge. aber darliber Denuntiationen an« . 
beingen, haben in ſolchen Fällen Beinen Anſpruch auf die Denunciationss 
Gehühen 00 00 


Hauszinsfeuer. Rathhäufer oder fonflige, magiſtratiſche. Gebäude, bie ledig⸗ 
lich zu ämtlichen: Ubicationen Öffentlicher Behörden gewidmet find, und 
feinen Zinsnugen gewähren, unterliegen meber ber Hauszinefleuer, noch 
auf dem flachen Lande der Glaffificationsfleur - . 2 2 te 0 


— Die Wohnungen der Meßner, Kiechendiener, Himmelsdträger unb Glödner, 
wenn diefe Wohnungen in Pfarrgebäuden untergebracht find, und dafür 
kein Zins entrichtet wird, unterliegen ber Hauszinefkeuer.Entrichtung nicht 


Hebammen. In dad Taufbuch muß alle mahl der Nahme ber Hebamme, 
toelche die Entbindung vornahm, eingefchaltet werben .. 


— Nur in wichtigen Fällen, und in Ermanglung chriſtlicher Hebammen iſt 
den jũdiſchen Hebammeng eſtattet einer chriſtlichen Gebärerinn Hüũlfe zu leiſten 


— Den, an einer inländifchen Lehranſtalt promovirten Aerzten, Wundärz: 
ten und Hebammen ſteht das Recht zu, mit Vorwiſſen der betreffenden 
Obrigkeit ſich allenthalben im Lande niederzulaffen, und ihre Kunft aus: 
zuüben, ohne daß von ihnen mit Strenge die Herftellung des Beweifes verlan- 
get werden kann, ob unb auf welche Art ihr Kebensunterhalt ficherf'geftellee ſey 


Heitigung ber Sonns und Feyertage wird ben Handwerkern und Gewerbes . 
leuten neuerbings zur Pflicht gemaht . » . 2 00... v 


Heimfallsrecht. Vertrag wegen erneuerter Aufhebung bes Heimfallstechtes 
und Einführung der Vermögens: Freyzügigkeit zwiſchen den kaiſerlich⸗öſter⸗ 

- reichifchen und Föniglich » fardinifhen Staaten. .Gefchloffen zu Wien am 

19. November 1824, und deffen Ratificationen eben bafelbft ausgewechſelt in 


— Verfahren bey Ausübung bes Caducitäts⸗Rechtes 


— Berfahren bey Einziehung hbeimfäliger Güter, mit Hinweiſung 'auf bie 
Hofdecrete vom 8. März 1783, 25. September 1789 und 30. October 1802 


| Heprraths⸗Be willi gungen. Erläuterung der aufgeworfenen Zweifel, in 





* . 
A 





— Dun. — ———7— 


Tag, Monath 


Gattung 
und Jahr 


der erfloffenen Anosdnung. 


> 


Hoflangleydecret ... | 3. März 1829 


Hoflauzlepderret ... | 3. März ıB29 


Hoflanglendeenet . . | 8. Oct. 1826 


Soflanzlepbeeret . . | g. Dee. 1829 


Soflanziepdecret . . | 2. Zuly 1825 


Hoffanglepdecret . . 27. July 1826 


gofltanziepdeeret . . 24. April 1827 


Hoffanziepdeeret . . |17. März 1825 


Bin ......13. März ı836 


Hofkanzleydecret. . |ı8. May 1825 


Berorbn. des galiziſch. 


Guberniums.. . . |12. May 1826 
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Quellen. 


Politiſche JKropatſchek⸗ 
Geſetzſamml. I Goutta'ſche 
Kranz J. IPGeſetzſammt. 


Bd. JWSeite IBd. | Seite 


Behörde ober Amt, 
an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 







An bie Länderft. von 
Prag, Brünn, Lem: 
berg, Gras, Laybach, 
Trieſt u. an bie n.d. 
Provinz. = Commiff. 


An dien. d. Steuer» 
Regulir. Provinzial⸗ 
ECommiſſ., denn an 
d. Länderft. in Prag. 
Lemberg, Graß. Lay⸗ 
bad und Einz - - 
An die Provinzial: 
Commiſſ. d.Grund: 
fleuer:Propifor. - 


57 35. 


57 36 


53 
27 


333 


An die n. 5. Regier. 


5 
über Anfrage - - = 


30 


870 


An fämmt!. Eänder 


flelen- - +» - - 114 


53 
An das mahr.⸗ſchleſ. 82 
- Bubernium 


An fämmtl. Länderſt. 
m. Ausnahme von 
Mayland, Vene⸗ 
dig und Zara 

An fämmtl. Länder: 
felen. . ..» 


55 | 83 


48 


30 


An fämmtt. Länderft. 
ohne Ried. Deft. J 53 93 


53 


u. 146 
\ 27 





Bon Hey — Holz 





Henrath6-Benilligungen. 
- wie ferne Heyraths kicenzen und geteruionmn ber Srämpeibefeyung 
unterliegen . . . . .. |. . 


— Die Gefuhe um Hewaths Bewilligungen für die außer dem Invaliben⸗ 
baufe lebenden Refervationd: und PatentalsInvaliden find nicht mehr 
bep der Invalidenhaus⸗Commiſſion, fondern bey den betreffenden MWerbs 
bezirtd s Cömmmnden einzubringen . era. . . 


— Die Länderftelen werden auf die Befolgung ber unterm & Detober 1810 *) 
erlaffenen Verordnung -aufmerffam gemacht, wornach in jenen Fällen, 
wo Dominien für beurlaubte Soldaten fi an die Regimenter und Corps 
um Deprath6=- Bewilligungen menden, bie, bie Braut betreffenden Ur⸗ 
Funden dahin gefendet werden müflen - - - . .» 0... 


Heprathsmeldzettel. Ben Erhebung ber Hevraths⸗ Moelrzete iſt von den 
Unterthanen keine Zahlung unter mas immer für einem Vorwande abzu⸗ 
fordern , nur find die heyrachenden Bauersleute nad; ber hoͤchſten Ente 
ſchließung v. 11. März 1789 zur Pflegung einiger Dbftbäume zu verpflichten 


Dofreifen Be Reifen des böchften Hofes find die Koſten der Genertiäfeiten 
nicht auf bie Gontribuenten des Landes zu reparticn. . - . . 


Dohenegg- Das Dreyßigſtamt täglichen Verkehrs zu Pinkafeld wird zum Coms 
mercials Drevigftamte, und dagegen das bisherige Commercial⸗, Zoll⸗ 
und Dreyßigſtamt zu Dobenene i zum gemeinen Bol und Subfibial-Dreys 
Bigftamte berabgefegt . . . . Er 


Holz. Der Ausfuhrszoll für das, auf der Eibe aubgebende Holz if mit bem, an 
ben übrigen Gränzpunkten ber Monarchie feftgefegten Zollſatze gleich zu fielen 


— Die in Böhmen, Mähren und Schlefien noch beftehende Beſchtränkung 
ber Holzausfuhe wird aufgehoben, übrigens find bie befondern Vorfchrif- 
ten hinſichtlich ber Defenſi mswalbungen, oder anderer gefeglichen Wid⸗ 
mungen genau zu beobahtem . . EEE 


— Vorſchrift zur Verfaffung und Vorlegung ber. Eiitarionsprotecall über . 
veräußerte Holzgattungen aus den Kirchenwäldern . . - .. 


— Aufhebung des den Holzhandel in der Stadt Prag beſchränkenden Hofdecre⸗ 
es vom 17. April 1751, und Zugeflehung bes freyen Holzverkaufes dafelbft 


— Die Aufhebung der, in Böhmen, Mähren und Schlefien beflandenen Be: 


I 


2) Siehe Yaupt » Repertoriun VI Bond, Seite 166. 
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Quellen 


®attung Tag, Monathi Behörde oder Amt. re 
und Jahre Han welche das Befre —8 re, 
erlaffen wurde. Kranz I. TGefegfammt. 


Bd. | Seite IBd. ı Geite 






der erfloffenen Anordnung. 


. , 


Hefkanzleydecret . .jı1, April 1826) An ſämmti.Länderſt.J 53 72 
Boflanzlegdeeret . . |24: Sept. 18250 mit Ausn. Tproisl 53 | 205 
u. Dalmatiens 


 Serordn. des böhm. | 50 
Buberniums... 16. Juny 2835] - - - : - -- 1 — — Te 379 


Soffangleybecret . . [22 Sehr. 18275 An ſämmti. Länderſt. 
- mit Ausnahme v. 


- Mayl., Venedig u. 

, EL 1 per 65 | 29 
 Soflanziegbeeret . . | 8. May ıs2gläa das böpmiil 1 16 
| ‘ Bubernium. .. I-— — 1—] 344 

30 |. 
. Veflanzlepdecret . „123. März 1326] An fämmtl. Länder 
| Ä ſtellen ı «+ +1 54 | 37 
Soflammerdeeret. . |25. März 18291 An fämmtl, Länder: 
_ . fielen. ... .9 597 | 212 . 
| 50 


Hoffamınerdecret · . | 6. Zän. 28255 An Böhmen... — I — I ° 











ı Berordn. des Höhm.| - = A. 50 
:  @uberniums. . . |29- Jän. 1825| An die Länterfl. von] — | — 25 68 
“ R. De. und De. N 50 
Hoflangiertecret ... | 8. Zän. 18255 05 der Enns -| - 15 13 
Berordn. des böhm.| ’ | 50: 
Subernium® . .|29 Jän. 1826] ,. ....2..:| 7 - 15 58 
Berorbn. dis böhm. | | 50 
Guberniums . .| 3. März adsäh........... -1- 155 87 
Bırordn. des böhm. J 50 


Ouberniums .,.e 1. Juny 1825 Pau ver Var u ur Bu yo Br — — 5 263 





Bon Holz — Imp | 


EEE 
Holz. 
ſchränkung ber Holz: Ausfuhr gegen Pant eſtteeet ſich and auf bie 
Ausfuhr der Holzloblen . .: . 0. 


—  Berbefferungen bes Holzaufſchlags⸗Tarifs, nach welchem die Hehe, Holse 
kohlen und Steinkohlen = Auffchlags : Gebühren abzunehmen find. . . 


Duffhmiede Siehe Schmiede. 


Hunde. Vorſchrift mie ſich ber ſceinder oder wirtuiqh wuthkranten Sun au 
 bichmen . . . 0.0. er 


Hunds wuth. Unterricht um ſowohl daß Entftehen der Hundswuth zu verhüthen, 
als auch bey dem Ausbruche derfelben weitern Unglüdsfällen zu begegiyen 


Dypotheken. Organificung bes Hopothetarweſens in dem lomdardiſch / vene. 
tianiſchen Königreiche. | 5 oo. 


J. 


Jeſuiten. Die ſeit dem Jahr 1820 In Galizien beſtehende Jeſuiten⸗-Ordens⸗ 
Provinz iſt für dermahl von dem allgemeinen Amortiſationsgeſetze befreyet, 
jedoch find fie verpflichtet die Anzeige in jenen Fällen zu maden, wenn 
derfelben beweglich ober unbemegtige © Güter oder Sapitatien auf irgenb 
eine Art zufallen folte -. » - » ee oo... 


Ki tyrien. Vereinigung des Klagenfurter Kreiſes mit dem Villacher, und bezüg⸗ 
lich deſſen Zutheilung zu dem Laphacher Gouvernements = Gebiethe . . 


— Das illpriſche Küſtenland hat künftig außer dem Commercial-Gebiethe 
der Stadt Trieſt nur aus zwey Kreiſen, dem Goͤrzer und dem Iſtrianer, 
zu beſtehen, das letztere hat feinen Sig in WMitterburg.. .. 


— Vereinigung der illyrifchen aoigefäten -Föminifration mit der  fepenifibe 
Färnchnerifhen zu Stra . . » . . . . 


Amatriculationg Gebühren. Diefe find für den Unterricht in den 
böhern Lehrfächern an dem biefigen potptechnifßen Saflitue auf vier Guls 
den Metal: Münze feſtgeſetzt . - .. 


Smpri rate. Die in dem Doflanziepdecrete vom 28. Jänner ı8ıg enthaltene 
Anordnung, vermög welcher kein Impfarzt auf die Vergütung ber Reiſe⸗ 
often und Diäten Anſpruch machen kann, wenn bie Zahl der von ibm 
an einem Orte geimpften nicht wenigſtens drey Individuen liberfleiget, 
findet auf.die ämtlich und commiffionell angeordneten Smpfungen feine 
Anwendung . en . . 


N 


x 
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®attung Bag, Monath J Behoörde oder Amt, 


und Jahr Han weiche das Geſetz Gretepfammt. 


erlaffen wurde. 
der erfloffenen Anordnung. 


Berorbn. bes bähm| : _ 
Suberniums . .]| 4. Dec. 1825 













Un bie un. 8. Landes⸗ 
reg. u. BZollgefät. 
Adminiftration - 


Hofkammerdecret. . 131. Dec. 1825 


Berorbn. des böhm. 
Gubernium® . .|20, Bebr. 1827 


Verordn. des böhm. 
Guberniums . .| 6. Zuly 1825 


Patent. . ... 19. Jung 18261..... .. 


Hoflanziepbeeret . . | 8. April 828] 4n ſämmtti. Länders 
‘ fllen.. 

An fämmtl. Ränder: 
ſtellen - - - - 


Hofkanzleydecret. . |ı2. März 1825 


An fämmt!.' Länder: 


Hoflanzleybecret . . | 29. April 1825 
ſtellen ohne Trieſt 


Hofkammerdecret..10. May 1825 J An ſämmtl. Länder: 
ſtellen u. Gefälls⸗ 


Adminiſtrationen 


Etutien = Hofcommif: 


fionsdeeret . . „| 5. Nov. 18256 An die n. 5. Regier. 


Hoflanziegdeeret . . | 16. Dct, 1825] An die o. d.E. Reg. 


N 


q 


Quellen 


Politifche 
Franz 1. 
Bd, ı Beite 
56 89 
53 47 
53 87 
55 90 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


U] 
Bd. | Seite 








| Bon Imp — Inſt 





Imopfren itenten. Da die Impfrenitenten⸗Ausweiſe einen integrirenden Theil 
der Haupt⸗-Jmpfberichte ausmachen, ſo bat es für die — von der 
abgeſonderten Vorleguns dieſer Ausweiſe abzulommen . . . .. 


Impoſt. Einführung eines Impoſts auf das aus Iftien ausgefübe wm werdende 
fwarge Sal; © 2 0. Fr 


Ingenieur. Siehe Kreis⸗—VIngenieusrs. 


Innerberg. Das bisher beſtandene Innerberger hauptgewerkſchaftliche Inſpec⸗ 
torat in Weher iſt aufgehoben, und ˖ der Eiſenerzer Direction einverleibt. 
Der Innerberger hauptgewerkſchaftlichen Direction wird für, die Zukunft 
der Titel beygelegt: k. k. ſteyermattiſche: und oſterreichiſche Eiſenwerkes⸗ 
Direction 


.o,. 


Snqauifiten. In ben monathlichen Standes-Ausweiſen über die Criminal⸗In⸗ 
quiſiten ſind die vorkommenden Kinder jedesmahl mit Angabe ihres Alters 
und ob ſich ſelbe noch an der Bruſt der Mutter befinden, dann bey jenen, 
welche während der. Unterſuchung geboren werden, des Tages der Geburt 
aufzuf.bren . 0. er 4 


— Die Auslagen für die nächtliche Beleuchtung bey Transporticung der Cri⸗ 
minal: Inquifiten find aus dem Griminalfond zu beftreitn . . - - 


— Bon der Forderung des Erfages der Verpflegskoften für ausländifche uns - 
vermögende Inquifiten und Sträflinge, hat ed abzulommen . . . . 


— In Verfolg des Dofdecretes vom ı7 September 1825 wird eröffnet, daß 
das Uebereinfommen zur mwechfelfeitigen unentgeldlichen Auslieferung der 
in der Unterfuhung als Deferteure ober als Evil» Individuen: erfannten 
Inquiſiten auf die Magiſtrate der Städte und Warkte, dann auf die 
Patrimoninalgerichte nicht außzudehnen fp . . . . .. 


Snnfprud. Das Lycäum zu Innfprud wird zur Univerficät mie dem Befug⸗ 
niſſe erhoben, Doctoren der Philoſophie und Rechtsgelehrtheit zu creiren 


— An der Univerfität zu Innſpruck und an den Disceſan⸗-Lehranſtalt zu 
Briren und Zrient bat bie Creituns von Doctoren der Theologie nicht 
Statt zu finden . ® v 0 . 0 0 @ . „® “ 


— ‚Die Univerfität zu Sunfprud bat ben Nahmen Leopoldino Frantiscea 
zu fühen . . .. ... ... 


Inſtradirungen. Die mit militäriſchen Laufpäſſen verſehenen außer Landes 
geſchafften, oder In ihr Geburtsort verwieſenen Individuen dürfen ſich 


| — 15 — | 
" Quelltn. 
@attung Tag, MonathBehbrde oder Anıt ‚I Serurime Txtonaaer- 
und Zahe Jan weiche das Gefeh Beat. arte 
ertaffen wurde. Sranz I. JGeſetzſamml. 


der erfloffenen Anorbnung. 
| 5b, | Seite I8d.,| Seite 


‘ 


⸗ 


Hofkanzleydecret. . |10. Febr. 1825 JAn die Länderſt von 
R. D., Galizien, 
Mähr. u. Schleſ. 
dann Tyrol und 
Vorarlberg...1l 53 22 


Hoftammerdeeret. . 126. Det. 1825 IAn den Landes-Chef 


Doflanziepdecher . . | 6. Det. 1828]An fämmtt. deutfche 


) 


-in Syrien und an 
bie Satinendiree⸗ 51 
tion im Küftenl. J — - 1,5 216 


> 


Hofkammerdecret. . | 6. März 1825] An fämmti. deutſch⸗ 
erbiändifhe Län⸗ 
derftellen . . .1 56 I 39 


Derorbn. d. boͤhmiſch J 1851 


Guberniums ..19. Aug. 1825] ..... 1-1 - I 61 
\ 51 
dofkanzleydeeret .. ag Det. 1825]... ro... - | — Igel 39 


Hoflanzlepdeeret . . |20. Juny 28264An fämmti. Länder: 
ftellen - - - ++ 54 6D 


känderſtellen - I 56 | 278 


Stud.Hofcomm.Deer. 4. März 1826] An fämmti. Länder⸗ 


fielen «- " - » - 1.54 | 38 
. | 62 
Stubd. Hofcomm . Decr. 18. März 1826] An das tyroler Gub. — | — EYE e8 
Studien = Hofcommif, Ä 52 E 
ſionsdecret ..5. Aug 1826|. 0.00. | 57 262 








Inftradüirungen. 
nicht erlauben, von ber, in dem Laufpaffe vorgezeichneten Snftraduirung 
abzusehen > 2: 2 en 


J nfeuetionen für die ©. k. Hafenämter in Beziehung auf bie oͤſterreichiſche 
Küſten⸗Schifffafhrtttt ... 


— für bie politifchen Drtsobrigkeiten des Selibuten . und des Sntelfe 
zur Leitung der Gewerbögegenftände 


— für bie Todtenbeſchauer, und > Sormulor du Berfaflung | ber Todtenbe⸗ 
fhausettel . . . o. . . 


— Snfteuction zur Verfaffung der Conferiptions Bögen, Tabellen, Sums 
marien, Auszüge und bießfäligen Verzeichniffe. Siehe Militär: & es 
genftände. J 


— für die Todtenbeſchauet in Tyrol und Vorarlberg. . -,. 


— für bie Verrechnung dee Militär : Quartier » Zinfes s Auslagen in Defters 
- reich ob und unter der Enns, in Bohmen, Mahren, Schleſſen, Galizien 
und Steyermark ... ... 


Intad utations— Zaren. Der Brünner Magiftrat tann die Intabulations⸗ 
Taxen in Conventions⸗ Münze einbeben . .:. . ren 


— Den’ Länberfiellen wirb die Hofkammer⸗ Berosbnung vi vom 21. März ıBeı, 
| in Erinnerung gebracht und bedeutet, daß die Intabulationsgebühren, 
welche in Gemäßbeit des Zandtafeltar » Patente vom. ı. April 18123 *) 
nad, Procenten bemeffen werden, aud) künftig in jener Währung vorzu« 
ſchreiben und einzuheben feyen, auf welche die zur Amtshandlung überreichte 
Urkunde lautet. Alle andern Zaren aber, welche bey Sntabulationen vor⸗ 
fommen, und nicht nach Pcocenten aufgerechnet werben, find immer in 
Conventione » Münze oder Bancnoten zu bezahlen . » . . .. 





AntercalarsRehnungen von geiftlihen Pfründen haben künftig nicht 
' mehr durch die Ordinariate, fondeen durch die k. Kreisämter, und in ber 
Dauptitadt Prag durd ben Prager Magiftrat den Gefchäftszug zu nehmen 


Intercalar⸗Renten geiftliher Pfründen find fogleih im Waren an den 
| Meligionsfond als eine A Conto = Zablung abzuführen, und die dafür ers 
haltene Abfuhrs s Quittung ift der Intercalar s Rechnung bepzulegen 


) Siehe Haupt : Repertorium V. Band, Seite 572. 
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Quellen. 


Politiſche J Kropatſchek⸗ 
an welche das Befehl gereafammi. J Boutta’fce 
erlaffen wurde. Franz J. JGeſetzſamml. 


var EEE 
Bd. | Seite H Bd. | Geite 









Tag, Monath IBehörbe ober Amt, 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung ”) 


Gattung 






Hofkanzleydecret .. |25. Juny 18251 An fämmti. Länder: 





fiellen- - > - © — — 
Ein. .... . Nov. 18265..* - I — 
Nierordnung d. böhm. , . 53 
.@uberniums . . ir. Zuny 2827] - - - +: — - 17 259 | 
Tproler Gubernials 55 
Verordnung - . . | 3. April 18298 ... 2.2.0... — — 15 130 
Hofkanzleydeeret . | 4. Det. 18291 An ſämmil. Länderſt. 
nm. Ausnahme von 
Snnsbrud, Maps 
land, Benedig und 
v . Bata . 0 0 0.1 57 | 644 
Hofkanzleydecret . |26. July 18264 Xu das mähr. schief. 52 
\ _Bubernium. . — I — I—| 246 
‘ 27 
s 
Hoftammerbdecret . . |24. Dec. 1827 h An fämmel. Bänder . 
u ſtellen - + +1 55 | 226 
Berorbn. d. böhmifch. 50 ur 
Guberniums . . . 130. Juny 18251......... „121 — — 303 
Deeret des illyriſchen . 62 u 
GBuberniums . . | 2. Nov. 1826| ....... 1-1 — 7 373 


Dauptrepert, II. Kortfegungs : Ban. | 12 
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Von Int — Inp ee 


7 
. . , 


Snterceffionen als dee .erfte Theil des Ertlaſſunge · Ates eines Unterthanes, 
unterliegen keinem Stämpel ne. ... 


Interims⸗utkunden. Die ſogenannten Interims/Urkunden, An fo ferne 
fie zum Beweiſe eines Rechtes oder einer Verpflichtung beſtimmt ſind, 
müſſen ohne Rückſicht auf ein beſtehendes, wie immer: geartetes Duplicat 
mit dem geſetzlichen Stämpel verfeben fon . - . .» en 


Interef fen der Activ : Gapitalien ber Städte und anderer Eomunitäten find 
mit der Glaffenfteuer zu belegen . - 200... rn... 


— Bu der Uebermeifung der Intereſſen pon ſolchen, ben der Univerfalftants- 
und Banko- Schwiden : Gafla anliegenden Gapitalien, welche der gemeinen 
Mannfhaft vom Wachtmeifter abwärts gehören, iſt vorläufig die Ent« 
fcheidung der allgemeinen Hofkammer rforderih - » - 0.2. 


— Die Caffebeamten. erhalten nachträgliche Meifungen in Abſicht auf die 
"Manipulation bey Einhebung und Einftelung der nterreffen , dann 
Anlegung und Einhebung der Kondscapitalin » -» «een 


Intereffe:Coupons. Ausgaben neuer Antereffe : Coupons und Coupons⸗ 
Anweifung zu den, 21/, per Gentigen Gonventions:Münz: Obligationen über 
das mit Patent vom 29. März ı815 eröffnete Anchen . . . 2... 


Intereſſen-Quittungen. Auf allen wegen Verlofung der Obligationen 
bemängelten Inteteffen « Quittungen ift der Beyſatz zu machen, baß bie 
Quittung wegen Berlofung der Oblination unbraudbar gemorden fey . 


Invaliden. Dominien und Magiſtrate haben den, außer den Invalidenhäufern les 
benden Patental⸗ und Refervations:Invaliden bie Heyrathsbewilligung weder 
eigenmächtig zu ertheilen, noch fohin die Snvaliden-Löhnung auszubezahlen 


— Die außer den Invalidenhäuſern Lebenden Ditthe « Znvaliden mäffen 
jährlich einmahl rearbitriret werden . » . » . .» . .. 


— Beltimmung der Invaliden⸗ Verpflegung ſowohl nach dem öoſterrelchiſchen, 
als auch ungariſchen Verpflegsfuße in Hinſicht derjenigen Invaliden, 
welche einen ſonſtigen Genuß ober Erwerb haben... 


— Die Datentats Invaliden, welche nebit ihrem Gratiale auch Mebenver: 
bienfte haben, anfäffig find, und Gewerbe oder Handel treiben, unterliegen 
ber Claſſen⸗ und Perfonatfteuer » Entrihtung - - . .'. . .. 


— Die Todfälle der Invaliden ſind ungefäumt dem betreffenben Kreidamte 
unter. Vorlage der Patentals oder Nefervations:Urkunde, und des Todten⸗ 
fcheines anzuzeigen » <-> ern n. en 


— 19 — 







Quellen. 


EEE 
Politifhe IKropatſchet⸗ 

an teiche das Geſetz Bcfehfammt. J Boutta’fche 
erlaffen wurde. Franz I. IGeſetzſfammi. 


Bd. ı Seite | Er. | Geite 


@attung Bag, Monath JBehörde oder Amt. 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Hoflangleydeeret . . I xı. April 18251 An ſammtl. LAnderſt. 63 1 ı 73 J 
Doflanziegdeczet . . |24. Sept. 18261 mit Ausnahme v. JI 53 | 205 
Tyrol u. Dalmat. 


Hofkammerdecret..9. Aug. 18271 An das böhmifche 63 ' 
4 Subernium . .I — - I-—-| 57 


Hoflanziepdeeret . . |18. May 1826W An fämmet. Länder 
ſtellen 


rn 64 62 
> 
Hoflammerbeceret. . | 16. Zuny 1826| °, ....2..1-1 - — 192 
Hofkanzleydecret .. | 3. Aug. 1829 An ſämmtl.Länderſt. 
mit Ausnahme v. J 
Mayl. u. Bedig 57 |. 676 
Höffammerbecret. „| 4. May 182: Pan fämmt!. Länder⸗ Ä 
| ftelen.. .. - 65 | 8g 
Hofkammerdecret. „27. Ang. 18251 An ſämmti.Länderſt. 
- mit Ausnahme je⸗ 
ner des lombarb: | 
venet. Guberniumsf 53 | 180 
Hoflanzlepdecret . . 20. April 1825 An ſämmti. Ränder: 
" " - fielen .....153 1 B 
Vofkanzleydecret .. 11. Aug. 1825| An fämmti. Länder⸗ 
ftellen. . . ...5 583 |] ı62 
Berorbn. d. böhmifch, bı | 
—BGuberniums... |I20. Dt. 1835. . .. 2 2... He - I 204 
' 5 
Derordn. d. böhm.®.| 95. Dee, 18351... . . . . . 1-ÿ — F 324 
Verordn.d. boͤhmiſch. 51 
Buberniums. . „|. 7. Dec. 18251... ....: 1 - I 308 
| . ‚52 
Berorda.-d. i.8.@ub.| 1. April 1826. . . .. ... AI — = 95 
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⸗ 


Invaliden. 
— Patental⸗ oder Reſervations⸗Urkunden der verflorbenen” Invaliden ſind 
im kürzeſten Wege vorzuleggenn. 


— Bey Beurtdeilung der Frage 0b, und In wie ferne bie patentmäßige 
Befrevung der Patental: Invaliden von der Perfonalfteuer auch auf ihre 
Weiher und Kinder Anwendung finde, ift zu unterſcheiden. 

., 2) Ob die Ehegatten nach der erſten ober nad) der zweyten Art ber Militär 
‚Ehen verheyrathet find. , 
2) Ob fie ſchon vereheliht waren bevor ber Invalid in bie Patental: - Bere 
„ forgung übernommen murbe. ' 
Die Weiber und Kinder der, nach ber erfien Art verheprätheten In⸗ 
validen und jene deren Männer oder Väter ſich ſchon während ihrer Militärs 
Dienftieiftung verehelichten, haben allerdings auf die Befreyung von ber 
Perſonalſteuer Anſpruch. Was bagegen die Angehörigen jener Invaliden 
anbelangt, die ſich nach der zweyten Art, oder erſt im Invalidenſtande 
verpflichtet, ſo kann auf dieſe die seſetlich Perſonalſteuerbeftehung nicht 
angewendet werden en. 


— Bufammftzlung der beſtehenden Anordnung in Betreff der Evidenthaltung 
des Standes der Militär⸗ Patental » Snvaliben und Aufrechnung ihrer 
Gebuͤhren De Er oo. 


— Nur denjenigen Real: Invaliden vom Felbwebel und Wachtmeifter abwärts 
kann der Anfprud auf die Meal = Invaliden : Verforgung zugeflanden 
werben, deren gänzliche Dienftunfähigfelt durch folhe Verwundungen, 
Verlegungen ober Gebrechlichkeiten entftanden ift, bie fie entweder vor 

dem Feinde , oder fonft durch und wegen dem Dienft erhalten haben ; vor: 
ausgefeht Überdieß, daß fie Fein eigenes Einkommen befigen, welches ihren 
Unterhatt wenigſtens mit dem dreyfachen Deirege der Invaliden⸗Gebühr 
ſichett. 
.Defeete, auf dem Urlaub Aberkommen, geben keinen Anſpruch auf 
das S$nvaliden » Beneficium. 
Hohes, im wirklichen Dienfte erreichte® . «mit Erwerbsunfähigkeit 
verbundenes Alter eignet ebenfalls für den Genuß der Snvaliden : :Bers 
“ forgung. 
Die Loco » Verpflegung in den Invafidenhäufeen ſelbſt ift nur folgen: 
den zu geflatten. 
1) Jenen, meiche dor dem Seinde zu Krüppeln gefchoffen. wurben. 
2) Denjenigen vermögenslofen , welche fonft fchwere Verwundungen im 
Dienfte erhielten, und ohne befonbere Pflege ihre Eriftenz nicht tfriſten 
könnten. 


I Zur 


, | 
ber erfloffenen Anordnung. 


Hoſtanzleydeeret . 


“ 





Gattung 


Hofkanzleydeeret . . 


Hofkanzleybeeret . . 


Tag, Monath 





und Jahr Behörde ober Amt , Yontifee Kropatfchek: 
an welche das Geſet Gefegfammt. J Goutta'ſche 


16. Aprit 18271 An fämmti. Eänder- 
ftellen a GE 


s 


17. July ıB27 %n ſammtt. Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Mayl., Venedig 
und Zara ...1585 
17. July 1828] An Himmel. Länder: 


ftelen.... » 


erlaffen wurde. Brang I. JGeſetzſammi. 
| Bd. | Seite IBd. | Seite 


1354 | 


163 





Bon Holz — Imp | 


Holz. 
ſchränkung der Holz⸗Ausfuhr gegen paſſe aſtrecet nn auch auf bie 
Ausfuhr der Holzkohlen . .- . ER 


— Verbeſſerungen des Holzaufſchlags⸗Tarifs, nach welchem die Hot, Holz⸗ 
kohlen und Steinkohlen-Aufſchlags-Gebuͤhren abzunehmen find . 


Hufſchmiede. Siehe Shmiede. 


Hunde. Vorſchrift mie ſich bo ſcheindar oder mitih wuthkranken Sun Bu 
benehmen... ne. a 


Hundemwurb. Unterricht um ſowohl das Entſtehen der Hundswuth zu verhüthen, 
als auch bey bem Ausbruche derfelben weitern Unglüdsfällen zu begeayn 


Dypotheken. Organifirung bes Dopotpetarmefene in dem tombarbifih v ⸗vene⸗ 
tianiſchen Königreihe . . .. “ 


J. 


Jeſuiten. Die ſeit dem Jahr 1820 in Galizien beſtehende Jeſuiten⸗Ordens⸗ 


Provinz iſt für dermahl von dem allgemeinen Amortiſationsgeſetze befreyet, 
jedoch find fie verpflichtet die Anzeige in jenen Källen zu machen, wenn 
berfelben beweglich ober unbewegliche © Güter oder Sapitatien auf irgend 
eine Art zufallen folte -. - - » re oo... 


1 (rien. Bereinigung bed Klagenfurter Kreifes mit dem Billacher, und bezuͤg⸗ 
lid) deſſen Zutheilung zu dem Lapbacher Gouvernements-Gebiethe . . 


— Das illyriſche Küſtenland hat künftig außer dem Commercial-Gebiethe 
der Stadt Trieſt nur aus zwey Kreifen, dem Görzer und bem Iſtrianer, 
zu beſtehen, das letztere hat feinen Sig in Mitterburg..... 


— Vereinigung ber illvrifchen Zollgefällen Abroiaifkration mit ber Reif 
Bärnthnerifchen zu Stra . . . . . . ... ... 


Ima triculations— Gebühren. Diefe find für ben Unterricht in den 
höhern Lehrfächern an bem hiefigen polytechniſchen Joſtirute auf vier Guls 
den Metal= Münze feſtgeſezt . . . . 


Smpränte Die in dem Hoflanzieydecrete vom 28. Könner 1419 enthaltene. 
Anordnung, vermög welcher Fein Impfarzt auf die Vergütung der Reife 
often und Diäten Anfpruch machen kann, wenn bie Zahl der von ihm 
an einem Orte geimpften nicht wenigſtens drey Individuen überfteiget, 
findet auf.die ämtlich und commiffionell angeordneten Impfungen | keine . 
Anwendung.. 


Gattung Tag, Monath 
und Sahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Berorbn. des boͤhm. 


Guberniums . .1 4. Dee. {8251 -. 


Soflammerbeeret.. . |31. Dec. 1825 


Berorbn. des böhm. 
Guberniums . . |20, Febr. 1827 


Berordn. des böhm. 


Suberniums . .| 6. Zuly 2825] 


Patent. . ... 19. Jung 1826 


Hofkanzleydecret. . | 8. April 1628 


Hofkanzleydecret. . |ı2. März 1825 


Hofkanzleyd ecret. . | 29. April 1825 


Hoflammerbecret. . | 10. May ı825 


Etutien = Hofcommif 
fionsdeerrt . . . | 5. Nov. 1825 


Hoflanzlepdecret . . |16. Det, 1825 


x 





Behörde oder Amt. 
an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 


Un die n. d. Landes⸗ 
reg. u. BZollgefät. 
Adminiftration - 


An ſaͤmmtl. Länder 
fielen... .. 


An fämmt!. Länder— 
ſtellen - - - - 


An fämmt!.' Länder: 
-ftellen ohne Trieſt 


Un fämmtl. Länder: 
fielen u. Gefälls⸗ 
Adminiftrationen 


An die n. 5. Regier. 


An die 0. d. E. Reg. 


Geſfetzſamml. 


Quelten 
Politifche 


Sranz I. 
Bd. ı Seite 


89 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'fſche 
Geſetzſamml. 


U] 
Bd. | Seite 


5ı 





6 | >04 
5 | 
— 334 
53 
223830 
28 
50 
25 330 
52 
27 | 9 
51 
22 
26 6 
⸗ 
5 
2 355 
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| Bon Imp — Inſt 





Impfrenitenten. Da die Impfrenitenten⸗Ausweiſe einen integricenden Theil 
der Haupt : Inpfberichte ausmachen, ſo bat es für bie Surunfe von der 
abgefonderten Vorlegung dieſer Ausweiſe abzulommen . — .. 


Impoſt. Einführung eines Impofie auf das aus 6 Iren auegefũdet m werdende 
fhmwarze Sal . . . . 0. . 


Ingenieur. Siehe Rreis-Ingenieuss, 


J nnerberg. Das bisher beftandene Innerberger hauptgemerkſchaftilche Inſpee⸗ 
torat in Weder iſt aufgehoben, und-der Eiſenerzer Direction einverleibt. 
Der Innerberger hauptgewerkſchaftlichen Direction wird für, die Zukunft 
der Titel beygelegt: k. k. ſteyermärkiſche und öſterreichiſche Eiſenwerkes⸗ 
Dietiom 220 öV oo. 


.“ı,9. ® 


Snauiftten. In den monathlihen Standes: Ausmwelfen über die Criminal⸗In⸗ 
quifiten find die vorkommenden Kinder jedesmahl mit Angabe ihres Alters 
"und ob fich felbe nody an der Bruſt der Mutter befinden. dann bey jenen, 
welche während ber. Unterfuchung geboren m werden, des Tages der Geburt 
aufzuf.bren . . . » RE ı 2 2 2 08 


— Die Auslagen für bie nächtliche Beleuchtung bey Transportirung der Cri⸗ 
minal: Inquifiten find aus dem Criminalfond zu beſtreiten. . 


— Bon der Forderung bes Erſatzes der Verpflegstoften für ausländifche uns 
vermögende Inquifiten und Steäflinge, bat ed abzufommen . . . . 


— In Verfolg des Hofdecretes vom 17 September 1825 wird eröffnet, daß 
das Uebereinkommen zur wechſelſeitigen unentgeldlichen Auslieferung der 
in der Unterſuchung als Deſerteure oder als Eivil - Individuen: erkannten 
Snauffiten auf die Magiftrate der Städte und wire, dann auf die 
Patrimoninalgerichte nicht außzudehnen fy . .*. -. . ... 


Junſpruck. Das Lycäum zu Jnnſpruck wird zur uüniverſität mit dem Befug⸗ 
niſſe erhoben, Doctoren der Philoſophie und Rechtsgelehrtheit zu creiren 


— An der Univerſität zu Innſpruck und an ben Disceſan⸗-Lehranſtalt zu 
Briren und Trient bat die Greirung von Doctoren ber Theologie niche 
Statt ufimen 2 2 nenne 


— ‚Die Univerfi tät zu Innfprud bat den Nahmen Leopoldino Frantiscea 
zu fen nn 


AInftradirungen. Die mit militärifchen Laufpäſſen verfehenen aufer Landes 
geſchafften, oder in ihr Geburtsort verwiefenen Individuen dürfen ſich 


A uellln. 


@attung Bag, Monath|Wehörde oder Anıt, Politifhe IKrtopaiſchet⸗ 














und Jahr kan weiche das Gefep Gefegfammt. | Gourta’fce 
ertaffen wurde. 
der erfloffenen Anordnung. Branz I. — 
dd, | Seite IBd., Geite 
‘ 
Doflanziendecret . . |10. Febr. 1825| An dic Länderſt von 
| ° ‘ R. Do Galizien, 
Mähr. u. Schleſ. 
dann Tyrol und 
Vorarlberg. . .I 93 22 
Doflammerbecret.. . 26. Det. 1825 JAn den Landes Chef 
in Illyrien und an 
die Satinendiree⸗ u 51 
tion im Küftent. | - | — I-,5 2:6 
Hofkammerdecret. . | 6. Märy 1825| An fämmtt. deutſch⸗ 
erbiändifhe Läns , 
derfiellen . . . 1 56 39 
Derorba. d. böhmiſch 51 
Guberniums . .119. Aug. 1825| ..... ...-+1-| - I 61 
Hofkanzleydeeret.. 19 Det. 1828651........ 1 — — a 155 
Hofkanzleydecret.. |20. Juny 28264 An fämmtl. Länder: 
ftellen - - * +] 54 6D 
Hoflanztepdecket . . | 6. Det. 1828] An fämmtl. deutſche " 
känderſtellen - 5.56 | 258 
Stud.Hofcomm.Derr. 4. März 18261 An fänımti. Länder⸗ 
. ſtellen - - - 1.54 | 38 
Stud. Hofcomm. Decr. 18. März 18261 An das tyroler Gub. J — — Dr 88 
‚Gtubien ⸗Hofcommiſ⸗ 52 E 
fionsdeeret . ...| 5. Aug. 18268... 2.222. — Io 268 
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Snftrabülrungen. 
nicht erlauben, von ber, in dem Laufpaſſe vorgezeichneten Inftrabuirung 
abzugeheenn. . 


J nfruetionen für die k. ®. Hafenämter in Besichung auf die oͤſterreichiſche 


Küſten⸗Schifffahrttt. 0 2 2.0. . E 


für die politiſchen Ortsobrigkeiten des Sakura und des Seateife 
zur Zeitung ber Gemwerbögegenftände 


für die Todtenbeſchauer, und > Sormular aus Betafung der Todtenbe⸗ 
fhauzettel . . . 0.» . - 


Inſtruction zur Verfoffung der Gonferiptions Bögen, Zabellen, Sums 
marien, Auszüge und bieffälligen Verzeichniffe. Siehe Mi litär:Ges 
genſtände. 


für die Todtenbeſchauer in Tyrol und Vorarlberg ER 


für die Verrechnung bee Militär : Quartier » Zinfes » Auslagen in Oeſter⸗ 


reich ob und unter der Enns, in Böhmen, Mähren, Satin, Galizien 
und Steyermatk . 20. 0. 0. 


Antabula tions» Ta ren. Dee Brünner Magiftrat tann die. Iniadulatione- 


Taxen in Gonventiond » Münze einheben . .:. . . 
Den’ Länderfiellen wird die Hoftammer Beratung vr vom 21. März 1821, 


‚ in Erinnerung gebracht und bedeutet, daß bie Intabulationsgebühren, 


welche in Gemäßheit des Lanbdtafeltar= Patente vom ı. April ı8ı2 *) 
nad) Procenten bemeffen werden, , auch künftig in jener Währung vorzus 


ſchreiben und einzubeben feven, auf welche die zur Amtshandiung überreichte 


Urkunde lautet. Alle andern Zaren aber, meldye bey Intabulationen vor⸗ 
fommen, und nicht nach Peocenten aufgerechnet werben, find immer in 
Conventions⸗ Münze oder Bancnoten zu-beaahlen . 2. 20 .. 


Intercalar-Rechnungen von geiftlihen Pfründen haben Pänftig nicht 


mehr durch die Ordinariate, fondern durch die k. Kreisämter, und in der 
Dauptftadt Prag durch den Prager Magiftrat den Gefchäftszug zu nehmen 


Sntercalar- Renten geiflliher Pfrlnden find fogleih im Baren an den 


Religionsfond als eine A Gonto : Zahlung abzuführen, und die baflr er⸗ 
haltene Abfuhrs = Quittung ift dee Intercalar » Rechnung bepzufegen 


2) Biche Haupt = Repertorium V. Band, Seite 372. 


— 11 — 









Quellen, 





Tag, Monath JBehoͤrde oder Amt, 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. ”] 


Gattung 


ICTEECEEEXETI 

Politiſche J Kropatſchek⸗ 
an welche das Geſet Geſetſamml. I Boutta’fche 
L. IGeſetzſammi. 


U (|) 
Bd. | Seite 


ertaffen wurde. 







Linz . ® “ . . . ° 





- 


Rerordnung d. boͤhm. 


‚Gubernium® . . Jin. Zum 827 - - : 1-1] — 3 269 | 
Tyroler Gubernials 55 
Verordnung - 3. April 1629] ... 2.2.2000. — — I; 130 
Hofkanzleydecret . . 4. Det. 18291 Xu ſämmtl. Länderſt. 
m. Ausnahme von 
Innsbruck, Maps 
land, Benedig und 
v . Zara ee. 57 644 
Hofkanzleydecret . |26. July 18264 An das mähr. ſchleſ. 52 
- Bubernium. . .E — — — 1 246 
27 
Hofkammerdecret.. 24. Dec. 1827An ſämmti. Laänder⸗ 
ſtellen ··1662236 
Berorbn. d. böhmifch. | FFOR 
Guberniums. . . |30. Juny 180251........ .,1— — I 303 
Deeret bes illyriſchen ar 62 - 
Buberniums . . | 2. Rov. 1826| ....... 1-1 — 7 373 


Daupirepert, II. Kortfegungs =: Band. | 12 


| — 178 — | 
l 


Bon Int — Inp 


a. 
% 


Sntererffionen als ber erſte Theil des Enttaffunge-Aetes eines Unterchanes, 
unterliegen keinem Stämpel ... ... 


Interims⸗Urk unden. Die ſogenannten Interims⸗Urkunden, in fo ferne 
ſie zum Beweiſe eines Rechtes oder einer Verpflichtung beſtimmt ſind, 
müſſen ohne Rückſicht auf ein beftehendes, wie immer geartetes Duplicat 
mit bem gefeglichen Stämpel verfehben fun > - 20 en. 


Interef fen ber Activ : Gapitalien der Stäbte und anberer Eomunitäten find 
mit der Slaffenfteuer zu belegen . « - 2 0. er. 


— Bu ber Ueberweifung ber Intereſſen pon ſolchen, bey der Univerfolftant®: 
und Banko⸗Schulden-Caſſa anliegenden Gapitalien, weiche der gemeinen 
Mannſchaft vom Wachtmeifter abwärts gehären, iſt vortäufig b die Ent» 
[heidung der allgemeinen Hofkammer erforderlichh... .. 


— Die Caſſebeamten echalten nachträgliche Weiſungen in Abſicht auf bie 
Manipulation bey Einhebung und Einſtellung der Interreſſen, dann 
Anlegung und Einhebung ber Fondscapitalien. ec exe 


Intereffe:Coupons. Ausgaben neuer Sintereffe « Coupons und Coupons⸗ 
Anweifung zu ben, 21/, per Gentigen Conventions-Münz-Obligationen über 
das mit Patent vom 29. März 1815 eröffnete Anichen . . 2... . 


Antereffen-Qufttungen. Auf allen wegen Berlofung der Obligationen 
bemängelten Intereſſen - Quittungen ift der Beyſatz zu machen, daß bie 
Quittung wegen Berlofung der Oblination unbrauchbar geworden fey . 


Invaliden. Dominien und Magifiratehabenden, außer den Invalidenhäuſern les 
benben Patentals und Refervations:Snvaliden die Heyrathsbewilligung weder 
eigenmächtig zu ertheilen, noch fohin bie Snvaliden-Löhnung auszubezahlen 


— Die aufer ben Anvalidenhäufern lebenden Mititär « Savatiben müffen 
jährlich einmahl rearbitriret werden . - . . een 


— Beſtimmung ber Invaliden⸗-Verpflegung ſowohl nach dem öfterreichifchen, 
.ald auch ungarifhen Verpflegsfuße in Hinficht derjenigen Snvaliden, 
melde einen fonftigen Genuß oder Erwerb haben - -- » 0 0.0. 


— Die Datentat» Invaliden, welche nebft ihrem Gratiale auch Nebenver: 
bienfte haben, anfäffig find, und Gewerbe oder Handel treiben, unterliegen 
ber Claſſen⸗ und Perſonalſteuer⸗ Entrichtung ER 


— Die Todfälle der Invaliden find ungefäumt dem betreffenden Kreisamte 
unter Vorlage ber Patentals ober Reſervations-Urkunde, und bes Todten⸗ 
fyeines anzuzeigen - =: en rn. ee 


— 179° — 








Quellen 


ni 
Politiſche PKropatſchek⸗ 

Gl @ciegfammı. | Boutta’fche 

franz I. JIGeſetzſamml. 


BD. ı Seite IBd. | Beite 


Bag, Mongath IBehörde oder Amt. 
und Jahr Han weiche das Geſe 
erlaffen wurde. 


Battung 


ber erfloffenen Anordnung. 


Hoflanzlepdeeret . . | 1. Aprit 1825] An fämmtt.Eänderft.| 53 | ' 72. 
Doflanziegdecret . . |24. Sept. 18256 mit Ausnahme v.| 53 | 206 
Zyrol u. Dalmat. 


Doflammerbeeret. . | 9. Aug. 1827 an das böhmifche 53 
Bo Gubersium . .I— | vr I—-| 35 
_ 28 
Hoflanzlepdeeret , . |ı8. May 28264 An fämmti. Länder: . 
| . fllen . .. .. 64 62 
Doffammerbeeret. . 116. Juny 1826|... ..2...1-| — — 192 
{ ”. 
Soflanziepbecret . . | 3. Aug. 1829 %n fämmtl.Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u.VBmedigä 57 I 676 
Höflammerdeeret . . | 4. May 1ı82-1Xn fämmti. Känder:' ' 
fielen. - .. . 55 | 89 
Doflammerbecret . . 27. Ang. 18255 An fämmti.Ränderfl. 
. mit Ausnahme je: 
ner des lombard: 
venet. Guberniums 53 | 180 , 
Hoflanzlepbecret . . | 20. April 18251 An fämme. Ränder: 
' ' ° fielen .....153 8 
Vofkanzleydecret . 11. Aug. 18256 An fämmtl. Länder 
MI feten. ....]55 | 16 
Berordn. d. böhmifch, 61 
BGuberniums... |20. Det. 183255. ... 1 - 155 204 
| 5 
Verordu. d. b5Hm.B.|25. Dec, 18351... .....I—| — — 32% 
Verordn. d. böhmiſch. | 15: 
Buberniums. . .|. 7. Dee. 18251. . . . 2 co .. 1— - I 308 
52 
Berordn.b. 1.8. Gub.| 1. April 1826. . . . . .. . — — 95 
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Snftradüuirungen. 
nicht erlauben , von der, in dem Laufpaffe vorgezeichneten Inſtraduirung 
abzugehennnn. 


InReuetion en für die P. ©. Hafenämter in Bezichung auf die oſterteichiſche 


Küſten⸗Schifffahrt ne 


für die politiihen Ortsobrigkeiten des Saidatzn. und des Snufefeb 
zur Zeitung ber Gewerdsgegenſtände 


für die Zodtenbefhauer, und > Sormulat zur Verfaſung der Todtenbe⸗ 
fhaugettel . 2. 0. . 


Inſtruction zur Verfaffung der Gonferiptions Bögen, Tabellen, Sum⸗ 
marien, Auszüge und dießfälligen Verzeichniſſe. Siehe Militä e:©es 
genflände. r 


für die Todtenbefchauer in Tyrol und Vorarlberg . -,. 


für die Verrechnung bee Militär = Quartier s Zinfes s Auslagen in Oeſter⸗ 


reich ob und unter der Enns, in Böhmen, Mahren, Schleſen, Satizien 
und Steyermart . nen ... 


Inta bi ula t ion» Zaren. Der Bränner Magiftrat kann bie. Satabulationd- 


Zaren in Gonventiond » Münze einheben . .:.. . 


Den’ Länderftellen wird die Hoftammer » erochnung v vom 21. März 1821, 
in Erinnerung gebracht und bedeutet, daß die Intabulationsgebühren, 
welche in Gemäßhelt des Zandtafeltar: Patente vom ı. April ı8ı2 *) 
nach Procenten bemeffen werden, auch künftig in jener Währung vorzu⸗ 


ſchreiben und einzuheben ſeyen, aufwelche die zur Amtshandlung überreichte 


Urkunde lautet. Alle andern Zaren aber, welche bey Sntabulationen vors 
fommen, und nit nady Peocenten aufgeredynet werden, find immer in 
Conventiong =» Münze odee Bancnoten zu bezahlen -» » 0... 


Antercalar:Rehnungen von geiflihen Pfründen haben Fänftig nicht 


mehr durch die Ordinariate , fondern durch die k. Kreisämter,, und in ber 
Dauptftadt Prag durch den Prager Magiſtrat den Geſchäftszug zu nehmen 


Intercalar⸗Renten geiftliher Pfründen find fogleih im Baren an den 


Religionsfond als eine A Conto : Zablung abzuführen, und die dafür ers 
baltene Abfuhrs » Quittung ift der Intercalar s Rechnung bepzufegen 


- *) Siehe Haupt : Repertorium V. Band, Seite 372. 


nn nd 
Politiſche J Kropatſchek⸗ 
an weiche das Gefehi gerenfammi. J Boutta’fche 


erlaffen wurde. L. 1 Sefegfammt. 


U (|) 
Bd. | Seite 
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Snterceffionen als ber erſte Theil des Ertlaſſun Ntes eines $ Unterthanes, 
unterliegen keinem Stämpel 


Interims⸗ ‚Urkunden. Die fogenannten Interims⸗ Urkunden, : in fo ferne 
fie zum Beweiſe eines Rechtes oder einer Verpflichtung beſtimmt find,. 
möüffen ohne Rückſicht auf ein beftehendes, wie immer geartete6 Oudlicat 
mit dem geſetzlichen Stämpel verfehben fon - - 000. .. 


Intereffen der Activ⸗Capitalien der Städte und anderer Comunitãten find 
mit der Claſſenſteuer zu belegen . - 2... en 


— Bu der Uebermeifung dee Intereſſen pon ſolchen, bey der Univetſalfiaats⸗ 
und Banko⸗-Schulden-Caſſa anliegenden Capitalien, weiche ber gemeinen 
Mannſchaft vom Wachtmeiſter abwärts gehören, iſt vortäufig b die Ents 
(heidung der allgemeinen Hoflammer erforderih - . -. oo. 


— Die Caffebeamten .echalten nachträgliche Weifungen in Abſicht auf bie 
Manipulation bey Einhebung und inftelung der Interreſſen, dann 
Anlegung und Einhebung der Kondscapitalin - » «2 0 en. 


Intereffe:sCoupons. Ausgaben neuer J Sntereffe « Coupons und Couponds 
Anweiſung zu ben, 21/, per Gentigen Convention: Münz:Obligationen über 
das mit Patent vom 29. März ıBı5 eröffnete Anlehen ... .... 


Antereffen-Quittungen. Auf allen wegen Berlofung ber Obligationen 
bemängelten Intereſſen⸗Quittungen iſt der Beyſatz zu machen, daß die 
Quittung wegen Verloſung der Obligation unbrauchbar geworden ſey 


Invaliden. Dominien und Magiſtrate habenben, außer den Snvalidenhäufern les 
benden Patentals und Refervations-Invaliden die Deyrathsbemilligung weder 
eigenmächtig-zu ertheilen, noch fohin die Invaliden-Löhnung auszubezahlen 


— Die außer ben Snvalidenhäufern lebenden Mititär « Invaliden müffen 
Jährlich einmahl rearbitriree werden . - © > 2 2 nee. 


— Beftimmung der SInvaliden-Verpflegung ſowohl nach dem öfterreichifchen, 
als au ungarifhen Verpflegsfuße in Hinſicht derjenigen Jarauden, 
welche einen ſonſtigen Genuß oder Erwerb haben . --» » 0 0. . 


—— : Die Patentat» Invaliben, welche nebft ihrem Gratiale auch Nebenver: 
bienfte haben, anfäffig find, und Gewerbe ader Handel treiben, unterliegen 
der Claſſen⸗ und Perfonalfteuer = Entrichtung FE SE . 


— Die Todfäle der Invaliden find ungefäumt dem betreffenden Kreisamte 
unter Vorlage der Patentals ober Nefervations:Urkunde, und des Todten⸗ 
feines anzuzeigen « «= - een. ee 
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Invaliden. 
— nPatental⸗ ober Reſervations⸗ Urkunden der verforbenen Snvaliden find 
im Eürzeften Wege vorzulegen - » - 0. . en. ne 


— Bey Beurtdeilung der Frage," ob, und in wie ferne die patentmäßige 
Befreyung ber Patental : $nvaliden von der Perfonalfteuer au auf ihre 
Weiher und Kinder Anwendung finde, iſt zu Unterſcheiden. 

1) Ob die Ehegatten nach der erſten ober nach ber zwepten Art ber Militärs 
‚Chen verheprathet find. , 
2) Ob fie fehon verebelicht waren bevor ber Invalid in die Patental: Ver⸗ 
ſorgung übernommen wurde. 
Die Weiber und Kinder der, nach der erſten Art verheyratheten In⸗ 
validen und jene deren Männer oder Väter ſich ſchon während ihrer Militärs 
Dienftteiftung verehelichten, haben allerdings auf die Befreyung von der 
Perſonalſteuer Anſpruch. Was dagegen die Angehörigen jener Invaliden 
anbelangt, die ſich nach ber zweyten Art, oder erſt im Invalidenſtande 
verpflichtet, ſo kann auf dieſe die geſetlicht Perſonalſteuerbefreyung nicht 
angewendet werden . . -» rn 


—  Bufammftellung der beftehenden Anordnung in Betreff der Evibenthaltung 
des Standes ber Militär-Patental⸗ Invallden, und Auftechnuns ihrer 
Gebühren re en 


— Nur denjenigen Real⸗Invaliden vom Felbwebel und Waqtmeiſter abwärts 
kann der Anſpruch auf die Real⸗-Invaliden-Verſorgung zugeſtanden 
werden, deren gänzliche Dienſtunfähigkeit durch ſolche Verwundungen, 
Verletzungen oder Gebrechlichkeiten entſtanden iſt, die ſie entweder vor 

dem Feinde, oder ſonſt durch und wegen dem Dienſt erhalten haben; vor⸗ 
ausgeſetzt überdieß, daß ſie kein eigenes Einkommen beſitzen, welches ihren 
Unterhalt wenigſtens mit dem dreyfachen Detrage der Invaliden⸗Gebühr 
ſichert. 
.Defette, auf dem Urlaub übertommen, geben keinen Anſoruch auf 
das Snvaliden » Beneficium. 
Hohes, im wirklichen Dienfte erreichtes. mit Erwerbsunfähigkeit 
verbundenes Alter eignet ebenfalls für den Genuß der Invaliden = Vers 
“ forgung- 
Die Loco » Verpflegung in ben Invalidenhauſern ſelbſt ift nur folgens 
den zu geflatten. 
1) Jenen, welche dor dem Feinde zu Krüppeln gefchoffen wurden. _ 

2) Denjenigen vermögenslofen , welche fonft ſchwere Verwundungen im 
Dienfte erhielten , und ohne befondere Pflege ihre Eriftenz nicht friften 
koͤnnten. 


I Ze 
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za, Deut Behörde ober Amt 
und Jahr Behörde ober ME, molirifhe IRropaticek:. 

een ve ſet Gefrgfammi. Soutta'fäje 
der erfloffenen Anordnung. Brang I. Geſetſammi. 
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4 


Hofkanzleydeeret.. 117. July 18271 An fämmtt, Laͤnderſt. 
mit Ausnahme v. 
" - ° Mayl., Benedig 
und Zara . . «U 65 I 13% 
. 117% Sub 18284 An fämmtt. Länder: 
ftellen 





Invaliden. 

3) Senen, bie in der Dlenſtkeiſtung oder wegen des Dienſtes erblindeten, die 
gehörlos wurden; ferner Sen krüppelhaften, ſehr alten, mit Irrſinn befal⸗ 
lenen, oder mit der Fallſucht behafteten. Allen ubrigen ir bie Patentat⸗ 
Gebühr anzuweiſen.. ..... .. 


Inventarsen. Bey den neu errichteten Pfründen find die ernugniſ⸗ der 
Stola , des DOpferflodes , der freyen Dolzung oder Dolzdeputate, und die 
Intereſſen von Capitalien oder fonfligen Stiftungsbeträgen mie auch 
die Nutzung von Grundſtücken (welche wegen ihrer Größe bas, mas man 
Haudgarten nennt, Überfleiget) als fiheres Pfründen- Einfommen in 
Abfchlag zu bringen, und biefes In dem SInventarium anzumerlen . . 


Joniſche Infein. Beobadytung der Reciprocität hinſichtlich der Ausfolgung der 
Erbfchaften ber Öfterreichifchen Unterthanen und jener ber Sonifchen Inſeln 


Joſephs⸗Academie. | Die Civil -» Schüler ber in Wien beftebenden Joſephs⸗ 
Academie find von der Mititärpflicht nicht befreyet, und daher ganz fo, 
wie die Übrigen Studierenden zu behanden . » 2 2 00 0. 


Journale Die früher beftandene Anordnung, vermög welcher die, in den 
Journalen und Rechnungen, welche von einer Staatss oder Gefälls-Caffe 
an eine andere geleiftet worden find, jebesmahl mit den hierauf Bezug 
babenden Empfangspoften genau zu incartiren find, wird durch Erlaß des 
General » Kehnungs s Dirsctoriumg vom 3. November 1824 ermeitert . 


FrrensAnftalten. Menn ein Irrſinniger nicht von feiner Perſonal⸗Jnuſtan; 
in die Irren⸗ Anſtalt abgegeben wird, m die Anzeige hierüber alſogleich 
der Landesſtelle zu mahen . . .. . 


— Borfchrift nad) welcher die Zahlungsbaftungs = Urkunden für bie, in der 
Kranken, Siechen⸗ oder Irrenhaus⸗ Derfergung sg Entgeid übernom: 
menen Dartheyen zu verfaſſen fi find . 


— Herabſetzung ber, bey der Wiener Irren⸗Anſtalt für Auswärtige en 
ten Verpflegs » Elaffe von 32 auf ı8 fr. Convent. Münze . . 


—  Wahnfinnige Militär: Dberärzte find‘, nie die E. k. Dfficiere, welche in 
dem unglücklichen Falle des Irrſinnes fich befinden, in ben Civlt Jeren⸗ 
Anſtalten nach der erſten Claffe zu verpflooen >: 200. . 


Iſchl. Die Poſtſtrecke zwiſchen Iſchl und Ebenfee im Lande Defterreich od ber 
Enns wird von einer einfachen auf eine und ein Viertel Doft : Station 
(11.1. Be . . . 
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Iſer⸗Brücke. Die Brüdenmauth ben ber Stadt Mündengrag über bie. daſelbſt 
vorbey fließende Iſer wird aus der dritten in die zweyte Claſſe gefegt 


Italieniſche Sprahe Einführung des Unterrichtes in ber italieniſchen 
Sprade und Literatur an den philoſophiſchen Zebranftalten. . -. .» -» 


— Die Hauptabfiht der Staatsveftwaltung bey Gründung bes Lehrfluhles 
"der italienifchen Sprade geht beſonders dahin, jenen, weiche fih dem 
Staatsdienfte widmen, Gelegenheit su blethen, ſich mit dieſer Sprache 
vertraut zu mahen . . Fe 


J uden. Befreyung der aus Pohlen zur Zeugenſchaft bey ſtrafgerichelichen Ver⸗ 
handlungen berufenen Iſraeliten von dem jüdiſchen Geleits zolle.... 


— Auch die Juden müffen ihre Eriden in einem ‚genau verſchleſſenen Sarge 
zur Erde beſtatten... en 


— Die Prüfungen bee jüdifhen Brautleute Fönnen nicht nur vor Kreisamts⸗ 
fondern auch vor obrigkeitlichen oder Magiftratsbeamten, zu deren Amts⸗ 
bezirke die Brautleute ale, in  Beofen des Rabbiners abgehalten 
werden . . et . 


— Die Zeugniſſe jũdiſcher Heyraths werber zum Behufe des Vermoögens:· Aus⸗ 
weiſes find immer von ber jüdiſchen Steuergefälls⸗Direction zu beftätigen 


— In fo ferne Gefuche eingebracht werden, wodurch der zeitliche Aufenthalt 
von Sfraeliten aus dem Titel von Privilegien begründet werden wil, iſt 
ſich bloß nach den, wegen ber fraeliten beftehenden Vorfchriften zu be: 
nehmen. — Ausnahnswelfe ift jedoch für Sfraeliten auf die Bewilligung 
eines laͤngern Aufenthaltes bep der Hofſtelle einzuſchtelten 


— Dürfen zwar ausnahmeweife in befonders rüdfihtswärbigen ſallen, aber 
nicht in der Regel, chriſtliche Säugammen aufnehmen .. 


—  Grundfäge für bie iſraelitiſchen Peibatiebten, weiche fi — dem Untereichte 
wibmen . > 02 2 ra . . 


— Jedes Kreisamt, .fobald es zur Kenntniß eines gefegwibrigen Rratitätenber 
fige8 von Seite eines Juden gelangt, bat bierüber die Unterfuhung zu 
pflegen , in erfter Inſtanz zu entfcheiden, fofort die Ausbücherung ber vors 
bandenen Contmecte unmittelbar durch das E. k. Kißcalamt zu veanlaf 
fen, und den vorigen Stand ber Dinge berzuflellen . . . 


— Blutverwandtſchafts⸗ Zeugniſſe für zadiſche Brautleute find nach dem 
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Juden. 


Hoſdecrete vom 3. Min ı 1791 und 16. Auguſt 1810, und' mit Beachtung 
des 125 des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches auszufertigen 





Den Juden⸗ Gefallspüchtern iſt die ‚Bührung des k. k. Wapens oder 


Ablters durchaus unterfagt . >. . . 


Die Haltung chriſtlicher Geſellen und: Bohrungen in ben "Bobnungen Jadi 


ſcher Meifter iſt nicht ui > > 2 nn 


Kein Ifraelitifcher Privatlehrer darf Unterricht er heilen, ohne duch ein 
dadagogiſches Lehrfähigkeits⸗ Zeugniß und ud eine gute Moralität ſic 


bazn zu eignen und auszunelfen . - - 0. 


Die jübifchen Hebammen bürfen nur in jenen Sällen, wenn bie im Orte 
befindliche chriftliche Hebamme krank, abweſend, oder aus einer, nicht 
gu befeitigenden Urſache wegen abweſend feyn role ‚ einer briſtlichen 
Gebaͤrerin die nöehige Hülfe leiflen . - - en 


Subenehen, welche ohne Ereisämtlicher Beminigung geſchtoffen worden, 


ſind als ungültig zu erklͤren. ..— 


Vorſchrift wie ſich in dem Falle zu benehmen ſey, da urſprünglich jüdi⸗ 


ſche Ehegatten (wovon ein Theil zur chriſtlichen Religion Übergetreten, 
der andere aber im Judenthume zuriick geblieben ift) von dem ihnen, in 
| dem $. 236 des allg. bürgerl. &. B. eingeräumten Befugniſſe Gebrauch 


machen, und die Auflöfung ihrer Ehe erwirfen wollen . . »-. 


Die Juden in Böhmen, bu fie gefeglich zu jedem mie immer gearteten, 
und felbft zu einem auch nur zeitlichen Befige chriftlicher Mealttäten ganz 
unfähig find, Eönnen ſonach auch als Käufer zur Zeilbierhung von Reali⸗ 
‚tären (wenn fie gleich bierauf eine Spetial⸗ Yoporbet erworben haben) 
nit zugelaffen werden en .. en 


Da bie Judengemeinde⸗Vorſteher mit Decreten verſehen find, und über 
die Erfüllung iheer Amtspflichten In Eid genommen werden , fo find fie 
in dieſer Beztehung als Beamte anzufehen, Fönnen fonads auch wegen 
Misbrauches der Amtsgewalt zur Unterfuchung gezogen und beflrafet werden 


Erläuterung bes auf die mährifhe Judenſchaft fick beziebenden Ber: 
jehrungsfteuer  Patented vom ı5. September 1798, rüdfiätlich der Ein- 
führung des fogenannten Jungen einer Gans, des Gänſefettes, und des 
Kofcher : Bein »Effigs aus einem andern Lande ee 
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Gattung Tag. Monath E Behörde oder Amt, Holitifche A Kropatfchek: 
und Jahr Jan fen das et Sefeöfammi. —WR 

| erlaſſen wurbe. 
der erfloffenen Anordnung. gran |, erefnnt 


Bd..1 Seite E Bd. | Seite 








Böhmische Gubernial⸗ 
Berordnung . . „| 8.Zuny 1826] - a 2 


/ 


ıBı 
1 


t 


Loflanglegbeeret . , 6. Suty 1826] An das galiziſche 
Gubernium ... 229 
Hoflanzleyderret . . 14. Sept. 1826H An das galizifche 


Subernium .. 506 . 


Stud.Hofsomm.Deer. |ı5. Zuly 1826 An bas galizifche 
Gubernium .. 


8 D 


Hoflangieydecret . . |27. July 18265 An das mähr. ſchleſ. 
Gubernium‘. . .#" 247. 
Hofkanzleydecret .. lio. Dec. 8265 An (Ammti.Ränderft. 
. “ mit Ausnahme ber 
ftegermärtifgen =. 


ob der Ennfifhenf 54 | 145 


Hoftanzlepdesret . . Jı9. July 1827 An ſämmtl. Länder; 
55 | 137 


Doftanzienbdeeret . . | 8. July 1827 fAn das böhmifche 
| Bubernium: . . 


4 


Hoſkanzleydecret. 11. Febr. 18288 Yn das böhmiſche 


Gubernium — — 43 
Hoftanzlepbecret . . |14. März 1828) An das mädr. ſchleſ. 
1 Gubernium ba 
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Bon ud — Kar 


Juden dürfen nicht mit Kirchengefäßen, welche in ihrer Form nur zum es 
brauche beym katholiſchen Bottesdienfte dienen, Handel treiben . 


— Den Juden iſt nicht zu verweigern, bie zu dem Betriebe uaghreta 
Branntwein⸗ und Bräuhäufer nethwendigen Dienſtiente aus der Geil 
lichen Bevölferung zu nehmen . . 


— Ausnahmsweiſe, und wenn kein chriſtlicher Arzt oder Wundarzt vorhan⸗ 
den iſt, können auch Aerzte und Wundaͤrzte, welche iſraelitiſche Glau⸗ 
bensgenoſſen ſind, zu gerichtlichen Leichen⸗Unterſuchungen meelaſſen 
und nach ihren Religionsgebräudyen hierzu beeidet werde 


— Die Iſraeliten find von der Befuchung ber Vorlefungen über das Siegen. 
recht nicht quszuſchließen, jedoch darüber nicht öffentlich zu prüfen -» 


— Apothekergewerbe bürfen nicht an Juden verliehen werden . . . . . 
Jurisdiction. Sich Gerichtsbarkeit. 
Jurisdictions⸗ Norme für Dalmatien . . a ee 


Zuflig: Verordnungen. Wenn Verordnungen in Suftlgfachen, weiche nicht 

’ in Form eines Patente Eund zu machen find, in Drud gelegt werben, 
fo hat dieſes in ber Geſtalt eines Appellations - Sireulares unter der der 
tigung des Appellacionsgerichteß, zu gefheben *) . . 


8. 


- Kaltendeunn. Vereinigung ber beyden Bezirke Görtſchach und Raltenbrunn 
unter der Zeitung eines, zu kardaq proriſoriſch⸗ aufseſtelten k k. k. De 
sirkö - Gommiffariate . . 


Kaminfeger. Siehe Shorukeinfener 


Kammerherrn— Schlüſſel. Sowohl die Verfertigung als der Verkauf von 
Kammerherrn⸗Schlüſſeln wird dergeſtalt verbothen, daß nur derjenige 
Handwerker ſolche Arbeiten vornehmen dürfe, bey welchem von den k. k 
Kammer⸗Fourieren nach dem dazu ‚erhaltenen Mobelle eine Beſtellung = 
gemacht werben würbe . . 


Kappel. Errichtung der kärnthnerifchen Weg: und Beidenmanihatin Kaps 
pel im Klagenfurter Kreeife . . . . .. 


Karmelitten: Geiſt. Giche Prager Karmelitten⸗Geiſt. 
+) 88 wird fig auf bad frühere Kofbecret vom 7. Jänner 1785 berufen. 


® 1 
\ 
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6 Ä Sa, gab ad horde ober Amt 
ttun un ahr 

En " an welche das Geſet 
erlaffen wucke. 

ber erfloffenen Anorbnung. r 


leybecret . . |20. ‚Mär 18284 An die Länderſtel. dv. 
deſtanzle vderre Böhmen, Mähren 
Galizien und dem 

Küftenlande .. 


Hofkangleydeeret . . |24. Det. 1828 JAn das mähr. ſchleſ. 
Gubernium. 


% 


Hoflanzlepbeeret . . | 18. Dec. 1828 An d. galizifche Gu⸗ 
beruium . 0. 


Studien » Hofcommif: 
— ...21. Aprij 18291An Ndmmit. Länder: 


, Ben 
“ Hoflanglepdeeret . . | 26. May ı829 6% Tämmit. "eänder: 
len ....» 


Patent ......- 10. Sept. 18270 - - - - - 


Hoflanziepdecret . . | 3. Suny 1825 Ya Hmmtt Länder: 
elen-..... 


* 


Vofkanzleydecret. 7. Detob. 18251 An ſammtl. Länder: 
ſtellen..... 


‚ Vofkanzleydecret. „| 13. May 1826 ann fämmtl. Länders 
dien. ..... 


- Hoflammerbeeret . . | 21. März 18281 An das noriſche 
N 


Gubernium. 


Quellen. 
Politiſche JKropatſchek⸗ 
a &outts’fche 
Franz I., I &efegfammt. 
Br. | * Bd. | Seite 
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Kof 


SR _ . ® 
ee een ———————— 


KaffarBegenftände. Erneuerung der Vorſchrift in Hinſicht der Incon⸗ 
‚irung jener Ausgaben mit den correlativen Empfongspoften, welche von 
. einer Staatskaſſe an eine andere geleiftet werden *) 


— Die Hoflammer:Verordnung vom 8. November ı822, wegen Scontrirung 
der Handlaffen der erfien Kaffe: Oberbeamten wird aud auf ſammitiche 
fländifche und ſtäbtiſche Kaſſen ausgedehnt . 


— Bezirks. Kaffen in Illyrien find ein Eigenthum ber Beyirttgemiinden, 
daher die Ausbäülfen die ſich Bezirks : Kaffen wecſelſeitig leiſten, nur als 
| Vorſchüſſe anzuſehen und zu ‚behandeln find . . . 


— Die Steuer:, Waiſen⸗ und Kirchen : Kaffe werben verpflichtet , die dahin 
jaãhrlich abzuführenden Abgaben in Evidenz zu halten 


— Verfahren, wenn den Kaffen gerichtliche Vormerkungen von den —* 
Behörden eröffnet weden. 


— Menn fi bey einer Landesfürfilichen Kaſſa nebſt dem Haupteingenge 
noch eine andere Thuͤre als Zugang befindet, fo iſt auch dieſe Thure, wie 
- der Haupteingang In Gegenwart der Kaffe» Oberbeamten zu äffnen und 
zu fchließen, und es haben Lie Oberbeamten diefe Schlüffel entweber be 

ſich zu tragen, ober in der Handkaſſetruhen zu hinterlegen . . 


— De Kaffebeamten darf für die, bey ihren eigenen Aemtern geleifteten, wenn 
- gleich mit größerer Anftrengung verbundene Verſehung eines Nebendien- 
ſtes, oder auch ber Stelle eines Dberbeamten | keine Subftitutionegebüße 

bewilliget werden . . - . . . 


— Dem , bie landesfütſtlichen Steuern jeweilig übernehmenden Eundfchafts: 
Kaffiere find von den Dominien Leine Remünerationen zu geben . « - 


& 
_— Ale, aus unzahlbaren Bruchtheilen entſtehenden Ueberfchüffe kommen in 
Zukunft nicht mehr den Beamten zu gute, fondern 'müffen ohne Unters 
ſchied für das Aerar verrechnet werden . nn 


— Bey Peiner Credits - Kaffa dürfen öffentliche Stantsobligationen eigens 
mächtig zu Privat » Zmweden vincufirct werden , außer es würde eine 
ſolche Vinculirung im Wege ber Gerichtöbehörde bemilliget . 

8) Es wird fih auf ben aue⸗ bed General⸗Rechnungs⸗Directoriums vom 3. November 

1824 berufen. 





Sag, Monath 


Battung” 
' und Jahr 


der erflofienen Anordnung. 


Verordn. des böhm. 
Buberniums . .121. Sän. 


Doflanziegdeeret . . | sı. Aug. 


Soflanzleybeeret . . | 20. Aug. 1825 


Berordn.d. böhmifch. 


Buberniums. . .| 9. Rov. 1825 


Minifterials&chzeiben | 17. Nov. 1825 


Hoffanziendeeret . .| 4. Gebr. 1856 


Hoflammerdecret. . |1ı. Suny 1826 


Minifteriel:Schreiben| 7- Sept. 1826 


v 


Soflanzlegdeeret . .| 3. debr. 1828 


Soflammerbeeret. . |26. Aprit 1828 





Behörde ober Amt, 
an welde das Geſet 


erlaſſen wurde. 





An ſämmtl. Länder- 
ſtellen Pe 


An fämmtl. Länder: 
ftellen 220.0. 


An ſämmtl. Länder: 
Sheft. .... 


An fämmt!. der Hofs 
fammer unterftehen: 
ben Gameral:, Ge: 
fäls: u. montanift. 
Behörden mit Ausn. 


v. Mayl. u. Benedig 


An ſämmtl. Länders 


Chefs mit Aus⸗ 


nahme von Dal—⸗ 
matien, Mayland 
und Benedig . . 


Un fämmtl. deutfche 
Ränderitellen - - 
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Potitifche 
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Sranz I. 


63 


54 


54 


54 


56 


|8d. | Geite 


174 


235 
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31 


101 





Kropatſchek⸗ 


Goutta'ſche 


Geſehſamml. 
Bd. ı Seite 
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Von Kaf — Kat 


nee 
Kalfa:Gegenfiände _ | 
=— Bon der früher beffandenen Diäten:Zulage für die bey ſchweren Geldtrans⸗ 
porten verwendeten Beamten bat es ubzulommen . . - .. 


—— Beny den neu anzuftelienden ober vorrüdenden Kaffabeamten hat es von 
den Belohnungen , welche bisher das Zahlamtsperfonal für die Eeſor⸗ 
gung der Kaſſa Geſchäͤfte der politiſchen Fonde bezieht, abzukommen 


— Abſtellung verfchiedener ‚» den Kaffa« Dienern und Kaffabienersgehülfen 
bisher bewilligien Gebühren für das Tragen der Paquete uud Küften, 


Aufs und Abladen . » 0... 0. ee. 
— Zahlungen, welche für ein nächſtfolgendes Militaͤr⸗Jahr angenicfen ſind. 
dürfen nicht anticipativ bezahlet werden.. 2...» 


— Die Verordnung vom 7. Auguſt 1821, wodurch alleu Kaſſabeamten das 
Schreiben der Quittungen, ſo wie auch die Behebung der Gelder für 
PrivatsPartheyen gänzlich unterſagt wurde, und daß keinem Kaſſabeamten 
vom nähmlichen Amte ober der Kaſſa, wo er angeftelit iſt, uno wo bie 
Zahlung zu gefchehen hat, eine ſolche Zahlung für Private geleiftet wer⸗ 
den dürfe, wird auch auf die bey den, mit Geld manipulitenden Aemtern 
oder Kaffen angeftellten Kafla » Diener oder Gehülfen ausgedehnt . „ - 


— Die Zahlamtsbeamten erhalten eine Manipulations » Vorfchrift in Be⸗ 
ziehung auf die Einhebung und Einftelling der Satereffen dann An: 
legung und Einhebung der Fonds Capitalien - . - ne. 


— Um die frühere Anerfennung einer theilmeifen, nicht alle Abtheilungen, 

| ‚und bie ganze Gebahrung umfaffenden Rechnungs » Richtigkeit zu.verhins 
dern, ift in Zukunft jenen Staats» Netto» Raflen, bey welchen Geldew 

die mehreren abgefonderten Fonds angehören, mittels eben fo vielen beſon⸗ 

dern Journalen verrechnet werden müſſen, flatt einzelner Abfolutorien 

nur ein Einziges jedoch die Gebahrung aller Kaffe : Abthellungen umfaſ⸗ 

ſendes Haupt» Abfolutorium auszufertieen . . - FP 


Ka taſtral⸗Gegenſt ände. Bekanntgebung der Vergütungspreiſe der, be 
den Kataflrals Operationen erforderlidfen Landespräſtationen 


— Befreyung ber Behörden von dem Beirafnene, welche ſich mit Katas N 
ſtral⸗Schätzungs⸗Gegenſtänden befaßen . - re. | 


— De, im Sabre 1835, in dem illyriſchen Gubernial= Gebiethe für die 
Vergütung ber zu ben Kataflral » Dperationen verwendeten Kandespräfte: 
tionen beftandene Tarif ift ferner bepzubehalten - - - - 2 2 2». 





Gattung Zag, Monath 


und Jahr 


ber esfloffenen. Anordwung. 





Boflammerbeceret . . |28. April 1828 


\ 


Boflanzlepbeczet ec} 7. May 1828 


Hoflammerbeeret . . | 6. Juny 1828 


Hofkanzleydeeret. a. Sän. ı829 


Hoflammerbeeret . . | 2. May 1829 


VBofkanzleydeeret.. | 3 Aug. 1829 


Soflammerberret . . |26. Dec, 1829 


Berordn. der Grund: 
HeuersARegulirungss 
Hofcommiflion . . | 5. März 1825 


Doflammerbeceret . . |3ı. Aug. 1825 


Hoflanzleydeeret . . | ı. April 1826 


Sauptrepert. II. Fortfegungs s Band. 


Behörbe ober Amt, 
an weiche das Beleg 
‚eriaffen wurde. 






r 


An fämmtl. Länder» 
fielen re. 


An fämmt!. deniſch 
Länderſtellen . . 


An fämmtl. Länder: 
ftellen er er vor 


An fämmtt. Länberft. 
‚ mit Ausnahme v. 
Galiz., Mayland 
und Venedig . - 


An fämmtl. Länder; 
ſtell. Adminiſtra⸗ 
tion. u. Direction. 


An fämmtt.Eönberft. 


Ka fämmtt. Eänder: 
fielen .  vyı v9 


An d. illyriſche Bub. 
An fämmt!. Länder⸗ 
ſtellen - Fa —⸗— 6 


Un das illyriſche 
Bubernium. . . 


Franz I. 


56 


56 


54 


57 


657 


‘53 


103 


121 


318 


696 


769 


182 
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Von Kat — ae 


⸗ 





Kataſtral⸗Gegenſtände. 
— Aufſtellung einer Provincial⸗ Commiſſten zur Ausführung bes ſtabilen 
Kataſters in Galizien und Lodomerlen .... 


Katechet. Künftig darf nirgends ein vom Ortö« Pfarrer unabhängiger Katedyet 
mehr beftehen , ınd da, wo ein folcher ferner zu verbleiben haben follte, 
ift davon Seiner Majeftät Die Anzeige zu machen . . 2... 


Katehiftren. Johann Michael Leonhard's theoretifch =» practifye Anleitung 
zum Katechifiren wird als Vorleſebuch bey ben katechetilwen Vorleſungen 
für die Theofogen bes vierten Jahrs beflimmet oo... .. 


Kattowitz. Errichtung einer Brüdenmauth fir die Ymabräde bey Kattowit 
auf der Budweiſer Straße.. 2.0. Den 


Keffelbräuge ve htfame. Bey Verleihung ber Keffelbräugeredhtfame ift 
fih Im Klagenfurter Kreife nach ben, für Syrien beftehenden Vorſchrif⸗ 
ten zu benebmen > 00 0 0 en. 


| Kiefelfkein und Michelftetten, ende im Laybacher Kreiſe liegenden Bezirke 
werben unter eine gmeinfchaftliche Bezirks» Verwaltung mit der Benen⸗ 
nung „vereinte Bezirks = Obrigkeit Michelftetten zu Krainburg« geſtellet 


Kinder. In den monathlidhen Standes» Ausweifen Über die Inquiſiten find ‚bie 
vorkommenden Kinder jedesmahl mit Angabe ihres Alters, und ob ſich 
felbe nody an der Bruſt ihrer Mutter befinden, dann bey jenen, melde 
während der Unterfugung geboren werben, ber Tag ber Geburt an uführen 


Kistfee. Regulirung ber Mauthgebühren bey ber Mauthſtatien Wolfethat und 
der Filialſtation Kittſe. . een .. 


Klagenfurter Kreis. Bereinigung des Klagenfurter Kreifes mir dem Vil⸗ 
lacher, und bezüglich deſſen Zuthellung u dem Lapbadher Gouverne: 


ments „ Gebiethe .. . .. 
— Erhöhung der Poſtſtrecke mwiſchen Kiagenfurt und Völkermarkt von — * 
auf — 0 Poſt .. et 4—— 


Kleidungsſtücke. Aenderung des 6. 9. der nachträglichen Convention zu dem, 
mit Rußland beftehenden Cartel vom 24. May 1815 *), in Hinſicht ber 
bey gegenfeltiger Auslieferung ber Deferteure denfelben abzureichenden 
Kleidungsfiüde - » - =» 2 0. er er 2. . 


— Stoffe zu Kleidungsſtücken, welche den wenſchichen Körper berühren, follen 
nicht mit giftigen Mineralforben überſtrichen (Übertündht) werden . . 


>) Sehe Haupt⸗Repertoriums I. Bortfekungd-Band, Seite 84, 
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Gattung ig. ’ 
. und Bahr jan welche‘ das Geſet Seheefarml. ru 
erlaffen wurde. Branz I. JPGeſetſammi. 









bez erfloffenen Anordnung. 


Br. ı Seite IWd. | Geite 
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Berorbn. d. galizifch. 
Buberniums . + . | 3. Zuny 1826 . . EEE EEE Bu — — 135 


Hoflanzlegdeeret . . |17. April 18291 An fämmtl. beutfche 
Ä Länderſtellen - 4 57 311 


Etubien ⸗ Hofeommifs | 
fionsbeeret . . . 116. Dee. 18251 An fämmti. Länder: 
. ftellen ..... 53 243 
Berorbn. ‚des böhm. " 5% 
Buberniums. . . 18. Map 1828| - - - - . I2— — 170 
Soflanzlepbeeret - . 7. Ang. 1826| An das ilyr. Gub.| — | — * 271 
7 
Hoftanzleydecret.. |10. Sept. 18261 An das illdr. Gub. — | — ds 503 


27 


“ 


Berordn. des böhm.) SL 
Buberniums . .0 19. Aug. 1826 or. 100.0. — — — 6ı 


26 
Doflammetbecret . . | 21. Gent. 18265 An die n. 5. Regier.i .— — 319 
| I 
Soflanzleybesret . . 12. März 18255 An fämmtl. Länder: 
| ſtellen «+ - +5 53 #7 
Hoflammerbeeret . . 21. Juny 1826] An das tüftentänd. 62 
‘ 1 Gubernium1— - 157 2:6 


Hofkanzleydeeret. „ 113. Dec. 18255 An ſämmtl. Länder] | . ' 
' \ fielen - +: -9 53 | 239 ._ 


Hoflanziepdeeret . . |11. Dct. 18271 An fämmt!. ‚Ränder: 
. " " fielen a ev 8 0. 0 55 279 


135? 
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Bon Klö — Kto 


Kloſter. Wiederherſtellung der Zucht und Ordnung in den Stiften und Kloſtern 


Knallpräparate. Die Bereitung des Knallſilbers und Knallqueckſilber, dann 
die Einfüllung desſelben In ‚die kupfernen Kapſeln (Hütdjen) hängt von 
der Bewilligung der Landesftelle ab. Weitere Dorfärift vie dm der Er: 
zeugung ber Knallpräparate vorzugehen it - . - » en. 


Knthinice. Aufhebung ber Mauth-Station Knihinice im Stänislamomer Rreife, 
und Errichtung einer neuen Mauthflation zu Pafieczna und zu Bebnarow 


Rnoden: Fehſebung neuer Bollbeflimmungen für Knochen, Knohemmehl, Knor⸗ 
DEN IC I > ... ren. 


Knochenmehl. Siehe Bollgegenftände. 


Kohlen. Die Aufbebung der, in Mähren, Schlefien und Böhmen beftandenen 
Befchränkung ber Holzausfuhr gegen Päffe erſtrecket fih auch auf bie 
Ausfuhr der Holjloblen . ee rennen 


— Karifnad welchem bie Holz«, Holzkohlen⸗ und Steinfohlen = Auffchlags- 
gedühren für die &, ©. Zollgefällen » Kafle, dann für das hiefige Armens 
haus, das Krankenhaus, den Verforgungsfond und den Speculationsfond 
des hiefigen Verfagamtes in Conventions » Münze abzunehmen find . . 


Koltmann. Beſtimmung der Gränzen der Kollmanner Aufſchlags⸗Zwiſchen⸗Linie 


Körnerhinterlegungs⸗Anſtalt. Die in Mähren’ und Schleſien für bie 
Rufticals Anfaffen beftehende: Körnerhinterlegungs» Anftalt hat fi feie 
ihrer Gründung von fo mohlthätigen Folgen bewährte daß deren Er⸗ 
weiterung auch auf die Dominicaliſten angeordnet wird... 


Koftenüberf hläge. Dep ben Baulicitationen barf den Bauunternehmen 
nur der Plan, das Vorausmaß, der detaillirte Bauanfchlag , oder das 
Baudevis, und bie Licirationsbebingniffe zur Einſicht und Unterfchrift 
vorgelegt, keineswegs aber auch benfeiben der t amtliche Koſtenaberſchlas 
mitgetheilet werden. nenn. . 

Siche Bau:Licitationen. 


Krain. Aufhebung des, bisher beftandenen kraineriſchen Provinciatfondes und 
die Incamerirung beöfelben auf den Staateflha . . vo...» 


Krakau. Vermögens : Seenaügigtsis zwiſchen d den 8 k. Staaten und der öten- 
ſtadt Keafau . . - oe 
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Gattung Zag, Monathi Behörde oder Amt, 
und Jahr Jan welche das Geſetz 
" erlaffen wurt 
. der erfloffenen Anordnung. “ 


Hoflangiepbeeret . „| 7. July 1827| An fämmel. Länder, 


ſtellen - » - 125 


Hoftanzleydeeret . |15. May 18285 An fämmtl. Länder⸗ 





ellen ..⸗ 113 
Hoftammerdecret..8. Nov. 182614n das galigziſche 52 
Gubernium — 17 377 
7 
Doflammerbecret .. |ı7. Oct. 1837| An ſämmtl. Eänderft. 
und Zollgefällen⸗ 53 
Abminiftrationen — 1—|'619 
28 
Berormn. des böhm. Sr 
Buberniums. . » | 4. Dee. 1885] - - - - —- Ir 304 
“ Hoflammerbeeret . . |31. Dec. 1825| Xn die n. 8. Regier. 51 
"Fü. Bollgef-Adminiftr- — I 33% 
Hoflammerdecret. . 18. Jän. 18261 An die Länderſt. in 62 
. ' Syrol. ..v . — — 14 
| 
Doflanziepdeeset . „| 2. May 18281 An das mähr -ſchleſ. 54 
" Gubernium — — 149 
Pofkanzlevdecret . . 8. Jän. 18291 An ſämmtl.Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Venedig 6 
Hoflanglepbecret . . 127, Nov. 18260 %u das illyr. ans 5a 
des: @ubernium - - 177 389 
Boflanglepdesset . . | 8. März 18258 An fämmtl, Sünder: | 
ftellen . .e»er vo j 48 ⸗ 
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Ron Kra — Kre 


— ————————— 


Kranke. Erneuerung bee Vorſchrift vom 23. November 1817, dinfichtlich der 
Abgabe erkrankter Urlauber an die Militär-Spitäler. en. 


—— Erneuerung der böhmgifchen Bubernial: Verordnung vom 10. März 1792, 
- vermög welcher Ausländer‘, die in Böhmen erkranken ‚' nicht eher in das 
fremde Gebieth befördert werden follen, bis fe nicht in 2 weit oeneſen. 
daß ſie ſich fortzuhelfen vermögen 


Krankenbäuſer. Herabſetzung der für Auswaͤrtige beſtimmten letzten Beroftee, 
Claſſe bey der Gebär- und Jrren Anftalt des Wiener allgemeinen Kran⸗ 


' 
Eenbaufes [) ® a e 0 “ % ® o “ e ® . ® 


— Borfchrift, wie die Zabtungsaftungestetunden für die, in der Kranken⸗, 
Siechen⸗ oder Irrenhaus⸗Verſorgung gegen Entgeld übernommenen Pars 
theyen auszuflellen find . - - .» Ta tn 


— Die Hereinbeingung ber Verpflegegebühren für die, in dem allgemeinen 
Krankenhauſe in Wien verpflegten armen, Perfonen, welche nidt von 
Wien gebürtig find, oder das Decenium nicht etrelchet baten, bat Ereißs 
weiſe zu gefhehben - oo 000 ne. er... 


Kranken⸗Inſtitute. Die geiſtlichen Kranken = Suftitute find, wenn and 
nicht zu einer documentirten Rechnungslegung Über ihre fämmtlihen Zu: 
flüffe, doch allerdings zu einem jährlichen Ausweiſe über bie Gehabrung 
mit den Stiftungsgenüffen zu verbalen -. . 2 2. 


Kräuterhandel. Vorfchrift für den öffentlichen Kräuterhandel, Benennung 
der Kräuter und Wurzeln, mit welchen die ie Sräüterhändle ausſchlletend 
zu handeln befugt ſind — . u 0. . . . . 0 


Kreisämter. In der Regel haben bie Kreisämter Feine rechtlichen Gutachten 
von dem Fiscalamte abzufordern, in zweifelhaften Rechtsfällen iſt es 
ihnen jedoch unbenommen, das Fiscalamt um deſſen Gutachten anzuge⸗ 
hen, in welchen Fällen das letztere das angeſuchte Gutachten nicht ver⸗ 
weigern kann 20000. ren 


K reisärzte. Formular, nach welchem die Kreis⸗ und Diſtrictsärzte ihre Berei⸗ 
ſungspläne zu entwerfen, und ben Kreisämtern zur Senfurlsung vorzules 
gen haben 2 0 0. 


Kreisbereifungen. Die Kreisbezirks ⸗Bereiſungen find durch die Kreis· Com⸗ 
miſſäre nur auf ſpecielle Anordnung der Kreishauptleute Gorzunehmen, 
daber als foftemmäßige Amtsverrichtungen einzuftellen , für die Erfüllung 
jener Verpflichtungen, zu deren Vollziehung die Kreishauntleute die Rei: 
fepaufchalien beziehen , bleiben biefeiben nach, wie vor, verantwortlich . 


u‘ 
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Gattung Sag, Monath 
und Jahr 


des erfloffenen Anordnung. 











Werorbn. d. böhmifch. 


Suberniums. . . 130. Juny 1825 


Pr 


Berorbn. d. böhmifih. 


Subernlumd. ... | 4 July 1835 


Doflanglepdeeret . „| 2. July 1825 


Verordn. d. boͤhmiſch. 
Guberniums . „15. Aug. 1826 


Berordn. d. n.d. Reg.|2ı. Det. 1825 
a 


Hoflanglepdeeret . . |27. März ı825 


/ 


Hofkanzleybecret . | g- März ı826 


Hoflanzieydeeret . . |29. Gept. 1826 


Soflanglepdesret . - 1 7. July 1835 


Hoitangiegdeerer . [29 Juny 1829 


—— in ET er nn nn re m 


Behörde ober Amt, 
an welche das Geſet 
N erlaffen wurbe. 


An die u. 5. Regler. 


! 


Für Salisten. - . 


— u nn 


Quellen 
Politiſche I Kropatichels 
Geſetzſamml. | Goutta'ſche 
Franz I. PGeſetzſamml. 


Bd. | Seite 


An das mähr. ſchleſ. J 


Gubernium... 


Un das tyroler Gub.J 


An fämnıtl. Länbers 
filln- - - - » 


\ 


An ſämmil. deutſche 
Lkänderſtellen · 


57 | 538 
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- Von Kre — Kun 


ea TUT) 


Kreis-Commiffäre. Den überzähligen unbefolbeten Kreis « Commiffäre follen 
officiöfe Gefchäftsreifen, nicht ohne dringender Noth und ohne daß es 
das Beſte des Dienftes unumgänglid) erfordert, zugewiefen werben, in 

* Fällen ihrer Verwendung find ihnen jedoch nebft den Reiſeauslagen bie 
vorfohriftmäßigen Diäten zu erfolgen «- »- - - 0 


— Mady der a. b. Entfchliefung vom 3. Juny 1813, bat bey der Befoͤr⸗ 
derung zu erften,, fo wie zu zmenten Kreis- Commiffären das Senium 


unter den Kreis-Commiſſären nur bey gleidet Verdienſtuichteit und Brand 
‚barkeit den Ausfhlag zu geben . 


. o „ . ® L 


— Es follen Beine Individuen Kreis »Sommiffärsftelle erlangen, welche nebft 


den andern hierzu erforderlichen Eigenfihaften nicht auch bie kandes ſprache 
vollkommen beſitzen .. 


Kreis⸗;Forſt-Commiſſäre. Mit Beziehung auf die Verordnung vom 
182. Jänner 1829, gemäß welcher die Forſtbereiſungen der Kreis⸗Forſt⸗Com⸗ 
miffäre künftig ganz aufzuhören haben, wird demerket, dag in Folge deſſen 

auch die Reiſe⸗ und Kanzleypauſchalien dieſer Beamten aufzuhören haben. 

In fo fern die erwähnten Beamten in Kolge eines befondern Auftras 

ges Meifen machen, geoäbent ifmen die Bergkrung na. den algemeinen 
Directiven . . . ... 


. ® 


Kreis⸗Ingenieurs. Den Kreis» Ingenieure wirb ber Sum als jüngfle 
Kreis: Sommiffärs zuerkannt )  . . ı . 0.» 


® . ® 


— Die ben Kreis = Commiffären erteilte Bemitigung jur Tragung ber 
Sampagne = Uniform wird, ın Rüdficht auf die ähnliche Beſchaffenheit 
der Dienftverhältniffe der Kreis-Ingenieure und den ihnen unterm ı1. Fe⸗ 

bruar 1813 zuerdannten Bang ı als Make Kreis- Sommiffärs auch auf 
legtere außgebebntt - - - - 


® ®. u. ee 8 8 a. 0 L 


Kreis:Ganitätd-Perfonale wird künftig aus dem Staatsſchatze bezahlet 


Kreuzpartikel und Reliquien find kein Gegenflond ber Schägung und Ver: 
äußerung, deren Verkauf ſowohl in, als außer dem Verſteigerungswege 
zu geftatten iſt. MWeifung wie fi ch dietfale in Concurs⸗ und Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗ Fällen zu benehmen iſt .. rn . . 


Kriegsbedürfniffe Vorſchrift unter welchen Modalitäten die Ausfuhr ber 
Maffen und ſonſtigen Kriegsbebürfniffen geftattet wird. - « - - . » 


Kundmahungen ber Normal Verordnungen in. Jufliz » Angelegen heiten 
Siehe Normalien. 


) Rach Bohmen warde dieſe Behimmung ſchon unterm ı1. Rovember 1813 erlaſſen. 


Gattung . 


ber erfloffenen Anordnung. 


; 


Quflanglepdeeres .-. 


Soflanziepdeeret . 


Hoflanzley s Minifte 
tiab Schreiben . - 


Hofkammerdecret .. 


Hoflanglepdeeret . » 


Hoflanzleydreret . , 
Doffanzlepbeeret . . 


Hofkanzleybeeret . . 


Goftkanzleydecret .. 


— MM — 











J Quetten. 
Tag, Monathf Behörde oder Amt, litifhe Ü Kropatichels - 
and Jahr fan melde das Gefeg —** —ã— 
erlaffen wurde. Franz I. JIGeſetſamml. 


⏑⏑—— 
Bo:} Seite 1Bd. | Seite 





33. July 18295 An ſämmtt. Bänders 
ftellen 


541 


24. „er. 1826 Ku ſammti. Landerſ. 
ohne Nied. Oeſter. 


und Böhmen - - 24 


55 


1. Febr. 1027 An Hmm, Länder: 


9 Rov. 182g An bie Länderfl. von 

N. Oe., Steyermarl, 

üpr. u. d. Küften!. 

4. Juny 18291 An ſämmtl. eänderf 
mit Ausnahme v 

Böhmen. . . - 


57 


57 


30. Xprit 18298 An kärnmel, eänder: 


ellen- - 
ı. July ıB28 an die eänderft. von 
Böhm. N Mähren, 
Defterr. 0. d. E., 
Steyerm., Galiz. 
und Zliprien . . 


318 


16. Nov. 1826] An fämmtl. Bänder: 
edlen. oo... 

15. Marz 18274 An fämmtl, Länder, 
ſtellen 





WVon Kun — Lan u 

— — — — — re r“r, 
Kunſtwerke. Jedermann, welcher Kunſtwerke in das Ausland zu führen ge: 
denket, iſt verpflichtet, hiervon der Landesſtelle die Anzeige zu machen, 

bamit der Staatsverwaltung das Vorkauftrecht zugeſtanden werde . . 


8* 


Kupfergeſchürre. Erneuerung ber Hofdeetete vom 3. Auguſt und 2. October 
1793, wegen Verzinnung kupferner Gefchirre mit reinem Zinne. 


Kupſerzüundhätchen. Siehe Zollgegenſtände. 


Kuppeley. Erläuterung des 6. 257 des Strafgeſetzes II. Theil, wonaq der den 
Schanbddi.nen gegebene Aufenthalt nur dann als eine ſchwere Polizey⸗ 
Uebertretung zu behandeln ift, wenn bargethan iſt, daß biefer Aufenthale 
den Schanddirnen , in ber Eigenfchaft ale folche zur Xreibung ihres uns 
erlaubten Gewerbes gegeben, oder mit MWiffen des Aufentbaltgebere zu 

dieſem Zwecke benüget worden if. Deren 


Kurkoſten. Siehe Eurtoften. 


Küſtenland. Das illyriſche Küftenland hat künftig außer dem Commercial⸗ Ge⸗ 
bieche. ber Stadt Trieſt nur aus zwey Kreiſen, dem Goͤrzer und bem 
Iſtrianer zu beftehen, letzteres hat feinen Sig in Mitterburg Pifino) . 


Küftenf wirffaben. SeRimmungen in Anſehuns ber oͤſterreichſchen Füßen. 
hifffahre ..—. ° 0 .. 2 eh. 


Länderfteilen werben zur Abfchreibung der uneinbringlichen Werpflegsgebühren, 
: fo wie zur unentgeldlichen Aufnahme jener Individuen, in die Staates 


mohlchätigkeits = Anftakten ermächtiget, welche nach den beftebenben 3 Bor; 
ſchriften hierauf einen gültigen Anfprudy haben .. . - - «+ » 


— Ermächtigung ber Länderſtellen zur Bewilligung von Remunerationen für 
die Entdedung eines tauglihen Befchotterungs » Material - . - - 


— Wirkungskreiſe der Länderftellen. Siehe Wirkungskreiſe. 


Eandesbequartierungs: Fond. Modalitäten, unter welchen. der Verkauf 


deu Gebäude und Stallungen bed aufgehobenen Eanbesbequartirunge-Bon« 
des Statt finden kann. - 2 - 2 2 2. 


!andes-Prosomediker. Siche Protomediler. 


“ |) U} K 2 L 2 U) 


- Bandeswürdenträger. Jene galizifchen Landeswürdenträger, welche von 
. einer Landeswürde des Ritterſtandes in jene des Herrnſtandes übertreten, 


203 :—. 





uellen. 


Politiſche 
Geſetſamml. 
Franz 1. 


Bd. | Seite 












Bag, MonatpiWehörde oder Amt, 
und Jahr ſan welme das Geſetz 
erlaſſen wurde. 


Gattung 







der erfloffenen Anordnung. 
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Hofkanziey⸗Miniſte⸗ 
rial⸗Schreiben. . | 3. Aprit 1827 IAn fämmtl. Ränder: 
Chefs mit Ausn. d. 
lombard.svenetian. 
Königreihes . „4 55 71 
\ 

U | Bo 
Doflangiedecret . . 1. Aprit 18354.. - - > .... — - I 159. 
Doflangieybecrer . . 129. April 18251 An ſaämmti.LAnderſt. 

mit Ausnahme v. 
Sri. .....1.551 8 
Sommers » Bofeoms- | . 
miflionsdeeret . . |ı2, Apriı 18251 An die Länderft. in 
Küftent., Venedig 60 6 
und Dalmatien I — | — I, '”* 


GHoflanzlepdecret . , 29. Dec. 1825 An fämmtl. Länder 
ftelen- - - - - 53 245 


Doflangleyderret . . j10. Roy. 16255 An ſämmti. Länder: 
u flelen- - - - - 553 | 280 


Hoffanglegbecret . . a2. May 1829| An die Länderfl. in 
N. De. De. 0. d. &., 
InnersDe., Illyr.⸗ 
Böhmen, Mähren, 
Balizu.imKüften.$ 57 | 340 
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Landeswürdenträger. 


find nur zur Berichtigung von 50 Ducaten als Ergänzung den Taxe eh 
eine Landeswürde im Herrnſtaͤnde zu verhalten, die im Ritterflande inne 
gehabte wird denfelben zu Gute gerehnet - - » . 0 « — 


Landgerichte. Erläuterung der Anfragen. 

a) Ob Gefälls-Verwaltungen berechtiget ſeyen, bey den Landgerichten ober 
nicht regulirten Magiftraten ohne eine beſtimmte Anzeige StämpelsBifi ta⸗ 
tionen vorzunehmen. 

b) Ob auch landesfürſtliche Landgerichte wegen Unrichtigkeiten in Anwendung 
der Stämpel⸗Vorſchriften einer Unterſuchung unterzogen werden können 


kandtafel⸗FIntabulation. Siehe Intabulations⸗Taren. 


Landtäfliche Urkunden. Erneuerung ber Vorſchriften vom 3, July und 
24. July 1786, gemäß welchen den angeftellten Gerichtöbeamten unters 
fagt ift, landtaͤfliche Urkunden zu Danden der Privat Partheyen zu vers 
faffen „ und welches Verboth auch auf bie Verfaſſung der Stadt: und 
grundbüchlichen Urkunden ausgedehnt mu. nn 


Landtage. Sefocberniff a zur Sit und Stimmfäbigtit an den saluiſcen © Lands 
tagen . . . 


gandwebr»Ge 9 enftände,  Betonntgebung der hoffeegeräthtichen Verord⸗ 
nung vom ı9. Juny 1825, daß Fünftig zur Schonung des Staatsſchatzes 
die Chargen, welche fich bey den erften Landwehr » Bataillonen befinden, 
während des Sriedens gleichzeitig auch den Dienſt bey dem zweyten Lands 

wehr⸗Bataillone verfehen ſollenn. J 


— Entlaſſungs⸗Geſuche der Landwehrmänner find nach den, für die Land⸗ 
wehr⸗Anſtalt beſtehenden Vorſchriften zu behandeln 


— Maßregeln zur Evidenthaltung bee Kandwebt . . -» ee 


— Borfchrife bey Entlaffung ausgebienter Sapitulanten aus der artiven Ar 
mee bis zu ihrer Einthellung in die Landmehre .. ... 


— Beſtimmung des Maximums des Alters ber Landwehrpflichtigen. 


— Ueber die Frage, wie jene ausgedienten und zur Landwehre verpflichteten 
Leute zu behandeln ſepen, welche in einer Provinz der Monarchie den 
Aufenthalt wählen, wo keine Landwehr beſteht, ſtellte der Hofkriegstath 
folgenden Grundſatz auf: 

»Der aus der Militär: Dienftleiftung audtretende Capitulant gehöet 


— 0 — . 






Quelten. 
Politiſche | Rropatfchek: 
Sefesfammt. J Boutte’fche 

Franz I. HSefesfammt. 
— — 
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Gettung Sag, Monatp Behörde oder Amt, 
und Jahr Han weldde das Geſet 


erlaſſen wurbe. 
der erfloffenen Anordnung. 
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—— Praſidial⸗ 


Schreiben. . . + |25, April 1826 [84° @alisien . 1 — I — — 138 
i 
Boflammerberret . . |28. Juny 2835] An die Tabakgefäll. 50 
Direction.. -] — I5| 397 


Berorbn.d. böhmifch. PR 
@uberniums. . . 128. Nov. 18268 - - » - 1—- — I—-| 294 


26 
Hofkanzleydecret.. 5. May 18271 An das galiziſche 63 
Bubernium - « I — — 1 —| 184 


. ur | 28 


Hoflanzlendeeret © . 125. Zuny 1825] An fämmtt.Eänderft. 
\ J ohne Tyrol... I531108 


SHoflangleydeeret . . 9. Dee. 1827 | Anfämmt!l. Länderft. 
mit Ausnahme dv 
Tyrol, Mapland, 
Bened. u.Datmat.f 55 | 219 
Hoflanzlepbeczet . . |28. März 1828] An fammti. Länderft. u 
0 der alt confcribirt. 


Zu Provinzen +. + 1 56 66 
Hoflanglegbeset . . |25. Sept. 1828] An fämmtl.Eänderfi'} 
. ohne Snfprud, Mayı 54|- 
tand, Bened.u.3aral»- | — I-—| 436 
Hofkanzleydeeret . | 6. Dee. 18281 An fämmti. deutfche 29 


Länderfl. mit Aus⸗ 
nahme». Infprud 56 | 325 


_— 06 — 
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v andwehr-Ges enflände. 
jener Obrigkeit zu, welcher er zur Zeit feiner Stellung zum Militär ANs 
gehörte, daher er nur mit Bewilligung diefer feiner Obrigkeit feinen Fünf» 
tigen, fey es zeitlichen oder ſtabilen Aufenthalt wählen kann *) . . . 


—— Nachträglich zu dem Hofdecret vom 27. September 1823, wird von Seite 
bes Hoffriegsrath6 eine Belehrung an bie General-Commanden in Bezie⸗ 
bung auf die Verpfliheung der zur Landwehr eingetheilten Gapitulanten 
rüdfichtlich der Leiſtung der Urbarial⸗Giebigkeiten erlafien . . . . _ 


— Die Ergänzung der Landwehre wird in 3 Abteilungen vorgenommen, und 
zwar mit Indlviduen in dem Alter von 38 bie So, dann von 29 und 28 
und endlich von 27 bis ig Jahren. Immer muß mit der jüngften Alters: 
Glaffe angefangen werdenn. 


— Nach den neuen Recrutirungs » Grunbfägen treten die außgedienten Gapis 
tulanten ber activen Armee unmittelbar in die Reihe der Landwehrmänner. 
Sollte ſich der, obfchon feltene Fall ergeben, baß irgend eine Stel⸗ 
lungs⸗Obrigkeit durch diefe gefegliche Einreihung der ihe angebörigen aus⸗ 
gedienten Sapitulanten mehr Zndividuen zur Landwehr befäme, ale ihr 
Pormal » Sontingent beträgt, fo ift berfelben dieſes Superplus für bie 
nächfte Kandmwehr » Ergänzung gut zu rechnen; jenes andere Dominium 
ober, welches etwa wegen dieſes Plus dermahl um die Landwehr nicht 
überzählig zu machen, weniger al6 feine eigentlidhe Ergänzungsſchuldig⸗ 

keit ſtellen würde, flellt dann im gleichen Berbätenife bey der nächften 
Landwehr s Ergänzung mehr . » . . » nen 


— Ausgediente, bereits in den Stanb der Landwehr aufgenommene Eapitu⸗ 
lanten koͤnnen als Supplenten in ben Liniendienſt eintreten. 
Landwirthſchaft. Statuten ber kandwitthſceſte;Geſeuchaft in Sorꝛ genehmi⸗ 
get mit 0) — 0) * Ü) . 0 0 

— . Bemeſſung des Gehaltes ber Profeſſoren der Fang Siehe Se 
U halte. 


kaudemial⸗ Ss egenflänbe Sn Abſicht auf die bey Gewähr » Anfchreibungen 
‚ vorfallenden Streitigfeiten komme es auf zwey Kragen an;.a) Wer an 
die Gewähr zu bringen, und b) von wen und in welcher Art das aus 
demium zu entrichten ſey. Die Entſcheidung ber erſten Frage fiebet dem 
‚Richter, die der andern der politifchen Behörde u . . - oo. 


Lebensrettung. Die keſtgeſette Taglia für die Rettung eines Menfäen mit 


») Pro eine nachtraͤgliche Weiſung zu der, unterm 25. September 1828 erlaffenen Verordaung. 


w 
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Politifhe Kropatſchet⸗ 
efegfammi. J Goutta’fche 
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Gattung Sag, Monath Behörde ober Amt, 
und Jahr Jan welche das Geſet 
erlaffen wurde. 












der erfioffenen Anorbnung. 





SHoflanzlepdecret . . |ı5. Jän. aBag| An fämmtl.Länderft, 
mit Ausnahme v. : 
Tyrol, Dalmat. u. 
dem lomb: venet. 
_ Königeeige .. 1597| u 


Hofkanzleyderret .. 2. Bpril 1829 An fämmtl. beutfche 
Länderftellen - - 4 57 | 220 


+ 


Hofkanzleydecret.. |aı. May 18298 An ſämmtl. Landerſt. 
der alt conſcribirt. 
Untertbanen . . 1 57 | 326 


oflanzie beeret . . 128. May ı829 Xn fämmtt. beutfche 
vorranateh gänderftellen - - | 57 | 346 


Hoftanzleydeeret. ‘|. July 18298 An ſämmtl. Länderſt. 
der conſerib. Pro⸗ | 
vinzen ⸗ 60 4 4 67 637 51 


Aulerh. Entfäliefung| 9. Rov. 1825JAn die n. d. tegier, —F2409 


e 


Ä "52 
Hoflanziepdeeret . . |23. Dee. 18264 An bie nd. Begier.E — | — 27 | 483 
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Bebensrettung. 
eigener Lebensgefahr aus dem Waſſer iſt auch demjenigen zu verabfolgen, 
welcher jemand mit eigener Rebensgefabr aus bem Feuer rettet‘ . 


— Menn mehrere, in Lebensgefahr ſchwebende Menſchen durch einen oder 
mehrere Menfchen gerettet. werben, gebühret bee Tagliabetrag dem Retter 
(ober den Rettern) fo vielmahl, als der Geretteten find, ohne in den Uns 
terfchied einzugeben, ob bie Rettung durch einen und denfelben Act, oder 

durch wiederhohlte Acte derſelben, oder einer andern Art herbengeführet 
worden find -. » - . = Fe er 


— Vorſchrift zur Erzielung einer Gleichförmigkelt bey Behandlung ber Fälle 
von Lebensrettungen und dafür angefprochenen Belohnungen *) . . - 


° 


— Berfahren zur Rettung ber Scheintodten und plöglidy verunglüdten . 


— Wenn ein in den 2. €. Mititärbienften ſtehender Innländer mit eigener 
Lebensgefahr einem Ausländer in fremden Staaten das Leben rettet, fo 
find jene Anordnungen, die in den Staaten Se. Majeftlät wegen Ber 
lohnung für bie Rettung eines Menfchen aus ber Lebensgefahr beftehen, in 
Anwendung zu bringen, wenn nicht in bem betreffenden Staate auch eine 
Mettungs» Douceur eingeführet iſt, oder der Netter von dem Geretteten 
oder jener Obrigkeit Beine befgndere Belohnung erhält. - - . « 
Siehe auh Taglia. 


gegalifirung. Vorſchrift, mie fich bey Regalifirung der, von bem Rodimefl 
(hen Minifterium ausgeftellten Urkunden zu benebmen . . - - 


Legate. Erörterung der Frage ob, wenn ein, zu einer Erbſchaft, ober zu einem 
Vermächtniſſe berufener, für feine Perſon erbfteuerpflichtiger Erbe ober 
Legatar auf feine Erbfchaft oder fein Legat zu Gunften eines für feine 
Perſon erbfteuerfreyen gefeslichen Erben Verzicht leiſtet, diefe verzichtete 
Erbſchaſt ber Erdſteuer unterliege. — Es kommt bierbey auf den Udters 
ſchied an, ob die Werzichtleiftung durch Geffion zu Bunften eines dritten . 
ober durch eine unbedingte Verzichtleiftung des Erben oder Legatars ges 
fchieht. Im erſten Falle bleibt die Erbfteuer : Korberung in ungefchmälers 
ter Kraft, in zweyten Falle ift ber erbfleuerfreye Verwandte eigentlich Erbe 
oder Legatar und genießt die im . 4 des Erbſteuer⸗Patentes ausge⸗ 
ſprochene Befreyung . » Ne .... 

*) Mit Berufung auf das Patent vom 1. Suly 19769 und 9. Septembre 1780, bann auf 


die Werorbnungen vom 3. Jänner 1783 „ 31. May 17 6, 26. May 1787, ı. April 
ı813 und 17. April 1826, 





29, Monat 
Gattung und Jahr —3*— oder aut ‚ 
an welche das efehlg 
erlaffen wurde. am. 


\ Bd. ı Seite 


ber erfloffenen Anordnung. 


! y 
Doflanzleybeeret . “ 17. April 18260 An fämmel. Länder 
. fielen - - + - » 54 


Hofkanzleydeeret.. 125. Zän. 282; 1 An fämmtl. deutfche 
Länderftellen . .Y 55 


Hofkanzleydeeret. . | 9. März 2837 %n fämmti. Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Mayl., Venedig 
und Sara . . I 56 


Kundmach. d..0.b. E. 
Regierung « » . 128. Juny 282-1... .. . . .. I — 


Hofkanzleydecret.. |ı2. Dec. 1828] An ſämmtl. Ränder: 


flelen.....» 


Hoftanzleydeeret .. 30. Aug. 1827 An ſammti. Bänder: 


ftellen.. . ....1 55 


anzleydeeret » | 9. Zuny 18258 An die Erbſteuer⸗ 
vr u Sofcommiffionen J 53 


Haupftreyert. li Bertfegungd » Band. 


Quelten. 


molttifege 


‚ 20 


61 


281 


162 








9 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſegſamml. 


EEE 
Bd. | Beite 


53 
28 


16 





Bon Lehe — Lehr 


‘ 





Lehens⸗Gegenſtände. Nachdem einige Theile Salzburgs zu Tyrol geſchla⸗ 
gen wurden, fo wird dem Tproler Bubernium jene Verordnung mitge: 
theilet, welche wegen Behandlung der Beuteltehen im Herzogthume Salz 
burg, unter De bem 23. May 1822, an bie ob der ennfifche Megierung erlaffen 
worden fe > rer. 


e ehrämter. Wie die Concurſe zur Beſetuns der Behrämter an ben Lehranſtal⸗ 
ten abzuhalten ſind ... Fe 


— Ein jeder Competent um ein Bebramt aus der Thierheilkunde muß ſi 5 
mit einem Diplome aus berfelben ausweiſen. 00. 


— Alle Lehramts⸗Candidaten von den Stiftern und Orden bürfen ſich nir⸗ 
gends anders als vor dem Gymnaſial⸗ Studien: Director der Concurs⸗ 
artigen Prufang unterziehen Er ..... 


— Ausländer find von Lehrämtern auegefchloffen . 


L ehranſtalten. An keiner oͤffentlichen aſterreichiſchen Lehranſtalt darf ein Aus» 
länder angenommen werben, der das 10. Lebensjahr Überfchritten, und 
der Auch unter diefem Alter die Ausnahmeweife Bewilligung nicht vor⸗ 
läufig von dem Landes⸗Chef ermirket hat. 2 2 2 . 


- — Vorſchrift über das Privarfiudium der Gymnaſial „ Gegenflände, und der 
Lehrfächer der höhern Studien - Abtheilung '. - » : 2 20. 


Lehrbücher. Einführung der Pleinen deutfchen Spradiehie rar die ee und. 
zweyte Claſſe der Normalfchulen er en . 


— Einführung des verbeſſerten Lehrbuches ber neuen Geographie, dritte Ab⸗ 
tbeilung für die IV. Srammatical - Elfe -. . . - . . 


— Einführung bes II. und III. Theiles des verbeffere Lehrbuches der neuen 
Staatengefchichte in den Gymnaſien .. a . 


— Die Profefforen der Phyſi e baben fich al Leitfaden bey ihren Vorleſun⸗ 
gen dee Naturlehre des Andreas Baumgartner, dann der allgemeinen 
MWeltgefhichte von De. Jacob Brand als Lk: brbud br dem Unterrichte 
der Univerſal⸗-Geſchichte zu bedinen . . . . . 


— Bellimmung ber neu verfaßten IV. Abtheilung der Slaeten Seſciche 
und der IV, Abtheilung der Erbbefchreibung als Lehrbuch in den Gomnaſten 


— Joh. Mid. Leonhard’s theoretifch = practifche Anleitung zum Katechifiren 
wird als Vorleſebuch ben ben katechetiſchen Veeleſungen für die Theolo: 


gen des 4. Sabıe beflimmt . . . . .. 


⸗ 


Gattung 


— 1 — 


und Jahr 


der erflofienen Anordnung. 


Hoflanzlegdeeret . . 24- Febr. 1826 


Studien = Hofcommil: 
fiondsDecret . . » 


Stud. Hofcomm. Decr. 


Berordn. d. bohmiſch. 
Guberniums.. 


N 


Studien = Hofcommifs 
fionsdeeret . . . 


Stud.Hofcomm.Deer. 
Studien » Hofcommif: 
flonds Decret . . . 


©tubdien s. Hofcommifs 
fionesDecret . . . 


Stud.Hofehum.Deer. 


Studien s Hofcommifs 
fionssDeeret . . » 


Stud. Hofcomm. Deer. 


Studien⸗Hoftommiſ⸗ 
ſonsdeeret. 


Stud. Hofctomm. Deer. 


9. April.1825 


2ı. Nov. ı825 


6. Dec. 1825 


3. May 1828 


\ 
14. Dec. 1835 


19. Sebr. 1827 
4. April 1827 


3. Febr. 1835 


21. Bebr. 28825 


26. Febr. 1825 


24. Sept. 1826 


28. Dct. 1825 


16, Dee, 1825 


Tag, Monath Behdrde oder Amt, 
an welche das Geſet 6 


erlaſſen wurde. 


An das tyrqler Gub. 


An ſämmtl. Länder: 
flelen - - - - 
An fämmel. Länder: 
ftelen- - : - - 


üb. Stud. Hofcomm.f _ 


Decr.0.5.Rov. ı825 


An ſämmtl. Cänder: 
kelen. ... . 


An fümmel. Laͤnder⸗ ; 


flelen .. .. . 


An. fämmt!. eaͤnder⸗ 


An fämmtt. Lander⸗ 
flelen ..... 


An ſämmtl. Länder: 
filen.. .. . 


An ſämmtl. @änder: 
ſtellen . 


An ſämmtl. Länder⸗ 
ſtellen · ·. ... 


An ſammti. Länderſt. 55 


Politiſche 
eſetzſamml. 
Franz I. 


Bd, Seite 


Quellen. 


Kropat ſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


Bd. i Geite 


63 


226 


5: 


6 307 


\107 


242 


} ss 14 


20 


218 


243 


be⸗ 
>» 
b 


— 12 — | . 
a U U U} 
Bon Lech — Lei 


. - | 
Lebebühen. ⸗ 
——. Einführung der Naturlehre des Profeſſors Andreas Baumgartner als 
Lehrbuch der Phofit ... 


Lehrer. Iſcaelitiſchen Privatlehrern wird geſtattet, iſtaelitiſche Kinder privat, 
einzeln, in den Wohnungen ber Aeltern zu unterrichten; es wird ihnen 
jedoch nicht geſtattet, chriſtlichen Kindern weder in den lebenden Sprachen, 
noch in den gewoͤhnlichen Elementar⸗Lehrgegenſtänden Unterricht zu ertheilen 


— Diejenigen Gymnafial⸗Lehrer, welche mittelſt eines öffentiihen Concur⸗ 
f16 definteio angeflelet worden find, find nicht verpflichtet, ſich wieder 

- dem Goncurfe zu unterziehen, wenn fie an ein anderes Gymnaſium in 

die naͤhmliche Lehrkanzel überſetzt zu werben bitten . . 0... . 


— Vrivatlehrer, welche Rellgions⸗ Unterricht ertheilen, müſſen von dem 
Ordinariate hierzu als geeignet erkläret ſornnn. 00° 


— Es ſoll Fein ifraelitiſcher Privatlehrer Unterricht ertheilen, ohne dazu 
durch ein pädagogifches Lehrfähigkeits-Zeugniß und durch eine gute Dos 
ralität geeignet befunden worden zu fun > > 2 2 0 2 2a 


- 


— Alle von nun an bey Iandesfürftlichen Lehranflaiten der Monarchie ale 
Zebrer und Profefforen neu angeflellt werdende Individuen find durch drep 
Jahre, von Tage ihrer Anſtellung an gerechnet, nicht als ſtabil zu betrachten 


gehrerinnen. Künftig muß bey Anftellung von Lehrerinnen in öffentlichen 
; Erziehungs »Anflalten auf ein ſolches Alter derfeiben, mo ſich ein fefter 
Charakter etwarten läßt, der gehörige Bedacdıt genommen: werden . . . 
Lehrjungen. Glasfabriks » Inhaber dürfen ihre Eehrjungen obne bie Guber⸗ 
nial =» Bewilliguug angefucht und, erwirkt zn baden, weder aufnehmen, 

noch frenfpuegen > 0 
Leichen. Abftelung des bier und ba bey ben Iſraeliten beflehenden Unfuges, bie Ä 
Reichen offen auf einem Brette zu Grabe zu tragen - > 2 2 2 0 | 


geihenbefhau:Drdnun 8 für Zotoh: und Vorarlberg ‚und d Suftsucrion für | 
den Todtenbefhauer . . . . . . | 


Leichenfuhren und bie fie begleitenden Wägen, welche mit prieſterlicher Be⸗ 
gleitung zur Begräbnißſtätte sieben, find von ber ' Entsihtung ber * Be 
mauth befreyet . . ". . 0.0. . 0.0. oo. 





| 


Reihenbofbaulichkeiten. Die Fuhren zu Reihenbofbaulichkeiten find von - 
Entrichtung der Weg: und Brüdenmauth befteget . » » . >. 


® 
⸗ 


| 
{ 
| 


j ln iu — 














Auellen. 
Gattung Tagı Monath Behörde oder Amt, titifhe I Kropatſchek⸗ 

und Jahr Jan werche das Geſet —8 —— 
erlaſſen wurde. Franz J. JGeſetzſamml. 


der erfloſſenen Anordnung Bd. | Seite | Bd. | Geite 
Bd. ei Bd. 


34. Aug, 1826An fämmtl. Länder⸗ 


ſtellen — — ne 


Btudien = Heſtommiſ⸗ 
fionsdeeret.. 
| 275 


Studien » Hofeommif- I.» | 
fions = Deeret . .|23. Iän. 1826] Un fämmtl. Länder: 


ſtellen - -.. + | 54 3 


5. May 18261 4n das bbhmiſche 


Stud.Hofcomm.Deer. 
. 143 


Stud. Hofeomm ˖ Deer. 27. Way 1826 un, das gatizifche 


bernlium - «1 — — 155 


® 


16, July 1826] An d. galiziſche Gu⸗ 
bernium oo... — — 


Stud. Hofcomm. Deer. 
Hof 235 


Stud.Hofcomm.Decr-| ı8. >. Sept. 18261 An fämmtt. Länder: 
. fillen .....+ 1 54 9 


! 


Stud. Hofeomm. Deer. 6. Nov. 1826An ſämmtl. Länder: 


fielen -.. +1 54 | 228 


Berordn. d. boͤhmiſch. 


Guberniums.  . 129: März 1825] - » +. + — — 


Hofkanzleydecret..e2g. mir 1835 lan das bohmiſche 


Buberrium . .I | — 234 
Tyroler Gubernials 


Berorbnung . . . 123 


3. April 182g] - - + © -| 


Hofkanzleydeeret . . 26. Ani 1827 1 4n fämmtt. Landerſt. 
> mit Ausnahme v. 
Mayl., Venedig 
und Bara ... „1.59 86 
30. Yin. 18281 An fämmti.Länderft. 
' und Bollgefällenst 
Abminiftsationen | 56 I 29 


Doflammerbeeret . . 





. — 4 — 


Von Lei — Leo. 
Leichenhöfe. Das Stolvatent vom 31. Janner 1783, weiſet den Pfarrkirchen 
| das Recht des Bezuges einer beftimmten Zare für Grüfte und Grabſtel⸗ 
len auf den Gottesädern zu, — Dadurch iſt den Kirchen auch im allge⸗ 
meinen die Verbindlichkeit aufgelegt, die Koſten zur Erhaltung der Fried⸗ 
höfe zu tragen. Die Gottesäder find dadurch als ein Theil der Kirchen⸗ 
gebäude erklärt worden, und es iſt ſich daher bey Beſtreitung ihrer Er⸗ 
eihtungs- und Herſtellungs⸗Koſten nad) den allgemeinen Directiven für 
div Kirchengebäude in ber Regel um fo mehr zu benehmen, als im Sabre 
1784, wie die Uebertragung der Gottesäder aus geſchloſſenen Drten in das 
Steve aus Ganitäte : Rüdfichten verordnet wurde , ſich dagegen nicht be= 
ſchhweret, und eine Abänderung des Stolpatentes vom Sabre 1783, in Diefem 
Puncte nicht angefucht und erwirket worden iſt. | 
Eine Abänderung erleidet «8 nicht, wo flatutenmäßig ein geößerer ober 
ein geringerer Stolbeträg als der patentmäßige an die Pfarrkirche ent: 
richtet wird, wohl aber . 
a) wo Jemand anderer diefe Gebühr bezieht, folglich auch die Verbindliche 
keit, die Friedhofskoſten zu bezahlen, auf ſich hat. 

b) Wo gar keime derley Gebühren entrichtet werden, daher entweber durch 
eigene Verträge oder gefegliche Gewohnheiten, wer diefe Koften zu tens 
gen bat, beftimmt feyn mus; oder wenn dieſes nicht der Kal wäre, die 
Verhandlung eigends mit den Intereſſenten getroffen, und wenn fich nicht 
verglichen werden wollte, der patentmäßige Bezug ber Grabftellgebühren 


mit der Verbindlichkeit die Koſten zu beftreiten, ber Pfarrkirche zugefpros 
chen werden Mahn ren 0. 


— Die Herſtellung und Unterhaltung der Keichenhöfe ift eine Obllegenheit 
ber Semeindten . > 2 2 29. 


— Dabie beyben Stola s Patente vom 30. May 1750, für die Stadt Prag 
und das Land Böhmen den Pfarrkirchen das Recht des Bezuges.einer be⸗ 
flimmten Stola für Srüfte und Grabſtellen und den Kirchhof zumeifen,, fo 
ift dadurch auch im allgemeinen den Kischen die Verbindlichkeit. auferlegt, 
bie Koſten der. Erhaltung der Friedhöfe zu tragenn...... 


Leitmeritz. Errithtung einer Poſtſtation in der Föniglichsböhmifchen Kreisftabt 
| gitmrs . 2 220. Ä 


. “ / 

Leonhard. Joh. Mich. Leonhard's theoretifch » practifche Anleitung zu Katechi⸗ 
fiten, wird ald Vorlefebuch bey ben Eatechetifchen Borlefungen für die Theo 
logen bes 4. Sabres-beflimme - 02 2 re 2 ı 2 9. 


Leopoldstag. Der Sefltag des heiligen Eeopold iſt für bie Provinz DOeflerreich 
als ein Normatag anzufeben » .» ! . . . 


® ® 0 @ °, [| 
„ 
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Gattung 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Hoflanziepdecret . - | 1. 


Hofkanzleydeeret. 


x 


Hofkanzleydecret. 


Hoflammerbeeret .. 


Hoſtanzleydecret. 


4. Juny 18281 An fämmti. Länder, 
ſt 


Tag, Monath 
Behoͤrde oder Amt, 


Politiſche 





Kropatſchek⸗ 


an welche das Geſer JGeſetſamml. J Goutta'ſche 
erlaſſen wurde. 


/ 


Gubernium 


‚120. Let. 2825| Zür Böhmen 


fiellen - - 


\ 


.|ee. Sept. 1825] An das tüftentänd. 


Stab. Hofcomm. Decr. 16. Des. 18358 An fämmtl. gänder: 





Dctob. ‚09 An die 0. d. Ennſi⸗ 
fche Regierung - 


.\ı2. Oct. 1826| An die n. ð. Regier. 
| u 


Franz 1. 


Geſetzſamml. 


nal 
Bd. | Seite |Bd. | Seite 


243 


140, 


55 
— 5 
30 729 
"5 
—— 8 
26 os 
a 
AI0 
52 | 235 
27 





N — 216 — 
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Bon Les — Luft- 





Bester TR ille. Wenn der Wille eines Erblaſſers nicht geſetzwidriges enthält, 
fo iſt derfelbe genau zu befolgen. - » 00 dene. 


gicitation. Siehe Berfkeigerung. 


Löfchgeräthe. Die Fubren mit Feuerfprigen oder andern Feuerlöfchgeräthe 
find, im Falle ſolche Requifiten bey einer Feueröbrunft verwendet werden, 
Megmautbfid >» > 2 2 0 Er nee 

Eotto,De genftände. Den Buchdruckern iſt das zum Drude der üblichen 
Lotto⸗Blankets erforderliche Preisämtliche Imprimatur erſt dann zu ertheis 
Ien, wenn fich die fpielende Parthey mit der, zur Ausfpielung eines 


Effects erwirkten fchriftlichen Lotto «Adminiftrations: Bewilligung ausge⸗ 
wieſen bat © oo 0 2 ce. 


—  Erneuerter Verdoth der unbefugten Veräußerung der Lotterie: Loofe von 
. Daufierern o . . © ® ® . [} 0 — — . 0 ‚? © U R ® . . “ 


— Wan eine Ausfplelung von Prätiofen, Waaren ıc. ohne ämtlicher Bes 

willigung unternommen wird, fo tritt nach dem $. 27 des Lottopatentes 

vom ı3. März 1813 *) die Gonfiscation ber ' auszufpieienden, ober bereits 
ausgefpielten Saheein - » oo... net en 


— Parthepen, denen Looſe zu ausländifhen Lotterien zufommen, haben 
ſolche ſogleich zu vernichten, oder der politifcyen Obrigkeit zu übergeben 


— Es ift keine Ankündigung in Güter: : Lotterie » Angelegenheiten zuzulaſſen, 


welche rn derseweiſe Beziehungen auf die minderen Vortheile einer 
anderen enthält . - . LE Bu 


— Um Unterfchjeifen gu begegnen , iſt die Drudlegung ber Lottoloos⸗Blan⸗ 
ketten eingefllt - - 0.0.0. 


— Den öffentlichen Behörden und Beamten berfelben iſt nicht geſtattet, fich 
mit Loos» Abfage (bey Realitäten » Lotierien) zu befafien « » : » - 


hs ubycäa. Verfesung des Sommercial= Zollamtes Ludycza nah Belzece . - - 


Luſtbarkeiten. Vorſchrift, wann, und unter welchen Modalitäten öffentliche 
Zuftbarkeiten tempore sacrato abgehalten werben dürfen .:. . - 


Luſtfeuche. Erneuerung der Vorſchriften, wie der Verheimlichung und Ver⸗ 
breitung der Luſtſeuche unter dem Landvolke vorgebeugt und die Heilung 
ber angeſteckten bewerkſtelliget werden fol ©. » 0 00.2.0. 


*) Das Eotiopatent if in dem XL. Band Seite 41 ber politifgen ® fegfammlung Kaifers 


Stanz su finden, welches nad dem Hofkanzleydecrete vom 13. May ı 513 vom 2. Auguß 
1813 , in Dirkſamkeit zu treten hatte. 


— 17 — 





Gattung 


der erfloſſenen Anordnung. 


Doflangleybeeret . . 


Hofkanzleydecret.. 


Verordn. bes bbhmi⸗ 
ſchen Guberniums 


Berorbn. d. bohmiſch. 
Guberniums... 


Hoftammerdectet.. 


Hofkammerdectet.. 


Hofkammerdeeret.. 


Berordn. d. boͤhmiſch. 
Guberniums.. 


Hofkanzley⸗Miniſte⸗ 
riasSchreiben . . 


Hofkammerdecret.. 


Hofkanzleydecret .. 
Hofkanzleydeeret .. 


Hoſkanzleydecret. | 


Berordn. d. boͤhmiſch. 
Suberniums ... 





Tag, Monath JBehoͤrde oder Amt 
und Jahr Han weiche das Sefep PR sei ehe 
erlaſſen wurde. Sranz I. IGefetzſamml. 


3». | Seite IBd. ı Seite 


16. Rov. 18268 An ſämmtl. Länder: 
fielen a0 0.0. 


25. Zul 1829 H An fämmtt. Länderſt. 
u. Bollgef. Abmis 
' niftrationen - - 


18. Febr. 1825| - - - - - 


27. April 18261 - - - - - - .. 


6. Dee. 1825 1 An ſammti. Landerſt. 
mit Ausnahme v 
Mayl. u. Venedig 

7. Juny 18365 An fämmtl. Sünder» 
Rebe £iD- — 


9. März ad An ſammil. eänder: 
ſtell en 


19. May 1827| - - » - . . - 


4. July 18280 An fänimti.Länderfl. 


7. Dæ. 1825] An d. galiz. Bub. u- 

die bortige Zollgef 

, Abminiftration . 

24. Aug. 18269 An die n. s. Regier. 
ı2. Det. 18261 . 


12. May 18278 An fämmeı.tänderf. 


22. Sept. 18358 - + 0 Hr 00. 


[2 


8 


— 218 — 








Von Luſt — Mag 


— —— — 
Luſtſeuche. 
— Maßregeln zur Hintanbaltung ſophiliti ſcher Anſteckungen unter dem Militär 


— Ueber bie Behandlung fophilitifcher Kranken, ift das Eurxkoften: Bers 
zeichniß Länaftene binnen 6 Monathen nach vollendeter Cur einzureichen, 
und der Beweis über bie Mittellofigkeit der Geheilten auf die vorfchrifts 
mäßige Weiſe berzuftelten, um die Zahlung be, das Samerafe treffenden 
Vergütumgsbeträge zu erwirlen . -. . . . » 


— —W . “ ® 


— Die fppbilitifhe Anftedungsgefabe bey dem Mititär iſt fo viel möglich 
zu befeitigen, daher auch -die mit einem venerifchen Uebel behafteten 
Meibspefonen vor jeder andermeiten Verfügung gehörig gebeilet, und 
nicht bloß aus dem Orte abgefchaffet werden müflen . - - - . 


Lurus:Behbäd. Den Bädern In Mähren und Schlefien wurde nad Mehnar⸗ 
der, in Miederöfterreich beſtehenden Vorſchriften außer der Erzeugung und 

- dem Verkaufe der Milch, Eyers oder Schmalzfemmeln auch bie Eruen- 
gung aller Gattungen des Luxus⸗Brotes geflattet - » - . - . 


MM. 
Madhen ſalen Da Mädchenſchulen als bloße Local⸗ Anflalten anzufehen 
find, fo find fie durchaus in Hinficht der Baulichkeiten und Reparationen 
nach dem Concurrenz » Spfteme für Trivialſchulen zu behandeln. — Nach 
eben diefer Goncurrenz ift auch die innere Einrichtung anzuſchaffen und 
zu beſtreiten* 


Magiſtrate. Vorſchrift, wie die geprüften Syndiker, Stadt: und Markt⸗ 
fchreiberftellen bey nicht organifirten Gerichten zu befegen find . - - 


„—— Den Magiſtraten iſt nicht geſtattet, Dienſt⸗ und Verwendungs Zeug⸗ 
niſſe auszuſtellen. 


— Form bey der Berathung zwiſchen den pofitifchen und den Gerichtoͤſtellen 
bey Entlaſſung magiſtratiſcher Beamten -. - 0.0 


— Den Mogiftraten und Dominien auf dem’ Lande, wird bey Einfenbung 
der Sterbtabellen und Erbſteuer⸗Ausweiſe an die ibnen vorgefeäten Bes 
hörden die Portofrepheit-zugefihertt - « «2 00. .. 


— Streitigkeiten über das Recht der Jutledietion zwiſchen Domtnien, oder 
Dominien und ordentlich = organifirten Dlagiftraten find auf dem Rechts⸗ 
wege und zwar von ben Eandrechten der betreffenden Provinz zu verhandeln 


— Magifrate und Ortsgerichte find in Aerarial⸗ Zap: Angelegenheiten gegen 
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Gattung Tag, Monath 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


” 


Verordn. b. boͤhmiſch. 
Buberniums. . . !ıB. Oct. 1826 


Doflanzlepdecret . . | 4. Jän. 3827 


Hofkanzleydecret . . |29. May 1827 
} 


Hoflangiepdeeret . . |ir. Zän. 1828 


Stub.Hofeomm.Deer. 19. Dee. 1826 


Hofkanzleydeeret . . 


L 4 


20. Yän. 1826 


u Hofkanzleydeeret ..BS. Marz 1826 


Gofkanzleydeceret.. 19. April 1826 


Hoſtammerdecret.. |20. Det. 1836 


Hoflanglepbeeret . . |14. Dec. 1826 


Behörbe ober Amt, 


an welche das Geſetz S 


erlaſſen wurbe. 


Un fämmtl. Länder 
fielen - - - - » 


An fämmtl.Eänderft. 
mit Ausnahme v. 
Dalmat. und dem 
lombard.venetian. 

- Königreide . - 


Un das mähr. [ief. 
Bubernium . . 


An fämmt!. Länder: 
fielen DE BE 


An das bohmiſche 
Qubernium 


An das bohmiſche 
Gubernium .. 


An fämmtt. Länder⸗J 


fiilın - - - - - 


An fämnti. Ränder: 
fielen - - - »- - 


An fämmtt. Länder: 


flelen. . . . » 


Quellen. 
Potitifhe I Kropatfchels 
efegfammi. J Goutta'ſche 
Franz J. JGeſetzſamml. 

Bu | Seite IBd. Seite 


54 


149 


63 
IT 544 
| 
29 
92 ı8 
27 
52 ö 
27 ‘9 
Bi 126 
37 
58 
58 


87 


— mM) — 


— — ——— —  — 


Von Mag — Man 





Magiſtrate. 


dem Briefporto frey zu behandeln, daß auf der Adreſſe bee WSarnene 
der Inhalt des ſelben angemerket werde 


\ B 


‘ 


Magiftratss Beamte Magiftratuals und Wirthfchaftsbeamte der Städte 
haben die Perfonal s Steuer aus Eigenen zu beftteiten . . . .. 


— &n fo ferne die Vorſchrift vom Jahre 1808 , wodurch die Wahlen der 
geprüften Beamten bey den Magiftraten aufgehoben worden find, auf die 
fregen Deten niche Anwendung findet, und diefen the Wahlrecht aufrecht 
erhalten wurde, haben in Abfiht auf die Vornahme folcher Wahlen in 
freuen Orten jene Beflimmungen fortan zu gelten, welche dafür bie zum 
„Sabre 1808 allgemein gefeglich vorgefchrieben waren - - - . 0. 


— Erneuerung des Hofdecretes vom 22. July 1790, dann des Juſtiz⸗Hof⸗ 
becrete® vom 3. Auguft 1790 gemäß mweldyer die Stimmen jener Wabl⸗ 
männer (bey Vornahme der Wahlen zur Befegung ber ungeprüften Bür⸗ 
germeifter: und Magiftrats-Racheftellen) abgerechnet werden follen, welche 
mit dem erwählten fid in dem Verhaltniſſe b ber’ Verwandeſchaft oder 
Schwãgerſchaft befinden... .. oo. 


Malgmühlen. Bey den, im Herzogthbume Salzburg, im Inntreife, und in 
der vormahligen Parzelle des Hausruckkreiſes befindlichen Privat: Malzs 


mählen ift eine ämtlidye Deiefperte in der Derfon des Untrrauffchläger6 
eingerihtet . . » . 


0 . 0 4— “ [} . “. eo ® 


Manafterziska. Herabſehung der Beben bey Manaſter iera von der 
zweyten auf bie Gebühr ber erften Claſſe. . Pr Pass 


Mangels: Erfäpe. Vorſchrift des General⸗Rechnungs⸗Directoriums vom 
12. May 1825, an bie Stiftungen, Hof» und fämmtliche Provinzials 

" Staatd-Buchhaltungen, dag fie auf alle Erledigungen Über Rechnungen der 
Konde , Anftalten und milden Stiftungen, in Fällen von andictirten 
MangelssErfägen , eben biefelbe Clauſeln, mie folche für bie Eriedigungen 

der Cameral« Fonds. Rechnungen durch das Patent vom ı6. Jänner 1826 
deftimmt find , befhreiben fole . . . 


. 0 0 0 0 . 'e o 


— Für jene Mängel, die dem abtretenden Beamten irgend eines Amtes zur 
Laſt fallen , die aber. von den Partheyen nody zur rechten Zeit hätten eine 
eingebracht werben koͤnnen, bleiben auch die Nachfolger (Falls diefe den 
Erfag einzubringen vernachläiligen) verantwortlich und mithaftend . - 


- 
‘ 


— 1 — 











Sag, MonathfBVehörbe ober Amt, 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Gattung 


erlaffen wurde. 







SHoflammerbecret . . | 22. May 18271 An die Länderft. in 
Wien, Linz, Brünn, 
GSratz, Trieſt, Lay⸗ 
bach, Inſpruck und 
3ara oo... 
Berorbn. des bobhm. | | 

@uberniums . . 120. Oct 1825| » - : - + ++. 


Hoflammerbecret .. Tın. Rov. 1825] An die n. 8. Segier. 


Berordn. d. bohmiſch. | ’ 
Guberniums . .|29. Dee. 28250: .... c'. 0. 


Soflammerbeeret.. - | 9. Aug. 1825| Un bie Regierung ob 
' der Ennd. . . - 


Berordn. b. galiziſch. uw 
Quberniums. . . 130. März 1825]... 0.00 


Hofkanzleydecret .. | 9. Juny 1825| . - oc...» 


Soflammerbeeret. . 14. Dec, 1827| An fämmtl. Sollgef.s 
Adminiftrationen u. 
die tprolifche Befäl. 
Berwaltun - » ». 


\ 


an welche das Geſet im 





Politiſche 
eſetzſamml. 
Franz I. 


Bd. | Geite 


223 





Quellen. 
Kropatſchet⸗ 








®outta’fche 


Geſetzſamml. 
Bd.Seite 


51 


6 


5r 
26 


51 
26 


50 
25 





206 . 


278 


326 


137 - 


Bon Mar — Med 
\ | 


] 





March⸗Fluß. Flußpolizey⸗ Vorſchrift für den untern Theil des March⸗-Fluſſes 
von Göding abwärts bis zu deſſen Ausmündung in die Donau . . . 


Marienbab. In dem Curorte Marienbad in: dem Königreiche Böhmen wird 
eine Poſtſtation errichtet, und die Wegftrede zwifchen Marienbad und 
Plan, dann zwifchen Marienbad und Sandau auf eine einfache Poſt⸗ 
ſtation beſtimmt en rn 


Marine Die Poſtporto⸗ Befrehung des jeweiligen Dber- Gommandanıen ber 
k. k. Kriegs : Marine erſtrecket fi nur auf jene Dienftfchreiben, welche 
von den Behörden mit der Auffchrift Ex Officio Franco tutlo verfehen, 
und an denfelben gerichtet finb re. 


Marine⸗Ober⸗Commandant. Dem jeweiligen Marines Ober » Somman: 
danten iſt, gleich den commandirenden Generalen in den Provinzen bie 
Briefporto = Freyheit bewilliget .. .... 


Markow a. Aufhebung der Weg⸗ und Vrukenmauth zu Markowa im Stanis⸗ 
lawower Kreiſe... . 0. 


Marktge (ber. Umfetung ber Bags, Stand» und Marktgelder in ber k. Haupt» 
fladt Prag ouf Conventiond Münze, und Controlle in der Einhebung 
und Abfuhr derſelben ._ . . . 0 0 0 ® . oe . . » 


Markt⸗Ordnungen. Erläuterung des 8. ı der Prager Marke-Ordnung vom 
20. July 1822, eiefichtlich dev Aufbewahrung des, von. den Prager Haus⸗ 
und Landwircthfchaftsbefigern zu Markt gebrachten aber nicht verkauften 
Getreides in ihren Däufern bi6 zum nächſten Markt» Zage . . .» » 


Marſch⸗Concurrenzkoſten in Tyrol find vom Ruſticale und Dominicale 
" zu ganz gleichen Theilen nad) dem Steuerfuge zu tragen . . . . 


Maßund Gewicht. Einführung des aieeröfereißifäen Gewichtes und Das 
ßes im Küftenlande en... » a 


— Die Bepbebaltung des Goßfeitt (drey Achtei) Maßes wird genehmiget 


Materialiſten. Benennung der 29 Artikel zu deren Führung die Materialiften 


und chemifche Producten = Fabrifanten, dann Apothefer berechtiget find *) 


Matritein. Die akatholiſchen Seelforger erhalten das Befugniß, eigene Tauf⸗ 
Trauungs⸗ und Beerdigungs: Matrikeln zu führen. Siche Akatholiken. 


8 90 Hinfißt der hemiſchen Productens Zabrikanten wirb fich auf die dotauten: Berorb: 
nung vom 26. März 1818 berufen 


J | — 23 — | 
N) — | 
Quellen. 

Politiſche JKropatſchek⸗ 


Gouttaſche 
Geſetzſamml. 


Bd. Seite 








Gattung Tag, Monath Beherde ober Amt, 
und Jahr Han welche das Geſetz 
erlaflen wurde. 







der erfloffenen Anordnung. 


SHoflanziepdeeret . . |27. Iän. 1825| An die Länderſt. vonl _ _ 50 46 
Doflanziepdeeret . . 14. April 18355 N. De., Mähren . A TB 


und Schlefien 


offammerbecret . | 1. Det. 1838] An das bohmiſche 5 
901 | . @ubernium..:1 — | — * 236 


oflammerbecret . . |29. Gent. 18255 An fämmtl. Länder: 
v r 9 ’ felen: - - - - 53 206 


Doflammerbecret. . | 5. Aug. 1829] An fämmtl. Länders 
— ſtellen... 1871576 


52 ⸗ 
Soflammerbeeret . . |4.Dctob. 18260ſ. -|I 17 325 
Verordn. d. böhmifch. 50 5 

Buberniumb. . 19. Mayıa8söl - 1 - | — Ir] 
Berordn. des -böhm. " | — 
GBuberniums . «19. Aug. 18255 «200.0 0.0° — — 26 | 
52 


Hoflanziepbecret - . | 2. Rov. 1826] An das tyroler Gub.J — — 137 378 


offanalendecret . . 16. Sunny 28265 An das Tüftenlänbi: 152 
doſtangie vdecr ſche Gubernium — | — 127. 


50 354 
Berordn.d.n.d. Reg. |26. Juiy 2825] » - - -....-0 m | T 15 


Verordnung ber. n.d. 63 
Begiezung oo . | 4 Dec. 1826. . 0.0.0.0. | — | 


} 





Mauth⸗Gegenſtä nde. Die Brüdenmauth ift an den Sränz s Brüden zu 


Saalbrud, Oberndorf, Braunau und Schärding nur mit der Hälfte 
der, nad der Länge der ganzen Brüde eifmäßig entfallenben Gebühr 
zu enteihten ) 2 2 0 2 0 2 2.2. 


o “ “ 


Auflaffung der biöher in Haßning beſtandenen montaniſtiſchen Aerarial⸗ 
Mauth und Uebertragung der Cametal 2 Wegmauth zu Vordernberg 
nach Hafning 0 eo L] o o eo 0 ® ® [} “ — . 0 0 0 


Künftiger Beſtand des Wegmauth » Wehrſchrankene in der Sapbadıer 
Vorſtadt Zyrnau » » 2 2 02. et. 


Erläuterung des Hofbecretes vom 11. Julp ıBe2, Hinfihete ber Weg» 


mauthbeftegung der Bewohner jener Orte wo Wegmauthſchranken beſtehen 


gunſtigungen auf die Brüdenmautb . x . 2... 


——n 


Der Wittingauer Obrigkeit wird die bewilligte Einhebung der Schwarp 
bacher Brüttenmauthgebühren in Metall » Münze bewilligt . . . . 


Derabfegung ber Brüdmmauth bey Manaſterziska von ber zwenten in die 


erſte Claſſe 0 . . . 0 o . ’ 0 oO . . . ® . 0 “ f5 


Der Innerberger Hauptgewerkſchaft zu GEifenerz wird eine Brüdenmauth 
an der Poſt⸗ und Commercial» Straße von Eifener; nad Steyer bewil⸗ 
liget. Tarif hierzu 0 0 0 0 . . o 60 0 0 6 o 0 0 . 0 — 


Errichtung neuer Weg und Brüdenmauthen im Sandecer Kreife, zu 
Meufandec, Grybow und Limanoıwa . - 2 2 2 2 2 nr... 


Beſtimmung der Meg: und Brüdenmauth ander, in bie Aerarial:Regie 
des Straßenfondes. übernommenen Strede der Italiener Commercials 
Hauptſtraße im Judenburger Keefe 2 2 2 2 re 


Erhöhung der Budweiſer Brüdenmauthgebühren von ber zweyten in bie 
beitte Barife > Staflt 2.2. 


Aufbebung der ehemäuthſtatlon Stwort . . . . .. 
Ausdehnung ber, den Wägen mit breiten etfien hugeftanbenen Be: 


Behandlung der Cameral:Forftbeamten bey den Bereifungen ihrer Forſt⸗ 
bezirke in Hinſicht der Mauth⸗Entrichtung **) . en 


Ausdehnung ber Verordnung wegen Entrichtung der halben tarifsmäßigen 


“) St erſt in dem Sahrgange-1825 der politiſchen —— aufgenommen worden. 


) Gründer fih auf ein Doflammerbeczet dom 6. July 1825. 


nn 225 ’ — 


Quellen. : 
Kropatſchek⸗ 
Goutta’fche 





@ottung Sag, Monath J Behörde oder Amt, 
und Jahr Han welche das Geſetz 
erlaſſen wurde. 











der erfloſſenen Anordnung. 
Bd. Seite 















\ 


/ 


. Doflammerbecret . . |28. Dec. 1824 Kundmach. der o. d. 


G.Landesregitrung 33 
Hofkanzleyderret .. |28. Jän. 1825| An das ſteyermärk 
Bubernium .. — 57 
| | 
Hofkammerdecret.. J4. Febr. 1825 An das illyr. Gub > 67 
. BHoflanglepbecret . . 10. Febr. 1825| An fämmtl, Länder: 
. H fielen. · 
Hoflanziegdeeret . » |24 März 1825| An das böhmifce sn 
_Subdernium. . . — 128 
Werorbn. bes galiziſch. | 50 
Suberniumb.. . . |30. März 1825] - - - - - . - . — 137. 
Hoflammerdeeret. . | g. April 1825| An das fleyermärt.] 50 
Gnbernium 57 152 
Hoflammerbeeret . + 31. May 28251 An das galizifche 50 
@ubernium . 35 262 
Hoflammerbecret. . | 4.Zuny 1825] An daß ſteyermärk.⸗ 
v I käaärnthneriſche @ub. = 26- 
Hoffammerbecret. . 117. Suny 18251 An d. böhm Gubern. * 284 
Soflammerderret. . 23. Jund 1825] An das böhmifcye 50 
Bubernium - - 5 28; 
Hoffanglepbecret . . 29. July 1825| An das ſteyermärk 50 
Gubernium . . —— | 574 
25 
Berordn. des böhm.| - | Bo 
GBuberniums. .. 209. July 1825 u. 0 09 08 8 08 0 5 > 375 


[3 


Dauptrepert. II. Yortfegungs » Band 18 





_ 1 — 


Mau 





Mautbs Gegenftände. 


Mauthgebühren für Fuhrwerke mit breiten Rabfelgen auch auf bie 


" Brüdenmauth . . 0 . 0 « 0 o 0 0 “0... . 0 eo eo 


‚ 


Aufhebung des Commercial⸗Zollamtes zu Kann, und proviſoriſche Erhe⸗ 
bung des Gränz⸗Zollamtes in Dobowa zu einem Commercial⸗Zollamte 


Errichtung zweyer neuen Wegmauthämter zu Höllenflein, Ampezzo und 
Somagoi. Berfeggng der bermahligen Station Schluderns nah Mais. 
Vereinigung des Moliſchen Wegmauth » Amtes Waibring ı mit dem far 
burgifchen Amte Lofer. Tarif hierüber . 


Berichtigung des in den mähriſchen Gubernial: Cireulatien vom 24. Zuny 
1821 und 7. März 1822, unrichtig angefegten Meiten s Ausmaßes von 
Zwittau nah Brüſau, bey melden die Weg: und Brückenmauth nicht 
für drep, fondern nur für awer Meilen zu entrichten kommt.... 


Belanntgebung der, durch die Verfegung mehrerer Brüdenmauth » Eins 
bebungen entftandenen neuen Brüdenmauth» Stationen, und veränderten 


“ Gebühren in Niederöſterreichhh. 


Bey Uebertretung mit folchen Gegenftänden, welche nebfl der Stadtmauth 
auch dem Zolle, Auffchlag ober Acciſe unterliegen, dat jene ne Stꝛefe, die 
mehr beträgt, einzutiten . . . oo.» ... 


Die bey Neufchloß im Zuge der ſchleſiſchen Straße deſte dende Elbe⸗Brücke 


wird in die dritte Claſſe der Brückenmauth verſett... . 


Der bisher zu Efferding beſtandene Wegſchranken wird nad afening 
LIT] 2 1 1. EEE .. 


Vereinigung der MWegmauth » Station Vallarſa mit jener zu Roveredo . 


Grundfäge bey Beſtimmung bes Zariffages für Privatmauth⸗ Stationen 


Befreyung ber Equipagen Ihrer kaiſertchen dobeiten der Erzherzoge von 


der Weg und Brückenmauth . . re 
Aufhebung ber Brüdenniauth zu Bochdanee - - > “2 2 0 ea 


Bekanntmachung eines neuen Weg: und Brüdenmauth ⸗Tarifes in 
Oeſtrrreich unter de Cum . 2 0 0 een 


Verſetzung der Podoler Brückenmauth aus; der een in bie wedte | 
‚Maut ZatiſsGlaſe · ·· ·7* ee! 
















Zag, Monath JBehörde ober Amt, 
und Jahr Jan welde das Geſet 
erlaffen wurde. 


Gattung 






der erfloffenen Anordnung. Franz I. 


ER 









An fämmtt.eönderft 
u. Zollgef. Admini⸗ 
ſtrat. mil Ausnah⸗ 
me von Dalmatien 


⸗ 
0 08 0 8 4— 0 40 


Hoftammerdecret.. |17. Aug. 1825 







' | 175 
Hoffammerbecret : . |ı0. Xug. 1935 


An das tyroler Bub. 
und die dortige Ge⸗ 
fälgs Verwaltung 


Hoflammerdeeret . - | 9. Gept. 1825 


Berorbn. b. mähriich. 


Buberniums . . | 16. Sept. 1825 


An bie n. d. Regier.. 
und Bollgefällen« 
Abminıftration - 


Hoflammerdeeret . . | 19.-Sept. 1825 


Anbie a. 8. Regier. 
und Bollgefälen. I- 
Adminiftration . 


Soflammerbecret . . 


Berordn. des böhm. 
Buberntums . .|30. Sept. 18251 . 
_ Berorda. der 0. d. E. 
Regierung » .. 
Hoffammerdecret „ . 


2. Dct. 1825 
10, Det. 1825 


. 9 0. © 0 v0 8 


An dus tyroler 
Qubernium - - 


F 
Berordn. des boͤhm. 


Buberniumd . .]ı6. Det. 1825 


An fämmti. Cänderfk. 


An das böhmifche 
Subernium .. 


Hofkammerdeeret ..li9. Det. 1825 


. Doflammerbecret . . | 9. Rov. 1826 


s 


Verorbn. der nieders] ' 
4. Ron. 1825 


öflerr. Regierung 


Berordn. bes böhm. 


Gubernium®e . .|2ı. Rov. 1935 


Quellen. 


Potitiſche J Kropatſchek⸗ 


Geſetzſamml. | Goutta'ſche 





Geſetzſammlt. 





| I 
Bd. | Geite IBd. Seite 
w s ßßö ö ricch 


97 


‚259 


ö 282 
[) 


— 2238 — | | 
Mau l 
ö— —ö X 
Mautb: Gegenftände. 
— ' Verfegung ber in ber Vorſtadt von Yardubig auf der Straße gegen 


Chrudim, uud auf dem Wege. nach Hohenmauth über den Fluß Chru⸗ 
dimka führenden Brüden in die erſte Brüdenmauth» Cloffe -. - - » 


— Die, den Fuhrwerken, deren Radfelgen eine Breite von mwenigftens ſechs 
Wiener Zotl hefigen, zugeftandene Nachſicht der halben Wegmauthge⸗ 
bühren und der unbefchränkten Ladungsfrepheit bat auch ſolchen Fuhr⸗ 
werten in Bezug auf die Privat: Mauchen zu flatten zu kommen . - ' 

⸗ 


— Bıldenmauths Tarif bey Tiolſcht und Adler⸗Koſtelez .... 


Dobowa wird zu einem bleibenden Solamt erhoben..... 


— : Die ‚Mauthgebühr über die far» Brüde bey Mündengrag wird aus der 
dritten in die zweyte Claſſe aefebt - - 2 2 0 000. oo... 


— Errichtung e einer Weg⸗ und Brüdenmauch zu Zaryte in Wadowicer Kreiſe 
— Vorfſchrift, in Beziehung ber Verpflichtungen ber Wegmauth: Pächter 


gegen das Publitum -» «onen een. 
— Aufhebung der Privatmauth zu Schrems, und Einführung einer Aera⸗ 
dal» Brüdenmautb bafelbfl - » 2 20 0 ne ln nn. 


— Ginführung der Brückenmauth bey den Brüden in Untetbudſchitz, Ges 
rekwitz und Tinisko auf der Chrudimer und mährifchefchlefifhen Straße 


— Aufbebung mehrerer Privatmauıhen und Einführung einiger Aerarial⸗ 
Bruckenmauthen in Defterreih ob der Enns . . 2 2 2 200. 


— Errichtung einer Aerarial: Mauth zu Oberafpang auf der Straße über 
den Möfelberg an ber ſteyermaͤrkiſchen Sräne. 2» > 2 . 


— Erhöhung der Wegmauthgebühren in der Station Domarag auf ber 
Straße nah Manice im Sanoker Kıefe © > 2 2 0 20 nee 


— _ Errichtung einer Weg: und Brüdenmauth zu Neumarkt im Sandecer Kreife 
— Megulirung ber Weg» und Brüdenmauth » Stationen auf der Wars 


ſchauer Commercial» Strafe - - » 2 02 ron ne oe... 
— Regullirung der Mauchgebühren bey dee Station Wolfschat und ber 
Silials Station Kittfee -. - - » » een ne. 


— Regulirung ber Mauthen auf dee Scheibſer und Gerſtner Strafe . - 





Battung 


Bag, Monath J Behörde oder Amt, 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Berordu. d. boͤhmiſch. 
Guderniums.. 


Hofkanzleydeeret .. 
Berordn. db. boͤhm. G. 


Hofkammerdecret.. 
% 


WBerorbn. bes bohm. 
Guberniums . . 


Hofkammerdecret . . 


Kundmad. d. niebers 
öfterr. Regierung 


Hofkanzleydecret.. 


Berordn. bes böhm. 
QBuberniums 


Doflanzlepbecret . . 
Hofkammerdeeret .. 
Soflammerbecret. . 
Hoflfammerdecret.. . 


x 


Doftammerdecret . . 


1. Dec. 1825 


ı2. Jän 1826 
15. Sän. ı826 


16. Jän. 1828 


19. Zän. 1826 


22. März 1826 


20, April 1826 
5. May 1826 


25. Suny 1826 
29. Juny 1826 
1. July 2826 
4. Ang. 1826 
25. Aug. 1826 


16. Sept. 1826 


Hoflammrerdecret, ” [21. Sept. 1826 


Hofkanzleydeeret .. 


23. Sept. 1826 


Quellen 


Politifche . 


an welche das Geſetz grjenfammı. 


An die n. 5. Regier. J 


An 


An bien. 5. Regier. 


An die n. 5. Regier. 
An das sgalizifche 


An das galizifche 
Gubernium » » - 


An das galizifche 
Bubernium - - 


An bie n. 8. Regier. 
An die n. d. Regier. 


erlaffen wurde. 


oe. 0000 0 vv — 


Subernium 


.‘ 


Bubernium 


das galigziſche 


....:..".. 


An die 0. d. E. Rep. 


Franz 1. 


Bd. | Beite 
| 


Kropatſchek⸗ 
Goutt a'ſche 
Geſetſamml. 


¶I r, 
Bd. Seite 
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Mautb: Gegenftände. 
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Derabfegung der Brüdenmauth im Markte Staab auf bie # smente Tarife: 
Cfe . 2.2 2 22020 ern ‘ ... 


Avfhebung ber Weg» und Brüdenmauth zu Nartowa im Stanislawower 
Kreiſe . 00 0 08 8 1 8 oo ev 6 . 6 ©. . . 0,0800 00 80 0 8 8 0 oe 


Aufhebung der Mauthftation Knihinice im Stanislawower Kreife und 
Errichtung einer neuen Mauth » Station zu Paſieczna und einer zu Beb⸗ 
narom in ebem gedachten Kreife  . - . . 2°» ..... Er rer 


Beſtimmung der Fahrtenmauth auf den Voͤckler⸗ und Agger : Fiüffen 


Mauch « Entrichtüng bey dee fleinernen Brüde Über den Topel⸗Fluß in 
Carlibab © >» 2 2 2 0 20 nern“ 


Die Mauthbefreyung für die Fuhren sum Baue und zur Erhaltung der 
Aerariat-Straßen wird auch auf die Fuhren zum Baue aller übrigen öffent 
lichen Straßen außgedebnt - 020 . 


Eindebung der Brüdenmauth am Spulerbache nähft Tichlin . - - '- 


Die Belpannung dee Separat« Wägen ber k. k. fahrenden Poft « Anftalt 
unterlieget den Weg: und Brüdenmauthen. Die Poftmagens » Direction 
bat die Gebühr an die Zollgefällen = Adminiftration abzufüheen - - » 


Trennung der Brüdenmauth für die Tufchen und Lurg » Brüde von 
bem Wegmantbamte Bollinn - - -» = 2... 0... 


Leichenfuhren, und bie fie begleitenden Wägen, welche mit priefterlicher 
Begleitung zur Begraͤbnißſtätte ziehen, find von der Entrihtung ber 
Wegmauth befreet 00 nn . 


Berfegung ber Brüde bey Auperfchin auf der Straße swifhen Tennit 


und Loboſchit in die zweyte Mauth⸗Claſſe.. 


Dann jener bey Babel auf der Zittauer Straße, und jener bey Rumburg 
in bie erſte Mauth - Cafe » 2 rennen nn. 


Brüdenmauth»Einhebung bey den Brüden zu Sobieslau, Nezemoſti 
und Rojau. rennen ... 


Die Agger und Vöckler Fahrten⸗Mauth wich vanfeg wieber zu Fiſcherau 
nächſt Lambady abgnommen . . . . ... 4 











Gattung 


ag, Monath 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Berorbn. des böhm. 
Buberniumns . . 


Doflammerbecret. . 


Voflammerbecret - . 


Ob der Ennfild. Res 
gier. Verordnung 


Kundmad. des böhm. 
Buberniums. . . 
Hofkanzleydeeret.. 
Berorbn. d. boͤhmiſch. 


Quberniumse . . 


Goflammerbeeret . » 


undmach der o. b. 
Ennſiſchen Regier. 


. 
Doflanzlepbecret . - 


Kundmach. des böhm. 
Suberniums. . - 


Kerordaung d. böhm. 
Buberniuns . . 


Kunbmadh. des Höhm. 
Buberniums . . . 


Berordn. der 0.6.8. 
Regierung . - » 


25. Gept. 1826 


4. Det. 1826 


8. Nov. 1826 
29. Dee. 1826 


4. Jän. 1827 


6. Febr. 18:1 


13. Sebr. 1837 


30. März 1827 


18, April 1827 


26. April 1827 


6. May 1827 
5. May 1827 
6. May 1827 


14. May 1827 










Behörde oder Amt, 


an welche das weſet 


erlaſſen wurde. 


An das galiziſche 
Gubernium. . . 


An das galiz. Gub. 


ſtellen ˖ 
An fämmtt, Länder; 
ln. -. .. 


⸗—49—004—40 


An ſͤmmtl. Landerſt. 
m. Ausnahme von 

‚ Mayland, Bene: 
big und Zara 


oe. 6 e ur vr 0o 00 
.0 08 9, 08 v0 0 98 


.s...2n. — 070 eo 42 


Franz I. 


55 


65 


Bd. } Geite 











"Quellen. 


Politiſche 
Geſetzſamml. 





52 
47 


52 
27 
62 
27 


52 





53 
28 


53 
28 


28 
63 
238 


Geſetzſammlt. 
Bd. | Seite 


323 


328 


577 


428 


ı86 u 
ı86 
187 


134 











Mauth⸗Gegenſtände. 
— Mautchfreyheit der, zu dem Baue der Schulen oder zur Bufubt bed 


, VBrenndotzes füt biefeiben verwendeten Suben . 0.0. ... 


Umfegung bet Mauthgebühren an ber x Golemburger Drau. Brit auf 
Conventions⸗ : Münze . r . ® . ® d0o 08 0 . .e 80 ° 


.. 


Beflimmung der Mauthgebühr bey den Privat⸗ Beitenmauthen. zu 
Bergreichenſtein und Rabenſtein ni. 


Beſtimmung ber Behörden in Streitigeelten zwiſchen den Meuthvihiem 
und Partheyyen... .. 


Mauthbefreyung der Scodſuhren, dann der Faden mit Recruten und 


u 


Artreſtanten.. .......e 





Weg⸗ und Brücenmauthbeftepung der Scubfuhren, dann ber Buben 
mit Recruten und Artellanten > 2 2 0 0 0. 0... 


Proviforifche Ereichtung einiger Wegmauth⸗Stationen in Böhmen 


Künftige Behebung der Brückenmauth für die Gratten⸗Brücke und für 
jene zu Lavis. Beſtimmung der Längenſtrecke bey den Wegmauth⸗ Sta 
tionen für die Straßenſtrecke von Mattrey nach Kurz, für jene von Nie 
derndorf nad) Lienznerklauſe, für jene von Sitz bie Landegg und für jene 
von Goicht bis Vilsrein.. . , er er en 


Verſetzung der Wegmauth = Station von Arnreith nach Unteröb . 
Einführung der Brüdenmauth bey der Kettenbrüde in Sa 


. Errichtung einige Behdenmauthen w Auſſattel. Drhoml, Miretiz und 
Vodnian. ER . 


Drivats Bruͤcenmauth⸗ s Errichtung für bie Brücke bey Schweiſing .. 
Derfegung des Wegmauthſchrankens von Mauterndorf nach Tweng. 


Errichtung ber Wegmauth in Telhen > 20 rn 
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| Anelten 
Gattung Sag, Monath I Behörde oder Amt, tie Kropatfchet: 
und Jahr an. welde das Geſet —88 —8RX 
erlaſſen wurde. Franz 1. Geſetzſamml. 





ber erfloſſenen Anorbnung. 


Bd. Seite E Bd. | Seite: 





Berorbn, d. bohmiſch. 
Buberniums. . . | 5: July 28271»... .....0.. — — — 309 
Hofkanzleydecret.. |10. July 18275 An das tüprifche "153 


Yubernium ... — — IFJ 318 


Kundmach. des böhm. 63 


Buberniums . . 13, July 18278 . >... 2.2.2.2. — - I 321 


| 53 
GHoflammerbecret . . |16. Zug. 18270 Für Batigien . 1 — | — I——| 36 


fammt nachträgli⸗ 28 
chen Verordn. vom 
23. u.24.Rov. 1827 
HOofkammerdecret.. |17. GSept. 1827 | An fämmti.Länderft. 
oo und Sollgefällen: 
Adminiftrationen I 55 86 


Soflammerbecret . . 117. Sept. 18271 An fämmt!. Länder: 63 
ſtellen - - . - — — I—-| 39° 

28 

Böhmifche Bubernial- 53 
Berosbnung . . . 5. Sept. 18270 - - - - - - - 1 — - I dor 

Verordn. bes tyroler u 63 
Suberniums. . | 2. Det: 18278. - . . 2... — — 1I—— 1408 

28 

Berordn. der Regier. 53 


Defterr. 0. d. Enns | 6. Det. 1837]... .......:1 — — 1 — 412 


Verordn.d. boͤhmiſch. 
Guberniums... Jır. Det. 1827 1 — — 415 


28 
Verorbn, d. böhm.@. |ıB, Det. 1827| .....,. 1 — — * 424 
Doſtanzleydecret . .8. Nov. 1827] . 22.2... — * 438 
Ob ber Ennfſiſchen x 63 
Regier.⸗ Verorda. 11. Rov. 1837| ....:.0.:.2.::- | — 5 458 
Wöhmifche GBubern.s 63 


Berosduung . . . J16. Nov. 18271...... Pa u - I77 471 


x 








Mautb- Gegenftände _ 
Bon Abftreifung der jurtirten Mauthbolleten der ärarifhen Mauthämter 
ben den, im Dienfte reifenden Beamten hat es abzulommen . - + - 


— U 2 


Fuhren, melche unentgetblich zu Leichenhofbalichkeiten geleiftet werben, 
find von Entrichtung der Weg» und Brüdenmauth befrepet - -» - + 


Einhebung ber Brüdenmauth an ber Brücke über den Liſchafluß zwiſchen 
Trautenau und Königshaan auf dee ſchleſiſchen Gränze, nad der erſten 
Glaffe des Mauthtarifs vom Jahre 1821 . . » . -» .. 


Tarif für die Brückenmauthen an der Spielfelder⸗ und Debatte 
auf der neuen Zirknigehalee Strufe . » - . - 


Errichtung einer Wegmauth : Station zu Smwojetin im Rakonitzer Kreife 


Herabfegung der Weg- und Brüdenmautbgebühren in Kanker, und Er⸗ 
sichtung der kärnthneriſchen Weg- und Brüdenmauth > Station Kappel 


Errichtung einer Brüdenmauty in dem Markte Protiwin en. 


Errichtung einer Aerarials Brüdenmauth zu Ahau - - « «0. 


Gebühren » Entrichtung von dem fogenannten Saalweine bep ben Wiener 
Einiens und Auffhlags= Aemten » > 2 2 2 een 


Errichtung einer Brüdenmauth für die Hora⸗Brücke bey Kattowitz .. 


Das Radkersburger Inſpectorat wird nach Gratz überſezt 
Neue Regulirung bee Brüdenmauth: und Ueberfahrts⸗Pauſchalien .. 
Brüdenmauthabnahme bey der zu Ronlainnhof über den Eine Bus ve 
geftellten Oberthor⸗Brücke . 


Jene Fubren, welche bie zur Begleitung der Zeanbporte amtllch beftimm- 
ten Perſonen, dann die Habfeligkeiten oder das Gepäcke ber Transpor⸗ 
titten verführen, genieffen die Weg: und Brüdenmauthfrepdeit . . » 


Ausdehnung der Wegmautbfrepheit der Wirthfchaftsfuhren auf die Bes 
wohner der nächſten Drte, welche jenfeits des Mauthſchrankens eigen 
thbämliche oder gepadhtete Grundſtücke befign .- - » 2 0. 






Gattung 


der esfloffenen Anordnung. 


Doflammerbeeret . . 


Hoflammerbeeret.. . 


Verordn. des bohm. 
Buberniums . . 


GSoflammerbecret . . 


Berordn. des böhm. 
Guberniums ... 


Hofkammerdecret.. 


Berordn. d. boͤhmiſch. 
Buberniums. . 


Hofkanzleydeeret . . 


Soflammerbdecret. . 


Berorbn. d. boͤhmiſch. 
Suberniums. . . 


Seflammerbecret . . 


 Hoflanpleyberret . .' 


Berordn. b. böhmifch. 
Guberniums, . . 


Soflanmerbeeret . . 


Soflammerbecret . ”. 


und Jahr 


14. Dee. 1827 


3o. Yän. 1828 


15. Sehr. 1828 


33. Yebr. ı828 


21.März; 1828 


21. März 1828 


28. März 1828 


8. May 1828 


\ 


9. May 1828 


18. May 1828 
22. May 1828 
17. Juny 1828 


32 


17. Juny 1828 


24. Juny 1838 


13 Aug. 1858 






Behörde oder Amt, 
‚Jan welche das @efeg 


erlaflen ‚wurde. 


An bie Bollgef. Admi⸗ 
niftration. zu Brünn, 
Prag, Gratz u. Lem⸗ 
berg, u. an die ver 
einte @efällen:Ber: 
waltung in Sprol . 
An fämmtt. Länderſt. 

und 3offgefällen: 

Abminiftrationen 


An das ſteyermaͤrk. 
Qubernium. . - 


An das illyriſche 


Gubernium... 


An die Gubern. von 
Böhmen, Mähr. 
und Schleſien. 


An ſämmtl. Landerſt. 
u. Zollgef. Adminiſtr. 


An ſammtl. LAnderſt. 
und Zollgefällen⸗ 
Admiuiſtrationen 





ueiſen. 


Politifhe 
Geſetzſamml. 


Franz I. 


56 


56 


56 


Bd. | Seite 


152 


246 






Kropatſchet⸗ 


Goutta'ſche 


53 
28 


Gefetzſamml. 
Bd. JSSeite 
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or 
ce 








Mau 
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Maut b=&egenftände. Ben jeder Weg: und Brüdenmauth muß Über die ges 


Di 


feiftete Zahlung die Mauthbollete ausgefolget werden, mit welcher fich jes 
ber, der die Zahlung leiſtet bey der nächftfolgenden Station ausweilen - 


muß, widrigend er die nochmahlige Zahlung der Gebühr nebſt dem zwan⸗ 


zigfachen Betrage als Strafe zu entrichten häͤtte... 0. 


Errichtung einer Wegmauth bey St. Michel, bey Capo d’ srie auf der 


Iſtrianer Straße. Zarif blerzu - 2 0 0... ... 
Die Weg: und Brüdenmauthgebühr ift aud) von jenem Fuhrwerk abzus 


"nehmen, welches früher mit Zugvieh befpannt mar, vor dem Mauch: 


ſchranken oder vor der Brüde aber das Zugvieh ausgefpannt wurde . . 


Aufhebung mehrerer Landmauthftationen und Einhebungspunct ber bisher 
am Graupner Thor zu Zeplig eingehobenen Wegmauth in dem Dorfe Thorn 


Eröffnung der neu hergefkellten Straßenftrede von Littau nad Müglig und 
Aufftelung der Wegmauthämter in Littau und > Rüglit, dann eines Brüs 
ckenmauthamtes in Kofhi - » -.. » ee... 


Ausdehnung. der Wegmauthfrenheit dev Bewohner der nächſten Orte an 
einer Wegmauchflation auch auf die Brüden: und Ueberfuhrs⸗Mauthen 


Errichtung einer Bruckenmauth⸗Station in Aumall auf der Wiener Straße 
Verfegung der Mauth⸗ Station in MWeißthurm nad Jungfecnteinit auf 


der Leipziger Straße . ... .. ... 
Strafbeſtimmung und Verfahren bey Umgebung des Salzburger Stadt⸗ 
und Pflaſtermauth⸗Gefälles.. rennen. . 


Die im Dienfte reifenden Beamten haben alle Weg: und Brüdenmauthen 
zu bezabten, fohin haben fie in den Reifepartieularien die Aufrechnung 
zu documentiren, und den Rüderfag anzufpreben -:. '. 0... 


Eben fo find jene zu behandeln, bie Zugvieh vor einem Mauthſchranken 
ober einer Brücke ausfpannen, und folches wie Triebvieh behandeln wollen 


Errihtung einer neuen Aerarials Brüdenmauth zu Dobrowil . - - - _ 
Die Befreyung bed Fuhrwerkes mit breiten Radfelgen bat bey Privat» 


Brädenmauth » Stationen aufzuböüten . » 2 ee. nee 


Errichtung einer. Brüdenmaury:Etarion zu Arnau über bie Eibe . -. 


Das in bie Schwemme zur Tränke geführte Vieh, dann die Fuhren mit 
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\ Quellen. 
Gattung Tag, MonatHiWehörde oder Ant, TE . 
und Jahr Han welche das Geſet —8B ge 
erlaſſen wurde. le 1 &efegfammt. 


der erfloffenen Anordnung. — : 
DD. | Seite 





Bd. | Geite 


Hoflammerbecret . . 113. Aug. 1828 64 
über Anfrage . .I — — —F 305 
Hoflammerbeeret . . |27. Aug. 18284 An das küſtenländ. 54 
Subernium ' - 4 — — F 310 
Hoftammerdeeret. . 17. Sept. 18281 An ſämmtl. Länder: 
ſtellen. . oo. 56 266 
Soflammerbeeret . . |18. Gept. 1828] An das böpmifhel 5% 
Qubernium — — F 329 
Hofkanzleybeeret . | 3. Det. 18281 An das mahr.ſchleſ. 54 
Gubernium — - I, 339 
Hoflammerbecret . . | 18. Det. 1828 An das galiz. Gub. 
' und an dig dortige J. 
Zollgefälen = Ad: 64 
minifration -.- 1 — | — 29 359 
KBerorbn. des böhm. | 54 
Bubernium® . .|23. Det. 1828] oo: 00... — — Ey 361, 
Berorbn. des Böhm. 5% 
Gudern iums ... 30. Del. 1828 ......n. 0 00 — — 29 567. 
Soflammerbecret.. . a9. Rov. 2828| An die 06 ber Ennf. 54° 
Regierung :-:- 1 — | — — 380 
Hofkammerdeeret.. |30s Nov. 1826JAn d. illyriſche Gub. 54 
über Anfrage. .J — — 1— 536 
29 
Soflammerbeeret . . | 6. Dec. 1828] An fämmtl. deutfche 
Länterftellen . . I 56 | 324 
Höftammerbeeret . . |13. Dec. 1828 An das gatizifche 54 
Gubernium... 1 — — — | 398 
29 \ 
Hoflangiendecret . . |ı8. Dee. ıB2BE An fämmtL beutfche 
gänderftellen - - | 56 | 328 
Verortn. des böhm. 54 
Buberniums . .e 24. Dee. ı828 00° .o. n—n — , 423 


And. galig. Gubern. 


— 228 — | | 
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Bon Mau — Mef 
.- n " \ “ y 
Mautb-Gegenjtände. 


Feuerfprigen oder andere Keuerlöfch » Requifiten, wenn fie bey einer Feu⸗ 
ersbrunſt verwendet werden, ſind Wegmauthfrey zu bebanden . . - 


— Bekanntmachung aller geſetzlichen Befreyungen von Entrichtung der Weg⸗ 
und Brückenmauth, und der Verxpflichtungen der eg: und Brüden» 
mauth = Pächter gegen das Publicum. ee nen 


— Die dermahl beftehende Befreyung der Fuhren zu Straßenbauten von ber 
Entrichtung der Weg: und Brückenmauth hat künftig auch ven Fuhren 
zu Ufer, Schug: und Regulirungs: Baulicykeiten welche zur Verhüthung 
von Ueberfhmemmungen im Concurrenzwege vorgenommen merben müffen, 
gegen obrigkeitliche Certificate zu flatten zu kommen - . . » - . 


Medicinal:Waaren. Siehe Arzneyen. 


Meilen. Ueber die Anfrage: ob die in dem Tarife über die Vergütung der Melfes 
und Zehrungskoſten für die Beamten der erften Berichts: « Inftanzen, 
dann der Juſtiz- und politiſchen Präturen in dem fombarbdifc = venetiani: 
ſchen Königreiche bey Gomiffionen innerhalb ihres Amtsbezirkes angege⸗ 
benen Meilen als italieniſche geegraphiſche ju 60 auf einen Grad, ober 
als neue italieniſche zu 1000 Metri auf eine Meile angenommen werben 
ſollen, wird eröffnet, daß unter diefen in dem Zarife genannten Meilen 
die gewöhnliche italienifhe -Poftmeite zu verfteben fu . " . . . 0. 


Me Üdzetrein. Die Stämpelbefreyung der obrigkeitlichen Deieitein — 
ſich auch auf die Bürger in Städten und Märkten . 


— Grläuterung des $. 55 des allgemeinen bürgerlichen Befeenues hinſtcht⸗ 
lich der Meldzettel an Unterthanen und Gerichts⸗ Infaflen . . . . 
Siche auch DHDeyraty 6: Bewilligungen. 


Mrliffengeift. Der Verkauf bes fogenannten Droge Garmelitergeiftes ift 
außer ben Apothekern verbathen . . . er .. 


Me endican € en⸗Orden. Die Kapuziners und Branyetaen Didesttäe find 
von aller ordentlichen Rechnungslegung Befreyet . . . . oo. 


Meffen:Stiftungen. Regulicung der Meffen: Stiftungen in Gonventionss 
Münze und zwar, für eine Rille heilige Meffe mit 45 fr., für ein ge 
wöhnliches Hochamt oder Requiem das zwenfache der Gebühr, für eine 
ſtille heilige Meffe, und nebſt diefem für die Organifteg ein Betrag 

von 5o Fr. — Bey Figuralien iſt fih nad dem Stola⸗ Patente vom 
30 May 1760 zu benehma........ 


y 







Quellen. 







Gattung Ins, Moneth Behörde ober Amt, olitifhe Ä Kroparfcheks 
und Jahr Han welche das Geſet — 8 —æ 
erlaſſen wurde. Franz I. IGeſetſamml. 
der erfloffenen Anoronung. — 
‚ " Bo. | Seite J'dd. ı Geite 
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dofkammerberret « .1825. July —F An ſämmtt. Länderſt. 
u. Zollgef. Admi⸗ 
nifrationen . «#57 | 571 





_ Berordn. dem d. Meg. 126. Gept.a8agf - - - +. 1 —- | — I 715 


Soflammerbecret . . 120. Dee. 18291 An fämmtl, deutfche 
Länderf. u. Zollgef. 
Adminiftrationen . I 57 | 755 


- 


. Doflammerbecret... | 6. März 1825| An die Länderſt. von 


Mayl., Benedigk 50 
und dara ... 1 — | — | 9% 
Voffanziegdeeret . .. | 24. Gept. 1825 | An fämmtt. Länderſt. 
‘ ohne Tyrol und 51 
Dalmatin..:- | — — 113 
Berordn. d. böhmifc. 53 
Buberniums. . „| 4 Jän. 1832725.. | — — 3 
OBofkanzleydecret .. 4. May 1826| An das boͤhmiſche 1 5 
. Bubernium . .o. ud ⸗ — 132 
27 
Sofkanzleydecret.. |1.Detob. 18251) on _ 1 —_ 12] sa 
Hofkanzleydecret. | 9. Nov. 1825 Ba 26 ' 
‚ | 
‘ 
Vetordn. des bohmi⸗ 50 


ſchen @uberniums | 4. Febr. 1885| - - -- - I — | — | 6 
| . 





— u — 
T N U 4 


Metzen. Für Mähren und den öſterreichiſchen Antheil von Gchlefien ift bey dem 
Verkaufe der Steinkohlen der nlederoͤſterrelchiſche Metzen und zwar gehäuft, 
feſtgeſetzt. 

Hiernach hat der runde Kübel in geraden Taufeln in ber obern innern 
Weite ı8 Duodecimal Zoll des Wiener Werkſchuhes, in der untern, 
gleichfalls innern Weite 171, Zoll, und in der ganzen Höhe 13154, Zoll 


Meubles:Entfhädigungen. Die Meubles » Entfhädigung bey Ueberfieb: 
lung der Beamten ift in allen Fällen, wo fie einzutreten hat, von ber 
ganzen, während der legten ſtabdilen Dienfkleiftung bezogenen Befoldung 

mit Einſchluß der, nach den Spflemspreifen angefchlagenen Natural: Des 

putate zu berechnen, jedoch nur in fo weit, als diefe Deputate vertaxiret 

worden [nd > 2 rn. 


Michelftetten. Die im Laybacher Kreife liegenden Bezirke Michelftetten und 
Kiefeiftein werben vereiniget, und erhalten ibren Sig zu Krainburg unter 
der Benennung „vereinte Bezirksobrigkeit Michelftetten in Kraindburg . 


MilitärsAerzee dürfen bey den gefammten Univerfltäten und fonftigen Civil⸗ 
Eebranftalten nicht als ordentliche Schüler aufgenommen werden . . 


Militär⸗Gegenſtände. Die zur Eintreitung rüdfländiger Gteuerbeträge 
gbgeordnnete Erecutions > Mannfchaft bat ſich aller Exceſſe zu enthalten . 


—  Befanntgebung ber hoffriegsräthlihen Verordnung vom 17. Februar 1835, 
rüdfichtlih der Verabreichung ber, für die Mannſchaft vom Feldwebel und 
Wachtmeiſter abwärts im Jahre 1807, al6 Auszeihnung und Belohnung 
für lange Militär s Dienfte eingeführten Zeichen betreffend . . » - - 


— Erläuterung dee Borfchrife in Hinſicht ber verfchtedenen Beſtandtheile und 
Segenftände der, von Militär benusten Gebäude, nebfl den Beſtimmun⸗ 
gen, in wie ferne deren erfte Anſchaffung und Unterhaltung dem Brväu- 
debefiger , oder dem Militär » Aerar zuftebe . . .', » .. 


— Dominien und Magiftrate erhalten erneuert ben Auftrag ben, außer ben 
Invalidenhäuſern lebenden Patentals und Mefervations = Snvalıden die 
Heyrathsbewilligung nicht eigenmächtig zu ertheilen, und das von Zeit zu 
Zeit erfolgende Ableben der Sinvaliden jedesmahl dem General Commando 

oder dee Invalidenbaus = Commiffion bekannt zu geben - . » 


— Die, von den Mititär » Behörden an penfionirte Officiere in Dienflanges 
legenheiten etlaſſenen ſchriftlichen Aufträge find portofrey..... 


— Vorſchrift zur ſichern Evidenzhaltung der Militär⸗Urlauber. » » 
— Die, aus dem Militärs Dienfte oder Militärs Dafte entlaffenen Indlvi⸗ 
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Quellen. 


Tag, Monath J Behörde oder Amt, 

——⏑⏑⏑— 
| affen wurde. 

ber erfloffenen Anordnung. Beafı 1 | Befegfammt. 


XCCECCCCCCCAI 
VBd. | Seite IBd. Seite 






Gattung 


Werorbn. d. bohmiſch. u 
Buberniums . „| 3. Febr. 18251 ....... +1— — * 61 


Hofkammerbecret. . 112. Febr. 182; | Xu fämmtl. Ränder: 95 14 
GHoflammerdeeret . . 13. Iuny 1838] fiellen- - - - 1 56 149 





BGofkanzleydecret.. 10. Dee. 18261 Für Syrien‘. . _ -_ 503 
Stub.Hofcomm.Decr.| 8. Det. 1829] Xu fämmel. Länder: 
ſtellen » +» «+ -1 57 | 655 
Hoflanziegderret . . 25. Zän. 1825] An fämmtt. Bänder: So 
ſtellen . 0. 2 — — 44 
Hofkanzleydeeret..a1. März 18254 Xn ſämmtl. Länder: | 
| flelen- - - - - 63 40 
Werordn. d. böhmifch. 15 
Guberniums ..... |21. März 18265. 414-1 — * 122 
Hoftanzleydecret.. |20. April 18261 An fämmtl. Länder- 
ſtellen. ...153 81 
Hofkammerdecret. . |23. April 18251 An ſammtl. Läyber: u 
. ftellen ou. 02 0 0 53 83 . 
“ Berordn. d. böhmifch. J 50 
Guberniums . . . |25. April 1826 DE BE Zur — — 17129 
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Militär⸗Gegenſtände. | _ 


duen haben bey ihrer außer Landesſchaffung oder Adlendung in den Ge⸗ 
burtsort von ber ihnen bezeichneten Inſtradirung nicht abzumeihen . . 


Medigirung ber Chargen, bie ſich dermahl bey den zweyten Landwehr⸗ 
Bataillonen aus dem Penfionsfiand angeftellt befinden . - . - « . 


Erneuerung ber Vorfchrift vom 23. Movember 1817 , binfichtlich der Abs 
gabe erfrankter Urlauber an die Militärfpitälee - « 0 0.00. . 


Verfahren in Dinfihe der Militär : Entlaffungen auf bürgerliche, und 
erennbare Stundlüde © . 2 2 0 0 re ern ee 


Aufbebung der, zeitlihen Befreyung der Salinen⸗Arbeiter in Iſtrien von 
der Militaͤrſtelliunngg... 


Beſtimmung wegen jaͤhrlicher Nearbittitung bee Invaliden..... 


Grenadier⸗ und Jäger-Bataillons⸗ Admtanten haben keinen Anſpruch 
auf ein eigenes Kanzley-Zimmer. - » . a Eur 


Abflelung ber bisher bey den General: Commanden ber conferibfeten Dros 
vinzen angeftellten Conſcriptions- und Recrutirungs 3 Directoren, und 
Anordnung daß Bünftig die Gonfcriptions » efchäfte durch die Öconemts 
ſchen Referenten ber General -Commanden zn beforgen find. - - . 
Die Behörden werden neuerlich angewiefen, zu wachen, daß die in ihren 
Bezirken befindlichen Urlauber gehörig mit dem Urlaubspaffe verfehen find, 
und daß fich diefelben ohne obrigkeituichem Paſſe von dem Aufenthaltsorte 
nicht entfernen..... ... ec. 


Die jeweiligen Ober-Commanbanten ber. £. Beitge-DRarine find in Dienſt⸗ 


' angelegenheiten von Entrihtung des Poftporto befrepet -. . . . . 


Nachträgliche Beflimmung der Invaliden⸗ Verforgung fowohl, nady dem 
Öfterreichifchen als auch ungarifhen Verpflegs⸗ Fuße In Hinſicht derjenis 
gen Invaliden welche einen fonfligen Genuß oder Erwerb haben . 


* 
- 


Verfahren bey der Ertheilung von Heyraths⸗ Beriligungen an die Be: 
uslaubten bee Militär» Mannfchaft - - - > 2 2 20 ne. 


( 


Ergenmächtig barf ein Mann einer Ereeutionsmannfchaft beurlaubt werben 


— — — — — — — — — — — — —— — — —— — — — 


oo. Quellen - 
Gattung Tag, Monath Behorde oder Amt, 
und Sapt (on meige das Gefeä] gergtammı. | Goutafge 
affen wurde. 
ber erfloffenen Anordnung. ‚ Bran; 1. Befenfammt. 
Bd. | Geite IBd. Weite 


Soflanglepdecret . + 125: Zuny 18354 An fämmtl. Eänber: 
ſtellen - - - 563 | 108° | 
Holeanzleydeere . 135. Juny 182355 An fämmtt.Länderft. 

ohne Tyrol.. 631107 


Berorbn. bes boͤhm. , 50 
Buberniums . . 130. Zuny 1825] - - - : - - 1 — = 1771308 
Berorbn. d. böhmifch. 5 
Quberniume . .|21. July 1825]... oc 20.2.0. — — — 361 
. . ” 8 « 
Hofkanzleydeeret. „| 8. Aug. 18251... . 2... — — 6 
Hoſtanzleydecret.. 11. Aug. 1825] An fämmil. Eänders au \ _ 
| flelen - - - + - 53 | ı6ı \ 
Soflanzlepbecret‘. . 27. Aug. 18254 Ueber hofkriegsraͤrhl 
‚Snıfhließung v. ö 
18. Auguſt 1825 I — —_ -. | 100 


Hoflanzlegdeerer . . | 8. @ept. 1835| An ſammtl. Länder: 


Rellen - - - ab. 
Hoftanzleydeeret. . | 27. Sept. 1825] An fämmtl, Länder- .. 
fielen: : » - +1 53 | 195 
Soflammerbecret . . |29. Sept. 18358 An ſämmtl. Länder- 
ftellen. . oo. . 53 | 206 
’ . 
Verordn. d. boͤhmiſch 
Guberniums...20. Set. 1825 Jueber hofkriegsraͤthi. 
Reſcript vom 5. 151 
Octoͤber 18385 -I — — 1I—420 
26 
Berordn. des böhm. \ | 
Suberniums . . 127. Det. 1825 Jueber hofkriegsrathl. | 
Verordn. vom 30. 51 
Yaguft 1825 - I — - I 217 
Berorbn. des böhm.| | | Fr 
@uberniums oe. 27: Dt. ı825 .o 0 18 6 vo 0.9 m Gm 6 2.20 
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Milixar⸗Gegenſtände. 


— Srundſatze bev Ausmittlung der Gegend und Exereler⸗Plaͤtze für jahr⸗ 
liche Waffenübungen, und Behandlung der Soncentrirungs » Bebürfnifie 


Die Strafe der Vermögens s Eonfiscation in Defertionsfälten ift in bem, 
mit Illyrien vereinten Klagenfurter Kreife aufgehoben, wie felbe ohnebieß 
In Julyrien feit 8. Auguſt 1816 nicht mehr befiebet . » - 0. . 


MWahnfinnige Mititär-Oberärzte find in den Civil-Irren⸗Anſtalten nach 
ber erſten Claſſe zu verpflgen © . oo 00 onen ee 


Abänderung des $. 9 der nachträglichen Cenvention zu dem, mit Rußland 
beftebenden Gartel vom 24. Map 1815, binfichtlich der, bey gegenfeitigen 
Auslieferungen bee Deferteure benfelben abzureichenden Kleidungeftädl . 


Militär-Beurlaubte haben ſich bey Ihrem Eintreffen in ber Urlaubsflation 
ber vorgefchriebenen ärztlichen Unterſuchung durch einen Militär: oder 
Civil» Arzt zu fügen. 


Behandlung ber zu Stande gebrachten Militär » Deferteure binfichtlich 
ihren Ueberſezung J. ne 


Militär-Urlauber find, fo wie bie Reſerve⸗Mannſchaft (nach ber Der 
ordnung vom 20. Februar 1813) von bee Perſonalſteuer befteyee . . - 


Erneuerung ded Bertrages vom 24. May ı817 welcher zwiſchen Oeſter⸗ 
reich und Bayern wegen gegenfeitiger Auslieferung ber Deferteure gefdylofs 


ſen wurde. Gegeben u.» en 0 0 ne rn ne 


Künftig find, um fih vor Erfagleiftungen zu verwahren, alle Leute, 
welche ſowohl von bem Urlaube eingezogen, ale melde aus ber Referve 
zur Ergänzung der Armee aufgerufen werden , immer vor der Abfendung 
an ihre Regimenter und Corps einer genauen arztuichen Unterſuchung zu 
unterziehen. .... .. ⸗ 


Der Hofkriegsrath hat alle Vierteljahre den verſchiedenen Hofſtellen⸗ Ver⸗ 
zeichniſſe der, mit Gnadengehalten betheilten Officier, und anderer zum 
Armee⸗Dienſt gehörigen penflonirten, oder mit Gnadengehalten verſehe⸗ 
nen Militär» Individuen und Partepen mitzutheilen, um ihre Unterbtins 
gung zu bewirken F) 2 2 0er 2. 


Verfahren bey Civil: Gerichten mit Individuen, die fich fpäter als Mi⸗ 
litäriſten ausweiſen, und daher bem Militär zu Übergeben find - - - 


Es wird fi auf dad hofkriegoräthliche Refcript vom 12. Könner 1818 berufen. 
Siehe Haupt⸗Repertorium Band VIII., Geite 364. . 
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Quelten. 
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Bd. Seite 





JAag, Monath J Behörde oder Amt, 
und Jahr Fan welche das Geſetz 
erlaſſen wurde. 


Gattung 
| 












: bee erfloffenen Anordnung. 
Bd. ı Beite 


Hoflanglegbertet . „ | 16. Rov. 18254 Au fämmtl. Landerſt. 
mit Ausnahme v. . 
Tyrol u. Dalmat.] 53 | 221 


boſtanzlebdeeret .. |26. Nov. 18251 An das illyr. Sub.I — _ * ego 
ee ml... || — 
Hoflanzlepdesset .. |13. Dec. 1825] 40 ſämmti. Länder» 

u ſtellen. 2... 65 239 

Berorbn. bes böhm. 6 


Guberniums . . 131. Dee ads... ......1- | — I—| 508 


26 

Berorbn. des böhm. I. 63 
Buberniums ...06 35. Kan. 1826 Pe ur vr vr vr vu re 0 — wu 7 3 

Verordn. bes bohm. 62 
. Buberntums ... 17. Febr. 1826 0 — — ni 27 85 


Win 2... 0.0. .127 Behr. 1826... 0.00... 66 18 


Doflanziepdecret . . | 2. März 18265 An fämmei.Eänderfi. 
mit Ausnahme von 
Tyrol, Mayland, 
Venedig und Zarof 54 31 


Goflanziegdecrret . . | 4. April 18268 Un fämmei. Eänder- 
ſtellen - + + - 54 4 


Hofkanzleydeeret. . | 27. Sept. 18268 An ſammil. Länder: a | 
' j ſtellen ....e 54 95 





Mititär:Gegenflände. 
— Erneuerung ber Vorſchriften in Beziehung auf die Faffungs : Qulttuns 
gen über Leitungen an das k. k. Miliät. oo. 00 nn 


— .Republicitung der Verordnung vom 7. März ıBır, wegen Behandlung 
der Selbſtverſtümmler nach den $$. 161 und 62 bes Strafgefegbuches - 


— Jeder, für bie active Militär: Dienflieiftung präfentirte und angenom: 
mene Referve » Mann, au wenn er nicht fogleidy wirklich einrückt, fon- 
dern beurlaubt wird, unterflehet der Deilitär » Surisbiction -. - . - - 


— In Eriftenz:EruirungssAngelegenheiten ber aufgelösten Militär = Körper 
ift fi Fünftig an das General» Commando zur weiten Rüdfprache mit 
der Hofkriege » Buchhaltung zu wenden - © o - 2: 0 200 


— Allen verwaltenden, und verredhnenden Militär - Behörden wird unter 
fagt, Anteihen an baaren Geldern oder Naturalien für Redinung bes 
Aerariums von Privaten aufzunhmen . . » 0 000.0. 


— Borfhrift, Im wie ferne die ältern Militärs Forderungen, ‚über welche bie 
Documente mangeln, und die Präftanten nicht bekannt find, zur Wer 
gütung geeignet befunden werden können. 4 


— Tarbeſtimmung für die unmittelbar aus einer Miriche « Dienfkteiftung in 
GCivil⸗Dienſte übertretenden Dffiire « 2 2 0 2 0er 0.00 


— Die Stellung ber, der Selbſtverſtümmlung beinzüchtigten jedody‘ ab In- 
stantia [oßgefprochenen Gonfcribirten hat nur auf die gefegliche Capitula⸗ 
tions = Zeit Statt zu finden. Sie find baher nicht, wie die Selbſtver⸗ 
ffümmier der Capitulations⸗Wohlthat verluſtig a 


— Belehrungen über die in ber neuen Recruticungs » Infteuction bewilligte 
Stellvertretungg. .... 


— Erneuertes — zwiſchen Oeſterreich und Bayern ... 


— Die Militärs Seelforger müffen bey auswärts gefchehenden Zrauungen 
von den MilitärsPerfonen nicht bloß von den, den Bräutigam betreffenden 
Daten fondeen auch von jenen ber Byaut (wenn felbe audy der Civil ⸗Ju⸗ 
risdietion unterfteht) zur Ausfüllung ber vorgefchriebenen Rubriken ihrer 
Krauungsblicher in die umſtändliche Kenntniß gefegt werden . . . . 


— AS Reerutirungs-Flüchtling iſt jener anzufehen , der 
a) (wenn er ein Gonfcribirter if) fid aus Anlaß einer Receutisung vom 
Daufe ohne Paß entfernt, 


Gattung 


4 
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Tag, Monath 


und Sabre 


der erfloffenen Anorbnung. 


Hofkanzleydecret . . 


Doflanziepbecret . . 


Berordn. bes böhm, 
Buberniums . . 


—* 


Oofkanzleydeeret .. 


Doftanzlegbeeret . . 


⁊ 


| Boflanzieyderret . . 


Soflammerdegret.. . 


Soflangleydeeret . 


Hoflanzlepbeeret . . 
Dofltanzleybeoret . . 


Doflanziepbegret . - 


18, Sept. 1826 


21. April 1826 


sd. May 1826 


ı2. Det. 1826 
23. Dch 1826 


29. Nov. 2826 


13. Rov. 1826 


„115. Dec. 1826 


3, Jän. 1628 
15, Jän. 1827 


28. Sehr, 1827 


Behörde ober Amt, 
an weldhe bas Geſetz 
erlaffen wurde. 


An fämmtl. Länder 
ſtellen · - - 


An fämmtl.Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Tyrol, Mayland, 
Vened. und Zara 


An fämmtl. Cänber: 
ſtellen oe 00.0. 


An fämmtl.Länberft. 
mit Ausnahme von 
Mapland, Benebig 
u. data » 0.» 


Un fämmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Tyrol, Mapland. 
Bened. und Zara 


An fämmtl. alt con: 
feribirte Länderft 
An fämmti. Länders 
ſtellen - + : - 


An fämmtl.Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Dolmat. und dem 
lombard.venetian. 
Königreide . - 









Politiſche 
Geſetzſamml. 


Quelten 
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54 


54 


54 


64 


54 
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Milttärs®egenftände. \ 
b) Derjenige, welcher ohne Paß abwefend auf Edictal ⸗ Worrufung ſich 
nicht ſtellet. 
Jeder dieſer beyden Umſtaͤnde bildet den Character der Recrutirungs⸗ 
Flüchtigkeit. ee 


— Beſtimmungen, wie fid wegen Zugutrechnung ber frepteillig zum Mi⸗ 
litär eintretenden, und in Militär» Erziehungs » Inſtitute aufgenommenen 
Individuen zu bnehmen - - 0 0 0 eK 2 0 2 2 2 0. 

— Anfprüche auf fehr unbedeutende Militär « Schuldforberungsbeträge find, 

- nad Ausgange des dießfalls feſtgeſetzten perremtorifhen Termine nicht zur 
Verhandlung ber Hofltellen au bringen, fondern steil von ben Kreiss 
önitern zuruck zu weifen . er... ......0 


— Patentals oder Reſervations⸗ Urkunden verftorbener Invaliden find ins 
Cürzeken Wege einzufenden - - © 2 0 2 0 en 


— Modalitäten wegen Behandlung ber In Ungarn betretenen paßlofen aus 
ben conferibirten Provinzen - > 0 0 0 0 0 0 Ten. 


— Findet aud für bie, aus Siebenbürgen. zurück transportirten vehtofen 
Indlviduen flat > 2 0 0 0 0 0 er 2 ra. 
R 
— Modalitäten, unter welchen die Patental⸗Invaliden und Ihre Angehört⸗ 
gen von der Verlonalſteuer zu befreyen find . - - » ... 


— Droviforifdhe Maßregeln bey ber Recruiltung im Jahre 1827. Aufhedung 
ber Reſerde... nen 


— By Entlaſſung der Landwehr— - Männer auf Wierdſchalten iſt ſich nach 
den für die Landwehranſtalt erlaſſenen Vorſchriften zu benehmen . - 


— Abanderung der Ausweiſe über bie, zum k.k. Militär ex Officio geftells 
ten und freymillig eintreienben Individuen 0.0. er 


— Nachträge zu der neuen Mecruticungs = Inftruction vom Jahre 1827 


— Erläuterung ber Recrutirungs⸗Inſtruction vom 7. Augufl 1827, in Hins 
ſicht der Beurtheilung des Alters, nad den eilf Alters » Gloflen . 
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ber erfloſſenen Anorduung. 


Hoſtanzleydecret .. 


2. Mrz 1827 


Soflangiendecret . . | 20. März 1827 


Soflangieydecret „ . | 28. März 1827 
Soflangleydeeret . „| 16. April 1827 


Soflangienderret . „| 20. May 1837 


"oflangieybeeret . . | 20. Juny 1887 


GSoflanglepderret . . | 17. Zuly 1827 


Li 


Goftangtegbeeret .. 
detto 


7. Aug. 1827 
detto 


Gofkanzlepdecret . | g. Dee. 1827 


Soflanglegbecret . . | 27. Dee. 1827 


Soflangleybeertt . . | 15. Jan. 1828 


Soflanglenberret . » 


Zag, — Behörde oder Amt, 


an welche das Geſet 
erlaflen wurde. 


An fämmıi.Eänberft. 
mit Ausnahme v 
Mapi., Venedig. 
Zara und Tyrol 


An fämmt!. Länder 
fillen .....» 


An fämmtt. Länder 
fillen- - - - - 


An fämmtl. Länder: 
fitllen - - - 


An fämmti.Länberft. 
mit Ausnahme dv. 
Mapland, Bened., 
Zara u. Innfprud 

An fämmti.Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Sanfprud, Mayl. 
Benedig u. Bara 

An fämmti.Länderft. 
mit Ausnahme v 
Mayl., Venedig u. 
Bara ... 

An ſaͤmmtl. Sänderfk. 
mit Ausnahme v. 
Zoyrol, Dalmatien, 
und dem lombard. 
venet. Königreiche 


An fämmtl.Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Tyrol, Mayl., Be: 
ned. u. Dalmatien 

An fämmti.Länberft. 
mit Ausnahme v. 
Mayland, Bened., 
Zara und Tyrol 

An fämmtl. Länderft. 
der alt conferibirt. 
Provingen - - - 


17. Yän. 18281 An fämmtl. deurfche 


Länderftellen - 


Quellen. 
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66 


65 


55 


55 


65 


55 
65 


55 
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74 
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134 


146 
158 


219 


229 
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MilitärGegenſtände. 
— Bekanntgebung ber hofkriegsräthlichen Verordnung wegen Bekleldung des 
auszuhebenden, und zu exercirenden Infanterie⸗Recruten. 


— Es iſt nicht erforderlich, daß der Stellvertreter der Militärpflichtigen dem⸗ 
ſelben Dominium unterthänig ſeyn, oder zu denafelben Conſcriptions⸗Be⸗ 
zirke gehören, Oder daß er aus derfelben Provinz gebürtig ſeyn möffe, wie 
derjenige, der ſich vertreten läßt. 

ı Reerutirungepflichtige und nicht gebiente Individuen in dem Alter 
von 25 Jahren, oder auch noch. ältere Leute dis 29 Jahre dürfen nur, 
dann als Vertreter angenommen werben, wenn bie betröffenden Conſcrip⸗ 
tions⸗Obrigkeiten ihr Recruten:Contingent aus den jüngeen Alters⸗Claſ⸗ 
fen bereits vollſtändig geſtellet baben -» - « sr en ee 


— Bey Subarrendirungs⸗ „Verhandlungen if} in bie Protocolle und Subar⸗ 
rendirungs » Verträge die Abgabe des Brotgeldes einzufhalten . .. 


— Den EonferiptionssObrigkeiten wird geftattet, paßlofe, oder mit erloſche⸗ 
nen und ungültigen Päffen betretene, fremdherrſchaftliche vndwiruen auf 
ihre eigene Rechnung zum Militär zu ſtellen .* 


— Evidentſtellung ber Landwehre ..8 


— Den proviſoriſch für den Militär-Dienſt gewidmeten Nachmännern von 
Abweſenden und Kranken iſt eine Friſt von einem Monathe zur Stel⸗ 
lung eines Vertreters von dem Tage anberaumt, an welchem ſie in die 
Militär « Dienftleiftung aufgefordert werden. * 


— Verboth der Zahlungen ber Mitttär s Einftands = Gapitatien während ber 
* Dienftzeit des Einſtands-Mannes *) . . . - er 


— Die Recrutenftellung iſt genau nad) den Alters⸗ Claſſen vorzunehmen . 


— Alle vormahls penfionirten Öfficiege haben auch bey ihrer Miederanftels 
fung aus dem Quiestentenftande das Mehrdrittheil ihrer Militaͤr⸗Pen⸗ 
ſion auf die Zeit ihrer Dienſtieſtung a als Auinge aus dem Cameral-d Aerar 
gu gmife1. - - - . . . 


— SBelanntgebung ber boftiiegerächtiäen Inſtruction, durch melde bie bes 
lebenden Anordnungen in Betreff der Evidenchaltung des Standes der 
Mitiear » Patental: Invaliden, und wegen der Aufrechnung ihrer Gebühr 
in einen vollftändigen Zufammenhang gebracht wurden . ©... + 


©, Es wird ſich auf die frühere Verorduung vom 18. Rovember 1823 berufen. 
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Sag, MonathiWehärde ober Amt, 


und Jahr 


ber erfioffenen Anordnung. 


Soflanziegbecret . . |27. Zän. 1828 


x 


Hofkanzleydeeret . - 


Softanglepbecret , » 


* 


Hofkanzleydecret .. 


Soflangieybeeret . . 


Hofkanzleydeeret . . 


Hofkanzleydecret .. 
Hofkanzleydeeret.. 


Hofkammerdecret.. 


Hofkanzleydecret. 


14. Febr. 1828 
13. Mär; 1828 


— 
20. Marz 1828 


28. Marz 1828 


1. May 1828 


16. May 1828 
28. Juny 1828 


11. July 1838 


17. Julp 1828 


an welche das Beleg 


erloffen wurde. 


An fämmtl.Bänberfl. 
m. Ausnahme von 
Innſpruck, Maps 
land, Benebig und 
Sara . 2.2. 


An fämmtt. Landerſt. 
m. Ausnahme von 
Mayl., Venedig., 
Zara u. Innſpruck 

An ſaͤmmtl. Länder: 
ln - - - - - 


An fämmtt. Länderft. 
ber alt confceribirr: 
Untertdanen .. 


An fämmt!. eanderſt. 
ber alt conferibirt. 
Provinzen . . . 


An fämmti.Länberft. 
ber alt conferibirt. 
Provinzen . . » 

An das tyroler Gub. 
Über Anfrage - - 

An fämmti.Länberft. 
der alt conferibirt. 
Provinzen ... 


' 


An fämmtt. Länder: 
edlen. .... 


An fämmti. Lander⸗ 
kelln .... . 









Politifche 
Geſetzſamml. 
Franz I. 


BD. ı Geite 


4 


163 











Quellen 


Kropatfchets 
@outta’fche 
Sefepfammi. 


Bd. | Geite 








Militärs Begenflände. | 
— Auch jenen Individuen, die als paßlofe, oder mit erlofhenen Päffen be» 


treten zum Militär geftellet werben, kommt bie Veganniguns in, einen 
Stellvertreter zu felen . - 2 2 2 0 0a .. 


Vorfichtsmaßregeln bey Verträgen ber Conferibirten mit ihren Supplenten 


Künftig iſt kein fremdherrſchaftlicher Unterthan auf Anſuchen ſeines Con⸗ 
fextptions:Domintums mehr’abzuftellen, wenn nicht in dem bießfälligen von 
dem requiritenden Dominio erlaffenen Requiſitions⸗Schreiben jene Eigen: 
fhaften und Verhättniffe enthalten find, aus benen bey ber Stellungs⸗ 
Commiſſion bie vorfchriftmäßigen Widmungsrollen gebildet werben können 


Beſchränkung mehrerer Befreyungen von der Militärpflicht, nähmlich: 
der Senſen⸗, Sichel» und ˖ Strohmeſſer⸗ Schmiede ; der Seefalz = Erzeuger 
in Iſtrien; der, bey ber Fabrikation der €: niöfungsfcheine und Baneno⸗ 
ten vermendeten Individuen; der Pulver: und Salpeters Erzeuger ; ber 
Arbeiter in Gewehr » Fabriken und der Bergardelter Fe 


Eröffnung der hofkriegsräthlichen Verordnung ehefichtiich ber Entlaflung 
ausgedienter Gapitulanten aus dee activen Armee bi6 zu ihrer Einthels 
tung in die kandwehte >» : 2 ev ern ne. 
Modlficirung ber hofkriegsräthlichen Verordnung vom 20. September 1982, 
wornach künftig von jenen Obrigkeiten, welche durch ein unwahrhaftes 
Zeugniß die Entlaſſung eines Soldaten erſchlichen hätten, für den Entlaſ⸗ 
ſenen nur ein nicht militärpflichtigee Innlaͤnder auf bie gefeßliche Dienſt⸗ 
zeit geflellet, und das Montut und Handgeld für ihn dezahlet werden muß 
* 


Weifung, wie künftig bie Subarrendirungs⸗Contracte abzufchließen feyen 


Das Accedens zur Eminenz bey Studirende verleiht Leinen Titel zur 
Befreyung vom Militär . - - nn. one 


Geſchenkte Wirtbfchaften keoründen feinen Anſpruch auf With euc. 
laſſungen im Concertations Wege... 


Den bereits aſſentirten Recruten wird zur Stellung eines Vertreters eine 
Monath6 » Friſt von dee Aſſentirung bewilligt - - - «ne 








T_ ge BUT Ä Quellen. 
Gattung an Jahr Behörde oder Amt Dolleifge Kropatſchek⸗ 
an welche bad Selet IGejeiammi. JSoutta ſche 
erlaſſen wurde. granz I. GSefetfammi. 


Bd. | Geite 3b. JLGeite 


‘ 





der erfloffenen Anordnung. 


’ 


Soflanziepbeeret . . |21. Aug, 2823] An fämmtt. Eänberft. 
. mit Ausnahme v. 
Mapl. , Venedig 

und Zara... 56 | 249 54 


Doflangiepdeeret . . | 6. Sept. 18281 An das tyroler Gub. — 257 314 


| .. . . 1828] An fämmtl. Länder: 
Hoſkanzleydecret 11 Sept 182 Nämmet. eaader | un; 


|h8. Sept. 18281 An fämmtl. Länderft. 
Hofkanzlevdecret p mit Ausnahme v. 
Ä Innſpruck, Mayl., 
Venedig u. Zara I 56 | 267 


.. 125. Gent. 1828] An fämmtei. Eänderft. 
dofkanziepbeeret ’ mit Ausnahme v. 
Mapfand, Beneb., 

Zara u. Sunfprudi 56 | 268 


.. Ociob. 18281 An ſaͤmmtl.Länderſt. 
vboſtarzlevdetret mit Ausnahme Bas 


liziens, an welde 

dieſe Vorſchrift ſchon 

am ı9. July 1827 
erging «= 0... 5 56 | 273 
analendeeret - . | 2. Det. 1828] An ſämmtl. Länder; 
Doftangtepbreret flllen . .. ...1 56 | 27% 


0 lenbeeret . -' | 3. Det. 18281 An das mähr. fchlef. 5 
voltanglevdeere Gub. üb. AnftageJ — — * 358 
tanzleydecret .. 24. Det. 182B]Ueher Anfrage an die 5 | 
dortanater * ob der Ennf. Reg. — * 345 


J .. |22. Det. 1828] An ſämmtl. Läanderſt. 
doſtangleydecret der alt conſcribirt. 


Provinzen . . „1 56 I 296 








Militär⸗Gegenſtände. 
— Vorſchrift, wie die in kleinen Exceſſen betretene deurlaubte Mann ſchaft 
zu beſtrafen OD oo re re. 


— Die Aufnahme der, mit der Krätze oder Luftfeuche bebafteten zur Militärs 
FHienftleiftung berufenen Individuen, in die Militärfpitäler wird nur 
unter der Bedingung geftattet, wenn bie politifchen Oberbehörden fidy 
frevwinig verburgen, die Verpflegs⸗ und Heilungskoſten zu vergüten . 


— Beſtimmung des Maximums des Auters der er Laudwehepliichtigen auf das 
zurũckgelegte 38. Lebensjahr . ... een 


— Die in dem Patente vom 20, Auguft 1806 , ausgebrüdte Perfonatfkeuers 
Befreyung ber, in der wirklichen Dienttteiftung ftehenden Militärperfonen 
leidet nur auf diejenigen Individuen Anwendung , weldye einen wirklichen 
Mititär » Chatacter beBleiden, auf die bey den Militärs Behörden anges 
ſtellten Beamten iſt fie aber nicht außzudehuen . . 2-2... 


— Weifung, wie bie von dem Civil=Clerus jährlih an das Militär eine 
j zufendende Auszüge aus den neue, Zrauungss und Sterberegiftern vor: 
zulegen ſind . . . » [) ® o 4— . 764 — — O 


— mn at find militäxpflihtig -. - . . . 


— Di Civil: Schäfer der in Wien beftehenden Joſephſs⸗Academie find von 
der Miticärpflicht nicht befrenet, und daher ganz fo, wie die übrigen 
 Studirenden zu bebanteln. 

Eben fo unterliegen auch bie feldärztlichen Practicanten ber Mititärpfliche 


— Aus dem Militär : Dienft austretende Gapitulanten , und zur Kandwehre 
verpflichtete Leute, welche In einer Provinz den Aufenthalt wählen, wo* 
-  Eeine Landwehr beftehet, gehören jener Obrigkeit zu , weicher fie zur Zeit 
ihrer Stellung zum Militär angehört haben. 

Die Obrigkeit kann einem folhen Manne entweber eine zeitliche 
Aufenthalte » Bewilligung , und zwar in einen militärifch = confcribirten, 

⸗ oder der militäriſchen Conſeription nicht unterworfenen Orte, oder, zu 
einem ſtabilen Aufenthalt in einem fremden Orte geben. Im erſten 

Falle iſt der Mann jederzeit in den Landwehrſtand feines eigenen Werb— 
bezirks⸗Regimentes aufzunehmen. Im zmwenten Falle iſt zu unterſcheiden, 

ob der gewählte Ort in einer, der militäriſch-conſcribirten Provinzen, 

oder in einer, der nicht militärifch = conferibirten Provinzen liegt. Im 
erften Falle ift ber Mann bey ſedem Werbbeuirks-Regimente in den Land⸗ 












Quelten. 


















Gattung Tag, Monath [Behörde ober Amt, titi Rropatichel> 
und Jade lan weide;das @efeh —8 —ã— 
eriaffen wurde, Sranz I. Geſetſamml. 





der erfloffenen Anordnung. Bd. | Seite 13. | Seite 


Soflangieydecret - - | 25. Rov. 1828] An fämmtl. Länder: 


filen.. . .. . 56 | 317 \ 
. 
Soflanglegbeeret . . „. Nov. 1828] An fämmti.Länberft. 
der alt confcribirt. 


Provinzen . . . 1 56 | 314 


Soflanziepbecret . . | 6. Dec, 18285 Mn ſammtl. Eänderfl. 
mit Ausnahme v. 

Mapl., Benedig, 
Sara u. Innſpruck] 56 | 385 


S 


Hoftanzleydeeret . | g. Dec. 182E8E An bas böhmiſche 5 N 
Gubernium ı. I = | — Kay ı 397 . 
\ 
Soflanziendeeret . . |3ı. Dec. 1828 JIAn fämmti. Länders 
u , fillen - - + + - 56 | 338 
Soflanzleydecret . . | 8. Zän. 1829] An das böhmifche 55 | 
Bubernium . .1 — | — 130 | 


Hofkanzleydecret. .| 9. Jän. 18295 An fämmtl. Länderſt. 67 8 
Soflanziepdeeret . . | 2a. Zebr. 1829| mit Ausnahme v.| 97 | 25 
Mayland, Beneb., 
Bara u. Innfprude 





Mil 


— — — — — — 
Militärs®egenflände. — 

wehrſtand aufzunehmen, in deſſen Bezirke er feinen Aufenthalt genommen 

. bat. Im zwepten Falle ift er als nicht mehr landwehrpflichtig anzufehen *) 


— Die in der Referve s Inftruction vom Jahre 1812, 6. 8 auf die Defertion 
ber Referve » Männer feſtgeſetzten Strafen werden aufgehoben . oo. 


— Die Koften für die erforderlichen Militär⸗Wachſtuben mäffen von Seite 

der Militär» Verwaltung mit ben möglich geringften Aufwande beſtrit⸗ 

ten werden, diefe Koften aber, in [o weit die Wachſtuben nicht für Mi⸗ 

litär« Zwecke dienen, find von den Fonds, für weiche fie dienen, dem 
Militärs Uerar zu vergüten. 

Bey Ausmittiung der Localitäten für die Wachſtuben, welche zu 

andern, als militärifchen Zweden dienen, muß gemeinfchaftlih mit ben 


Militäcbehörden vorgegangen werden - > N 2 0 2 ne. 


—> Zur Aufnahme der Bevölferung in den altconferidirten Provinzen werben 
Formularien vorgefchrieben - 2 2 2 . 


— Hofkriegsrathliche Belehrung in Beziehung auf die Frage, unter welchen 
Modalitäten der Verkauf der Gebäude und Stallungen des aufgehobenen 
Landes » Beauartirungsfondes Statt finden ann. 

Der Verkauf ift nähmlich in der Art zu veranlaffen, daß ihr jewei⸗ 

liger, das iſt, der im Zeitpuncte der Veräußerung beſtehende Werth ge⸗ 
meinſchaftlich von dem Militär und Politicum ausgemittelt, und der 
durch den Verkauf erlöste Betrag als eine Forderung bes Bequartirungs⸗ 
Fondes gegen das Militär⸗Aerar einſtweilen in Vormerkung gehalten werde, 
um nach erfolgter definitiver Beſtimmung die Ausgleichung herſtellen zu 
Try 


— Die Befreyung von der Militär : Dienftpflicht kommt denen Staats⸗Be⸗ 
amten, und ſolchen obrigkeitlichen Beamten zu flatten, melde vermöge 
ihres Wirkungskreiſes die Stelle ber Staat6 : Beamten erfegen . .. . 


— Hofkciegsräthliche Anordnung vom 16. März 1829, rückſichtlich der Wer 
pflihtung ber, zur Landwehr eingetheilten Capitulanten zur Leiftung der 
Urbarlatl-Schuidigkeiten *). oo 22 00 0 en 


— Wer bie Civil: noch Militär Behörden haben fi mit Auffuhung von 
Supplenten zur Militärs Dienflleiftung zu befaffen. Nur den Regimens 


1) 
*) Si ein Nachtrag zu der Werorbnung vom 25. September 1828. 


») Mit Beziehung auf das Hofkanzleydecret vom 27. September 1823, 


® 


- 









‚Gattung Tag, Monath A Behörde oder Amt, 
nnd Jahr Han weiche das Geſet 
erlaffen wurde. _ 





der erfloffenen Anordnung. 


Hoftanzleydecret .. 25. Jän. 18291 An fämmti. Länderfl. 
. ohne Tyrol u. den 
italien. Provinzen 


Hoftanzleydeeret . |23. Jän. 1829| An die Länderfl. ber 
alt conferibirten 
Provinzen - - 


‘ 


Hoflammerbeeret.. . | 6, Zebr. 1829] An fämmtt. Landerſt. 
. u. Gefälls⸗Unter⸗ 
Behörden ... 


Hofkanzleydecret.. |ı2. März 18291 An die deutfch. Län⸗ 
Hoftanzgleydecret . - 130. Zuly 18291 derſtell. mit Auss 
nahme von Tyrol 


' 
' 


boftanziepdecret . . 28. Day 18294 An die Länderft. in 
N.Oe. De. o. d. E., 

Inner⸗Oe., Illyr., 

Böhmen, Mähren. 

Baliz.u.imKüftent. 


Hofkanzleydeeret . . |26. März 18291 An ſämmtl. Länderft. 
mit Ausnahme v 

Trrol, Dalmat. 

u.dem lomb.venet. 

Königreiche . 
Hoflanziepbeeret ... | 2. April 16291 An fämmti. deutſche 
Länderftellen . - 


Dayptrepers, IT Bortfegungs » Band. 


57 


67 


67 
67 
67 


57 


57 
57 


11 


24 


67 
572 


340 


112 


120 
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Militär⸗Gegenſtände. 


tern iſt geſtattet, wenn fie von ausgebienten, oder aus dienenden Leuten 
des eigenen Megiments in Kenntniß find, welche fich zur Stellvertretung 
berbeplaffen wollen, folche den Recruten bekannt zu gebe, um fich mit 
ihnen abfinden zu Fönnen -. - - >» 2 0 2 2 re en... 


Die Verordnungen vom 3. November 1818 und 30 December 1821, zu 
Folge deren jedes Urtheil, wodurch gegen einen Officiee auf Caſſitung, 
gegen die übrige Mannfchaft auf öffentliche Züchtigung mit Stodfkreichen, 
Gaſſenlaufen, oder mit einer noch ſchwerern Strafe erfennet wird, den 
Verluſt der Tapferkeits-Medaille und der damit verbundenen Zulage, 
dann bes Invaliden⸗-Gehaltes nach ſich ziehen fol, werden ſammtlichen 
Appellations⸗Gerichten mitgetheit... 


Adels⸗Anmaßungen von Militär⸗Perſonen müſſen einvernehmlich mit 
den betreffenden Stellen nach Vorſchrift der Geſetze ben dem ordentlichen 
Militär⸗Gerichtsſtand ausgetragen, und bie hierbey eingehenden Strafgels 
der nach bem allgemeinen Spfteme in die SameralsGaffe abgeführt werben *) 


Nach ben neuen Recrutirungs : rundfägen treten die. ausgedienten Gas 
pitulanten der activen Armee unmittelbar in die Reihe der Landwehr: 
Männer. Sollte ſich der Fall ergeben, daß irgend eine Stellungs-Obrig: 
keit durch dieſe gefegliche Einreihung ber ihr angebörigen ausgebienten 
Gapitulanten mehr Individuen zur Landwehr bekäme, als ihr Normal: 
Gontingent beträgt, fo ift derſelben dieſes Superpius für die nächſte Kands 
mebe : Ergänzung gut zu rechnen. Jenes Dominium aber, welches etwa 
megen diefed Plus dermahl, um die Landwehr nicht Überzählig zu madyen, 
weniger, als feine eigentliche Ergäänzungsſchuldigkeit flelen würde, ſtellt 
dann im gleichen Verhättniffe bey der nächſten Ranbmwehr:- Ergänzung mehr 


Dem ausländifchen, jedoch von Seiner Majeflät anerfannten Adel hat 
die Begünftigung der Befregung von der Militärs Dienftpflicht zu flatten 
su lommen.e 2 0 0 er ren 


Wenn bey einer Heengagirung ober überhaupt bey einem Zortdienen über 
die Gapitulation ein Depofitum erlegt wurde, fo iſt felbes den Supplen⸗ 
ten (Stellvertretern) wieder zucädzuftellen et. 


Ausgebiente Capitulanten, die das für Stellvertreter feftgefegte Normal» 
Alter noch nicht Überfchritten haben, aber bereits in die Landwehr aufge: 
nommen wurden , Eönnen als Suppienten angenommen werden . - 


* Es wird fih auf die Vorſchrift vom 2. November 1827 berufen. 


&  Quelten. — 
.Gattung Sag. Monath JBehörde ober Amt. a | 
| un Sehe. [on weiße var ct ofen. | Bectär 
" er . 
der erfloffenen Anordnung. allen wurde $ranz I. IGeſetſamml. 


Bd. | Seite IBd. Seite 


Doflangieybeeret . . [23. Aprit 18291 An die Länderft- v. 
IMN. De., De.0.d. E., 

Böhmen, Mähren, 

Steyerm., Jllyr. 

und dem Küftent!. 


Hoftanzleydecret.. |24. Aprit 18208 An fämmtl. Appella 
tions : Gerichte . 


Hoftanziegbeeret .« 127. Map 18329 An fänmti. eänder: 
Rellen. wo. 


. 


Hofkanzleydeeret . - 28. Map 1829 An die Länderſt. von 
| De. ob u. unter der 
Gans. Steyermart, 
\ Böhmen, Mähren. 
Galiz. ., Süprien u. 

dem Küftentande 
Hoflanzleybeeret . . | 18. Juny 2829] An fämmti. Landerſt. 
der militär. con: 

ferib, Provinzen 


Doffangiendeeret . . |ı8. Zuny 18298 An die Länderft. in 
N. De.: De. o. d. E., 

Böhmen, Mähren, 

Galiz., Gteyerm., 

Apr. u. d. Küſtenl. 

. Soflanzlepdeeret . . | 2 July 28298 An fämmtl.Länderft 
der conferibirten 

} Provinzen - - - 
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MilitärsGegenflände. 
— Die gegen Supplenten und Offerte Entlaffenen find nadı 14 Jahren von 


dem Tage Ihrer Affentieung zum Militär verpflichtet, in die Landwehr 
einzutreten , wenn fie nicht inzwifchen in ſolche Werhättniffe gelangt find, 
nad welchen fie von der kandwehr den beftebenden Vorſchriften gemäß 
befreyet nd. . - . . . * er ne. 


Die höchfte Entſchließung vom 28. Februar 1808, welche, den Conſcrip⸗ 
" tlon6 » Obrigfeiten geftattet, paßlofe oder mit erlofchenen , und ungültigen 
Päffen verfehene,, fremdherrſchaftliche Individuen auf ihre eigene Rech» 
nung zu fielen, hat nur für die alt conferibirten Provinzen zu gelten - 


. Wenn Milltär » Gebäude und Stellungen vom Militär nur auf eine be: 
flimmte Zeit, 3. B. auf die Zeit der Concentrirung oder Beziehung eines 
Lagers geräumt werden, fo bat das Militär für bie Bewachung dieſer 
Sedäubde oder Stallungen zu forgen. 

Wenn jedoch ſolche Ubicationen auf unbeflimmte Zeit geleeret werden, 
— 3. B. bey dem Ausmarfche der Truppen in das Feld, oder Auflaffung 
einer Militär» Bequartirungs » Station, fo-ift die Ueberwachung ber leer 
gelaffenen zur Militär» Bequartirung befignirten Gebäude (wenn anders 
in denſelben nicht ohnehin Cafern = Auffeher angeftellet find) von Seite 
der Orts⸗ Obrigkeit zu beſorgen.. * 


Inſtruction für die Verrechnung ber Militär: Quartier : Zins» Auslagen, 
in Deflerreih ob und unter der Enns, Bobmen, Mahren, Soleſier ien, 
Galizien und Stevermal . 2 200 e. . . 


Militärs Aerzte dürfen bey den gefammten Unfverficäten und fonfligen 


Lehranſtalten als ordentliche Schüler nicht aufgenommen werden . - - 
Nach den neuen a. h. ſanctionirten Recrutirungs s Vorfchriften.”) dürfen 
nur folche Leute als Recruten geftellet werden, welche ſich in der recru⸗ 
tirungspflichtigen Alters s Staffe befinden, daher können Individuen, 
welche ale Müller, Bäder, u. f. w. bey dem Militär freymillig eintreten, 
oder als Hougiere ſich anmwerben laſſen, den betreffenden Dominien bey 
Fünftigen Stellungen auf ihre Contingente nur dann zu gute gerechnet 
werden, wenn fie ſich in der Alters⸗Claſſe befinden, auf die in biefer 
Recrutirung, wo fie eben geflellet werben, gegriffen wi - - . . . 


Bey Verfaffung der Ausweiſe über die Militär: Bequartirungs Ahslagen 
möüffen die betreffenden Militär » Behörden deygezogen werden . . 


") Bom 7. Auguf 1827. 






aß, Monath 


Quellen. 
—X ttung und Jahr Bedbörde oder Amt, Poritifche FKropatfek: 
.! ’ nee das Belee Geſetzſamml. J Goutta'ſche 
der erfloſſenen Anordnung. " "1 Branz I [®efeefommt. 


Bd. | Geite [Bd. | Seite 
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Hoflanziepdeeret - - 21. July 1829] An fämmti.Länderft. 
m. Ausnahme von 
Tyrol, Mayland, 


‚Venedig u. Zara J 57 | 537 


57 | 540 


Hoflanglegbeeret » - 10. Aug. 18298 An fämmtl.Länberfl. 


mit Ausnahme dv. 
Sunfprud , Zara. 
| Mapl. u. Benedigf 57 | 595 
Hoftanzleydecret 4. Det. 1829 ur vr Er er rer rer 57 644 


Etudien = Hofcommif> 
flonssDeeret . » - | 8. Det. ıB29 an Hammel, Länders 


edlen. - . ..1 57 | 655 - 





Soflanzlepbecret . - |22. Oct. 18295 An fämmel.Eönderft. 


mit Ausnahme v. 
Tyrol, Maptand, 
Benedig u. Baraf 57 | 659 
Hofkanzleydeceret.. |22. Det. 18294 An bie Länderfl. von 
1 R. De, De. D. d. E., 
Böhmen, Mähren, 
Galiz. u. Steyerm.E &7 | 661 
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| Militär-Gegenſtände. 


Die Guthabungs-Aus weiſe rückſi otuich der, theils freywillig zum Mili⸗ 
tär eintretenden, theils ex officio geſtellten Individuen find künftig nur 
in die erwähnten zwey Rubriken, nähmlich in jene der ex oſſicio geſtell⸗ 
ten, und in jene der freywillig eingetretenen Individuen zuzutheilen. 


Die, von ben nad Bayern auswandernden öſterreichiſchen Unterthanen, 
im Betrage von 185 fl. abzunehmende Militaärpflichtigkeits-Redimirungs⸗ 
Rare muß In berfelben Währung , in welcher fie in Bayern von ben nad 
Defterreih ausmwandernden baprifhen Unterthanen abgenommen wird, 
naͤhmlich in ber Reichswährung eingehoben werden, weil die Abnahme 
biefer Tare als ein Reciprocum bed von Bayern gegen DOefterreih unter 
gleichen Verhättniffen beobachteten Benehmens betrachtet werden muß . 


Vertrag zwifchen Defterreih und Baben wegen gegenfeitiger Auslieferung 
der Militär = Deferteure und Gonferiptions » Flüchtlinge . « « . - - 


Nachträglich zu der Verordnung , wodurch befoblen wurde, auf bie Un» 
terbringung ber penffonirten Officiere in Dienftplägen, zu welchen fie 
geeignet find, Bedacht zu nehmen, wird angeordnet , ben 'penflonirten 
Dfficiers die unentgelbliche Praris bey denjenigen Behörden und Aemtern 
zu geflatten, bey welchen man ſich v von Ihrer Dienfteifung einen Erfolg 
verfprehen fann - . » . . 00.0. 00.0. 


Die Entſcheidung In vorkommenden Entlaffungsfällen eines, unter bem 
recrutirungspflichtigen Alter geftellten Individuums iſt der Landesſtelle 
im Einvernehmen mit bem betreffenden General» Commando überlaffen 


Ueber bie nach ausgedienter Sapitulations » Zeit in das Eivils Leben zu 


rück getretenen Soldaten ift genaue Aufſicht zu halten. -.- - . - - 


Um die Anftände zu befeitigen, welche ber Beendigung einer Recrutitung 
im Wege ſtehen, wird angeordnet, 


ı) die Dominien zu verhalten, ihre militärpflichtigen Ind ividuen aus der 


jüngſten Alters,CElaſſe gleich Anfangs, und nicht erſt nach wiederhohlten 
Betreibungen der Aſſentirungs⸗Commiſſion vorzuführen. 


2) Die Dominien anzuweiſen, idie tauglichen, à Conto dem Milttärjtande 


gewidmeten und die nicht nachgeſtellten als Recrutirungsflüchtlinge in 
Vormerkung zu binden - - 2 220 


Beſtimmung der Zulagen und Wartgelder für die Militär» Mann ſchaft 
ben ſchweren Geldtransporten. Siehe Geldtransporte. 


— Beſtimmung in Betreff der Ergänzung der Landwehr. Siehe Land webr. 


0 — 23 — U. 
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30. | Seite [Bd. | ©eite 
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Hoflangleydecret . . |26. Nov. 1829 Anfämmti.Bänderft. 
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Hoflanglegdeeret . . |26. Nov. 18298 %n fämmtl. Länder: 
fielen „....9 97 | 738 


VWien....... 30. Nov. 1829], . . „seo 4 00 8 . 57 736 


Hoflanglegdecret . . [10 Deo. 1829 An fämmtl. Länders 
len „2... 1 57 | 754 


Hoflanglepdeeret . . 17. Dec. 18295 An fAmmtl. Länder- 
| flelen. . . » »1 57 | 756 


Hoflanglegdeeret . . |17. Dee. 18298 An fämmti. Länderſt. 
der confcribirten - 
Provinzen + +» « # 57 | 797 


Hoflanziepdeeret . . 131. Dee. 18298 Un fämmtt. Länderſt. 
der conferibirten 
Provinzen - .. 1 57 | 779 | 
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Mititäts Gegenftänbe " 
— Melfung, bey Verwendung: der Civil⸗ Prieſter in der Militar⸗Seelſorge. 
Siehe Geiſtliche Gegenſtände. 


— Beſtimmung hinſichtlich der, auf die Invaliden⸗Verſorgung Anſpruch 
habenden Militaͤr⸗ -Individuen. Siehe Invaliden. 


— Sicehe auch Aerzte, Deferteurs, Invaliden, eandwehr, 
Officiers, Recrutirung und Subartendirung. 


Militär- Quartiers. »s ZinssAuslagen. Siehe Militärs@egen 


fände. | 
Mi neral⸗Farben. Verboth bes Gebrauches der Ran, Sarben beym Aps 
pretiten ber Kleidungsfloffe . . - - ER 


Mo b ena. Staatsvertrag Über bie wechfelfeitige Gersplgistee bes Vermögens und 
der Verlaffenfchaften zwifchen dem öfterteichifchen Kaiſerſtaate und dem Her: 
zogthume Modena. Gefchloffen zu Mayland ben ı2. Auguft 1823, bie 
bepderfeitigen Ratificationen ausgewechſelt eben bafelbfl - - - - . + 


— Die, von dem mobenefifhen Minifterium ausgeftellten Urkunden find 
“in Zukunft auch von ben Präfidien det Gubernien von Mayland und 


Venedig zu legalifiien . > > 220 een 
Monf alcone. Errichtung eines k. k. Revisamtes am Konbungiae des ſchiff⸗ 
baren Canals zu Monfalcone Er nn. 


— Eröffnung. bes ſchiſtdaten Canals bey Monfalcone. 
Montona. Erhöhung ber Wegftrecke zwiſchen Montona und Pifine in Iſtrien 


von einer, auf ein und eine Viertel BD.» 2%. ee. 
Monturs ſt üde. Der Verkauf, Kauf und Sintaufh ber Militär s Monturs- 
ftüde wird neuerlich verbotben ) . . . 0. 0.0. 


Moosburg. Proviſoriſche Aufftelung eines Bolletanten « Amtes auf der neu 
bergeftellten 1/, Stunde von der Stadt Klagenfurt entfernten Moosburger 
Vankegrape ed 0. ee 0. 


 Meortuar. Den Grundobrigkelten, wenn fie Abhanblungs⸗Behoͤrden find, ſtehet 


von fremdunterthänigen Gründen kein Mortuarium zu... 


”) gu wird MG auf die (im VI. Band, Seite 294 bes Haupt » Kepertoriums aufgeführte) 
‚Dofbecrete vom 31. März 1786, 23. November 1786, 16. September 1797 unb 
15. September 1808 bezogen. 
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Politifhe J Kropatſchek⸗ 
und Jahr — dan Defeh Srieefammt. Goutta'ſche 
der erfloſſenen Anordnung. | Branz T- Sefegfammt_ 
Bd. Seite I Bd. | Sekte 
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Hofkanzleydeeret.. 11. Oct. 28271 An fämmtl. Ränder 
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Hofkammerdecret . . 9. Aug. 18261 An bie ſteyeriſch⸗illy⸗ | 
rifche Zollgefällens 52 
Aominiftrarion I — | — 17 263 
51 


Woflanzlepbeeret . . 6. Gept. 18258 An die n. d. Hegir d — | — — 75 
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Mortuat. 

— Nach der Hoflammer : Verordnung vom 23 April 1828, iſt beflimmt, 
das bey Bemeffungdes landesfürftlichen Mortuars die Kataftral-Eins 
* lagen von landtäflichen Realitäten in allen jenen Fällen in Convention: 
.. Münze abzunehmen ſeyen, wo die Verlaffenfchafts » Abhandlung mit ober 
nach dem. ı. Auguft 1816, anhängig geworden ift Nach diefer Anordnung 
ift fich auch bey Bemeffung des obrigkeitlichen Mortuars zu beneh⸗ 
men, wenn bie Abnahme desſelden von unterthänigen Llealitäten nad) 
. ber Sinlage Statt zu finden hat, mit Ausnahme des Talles jeboch, wo 
bie Einlagen der Realitäten etwa erft nach dem Jahre 1799, erfolgt ſeyn 
foüte, in welhem Kalle das Mortuar in jener Baluta abzunehmen wäre, 

in welcher der Einlagswerth der Realität berechnet wurde . 


Mule: Garn. Aufhebung des Einfuhrsverbothes des baummollenen weißen 
Mule-⸗-Garnes bie Nr. 50, in der Art, daß es in Zukunft fü: diefe Garne 
bie einſchlüßig Nr. 30 zu gelten bat... . » 0... 


Mühlen. Die in der Gegend von Wien liegenden Mühlen, wenn die Verhälts 
niffe zu deren Betriebe günſtig ſind, ſollen in der Regel mit zehn Gulden 
für jeden Gang, wenn fie aber ungfnftig Tab, mit 1 fünf Gulden für jeden 


Gang belegt werden . . . oe 
Müller. Bey der Belegung der. ‘Müller mit der Erwetdſteuer in mad b ber bis⸗ 
berigen Art auch Bünftig vorzugehen. oo. 


Mündengräg. Die Brüdenmauth über die, bey ber Stadt Münchengrätz vor⸗ 
bepfließende fer wird von der britten in die zweyte Brüdenmauth » Tas» 
eif8 = Glaffe gefebt . . - teen 


Mündel, Die bey gutsherrlihen Waifenämtern für. Mündel oder Pflegbefoblene 
gemeinfchaftli angelegten Gapitalien müffen, wenn die Vormundfchaft 
oder die Euratel aufhört, ihren Eigenthümern baar zurüd bezahlet werben 


Mufitanten. Belegung ber herumziebenden Mufifanten mit der Erwerbfteuer, 
gleich den Daufferem -. . . ee 


1 


— HDäffe für berumzicehende Muſikanten find von den Magiſtraten und 
Drtsobrigkeiten auszufertigen, und von den Kreisämtern zu vidiren . 


Muſik-Impoſt. Bey Uebertretungen des Muſik⸗-Impoſt⸗Gefaͤlles hat die 
Bezirksobrigkeit die Unterfuchung zu „flegen, und das Kteisamt das 
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der deutfchen Pro: 
vinzen mit Aush ) 
nahme Tyrols. | 54 | 142 


Hoflanzlegdeeret . . |24. Nov. 2825] An fämmtt. Länderft. 
m. Ausn. Dalmat.f| 53 | 229 53 


Hofkanglegbecret‘. . 22. März 1825] And. böhm Bubern.f' — — 175 137 
53 

Hofkanzleydecret. . |ı3. Nov. 18275 An fämmtt. Länderſt. J — — Ey 478 
58 

Hofkanzleydecret.. |17. Aug. 18261 An bie ob der Enn- — | — | 279 
| | fiſchen und böhmi- J 


Hoflangiepdeeret . . Ixo. Dee, 826] ſchen Länderfichend _ | _ I——| 415 
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EEE —— ——— 
Mufit:Ampoft. 
"Straf: &rkenntniß zu fälle ; ‚bierüber geht ber Recurs an bie Landes⸗ 
‘ flelle und von dieſer an die Hofftelle. | 
Bepy Streafbemeffung ift fih nach den Beflimmungen des Patentes 
vom Sabre 1707 zu eihten > > er. 


N, 


Nach druu ck. Der Steindeue iſt dem Nachdrucke mit Lettern gleich gu halten, - 
und gleich dem verbothenen Nachdrucke zu behandeln. Die Amtshandlung 

Über die Befchwerden wegen des Nachdruckes iſt der erften politiichen In⸗ 

ſtanz zugumeln >» 2 22 run N. . 


Närol. Aufhebung des Granz⸗Zollamtes Narol an ber pohlniſchen Gränze.. 


Naturgefhihte” Die Natur: und Meltgefchichte find für die Convictiften, 
Sttypendiſten und für die, vom Unterrichtögelde defreyten als Obligat⸗ 
Studium zu betrachten . . rn 


® . . . ® 


Naturlehre. Die zierte Auflage der Naturlehre des Profefford Baumgartner 
wird als kehrbuch vorgefchrieben > 2 2 2 ern en 


Mebenfteuern. Evidenzhaltung der Ruckſtände der birecten Mebenfteuiern, dann 
der Termine zur Vorfchreibung und Löfchung derfelden. . « ... 


— Die Abſchreibung ungebührlich vorgefchriebener Beträge an ben birecten 
Tebenfteuern im Onadenmwege ift der Hoflanziey vorbehalten, hiefür muß 
In ben dießfalls vorzulegenden Ausweiſen eine eigene Rubrik eröffnet werden 


Neugründe. Vorſchrift, wie die, noch nicht beſteuerten Novalien (Neugründe) 
| zu befteuern find, und was als Neugründe anzufehen und zu fatiren fey ) 


Neumarkt. Errihtung einer Weg⸗ umd Brüdenmauth zu Neumarkt im Gans 
decer Kreife in der Provinz Gallien. > 20 nenne, 


Neuſdloß. Die bey Neuſchloß im Zuge der ſchleſiſchen Straße beſtehende Elbe⸗ 
Brüde wird in bie dritte Claffe der Brückenmauth verfeht - - - . - 


Neufladt. Einrücken der Stiftlinge in bie Wiener » Neuflänter Militär « Arabes 
mie. Siehe Academie. 


Meuftädter Militärs Academie. Siehe Academie. 


Neu ſtadtl. Vereinigung der beyben Bezirke Neuftadtl und Mupertshof in einen 
124171 ..... 2. 


”) SE wird ſich auf das Baffiond » Patent vom 6. Auguf 1794 berufen. 
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Studien⸗Heftommiſ⸗ | ' 
fionsdeeret . . . | 2. Sept. 18265 An fämmtl.Eänderfi.] 54 | 88 
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Normalien. Vorſchrift binfichtlidh der Kundmachung der Normal: Berorbs 
nungen im Juftigfache. Siehe Verordnungen. 


Normalſchulen. Einführung der Eleinen beutichen Sprachlehre für die er 
und zwedte Claffe der Normalfgulen . urn. 


Mormalfhulfond. Anwendung der Verordnung vom 27. December 1824, 
wegen Verfaffung der Präliminar : Soſteme de der Studienfonde, auch auf 
den Normalſchulfond ee... en... . 


— Die Entfhliefung vom 5. July 1828, burch weiche bie Entrichtung der 
Verlaſſenſchafts⸗Beyträge für den Normalſchulfond auf diejenigen Fälle 
beſchränket wurde, in denen das reine Verlaſſenſchafts⸗ Vermögen den 

- Betrag von Zoo Bulden Convent. Münze erreichet oder überfleiget, if 
auch in Wien und in ben Landesfürftlichen Städten und Märkten ber pre⸗ 
vinz Niederöfterreich zur Richtfehnur zu nehmen . - - «x... 


| NormasKäge Siehe Vorſchriften in Anfehbung der Eunsarten 


ten tempore sacrato, 


Movalien. Siehe Neugründe. 


O. 


Dbductionen. Die innere und Äußere Obduction der, an der Waſſerſcheue 
Verftorbenen kann von jedem an einer öffentlichen mebicinifcyen Lehranſtalt 
angeftellten Profeffor oder Arzt vorgenommen werden, in fo ferne fi 
derſelbe diefer Obduction freywillig unterzichet - - = 2 0 2 2 00. 


Dberärpgte. Siehe Aerzte. 


Ober⸗Aſpang. Errichtung einer Aerarial ⸗Mauth zu Ober⸗Aſpang an ber 
neu gebauten Straße über den Möfelberg an der flepermärkifchen Gränze 


Obligationen. Vorſchrift bey der Beybringung der Intereffen » Quittungen 
von ben, in die Werlofung gefallenen Obligationen . © - 2 2 0. 


— Umfäreibungen von ſtändiſchen Domeftical-Obligationen, welche auf geifts 
liche oder politifche Körper, oder unter der Aufficht des Staates ſtehende 
moraliſche Perfonen lauten, dürfen nicht ohne vorläufiger Bewilligung der 
Landesftelle vorgenommen werden.. ren 


— Den erbfleuerpflidhtigen Parteyen kann geflattet werden, auch größere Erb⸗ 
fleuerbeträge von öffentlichen Creditspapieren, deren Berichtigung in ders 
felben Gattung von Ereditspapieren möglich wäre, nad dem Gurfe, den 


— 1 — 
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Studien⸗ Hofcommif- u 51 
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Soflammerdecret .„ . |27. Aug. 1825 An fämmti. Länderſt. 
' mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Venedig] 53 | 180 


Hofkanzleydeeret.. |30. Juny 18261 An ſaͤmmtl.Landerſt. 
| mit Ausnahme v. | 
-Fyrol..... 64 67 . 
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Obligationen. 


dieſe Papiere am Sterbetage des Erdlaſere hatten, in Conventione- Münze 
zu berichtigen . . [ o . oo 0 2 8 21 8 1 0 0 . s ® ® . . 


Ausgabe neuer Sntereffen » Coupons und b Goupon » Anweifungen zu ben 


21/, per Centigen Conventions » Münz » Obligationen über das mit Pas 


tent bom 29- März 1816 eröffnete Anichen - - - » 20 0. 
Borfchrift ben. Devinculirung ber fibeljufforifchen Gautionens und Caus 


‚tions s Obligationen. Richtſchnur für bie e Geſaus ⸗Direetionen und Ad» 


miniftealionen . . » 2... . re 


Vorſchrift über bie Art ber Aufrechnung der Verzugszinſen von Erhſteuer⸗ 


Beträgen, welche in öffentlichen Staat6papieren bemeffen werben. . . 


Ausgabe neuer. Zinfen = Coupons fammt Talons zu den In Folge Patentes 


vom ı. Juny 18:16, augefertigten ein per Gentigen Conventions⸗ Münz: 


Dbligatiouen . ® — 0 0 0 0 o U) . — . » s . o 


Den Credits » Gaffen wird das eigenmädhtige Binculiren öffentlicher 


Staats» Öbligationen zu Privatzweden unterfagt - «© «= 0. « 


Erneuerung ber Vorfchrift vom 2. Auguft 1824, daß die IntereffensQuits 
tungen von Öffentlihen Obligationen nicht nur bie Sonde und Anftalten, 
weichen die Obligationen gehören, fondern audy ben Nahmen des Ortes, 


wo ſich dee Fond oder die Anftalt befindet, unb bie Provinz, au weicher 
der Ort gehört, genau zu enthalten baden . ». x...» . 


Ausgabe neuer Zins: Coupons fammt Talons zu ben 5 pr ; Gentigen 
Conventions  Münzs Obligationen . - - - 2... - 


Die, ben Holitifhen und Stiftungsfonden gehörigen, aus dem Antehen 
vom 29. October 1816, herrührenden 5 per Gentigen Conventions: Münzs 
Staatsfchuldverfchreibungen auf Summen von ı, 2, 3; 4 und 500000 
Gulden werden in Haupt » Obligationen zufammengefchrieben . . 


Streafbemeffung bey Verfälfhung ber Coupons und Talons öffentlicher 
Obligationen und Caffa»Anmelfungen . : - .. . . er... 


Obri gkeiten ſind berechtiget von den Magiſtraten ſchutzobrigkeitlicher Städte 


mo gemeinſchaftliche Waiſen-Caſſen und verzinsliche ſogenannte Depos 
ſiten beſtehen, die jährlichen Waiſen? und Depofiten = Amts: Rechnungen 
zur Einſicht zu verlangen, und ſich die Sicherſtellung ausweiſen zu laffen 


! 


\ 
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Hofkanzleydetret.. |29. Sunp 18275 An fämmtl. Grb: 
feuer = Hofcommif: 
fionen, dann an bie 
Länderſt. v. Galiz., 
Maͤhr. u Schleſienj 55 | 121 


Hofkammerdecret.. |27. März 18284 An; fämmtl. Länder: 
; fielen. . » » 51 56 | 54 


- . 
an — —— — — — 
. 
—- 
° 


SHoflammerdecret. . |26. April 1828] &n fämmtt. Länder: 





fielen... . » 56 | ıo0ı. | 
Hoflangiepbeeret . . |aı. May 1828| An fämmtt. deutfche 54 
Sänderfiellen - | — | — 21,120 
. | 
SHoflammerdeeret . . |30. May ı828] An ſämmtl. Länder 
flelen.- - + - © 56 | 123 
Hoflammerbecret . . |27. Juny 1828] An fämmti. Länderſt. | 
mit Husnahme v.J Ä | 
' Mahl., u. Bened.E 56 | 154 
anzleydeerete, .426. Juny 1829] An fämmtl. deutſche 
w Eee su 9 Landerſtellen - I 57 | 531 
Gofkanzleydeeret .. |g. Dctob. 1828| Ah das mähr. ſchleſ. 54 
Dortansiey . 9 Subernium . -I — — F 344 


Oauptrepert. IL Zortſetungs · Bond | 18 


. 


| — mM — 
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Obſt. Das in der Einfuhr a aus Ungarn unter der Benennung „Dedenburger Obſte 
vorkommende, mit Farben verzierte, gedörrte Obſt R als der Geſund⸗ 
heit ſchädlich einzuführen verbothben . « . . - te... ld 


— Als Erläuterung bed in dem Hofdecrete vom 25. November 1824 *) we 
gen Srengebung bes Handels mit Obſt erfcheinenden Ausdrudes „und ans 
bern ähnlichen Fruchtgattungene wird ber Srunbfag ausgeſprochen, baß 
hierunter alle jene inlänbifhen Naturproducte zu verftehen find, die mit 
dem allgemeinen Battungsnahme De und Seht gemenlglich bezeich⸗ 
net zu werden pflegen.. 0. 2... 


» bftmoft. Dem Obftmofterzeugern im Innkreiſe und in den zurückgelangten Par: 
zellen des Hausrud Kreifes ift der Ausſchank des felbft erzeugten Obſt⸗ 
moſtes gegen Entridytung einet Aufluge von ı5 fr. für Iedem ausgeſchenk⸗ 

ten Eimer bewilligt . » 2 2 02. ce ed 


Detava. Die Unterthanen haben mit ben, aus bem Untertbanebande abgeleiteten 
* Forderungen nur auf den Betrag der Octava nad dem Meiftbothe einer 

, Realität und nad dem WVerbältniffe des zu fordernden Betrages An⸗ 
ſpruch; hinſichtlich des unbededten Ueberrefte ihrer Forderung haben fie 

ſich lediglich an den gewefenen Guts-Eigenthümer ohne Anfprud einer 
Haftung von Seite des neu eingetretenen Gutsbeſitzers zu halten.. 


Deftesreich. Vertrag wegen erneuerter Aufhebung bes Heimfallsrechtes und Ein⸗ 
führung ber Vermögensfreyzügigkeit zwiſchen ben » Baiferlichsöfterreichifchen 
und Pöniglicy = fardinifhen Staaten. Gefchloffen zu Wien am ıg. Novem> 
ber 1824, und deſſen Ratificationen eben dafelbft ausgemechfelt am . . 


— Ausdehnung der Befreyung ber Unterthanen des ruffifchen und öfterreichi: 
(hen Kaiſerſtaates von der Entrihtung bes tanbeefärktihen Abfabrrt- 
geldes auch auf. das "Königreich Pohlin . . . 


-— Abänderung bes 6. 9 der nachträglichen Convention zu bem, mit Ruß: 
land beftehenden Gartel vom 24. May 1815, hinſichtlich der, dey gegenfeitis 
gen Auslieferungen ber Deferteure denſelben abzureichenden Kleidungsftäde 


— Gtaatövertrag, geichloffen zu Mapland den ı2. Auguft 1823, über bie 
wechfelfeitige Freyzugigkeit des Vermoͤgens und der Verlaſſenſchaften zwi⸗ 
ſchen dem öſterreichiſchen Kaiſerſtaate und dem Herogchum Modena. Die 
Ratificationen ausgewechſeltz . . 0...“ eo... 


— Vertrag zwiſchen Defterreih und Bayern wegen gegenfeitiger Auslie⸗ 
ferung der Deferteure. Gegeben n © > 2 0 2 2 2 00 ne 


Siehe Saupt⸗ Repertorium XI. Band, das iſt I, Bortfegungd s Band , Seite 196, 


— 5 — 






' Quellen. 
Gattung Zag, Monath JBehörde oder Amt, ti 

| und Safe ſan welche das Gefeg Befeefannt. Bette 

erlaffeg wurde. Franz I. JGeſetſammi. 


r 
der erfloſſenen Anordnung. —,— 
Bd. | Seite | Bd. Seite 


Hoflammerbeeret. . !ı4. Det. 1825] An fämmti.Länderft 
und Zollgefällen: . 
Adminiftrationen | 93 | 213 . 


\ 


“ “ 1 


KHoflanzlepbeeret . . 29. Det. 1825] An fämmel. Ränder: 
| ’ | ellen - - -» 53 } 218 


anzienbeeret . . !ı6. Dee. 18264 An die o. d. Ennſi⸗ | 89 
Sofkanzien fe Regierung | — - 1377 417 


Hofkanzleydecret .. g. Rov. 28261 An bad fleyermärk. 59 8 
| Subernium . .| — - 177 .$7 
oe. il Mär 1825 - >»: - 0.0 53 30 
' / 
nalenbdeeret . . | 3. Jun 18255 An fämmtl. Länder 
Hoftanzley v | 06 
\ 
„ Hoffanzlepbecret . . |15. Dec. 1825] - -»- - -- 0.0153 | 2389 
ı » 
Mayland . . 0. .| 6.Zebr. 1826|» » - 7-54 18 
Win 22.00 » jan. Febr. 1826 - - - ----- 54 18 I. 


h 
ı8* 
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o efterreicd. 
— Erneuertes Deferteurs » Gartel zwiſchen Defterrelch und Bavern 


— Vermögensfrepzügigkeit zwiſchen ben k. k. Staaten und der Freyſtadt Krakau 


— Handels⸗ und Sqifffahrts⸗Tractat zwiſchen Oeſterreich und Brafilien, 
unterzeichnet zu Wien den 16. Juny 1827, tatificitt u . - ... 


— Vertrag zwifchen dem äfterreichifchen Kaiferftaate und ber ſchweizeriſchen 
Eidgenoffenfchaft wegen gegenfeitigee Auslieferung der Verbrecher, unters 
zeichnet zu Zürich den 14. July 1838, und ratificiret zu . . . 


— Siehe auch Deferteurs und Verträge | 


 Dffitiere Die, von den Milität: Behörden an penfionirte Officiere in Dienſt⸗ 
Angelegenheiten erlaffenen ſchriftlichen Aufträge find portoftey . . 


— Die beftehende Vorſchrift, wornach angeflellten Penfioniflen kein Diurs 
num verliehen werben darf, iſt auf penfi onirte k. k. Officiere nicht anwendbar 


— Tarbehanbdlung der, in Eivil- Dienſte übertretenden Deititär « Dfficiene 
j und Aubitore . » . 0.0. 2... 


— In Hinkunft find penfionirte Offichere und Deittäe-Inbivibuen nur dann 
als Diurniften. aufzunehmen, wenn Feine, zur Dienftleiftung geeignete 
Eivils Penfioniften oder Civil: Quiescenten Vorhanden find 


—— Erneuerung der beftehenden Verordnungen wegen Unterbringung der pen 
fionirten DOfficiere, und Anorbnung , daß jedem penfionirten Dfftciere die 
Draris bey jener Militär e Behörbe, wo derfelbe eine Anftellung wünfdt, 
geftattet, und nad) einiger Bei über feine Brauchbarkeit Bericht erflats 
tet werde . . . Fe 


Off ic ler: Quartiere. Grundfäge,. wer bie Of ‚cher » Quartiere und Stal⸗ 
lungen, welche durch die Zeit der Goncentrirung leer ſtehen, au bewadhen 
bat, und wer die dießfäligen Koften zu tragen verpflichtet fey , - - 


Dlimäg. Aufhebung der, den Viehhandel auf bem Dimüter Diehmarkte be 
| ſchränkenden Vorfchriften - - 2 2 2 0. rn. 


— Belaffung der Sanitäts » Controll⸗ an Einbruchsſtationen zu Wielig und 
Mährifc :Oftrau [1 | [1 [Tr LT Le. 2 2 2. 


\ 
— 11 — 
— — Quellen. 
Gattung Tage Monath J Behörde oder Amt, nſo =, 
und Jahr Han weiche das Geſetz —*8 le 
erlaffen wurde. Kranz I. JGeſetſamml. 














der erflioffenen Anordnung. 


Bd. Seite Bd. | Beite 
| 8 1 38 
Doflangieydecret . . |15. Zän. 1827 An fämmei.Länderft — — 28 3 
Doflanzieybeeret . . | 8. März 1827 5 4n ſämmtl. Länder: a 
fielen... .8 55 | 48 
54 , 
Bien... .:-.... 116. Miz dl. .......1 > - 159° 63 _ 
Zürich ....... Ja3. Sept.ıdl ..». 2.2... >U — | 506 
Hoftammerdeeret. . |23. April 18254 Au fänmtl. Eänderfl. 
mit Ausnahme v. 
iebesöfterreich - 8 53 83 
Hoflanziendeeret . „| 6. Febr. 18265 An jämmei. Eänder: 
flelen- - - - - 64 ıL. 
Hoflammerbecret . . |13. Rov. 8265 An fämmtl. Länderft. 
’ mit Ausnahme von ' 
Mayl. u. Venedigä 54 124 
Doftammerdecret . '. | 6. July 1827] An ſammti. Länder⸗ 
ftelen und Unter» 
, behdrden.. -. . 1 55 | 124 
Y 
Hofkanzleydecret.. |x0. Dec. 18291 An fämmtt. Länder: 
doltangtepbre u fielen... ....1# 57 | 754 
Voffangiepdeeret . . |xo. Aug. 1829] An ſammtl. Eänderft. 
oo. mit Ausnahme v. 
Mayland, Vened., 
dara u. Innfprud] 57 | 595 So 


Doftanziendecret 15 Suy 1829| . ».. -..:..1— _ ET 308 


räfidiatdeeret . . . 24. Rov. 18351 An die Länderchefs 
Präfdiaidees in R. De, De. 
0.8. E. Böhmen, 
Mähren, Galizien ‚Bu 
und Shin -I — | — I—| 286 


> 
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Olimü g 
— Eröffnung der neuen m Kunſiſtrahe von Ollmũtz bis Bittau oe. 


— Die Univerfität zu Ollmütz ift nah dem ‚alerbbaften Nahmen Seiner 
Majeſtät zu benennen . . .. .- ... 2. 


DOrbenszeihen. Bey Todesfaͤllen von Ordensrittern müffen die Ehrenzeichen 
von fremden Staaten mit Ausnahme ber brillantenen und derjenigen, Die 
der Ordensritter aus eigenen Mitteln ſich beugefchafft Hat, eben fo, wie bie 
Ehrenzeichen ber öſterreichiſchen Orden an die Landesftelle übergeben werden 


P. 


Pachtungs⸗Gegenſtände Jede einzelne Quittung über abgeführte Pacht⸗ 
zins⸗Beträge von den Pächtern der Gemeinde⸗Realitäten müſſen eigens 
geſtämpelt ſeyn, und eben. fo muß auch der Empfang ber Zinſungen in 
ben ſogenannten Einſchreibbücheln geſtämpelt werden. 


— Verpflichtung der Wegmauthpächter gegen das Publicum..... 


— Den Pächtern der Judengefälle iſt die Führung des k. k. Wapens oder 
Adlers durchaus unterſagt; den Gefällspächtern bleibt es aber unbenommen 
ihr Privatfiegel mit einer das Gefäll bezeichnenden Ueberſchrift zu verſehen 


— Den Juden kann nach dem Judenpatente vom 3. Auguſt 1797, die Pad. 
tung von Bräuhäufern nicht vermehret werben 2. Pe En 


— Der Pacht einer Bauernwirthfchaft befreyet weder von der Stellung zum 
Militär, noch begründet er eine Entlaſſungim Concertations⸗ Wege. 


Pardubitz. Verſetzuͤng der, in der Vorſtadt Pardubitz auf der Straße gegen 
Chrudim über den Fluß Chrudimt fahrenden Brüde in bie erſte Brücken⸗ 
mautb = Staffe .. 0... ee 


Parma. Erweiterung bed Tractates zwiſchen Heleneic und Parma vom Jahr 
1818, auf weitere ieben. Sabre wegen meifefeitiger Auelieferung der 
Verbrecher 0. . _ . 0... 


Paffieezna. Aufhebung dee Mauth» Station Snihinice im Stanislamomer 
Kreife, und Errichtung einer neuen DMauth » Station zu Paffi iezna und 
einer zu Bebnarom 2 2 0 rn . 


Paͤſſe⸗Vorſchriften. Erläuterung der Paß⸗Vorſchriften in Hinſicht der 
Behandlung ber auslandiſchen Handwerksgeſellen im Inlande.. 


*) Yu ZFolge Hoſdectets vom 14. September 1826. 


Hofkanzleydecret . . 








_— — - nn 
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Gattung Tag, Monatpf Behörde oder Amt, 
\ und Jahr jan welche das Meſetz 
. erlaffen wurde. 

der. erfloffenen Anorbnung. 


J 













Berordn. des mähr.| _ 
Suberniums . .. | 2. Juny 18261 - - - - - — 
Studien⸗Hofcommiſ⸗ | 
fionsdeeret . . . | 22. Sept. 1827] An das;mähr. ſchleſ. 

" | Gubernium. . » 


- 


16, Aug. 2827| An ſaͤmmtl. Länder: 


Hoflanziepbeeref . , 
0 fielen: - :  - 


⸗ 


Berorbn. bes. boͤhm. 
GBuberniums . « 


Berordn. der niebers 
öfterr. Regierung 


93. Det. 1825 


20, April 1826| - . - - 


6. July 1826] An das galigifche 
. , Gubernium - - 


Berorbn. d. böhmifch. 


Buberniumd.. . .|27. Detz 18261 cc r... 


7. Aug. 1827] An ſaͤmmtl. Landerſt. 
mit Ausnahme von 


Tyrol, Daylaud, 
Venedig und Zara 


Hofkanzleypdecret .. 


4 


Verordnung bes boh⸗ 


miſchen Gabern. | 2. Dep. 2825|... 2... 


29. Nov. 1829) An fämmtl. Länder- 


oflanzlendecret . + 
de * ftellen .. 


Hoflammerbecret . . | 8. Rov. 1826] An das galizifche 


Bubernium. . . 


Berordn. d. bohmiſch. 


Buberniums. . 11. März dsl .......... 


% 





Quellen. 
Potitifhe IRropatfceks 
Sefepfammt. J Goutta’fche 
Sranz I. TSefegfammi. 


Bd. | Geite 


1597 


Bd. Seite 


— 5 
U 
55 
28 40 
51 2 
26 og 

52 128 
27 
62 22 
27 I 
528 

27] 8 
51 

—— 2 
26 ” 
52 


105 
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Dälfe-Worfüeiften. | 


[1 
’" 


— SBelanntgebung ber hofkriegerächlichen Anordnung vom ı2. Februar 1825, 


ruckſichtlich der Behandlung der paßlos betretehen Unterthanen aus dem 
Provinzen Tyrol und Vorariberg , dem lombarbifch-venetianifhen Königs 
reiche, aus Dalmatien, aus ber Bucowina, und aus dem Gebiethe de? 
Stadt Til > 2 2 ne 


Individuen, welche außer Landes gefchafft, oder in den Geburtsort ver- 
tiefen werden, dürfen ſich nicht erlauben von dem, in ihren Päffen vors 


gezeichneten Beftimmungsorte abzumeichen. Sämmtliche Polizey und Un⸗ 


terbehörben haben hierauf genau zu fehen .. . v . . . - . 


Die Erthellung der Päffe in Bas Ausland ſtehet in ber Regel nur ber 
Landesftelle zu. Wenn ein, in der Seelforge ftehender Geiſtlicher einen 
Paß in das Ausland anſucht, fo muß er die Bewilligung zu einer. fol- 


| hen Reife von dem Confiftorium vorläufig bepbringen . © . . . - 


Die Päſſe der herumziehenden Muſikanten ſi ſind, wie jene der Hauſierer, 


von den Kreisämtern zu vidirten ee. 


Bebanblung der in Ungarn betretenen paßlofen, ober mit erlofchenen Päfs 


fen verfehenen Unterthanen aus den conferibirten Provinzen -. - » 


Die Pie für die umberziehenden Mufilanten find von ben Magiftraten 
und Drtsobrigkeiten auszufertigen, und nad dem. Hofkanzleydecret vom 
17. Auguft 2826, von den Kreidämtern zu viditen. 0. - 


In Fällen, wo einzelne Individuen eines zeitlichen Erwerbes wegen au 
einige Zeit in das Ausland fich begeben wollen, und auch bey Reifen von 
Gewerbsleuten und Handwerksgeſellen können die Ränder : Chefs Päffe, 
jedoch nicht über drey Jahre gegen Bürgfchaft der richtigen Rückkehr 
wegen, ertheilen. Diefe Daß: Ertheitangen müffen jedoch in, den Con⸗ 


feriptiong « » Büchern gehörig in Evidenz gehalten werden - - - . «+ 
— Giche auch HaufiersGegenftände und Wan derbücher. 
Paſtorate. Die mit a. h. Entſchließung vom 28. December 1824, ausge⸗ 


fprohene Beftimmung wegen Tar⸗Abnahme bey Verleihung von Pfrün: 
ben für die afgeholifhe Geiftlichkeit, hat nur auf tandesfürftliche Pfrün- 
den die Anwendung zu finden . . . . ern 


Patrimonial-Gerichte. Die, In Anfehung ber Rechtsfachen der Gerichte 


Inhaber beſtehende Verordnung vom 17. October 1791 iſt auch auf 


alle jene Fälle aus zudehnen, wo der Gerichts⸗Inhaber als Partben 5 zu ' 


betrachten it - . . rn u rn .. 


Me. 207 ber —— 


Quellen. 


Gattung Sag, Monath| Behörde oder Amt, iti ⸗ 
und Jahr ſan weiche das Geſet are. ge 
eriaflen wurde. Franz I. I Gefeufammt. 


der erfloffenen Anordnung. 
| Bd. ı Seite IB. ı Geite 


' 


Werordn. d. bohmiſch 50 
Quberniums . . 128. März 1825] . . 2... :I1—-| — I ı3 


(Seflanziepbeesst . . |25.Zuny 28251 An fämmtl. Länder: 
j | fielen . . » » 1 53 I 108 


Praſidial⸗Verordu. d. 


bo 
böhm. Ouberniums|2g. July 1825] :.. ..::.-1- | — 5 | 375 
" " 62 
Hoftanzleydeeret .. |17. Aug. 28361 An bie 0. d.E.RLGT — | — 37 270 
Heftangleybecret . . 124. Rov- 18265 Un bie Länberft. von 
N. De., De. o. d.E. 
Bohmen, Steyerm. 52 
kaybach u. Trieſt I — — — 392 
Soflangiepbecret . . |20. Dec. 1826] An das boͤhmiſche 
' Gubernium u. an 5: 
die 0.d.&. Regier | — — 37 4ı3 


Hofkanzleydecret . |4-Auguft 2829| . ......... 57 1 680 


| Is 
Doflammerbeeret . . | 14. Sept. 1825 An die n. 8. Blegier.E — | — 15. 92 


Doflanziendeeret . . 13. Aprit 18275 An fämmtl. Länder: 
klln...... 55 72 
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Patronate. Vorſchrift in Beziehung auf bie Ausübung des Patronats: Rechtes 


bey Gemeinden und andern Vereinen, bey der er Wabl eines Seelſorgere 
im Küſtenlande. 2 00. 0. 


Pauſchalien. Da die Forfibereifungen ber Kreis „Forſt⸗ Commiffärs tünftig 
ganz aufzubören haben, fo haben auch bie Kanzlepr und > Reiſepauſchalen 
diefee Beamten aufzubören . x»... . onen 


Denfions>Gegenflände. Die ſowohl bey der Wiener Oberpoſtverwaltung 
als auch bey den Poſtverwaltungen in den Provinzen angeſtellten beeide⸗ 
ten Briefträger, ſo wie ihre Witwen und Waiſen find penſionsfähig erklärt 


— Einm angeſtellten Denfioniften darf kein Diurnum verliehen werden . 


— Kür die Civil Baubdirectors » Witwen ift bie Heractermäßige Penfion 
- mit jährlichen soo Gulden Eonvent. Münze beflimmt . . . EN 


— Die beftehende hoͤchſte Vorſchrift, wornach angeftellten Penfioniften Bein 
‚ Diurnumtr verliehen werben darf, it auf penfionirte k. k. Officiere nicht 
anwendbar )..* a 


— 6o oft es fih um bie uütſprüngliche Bewilligung zur Verabfolzung einer 
Penſion oder Proviſion in das Ausland, oder um die Verlängerung einer 
bereiss früher zeitiweife Statt gefundenen dergleichen Dewilligung handelt, 
ift fich jederzeit bie a. b. Genehmigung ip erbitten.- - - - ur 


— Die von verfhiebenen Penfions » Inſtituten an ihre Glieder und Theil» 
N nehmer ausgefertigten Aufnahms-Urkunden find dem Stämpel unterworfen 


— Ale Dierteljahre find den verfchledenen Hofftellen Verzeichniffe der, mit 
Snadengehalten betheilten Officiere, und anderer zum Armeedienfte ges 
hoͤrigen penfionirten mitzutheilen, um ihre Unterbringung zu bewirken 


— In Anſehung der Civil: Penfioniften bey dem beſtehenden Verbothe bes | 
" Bezuges von Diuenen neben ihren Penfionen hat ed noch fortan zu bewenden 


— Für die Witwen ber Viceflaatsbuchhalter bey den Drovinzials Staates 
buchhaltungen ift die charactermäßige Penfion auf adeliche 350 Gulden 
Conventions⸗Münze feſtgeſetzt + - » . - .. 


— Erneuerung der Verordnung vom 6. April 1787, wornach jene landes⸗ 
fürſtlichen Beamten und Diener, welche eine Penſion oder Proviſion ab 
Aerario beziehen, in jenem Falle auf den Genuß einer ſolchen Penfion 


”) Es wird fich auf dad Hofdecret vom 5. April 2825 berufen. 


r 





Gattung 
u und Jahr 


ber erfloffenen Anorbnung. 


Berordn. bes Tüftent. 
Buberniums ... . 


Voflammerbeeret . . | 9. Rop. 1829 


Soffammerbecret.. . |25. Gebr. 1825 


Soflanglepdecret . . | 5. April 1825 


Hoflammerbeeret . . 123. Nov. 1825 


% 


SHoflangiepbeeret . „| 6. Febr. 1826 


—⸗ 


Soflammerbeeret. . | 5. März 1826 


‚ı 


Soffammerbecret.. . | 8. Märg 1826 


Ooflanglepdecret .. | 4. April 1826 


Hoflammerbecret . . |13. April 2826 


Berorbn. des äh. 


Guberniums . . . 116. any 1826 


Sag, MonathiBehörbe oder Amt, 
an welche das Gefetz g 


erlaſſen wurbe. 


An die Länderſtellen 
INN De, Steyer⸗ 
mark, Illyrien u. 
dem Küftenlande 


An ſaͤmmtl.Länderſt. 
mit Ausn. Mähr. 


Un fämmtt, Länder: 
ſtellen er... 
® 


An Tämmtl. eänber- 
edlen .„. +. 


An fämmel. Landerſt. 
Sameral: und Gef. 
Behörden m. Auen. 
v. Mayl., Benedig 
und Bara - » - 

An die Tabak⸗ und 
Gtaͤmpel⸗Gefällen⸗ 
Direction 


An ſaͤmmtl. Länder: 
felen. .... 


An bie n. 8. Regier. 
u. Domänen: Ber; 
waltung * - 


u 8 8 8 et 5 oe 


Ueber Soflammerbe: 
cret vom 10. Map 
1826, 


\ 





Politiſche 
efegfammi. 


Franz I. 


67 


63 


54 


54 


54 


Bd. | Seite 


714 
25 


62 


Tr 


33: 


4 


6 


58 
27 


63 
27 


58 


27 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſfetſamml. 
Bd. JN Seite 
63 

| * 
BL 321 


122 


197 








Denfions-Gegenflände. _ 
oder Provifion Verzicht leiſten müffen, wenn fie bey einer nöneifüen ober - 
Fonds : Verwaltung eine Anſtellung erhalten.... 


— Bon dem, in bem nieberöfterreichifchen Provinzial: Strafhaufe angeftelle 
ten Auffichtöperfonale ift der Wach » Oberauffeher und die drey Oberges 
fangenwärter als penfionsfähig, die Aufſeder u und Gefangenwarter aber 

als proviſionsfähig erllätt . . » . . een 


— Künftig einzufendende Ausweife in Denfionss und Provifiond:-Angelegens 
beiten über Erziehungs > Bepträge, Gonduct = Quartale ıc. x. um biete 
durch ber contirenden Hofbuchhaltung bie ihr nöthigen Daten zu verfchaffen 


— Borſchrift ob in Fällen, wenn ein Staatsdiener:Waife in ein Erziehungs» 
ober Derforgungs » Inftitue aufgenommen wird, worin alle Bebürfniffe 
aus dem dazu beflimmten Sonde beftritten werden, die Erziehungs» Beps 
träge, Penfionen, Provifionen oder Gnadengaben fortan hesogen werben 
bürfen, und was dießfalls zu beobachten fy - « » + - » W 
V 


—: Abfertigung der nach italieniſchen Normen nenſionirten fich wieder vers 
ehlichenden Witwen, welche unter dem Normalalter © febenbe, zur Pen: 
fion geeignete Kinder haben - -. 0... - ur u er 


—. Erneuerung ber Verordnung vom 3. Februar ıB2ı, wie fich bey Ueber» 
tragung der Quiescenten, Gehalte, Benfionen, Provifionen, Erziehungs 
Beoträge und Snadengaben von einer Landescaſſe an bie anbere zu benehmen 


— Sowohl dem Aufſichtsperſonale als ber mindern Dienerfchaft In den nen 
erworbenen Provinzen, ingleichen den Witwen und Waifen derfelben wird 
unter ben mit Entfchließung vom ı2. September 1824, für die Beamten 
vorgezeichneten Bebingniffen das Einſchreiten auf bie Behandluns nach 
den öſterreichiſchen Directiven dewilliget —W .. 


— Wenn ein Quiescent in einem ſtabilen ſyſtemifirten Dienſtpoſten mit dem 
Genuße der ſoſtemmäßigen Beſoldung wieder angeſtellt wird, ſo iſt dem⸗ 
ſelben dieſe ſpätere ſeiner frühern Dienſtzeit zuzurechnen, und bey feiner 
ſodann erfolgenden definitiven Penſionirung dieſe Geſammidienſtzeit im 
Anrechnung zu bringen. Wenn jedoch Quiescenten nur proviſoriſch oder 
zeitlich zur Aushülfe bey einer Behörde verwendet werben, fo bat dieſe 
Zurechnung nicht Statt zu finden te. .. 3 


NSiedhe des Verfafſers Harpt · Revertorium, Br. IX., Seit⸗ 280. 


— — 


Gattung 


der erofenen Arbnung erfloſſenen Anordnuns. 


Hoftammerdeeret. 


Hoflanzlepdecret . . 


Poftanglepbeeret . 


deſtanzleydecret .. 


Hoflammerbecret .. 


.Soflammerbecret . 


Soflammerbecret . 


Ä 
% 


Hoffammerbeceret - - 





. | 19. Aprit 182; An ſammil. Sander 


— 285 — 





Bag, Wonath Behörde ober Amt, 
und Jahr Han mweldye das Geſetz 
erlaflen wurde. ' 






u 


U 


16, July 18298 An fämmti.Länderfl. 
mit Ausnahme v. 
Mayl., Benedig u. 


Bara . .'...1 54 


14. Dee. 18261 An bie n. 5. Regier. 


mit Ausnahme v 
Mayland, Beneb,, Fr 


und Zara - - 55 


25. Det. 1827 6 fämmtt. Länder: 
lem. ..... 


18. Nov. 18271 An die Bubern: vonf- 
Mayl., Venedig 
Laybach, Trieſt, 
Zara u. Innfprud 


15. Dee. 18271 An fämmtl. Sünder. 
elen »- - . 


31. Im. 1828| An fämmtl. Länberfl. 
der neu erlangten 


Provinzen - - - J 56 


8 Sehr. 1828| An fämmtt. Länderft. 
GefällssAbminiftr., 

Direction. u. an bie 

mountariſt. Mehörd. 


Quellen. 
Politiſche 





81 


30 


32 













Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 








6e 415 
27 
4 
55 . 
——| 4223 
28 4 . 
65 
28 859 
53 
EYE 492 





Bon Pen — Per 





DenfionssGegenftände 
— Norm zur Sicherflellung des Aerars bey Erfolgung der Beſoldungs⸗, Pens 
ſions⸗, Proviſions⸗ und Gnadengehalts⸗Ruückſtaͤnde verſtorbener Partheyen 


— Die Penſlſonirung eines Beamten iſt nie als Strafe zu verhängen,, ober 
als ſolche anzufehen ren . 


J Percentual⸗ ® ebühren. Beftimmungen ruͤckſichtlich der Berechnungen und 
Abnahme von Percentual⸗Gebühren aus Verlaſſenſchaften. Siehe Abs 
fahrtsgeld. 


PerfonalſtandeszZAusweiſe der männlichen und weiblichen Klöſter und 
Stifte müffen genau nach der Vorfchrift vom-5. September 1796 verfaßt, 
und mit Ende eines jeden Sonnenjahrs vorgelegt werden - . . . - 


Derfonmalfteuer. Ausfhreibung ‚ber Derfonalfteuer für ba® Jahr 1826 . . 


— — — für das Jahr 1827 
— — — — für das Jahr 1838. . 
— — — für das Jahr 1829 .. 


— Die Magiſtratual⸗ und Wirthſchafts⸗Beamten der Mäpte haben bie 
Perfonatfteuer nicht aus ber fläbtifhen Semlinde &affe fondern aus Eige⸗ 
nem zu berichtigen Pe FE 


— Bomohl die Patentals als Refervats Inealden, und die Witwen der vor 
dem Feinde gebliebenen Unterofficiere und Gemeinen haben nur in jenen 
Fällen keine Perfonalfteuer. zu entrichten, wenn fie unanfäßig, und preßs 
haft find, und nebft ihrem Gratiale keinen Nebenverdienſt beziehen . . 


— Die Beurlaubten ber Regimenter und Gore fu von ber Enttichtang 


der Perſonalſteuer befreyet . . . oo. .. 
— Borfhrift wegen Eintreibung der —B— und der bießs 
falls anzumendenden Militärs Erecution . : . . =» .. 


— Die außgetretenen Befiger. von Bauernwirthfchaften, deren Aeltern und Ges 
ſchwiſter, wenn fie feine Handwerker find, jedoch nur In Dörfern auf dem fla: 
chen ande wohnen, find in Galizien von ber Perfonatfteuer frey zu belaffen 


— Beſtimmungen, wie ſich wegen Befreyung der Patental⸗Invaliden und 
ihrer Angehörigen rückſichtlich der Perſonalſteuer zu benehmen ſey 


— Die bisher beſtandene Perſonal⸗ und die Claſſenſteuer, fo wie die im Salz⸗ 
burger Kreiſe beſtandene Familienſteuer, die im Klagenfurter Kreiſe bisher 


-u0- — 


Poritifhe JKropatſchek⸗ 


Geſetzſamml. J Goutta’fcye 
Franz J. IGeſetzſamml. 


Bd. | GeitelWd. | Seite 






Gattung Tag, Monarhi Behörde oder Amt, 
und Jahr Han melde das Geſetz 
erlaffen wurde. 







der erfloffenen Anorbaung. \ 


X 


Hofkammerdecret.. |25. April 1828| An fämmti.Länberft. 
Adminiftrationen 
und Directionen | 56 | 99 
Soflammerbecret . . |16. Aug. 1828] %4n ſämmtl. Zollgef. 
. Xbminiftration. u. 
an die Länderſt. in 
N Mayl. u. Venedig 56 | 247 


| ‘ 6 
Hofkanzleydecret.. 20. Det. 1825| An ſaͤmmtl. Landerſt.J — — * 156 


Hofkanzleydeeret. . | 9 Sept. 1825] \ - 63 | 183 
Hoflanziegbecret , . 126. Suly 1826(4n ſammtl. gäu 54 | 7° 
Soflangiegbeeret . . |31. July 2827 berfichen. “155 | 140 


Hofkanzleydeeret . . |31. July 1828 156 | 245 


Verordnung d. böhm. _. 51 
‚Suderniums ... [30 Oct. 1Bs5] ° | Ta] 206 


\ 


Berorbn. des Böhm. 51 
GBubernium® . .| 7. Dec. 1825| + «0... — 1751| 308 , 
Berorbn. bes böhm. \ 82 | 
@ubernium® . .|17- Febr. 1826| » - - - ...:1— - 157 55 
Hofkanzleyd ecret.. |24. Map 18281 Ueber Anfrage an d. 52 
tyroler Gubern. I — — 1357 153: 
. | . ‚b2 
Hofkanzleydecret.. ; 1. Juny 2826 An das galiz. Gub.J — - 157 167 
52 
Hofkanzleydecret .. [24 July 1826] - - +. ....-1 — | — 27 239 
Hofkanzleydeeret .. !17. July 1826 An fämmtl. deutſche 53 


gänderfiellen . .I — — 177 334 





— 8 — 
—————— — ———— —————— ———————— 


Von Per — Pfe 


“ . . 
Perfonalſteuer. 0 | 
beftandene Derfonal: und bie Gioffenfieuer, fo wie die in Krain und dem 


Küſtenlande beftandene Perſonalſteuer find vom ı. November ı829, an 
aufgelflen - -» - : 2... . .. 


— Siehe auch Srenergegenfänbe 


Derfonsbefhreibungen. Die, ben ungarifhen Behörden mitzuthellenden 
Derfonsbefchreibungen flüdhtiger oder vermißter Individuen, fo wie bie 
Däffe für die nah Ungarn auszuwandernden find In Latelnifcher Sprache 
gu verfoflen. © > 2 0 20 0. C.. 


Peſtvergehen. Zu den ſtrafgerichtlichen Unterſuchungen über Peſtvergehen if 
kein polleifher Commiffär beygugichen - © > 2 2 2 eo ce 


Dfarrbibliocheken. Errichtung von Pla und Decanats⸗ Vidtietheken. 


Modalitäten hierbey.. en. 
Pfarrgebäude. Befreyung der Pfarrgebäude von der ; Gebäude » Glafien- und 
Gebäudes Zinsfieur . © 2 2 0 0 0a ne 


Pfarrgenoſſen. Die Pfarrgenoffen find verpflichtet, auf jedesmahliges Be⸗ 
gehren des Seelſorgers ſich bey demfelben zu ſtellen, und nötbigen Falles 
hierzu durch die Ortsobrigkeit zu verhalten. .. 


Pfarrherrſchaften. Es bat bey ber bisherigen Verfaſſung, birfichtlich der 
Ausübung ber fkreitigen und freymilligen Gerichtsbarkeit von Seite ber 
kleinen Dfarcherrfchaften zu verbleiben. 

Uebrigens werden bie, Kreisämter angemiefen,, bag fie bey jeber ſchick⸗ 
lichen Gelegenheit, und vorzüglich nach dem Tode eines Pfarrers, wels 
cher Unterthanen hatte, fich bie Weberzeugung verſchaffen, ob das Grund: 
bu und Waifenamt in Ordnung ſey, um biehfalte etwa eingetretenen 
Gebrechen zu fleuem . « - 2.0.20. .. .. 


Pfarr: Inventarien. Borfarift ber Sreihtung 1 der Pfarr ⸗ Indentarien 
neuer Dftünden . . . 0. . er 


Pfe ef erküchler (Lebzelter) follen Peine Chriſtus⸗ und andere Yeiligenbitber von. 
Dfeffertuchenteig (Lebzelterteig) verfertigen |. .. 


Pferde. In Fällen einzulegender Cavallerie⸗Executions⸗Mannſchaft, muß, 
wenn weder ein Magazin noch eine Subarrendirungs⸗Vorſorge beſtehet, 
die Fourage für die Pferde von den Gemeinden fubminiftrivet werden . 








Gattung 


Tag, Monath 
und Jahr 


ber erfloffenen Anorbnung- 


Hofkanzleydeeret . . 


Hoflanziepbeeret . . 
Soflangieybdeeret . . 
Hoflanglepdecret . . 


Doflanzlepderret . . 


Hoflanziepbecret . . 


29, Sept. 1829 


ı9 April 1826 
27, Nov. 1829 


9. July 1835 


18. Sept. 1827 ‚ 


x 


| 18. 3uny 1826 


Behörde ober Amt, 
an welche das Geſet 
exlaſſen wurde. 





An ſämmtl. deutſche 
Bänderftelen : . 


’ 
( Yur Boa ar Br er Be 


An. dus galig: Bub. 


über Anfrage - - 


An fämmt!. Ränders 
ſtellen . eo 4 


An fämmtl.Länberft. 
mit Ausnchme v. 
Tyrol -. . 2... 


An ſämmtl. Länder⸗ 
ſtellen.... 


Hofkanzleydecret..28. Nov. 1826An die Länderſt. von 


Hofkanzleydetret.. | 21. April 1825 and galizifhe Gu⸗ 


VBerorbn. des böhm.| 


@Quberniums . . . 


Hoflanziegbeeret - - 


1.:Rov. 1826 


24. Juny 1885 


Dauptrepert. II. Fortfrgungd » Vand. 


R. De., De. O. d. @., 
Steyerm., Böhm., 
Mähr. u. Balizien 


ernium . . 


An fämmtt. Länberft. 
mit Ausnahme d. 
Küftentandes . . 


57 


63 


55. 


54 


54 


Politiſche 
Geſetzſamml. 
Franz J. 





613 


133 


168 










QAuellen. 


Kropatſchek⸗ 
Goutta’ide 
Gefetzſamml. 


Br. | Geite 





— 191 
63 
7 371 
19 





Bon Pfe — Pfr 


iu ¶ Mw öwMu M M r 

Pferdezucht. Neue Maßregeln zur Emporbringung der Pferdezucht, wornach 
künftig die Pferde der Edelleute an der geſetzlich eingeführten Pramien: 
Vertheilung Beinen Theil zu nehmen haberr, dann baß diefe Prämien nur 
an Abflämmlinge der ärarifchen Landesbeſchäler zu erfolgen find. 

Sollten in einem oder dem andern Bezirke Beine, nach den beftehen: 
den Vorfchriften au Prämien geeignete Koblen ſich befinden, To find das 
ſelbſt auch feine Prämien zu ertheilen , daher auch die in foldhen Fällen 

erübtigenden Prämien auf Peinen andern Drt, wo mehr preiswärbige 
Pferde erfheinen, zu Übertragen 2 0 2 2 0 20. 


Pfriemens ras. Belehrung für Schafjächter und Saite über bem Nadthelt 
des Pfriemengraſes auf Schafweiden ... .. 


— Die von der Wiener Thierarzney⸗Jnſtituts⸗ Direction entworfene Be⸗ 
RNlehrung über ben Nachtheit: des Pfriemengraſet auf Soafwelden wird 
bekannt gemadt . . . 0... .. 


Pfründen. Exeurrirende Verweſer ſolcher Pfründen, wo keine Inventarial⸗ 
Pferde beſtehen, werben für bie e Wonägung ihrer eigenen Beſpannung 
entſchädigt. ... ren 


— Mafregein zur Bemeffung dee Zaren bey geiftlichen Pfründen . . . 


— Vorfchrift bey Errichtung der Pfarr . Inventarien neuer Pfründen . 


— Ben Bauanträgen geiftlicher Pfelnden find diejenigen, welche bie Koften 
tragen follen, zu der Erhebungs » Sommiffion bepzuziehen . . 


— Die Intercalar:Rehnungs:Gegenflände geiftliher Pfrienden haben künf⸗ 
eig nicht mehr durch die Ordinariate, fondern durch die Kreisämter und 

In ber Hauptſtadt Prag durch den "Prager Masiſtrat den Geſchäfts zug 

su nehmen.. a Er 
— Zur Bemeffung dee Cameral-s Karen ift der Unterhalt eines Caplans 
ober Cooperators mit dem Betrage pr. 200 fl. Conv. Münze anzunshmen 


— Privat: Patrone und Vogteyen haben ben Consensum ad. Agendum auch 
in jenen Fällen bey der Landesſtelle anzuſehen- wenn es ſich um die Ver⸗ 
tretung einer Pfründe handelt Fe 

—  Sede Pfründen » Bacatur, fie mag durch Abflerben, oder Ueberfegung 
eines Beneficiaten entflanden ſeyn, muß von an zu Sal ber kandes⸗ 
fielle angezeigt werden . .» . , 





Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


} 


Hofkanzleydecret . . 


MinifterialsSchreiben 


‚Hofkanziepbeeret .. 


Hoflanziegbeeret - 


Opflammerbecret. . 
Hofkanzleydeeret .. 


Hoſtanzleydecret . - 


Hofkanzleydeeret .. 


doftammerdeeret.. 


Holkanzleydeeret . 


⁊ 


Berorbn. d. bbhmiſch. 


Guberniums. . . 


Bag, Monath 
und Jahr 






6. Mär; 1829 


6. März 1827 


1. Dctob. 1829 


i 
7 April 18825 


13. April 1825 


2ı. April 1825 


5.1] Map 1825 


fg. Suny 18325 


ı2. Juny ı825 


N 


ı. Sept. 1825 
\ 


12. Nov. 1825 






Behörde oder Amt, 


an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 


Un fämmtt. &änderft. 


ohne Tyrol und 


Stalin . . . » 


An fämmt!. Länder: 
flelen. .» +. 


Un ſämmtl. Länder: ' 


ftellen 


Un das galiz. Bub. 


An fämmtt. Länderſt. J 


mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Venedig 
An das galizifche 
Gubernium - - 


ueber Anfrage des 
böhm. Gubern. . 


ueber Anfrage des 
böpm. Gubern. . 


An fämmtl. Eänberft. 
mit Ausnahme v. 
Mapiand, Veneb., 
und 3ara . . .- 


An das. Taybadher 
@ubernium . - 






Politische 
Geſetzſamml. 
Franz I. 


Bd. | Beite 


57 
55 


67 


63 


37 
37 


5 


Quellen. 
Kropatſchek⸗ 


19 














. Soutta’fche 


60 
25 


25 


80 
25 


50 
25 


50 
23 
51 
20 








51 
26 


Gefegfammt. 
Bd. | Geite 






503 


278 


70 








Bon Phi — Pol 





Philoſophiſche Lehranftalten. Beſtimmung der Lehrbücher für die philos 
ſophiſchen Lehranſtalten. Aufmunteruug I zur Verlaſſuns eines Lehrbuches 
der Geſchichte ee. 


— Boy der Prüfung und alculation der Studirenden an phlloſephiſchen 
| Lehran falten iſt mit angemeffener Strenge vorzuahn . . - 


— An den philofopbifchen Zehranftalten wird ber Anterricht der italieniſchen 
Sprache und Literatur eingefühtt . -. . . 0. 


— Beitimmungen über die Einrichtung ber öffentlichen Prüfungen. an ben 
fämmtlichen philofophifden Studien » Anftalten . . 


Pinriften. Nur den, von dem Mohnorte des Gcaeral : Spmnafial : Directors 
weit entfernten ift es geftattet, ſich bey dem zunaͤchſt gelegenen Kreishaupte 
manne ber Goncursartigen» Prüfung zu unterziehen . . - . 


Pinkafeld. Das bisherige ungarifche Dreykigflamt in Pinkafeld wird zum ungaris 
fhen Commercial: Drevßigft- und Subfidial: Commercial sZollamt für 
Miederöfterreich und Steyermark erhoben, dad Commercial: Gränz » Zoll: 
amt Hohenegg hingegen zum gemeinen Bol u und Subſidial⸗ Dreyhigſtame 


herabgeſetzt .. ... .. 
Piſino. Erhoͤhung der Wegſtrecke zwiſchen Montona a Pi in heim von einer 


® auf eine und eine Viertl Poſt . - J en . 
Diäne. Siehe Baupläne. | 


Pohlen. Ausdehnung der Befreyung der Unterthanen des ruffifchen und öfter: 
teichifchen Kalferftaates von der Entrichtung des lendesfurſtlichen Abfabets. 
geldes auch auf das Koͤnigreich; Pohlen. 


— Regulirung des Gränzzuges zwiſchen Pohlen und Galizien ... 


‚ Poritehnifhes Inſtitut. Die Immatriculations⸗Gebühr für den Unter: 
eicht in ben böhern Lehrfächern an dem Wiener polltehnifden Inſtitute 
iſt auf vier Gulden Metall = Münze feſtgeſetzt . - en. 


Polisen: Uebertretungen. Delegationen zur Unterfuhung ſchwerer von 
einem obrigkfeitlichen Beamten begangenen Poltzey = Uebertretungen, follen 
nur in Äußerft dringenden Fällen und bey abfoluter Verdinderuns des 
Kreis⸗ Commiſſãrs Statt finden .. 


— Bin ber Einbegleitung der jähttichen Ausmeife über die vorgefallenen 
fhweren Polizep-Uebertretungen find immer die Quellen der Verirrungen, 
die bemerkten Daupttriebfedern, die Gelegenheit = Urſachen und örtlichen 


m — 













‚Quellen. 







Tag, Monathi Behörde oder Amt, 







Gattung Politifhe IKropatſchek 
und Jahr Han velche das Geſet parıdens 
wiafen wuede. [9 genyT. [arten 


der erfloflenen Anordnung. 









©tud.Hofcomm.Deer. |24 Sept. 18251 An fämmtl, Länder: 
flllen- - - - - 
©tud.Hofcomm-. Deer. | 24. Sept. 1835 
en 110 


Stud.Hofeomm.Deer.| ı. Dec. 18255 An die Länberfl. in 

R.De., De. o. d. E., 
Böhmen, Illyrien 
und Tyrol... 


An ſaͤmmtl. Lander⸗ 


.e ee 2 8 
‘ 


. . 296 
Stud. Hoſcomm. Deer. 31. Dee. 1825 


Studien = Hofeommifs 
fionssDecret . . » | 5. Rov. 18250 An das böhm. Bub. 51 . 
’ ÜbereXnftage - -I — | — IT 306 
Hoflammerbecret . . JI15. Oct. 18280 An die n. 8. Regier. J 67 118 
Doflammerdeeret . . |28, May 1828 ur 
1.070071 8edeon- - - - . _ — I; 2 
29 “a 
Hofkanzleydeeret. . | 3. Yuny 1825 
I N Adn..... 3l 51 
Allerhoöchſte Entſchlie⸗ Be 
Bung - . » 2. -] 9. Dec. 1885 .. — — 121 
Studien⸗Hofcommiſ⸗ 51 
fions:Decret . . „| 5. Rov. 18255 An dien. 5. Regier.J — - IE 269 
’ 
50 


Bofdecret . . . « 3. 38n. ı828#. * 


Polizeysleberteetung. 
Umitände, melche das Steigen oder Kallen ber Uebertretungen auffallend 
begünſtigen, genau anzuführen. ... 


— Sn allen jenen Fällen, wo über landesfürſtliche, fländifche und ſtädtiſche 
Beamte wegen ſchwerer Polizey = Uebertretungen die Entlaffung vom 
Dienfte verfüget wird, iſt bey den herrſchaftlich Privatbeamten , bie mit 
einem öffentlihen Amte bekleidet find, die Unfäbigkeits «Erklärung zu 
politifchen Dienflesleitungen außsufpeehen - - 2. 2: 020. . 


—  Beflimmung der Strafen für die After: Hebammen, und zwar das Erſtemahl 
in einer nach Verhältniß der Umftände zu beflimmenden @eldftcafe, dann 

das zwepte und die folgenden Mahle nad, dem $. 98 des Strafgeſetes 
über ſchwere Polizey⸗Uebertretungen... ... 


— Alle jene Individuen, welche in den Ort wieder zurück kehren, aus dem 
dieſelben, ſey es nun wegen Paß⸗, Erwerbs⸗ oder Beſtimmungsloſigkeit 
ober wegen ſchweren Polizey⸗Uebertretungen abgeſchoben wurden, find 

nach den $$. 81 und 82 des Strafgeſetzbuches Über ſchwere Pollier· lueber 
tretungen zu behandeln - >» 0 2 0 0 0 0 0. Fe 


Die Unterbehörden find in jenen Fällen, für welche bie in bem II. helle 
des Strafgefeubuches bemeffene Größe der Strafen jenen Grad erreicht, 
bey welchem nach dem $. 402 des II. Theile des Steafgefehbuches das 
Urtheit vor der Kundmachung der Landesftelle unterlegt werden muß, 
durch die in ben Fällen ber $$. 33, 24 und 25 des II. Theiles des Strafs 
gefegbuches dem Richter geftattete Surrogirung einer andern Strafart 
oder Verfchärfung , von der Vorlegung des Strafs Urtheiles an die Lan⸗ 
beöftelle vor ber Kundmadung berfelben nicht entboben - - 2 0. 


IN 


— Erläuterung diefee Anordnung . - © vo 


. — Die Borfheift des 6. 377 des. I. Theiles des Strafgefegbuches ift auch 
ben bem Zeugenverhöre wegen ſchwerer Polizey:Uebertretung zu beobachten 


—- Rüdfitlich der Recursfriſten bey Straf: Erkenntniffen in Zälen min⸗ 

derer politifhen und polizeplichen Vergehen ift fih nad den, in dem 
II. Theile des Strafgefeges über die Recursfriften gegen Urtheile in ſchwe⸗ 
zen Polizep = Hebertretungen vorgezeichneten Beftimmungen , zu benehmen 


⸗⸗ 


— Beſtimmung derjenigen Fälle, in welchen die Zeugen m ſchweren Polizey⸗ 
Uebertretungs⸗ Angelegenheiten den Eiſat ber ‚Sub. und Behrungsfoften 
anſprechen können . . . . . ur . 


— 1 — 


















Tag, Monatpl . Quellen 
Gattung und ah Behörde ober Amt, Polit iſche Kropatſchet⸗ 
Jan welche das Geſet Sefegfammi. Boutts’fche 
Ä erlaffen wurde. Franz I. ISeſebſammi. 
ber erfloffenen Anordnung. — — 
Bd. | Seite IBd. Seite 
Verorbn. bes böhm. So 
Guberniums . .|26. May ıBasl .. . - . ..... 1—- — — 259 
Hoflanziepdeeret . .| 7.3uny 28255 An das mähr.⸗ſchleſi, 50 
De Ä Gubenium . .1 — | — — 333 
Hofkanzleydeeret. „| 2. July 18255 An fämmtl. Läander⸗ 50 
ſtellen @ ‘ [] ® ® — — — 305 
25 
Soflanglepdeeret . . | 20. Sept: 1825 %n das galiziſche I 51 
@ubernium ..1 — — i—| 108. 
26 
offansiendecret . . 116. Sehr. 2826] An fammtl. Länder; \ 
Softangten “ 6 —— fe 54 137 
offanalendeeret . „.|x2. Det. 1826JuUeber Anfrage des 
doftantler mährifh. @ubern.] — — * 336 
Soflanzieydeeret . . | 16. März 1827] An ſammtl. Landerſt. 
mit Ausnahme von. 
Mavland, Venedig 
a. 3Bara . . . 1 55 61 
sföanalendeeret . . |22. März ı897 An fänmt!. Sänders 
von u »ſtellen - - - - 65 63 
anzleydeeret . 115. Juny 28275 An das illyriſche 
‚Softangley ’ ‚ @ubernium. . 1 — | —. * 273 





— 20 — 
 —_ _—__—________—_—__ I] 


Von Pol — Poſt 





Moligevsliebertretung. Ä - ' 
— Erläuterung des $ 29 des I. Theiles des Strafgefeges, in Beziehung bes 
criminalrichterlichen Verfahrens in Källen, wo eine andere Strafart ale 
Arreſt oder körperliche Büsrigung.g gegen eine ſchwere Bor ⸗Uebertre⸗ 
tung feſtgeſetzt iſt. 


— ' Der $. 30 des I. Theiles des Strafgeſetzes, iſt in Hinkunft auch auf bie 
im Auslande von einem Inländer begangene und dort nicht beſtrafte, 
oder nicht nachgeſehene Polizey⸗ uedertietung ber feiner Betretung im 
Sinlande außzubehnen 0. . .. 


— Die Ueberſichtstabellen fiber die verhandelten ſchweren Polizey⸗Uebertre⸗ 
tungen find nach dem Hofdecrete vom 30. Aptil 1819, nach dem Solar» 
Jahre zu verfaſſen, und längſtens binnen drey Monathen nach dem So⸗ 
lar⸗Jahre an die Hofkanzley einzufenden.. . » - W .. 


Polizey⸗Vorf chrift en. Bey Abfeuerung der Möller in feſtlichen Gelegen⸗ 
beiten iſt ſehr vorfichtig zu Werke zu gehen, um Niemand zu befchädigen 


— Beſtrafungsart ber Sagungs - Uebertretungen _. rn 


— Polizey⸗Vorſchrift für den Matchllug von Boing bis zu a beffen 2 Aus» 
mlindung in die Donau . . 


—  Feuerlöfhorbnung für die Provinz Steyermark . 


— Maßregeln zur Hintanhaltung bes Betteln der Dandwerdsburfhe . . 


— VPorſichtsmaßregeln bey der Aufbewahrung und dem Verkaufe des Giftes. 
Benennung der Giftwaaren und Baaten⸗Artikel. weihe dee menfchlichen 
Geſaundheit gefährlich werden können . . . 220% 


—  Erneuertes Verboth bes Biribis» Spieles . 


— Vorſchrift in Beziehung auf die Abhaltung der Schaufpiele . . - 


— Siebe auh Bälle, Feuer⸗TVerſicherungs⸗Anſtalten, Keys 
erabendflunden, Fiaker, Slußpolizey, Bift, Glücs⸗ 
fpiele, Sagung&=Uebertretungen, Schaufpiele, Schub: 
gegenftänbe, und Spiele. 


Poftgegenftänbe. Die, von bem Briefportofreyen Behörden haben bie] foge 
' nannten B Scheine über die officleſe Correſpondenz ungefäumt ju unter: 
fertigen . rn rn . . 





Gattung 


Bag ’ "Monath 
und Jahr 


der erfloffenen Anoronung. 


Hofkanzleydecret .. 


Hoſtanzleydetret . . 


Hoflanzlegbeeret '. - 


Hoffanzlepdecret - . 


Hoflanziepbecret . . 


Doflanzleydeeret . . 
Doflanzlepbecret . . 
Verorbn. des böhm. 

Buberniums . . 


Ob ber Ennſtſch. Re: 
gier.. Verordnung 
Hoflammerdecret . . 


Hoflanziepdeeret . . 


Doftammerbecret . . 


13. Febr. 1828 
24. April 1828 


12, Gebr. 1829 


6. 3än. 1825 


35. 3än. 1835 


27. Jän. 1825 


18. May 1825 


22. Juny 1825 


1. Juny 1826 
9. Oet. 1826 


24. Det. 1826 


24. Febr. 1825 


Behdrde oder Amt, 
an weiche das Geſet 
erlaffen wurde. 


An die n. d. Regier. 
über Anfrage . . 


An ſaͤmmtl. Bänder» 
ſtellen er vr Ya 


An fämmtl. Länder⸗ 
ſtellen en. 


An fämmti. Länder» 
flellen: - - + - 


An das tyroler Bub. 


Für Ried. Oeſterr. 


An das fteyermätrt. 
Gubernium . . 


An fämmti. Sänderft. 


An fämmtt. Länder⸗ 
fillen. . . .» 


An ſämmtl. Läuderſt. 
niit Ausnakme v. 
Mayl. u. Venedig 


56 


57 


63 


54 


53 


34 


79 


24 








Quellen. 


Politifhe JKropatſchek⸗ 
Geſehſamml. J Goutta’fche 
Franz I. J Geſetgzſammt. 
Bd. I Seite | Bd. | Geite 
1 
54 
— — F 44 


23 
6 
225 


287 


167 





Moftgegenflände. 
. — Verbindung ber Wriefpoßkbeförderung mit der fahrenden Poſtanftalt 


Beeidete Briefträger, ihre Witwen und’ Waiſen werben penfionsfähig erklärt 


Die Poftftation zwifchen Enns und Steengberg wird von einer auf fünf 
Viertl, dann jene zwifchen Sieghartskirchen und Perfhling, dann zwi⸗ 
(hen Kemmelbach und Amſteiten von anderthalb auf fünf Viertel Poſt gefege 


Mortofreye Beförderung der, von den Militär: Behörden an penflonirte 
Dfficdere in Dienft s Angelegenheiten erlaffenen fchriftlihen Aufträge . - 


Künftig dat die Briefpoft fünfmabl In der Woche von Lemberg nad) 
Brodi zu gehen, und eben fo zurüuckk. nennen. 


Mur die Protocol führenden Beamten haben bie Meepifen über Donms- 
gensfendungen an Behörden zu unterfertigen - » . . - .. 


Die mit Kataftrals Schägungs Gegenſtaͤnden fi befaffenden Behorden 
find von der Briefporto⸗Entrichtung befrehet.. . .. 


Erhöhung der Poſtſtrecke zwiſchen Stel und Ebenfee auf eine und eine 
Viertel Po» Station. oo. one. rer ren. 


Befreyung des jeweiligen Dber,Eommandanten dee k. k. Bringt Mac 
von bem Poflporto . . . . . en ne 


- Beflimmung der Behörde zur Entſcheidung in Fällen entdedter Brief 
und Paquetfhwärgungen - - oe 2 2 02 0 2 nenn 0... 


Erhöhung ber Poſtſtrecke zwifchen Kiagenfurt und Völkermarkt von 
einer unb einer halben auf ein und drey Viertel Doften - - - . . 


Benehmen, wenn bey angeblichen Robothfuhren Perfonen In. Wägen auf 
der Poſtſtraße von Unterthanen befördert werden - . «2...» 


Magiftrate und Dominien auf dem Lande find bey Einfendung der Sterb⸗ 
tabellen und Erbfleuer » Ausmeife Poſtporto fiV - . . 2 - 00. 0 


In Zukunft iſt Jedermann verbunden, ſowohl bey der Aufs als Abgabe 
eined, mit Mecepiffe recommandirten Briefe das Mecepiffe von Geite 
des Poſtamtes anzunehmen, und dafür die vorſchriftmäßige Gebühr mit 
zwey Kreuzer Convention » Münze zu entrihten - - - - 2... 


Alte officiofe Briefpaquete, welche mehr als zwey Pfunde wiegen , dürfen 
nicht mit dem Eilwagen, fondern mit dem Brancardiwageri befördert werben 


— 399° — 












‚Quellen. 






Gattung |Kag, MonathfWepärde oder Amt, Sorirne T Kronattets 
und Jahr Kan welche das Geſet — —— ee 
erlaſſen wurde. Stanz I. IGeſetſammil. 
der erfloffenen Anordnung. ————— 
' Bd.| Seite | cd. | Geite 
" \ 
Hofkammerdecret.. |19. März 1835| An ſammtl. Landerſt. 
mit Ausnahme v 
Dalmat. und dem 
— venetian. I. 
Hoflammerbecret . . |25. Mär 1825 —* —8 Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Mähren...153 85 
Hoflammerbecret - . 16, Aprit 1625| An bie n. 8. u. ob ber 50 
Ennſiſche Regier. J — - 155 187 
Voffammerberret. . 133, ‚ae 1825] An ſämmtl. Länder 
ſtellen, mit Aus⸗ 
nahme v. N De. 531 83 
Hofkammerdeeret..16. May 18251 An das galizifche 
Gubernium. I — — 15 822 
Doflammerbeeret. . uly 18251 An fämmtt. Landerſt 
9. Sup Gef. Adminiſtrat. 
u. Directionen - | 53 | 136 
Doflammerbeeret . . |31. Aug. 1825| 4n fämmtt. Länders 
ſtelen - - - - .53 | ı82 
Soflammerbecret. . æ6. Sept. 1825 An fümmtl. änder- 
ſtellen.... 63 | 195 
Hoflammerbeeret . . | 29. Sept. 1825] An ſämmti. Länder: 
oo. ſtellen - - - - 53 | 206 
Goflammerdeeret, . |28. Dct. 1825] An das tyroler 51 
Gubernium — - I 
oflammerbecret. . |2 nn 1836] &n das Züftenländ. | 
vr 1. Zuny Subenum .I—| _ * 216 
7 
ofkammerdeceret.. in 18261 An das mähr. (tel. 
° 9. But Gubernium - 1 — I _ 1% 237 
27 
Soffammerbreret . . |20, Det- 18361 An fämmıtt. eander⸗ 53 
ftellen - — — 7 357. 
Goflammerbeeret .. 21. Det. 18261 An ſãmmtl.Landerſt.J 54 | 116 
Hoflammerbecret . . |24. Rov. 18265 An fämmel. cänderſt. 54 | 134 








Poſtgegenſt ände 


Die ſogenannten Separat⸗ Wagen der k. k. fahrenden Poſt⸗ Anſtatt un⸗ 
terliegen den Weg: und Brückenmauth⸗Entrichtunge.. 


Magiſtrate und Ortsgerichte find von dem Briefporto für die Correſpon⸗ 
benz in Aerarial Tars Angelegenheiten befreyet - . . 0.0. 


Poſtmeiſter können zugleich das Gemwerb eines Lohnkutſchers betreiben . 


Erhöhung des Pofkrittgeldes im Küftenlande von 48 Pr. auf einen Guls 
den Conventions- Münze für ein Pferd und eine e einfache Station, ſowohl 
für Aerarial⸗ als Privat⸗Ritte.. ... .. 


Bey den Pofkwagen = Aemtern iſt der Erlag einer befondern Caution von 
den controllivtenden Briefpoftbeamten für die Poftwagens » Gefälle - Con=- 
trolle und Gaffe = Gegenfperre nicht nöthig. Die von den Briefpoftbeants 
ten erlegte Saution hat daher nicht nur für den Deiefpofbienf, fondern 

auch für die Poſtwagens⸗Anſtalt zu gelten -» » > een 


Die Poflämter werben verpflichtet, nur ſolche Poſtknechte aufzunehmen 
denen die Wege zu den benachbarten Stationen und in alle Umgebungen 
der Poftflation, wohin Ritte vorfommen Pönnen , auf das genauefte bes 
kannt find, im widrigen Kalle der Poftmeifter ohne Radſiat mit einer 
Strafe von 20 Gulden Conventions⸗Münze zu belegen iſt. . 


Die Unternehmung der Eilwagenfahrten mit dem Gebrauche der Poſt⸗ 
pferde, und unter dieſer Benennung ſtehet einzig der Staatsverwaltung 
in der Ausübung bes Poſtregals u - 2 N 0 0. . 0. 


In der Regel ift Jedermann verbunden ſowohl bey der Aufgabe als beo 
der Abgabe eines recomandirten Briefes das Recepiſſe von Seite des Poft: 
amtes anzunehmen , und dafür die vorfchriftmäßige Gebühr von zwey 
Kreuzer Conv. Münze zu entrichten. Den portofreyen Behörden und Per: 


ſonen ficht es jedoch frey, eigener gebructer ober Ytpograpbister Mecepif: 


fen fich zu bedienen . . - - ren ne. 


Erhöhung des Poſt⸗, Ritt: und Kalefch» Geldes in Böhmen, Mähren, 
Schleſien, Miederöfterreich , Steyermark, Defterreich ob der Enns, Sat 
burg, Illyrien, Dalmatien und in einigen Kreiſen Galiziens . 


Bemeffung der Poffporto : Gebühren bey Einfenbun und Erledigung 


der Vorſchläge zu Dienſtbeſetzungen rn ern 


. — 501 


Gattung Tag, Monath 
Jahr 


und Ja 


der erfloſſenen Anordnung. 


Hofkammerdecret.. |30. März 1827 


Hoflammerbeeret . . |22. May 1827 


Soffammerbecret . . 129. May 1827 


Doflammerdeeret . 20. Junv 1827 


Hoflammerdeeret . . |26. Juny 1827 


Soflamm. : Präfibial- 


Deeret 14 Aug. 18927 


Deeret des Finanz: 


Miniſters. 6. Aug. 1827 


18. May 182; 


Hoflammerbeeret.. . 
11. Zulg 1827 


BSoffammerbecret . . 


Soffammerbecret . . |29. Rov. 1828 


Hoflammerbeeret - . |30. April 1825 







Quellen. 













Behörde oder Amt, ’ 
an melde das Öefeg] gefegfammı. | Gontto’fäe 
erlaffen wurde. Kranz I. efezſammi. 
Bd. | Seite J Bd. | Seite 
An fämmt!t. eänder- 
fielen... . 55 70 
An die Länberft. von 
Wien, Linz, Gratz, 
Brünn, Lanbad, 
Trieſt. Innſpruck 
und Zara . 65 99 
An das söhmifce 53 
SBubernium . - | - I 246 
An fämmtt. Länder 
fielen... .. 66 112 
An fämmtl. Länder 
fielen ver. 556 121 
An d. böhm. Gubern. 53 
Über_Anfrage. - I — — rd 377 
| | 
| 
An fämmtl. Länder: 
fielen. . oo .3 55 | 1248 
| | 
| 
An fämmtt.Länberft.| 55 | 97 | 
An fämmtt. Länderſt. 65 | 153 | 
An fämmtl. Länbers | 
flelen- - - - - 55 | 212 
An fämmti. Länber. | 
fielen - - - - 56 | 105 


| | — 302 — J 
Ü 


Bon Poſt — Pra 


in — — 
Poſtgegenſtände. 


— Erhöhung des Poft-Rittgeldes für bie jenſeits der Save gelegenen 13 uns 
garifhen Poft» Stationen von 48 Pr. auf 56 Er. Conv. Münze » - - 


Erhöhung der Wegſtrecke zwifchen Pifino und Montona in Iſtrien von 
eine auf ein und ein Viertel Doll. ©  : 0 0 0 


Veſtimmung der Poſt⸗Ritt⸗Tare in Galizien. 8 
Errichtung einer neuen Poſt⸗Station zu Leitmerig in Böhmen. - - 


Errichtung einer Poft: Station in dem böhmifchen Curorte Marienbad . 
Sowohl die landesfürſtlichen Behörden , als die nit landesfürſtlichen 
Orts⸗ und Patrimonial: Gerichte, dann die Dominien und Magiftrate 
find bey Verſendung oder Empfang von Paqueten in officiofen Judicial⸗ 
Segenftänden, in SKataftraifteuer » Negulicungs und landesfürſtlichen 
Steuer = Angelegenheiten mit Poſt⸗ oder Brancard = Wägen von der Ents 
richtung des Poftwagend » Porto befrenet . . 0 00. = 


— Dem Chef bes Generat» Quartiermeifterflabes bat die Briefporto : Bes 
freyung in gleicher Art, wie dem commanbirenden Generalen in ben 
Provinzen zuzukommennnnnn.. 


III 


— Dem jeweiligen Marine s Ober: Gommendanten ift die rieſporte⸗ ⸗Frey⸗ 


beit bewilligt . . . » . a oo. 
— Poſtporto⸗Befrevung bes Schriftenwechſels in amtichen —2* 
der Verzehrungsſteuer.. oe. 


* 


— Dominien und Obrigkeiten haben unfranfirte an fie mit der Poſt einfan: 
gende Schreiben anderer, portopflichtiger Behörden unmeigerlich anzunehs 
men, toldrigens fie für jeden aus einer neueiperten Annahme entſtehen⸗ 
den Schäden und Nachtheil verantwortlich bleiben -. - 2 2 0. 


— Eiche auch Eilwägen, Recepifſe und, Separarwägen. 
Practicanten. Borfchrift bey bem Uebertritte von Practicanten und Ausculs 
tanten anderer Behörden zur Landesſtellee.. 


— Verfahrung bey Betheilung der Concepts⸗Practicanten und Ausculten« 
ten des Lemberger Magiftrates mie Adjuten. 


— Bon beeibeten Practicanten bey Staatöbehörben find Fünftig nur bieje: 
nigen von der Militär Stellung befrenet, zu: deren Aufnahme die eng: 
niffe vollendeter juridifcher Studien erforderlich find . . . 





Gattung und Jahr 





der erfloffenen Anorbnung. 


Doflammerdecret . . 26, May 1838 


GHoflammerdecret . . |28. Day 1828 
4. Juny 1828 
4. Juny 1828 


Hoftammerdecret.. 
Doflammerbecret . . 


Doflammerbeeret . . | ı. Oct. 1828 


Hoftammerbecret . . 18. Gebr. 1829 


Soflammerdeeret. . |21. April 1829 


Soflammerbeczet. . 3. Aus . 1829 


Hofkammerdecret.. |ı1. Aug. 1829 


Hofkanzleydeeret.. „| 1. Det. 1829 


Hoftanzleydecret.. |21. Sept. 1826 


Hofkanzleydecret.. 12. Sept. 1826 


Hoflängiepdeeret . . | 7. Aug. 1827 


Sag, Monath 


Behoͤrde ober Amt, 
an welche das Geſet 
erlaffen wurbe. 


An fämmti. Länder⸗ 
ftellen “ “ [} ®. [2 


An ſämmtl. Lnderſt. 
An ſaͤmmtl.Laänderſt. 
An ſämmtl.Länderſt. 


An das boͤhmiſche 
Bubernium 


‘ ‘ 


An fämmtl. Länder: 
fielen ....» 


An fämmtl. Länder: 
ſtellen a 


Un fämmt!. Länder: 
eln. . -.» 


An fämmtt. beutfche 
Länderft. u. Zollgef. 
Adminiftrationen . 


Un fämmtt. deutfche 
Länderftellen- - - 


An fämmtl. Länder: 
fielen. .. . ... 


An das galizifche 
Bubernium . 


An fämmtl.Länberft. 
mit Ausnahme v. 
Tyrol, Dayland, 

‚ Venedig u. Baro 







Politiſche 
Geſetzſamml. 


Franz I. 


57- 


57 


57 


57 


57 


54 


55 


119 


136 


140 


29: 


312 


576 


697 


622 


98 


148 





Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


Bd. | Geite IBd. Seite 


t 


52 
27 


Don Bra — Pri 





Pra ctrei rende. Das öffentliche und Privat⸗Studium, iſt ſowohl practicirenden 
als angeſtellten allgemein und unbedingt verbotheen... 


Prager Carmeliter⸗Geiſt. Die Bereitung ſowohl als der Verlauf bes 
Prager fogenannten Garmeliters@eiftes, Ift außer ben Apothekern verbochen 


Präliminarien. Siehe Boranfhläge 


Prämien. Beflimmung von Prämien jährlicher 3go fl. Conv. Münze aus dem 
ſteyeriſch⸗ Rändifchen Domeſtical⸗Fonde, für Bienenwirthe in Steyermark 


— Grundfäge bey Vertheilung der Prämien an Elementarfhuln . - 


Pränotirungstaren. Proviforiiche Vorfchrift zur Einhebung ber Pränota, 
tionstaren bey den Srunbbüchern der Stäbte, Gemeinden und Gutsherrn 
in Mähren und Shiefin - © - - 2... ee. 


Drifen» Gerichte. Aufhebung ber, in Venedig biaber Banden Peiſen⸗Se⸗ 
richte erſter und zweyter Inſtanz. 


Privat⸗Heref haften dürfen die Juſtizpflege ober die Verwaltung öffentlis 
cher politiſcher Geſchäfte feinem Individuum verleihen, welches niht 
ganz tadellos ft. ... on .. 


Privat-Inſtitute. Aue Privat : nftitute, melde aus dem Staats ſchatze, 
oder aus einem politifhen Sonde Feine Unterflügung erhalten, find von 
der jährlichen Nechnungslegung über die Demaltung | bes isn 3 Vers 
mögens und Einkommens enthoben 


Privat⸗Lehrer. Siehe Lehrer. 


Privat⸗Patronen und Vogteyen haben den Consensum ad agendum in 
jenen Fällen bey ber Landesſtelle anzuſuchen. wenn es ſich um die Ver⸗ 
tretung einer Pfründe handelt ea . 


p rivat-& tudium. Practicirenden, und angeftellten ift das Sfenttide und 
Privat: Studium allgemein und unbebingt verborhen ne 


— Erneuerung der a. b. Entfhließung vom 19. Juny 1825. vermög welcher 
| angeorbnet wird, Über bie Beobadtung ber, für das Privat» Studium 
beftehbenden Vorfchriften genau und firenge zu wahen . . . .». 


— Den practicirenden unb angeftellten im Civil, fowohl als dem Militär 
ift das Privat: Stublum unterfgt . 2. 20 .=. 


—— Allgemeine Vorſchrift, über das Privat > Studium der Sumnafial » Ges 
genflände und der Echrfächer dee höhern Stubien= Abtbelung . . .. 





Sag, Monath 


Gattung 
und Jahr 


der erflofenen Anordnung. 


Stud.Hofeomm.Deer. |16. July 1825 


Hofkanzleydecret. . | 4. May 1826 


Boflanzienbeeret . . |22. Rov. 1825 


16. Febr. 1826 
14. Sän. ı826 


Hoflanzleydeceret . . 
Studien : Dofcommilf: 
Ponsdecret ... 


Soflanzlegdecret . . |22. Suny 1826 


Doflangiepderret . . | 5- Zuly 1828 


29. März ı828 


Doflanziendecret . 


Hoffanzlepbeeret . . |23. März 1826 


. 


Hofkanzleydecret. . ! 1. Sept. 1825 


Studien : Hofeommifs 
fionsdecret 


16. July 1825 


Stub.Hofcomm.Decr.| 5. Suny 1826 


Stub.Hofeomm.Deex. | 13. Jän. 1827 


Stud.Hofeomm.Deer.i1g. Febr. 1827 


Behörbe oder Amt, 


aA welche das Geſet 


erlafien wurde: 


{ 
An fämmtl.Länderft. 


An das böhmifche 
Qubernium . 


An das fleyermärt 
Gubernium 


An ſämmtl. Länder⸗ 
ſtellen 


An das mahr. ſchleſ. 
Gubernium... 


An die Länderſt. von 
Mayl., Venedig 
Zara und Trieſt 


An ſämmtl. deutſche 


Länderſtellen - 


An ſämmtl. Länder⸗ 
ellen - + - 


v 


An fämmtt. @änder: 
fielen... ... 


An fämmtl. Länder J 


ſtellen . . 


An fämmtl. Länder: 
ftellen a. 0.00 


An fämmtl. Länderft. 


N 
An fämmtl, Länberft.i 


Hauptrepert. IL. Bortfegungs + Band. - 


Quellen. 


Politiſche 
Geſetzſamml. 
Franz I. 
Bd. ı Seite 
631 142 
54 6 
56 | :60 
54 38 
53 | 142 
54 55 
65 q 
551 1% 


Kroparfchete 
Soutta’fche 
Geſetzſamml. 
Bb. NGSeite 
bı 
—— 1323 
2; 
51 
— 1 28 
261 
2 53 
27 | 
EL 216 
27 
54 210 
29 
51 0 
26 ! 
20 


Bon Priva — Pripi 





Privat: Studium. 
— MWenn Nechtöbefliffene, die in einer Provinz domicihliren, in der fi eine 
Lehranſtalt für das juridifhe Studium nicht befindet, die Bewilligung zum 
Drivar : Studium anſuchen, fo haben fie diefes Anfuchen bey jener Lan⸗ 
desftelle zu machen, mo fie fich der Prüfung zu unterziehen gedenken 


PrivatsUnterricht. Als ein zum Privat = Unterricht geeigneter Lehrer wird 
nur jener anerkannt, welcdyer hierzu mit einem eigenen Zeugniffe von einem 
Studien » Director, ober hinfichtlidy des Unterrichtes in ben Gumnafials 
Lehrfähern von dem Dräfecten eines öffentlihen Gymnaſiums verfehen ift. 
Zur Prüfung ſolchet Individuen wird jährlich ein Tag beftimmt. Jedes 
Befugnig Jur Ertheilung des Privat s Unterrichtes ift für fämmtliche 
beutfche Provinzen im der Monardie, jedoch nur auf die nääften ſechs 
Schuljahre nach Ausſtellung des ſelben giltig )...... 


— Iſtcraelitiſchen Privat : Lehrern wird nicht geſtattet. cuſtiichen Kindern 
Privat⸗ Unterricht zu ertheilen . . .» .» . 


Mrivilegien. Beftimmung bes Zeitpunctes, von welchem, und Mapflabe, 
nach welchem die Privilegien: Inhaber mit der Ermerbfleuer zu belegen find 


— Behandlung jener Geſuche der Iſraeliten, welche auf den Titel von Pri⸗ 
vilegien den zeitlichen Aufenthalt flügen . . x - en 


— Kür die Infertion der Kundmachung dee Privilegien in das Amtsblatt 
der Wiener Zeitung find von den Privilegien: Indadern keine Inſertions⸗ 
Gebühren zu entrichten ... en ... 


⸗ 


— Far Gutachten über Privilegiums-Gegenſtände iſt der mediciniſchen Fa— 
eultät die Abnahme einer Taxe von 24 Gulden Conv. Münze geſtattet. 


— Die Ausübung ber Privilegien” auf die Erfindungen oder Verbefferungen 
in der Erzeugung ber geiftigen Getränke hat mit der gehörigen Befchrän: 
tung Plas zu greifen, bamit den Erzeugunges, Schanks- und Propinas 

tions⸗Rechten in jenen Orten und Bezirken, mo biefelben in Kraft bes ° 
ſtehen, nicht zu nahe getreten werde, und daß bey fünftigen Ausfertiguns 
gen der Urkunden über ſolchen Prlvlleglen die angemeſſene Clauſel ein⸗ 
geſchaltet werde .. 


—. Den Privilegien: - Befisern kann das Rıöt zur Führung des kaiſerlichen 
Adters auf den Aushängtafeln keineswegs zugeftanden werden 


— Der Wimmer medicinifhen Falcultät Bird die mebicinifhe Vorunter⸗ 


*) Politiſche Schulverfaſſung ber E. E, dentſchen Erbſtaaten 8. Abſchnitt 55. 20 und 21, 


‘ 







Quellen. 


Behörde oder Kt, Politifche HKropatfchek: 
an welche das Geſetz gernfammi. | Goutta’fche 
eriaffen wurde. Kranz I. IGeſetzſamml. 


BB. | Geite IBd. | Seite 


_ Tag, Monath 
Gattung und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Studien = Hofeommif: 
fiondsDerzet . . „| 8. &ept. 1827] An fämmitl. Länder: 


flllen- - - - - 55 | 163 
©tudien s Hofeommifs j 
fionsdeeret . „ . | 4. April 1827 
Stubien » Hofeommifs 
fkons: Deeret . . . 113. Qän. 1826 
Hofkanzleydeeret .. |ı3. Jän. 1825 An das ſteyermärk. 50 
Gubernium...J — — 5 21 





Gofkanzleydeceret.. 29. April 18251 An bie Länderft. von 
" a v u Galiz., Schleſien, 
Böhmen, Mähren 

u. Niederöſterr. J58 86 

Hofkammerdeeret. . |13. July 28255 An die n. ö. Regier. 
- u. an die Ländeifl. ; 

v. Böhm. u.Mayı.f 53 | 237 


Hofkanzleydeeret . | 4. Aug. 2825] An die n. 5. Regier.| — | — 





an 
be 





» 
= >) 


. .. 12 . Nov. 18355 An fämmt!l. Bänder, 
Goffangiepbeeret ! | ſtellen .. ... 55 | 228 


ammerbeeret. . |17. Kebr. 18264 An das böhmifche 
vr j 8 Bubernium über 62 | 53 


’ Anfrage ee... — — 27 


Bon Pri — Pro 





Drivilegien. ’ 
ſuchung jener (audy bey den aus andern Provinzen vorfommenben) Pris 
vilegien-Gegenftände übertragen, weiche in das Sanitäts⸗Fach einfchlagen 


— Die Verleihung von Grfindunge » Privilegien und bie Bewilligung ven 


Sriftverlängerung für folche ift bem Wirkungekeelſe der allgemeinen Hof⸗ 
kammer zugewieſen 


— Da die ausſchließenden Helbilevien auf Erfindungen, Entbeckungen und 
Verbeſſerungen im Fache der Induſtrie nach den Beſtimmungen des höch⸗ 
ſten Patentes von 8. December 1820, nicht in die Reihe jener Befug⸗ 
niffe gehören, welche die Gefege zur Protocollirung ber Firmen erheifchen ; 
fo Tann bloß aus bem Befige eines ausfchließenden Privilegiums keines⸗ 
wege das Recht ober bie Berpfitung zur Protocollirung der Siem 
gefolgert werden 


— Die VBerleibungen von Privilegien auf bie Erzeugung von Nahrungs 
Mitteln und Getränken find einzuftellen, jedoch können fie auf die Vor: 
eihtungen und Maſchinen zu deren Erzeugung ertheifet werden, wodurch 
jebod den SPrivilegirten dur chaus kein Redt zur ie arieugung ſeibſt er⸗ 
wachſen fl. . »- » oo. 


| Proceß. Siche Nechtsftreit. 


Profefforen. Beſtimmung des Ranges der Profeſſoren wiſſenſchaftlicher Ge⸗ 
genſtände in ber philoſophlſchen Studien-Abtheilung, nach welchem bie 
Vorrückung in eine höhere Gehaltsſtufe zu geſchehen hat. 

In den Perfonalftand = Zabellen find die Profeſſoren in der * Drbaung 
ihres Dienftranges unter einander anzuführen . 


— €s find von nun an ben landesfürſtlichen Lehranftalten. ber Monardhie 
die als Lehrer und Profefforen neu angefiellten Individuen durch drey 
Jahre, vom Fage ihrer Anftellung an gerechnet, nicht als ftabil zu betrachten 


— Bey Profefforen und Lehrern werben Fünftig aus Anlaß des urforüng: 
tichen Ernennungs s Acte6 nur bie 51/, per Gentigen Character = Zaren 
aufgerechnet, und es hat erſt nad drey Fahren ihrer Anftellung , wenn 

.  nähmlicy diefe als bleibend erklärt wird, mit Butlaffung der Gamerals 
Rare die Abnahme der 10 per Centigen Characters⸗ und 25 per Gentige 
Garenz = Zare Platz zu geeifen - 2 2 0 00 


— Mad der Ernennung eines Lehrers ober Profeffors, (welche in jebem 
Kalle durch drey Jahre ale probiſoriſch anzufehen ift) haben die übrigen 
Lehrer oder Profefforen der öffentlichen Lehranſtalt, für weiche er ernens 
net it, ohne weiters in die ihnen gebührendben Gehaltsſtufen einzurüden. 


— 309 — 
o i ö ö Bee —— —— — — — — 
| Quellen. 
Gattung Tag, Monath JBehörde oder Amt. er Fr 
[| unb Zahe Han weiche das Gefeg —8 ee 
erlaffen wurde. Kranz J. JGeſetzſamml. 


Bd. | Seite PBd. | Beite 





der erfloffenen Anordnung. 


Hoflanzley » Minifte " | 
siaGcreiben „ . |24. May 18275 An fämmtl. Länder: 


Cheft -. -. .. .1 55 100 


Hofkammerdecret.. 11. Febr. 18291 An ſammtl. Länder: 


ſtellen - - 57 27 






⸗ 


Hofkammerdecret..29. Sept. 18291 An ſaramtl. Länder] 
ſtell. mit Ausnah⸗ 


me Dalmatiens 57 | 614 


Hoflanziepdeeset . - |23. Set. 1829| An fämmti. Eänders 


fielen 2... + 1 57 | 663 | 
J 
. | \, 
Studien : Hofcommif- , 
Üonsdeeret . - » | 7. Zän. 1826| An fämmti Länder: A 
fiflen ..... 1 54 1 
Studien⸗Hofcommiſ⸗ | 
fions : Deexet . . |18, Sept.1826| An ſämmtl. Länder: ‘ 
fielen. - - - - 54 | 94 


— — — 


Stud.Hofcomm.Deer |, 4. July 1827 An ſämmtl. Länder⸗ 
felen. .. .. 


| Bu — 0— | 
——— — —— — — 





Von Prof — Prot 
>) rofefforen. | 
Eine Vorrückung in höhere Sehattsftufen, welche von übergähligen Pros 
fefforen befegt find , findet aber nicht Statt . 


— Dürfen feine Privat⸗ oder landiſche Bebienflung ı und keine Advocatut 
bekleiden . . rer et. . 


— Die bey dem Givile in Falle der Ueberfegung eines Profeffors von einer 
Lehranftalt zu einer andern in Beziehung auf Einreihung in Rang und 
Gehalt beftehenden Beobachtungen haben für die mebdicinifch : hlrurgifche 
Sofephs =: Academie zu Wien nicht zu gelten, fondern es hat der dort ner 
aufgenommene Profeffor ſtets den legten Rang zwerhalten, unb foforr 
nach feiner Zour in die höhern Gehattss Claffen vorzurüden - - .-- 


— Ausländer find von Lehrämtern außgefhloffen . . - - 


% — Jede Erledigung einer Lehrer- ober Präfectenſtelle an einem, vom Staate 
unterhaltenen Gymnaſium iſt ſammt dem, zur Wiederbeſetzung berfelben 
beſtimmten Concurstage un die Studien-⸗Hefeommiſſion ungeſäumt an⸗ 

EEE TI 1:71 — 


— Auf jene Individuen, welde fchon bey einem Lehramte die volle Dienſtes⸗ 
" Stabilität haben, und dann zu einem andern Lehramte überfegt ober be: 
‚ fördert werden, bat die höchſte Entſchließung vom 9. September 1826 
uicht flatt, nach welcher alle feither als Lehrer oder Profefforen neu anges 

ftellt werdende Individuen drey Sabee v vom Tage ihrer Anſtelung nicht 


als ſtabil zu betrachten find . . . rn .. 
‚ — Bemeſſung des Gebalted für Profefforen ber Landwirthſchaft. Siehe 
Gehalte. 


— Urlaubsgeſuche der Profefforen. Siehe Uslaub. 


Mropinatio ns⸗Re Hte. Bey Verleihung von Privilegien auf die Erfindungen 
ober Verbefferungen in der Erzeugung geiftiger Getränke ift bie Vorficht 
zu treffen, damit den Propinations s Rechten nicht zu nahe getreten werde 


Proteflanten. Diejenigen, die in die E. E. proteftantifch = theologifche Lebran⸗ 
ffalt aufgenommen zu werden wünfchen, haben fünftig außer ihren Schul« 
seugniffen auch von ihren Superintendenten oder Confiftorien ein Zeugniß 
über das wohl beftandene Candidaten » Examen beyzubringen 


— Siehe auh Akatholiken. 


— 1 — 






Quellen. 


Politiſche H Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 









Tag, Monath JBehörde oder Amt, 
und Jahr lan welche das Geſetz 
erlaſſen wurde. 


Gattung 









der erfloffenen Anordnung. 





Stud.Hofcomm.Deecr. [14. Sept. 1827| An fämmtl.Eänderft. 


Stud. Hofcomm.Deer.| 5. Aprit 1828] An ſämmtl. Länderfk. 


Stud.Hofcomm.Deer.|29. April 1828] An fämmtl.Eänderft. 
- mit Ausnahme v. 
Mayland, Bened,, 

und Zara. - - - 


Stub.Hofcomm.Deer.] 3. May 1828 An fämmti.Länberft. 


Stud.Hofeomm,Deer.|20. Dec. 1828] An ſaͤmmtl. Lanbderſt. 


Gtud.Hofcomm.Deer.|23. Det. 1829] An fämmtl. Länderft. 


Hoflanzlegdecret . - 124. Rov. 18251 An fämmtl,Länderft. 


° 


15. Dec. 18261 An die Länderft. von 
R.De., De. 0.d.E. 
Böhmen, Steyerm., 
Mähren, Galizien, 
Illyr. u. d. Küftent. 


Btud.Hofeomm.Deer. 


— 2 — 
— ßTG«„mmöRMRsõMääõUeäMAßAmmm äw — 


Von Pro — Prü 





Protomediker. Künftig werben bie Landes⸗Protomediker ganz aus dem 
Staatsfchage befoldet, und es find. die ftändifhen Konde von dem Jahre 
1829 angefangen von ben bisher zu diefen Befoldungen geleiſteten Deo: 
trägen zu entheben © » - 2 2 2 2er rennen . 


Droviforen. Behandiung ber Proviforen in den Apotheken ber barmberzigen 
Brüder hinſichtlich der Entrichtung der Srcorporation®: Zare und des 
jährlihen Beptrage6 . . - 2 0. Er Sr 


Prüfungen. Die der jüdifchen; Brautleute können nicht nur vor Kreisamts⸗ 
fondern auch vor obrigkeitlichen oder Magiſtrats⸗Beamten, zu deren 
Amtsbezirke die Brautleute gebören , abgehalten werden . . 


— Schüler der pditofophifchen Studien, welche einen Studien » Jahrgang 
wieberhohlen ınüffen,, find in ber. Regel zu verhalten, ben Vorleſungen 
aus allen, für diefen Jahrgang vorgefchriebenen Kehrfächern ordentlich 
bepzuwohnen, und fich den Öffentlichen Prüfungen aus diefen fämmtlichen 
Fächern zu unterziehen. Jedoch können die Studien = Directoren in ein» 
zelnen Fällen eine Ausnahme bahin geflatten, die Repetenten von ber 
Miederhohlung der fhon einmahl gut beſtandenen Prufung a aus einem 
einzelnen Lehrfache zu dispenſiren rn .. oo. 


— Die Gomnafielfhüler aus Ungarn find vor ihrer Aufnahme in ein Gym⸗ 
nafum der Übrigen deutfchen Provinzen einer Prüfung zu unterziehen 
und in jene Glaffe zu verfegen, für welche fie ſich geeignet, und gehörig 
vorbereitet bewiefen haben - - » 02 ene. Kenne 


— Die Priefter, welche ihre theologifhen Studien in Ungarn vollenbet, 
folglich den Unterricht über die deutfch « Öfterreihifche kirchliche Verfaffung 
nicht erhalten haben, find vor ihrer Verwendung in der Seelforge einer 
genauen Prüfung über diefe Verfchiedenheit zu unterziehen . - - - - 


— BVorfchrift wie bey Prüfung ber Bewerber um Bauſtellen zu verfahren 


— Berpflihtung der Doctoren der Chirurgie no der ſtengen Prafung aus 
ber Geburtshilfe zu unterziehen... 


— Künftig haben die Länderſtellen alle Prüfungen der Gandidaten zur Bes 
fähigung als Richter Über ſchwere Polizey s Webertretungen felbft vorzu⸗ 
‚nehmen, und bierzu nicht mehe die Kreisämter ober Kreihaupileute zu 
delegiren.. .. 


⸗ 


— Bey Prüfungen der Stublerenden iſt eine ‚groetmäßige gerechte * 
anzuwenden. een 


209 Monath 
und Jahr 


Gattung: . 


der erfloffenen Anorbnung. 


Hofkanzleydecret / . | 12. Juny 2829 


Verordn. bes böhm. 


Gubernium® . .|28. Det. 1825 


⁊ 


Hofkanzleydecret..30. März 1835 


Stud.Hofeomm.Deer.| 2. April 1825 


Stud.Hofeomm.Deer.| ı8. May 1835 


Doflanglendecret . .| 7. Zuly 1825 


boftanzlepbecret . jr. Aug. 1825 


Stud. Hofcomm. Deer. 25. Aug. 1825 


Dofltanzlepdecrer . . | 16. Sept. 1825 


Etud.Hofcomm.Deer. 24, Sept. 1828 





Behörde oder Amt, 








an weiche das Geſetz PR 

exlaffen wurde, Sranz 1. 
Bd: | Seite 

An die Länderft. in 

N.Oe. De o. d. E., 

Boͤhmen, Mähren. 

Juyr. u. Steyerm 57 | 357 

An das mähr. fchlef. 
Gubernium: - I — | — 

An fämmti.Länderft.1 53 60 | 

An das böhmifche 
Gubernium _ — 

An das galiziſche 

 Bubernium. . 1 — — 

An ſaͤmmtl. ändert. | 63 | 163 

Anfämmtt. Länderft.| 63 | ı8o 


An das mähr. Bub. 
über Anfrage. - 


An ſaͤmmtl. Länderſt. 35 


* 


Duetten. 





Kropatſchek⸗ 


Goutta'ſche 


Geſetgzſamml. 


Bd. Seite 

52} as 
s6 
50 ı56 
351 . 

\ 

50 

_— ii gı 

25 ' 
50 35, 
35 354 
51 

r 258 





Von Prü — Pun u 


\ _ 





J 


Prufuna. 


Vorſchrift hinſichtlich der Öfentticen Prüfungen an ämmttigen pbilos 


ſophiſchen kehtanſtalten F ... oo. 


Ueber kehrzweige, welche mit dem erſten Schulſemeſter gefchloffen find, (wie 
Archaͤologie und Hermeneutik), ſind auch zugleich die Prüfungen abzuhalten 


Vorprüfungen find im allgemeinen unterfagt, in außerordentlichen Fällen 
find dieſelben jedoch, fo wie die Nachprüfungen nur in Gegenwart bes 
Pice s Directors worzunehmen ; «6 iſt ſolches auch in den Catalogen aus 
zumerken. Privatſtudierende koͤnnen juli m mit den offentlich Studieren⸗ 
den geprüfet werden . . . 0. ee. 0.0. 


Ueber jene Lehrzweige, melde in einem halben Jahre beendigt werben, 
Fönnen auch fogleich die Semeftral » Prüfungen abgehalten werden . 


Beſtimmung der Begenflände des juridifch » politifchen Studiums, aus 
welchen die Prüfungen fogleich nach dem erſten Schulfemefter zu halten find 


Steichmäßiges Verfahten hinſichtlich der Vornahme der Prüfung mit 
den Richteramts⸗-Candidaten aus dem Strafgefege ˖ ren 


Bebingungen, unter welchen nadjträgliche Prüfungen bey dem juridiſchen 


Studium geſtattet werden könnenn. 2 00. 


Wenn Profeſſoren mie Schülern verwandt find, ſo iſt in ſolchen Fällen 
die Prüfung von dem Director, Präfecte oder einem andern, des Faches 
kundigen Profeſſor vorzunehmeee 


Punſch. Der Weinpunſch iſt gleich dem, im Lande erzeugten Branntweine mit 


einer Trankſteuer per ı fl. 20 Er. per Eimer zu belegen. . - 


— Fäür ben fogenannten deutſchen Punſch, welcher aus ben alt öſterreichi⸗ 


ſchen Provinzen zum Conſumo nach Tyrol verführt wird, iſt an Umgelb 

und Intrinſeco-Aufſchlag der Betrag von 49 Er. Conv. Münze Wiener 
Währung, für jeden Wiener Eimer ben den toroliſchen Eindeucht amtemw 

au entrichten. * 0. et. 


Punf ch⸗Eſſenz. Beſtimmung des Zollſatzes bey desſelben Einfuhr. Siehe 


Zollgegenſtände. 


Gattung 


\ 


u — 85 — 


Tag, Monath Behörde oder Amt, 
und Jahr Han welche das Geſet 
erlaſſen wurde. 


ber erfloſſenen Anordnung. 


Stud.Hofeomm.Deer. 


Otub.DHofcomm.Deer. 


Stud.Hofcomnt.Deer. 


Stub.Bofeomm.Deer. 


Stud, Hofeomm.Decr. 


a} 


Doftangggydectet .. 


Studb.Hofeomm.Deer. 


Stud.Hofcomm.Deer. 


Hoflanglepdeeret . . 


boflammerbecret . . 


® 


N 
31. Dee. 18258 An fämmtl. Länderft. 


10. März 1826 | Au fämmtt. Länderſt. 


6. May 1826 An die n. 5. Btegier. 


13. Sept. 1826 | An ſämmtl. Länberft. 


18. Nov, 18268 An die Länderſt. von 
De. unt. der Enns, 
Böhmen, Mähren, 
Galiz., Steyerm., 
Zyrol, Mayland 
und Venedig 


15. März 1827 JAn fämmel.Länberfl. 


ı2. Aug. 218278 An die m. d. Regier. 


29. Dee. 1828 | in fämmti. Länderſt. 


10. Marz 1825An das mähr. ſchleſ. 
Subernium -. . 


12. Märg 1825U Für Tyrol u. Bors 
arlberg - - - - 





Politifche 
Geſetzſamml. 


Franz I. 


54 


54 


54 


56 


56 


5b. | Seite 


246 


«35 


9% 


"329 





Kropatſchek⸗ 


Goutta'ſche 


52 
27 


63 


28 


50 





60 


Geſetzſamml. 
Bd. JSeite 


360 


95 


103 





Bon Pun — Qui 


Punzirung. Strafbeträge, weldye wegen Uebertretung der Punzirungs » Vors 
ſchriften eingebracht werben, haben | bem 3 Pungisunge- «Gefälle zu Gute 
zu kommen . . . | 00. 


O. 


Quar et ers⸗Competenz. Den Grenadier⸗ und Jäger⸗Bataillons⸗Adjutanten 
iſt kein eigenes Kanzlep= Zimmer zu geſtatten.. 0.» 


— Die Quartiers⸗ Competenz eines Regiments s Rechnungsführers ohne 
Kanzley beftehet in jener eines fubalternen Dfficiere ne 


— Die, als Magistri Chirurgiae approbirten Oberärzte find in Anſehung 
ber Quartiers⸗Competenz ben grabuirten Oberärzten gleich zu flellen.. . 


— Wenn ein Beamter’ oder Staatsbiener bey Erlangung eines Quartier: 
geldes nicht gegen jenes, was er bis dahin bezogen hatte, oder gegen bem 
ihm bis dahin zugeftandenen Genuß eines Natural» Quartierd gewinnt, 
fo ift ihm dafür Beine Quartiere » Zare vorzufchreiben 20. . 


Quartier:Gelber. Beſtimmung zur Bemeffung bes Stämpels für bie Ans 
. flellungs = Decrete, worin nebft der Befoldung bes Beamten auch deſſen 
Quartiers®eld ausgedrückt ift. Es muß nähmlich für jede diefer Gebühren 

der, nach ihrem atge ſonderten Betrage mefalende Stampel angewendet 

werden . . . j 2. 


QDuiescenten. Wenn Individuen, welche früher eine öffentliche Anftellung bes 
Fleideten, und daher einen Ruhe: Genuß beziehen, um bie Erlaubniß zue 
Ausübung der Advocatur anfudyen, zu deren Erlangung fie ſonſt geeigs 
net find, fo kommt bey ber dießfälligen Ertheilang auf den ihnen zu flats 
ten kommenden Ruhe s Genuß zwar Feine weitere Rüdficht zu nehmen, 
jedoch haben felbe bey einsm aufäuigen Rut⸗ zu einer Wiederanſtetuns 
Folge zu liften . . -.. . en. 


, 


— Bey de Wiederanſtellung eines Quiescenten hat eine Vergütung der 
Ueberfiedlungs-Koften nicht Statt zu finden; nur In befonders kückſichts⸗ 
würdigen Fällen kann: auf einen Beytrag eingefchritten werden . . - 


— Senen Quiescenten, welche fi dee Unterfuhung, wodurch dargethan 
werben fol, ob fie zur fernern Dienftleiftung geeignet find, oder nicht, 
vorfeglicy entziehen, und nach erfolgter Bedrohung mit dem Verluſte des 
Quiescenten » Gehaltes body keine Folge teten, ift der Quiescenten = Ges 
halt ohne weiters einzusieben . . . re. oo. 


— Wenn ein Quiescent in einem ſtabilen ſyſtemiſirten Dienftpoften mit dem 


% 
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/ 
Hoflammerbeeret . . 


Hofkanzleydeeret .. 
Hoflanglepderret . . 


Doflanzlepbeceret . - 


Soflammerbecrrt . . 


Hofkanzleydecret . . 


Doflammerbecret . 


Hofkammerdecret.. 


Doflammerdecret .. 


Hoflammerdecret . . 


. 1— 
der erfloſſenen Anordnung. 
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Tag, Monath Behörde oder Amt, 


und Jahr 


17. 3än. 1837 


27. Aug. 1825 
27. Aug. 1825 


7. May 1828 


14. May 1828 


9. Det. ı82B 


19. Sän. 1825 


14. Det. 1825 


19. Nov. 1826 


5. Sän. 1827 


an welche das Geſetz 
erlaflen wurde. 


An fämmtl.Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Mayl., Benedigu. 
Bara . . 2.0. 


ueber Anfrage on d. 
böhm. Bubern. 


An ſämmti. Länderſt. 


An die n. 8. Regier. 
u. an ſämmtl. Ad⸗ 
miniftrat. u. Direct. 

An fämmti.Länderft. 


An ſaͤmmtl. Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u, Benedig 


An ſaͤmmtl. Länder: 
fielen...» . 


Un fämmtt. Länders 
flllen . . ... 


An fämmtt. Länderft. 


u. Gefällsbehörden 


Quellen. 


Politiſche 


Geſetzſamml. 


Franz I. 


55 


56 


53 


53 


54 


65 


110 


111 


16 


210 


131 








Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


Bd. Seite Bd. | Seite 


51 


—1 100 
26 

BE 100 
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Bon Anie — Quit 





Quiescenten. 
Genuße der foftemmäßigen Beſoldung wieber angefe wird, fo iſt dem⸗ 
felben dieſe ſpätere, ſeiner frühern Dienſt zeit zuzurechnen, und bey feiner 
ſohin erfolgenden definitiven Penſionitung dieſe Beſammt - Dienſtzeit 1 in 
Anrechnung zu bringen . . . » ... 


Quittungen. Contracte und Quittungen über Zahlungen für freywillige oder 
vertragsmäßige Lieferungen und Fuhrlohn find flämpelpflidtig . 


— Beflimmung jener Fälle, wo bie S$ntereffen= Quittungen von Obligas 
tionen, melche in ber Zwifchenzeit in die Verlofung gefallen find, un 
brauchbar geworben, weiteres Verfahren birbev . » 2 2 20° 


—  Sede einzelne Quittung über abgeführte Pactzind- Beträge von Pädhtern 
der Realitaͤten muß geflämpelt ſeyn; eben fo unterliegt auch der Empfang 
ber Zinfungen in ben fogenannten Einfchreibbücheln der vorfchriftmäßigen 
Stäamplung > nen 


— lee Proviſi ionen, deren Bezüge zwey Gulden wochentlich nicht überſtei⸗ 
gen, unterliegen dem Stämpel niht . . .. Er 


— Erneuerung der beſtehenden Vorſchriften in Beziehung auf die ſaſſunge- 
Quittungen über Leiſtungen an das k. k. Militär 


— Stämpelbefregung ber ſteuerämtiichen Srundentſchädlgunge— Aulstungen 
bey dem Strafenbaue . oo . . 


— Die Quittungen über die von Seite des Civils für die Militärfuhrwe⸗ 
ſens-Abtheilungen auf dem Marſcheebeſorgten Arbeiten und Reparaturen 
müffen coramifirt werben er ER 


— Behandlung der Quittungen über die Einhebungs⸗-Per⸗Cente der Per 
fonals und Erwerbſteuer hinfichtlih des Stämpels . . 


— GStämpelbefreyung ber Quittungen über Provifi ionen, welche zwey Gul⸗ 
den wöſhentlich nicht überfleigen .. . . .. 


— Ueber Zahlungen für freywillige oder vertragsmäßige Bieferungen find nad 
den allgemeinen Grundſätzen des Stämpelgeſetzes ſtämpelpflichtig. 
Eben fo iſt die Stämplung ber Licitations- Protocole in den beſte⸗ 
henden Vorſchtiſten gegründet . . .. ER 
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ber erfloffenen Anordnung. 


Hofkammerdecret. . | 8. Febr. 18285 Un fämmet.Länderft 
Gefälle = Admini: 


firationen, Direc: 4 
\ tionen u. montae: 
| niftifhe Behörden 56 32 IFV 
Hofkammerdecret.. 17. Aug. 18256 An das galiz. Gub. — | — — 56. 
" Soflammerbecret. . |27. Aug. 1825] An fämmtt. Länderft 
. ” mit Ausnahme von , 
Mapl. u, Venedigh 55 | ı8o 
Verordn. des böhm. | — Su 
Buberniums . .|25. Det, 18255 - . 0.0... - - 1 - 135) 9 
Hoflammerberret. . |26. April 1826] An das mähr. fchlef. 82 
Subernium. . .| — | — I 139 
. 7 
Soflanziepbeeret . . 118. Sept. 18265 An fämmti. Länder: 
‘ ftellen ur ..n 5A 6 
Verordn. des böhm. 53 
Buberniumb . .1| 5. Jän. 18270.» - - -... — — — 32 
erordnung b. böhm. | | 53 
SBuberniume . .| 3: May 1827] - :- -- +. — — I ıBı 
Hofkanzleydecret. . | 6. Juny 1827] An Tämmtl. deutfche ' 


Länderftellen . .I 55 |. 205 


Hoflammerdeeret. . |29. May 1828] Un fämmtl. Länder] - 
ftelen - --- - «| 56 | 120 


Hoflammerdeeret . . | 6. Oct, 1828| An fämmtt. Länder — | | 
, ſtellen - - +» -1 56 ! 279 / 


% 
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Bon Rab — Rang 





NR. 


Rabenftein. Regulirung der Mauthgebühr bey den Privat: Brüdenmauchen 
Bergreichenſtein und Rabmflein . » 000 ee. 


Radkersbur g. Das Radkersburger Inſpectorat wird nach Gratz Überfigt . 


Radſchuhe. Ausdehnung des Verbothes ohne Sperrung ber Räder mit Habs 
ſchuhen (Hemmſchuhen) bergab zu fahren, auf alles guhrwert, obne 
Unterfchied des Gewichtes der Ladung . - - - .. 


Raf f elding. Verſetzung des Wegſchrankens von eferin— nach Rafting . 


Rait⸗Taxe. Vorſchrift in Hinſicht auf die Bemeſſung und Verrechnung der 
Sterb⸗ und Rait:-Zaın > > 2 EN er 2 .. 


Rang. Beſtimmung des Dienftranges zwifchen ſolchen bev Wiedereriwerbung ber 
Drovinzen angeftellten SSndividuen, welche fhon früher der öſterreichiſchen 
Megierung, und andern Beamten, melde Peiner andern als der öfterreichi: 
fen Regierung gedienet haben. Den erfigenannten follen ihre, unter ber 
frühern öfterreichifhen Regierung in einer definitiven Anftelung zuge 
brachten Dienftjahre bis zu dem Zeitpuncte, wo fie aufgehört haben, der 
öfterreichifchen Regierung zu dienen, das ift biß zur erfolgten Abtretung 
der Provinz mit Ausflug der Dienftjahre unter der fremden Regierung, 
und jener Dienftjahre, welche fie zwar unter der wieder eingetretenen öfter: 
reihifhen Regierung, jedoch aber bloß proviforifch zugebracht haben, in 
fo ferne angerechnet werden, als fie fchon unter ber frühern Öfterreichifchen 
Regierung in der nähmlichen Eigenfchaft definitiv angeftellet waren, in 

welcher fie unter ber wieber eingetretenen Öfterreichifchen Regierung wieder 
angeftellet worben find, und ae ai welcher ide ‚Dienfivang beſtimmt 
werden fl . . - . oe... 


— Titel und Rang für bie, durch b die — des beutſchen Helden mebis 
atifirten Fürſten . 


— Beſtimmung des Ranges der Profeſſoren wiſſenſchaftlicher Gegenſtände 
in ber philoſophiſchen Studien⸗Abtheilung, nach welchem die Vorrücans 
in eine höhere Gehaltsſtufe zu geſchehen hat ... 


— Erläuterung der Verordnung vom 2. November 1821, wegen des Ran⸗ 
ges der Behörden bey kirchlichen Feverlichkeiten)J... 


°) Siehe Haupt⸗Repertoriums I. gZortſetungs⸗Vand, Seite 310. 
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Kundmach. des böhm. 63 
Buberniumb. . „113. Juty 1827] - - - 1 | - Io 32 
Doftammerbecret . . |22. May 18285 An die Brager Zoll. | 
gef- Adminiftration] — — I 171 
9 
Hoflanziepdeeret . . | 2. Dec.! 1828 JAn fämmtl. Länder 
flelen - - - - - | 53 | 231 
Berordn. der 0.d.€| 51 
Regierung . . „| 2. Det. 1825 I -I oo Kr 116 
Hoflammerbeeret . „| 18. Oct. 1826] An fämmtl. deutſche 
" Länderfiellen . . | 54 | 107 
| 
- ) 
| 
i - 
\ 
l 
] 
. \ | 
Soflammerdeeret . . | 29. July 1825$ An ſämmtl. Länderſt. | 
u. Gefallsbehoörden 55 I 147 
Hoflanziey 3 Dtiniftes 
rintw@creiben . „| 7. Det. 18250 An Kimmtl. Bänder. 
Shefs 53 | 207 
Stud. Hofcomm.Deer.| 7. Jän 1826] An fämmtl. Länder: 
flelen. ... . 54 2 
Hoflangtepbeeret ... |22. April 1826] An fämmtl. Länder: a2 | 
felen- - - - - - 1 Ir 8 
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Rang. 


. 


Actuare, Steuer-⸗-Einnehmer und Rentmeiſter haben unter fich den 
Rang nah dem Diäten -Mormale einzunehmen. Im Falle einer Sup: 
plirung be6 Bezirks» Sommiffärd bat der Suppient auch bey- geverlich: 
feiten in bie Stelle des Bezirks⸗Commiſſaͤrs zu treten. 


Die bey dem Civile im Falle der Ueberſetzung eines Profeſſors von einer 
Lehranſtalt zu einer andern in Beziehung auf Einreihung in Rang und 
Gehalt beftehenden Beobachtungen haben für die medicinifch « chirurgifche 
Sofephs = Acabemie zu Wien nicht ju gelten, fondern es hat der dort 
neu aufgenommene Profeffor ſtets den legten Rang zu erhalten, und fo 


. fort nad feiner Four in die höhern Gehalts : Slaffen vorzuräden 


In der Regel iſt der eigentliche Dienftrang eines jeden Beamten vom 
Tage ber Entfchließung, durch welche feine Ernennung ausgefprochen wird, 
an zu rechnen, und zwifchern mehrern Beamten, die an eben demſelben 
Tage zu einer gleichen Gathegorie ernannt worden find, bat derjenige in 
der neuen Gothegorie dor bem undern den Rang zu nehmen, ber ibm 
fhon in der früheren Anflelung vorgegangen iſt. Da e6 jedoch Bälle gibt, 


wo Seine Majeſtät ſich Anftellungen unter Bedingungen vorbehalten , fo 


ift bey ſoͤlchen Verhältniſſen die Fangebefimmung » vorzubehalten, bis die 
a. h. Entſchließung erfolgt.. 


Die höchſte Entſchließung vom 19. Auguſt 1817, wornach jenen Beam: 
ten, welche wegen eines Verſchuldens überſetzt werden, in den letten Rang 
ihrer Cathegotie zu ſetzen find, bat auch für ſolche Beamten zu gelten, 
welche wegen eines. Berfchuldens in eine mindere Dienftes : Sarbegorie 
überfege werben - > 2 2 2 2. rn 


Kreis⸗Ingenieuren wich der Hang ale jüngfte Kreis: Sommiffäre zuerkannt 


Den Häuptern der mebiatifitten, vormahls reichsſtändigen gräflichen Fa⸗ 
milien iſt in denen Ausfertigungen von den Ef. Behörden, und zwar in ter 


- Anrede der Ausbrud „Erlauchtig Hoch?! und Wohlgebobrner Graf«, dann 


Kann. 


in dem Conterte ber Zitel „Erlaudht« zu geben. 
In der öfterreichifhen Monarchie bomiciliren von biefen Häufern fol⸗ 


gende ſechs, nähmlich: Harrach, Kuefſtein, Schönborn⸗ VBuqchheim- 
Stadion, Steenderg « Manderſcheib und Wurmbrand . 


Aufhebung. bes Commercial : Zollamte6 zu Rann und proviforifche Exhe: 
bung des Gränz⸗Zollamtes in Dobova zu einem Gommercial : Zollamte 
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52 
Guberni — — 127, 305 
| fhe Gubern um 7139 
dien s Hofeommif> 
ee , ai 29. April 1828| An fämmtt. Länderft. | 
mit Ausnahme v. 
| Mayland, Vened. 
| und Bara.- „. .: 4 56 | 104 
| j | 
.. Ih6. Way 1828] An fämmmti. Länder] » 
Hoftanzleydecret . . [1 | yı er vander 56 us | 
| 
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| .. Ieı. Febr. 1829] &n fämmtl. Länder | 
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re A .Juny 18291 An ſämmtl. Eänder: 
Hofkanzleydecret. 4. Juny 1829 een. 57 | 350 | | 
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| „. | og. Det. 1829| An ſämmtl. deutſche | 
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Von Rau — Rech 





Rau fangkehret. Die Werlehing der anlage Gewerde in ben Obrig⸗ 
keiten eingeräumt . 


Raupen. Die in Betreff des Abraupens beftehenden gefeglichen Anordnungen 
vom 8. May 1782 und 7. März 1787, dann das böhmifche Gubernials 
Circular vom 28. März 1811, werden erneuett . . . . . 


Recepiffen. Die Recepiffen über Poſtwagens-Sendungen an Behörden muſſen 
nur von den protocolführenden Beamten unterfertiget werden . 


— Jedermann iſt verbunden ſowohl bey der Auf: als Abgabe eines mit Re⸗ 
cepiſſe recommandirten Briefes das Recepiſſe von Seite des Poſtamtes 
anzunehmen, und bafür die vorfhriftmäßige Sedũht mit zwey Kreuzer 
Conventions⸗Müuͤnze zu entrichten . .... .. 


Rechnungen. Erneuerung der Vorſchrift in Hinſicht der Cenſur und Revifion 
der Rechnungen, welche von einer Staatscaffa an eine andere geleiſtet werben 


— Gämmtlie Inſtitute der darmherzigen Brüder und Elifabethinerinnen, 
find zur jährlichen Vorlegung documentirter Rechnuugen aus dem Titel 
Der oberften Aufficht der Staatsverwaltung über alle milden Stiftungen und 
Anftalten wohlchätiger Zwecke zu verhalten . . ... 


— Die geiftficyen Kranken⸗Inſtitute find zur Vorlage eines ltetigen Aus⸗ 
weiſes über die Gebarung mit den Stiftungsgenüſſen zu verhalten . 


— Belanntgebung der Werorbnung bes Generat » Rechnungs» Directoriums 
vom ı1. May 1826, vermög welcher alle Erlebigungen Über Rechnungen 
der Sonde, Anftalten und Stiftungen in Fällen apdictirter MängelssEr- 

füge mit jener Clauſel verfehen ſeyn müſſen, welche für die Erledigungen 


der Gameralfonde „ Rechnungen durch das Patent vom ı6. Jänner 1816, 
beſtimmt il  - - . .- oo... 


— $Künftig baben die Intercalar : Rechnungs » Gegenftände von geiftlihen 
Pfründen nit mehr durch die Ordinariate , fondern durch die Kreisäm: 


ter und in der Hauptſtadt Prag durch den Prager Masiſttat den Ge⸗ 
ſchäftszug zu nehmen . - - » . . 


[} . . 4 . 0 . ® . . o . 


. v [} “ ®. 3— 


— Sammtliche Buchhaltungen erhalten durch das General: Krgnunge-Di. 
rectorlum die Weifung zur Dintanbattung ber ' Bersögerungen in Erlebis 
gung Öffentlicher Rechnungen . 


— Dem Toroler Gubernium wird die Vorſchrift vom 2ı. May 1816, wegen 
Vorlage: und Cenſursbehandlung ber Kammeramts⸗ Rechnungen an lan⸗ 
desfürſtlichen Städten und Märkten eröffnet . . . 


Tag, Monath 
und Sahr ° 


Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


Doflanzlegbeeret . . |23. Aug. 1827 


Berordn. bes böhm. 


Guberniums . 31 Aug. 1827 


Hofkammerdecret.. 


9. July 1825 


Doflammerbeeret . . |27. Det. 1826 


Rerorbn. des böhm. 


@Buberniums . . |2:. Fin. 1826 


Soflanziendeeret . . |26. Jan. 1825 
Soflanglegbecret . . 


⸗ 


17. März 1826 


Hoflanziegbeeret - .. | 9 Juny 1825 


Berorbn. d. böhmifch. 
Suberniums. . . |30.3uny 1825 


‘ \ 


Hoffanziegdeeret . . |19e July 1825 


SHoflanzlepdecret . . | 9 Bebr. 2826 


Behörde ober Amt, 
an welche das Geſet 
erlafien wurde. 


An das mähr. ſchleſ. 
Subernium . 


An fämmtl. Eänderft. 
Sefäls : 
firationen u. Di: 
rectionen .. 


An fämmtt. Länderft. 
Adminiftrationen 
und Direetionen 


An ſammtl. Länderſt. 
mit Ausnahme von 
Böhm. u Oe.o. d. E. 

An das galiziſche 

Gubernium . . 


An (dmmel. Länder. 
flellen . 


oo 8 08 9 9 oo 4 


An fämmtt. Länder: 
ftellen 


Adminis 


Ru ellen. 
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Dun Reh — Reck 
EEE 
Nehnungen. | 


— Seftfegung der Friſten zur Einbringung der Steuer Rechnungen und Be: 
fimmung ber Geldftrafen für die Außerachtlaffung derſelben ) . . 


Rechnungs: Erläuterungen. Durch Decret vom 19. März 1812 wurde 
beftimmt , daß durch bie den Rechnungslegern in Driginali zufommenben 
buchhalterifchen Bemänglungen und-Superbemänglungen ein Beweis 
werde, daß diefes, und Beine andern Gebtechen in der Mechnung beſte⸗ 
ben, und baß, wenn biefe Bebrechen gründlich erläutert find, ber rech⸗ 
nungslegende Beamte für fih und feine Familie ficher geſtellt ſeye, daß 

.ee feinen Erſatz zu leiften habe: ferner, daß der Beamte hierdurch ben 
Vortheil erhalte, daß ihn bey gleicher Manipulation nit das Unglüd 
treffe, etwas zu etfegen, was ſeinen Vorfahrern nicht einmahl zu Laſt 
gelegt wurde. 

Da der Beyſatz, »mit dem buchhalteriſchen Vorbehaltungspuncte, kraft 
deſſen Rechnungsführer auch Über berelts abſolvizxte Rechnungen noch 
fortan für bie allenfallsınoch nachträglich entdeckten Gebrechen verantwort⸗ 
lich gehalten werden«, nicht ganz im Einklange ſteht, fo wird er aufgehoben 


Me ch tsſt reit. Vorſchriften zur Führung eines Rechtsſtreites zwiſchen der Obrig⸗ 
keit und ihren Unterthanen, in ſo weit die, aus dem, zwiſchen beyden 
beſtandenen Verhältniſſe hergeleiteten Rechte ausgetragen werden müſſen **) 


— Die, für bie frenen Städte Böhmens erlaffene Weifung vom 3ı. July 
1825, wegen von bee Obrigkeit einzuhohlender Bewilligung zur Kührung 
eines Nechtöftreite® wird auch Auf die unterthänigen und Schugftäbte, in 
fo meit ausgedehnt, daß diefelben verpflichtet werden, bey ihrer Obrig⸗ 
Leit die Bewilligung zur Anftrengung eines Rechtsſtreites in jenen Fällen 
anzufuchen, wenn felbe als Kläger auftreten, und es fih um Geltend⸗ 
mahung neuer Anfprüche oder Ermerbung neuer e Recee für bie Stadt: 
gemeinde handelt - . . - » . ee. 


Reclamationen. Die Reclamationen ganzer Gemeinden aus Anlaß des Grund» 
feuer = Provfforiums, find als unzuläffig erklärt 0. 


— Beſtimmung bes Anfanges ber Wirkfamkeit der, den: einzelnen Contri⸗ 
buenten im Wege ber Meclamation zugeltandenen Matigung an der 
Grundſteuer ur nen 


”) @ wird fih auf das Hofdecret vom 31. Auguft 1773 berufen. — Slehe GauptsRepers 
torium IX. Band, Seite 110. 


7° Ueber Hofkanzleydecret vom 12. Auguſt 1825. 
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Gattung Tag, Monathi Behörde oder Amt, 
und Jahr Han weiche das Befehl 
erlaflen wurde 










der.erfloffenen Anorbnung. 


EEE 


Merordn. des böhm. 


Guberniums 5. Det. 18261 ...... .... 


« 


) 


125. Zän. 1829| An die Länderft. von 
R. De. , Schleſien, 
‚4 Steyerm., Böhm., 
Mähr. u. Galizien 


Hoflammerbecret . 


67 
Berordn. d. boͤhmiſch. 


Quberniums . .|g.Detob. 1825] - ...... - 


Hoftanzlegdecret . . |15. July 1826 un das boͤhmiſche 


ubernium. . » 


8. März 18258 An bie Provingal: 
Sommiffionen des]. 
Srundfteutr-Pros 
viforiums 


ı8. Zän. 18251 An die Länder und 
Provinz. s Commif: 
fionen in R. De,, 
De. o. d. E., In 
ner:De., Mähren, 
Schleſien u. Saliz, 


Hofkan zleydeeret .. 


Hoflünzleydecret . . 


Quellen. 


Politifche 
eiegfammi. 
Sranz I. 


Bd. ı Seite 
















Kroparfchels 
Soutta’fche 
Geſetzſamml. 


Bd. Seite 
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Von Recr — Rech 


⸗ 





Recrutirung. Proviſoriſche Maßregeln bey der Recrütirung des Jahrs 1827 


— Erläuterung dieſer Verordnung - tn 
— Belehrung über die in der neuen Recrutlrunge Inſtruction bewilligt⸗ 
GStellvertrtung . - 2.» nen ... 


— Nachtrag zu ber neuen Recrutirungs-Inſtruction vom Jahre 1827 .. - 


— Erläuterung ber Recrutirungs = Inftruction vom 7. Auguft 1827, in Hin⸗ 
fiht der Beurtheilung des Alters nach den eilf Alters » Elaffen 


— Belanntgebung der hoffriegsräthlichen Verordnung in Abficht auf die Be: 
kleidung ber auszuhebenden, und zu erercieren angeordneten Infanterie⸗ 
Recruten..... nn 


— Beflimmungen hinſichtlich bee Stellvertreter ber Militqͤrpflichtigen. 


— Die Reerutenſtellung iſt genau nach den Alters = Claffen vorzunehmen . 


— Auch jenen Individuen, die ald paßlofe oder mit erlofhenen oder ungül- 
" tigen Päffen betreten, zum Militär geftellet werden, ir tie * Begünftigung 
zu geflatten, einen Stellvertreter zu ftellen 


— Kein fremdherrfchaftliher Unterthan darf auf Anfuchen feines Gonferips 
tions-Dominiums mehr geftellet werden, wenn nicht in den Requiſitions⸗ 
fchreiben jene Eigenfchaften und Verhättniffe enthalten find, ‚aus denen 

bey der Stellungs-Commiffion die Widmungsrollen gebildet werden Fönnen 


— Siehe auch Mititär-Gegenflände 


Recrutirungs:Directoren..Ahftelung ber bisher bey den General» Com: 
manbden ber confcribirten Provinzen angeftellten Conferiptione: und Re⸗ 
crutirungs » Dirtectoren, mit ber Meifung, daß die Gonferiptiond = Ges 
fekäfte von dem Zeitpuncte an durch bie Sconomifchen Meferenten ber Ge: 
nergls Commanben beforget werden - -» « =... - re 


Recrutirungsflüchtig. Beſtimmung, wer als Recrutirungsflüchtling an- 


zuſehen und zu behandeln iſt. Siehe Militär⸗Gegenſtände. 


Recurſe. Behandlung ber, bey den Kreisämtern vorfommenden Recurfe in 
Gewerbsſacheenn... et. 


—— Rüdfitlih der Recursfriften hey Straf - Etkenntniſſen über mindere 
politiſche und polizeyliche Vergehen iſt ſich nach den, in dem II. Theile 
des Strafgeſetzes dießfalls in ſchweren Polizer Ueberiretunge⸗ Biten vor⸗ 
gezeichneten Beſtimmungen zu benehmen 






‚Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


Voflangiepdeeret .. 
Goflangiepbeeret . . 


Hoflanziepbeceres . . 
‚ Soflanglepdecret . . 


Hofkanzleydeeret . - 


Hoſkanzleydeeret . « 
Hofkanzleydecret . . 


Doflanglepbecret . . 


! 


Hoflanzieybecret . . 


Hoflanzlepdecret . . 


j Hoftanzleydeeret .. 


Hofkanzleydeeret .. 


Dofkanzleydecret 


Tag, Monath 
und Jahr H#Behörde oder Amt, 
an welche das Geſetz 
erlaffen wurde. 


7. Auguſt 1887 An fämmtt. deutfche 
Länderftellen - - 
232. Aug. 1827 An fämmtt. Länder: 
ftellen ren 


3. Jän. 18288) An die Länderfl. der 
' alt ceofferibirten 
15. Jän. 1828 Provinzen 


17. Jän. 18281 An ſaͤmmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme von 
Mapland, Venedig 
u. Bara 000. 


27. Jän. 1828] ) An fämmtl. 2. St. 
mit Ausnahme von 
Mayland, Venedig, 
Zara u. Innfprud 

28. Juny 1828 | An fämmtt.Länderfl. 
der alt conſcribirt. 
Provinzen . . 


\ 
14. Febr. 1828 


* 


21. Aug. 18281 Ah fämmtl. Landerſt. 
mit Ausnahme v 
Mapyland, Vened., 


, und Jara . . . 


11. Sept. 18288 An die Eänderfl. in 
R.De., De. o. d. E., 
Böhmen, Ill yrien 
Mähren, Inh. De., 
Galizien u. Trieſt 


8. Sept. 18256 An fämmtl, eänder. 
ſtellen - 


20. Sept. 1825| An 'daa aaligiſche 
Buberntum .. 


28. März 1827 8 An ſämmtt. kanderſt. 

















Politiſche 


Geſetgzſamml. 
Franz J. 


Bd, | Geite 


65 
55 


56 
56 


56 


56 


56 


56 


66 


53° 


145 


158 


12 


22 
26 


155 


249 


255 


184 





| Due tten n u 
Kropatſchet⸗ 


Goutt« iſche 
Geſetzſamml. 


Bd. | Seite 
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Bon Rec — Rei 





Recurfe 


— und Geluche, welche von Magiſtraten oder andern Juſtiz-Behör⸗ 


den zur Erwirkung der Nachſicht oder Mäßigung der, wegen vorſchrift⸗ 
widrigen Amtshandlungen wieder ſie verhängten Geldſtrafen aingereichet 
werden, ſind als Partheyſachen anzufehen . - . . . 


Beſtimmungen binfihtlik der Recurdfriften bey Straf » Erkenntniffen 


über mindere politifche und poltzepliche Vergehen. Siehe Polizep 
Vebertretungen. 


Negular:Clerus. Siehe Elerus. 


Reiſebewilligungen. Den angeſtellten Affiftenten find künftig keine Reiſe⸗ 


\ 


bewilligungen mehr zu ertheilen, weil bie Affiftentenftellen mit Staats» 


flipendien anf eine beftimmte Anzahl von Jahren nur zu dem Ende creiret 
wurden, damit die Zöglinge in dem Lehrzmweige, welchem fie zugewiefen 
wurden, ſich vollkommen ausbilden‘, was nicht erreichet werben kann 
wenn die Aſſiſtenten auf längere Zeit von dem Profeſſot und Lehrfache 
entfernt werden re 


In Fällen, wo die Dauer der Reifebemwilligung eines wandernden Dands 


werksgeſellen zu Ende gebt, ift der Geſelle verbunden, ben Umftand, daß 


bie Dauer des ihm, von feiner Obrigkeit ertheilten Wander s Confenfes 
zu Ende gebe, ben ber Kocals Behörde feines zeitweiligen Aufenthaltes 
anzuzeigen, und biefelbe um die Ermwirfung ber gewünſchten Verlän⸗ 
gerung des Conſenſes anzugehen, welche ſodann für den Bittfteller bey 
feiner eigentlihen Obrigkeit einzufchreiten. Der ertheilte Wanderung: 
Conſens iſt fohin in das Wanderbuch einzutragen -. -»- “ 


Reiſekoſten. Die Neifekoften ber Kreisamts » Beamten bey Gelegenheit der 


Dienftreifen In Straßen = Angelegenheiten find als officioſe Sefaäfereifen 
aus bem Cameralfonde zu dergüten 0. 2.2. 


— Wenn es ſich um die Etrichtung. und Dotirung neuer Trivialſchulen 


handelt, ſo ſind die Reiſekoſten für Kreisbeamte aus dem Schulfonde zu 
bezahlen, bey ſchon errichteten und beſtehenden Schulen aber, wo es ſich 
bloß bey Commiſſionen um die Verbeſſerung der Lehrer⸗Dotationen han⸗ 
delt, kann die Beſtreitung der Reiſekoſten aus dem Schulfonde nicht 
Platz greifen, ſondern es hat der Weg der Concurrenz einzutreten 


Behandlung ber Landgerichts » Beamten in Tyrol und Vorarlberg bey 
Sommiffions-Reifen in Parthey: Angelegenheiten der politifchen Verwaltung 
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Iag, Monath 
Gattung und Jahr Behörde ober Amt, Polttifche 
an welche das Geſet Gefegfammt. 


ertaflen wurde. Franz I. 
Bd. I Geite 









ber erfloflenen Anordnung. 





DHoflammerbecret . . !30. May 18271 An fämmtt. deutfche 
Länderftellen - - 


Studien =» Hofcommil- 
fionsdeeret . . 22. Juny 1829| . . . .. 2... 


2 


Doftanglepbeeret . . | 8. Sept. 1829] An ſammtl. Länder⸗ 
ſtellen W 


Hofkanzleydeeret .. 0. Zän. 18261 Un das böhmifche 
Gubernium 


J = . 


Studien» Hofcommife' 
fiond : Dearet . . 9 April 18261 An dus galiz. Bub. 


Hoftanzleydectet 1 0. Juny 182614n das tyroler 
\ Bubernuun - 






Quellen. 
Kropatſchek⸗ 











Goutta'ſche 





ð8 


Geſetzſamm 
Bd. | Geite 
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Von Rei Rd. j 


- 


MEERE 
Meifepäffe. 

| fungs » Angelegenheiten Reifepäffe in das Yustand zu ertheilen, ift auch 

‚auf jene Adelige ausgedehnt, welche Überhaupt mit Hinfiche auf Ibren 

Erwerb Reifen in das Ausland beabfihtigen. - . . » 


— Für ba® Amtliche Einfchreiten um Ertheilung eines Reiſepaſſes iſt der 
Ortsobrigkeit die Abnahme einer Gebühr nicht geflattt - . .- . 


Relicitationen. Bey Relicitationen ärariſcher Dpiecte iſt nicht der utſprung⸗ 
liche Fiscal⸗ fondern ber letzte Erftehungepreis zum Grunde zu legen. 
Siehe Ausrufspreis. 


Religions: und Stubdienfonde:Contirungen. S. Contirungen. 
Religions :» Wiffenfhaft. Das Befugnißs Zeugnif zur Ertheilung des 
Privat s Unterrites in der Religions = Wiffenfchaft für Schüler der 
Mbitofophie und des Gymnaſiums iſt ben den bifhöflichen Ordinariaten 
anzufuchen, und wird nur Prieſtern ertheilet; $. 27 ber Werſchrift über 
das Privatſtudium der Gymnaſi alſchulen U. .. 


Reliquien und Kreuz: Partikeln find kein Gegenſtand der Eäsung und Ber: 
äußerung , deren Verkauf fowohl in als außer dem Verſteigerungswege, 
fo nie auch deren Befhlagnahmne In in Concurs= und Beetafienfbafis-Bät- 
fen nicht geflattet wird 


Remunerationen. Siehe Belohnungen. 


Neparations-Vorſchläge in Bau - Angelegenheiten, wenn fie nicht durch 
außerordentliche Ereigniffe veranlaßt werden, find, nad bereit& verfaßten: 
Deäliminare nicht vorzulegen 0. 


R — präfentanten. Wenn durch gegründete Verhinderung der Gubernial⸗Räthe 
die Secretäre » Referate führen müſſen, fo find fie auch in den, in ihr 
Referat einfchlagenden Fällen als politifche Repräfentanten bey dem Lands 
rechte und dem Appellations » Gerichte anzuerkennen ER 


— Meifung, wann die Beyziehung eines Mepräfentanten su Rechtsſtreitig⸗ 
Reiten zwiſchen Herrſchaften und Gegner Statt finde. Siebe Fiscal- 
Gegenſtände. - 


Neferve bat gänzlich aufzuhören . 
RettungssTaglia. Siehe Lebensrettung. 


Reverſe. Stämpels Behandlung ber, zur einftweiligen Sicherſtellung patent⸗ 
mäßiger Strafen ausgeſtellten Reverſe⸗ oder Buͤrgſchafts⸗Urkunden 


— Sicehe auch Verzichts-Reverſe. 













@attung Tag, Monathi Behörde ober Amt, tief 
und Sabre Han weiche das Geſet —8B ae 
. erlaſſen wurde. Franz I. IGeſehſammi. 
der erflofſenen Anordnung. 


IBd. | Seite 


Hofkanzleydecret . . |24. Gebr. 2829] An fämmtt. Länder: 
fielen. . « » -# 57 


Hofkanzleydecret - | 8. May 18291An das böhmifche 
Gubernium . I — 


Studien = Hofcommif: 
ſions⸗Decret . . „ [ag Febr. 2827|... ....... 155 


Hoflanzlepdecret .. 16, Rov. 1826] An fämmti. Länder⸗ 
fielen en. 5 


' 


Hoftanzlegbeeret : . 16, Zuny 1825| fn et Länder: 
j . llen .o.ee[} ee © 


Hoflanzlepdectet . . | 2. März ı826] An das mähr. Bub. — 


\ 


Soflanziepdeeret . . | 7. Aug. 18271... -- | 55 
Doflanziepdecret . . 22. Aug 21827...» - .. 55 


Doflommerbeeret . . |2ı. Suny 2827| An fämmtt. Sollgef. 
- . Abminiftrationen J 55 


⸗ 
“ 






34 
_ 55. 344 
27 
127 
103 
52 
mem 27 6. 
| 
N 
145 | 
158 
I 113 
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Bon Rev — Saa 





Meviss Am t: Errichtung eines k.k. Revis ⸗Amtes a am Eandungeplate des ſchiff⸗ 
baren Canals zu Montfalcone . . -. ee 


Ritten. Der Bezirk Wangen wirb von dem kandgerichte Korneid getrennt, und 
bem Landgerichte Ritten zugetbeilt - - . » nn 


RittersAcademie. Siehe Therefianifıe Ritter: Academie. 


Robothfuhren. Wie bey angeblichen Robothfuhren, mittelft welchen Derfonen 
in Wägen: auf der Poſtſtraße von Unterthanen befördert werden, Toldhe 
als Unterthanen anzufehen und zu behandeln find. - ..ı - 


Roveredo. Vereinigung ber Wegmauthſtation Wallarfa mit jener von Roverede 


Rüdftände. Die Länderfiellen werben ermächtiget, unbedeutende Tar-, Poſt⸗ 
porto⸗ und Stämpelgebühren » Rüdftände von ausgemanderten öſterteichi⸗ 
fhen Unterthanen,, felbft abzufchreiben , oder mittelft Aufnahme in das 
Jahres-Verzeichniß Über die uneinbeinglichen dießfälligen Gebühren zur 
Abfchreibung an die Hoflanmer vorzulegen, jene von größeren Beträgen 
aber zur Kenntniß ber Hofkammer zu bringen, um deren Einbringung im 
geeigneten Wege veranlaffen zu können. ee 


R upertshof. Bereinigung ber beyden Bezirke Neuftadti und Rupertshof un« 
" ter ber Verwaltung ber belegirten Derrfchaft Ruptrtedof mit dem bezlete. 
obrigkeitlichen Amtsſitze in Neuftadtl . 


Rußland. Ausdehnung der Befreyung der Unterthanen bes ruffifhen und 
öfterreichifchen Kaiſerſtaates von der Entrichtung be landesfatſtucen 
Abfahrtgeldes auch auf das Königreich Pohlen .. ER 


— Aecnderung bes $. 9 ber nachträglichen Gonvention zu dem, mit Rußland 
beftehenden Gartel vom 24 May 1815, in Dinficht der, bey gegenfeltiger 
Auslieferung der Deferteure denfelben abzureichenden Kleidungsflüde ' 


Rufticals®hter. Es maltet Bein Anftand ob, daß Unterthbanen eines ans 
dern deutſchen Bundesſtaates in denjenigen heilen der öfterreichifchen 
Monarchie, welche vermög des Patentes vom a März 1820 *) zum deuts 
ſchen Bunde gehören, ein Ruftical- Gut befigen können . . . . . 


©, 
Saalwein. Da der Saalwein feiner Beſchaffenheit nady eigentlich der von einem 


bereitö abgezogenen, das heißt: klaren Meine, fich erzeugende zmente 
Sas iſt, und daher dem Lagerweine am meiften gleicher, fo ıft derfelbe 


»nm Giche des Werfaflerd Haupt⸗Repertorium, Bd. II., Setite 430. 
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Gattung 
und Jahr 


der erflioffenen Anordnung. 


Berorbn. des kuſten⸗ 
länd. Guberniums |ı5. Dct. 1825 


Hofkanzleydeeret  . | 3.,Dee. 18271. 


DHoflammerbeeret . . ag. July 1826 


Doffammerbeeret . „.|10. Det. 1825 


Hoftammerhecret.. |ı2. Dec. 1827 


Berordn. des illyriſch. 
Guberniums .. |20. Det. 1825 


- 


Hofkanzleydecret. . | 3.3uny 1825 


Doflangiendecret . . |13. Dec. »825 


Doflanzleydeeret‘. . |14. April 1825 


Yauptrepert. II Yortfegungs s Band. 


Tag, Monath JBehorde oder Amt, 
an welche das Geſet 


erlaſſen wurde. 


An das mähr⸗ſchleſ. 
Gubernium . . 
An das Subernium 
in Tyrol u. Bors 
artberg . . . . 


> 


An fämmtl, Länder: 
fiilen - » - «- - 


An fämmtl. Länder: 
fielen ..... 


An ſaͤmmtl. Länders 
flllen . .  .. 


An fämmti.2änderft. 
obne Galizien . 








55 


55 


65 


95 


QAellen. 


Politiſche 
eſegſamml. 
Franz 1. 


Bd. JSeite 











Kropatſchek⸗ 
Goutta’fdhe 


52 
27 


61 
26 


51 
26 


451 
26 


Sefegfammt. 
| 82. Seite 


428 


* 


Zoq. 








Bon Saa — Sal 





Saalwein. ' 
auch den nähmtichen Gebühren an ben biefigen Linien zu unterziehen, 
wie der Lagerwein; nähmlich: 
für ungariſches Erzeugniß an Wein Aufſcias mit.. a fl. 

an Beleuchtungs⸗Gebühr mit 0 2 2 2. —n 30 Er. 
an Acc mit . » . . — > 1» 
von jedem Eimer nebft ber Stabtmauth ⸗ Gebühr, —* jedoch hinſicht⸗ 
lich der Voraufſchlagung der vorſchriftmäßige Dareinlaß von einem hal⸗ 
ben Eimer bey fünf Eimern eintrit ... .. 


Saaten. Bon ber bisher üblichen Anzeige Über den Zuſtand der Saaten und 
über die Auffihe auf die Erndte hat es abzukommen, und es find.nur 
die jährlichen Anzeigen. über ben Ausfchlag der Erndte zu erflatten . . 


Salihen: Arbeiter. Aufhebung be zeitlichen Befreyung der Salinen⸗Ar⸗ 
beiter in Iſtrien von der Mititärfielung . 0 2 2 2 DZ 


Saipeter. Die. Salpeter⸗Nachgrabungen werden in der Reſidenzſtadt Wien 


und in ihren Vorſtädten eingeſtellett Su Be 


Salz. Einführung eines Impelis auf das aus Iſtrien augefüße werdende 
ſowatze Selz . Per Be Bar Ba 


— Berboth ber Einfuhr des Satzes aus Balizien nach Schlefien und Mähren 


— Nah den Veflimmungen der Dreyßigſtordnung und des Zolltarifes vom 
Jahr 1788 iſt die Einfuhr alles Fremden, das ifl, nit in Ungarn erzeug⸗ 
ı ten Salzes, nad) Ungarn unter Gontrebandftrafe verbothen . 


— Erläuterungen des $. ı1 der Circular⸗ Verordnung vom 16. July 1819, 
rũckſichtlich der Organiſation des Salzverſchleißweſens in den requirir⸗ 
ten Provinz⸗ Theilen . .... . 0. 8 8  L L  ı ı 


\ 


— Beſtimmung ber Verfchleißpreife des halbweißen Sales ! . . . . 


—  Xuflöfung der k. k. Salzverfchleißsnfpection, der Dauptfactorie und ber 
Verfchleiß » Haupt : Caffa zu Hall, bann der Ober Facorien zu, Neßl⸗ 
wangle, Bregenz und Feldkirch. re. ... 


Salzämter. Bellimmung ‚der Salzämter in ber Provinz Deflerreih ob ber 
Enns, zu Gmunden, Ein; und Mauthaufen. Jene zu Fterſtadt, Aſchach, 







Gattung Tag, Monath J Beherde oder Amt, 
and Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


olitifhe | Kropatfchek> 
an welde das Gefet —8 Goutta'ſche 
erlaſſen wurde. Franz I. HGefegfammt. ' 


WBd.| Beite Bd. i Geite 


[2 


Ooftammerdecret ..9. May 1828 An bie n. d. Regier, — _ nr ı60 
( l et . . |ıo. Aug. 1828| An die Landerftell. v. 

Hoftanzlepbecr o. Aug Zprot, Züprien u. J 

dem Küftentande | — — 1. 9 

26 

..8. Aug. 1825| An das küſtenlaͤnd. 6 

Hofkanzleydeeret 8 Buben 1) _ ER j 
" 51 


Hoflanzlepbecret .. 21. Dec. 1825 An bien. d. Regler. — | — I; 522 
. 26. Det. 1825 An die Salinen⸗Di⸗ 
‚rection im Küften: 


Doflammerbecret. 
lande, und an den 


\ 





LandessChef in It; Sı | N 
' pri . 2... .1- — 1,5 816 
Hoflammervecret. . | 5. July 1826] An das mähr- ſchleſ. ' 52 
u. galiz. Gubern J — — 57 228 
‚offamm. = Präfidiate u Ä 
—— ſ a6. July 1826] An die ſteyriſch⸗illvr J. 52 
Bollgef. Adminifir | — — 17] 24 
- 4 
‘ kammerbecret. . 8. Nov. 18269 An die o. d. Ennfi: j 
Holkammer [he Regierung 124 — — 36 
Doflammerbecret . . 27. Rov. 18261 An die ſteyr.-küſtent. Ä 58 
Regierung . . : I — - 157 394 
I 
Hofkammerdecret.. 14. Febr. 1827] An d. Bub. v. Zprol 53 
u. Borarltıg BP — I — 1 25 67 


22 * 





San — 
m 
Sanitäts-G'egenſtände. | | 


— Herabſetzung ber, für Auswärtige beftimmten legten Verpflegs » Glaffe 
bey ber Gebär⸗ und KrremAnftalt des Wiener allgemeinen Kranfenhaufes 


— Die Taxe für die Erhaltung einer Amme aus der Wiener Zindlingss Ans 
- flalt wird von 16 auf 20 Gulden Convent. Münze erhöhet - - * - - 


— After: Hebammen find das erflemahl mit Rüdficht anf bie von Fall zu 
Fall eintretenden Umftände mit Geld zu beftrafen ; das zweyte und bie 
folgenden Mahle ift der $. 98 des Strafgeſetzbuches über ſchwere Polizen: 
Uebertretungen auch auf die Hebammen anzuwenden . + - +. +» 


— Den öffentlichen Santtäts:Perfonate iſt die Einficht der Taufbücher nicht 
nur zu geftatten, fondern ihm zur Pfliche zu machen, fi von Zeit zu 

Zeit aus benfelben die Weberzeugung zu verſchaffen, ob After Debemmen 
bey Geburten gebraucht wurdenn. 


After s Hebammen follen nicht bey Geburten gebraucht werben, wenn es 
geſchehen follte, fo ift hierüber die Anzeige zu mahen . « . .- . - 


— Unteridt, um fomohl das Entſtehen der Hundswuth zu verhindern, als 
auch bey dem Ausbruche derſelhen weitern Unglüdsfällen zu begegnen - 


— Formular, nach welchem die Kreis: und Diſtrickto⸗Aerzte Ihe Vereiſunge 
plane zu entwerfen haben.. 00.0. 


— Berpflegsgebühren , welche auf Inländer aufgewenbet werben , find kreis⸗ 
weiſe hereinzubringen, und es find die geſammten Unterthbanen des Kreis - 
ſes in Anfprud zu nehmen. Die Vertheilung auf dem flahen Lande bat 
nach dem Grundfteuer: Gulden, und in den Städten nach dem Haus⸗ 
sinsfleuer = Bulden zu gefhehben ) - « «ve 2er nen. 


— Diejenigen, meldye fi einen unbefugten Handel mit Medicinal » Waas 
ren zu Schulden kommen laffen ‚find Lediglich nach den Beflimmungen 
bes Strafgefegbuces II. Theiles zu behandeln - . 2 2.2. 0° 


— : Wenn ein Serfinniger nicht von feiner Perfonal s Inftanz in die Irren⸗ 
Anftalt abgegeben wird, fo if hiervon | der Landesſtelle alſogleich die Aus 
jeige zu mahen . 0 0. . .. n .. 


— Der mebdlcinifhen Facultät iſt die fernere Abnahme einer Taxe von 24 
Gulden in Conventions - Münze ra: Gutaqhten Über Privilegiums, Ge 
genflände zu geflattn . - . . oe. 0... 


*) —— Ab auf das Gircular ber niedero ſterreichiſchen NRegierung vom 14. Day 1814 
berufen 





zueitıen. 


Politiſche JKropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 







Gattung Tag, Monathf Behörde oder Amt, 
‚und Jahr Han weile das Gcfep 
‘erlaffen wurbe. 





der erfloffenen Anordnung. 


Hoflanziepdeeret . „| 1.3uly 1825| . - . . 2... .1— — * 308 
Soflanziepdeeret . . | 1. July 1825| Für Niederdſterreich — — > 304 


Hoflanglepderret . . | 2. July 1825] An fämmtt.' Lander⸗ 
fellen . oo ||. 53 116 


\ 


Hoflangtepbeeret . . | 2. July 18251 An fämmtl. Sänder-Ä - } 
ftelen- - »- - » 53 | 115 


Doflangleyderret . . | 2. Zuly 18251 An fämmtl. kander⸗ 
ſtellen - - - 53 | 149 . 


Merordnung d. boͤhm. 
Guberniums . 6. July 1825 ....2.20:..1- — 





Hofkanzleydeeret. . | 7. July 28350 An fämmtt. Länder- 
. fielen . . 2... +5 55 | 131 


Hoflanzlepdeeret . . 15. July 1825] An ſämmtl. Landerſt. 53 | 140 
Berordnung der n.B. 5, 
Regierung .. . 121. Det. 1825 Ur Ber yore — — 6 206 


Voflanziepbeeret . . 21. Zuly 28250 An ſämmtl. Länder: 
fielen . . . . .1 53 | 148 


Hofkanzleydecret.. a1. July 1835] An fämmtl. Lander⸗ 
ſtellen......1531149 


Hofkanzleydecret. . | 4. Aug. 18251 An bie a. 8. Regier. — - 1 ꝛ 


⸗ 


San 





Sanitäts-Gegenfände. 
— Borfchrift, nach welcher die Zahlungshaftungs » Urkunden für bie in dem. 
Drager Kranken⸗ Siechen: und Jerendauſe gegen Entgeld übernommenen 
Partheyen außzuftellen find . » .. . nee . 


— Doctoren ber Chirurgie können als foldye, mit Ausnahme der Lehrkan⸗ 
zein, Feine Anftellung mit Gehalt, ſey es aus dem Staatsihage, von 
Inſtituten, Gemeinden ıc. erhalten, wenn fie nicht auch geprüfte und 
approbirte Geburtshelfer ind - . > 0 nen. . .. 


— Erneuerung ber Vorſchriften, mie ber Verheimlichung und Verbreitung 
ber Euftfeuche unter dem Landvolke vorgebeugt, und die Heilung ber Aus 
geſteckten dewerkſtelliget werden ll - - = - 000er. 


— Sede mit den pharmaceutifhen Individuen fi & ergebende Veränderung 
- muß durch die Kreisämter zur Kenntniß der Landesſtelle gebracht werden 


— Die Einfuhr des, mit Farben verzierten, gebörrten ödenburger Obftes ift, 
“ als der Geſundheit fchädlich , unterlagt - > 2: 2 > ve 2 2. 
— Die Hereinbringung der Verpflege = Gebühren für bie in dem allgemeinen 
Krankenhauſe in Wien verpflegten armen Perfonen, welche nit von 
Mien gebürtig find, ober alldort das Decenium erreichet haben, bat nadh 

der a. h. Entfchließung vom 17. Juny 1826, Ereiswelfe zu geſchehen, und 

es find bierbey die sefammten Unterthanen des Kreiſes in Anſpruch zu 
nehmen *) - . . re re 2. 


% 


— Ein jeder Competent um ein Lehramt aus der Thierheilkunde hat fich mit 
einem Diplome aus berfelben zu verfehen und aus zuweilen - . . . 


— MWoahnfinnige Wititär» Dberärzte find in Civil» Serenanftalten nad ber 
erſten Claffe, wie dieß auch für die k. k. Dfficiere in dem unglüdlichen 
Halle bes Irrſinnes beflehet, zu verpflegen *) . . LE Er 

— In gefunden, und feldft in verdächtigen Zeiten, wo fein Standrecht noth⸗ 


wendig Mt, muß die Jurisdiction über die Sanitäts » Webertreter den or⸗ 
dentlichen Civils und Criminal: Berichten überlaffen werden , . » » 


— Vorſchrift für den öffentlihen Kräuterhandel . . 


— Der Prager (fogenannte) Carmeliter⸗Geiſt darf, außer den Apothefen 
weder bereitet, noch verkaufet werden - 2 0... oo 


— Die Verpflegs » Gebühren für die, in Öffentlichen Berforgunge,Xnfatten 
verpflegten mittellofen Kranken, find Fünftig kreis weiſe hereinzubtingen 


.) Es wird fih auf das Regierungs = Eircnlare vom 4. May 1814 berufen. 
**) Ueber a. d. Entfäließnng vom 10. Detober 1826, 


[2 


| — 395 — 
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Quellen. 
Gattung Tag, Monath ] Behörde oder Amt, Politifhe | Kro 
patſchek⸗ 
und Jahr an Ecco Gefepfammt. | Goutta’fche 
der erfloffenen Anordnung. 'L Sranz 1. Sereefennt, 
| Bd. | Seite E Bd. Geite 
x N j 
Verordnung bes boͤh⸗ 51 
miſchen Gubern.13J. Aug. 1825] . . . 22 2: 2 h — - I 63 
⸗ 
Studien⸗Hoftcommiſ⸗ | 
Fonsdecret . .„ „125. Aug. 1825| Un fämmtl, Länder: 
ftellen oo. 00.00. 53 ı8o 
Verordn. d. böhmiſch. 51 
Suberniums. . . |22. Gept. 1825| . a - 17— 104 
Berordn. d. böhmifc. bı 
@uberniums. . „| 6. Det. 1825| .......- ... — = 1775 119 
Hoftammerbeeret . . |ı4. Det. 1825| Un ſämmtl. Länderſt. 
und Bollgefällen- 
’ Abminiftrationen | 53 | 212 e 
Berordn. der wiebers 51 
oſterr. Regierung |aı. Det. ab26 ... — - 175] 9066 
Studien s Hofeommif, 
fionsdecret . . „ |21. Mod. 18251 An fämmtl. Länder 
fielen: «+. - - 53 | 26 
Verorbn. des böhm | ' 5ı j 
Guberniums . .| 4. Dee. 18251 . 1 -| - I 305 
Hofkanzleydeeret .. |28. Febr. 1826| An ſammti. Länder: j 
| ellen - ++ +1 54 30 
Hofkanzleydecret . | 9. März 1826] An das mähr. [chief 52 
- Bubernium - + — — I1—| 8:3 
27 
Dofkanzleydecret .. |. 4. May 1826] An das böhmifhel _ 52 
Gubernium .. .| — | —— 1777| 148 
7 
Hoffanzlepdeeret .. |ı18. May 18361 An das mähr. fchlef. . $2 
Qubernium. . . — I——| ı% 


27 





Sanitäts⸗Gegenſtände. 
— Vorſichtsmaßregeln bey der Aufbewahrung und dem Verkaufe ber Gifte 


— Die Stelle eines Stadtwundarztes iſt mit jener eines Kreiswundarztes 


nicht zu vereinigen, da es aus der Natur der Sache fließt, daß die Be⸗ 
ſorgung derſelben durch ein und dasſelbe Individuum ſich mit der beſte⸗ 
henden Sanitäts-Verfaſſung nicht verträgt. 00... 


Eine Aufrechnung für Stöpſeln, Gläſer, Verband und Signatur faun 
ben den Arzneylieferungen, welche auf Koften Öffentlicher, unter dem 
Schutze und ber Aufſicht ber Staatsverwaltung fteben, nur bey der erſten 
Verabreihung einer Arzney, und auf dem Lande nur dann Platz greifen, 


wenn ſich die Kranken außerhalb des Standortes einer äffentlichen oder 





einer Hausapotheke befinden. Uebrigens dürfen nie weiße, fondern bloß 
grüne Arznepgläfes aufgerechnet werden - © 0: 0 ee. ne 


Die Gurfoften » Liquidationen auf Sffenttiche Koften find. vor deren Eins 
fendung an bie mebicinifhhe Facultät von den Kreisärzten ſtrenge zu pıfs 
fen, und vorfchriftgmäßig zu Inftruiren ; insbefondere darauf zu fehen, ob 
die Recepte von ber betreffenden Ortsobrigkeit beftättiget find, ob die Des 
feldung des Wunbdarztes, die Entfernung bes Wohnortes besfelben von 
jenem des Kranken, der Nachlaß, zu welchem ſich der Liquidant binfidhts 
lich der gelieferten Arzneyen berbepläßt, gehörig angegeben, und auf ben 
Recepten der Nahme [desienigen , der die Arzneven zubereitete, angemerkt 
erſcheine, endlich bey Zuftfeuch » Kranken, ob deren gänzliche ‚Genefung 
beruhigend fihhergeftellt [U - - - - v0 0 0 00. 0.0. 


Zur Hinanbaltung fopbilitifcher Anftedungen unter der Militär» Mann⸗ 
(haft ift baraufızu fehen, daß die angeftedten Weibsperfonen der nöthis 
gen Heilung unterworfen, und erft im gänzlichen Genefungefalle in ihre 
Geburts⸗Obrigkeit gewieſen werden.. 20 0. Br 


Herabfegung ber Diäten für Privat: Aerzte und Vaundarite. um ein "äh 
theit nach den Diäten : Elafen .» . ... . .. 


Beitimmung der Artikel, zu deren Kührung die Meaceucuſten aemiſhen 
Producten⸗Fabricanten nnd Apotheker befugt find . one . 


Vorfchrift wie Ärztliche Befundfcheine zu verfaffen find... . 
Inſtruction für die Zodtenbefhauer . . . 2... 


Merfahren zur Rettung ber Scheintodten . . . u er. 


— 31 — 












Tag, Monath ’ 
®attung und Jahr PBehörde oder Amt, 


an welde dad Sefes 8 





erlaſſen wurde. 






der erfloſſenen Anorbnung. 


Berorbn. der 0. d. G 
KRegierung.. 


Hofkanzleydeeret 


Werorbn. des böhm. 
Suberniums .. 


Verorbn. bes böhm 
Guberniums 


Verorbn. des böhm. 
Guberniums. . . 


Soflammerbeeret. . 


Ob der Ennſiſch. He: 
gier, Verordnung 
Verörbn. dee galiz. 
Guberniums . . 
Berordn. d. bbhmiſch. 
Guberniums. . . 
Verordn. der bd. d. E. 
Regierung ... 


Geſehſamml. 


Bd. | Geite ⸗ 


.1 1.3uny 1826 ... 
.. | 2. Juny 1826An das bohmiſche 
| Gubernium.. 
16. Juny 18361....... 
65. Det. 16261. 
18. Det. 1856 . 
29.'Cct. 18326] An fämmtl. eände 
ftelen .... 5 
4. Dre. 18268 . 
. | 27. März 1887 een 
11. Juny 182; . 
28. Juny 1827 . 


Quelle n. 
Kropatfchels 





Goutta'ſche 





52 
27 


Bi 340 
27 


58 | 344 


27 


—— | 400 
__| ı40 
——| 259 


—— | 190 
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Bon Sanitätög — Sanitätsp Ä 





Sanitäts:Gegenfände. 
— Die bisher zu Bielig und Mährifch : Oftrau beftehende Sanitäte „ Bons 
trolle für die Viehtriebe wird aufgehoben. 


— Das Uebertünchen jener Stoffe, welche den menſchlichen Körper berühren, 
J mit ſchaͤdlichen Minerals Karben iſt verbothen... en. 


— Siehe au: Apotheker, Apotheker-Gewerbe, Apotheket⸗ 
Waaren, Arzneyen, Aerzte, Barmherzigen Brüder, 
Curkoſten, Feldärzte, Findlinge, Gebär-Anſtalten, 
Geburtshilfe, Hebammen, Impfärzte, Impf⸗Reniten— 
ten, Jrren⸗Anſtalten, Krankenhäuſer, Kranken⸗Jnuſt i⸗ 
tute,Kräuterhandel, Luſtſeuche Mterialiſten, Minerals 
Farben, Proviſoren, Sanitäts:Controlle, Säugam- 
Ä men, Spitäler, Berpflegb> Gebühren, Bundarznep 
\ und Wundärzte 


Sanitäts⸗Controlle, welche an den Einpruche » Stationen Blelitz und 
Möhrifh:Dfterau beftehet, und zum Zwecke hat, das Mitbringen ſchäd⸗ 
licher Krankheiten, welche unter dem Viehtriebe entflehen könnten, zu 
derbüchen, muß künftig aufrecht erhalten werden > > 2: 2 00. 


Sanitäts— Perſonale. Den, an einer inländiſchen Lehranſtalt promovirten 
Aerzten, Wundärzten und Hebammen ſteht das Recht zu, mit Vorwiſſen 
der betreffenden Obrigkeit ſich allenthalben im Lande niederzulaſſen, und 
ihre Kunſt auszuüben, ohne von ſelben den Beweis abzufordern, ob und 
auf welche Art ihr Lebensunterhalt ſicher geſtellet iſt. Den Bittwerbern 
oder denjenigen, Die ſich durch ihre Niederlaffing beeinträchtiget finden. 
bleibt der Recursweg an die Landesftelle, fo wie in ber britten an bie 
Hofkanzley offen. 

Patronen der Chirurgie müſſen ſich wie bisher Über den Beſitz eines 
chirurgiſchen Gewerbes oder fiber eine fire Beſtallung von Seite. der Obrig⸗ 
keiten oder Gemeinden.ausweifen, auch ift jedesmahl die. Beſtaͤttigung | 
bey dem Kreisamte einzuhohlen. — Bey ben verkäuflichen Gemwerben hat 
der Anwerber darzuthun, daB der Kauf nach den beflehenden Geſetzen ge: 
ſchloſſen ſey, das heißt ‚ daß der Kauffdilling den Normalwerth nidt 
überſteigt, 

Jüüdiſche als fähigſerkannte Wundärzte haben gegen Beybringung ber 
Zuſtlimmung der Obrigkeit ihres Domicil⸗Ortes insbefondere die Dul⸗ 
dungs⸗Bewilligung bey ber Landesſtelle anzuſuchen.. 













Tag, Monath IBehörde oder Amt 
und Jahr lJan welche das Geſetz 
erlaſſen wurde. 


Gattung 


der erfloſſenen Anordnung. 


Softanglepbeerzt ... [r1r Det, 1827| An das mähr. chief. 
Qubernium. . . 


Doflanzlepbeeret . . |ız. Det. 1827 


GHofkanzleydecret . |24. Rov. 1825] An das mähr. ſchleſ. 
Gubernium .. 


⸗ 


An ſaͤmmt!l.Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Mayland, Vened., 
und Dalmatien ˖ 


Soflangieydeeret . . 24. April 1827 








Quellen. 


— he | Kropatſchek⸗ 
Sefegfammt. J Goutta'ſche 
Franz I. Geſetſammil. 


— — 
Bd. | Seite | 2b. ı Seite 
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Sanitäts-⸗Perſonale. | 
— Die Bezahlung der Gehalte, Penfionen und Reifeauslagen bes, in ben 
- ‚Provinzen angefteliten Kreis⸗Sanitäts⸗Perſonals, hat künftig ganz alleim 
aus dem Staatöfchage zu geſchehen. 0... 


Sardinien. Vertrag wegen erneuerter Aufhebung bed Heimfallsrechtes und 
Einführung der Vermögens « Frenzügigkeit zwiſchen den Eaiferlidy = öfter: 
reihifhen und Eöniglich » fardinifhen Staaten. Gefchloffen zu Wien ben 

19. November 1824, und deffen Ratificationen eben daſelbſt ausgemwechfelt den 


Sappf undgeld. Für die Einverleibung oder Vormerkung ber Geffion einer 
Satzforderung an einen andern Gläubiger kann kein Satnfundgeit aufs 
gerechnet werrennn. .. 


Satzungen. Zteplaffung der Erzeugung der Seifenfiederwaaren, und Aufhe⸗ 
\ bung ber für diefeiben beftehenden Sagpungen . ... + ee... 


8 atungs⸗Uebertretungen. Uebertretung der Satzungen durch Unechtheit 
im Maße, Gewichte oder Eigenſchaft, welche ſich im dritten Falle zu 
ſchweren Polizey⸗ Uebertretungen eignen, find im erften Kalle mit 5 bie 
25 Gulden, im zweyten mit 10 bis 50 Gulden zu beftcafen. Diefe Geldftras 
fen können jedoch im Kalle der Unvermögenhelt auch in eine verhälsnißs 
mäßige Arreſtſtrafe abgeändert wetden. 


Sauerſac. Proviſoriſche Errichtung eines Gränzzollamtes in dem Orte Sau. 
erſack in dem Bezirke des Egerer Zolls Infpectorate6 2... ® 


Säuge:-Amm en. Die Taxe für die Erhaltung einer Amme aus der Wiener 
Findlings-Anſtalt wird von 15 auf 20 Gulden Convent. Münze erhöhet 


— Die Aufnahme chriftlicher Säugammen ift der Zudenfchaft nur in befen- 
ders rüdfihtswärdigen Kätlen wo jüdifhe Mütter erwiefenermaßen ihre 
neugebornen Kinder nicht feibft fäugen laffen können, und aud feine 
jüdifhe Säug : Amme aufzubringen im Stande find, zu geftatten . . 


— Und die denfelben zugewiefenen Säuglinge, find in fleter Evidenz zu halten 


Schafzucht. Belehrung für Schafzühter und Schäfer Über die Schädlichkeit 
des Pfriemengrafts auf Schafweiden. Siche Pfriemengras. 


Schanddirnen. Der, den MWelböperfonen, welche mit dem Schandgewerbe ſich 
befaffen, gegebene Aufenthalt eignet ſich erſt dann zur ſchweren Polizeps 
Uebertretung der Kuppelei, wenn dargethan iſt, daß diefer Aufenthalt 
ihnen in der Eigenfchaft als Schanddirnen zur Treibung ihres unerlaub- 
ten Gewerbes gegeben, oder mit Wiffen des Aufenthaltgebers zu dieſem 

' Broete benügee worden nd . 0 yo 0 rn 








Sag, Monath 
und Jahr 


3 
der erfloffenen Anordnung. 


Gattung 


Hofkanzleydecret . | 1. July 2838] An bie Länderfl. von 


ernennen] 3 März 1826 


„+ 
% 


Hoflanglepdecret . . |ı2. Aug. ı825 


Softanzlepbecret . . | 2. Sept. 2825 


Soflanzlegbecret ... |ı4 ZIän. 1825 


Berordn. bes böhm. 
@uberniume . .|20. Dec. 1828 


Doflanziepdeeret . - | ı. July 1825 


Hoflanzlepbeeret .. | 8. Sept. 1825 


Berorbn. des Böhm, 
Bubetniums . .|a25. Der. ı822 


- 


Hoflangiepbeeret . . | ı. April 1885 


Bebörbe ober Amt, 


erlaffen wurde, 






\ 


Böhmen, Steyerm., 
Mähren, Galizien, 


Illyr. u-De. 0.d.&.1 56 


53 
An bie n. 5. Regier. 


An das tyroler Gub. 


An das tyroler Sub. 


oe 0 e.e . we 8,92 0 


Kür Nied. Deſterr. 


An das mähr. Gub. 


An die n. 8. Regler. 


‘ 







an welche das Geſet Sefetlamm. 


Franz I. 
Bd. | Seite 


156 


30 


Quellen. 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſehſamml. 


Bd. | Seite 


5ı 
26 


51 


26 


50 
25 


64 
50 
25 


61 
26 
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25 








400 
304 


334 


— 352 — *— 
men mn 
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Scharfrichter, Beſtimmung der Gebühren für den Scharfrichter bey Vollzie⸗ 

hung eines Todes⸗Urtheiles in entferntern Gegenden; er erhält nähmlich die 

Votiſpann oder die Poſt, und ein Zehrungs-Pauſchale für ſich und 
feine Gehülfen von täglichen drey Gulden Conventions-Münze.. 


Sichauſpiele. Vorſchrift, wann Schauſpiele unterſagt find, nähmlich vom 
22. bis 25. December. Am Aſchermittwoche, vom Palmſonntage bis eins 
ſchlüßig den Oftertag, am Pfingftfonntage, Frohnleihnabmtage, dann 

an den Feten Maria Verkündigung und Maria Geburt. Uebrigens dücs 

fen Schaufpiele nur eine Stunde nach -geendigtem nachmittägigen Gottes» 

biehfle beginnen > ren 


Scheide. Regulirung ber Mauthen auf der Scheibfer und Gerfiner Straße 
Scherintodt Verfahren zur Rettung ber Scheintodten und plötzlich Verunglückten 


Schenkel. Schenkel's Moral fol als Vorleſebuch gebraucht werden.. 


S chiffe. Schiffer und Flößer müſſen ihr Fahrzeuge, wenn ſſe die Donau befah⸗ 
ren, mit ihrem Nahmen vollkommen leſerlich dezeichnen, und zwar die 
Scchiffe auf dem Kranzel, die Flöße auf den Fliegelbäumen... 


Sqiffkahrt. Vorſchtiften in Anfehung der öſterreichiſchen Küften » Schifffahrt 


— Beflimmung des Anländplages für die nad Wien buch den Wiener 
Donau» Canal fahrenden Schiffe vor ihrer Einfahrt in den genannten 
Canal 0 . D . . . . . . . ) . o I . 0 0 — 


— Inſtruction für die k. k. Hafen⸗Aemter zur Erthellung der Seepäſſe und 
Licenzen zur großen und Meinen Cabotagg 


— Gtrafbeflimmung für bie Uebertreten des Werboches des Anländens ber 
geoßen Holzſchiffe und Doppelgefährte nähft Nußdorf an ber Donau . 


— * Scifffahrts - Unternehmungen, das ift, die Ausrüftung eigener, ober 
der Mietbe fremder Schiffe, um Waaren und Perfonen zu Waffer zu 
verführen, find in Tyrol und Vorarlberg an keine befondere Befugniffe 
gebunden, daher der freyen Benügung zu überlaſſen; dagegen ift bie 
Schiffsleitung als ein Poligens» Gewerbe, und mit dem Nahmen Schiffs 
meifter = Gewerbe bezeichnet zur gänzlichen Frepgebung nicht zuläffig .. 


Schifffahrt s⸗ und Handels⸗Tractat. Siehe Tractate. 
Schifflaändungs⸗Ordnung für die Prodinzial⸗Hauptſtadt Linz . . 


Schiffmühten. Da fie kemeglihe Sachen find., gehören nach dem Hofkanzley⸗ 
decrete vom 9. May 1824, nicht in die Grunddücher, ſomit kann auch kein 
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Schiffmühlen. 
Pfanbrecht auf dieſelben durch Eintragung der Forderungen in die Grund⸗ 
bücher erworben werben. Erläuterung dieſer Verordnung ee 


Schirmbriefe. Einſtellung der Schirmbriefe (in ſo weit ſie nicht die Stelle 
der förmlichen Gewährſcheine vertreten) und Schirmtaren, welche einige 
Magiftrate in Steyermark und Kärnthen bey Befigveränderungen bürger® 
licher, nicht unterthäniger Realitäten bisher einzuheben pflegten . - - 


Schlelichhandel. Um den Schwärzungen van ber Seefeite in das illgrifche und 
venetianifche Friaul zu begegnen, wird verordnet, daß Alle mit Waaren 
beladene Schiffe, welche auf einem Seiten:Canale oder Fluße nach Uebers 
gehung bed Gränz⸗Zollamtes ohne eine zollämtliche Bollete, ober mit 
unflegitimirten Waaren betreten werden follten, ohne weitere contrabands 
mäßig zu behandeln [ven » > een ene 


— 


® 


— Befttmmung der Belohnung für bie Anzeiger und Ersreifer mittellofer 
Tabaeſchwaͤrzer en 


— Schwärge, welche fih der Wache gewaltfam wiberfegen , finb nach dem 
Hofdecrete vom ı4. July 1803 zu behandeln, wonach tote Schwärzer 
auf der Stelle nieder zu machen nd . . . » . 


— Die Schwärzer, welche eingeliefert werden, müffen gleich nad) ihrer Ein» 
lieferung in den beflimmten Acbeitshäufern übernommen werden 


— Handlungswerber, die ſich einer Schwärzung, ober anderwärten Zou⸗ 


Uebertretung ſchuldig gemacht haben, ſind mit keinen Danblungebefuge 
niffen zu betbeilen. oo 0 neh 


— Beltimmung hinſichtlich der, den Fiscal⸗Aemtern aus Sonttabanden zu⸗ 
ſtehenden Fiscal-Quote. Siehe Fiscal⸗Gegenſtände. 


Schmiede Die Verleibung ber Klein, oder Hufſchmied⸗ Befugniffe ohne Bes 
ſchränkung auf die Zahl der Arbeiter und der Feuer iſt in erfter Inſtanz den 
Bezirks⸗Obrigkeiten Üüberlaffen; wo «6 fich jedoch um die Errichtung 
eines Zainhammers handelt, bleibt die Verleihung in eriter Safan; dem 
Bubernium vorbehalten - > 2 2 2 0 0 


— Benennung jener Ortſchaften in denen vier Kreifen Miederöfterreih6 , mo 

nur geprüfte Curſchmiede befteben dürfen . -  . 2... .. 

— Auf dem Lande dürfen die Schmiede ihre ſelbſt erzeugten Nägel bey Hauſe 

. und auf Märkten verlaufen - - - : 2 0. 
Schotter. Eiche Straßen⸗Gegenſtände. 
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Sanitäts⸗Gegenſtände. 
— Vorſichtsmaßregeln bey ber Aufbewahrung und dem Verkaufe ber Gifte 


— Die Stelle eines Stadtwundarztes iſt mit jener eines Kreiswundarztes 
nicht zu vereinigen , da es aus der Natur der Sache fließt, daß die Be: 
forgung derfelben burd ein und basfelbe Individuum ſich mit der befles 
benden Santtäts = Berfaffung nicht verträgt - - 0 0 00. > 


— Eine Auftehnung für Stöpfeln, Gläſer, Verband und Signatur fann 
bev den Arzneplieferungen, welche auf Koften Öffentlicher, unter dem 
Schuge und der Aufficht der Staatsverwaltung ftehen, nur bey der erſten 
Verabreihung einer Arzney, und auf dem Lande nur dann Platz greifen, 
wenn fich die Kranken außerhalb des Standortes einer öffentlichen oder 
einer Hausapotheke befinden. Uebrigens dürfen nie weiße, ſondern bloß 
grüne Arzneygläfer aufgerehnet werden -. » o . 0.» oo. 


— Die Curkoſten⸗VLiquidationen auf affentliche Koſten ſind vor deren Ein⸗ 

ſendung an die mebleinifche Facultät von den Kreisärzten ſtrenge zu prü⸗ 

fen, und vorſchriftsmäßig zu inſtruiren; insbeſondere darauf zu ſehen, ob 

die Recepte von der betreffenden Ortsobrigkeit beftättiget find, ob bie Be 

ſoldung des Wunbdarztes, die Entfernung bes Wohnortes desfelben von 

jenem bes Kranken, der Nachlaß, zu welchem fich der Liquidant hinſicht⸗ 

lich der gelieferten Arzneyen herbepläßt, gehörig angegeben, unb auf ben 

Recepten der Nahmedesienigen , der die Arzneven zubereitete, angemerkt 

erfheine, endlich bey Zuftfeuch » Kranken, ob beren änzlice Beneſung 
beruhigend fidhergeftellt ey - - - - ee 00. 0. 


— Zur Hinanhaltung fopbilitifcher Anſteckungen unter ber Mititär » Mann 
fchaft iſt baraufızu fehen, daß die angeftedten MWeibsperfanen der nöthis 
gen Deilung unterworfen, und erſt im ainılihen Senefungsfalle in ihre 


Geburts» Obrigkeit gewiefen werben . - - 2 0 00er ne. 
— Heradfegung der Diäten für Privat: Kerzte und d Rundäte, um ein "inf 
theit nach ben Diäten : Clafiin - . . 0... 


— Bellimmung der Artikel, zu deren Führung die Dreteintigen, Gemiften 
Producten⸗Fabricanten nnd Apotheker befugt find PR 


— Vorſchrift wie ärztliche Befundfcheine zu verfaften find. . - . 
— Snfteuction für die Zodtenbefhauer - . . 2. 


— Verfahren zur Rettung ber Scheintodtn . . . rn 
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Sanitäts:Gegenfände. 
— Die bisher zu Bielig und Mährifh : Oſtrau beehende Sanitäte s Con: 
trolle für die Viehtriebe wird aufgehoben . . . on. 


— Das Uebertindhen jener &toffe, welche den menſchlichen Koͤrper berühren, 
mit ſchaͤdlichen Minerals Farben iſt verbothen.. oo. 


— Siehe auh: Apotheker, Apotheker-Gewerbe, Aporbefers 
Waaren, Arzneyen, Aerzte, Barmherzigen Brüder, 
Curkoſten, Feldärzte, Findlinge, Gebär⸗-⸗Anſtalten, 
Geburtshilfe, Hebammen, Impfärzte, Impf-Reniten 
ten, Jrren⸗Anſtalten, Krankenhäuſer, Kranken⸗JInſti⸗ 
tute,Kräuterhandel,Luſtſeuche, Mterialiſten, Mineral 
Farben, Proviſoren, Sanitäts-Controlle, Säugam 
men, Spitäler, Verpflegs >» Gebühren, Wundarzney 
und Wundärzte 


Sanitäts⸗Controlle, welche an den Binhrurhk Stationen Bielitz und 
Mährifch-Ofterau beftehet, und zum Imede hat, das Mitbringen fhäds 
licher Krankheiten, welche unter dem Viehtriebe entſtehen konnten, zu 
verhüthen, muß künftig aufrecht erhalten werden . 0. . 


Sanitäte: sMerfonäle Den, an einer inländifchen Lehranſtalt promovirten 
Aerzten, Wundärzten und Hebammen ſteht das Recht zu, mit Vorwiſſen 
der betreffenden Obrigkeit ſich allenthalben im Lande niederzulaſſen, und 
ihre Kunſt auszuüben , ohne von ſelben den Beweis abzufordern, ob und 
auf welche Art ihr Lebensunterhalt ficher geftellet It. Den Bittwerbern 
oder denjenigen, bie ſich durch ihre Niederlaffıng beeinträchtiget finden. 
bleibt der Recursweg an die Lanbesftelle, fo wie In der britten an bie 
Hoftanzley offen. 

Patronen der Chirurgie müſſen ſich wie bisher über den Beſitz eines 
chirurgiſchen Gewerbes oder Über eine fire Beſtallung von Seite der Obrig⸗ 
keiten oder Gemeinden. ausmeifen, auch iſt jedesmahl die. Beſtättigung 
bey dem Kreisamte einzuhohlen. — Bey den verkäuflichen Gewerben hat 
der Anwerber darzuthun, daß der Kauf nach den beſtehenden Geſetzen ge⸗ 
ſchloſſen ſey, das heißt, daß der Kaufſchilling den Normalwerth nicht 
überſteigt, 

Jüudiſche als fählg’erfannte Wundärzte haben gegen Beybringung der 
. Zuflimmung ber Obrigkeit ihres Domicil⸗Ortes insbefondere die Dul⸗ 
bungs» Bewilligung bey der Landesſtelle anzufuhen . . - » .. 






Que De n. 
Yoltif he NH Kropatfihels 


Sefegfammt. | Goutta'ſche 
"Zul I. — 


Bd. | Seite‘ ‚Bd. | Seite | Bd. | Seite Geite BD. ı Seite 


+ 
Hoftanzlegberset ... 121. Det, 18275 An das mähr. fchlef. 
@ubernium. . . 
Hofkanzleydeeret .. 11. Det. 1827| » * + +. . 414 
J 
Gofkanzleydecret .. |24. Nov. 1682851 An das mähr. ſchleſ. | 
Suberniun . . 
- s " \ 
eydetret.. 124% rit 18271 An ſaͤmmtl.Länderſt. 
Goftanglegbeee p — mit Ausnahme v. 
Mayland, Vened., 
und Dalmatien ˖ 









Tag, Monath IBehörde oder Amt, 
und Jahr Han welche das Geſet 
erlaffen wurde. 

Der erfloffenen Anordnung. 


Gattung 










— 0 — 
IL L P — 


Von San — Scha 


J 
‘ 


v EEE SEES 
Sanität&:-Perfonale. 
— Die Bezahlung der Gehalte, Penfionen und Reiſeauslagen bes, in den 
- ‚Provinzen angeftellten Kreise Sanitätesderfonald, bat künftig ganz allein 
aus dem Staatsfchage zu gefhehen . . » ee... 


Sardinien. Vertrag wegen erneuerter Aufhebung des Heimfallsrechtes und 
Einführung der Vermögens » Freyzüigigkeit zwiſchen ben Eaifexrlich = öfter: 
reichifchen und Böniglich » fardinifchen Staaten. Gefchloffen zu Wien ben 
19. November 1824, und deffen Ratificationen eben daſelbſt ausgewech ſelt den 


Sappf undgeld. Für die Einverleibung oder Vormerkung ber Eeffion einer 
Satzforderung an einen andern Gläubiger kann fein Sappfundgeit aufs 


gerechnet werden . > 2 2 ne. W 
Sattz uungen. Freylaſſung der Erzeugung der Seifenſiederwaaren, und Aufhe⸗ 
bung der für dieſelden beſtehenden Satzungen.. et. 


8 abun 96>:Uebertretungen. Uebertretung ber Satzungen durch Unechtheit 
im Maße, Gewichte oder Eigenſchaft, welche ſich im dritten Falle zu 
ſchweren Polizey⸗Uebertretungen eignen, find im erſten Fälle mit 5 bis 
25 Gulden, im zweyten mit 10 bid 50 Gulden zu beftrafen. Diefe Geldftras 
fen Eönnen jedoch im Falle der Unvermögenheit auch in eine verhältniß⸗ 
mäßige Arrefiftcafe abgeändert werden - oo 2 2 0 0 00. 


Sauerfad. Proviforifche Errichtung eines Gränzzollamtes in bem Orte Sau. 
‚erfad in dem Bezirke bes Egerer Zolle Infpectorat6 . . . . + 


Sin gesAmmen. Die Tare für die Erhaltung einer Amme aus ber. Wiener 
Findlings » Anftalt wird von ı5 auf 20 Gulden Konvent. Münze erböhet 


— Die Aufnahme riftlicher Säugammen iſt der Judenſchaft nur in befens 
ders rüdfihrsmwürdigen Kätllen wo jüdifhe Mütter erwiefenermaßen ihre 
neugebornen Kinder nicht felbft fäugen laffen können, und auch keine 
jüdifhe Säug : Amme aufzubringen im Stande find, zu geflatten 


—  Unbbiedenfelben zugemwiefenen Säuglinge, find in ſteter Evidenz zu halten 


Schafzucht. Belehrung für Schafzüchter und Schäfer Über die Schädlichkeit 
des Pfriemengrafes auf Schafmweiden. Siche Pfriemengras. 


Schanddirnen. Der, ben Weibsperfonen, welche mit dem Schandgewerbe ſich 
befaffen , gegebene Aufenthalt eignet ſich erft dann zur ſchweren Pollzens 
Uebertretung der Kuppelei, wenn dargethan iſt, daß diefer Aufenthalt 
ihnen in der Eigenfchaft als Schanddirnen zur Treibung ibres unerlaubs 
ten Gewerbes gegeben, oder mit Wiffen des Aufenthaltgebers zu dieſem 
Zwecke benüget worden ſin. Ne 0 200. .. 
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Scharfrichter, Beflimmung der Gebühren für ben Scharfrichter bey Vollzie⸗ 
bung eines Todes⸗Urtheiles in entferntern Gegenden ; er erhält nähmlich die 
. Vorfpann oder die Poſt, und ein Zehrungs : Paufchale für ſich und 
feine Gehülfen von täglichen drey Gulden Gonventiong - Münze . - . 


Schauſpiele. Vorſchrift, wann Schaufpiele unterfagt find, nähmli vom 
a2. bis 25. Devember. Am Afchermittwoche, vom Palmfonntage bis ein 
ſchlüßig den Oftertag, am Pfingftfonntage, Krohnleichnahmtage, dann 
an den Feften Maria Verkündigung und Maria Geburt. Uebrigens dür⸗ 
fen Schaufpiele nur eine Stunde nach -geendigtem nachmittägigen Gottes⸗ 

dienſte beginnennnnn. 6 


4— 


Scheibe. Regulirung der Mauthen auf der Scheibſer und Gerfiner Strafe . 
Scherintodt Verfahren zur Rettung der Scheintodten,und plößlich Verunglückten 


Schenkel. Schenkel's Moral ſoll als Vorleſebuch gebraucht werden . . 


Schiffe Schiffer und Flößer müſſen ihr Sahrzeuge, wenn fle bie Donau befahs 
ren, mit ihrem Nahmen volllommen leſerlich bezeichnen, und zwar Die 
Scchiffe auf dem Kranzel , die Flöße auf den Fliegelbäumen . . . . 


| Schifffahrt. Vorſchriften in Anfehung ber öfterreichifchen Küften »s Schifffahrt 


— Bellimmung bes Anländplages für die nah Wien durch den Wiener 
Donau» Canal fahrenden Schiffe vor ihrer Einfahrt in den genannten 
Canal . . . “ e ..o . O ® o ⸗ — — 0 ® 


— Inſtruction für die kak. Hafen⸗Aemter zur Ertheilung der Serpäſſe und 
Licenzen zur großen und Meinen Cabotagg 


— Strafbeſtimmung für bie Uebertreter ded Verbothes bes Anländens ber 
großen Holzfchiffe und Doppelgefährte nähft Nußdorf an ber Donau . 


—  Scifffahres » Unternehmungen, das iſt, bie Ausrüffung eigener, ober 
der Miethe fremder Schiffe, um Waaren und Perfonen zu Wafler zu 
verführen, find in Tyrol und Vorarlberg an feine befondere Befugniſſe 
gebunden, baher der freven Benützung zu überlaſſen; dagegen iſt bie 
Schiffsleitung als ein Polizens Gewerbe, und mit dem Nahmen Sciff: 
meifter = Gewerbe bezeichnet zur gänzlichen Freygebung nicht zuläffig .. 


Schifffahrt und Handels⸗Tractat. Siehe Eractate. 
Schifflandungs-Ordnung für die Prodinzials Hauptfladt Linz . .. 


Schiffmühlen. Da fie kemegliche Sachen find., gehören nach dem Hofkanzley⸗ 
decrete vom 9. May 1824, nicht in bie Grundbächer, ſomit kann auch kein 
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Regierung . 02.125. Map. 18255. 00000 — — * 258 
.o.... . .:. ® 0 0 — — 50 169 
ee.» a ., 8» 2,0 0 25 
Berordn. der 0.dı E. 52 
Regierung ...23. März 1826 — 217 91 
Hofkanzleydeeret.. |16. Juny 18265 An das tyroliſche : 
doftang j Bubernium - - 1 — — 193 
Berorbn. der o.b.E. 
Regierung.... |26. May ı827 
Sanptrepert. II, Bortfegungs » Band ; ' 23 





Bon Shi — Scho 





Sgiffmühlen. 
| Dfandrecht auf diefelben durch Eintragung der Forderungen in die Grund⸗ 
buͤcher erworben werden. Erläuterung dieſer Verordnung ne 


Schirmbriefe Einftellung der Schiembriefe (in fo weit fie nicht bie Stelle 
der förmlichen Gewährſcheine vertreten) und Schirmtaren, welche einige 
Magiftrate in Steyermark und Kärnthen bey Befigveränderungen bürger“ 
licher, nicht unterthäniger Realitäten bisher einzubeben pflegen. - - 


Schleichhandel. Um den Schwärzungen van der Seerfeite In das illdriſche und 
venetianifche Friaul zu begegnen, wird verordnet, daß Alle mit Waaren 

= belabene Schiffe , welche auf einem Seiten:Ganate oder Fluße nach Ueber⸗ 
gehung des Gränz⸗Zollamtes ohne eine zollämtliche Bollete, oder mit 
unlegitimirten Waaren betreten werden follten, ohne weiters contraband⸗ 

mäßig zu behandeln ſeeeeeeennn.. oe 


— Beſtimmung der Belohnung für b Die Anzeiger und Grgreifer mitteltofer 
Tabakſchwatzer ... rn 


— Schwärge, welche ſich der Wache gewaltſam widerſetzen, ſind nach dem 
. Hofdecrete vom 14. July 1803 zu behandeln, wonach role Schwärzer 
auf der Stelle nieder zu machen ind . . . .» . . 


— Die Schwärzer , welche eingeliefert werden, müffen gleich nad) ihrer Ein» 
lieferung in ben beftimmten Arbeitshäuſern übernommen werden . 


—  Dandlungswerber , die ſich einer Schwärzung, oder andermärten Zolls 
— Uebertretung ſchuldig gemacht haben, find mit ?einen Darblungebefüg- 
niffen zu betbellem.. 2 2 2 2 eh. 


— Beſtimmung binfihtlic der, den Fiscal⸗Aemtern aus Gontrabanden zu⸗ 
ſtehenden Fiscal : Quote. Siehe Fis cal⸗Gegenſtände. ' 


Schmiede. Die Verleibung ber Kleins oder Huffchmied s Befugniffe ohne Bes 
ſchränkung auf die Baht der Arbeiter und der Feuer iſt in erſter Inftanz den 
Bezirks, Dbrigkeiten Überlaffen; wo «6 fick jedoch um die Errichtung 
eines Zainhammers handelt, bleibt die Berteiblung in erfler Safanz dem 
Bubernium vorbehalten . . . . » 2. , 


— Benennung jener Ortſchaften in denen vier Kreifen Mieberöfterreih& , wo 
nur geprüfte Curſchmiede beſtehen dürfen. 0 0. 


” ® 


— Auf dem Lande dürfen die Schmiede ihre ſelbſt erzeugten Nägel bey Daufe 
und auf Märkten verlaufen. © 2: 2 20 20 


Schotter Eiche Straßen⸗Gegenſtände. 


v « 0 











Quellen 


TU} 
Politiſche IKropatſchek⸗ 
Gefegfammt. J Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


c 
Bd. | Seite 







Sag, Monath 
und Jahr HBehörde ober Amt, 
an welche das Geſet 
eriaffen wurde, 


Gattung 


- der erfloffenen Anordnung. 


‚Hoflangleybeeret . . |26. May 18271 An fämmtt. deutſche 
Ränderftellen - - E 55 | xo0ı 


Doflanziepdecret . 7123. März 1825| An ‚das ſteyermaärk. 50 
Subenium . I — - 177 127 


Doflammerbeeret . . |ı2. May 1835| An das Lüftenländ. 
Bubern. u. die il⸗ 
Igrifche Zollgefäll. 50 
Adminiftration - | — - I. 214 
Doftammerbecret . + |10.Märg 18281 An das Bandes: Prö: 
fidium in Tyrol 


Kundmad. d. tyroler j 63 
Buberniums . - 126. Map 28278 « - - - -:..:1—|] — 242 

2 

Verordn. d. boͤhmiſch. 
Guberniums. 4. Aug. ı825 «ae eo 0 0. .. — — * 2 

2 


— 


Boflammerbeeret . «| 8. Det. 1827 An ſaͤmmtl.Länderſt. 





der deutſchen Pro⸗ 53 
Yingen. « » +: «E — — F 413 

Hofkanzleydecret. . |15. April 18261 An das innersöfterr. 50 
Gubernium. - :1 — — 186 / 

2 
Sireulard. n.d. Reg. 16. July 1828| © » «co. + — — * 218 


Hofkanzleydetret.. 28. Nov. 1828 An fämmtt. deutſch⸗ 
| | Länderſtellen - #8 56 | 316 


23 * 


2» 





ö Don Schr — Schu: 


—— —— X 

Schreib⸗Erforderniſſe. Die Beyſchaffung der Schulbedürfniſſe, als Bley⸗ 
ſtifte, Kreide, Tinte, Federn, Papiere und Schwämme für Arme an 
Trivialſchulen liegt nicht der Schul-Concurrenz mehr ob, ſondern diefe 
Segenftände müſſen fich diejenigen felbft bepfchaffen, die «8 bedürfen . . 


Schrems. Aufhebung der Privat⸗Mauth zu Schrems in Niederoſterreich, und 
Einführung einer Aerarial⸗Brückenmauth daſelbſt.. x. . 


Schriftenwechſel. Milltär⸗Behötden haben bey Verſendung von Dienſt⸗ 
briefſchaften an penſſonirte Officiere jedesmahl auf die Adreſſe »in Dienſt⸗ 
angelegenheiten« beyzuſetzen, mo ſodann derley Dienftbricfe portofrey zw 
übergeben ſinnnnn. 


— Der Schriftenverkehr in ämtlichen Angelegenheiten ber Verzehrungs ſteuer 
zwiſchen den verwaltenden Behörden und Aemtern, iſt von der Entrich⸗ 
tung der Poſtportogebuhr frey erklaͤtttt. 


— Die Dominien und Obrigkeiten haben die, unfrankirt an fie mjt ber Doft 
-  elnlangenden Schreiben anderer .portopflichtiger Behörden unmeigertich 
Anzunehmen, teidtigens für jeden aus einer vermweigerten Annahme ent: 
ſtehenden Schaden und Nachtheil verantwortlich zu bleiben . . . 


Schub⸗Gegenſtände. Erneuerung der böhmifchen Gubernlat » Verordnung 


vom 10. Mär; 1792, vermög., welcher ſolche Ausländer ohne Unterſchied, 

ob fie Sachfen find, ober um In ihren Wohn: und Geburtsert zu gelan: 
gen, das ſächſiſche Gebieth berühren müffen, Falls fie in Böhmen erfcan- 

ten, nicht, eher in das ſächſiſche Gebierh befördert werden follen, biß fie 
nicht in fo weit genefen, baß fie fich feibft fortzuhelfen vermögen 


— Erneuerung ber Gubernials Verordnung vom 3. July 1769, gemäß wel⸗ 
her die Beförderung der Schüblinge von Amt zu Amt und nicht von 
Ort zu Ort zu gefchehen hat. Uebrigens wird angeordnet, den Schüblin⸗ 
gen keine weiblihen Convojanten mitzugeben -. - . 2. 


— Ale jene Individuen, welche in den Ort wieder zurückkehren, aus bem 
biefetben , fey e6 nun wegen Paß⸗, Erwerbs: oder Beflimmungstofigkeit 
oder wegen ſchweren Polizep » Uebertretungen abgefhoben murden , find 
nach den $%. Bı und 82 des Strafgefegbugpes über ſchwere Poliesliebens 
tretungen zu behandeln . - 2... 


[ } “ ® [ ) . [ } 


—  Emeuerung .ber Verordnung vom 24. April 1820, moburd —8* 
wird, daß Schüblinge, welche vom Auslande in die oͤſterreichiſchen Staa⸗ 
ten gebracht werden wollen, und von denen es nicht erwieſen iſt, daß ſie 


Verordn. des vöpm. 


——— 


— 357 — 


— 
Quellen. 


Tag, Monath JBeherde oder Amt, 
und Jahr ſJan welche das Geſetz 
erlaſſen wurde. 


Gattung 


ber erfloffenen Anordnung. 


Stud. ‚pofeomm.Deer. 26. Rov. 1835| An die Länberft. in 
JUyr. u. Steyerm. 


5. May 1826 „vo een. 


Doflanziepdecret . . 
t 


Doffammerbecret.. . |23. April 18251 An fämmtl. @änder: 


fllln. . 2... 


1829 An fämmtl, beutfche 
Länderft. u. Zollgef. 
Adminiftrationen . 


Döflammerbecret . . |ı1. Augt 


1. Oct, 18295 An fämmtl. beutfche 


Hofkanzleydeeret .. 
Länderſtellen .. 


Buberniums . 4. Sulg 1825 


x 


Berordn. d. böhmifche 


- Guberniums. . 19. Sept. 1825]... ..... 


Doftanziepdeeret . . I22. Sept. 1835 % das galiz. Gub. 


über Anfrage. - 


Politiſche 
Geſetzſamml. 
Franz I. 


BD. I‘ Seite 


67 | 897 


67 623 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 


Geſetzſammi. 
a ä⏑— 
Bd. Seite 
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Von Schub — Schul 





Schub⸗Gegenſtände. 


oͤſterreichiſche Unterthanen find, ven den Sarinzbebörden nicht angenom 
men, ſondern zurück gewieſen werden. follen . . : ee. 


Schüblinge find nicht mehr von Gemeinde zu Gemeinde, wie es in be 
Schubss und Bettler» Orbnungen von 1727 und 1731 angeordnet war, 
fondern von Dominio zu Dominium zubefördern. Vorfchrift zur Reali⸗ 
firung diefer Anordnung > 2 2 0 ra re. 


; Keinem Vaganten, ober Heimatblofen, welcher in, oder dur das König: 


reich Bayern abgefchoben werden fol, ift der Eintritt über die bayriſche 
Gränze zu geftatten, wenn nicht genügend nachgewiefen iſt, daß er in 
feinem Beſtimmungsorte Aufnahme finde. 


Schubfuhren find gegen herrſchaftliche Certificate und Vorweiſung ber 
Schubzettel bey allen Weg⸗, Brücken⸗ und Uherfuhrs— ⸗Stationen mauth⸗ 
frey zu behbanden . . . .. . en 


Shut: und Stubien:Gegenflände ie fi bey Stellung der Fuhren 


bey canonifchen Viſitationen der Vicarii foranei, bey Schul: Bifitationen 
der Bezirks + Schulen: Auffeher und Untesfnhungen der ir qentes⸗ 
nungen zu benehmen Il . . . . 2a 


Einführung der kleinen deutſchen Spradtehe für die erfte und zwent 
Claffe dee Normalfhulen . . . . en 


Weber die, ‚binfichelich bes akatholiſchen Volksſchulweſens jährlich von 
den Superintendenten zu entwerfenden: fummarifchen Ausweiſe, ift mit 


Berückſichtigung ber Speciat« Ausmeife bee Paſtoren, und der Diſtricts⸗ 


Ausweiſe der Senioren, von ber Provincial = Buchhaltung ein Totale zu 
verfaffen, und der Studienhofcommiffion vorzulegen . . 2 2... 


Ginführung des verbefferten Lehrbuches der neuern Seograpbie dritte Ab⸗ 
theilung für die vierte Gramctical-Clafe . . . oo. 


Einführung des II. und III. Theiles des verbefferten Lehrbuche® der neu: 
een Staatengeſchichte in ben Symnafien . . 2 2 0 0 20.0. 


Der ſammtliche Nachwachs bes Curat⸗Clerus iſt von dem erſten Studien⸗ 


Jahre der Theologie angefangen in biſchöflichen Seminarien zu bilden . 


In den Nationale Schulen bes griechiſchen nie unicten Ritus iſt bie 


Geſchichte Serviens nicht vorzutragen... .... 


Schuüuler der philoſophiſchen Studien, welche einen Studien » Jadıganı 


wieberbohlen müflen, find in ber Reget zu verhalten, den Vorleſungen 


r 







Gattung 


und Jahr 


der erfloflenen Anordnung. 


Berordn. des boͤhm. 


Guberniums 


Hofkammerdecret.. 


Hofkanzleydecret » » 


Doftommerbecret . 


- 


Hoflanziepdecret . , 


/ 


E tudien « Hofcommifs 
| fions:Deeret . . » 
Otub.Bofecmm.Drer. 
Stud. Dofcomm. Deer. 
Stud · Hoftomm Deer 
Stud. Hofcorim. Decr. 


Stud. Hoſcomm. Deer. 


10. Jän 1826 


15. März 1827 


19. April 1827 


17. Gept. 1827 


20. Jän. 1825 


3. Behr. 1825 


5. Febr. 1835 
21. Zebr. 1825 
26. Febr. 2825 
1. Ri 1825 


5. März 1825 


Tag, Monath Behbrde oder Amt, 


an welche bas @efeg 
ertaffen wurde 


An das mähr. fhlef. 
Qubernuum - - 


An fämmtl. Länder: 
fielen . 


En fämmtt.Länderft. 
und Bolgefällen- 
Unminiftrationen, 
mit Ausnahme v 
Riederöſterreich - 


Ka das bohmiſche 
Gubernium - - 


An ſaͤmmtl. Linder: 
ſtellen ˖ eo), 


\ 
Un die Länderft. von 


N. De., De. 0. d.E- 


Steyerm. u. Galiz- 


An fämmtl. Länderſt. 
ohne Niederöfterr. 


An fämmtt.Länberft. 
ohne Ried. De, - 


An fämmtl Lander⸗ 
Rei en⸗ 


..6 ® Pad 


An anmti. eänder; 
fillen- - - - 








- Q uellem. 
Politiſche 
Geſetzſamml. 


Franz I. 


Bd. | Seite 


5 
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Kropatſchek⸗ 
Goutta’fcdhe 


Sefegfammi. 
j Bd. | Seite 





Kon Schub — Schul 





Schub⸗Gegenſtände. 
Goſterreichiſche Unterthanen find, ven den Gränzbehörden nicht angenom⸗ 
men, ſondern zurück gewieſen werden folen . . : . oo... 


— Schüblinge find nicht mehr von Gemeinde zu Gemeinde, mie e& in ben 
Schubs⸗ und Bettler Drbnungen von 1727 und 1731 angeordnet war, 
fondern von Dominio zu Dominium zudeforders. Vorſchrift zur Reali⸗ 
ſirung dieſer Anordnung . 2... .. 


— Keinem Vaganten, ober Heimathloſen, welcher in, ober duch das König» 
reich Bayern abgefchoben werben fol, iſt der Eintritt über die baprifche 
Gränze zu geftatten, wenn nicht genügend nachgewiefen iſt, daß er in 
feinem Beſtimmungsorte Aufnahme findet . 2 2 0 2... 


— Gchubfuhren find gegen berrfchaftliche Certificate und Vorweiſung ber 
Schubzettel bey allen Wegs, Brüdens und Ueberfubre-Gtationen mauth⸗ 
frey zu behandeln...... ... .. 


Schul: und Studien⸗Gegenſtände. ie ſid bey Stellung der Fuhren 
bey canoniſchen Viſitationen der Vicarii foranei, bey Schul-Viſitationen 
ber Bezirks⸗Schulen⸗Aufſeher und on Unterſu chungen der ee Kirchentech: 
nungen zu benehmen ift . . . » oe... 


— Kinführung ber Pleinen deutſchen Spradtbre fü die fe und zwente 
| Stoffe der Normalfhulen . . . . ER 


— Ueber die, binfihtlidh des akatholiſchen Volksſchulweſens jährlidh von 

den Superintendenten zu entwerfenden fummarifchen Ausweiſe, ift mit 

- Berüdfihtigung der Specials Ausmeife der Paſtoren, und der Diſtricts⸗ 

Ausweiſe der Senioren, von ber Provincial=: Buchhaltung ein Totale zu 
verfaffen, und der Stubienhofcommiffion vorzulegen . -. . . 


— Ginführung bes verbefferten Lehrbuches ber neuern Seograpbie dritte Ab» 
theilung für bie vierte Grametical:Clafe . . oo. 


— Einführung des I. und IH. Theiles bes verbefferten Lehrbuches der neu⸗ 
een Staatengefhichte in den Oymnafien . . oo 2 20. . 


— Dee fümmtlihe Nachwachs bes Curat⸗Clerus ift von dem erſten Stubien- 
Sabre der Theologie angefangen in bifchöflidden Seminarien zu bilden 


— &n ben Nationale Schulen bed griechifchen nie unirten Ritus ift die 
Geſchichte Serviens nicht vorzutragen.... a 


— Güter der phitofophifchen Studien, welche einen Studien » Jahrgang 
wieberhohlen müffen, find in ber Kegel zu verhalten, den Worlefungen 


r 






Gattung 


Tag A Monath 
und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Berordn. des böhm. 
Buberniumb .. 


10. Zän 1826 


Behörde oder Amt, 


an welche das Befehl 


eriaffen wurde 


dottemmerdetret . ..lis. Marz 1837 IAn das mähr. ſchleſ. 


Hofkanzleydecret .. 
Hoftammerdecret. 


Hoflanziepdecret - , 


/ 


E tudien « Hofcommifs 
fions:Deeret . . «+ 


i 


Otud. Hofeec mm.Deer. 
Stud. Hofcomm Decr. 
Stud. Hofcomm ˖ Decr 
Sind. delcorim Decr. 


Stud. Hofcomm. Detr. 


19. April 1827 


17- Sept. 1827 


20. Fän. 1825 


3. Behr. 1835 


5. Kebr. 1825| 
21. Bebr. 1825 
'26. $ebr. 1825 
1. Märg 1825 


4 


5. März 1825 


Quberniuum - - 


An fämmtl. Länder: 
Relen. . .. - 


An fämimtt.2Anderft. 
und Bollgefällen: 
Apminiftrationen, 
mit Ausnahme v 
Reberöfterreidh - 


An das böhmifche 
Gubernium - - 


An fämmtl. Länder 
fielen. 2 


An bie Länderſt. von 


N.De., De. 0. d.E- 


Steyerm. u. Galiz. 


Un fämmti. Länderſt. 
ohne Niederbſterr. 


An ſanmmtl.Länderſt. 
ohne Ried. De. - 


An fämmtl. Bänder: 


Reken. 0. 


An fämmtt. Ränder; 
felen: - +. - 





$ranz I. 


85 


Bd. | Seite 


5 


: 267 


Quelten. 
Politiſche 


efegfammi. 








— 0 — 
— 


Schul 


— — — — — — u Ä - 
Saul und Studien Gegenſtände. 
aus allen für dieſen Jahrgang vorgeſchriebenen Lehrfächern beuzumohnen 
untd ſich den öffentlihen Prüfungen aus biefen Fächern zu unterziehen . 


— Borfhrift, nach welcher bie Concurſe su Befetung der Lehrämter abzu⸗ 
halten find . - 0 00. 2 2 2 


— Die Gnmnaftalfhfiler aus Ungarn find vor ihrer Aufnahme in ein Gym⸗ 
nafium der übrigen Provinzen einer Prüfung zu -unterzieben, und in 
jene Claſſe zu verfegen, für welche j e ſich geeignet, und gehörig vorberei- 
tet bewiefen baden . . » ee 


— Ueber die Beobachtung ber, für das Privaritublum beſtehenden Vorſchrif⸗ 
ten iſt genau uud ſtrenge zu wachen 0 0 en 


—  Erneuerte Befehi wegen Handhabung ber beſtehenden Vorfchriften, ver⸗ 
möge deren das öffentliche und Privatſtudium practicirenden, und ange 
flellten allgemein und unbedingt verbothen ift. Hiernach hat e8 von dem 
Studienhofcommiffionsdecrete vom 25. April 1825 abzulommen oe 


— ‚Erneuerung dee Verordnung vom 11. Februar 1814, vermög welcher bie 
theologiſchen Schüler, wenn fie in einer fremden Diöcefe ihre Stubien 
fortfegen,, -von ihrem Drdinariate dem Diöcefan Biſchofe des Ortes, wo 
fie den Schulen obliegen, nahmbaft gemacht werden mäff.n - . - . 


—— Formular, nach welchem Fünftig die Superintendenten ihre ſummariſchen 
Auswmwmeiſe Über das proteftantifhe Schulwefen zu ‚entwerfen baben. . „ 


— Vorſchrift, wie die Confiftorien fi bey Verfaffung der jährlich bey ber 
Staatsbuchhaltung einzubringenden Ausweiſe der, den Schuldiſtricts⸗Auf⸗ 
ſehern gebührenden Schulvlſitations-Remunerationen zu benehmen haben”) 


— Doctoren der Chirurgie als ſolche, können mit Ausnahme der Lehrkanzeln 
Feine Anftelung mit Gehalt erhalten, wenn fie nicht au geprüfte und 
approbirte Geburtöhelfer find . . 2. ee. 


— Vorſchrift, wie bie jährlichen Ausweiſe über bie, den Sußikricte Kur 
fehern aus dem Mormalfchuffonde zu erfolgenden Schul-Bifitations:&es 
bühren zu berfaffen und einzubringen nd . “2 0 0. . 


— Anwendunz derVerordnung vom 27. December 1824, wegen Verfaſſung 

der Hraliminar⸗Soſteme der Studien⸗ = Sonde, auch auf den Normal: 

’ ſchuffond je . 00 8 0 4 .ı 08 0... .. ee ee N ı ı 
u * 


) Es wird Rs auf bas Dofkanzlepdecret nom 25. Sprit 1822 berufen, ' 
> . 





bu 


[23 





Gattung und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


‘ 
Stud-Hefeomm.Deer.| 2. April 12836 


Etyd.Hofcomm.Deer.| 9. April 1825 


Stud.Hofeomm.Deer.|18. May 1825 


Studien» Hofeommife| 27. Juny 1825 
fions : Deeret. . ». | 5.3unp 1826 


% 


Grud.Hofcomm.Deer.|16. July 1835 


Stud. Hoftomm. Oecr. 23. July 1825 


Stud Hofcomm Decr. 23. July 1825 


Berordn. d. böhmifc. 
Buberniums. . . a3 Aug. 1825 


Berordn.d. böhm. @.| 20. Aug. 1825 
Gtub.Hofeomm.Deer.|25. Aug. 1825 


Berordn. bes böhm. ' 
5. Sept. ıB25 


Buberniums . . 
Studien » Hofcommip 
fionsberket .:. „129, Sept. 1886 


—R- .— -. — 


Tag N Monath 


Behörde oder Amt, 
an welche das Geſeh 
erlaffen. wurde. 


An fämmtt. Bänder: 
ſtellen - .. 


Ar fämmtl. Länder; 
ſtelle - +» 


And.böhm Bubern. 


An ſammtl. Sänber> 
flelen - · 


An fämmti. Länder 
fielen . 


L ®. . 0 


An fämmtt!, Länder: 
ftellen “ a o ® [5 

An fämmtt. Länderft. 
mit Ausnahme v 
Zrieft u. Tyrol 


An fämmtt. Cänder- 
filen .. ... 


An fämmt!. Landerſt. 





Politiſche 
Geſetgſamml. 
Kranz I. 
Bd. Seite 
53 | 6o 
31 65 
53 | 113 
5% 55 
55 | 149 
63 | ı50 
53 | 180 





Quellen. 
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Boutta ſche 


50 
25 


5ı 
26 
51 
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51 
26 


51 


26 


Geſetzſamml 
Bd. | Seite 
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Schul 





Schul⸗ und Studien-Begenftände, 


Bey ber Prüfung und Galculation der Studierenden an philoſophiſchen 
Kehranftatten iſt mig Strenge vorzugehen - » on cn 000 - 


Beſtimmungen binfichtlich der Lehrbücher für die philofophifchen Lehran⸗ 
ſtalten .0. . oe) h ee 0. — ⸗08 —6 —  . 


Die Profeſſoren der Phyſik haben ſich bey ihren Vorleſungen der Andreas 


Baumgartner'ſchen Naturlehre, dann ber allgemeinen Weltgeſchichte von 


Dr. Jacob Brand als Lehrbuch bey dem Unterrichte der Univerſal⸗Ge⸗ 
fhichte au bedienen ) 2 0 tn. 


Die Länderſtellen werben angewieſen, das neu verfaßte Lehrbuch der Staa⸗ 


tengeſchichte IV. Abtheilung , und der Geographie IV. Abtheilung in bie 


Spmnafien einzuführen, wenn die alte Auflage vergriffen fen wird . 


In Beziehung auf die gefegliche Befchreibung und Einfhulung der Schäs 

ter an Trivialſchulen dleibt es zwar bey dem, was in der politifyen Schuls 
verfaffung: Abfchnite XVII. $ 728 vorgefchrieben iſt, nur wird in einzel» 
nen rüdfihtswärdigen Fällen ben betreffenden Säutbifteiete · Kuffebern 
die Macht eingeräumt, hiervon zu dispenſirten.. .. 


Flir den Unterricht in ben höheren Lehrfächern an dem hieſigen politech⸗ 
nifhen Inſtitute iſt eine Immatriculations⸗ Gebuhr pe. vier Gulden 
Metall» Münze zu entikhten 2 2 2. . . 


Ein jebee Competent um ein Lehramt aus ber Thierheilkunde hat fi ® 
mie einem Diplome aus derfelden auszumellen . . u.» 


Die Schulbedürfniffe, als Bleyſtifte, Kreide, Tinte, Federn, Papvier 
und Schwämme müſſen von denjenigen ſelbſt angeſchaſſet neben, die 


ihrer bedürfen . - - . . ve. 0. . 
‚ Gründung des Unterrichtes in der ltalleniſchen Sprache und Literatur an 


den vhiloſophiſchen Lehranſtalten . . rn oo. 


Die eingegangene Summe für ein verfauftes altes Schulhaus ift zu gleis 
hen hellen an Patron, Grundobrigkeit und Gemeinden zu vertheilen 


Gomnaftalſchaler haben nur dann ein für höhere Studien beflimmtes 


‘ 


”) Oinfichtlich der Univerfität zu Prog bat es wegen des Lehdrbuches der Phyſſt dev dem zu 
vertieiben, was mit Decret vom 16, July 1824. angeordnet wurde womit dem Profeſſor 
Safflan Vallaſchka gefkattet worden If, fi& des, von ihm in Drud herausgegchenen 
Lehrbuches: „Dantbuc der Phyfike zu bebienen. , , 
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Gattung Tag, Monath J Behorde oder Amt, olitifhe I Kropatfchet: 
und Jahr Han weiche das Geſet —* en 


erlaffen wurde. 
der erfloſſenen Anorbnung. Srang I. 1} &efegfummt. 
' ed. | Eeite J'Bb. I Seite 


Stud. Hoftomm. Deer. |24. Gept. 28254 An fämmtl. Länder: 
| . ftelen. . .. .4 53 | 201 


Studien» Hofeommifs | - 
 fions:Deeret . . . |24. Sept. 1825] - - - » 5 53 | 196 


. 


Stud. Hofcomm. Decr. 24. Sept. 18351 An ſammti. Länder⸗ 
} fein... . .4 55 | 196 


Stud Hofcomm. Decr. |28. Oct. 18251 An fämmti. Länder 
|  flllen- - ** 55 | 2ı8 


Stud.Hofcomm.Deer. 5. Nov. 18255 An fämmtt. Ränder: 
fielen... 93 | 219 


8 


Stud. Hoftomm Decr. 5. Nov. 1825| - - - - - - - N — 17— 269 
Stud. Hofcomm. Decr. 21. Nov. 1825] An ſämmti. Länder | 
ſtellen - - - » 53 226 
. B . eo . 
Stud.Hofcomm.Deecr. |26. Rov. 1825] An die Ränderfl. von] . 51 
Steyerm u. Juyr.Jj | 6 291 


Studien =Bofcommifs| ı. Dee. 18251 An die Länderft. von] 53 | 232 
ſions⸗Decret.. -14. Det, 1826] R.De.,De.0 d. E 54 | 105 
Böhmen, Tyrol u. 
Laydach 
Stud. Hofeomm. Decr. |13. Dee. 1825 Ueber Anfrage an d. 
| mähriſch⸗ſchleſiſche J Sr 
r . @Bubernium - - 1 — - I 371 
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Schul und Studien⸗Gegenſtände. 


\ 


[U U} 
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Stipendium zu erhalten, menn Beine Schüter ber Philofophie oder rück⸗ 
fihtli der höhern Studien vorhanden find, bie dasfelbe meht als fie 
verdienennn. . 


An keiner oͤſterreichiſchen Lehranſtalt darf ein Ausländer aufgenommen 


‚ werben, der das zehnte Lebensjahr Überfchritten, und der auch unter dies 


fem Alter die ausnahmsmeife Benilligung nicht »ortäufg von dem Lan 
des Chef erroizket bt 9. > 2 2 20. ren 


Johann Michael Leonhards theoretiſch⸗praetiſch Anleitung zum Katechi⸗ 
firen iſt als Vorleſebuch für die Theologen .des vierten Jahrs beftimmt . 


Hinſichtlich der, von den Schultehrern zu entrichtenden Grundfteuer von 
ihren Dotationdgränden baben diefelben Grundſätze zu gelten, welche wes - 


gen Entrichtung der Grundſteuer durch die Curat-Geiſtlichkeit feſtgeſetzt ſind 


Vorſchrift hinſichtlich der ffentlichen Prüfungen an ſammtlichen phlloſo⸗ 
phiſchen Lehranſtalten. en . . 


Abftelung zu vieler Gymnaſien. Strenge bey ber Claſſificirung der Schli« 
(ee in ben Gymnaſial⸗ und befonbers in den Gramatical: Glaffen. Vers 
mehrung und voliftändige Drganifirung ber technifchen Säulen ... 


Der Rang der Profefforen wiffenfchaftlicher Gegenſtände in ber philoſo⸗ 
pbifthen Studien s Abtheilung unter einander, von welchem deren Vor⸗ 
rüdung in eine erledigte höhere Gehaltsſtufe abhängt, wird lediglich durch 
‚ven Tag ber höchſten Entfchließung beflimmt womit das Individuum 
unter der k. ©. öfterreichifchen egieruns zum Profeſſor in einer höheren 
Studien = Anflalt ernannt. wurde *) . .. a ... 


Iſraelitiſche Privatlehrer können iſraelitiſche Kinder in allen Lehrgegen⸗ 
ſtänden privat, jedoch.nur einzeln in den Wohnungen der Aeltern nach 
den allgemeinen Vorſchriften unterrichten ; hriftlichen Kindern Unterricht 
in den lebenden Sprachen ober in den Elementar:Segenftänden zu erthei⸗ 
len, iſt ihnen aber nicht geflattet - © > - 2 2: re 2 nee 


Grundfäge über die Vertheilung der Prämien an Elementar- Schulen . - 


Grundfäge hinſichtlich der Anftelung und Behandlung der erponitten 
Schulgehllffen. 


*) Es wird das Hofdecret vom 8. Auguſt 1808 erwähnt, dann das Hoſtammerbectet vom 
22. Inly 1828. 
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Battung Bag, Monath Behörde oder Amt 
und Jahr Jan weiche das Sefeh —8 ae 
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ber erfloffenen Anordnung. 





Btud.Hofcomm.Deer. | ı4. Dec. 18255 An bie Länderſt. in 
N. De., De. o. d E., 
Böhmen, Mähren, 
Steyerm, u. Juyr. J 53 | 241 


Stud. Hofeomm.Deer. | 14. Dec. 1825| An fämmtt. Bänder: 
u. ftellen . . 0,0. 53 242 


Stud. Hofcomm.Deer. | 16. Dec. 1825| An ſämmtl. Länder: 
ſtellen - -» + -# 53 | 243 


Stud.Hofeomm,Decr |ı17. Dec. 1825] Ch fämmtl. Länder: 


flelen- - - - -» 53 244 

Stud.Hofeomm.Deer. |31. Dec. 1825] An fämmtl. Länder: 
fielen - - - - » 53 I 346 

Stud. Hofcomm. Decr. 31. Dec. 1825] An ſämmtl. Länder | \ 
ſtellen . 53 | 251 


N 


Stud.Hofeomm.Deer.| 7. Jän. 1826] An fämmtl. Länder 
j fellen - - - - 1 54 2 


Stud⸗ Hoftomm ˖ Decr. 13. Jän. 1826| An ſämmtl. Länderſt. 54 3 


Stud.Hofcomm. Deer. 14. Zän. 1826 Un fämmtel. Länder⸗— 
u ſtellen - + - - 54 5. 


Decret des boͤhmiſch. | 52 


Guberniums . „| 5. Febr. 1826]... 2.220. 1o - 7 31 
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Schuls und Studiens@egenflände. 
— Erhebung des Licäums . zu Innſpruck zur Univerfität mit dem Befaje 
niſſe Doctoren ber Phitofophie und Mechtsgelehrtheie zu creiten .. - 


— lieber Lehrzweige, welche mit bem erſten Schulſemeſter geſchloſſen find, 
wie Archäologie und Hermeneutlt müſſen auch zugleich die Prüfungen 
abgehalten werben . u... Er 


— Die Creirung von Doctörm ber -Theologle kann weder bey ber Univerfis 
tät zu Innſpruck noch bep den Diöcefan »Lehranflalten gu Beixen und 
Trient Statt findenn. ee. .. 


— Diejenigen Gymnaſial⸗Lehrer, welche mittelſt eines öffentlichen Concur⸗ 
ſes definitiv angeſtellet worden ſind, ſind nicht verpflichtet ſich wieder dem 
Concurſe zu unterziehen, wenn ſie an ein anderes Gymnaſium in die 
nähmliche Lehrkanzel überſetzet zu werden anſuchen - © - 0. . - 


— Privatſtudierende konnen zugleich mit den n oͤffentuch Studierenden ae 
prüfet werden . 0 o o ® . o [1 ® . o % . ® 0) . . 


— Kein Privarftudierender darf zu der Prüfung aus dem Religions = Untere 
richte zugelaffen werden, bdeffen Privatiehrer im benannten Sache nicht 
von dem Ordinariate dur Srebeitung eines folchen Unterrichtes geeignet 
‚erfläret worden iſt. .. Fe En 


— Die zweite Auflage der, Natnrlehre des Profeffors Baumgartner wird 
alg Lehrbuch vorgefchtieben © - 2 0 2 nennen. 


— Un ber k. k. proteflantifch =theologifchen Lehranſtalt zu Wien, bat fünfs 
tig der Schluß bes Studien : Jahres mit dem letzten Juny einzutreten, 
und e6 bat deffen Wiedereröffnung mit dem erften September zu geſchehen 


— Es iſt befombers darauf au ſehen, daß Fein Ifraelitifcher Privatiehrer Un⸗ 
terricht ertheile, ohne durch ein pädagogifches Lehrfähigkeits = Zeugniß 
und durch eine gute Moralisät fih dazu zu eignen. - 


— Die Univerficät zu Iunfpeud bat Fünftig den Nahmen Leopoldino-Fran- 
ciscea zu führen. . . -» EEE Er ge 


— Vorſchrift über die Behandlung der Studierenden mit nachtbeiligen Fort⸗ 
gangss oder Sitten s Claffen in Abfehen auf deren Vorrückung in einen 
böhern Jahrgang der Studin . - « « 2er. 


—— Die Natur: und Weltgeſchichte ſind für die Convictiſten, Stipendiſten 
und für die von Unterrichtsgelde befteyten als Obligatſtudium zu betrachten 









Gattung Tag, Donath 


und Jahr 
der erfloflenen Anordnung. 


Behörde oder Amt, 
an weldge das Geſet 
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Etud.Hofeomm.Deer. | 4. März; 1826 
e 


Otubdien s Hofcommifspio. März 1826 
fionssDeeret „. . . | 13. Sept. 1826 


Stubd. Hoftomm. Decr.18. März 1826 


Stud.Hofcomm.Deer.| 6. May 1826 


Stud. Hofcomm. Deer. 6. May 1826 


Btub.Hofcomm.Deer.| 27. Min 1826 


Stud. Hofcomm. Deer. 24. Juny 182€ 
Stud. Hofcomm. Deer. 24. Juny. 1826 


Stud. Hofcomm. Decr. 18. July 1856 


Stud.Hofeomm.Deer.| 5. Aug. 1826 


Stub.Hofeomm.Deer.| 13. Aug. 1826 


Studien» Hofcommilf: 
fions:Decret . . „| 2. Sept. 1836 


An fämmti. Länders 
fllen. . ... 


" » 


An fämmtl. Bänden: 


flelen ...... 
An das tyroler Bub. 


An das böhmifche 
Gubernium. . . 


Au bien. 8. Kegier. 


An das gauiziſche] 


Gubernium .. 


An ſämmtl. Länder: 
flelen- »- - - » 


An fämmtt.Länberft. 
mit Ausnahme d. 
Küftenlandes . . 


An, dus galiz. Bub. 


An das tproler 
Gubernium - 


Un fämmtl. Länderſt. 


An fämmtt. Länder⸗ 


Bellen. . 2... 
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Sſchul-und Studien⸗Gegenſtände. 

— Neu angeſtellte Lehrer und Profeſſoren landesfürſtlicher Lehranſtalten, find 
nur dann als ſtabil zu betrachten, wenn ſie durch drey Jahre Beweiſe 

ihrer Brauchbarkeit und ihres guten Benehmens an den Tag gelegt ha⸗ 
ben, dann ſind ſie als definitiv angeſtellt anzuſehen, und es ſind ihnen 

auch die drey im proviſoriſchen Zuſtande zugebrachten Dienſtjahre eben ſo 
anzurechnen, als wenn ſie dieſelben in der effectiven Dienfteiftung zuge⸗ 

dracht hätten oe en en .. 


— Das Unterrichtögeld iſt nach den urfprünglichen,,. durch bie höchſte Ent» 
ſchließung vom 26. Aprit 1784 beſtimmten Beiräge, fünftig in Metall 


Münze zu enttihtin x...» — .. 


— Patronen und Dominien find unter den dermaheigen Umſtänden mit 
Schulbaulichkeiten zu verſchonen, und es iſt zu trachten, daß der Schul: 
Unterricht dort, wo keine Schulhäuſer beftehen, in unentgeldlichen oder 
verzinslihen Wohnungen erthbeilet werde » » 0 2 0 


— Bey Anftellung von Lehrerinnen in Öffentlihen Erziehungs s Anftalten 
ift auf ein folches Alter zu fehen, wo ſich ein feſter Character erwarıen läßt 


— Gleihförmiges Benehmen bey Umfesung des Squtgeldee auf Conven⸗ 
tions⸗Munze bey Elementar⸗ Säulen. nn. Fa ... 


— Ueber die nachfolgenden Lehrzweige des juridiſch⸗ politiſchen Studiums 
ſind nach dem erſten Schulſemeſter die Prüfungen abzuhalten, nähmlich 
über die europäiſche Statiſtik, über das tömiſche Civil- und Lehen⸗Recht 
und über die politiſchen Wiffenfchaften - » « 0 2 . 


— Errichtung einer Lehrkanzel der Somptabiticätt Bifaff zu Lemberg 
und Prag . . 81 08 8. 1282 00 .- et 2° ee... 


— Diejenigen, welche in bie k.k. proteftantifch:cheologifche Lehranſtalt aufs | 
- genommen werden wollen, müflen außer ihren Schulzeugniffen aud von 
ihren Superintendenten oder Gonfiftorien ein Zeugniß über das wohlbe⸗ 
flandene Sandidaten » Egamen bepbringet - © © > 2 2: 200. 


— Mädhenfhulen find in Hinſicht der Baulichkeiten und Reparaturen, 
wenn nicht befondere Verpflichtungen und Verträge darüber befteken, nad 
dem GConcurrenz:Spfleme für Zrivialfchulen zu behandeln: es iſt demnad 
das Doflanzlepdecret vom 13. su 1815 auf Mädchenfchulen nit ans 
wendbar ). > 0 20 ernennen 


*) Siehe HauptsRepertorium Band VIIL, Site 240. 
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Stud.Bofeimm.Deer. 18. Sept. 1826 Ku fämmti. Landerſt. 54 


Stud. Hofcomm. Deer. 23. Sept. 18261 An ſämmtl. Länderſt. 5% 


Stud. Hoftomm. Decr. 28. Oct. 18264 Unfämmtl. Länderſt. 54 


' 


Stud. Hofcomm . Decr. 11. Rov. 1826] An die Länderft. v. 
| NR.De., De. o. d. E., 
Böhmen, Mähren, 


u. Stegermart .| 54 


Stud.Dofeomm.Deer. 18. Rov- 1826] An die Länderfl. v. 
oo R. De, Böhmen, 
Mähren, Galizien, 
Ereyerm., Tyrol 

. Mapt., u. Vened.J 54 
Stud. Hofcomm. Deer.] 2. Dec. 1826] An die n. 8. Regier. 

“ u. an die känderſt. . 
i | in Böhm. u, Galiz. — 


Stud. Hofcomm. Decr. 15. Dec. 1826] An die Cänderft. in 
IR. De. De. o. d. E., 
Sıeyerm Illyrien, 
Küftent., Böhmen, 

Mähren, u. Galiz. J 54 


Stub.Hofeomm.Deer. |19. Dec, 1826] An fämmtt. Länder⸗ 
ſtellen oo... 54 


’ 


Haupterpert . II. Kortfegungs s Band. 


Stub.Holcomm.Deer. 6. Rov. 1826] An fämmtt. önderfl. 54 | 
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Schul und Studien⸗Gegenſtände. 


| 


Niemand darf zum Privatſtudium zugelaffen werden, welcher bereits 
practiciret, oder eine Anftelung bat. » » "een. 


Den Dbers und Unterärzten der k. k. Armee, welche ſchon bamahi6, ebe 
bie neueſte Organifirung der Joſephs⸗Academie erfolgte, in derfeiben an 


geftellet waren, iſt die Naqhohlung der philoſophiſchen Studien beding⸗ 
nißweiſe geflattet . . . re. 


Bey Würdigung ber Goneurs:@faborate zur Erlangung einer Lehrkanzel 
ift nicht bloß der literaire Werth derfelben zu beurtheilen,, fondern vor⸗ 
züglich auf die Tendenz der in dergleichen Elahoraten ausgefprochenen 
Kehren nnd Grundſätze, welche auf die Seffanungen und Moralitäten der 
Concurrtenten fchließen laffen zu fehen . . 0. 


Allgemeine Vorſchrift über das Privarſtudium der Somnaffat» Gegen 
Rände und ber Lehrfächer der höhern Studien » Abtheilung . -. » - -» 


Die Anordnung, welche den Ausländern das Beſuchen inlänbifcher Lehr⸗ 
anſtalten verbiethet, iſt vor der Hand auf Mädchen nicht auszudehnen . 


Einem Indlviduum, welches als Affiftent bey einem Lehramte austrat, | 


darf nicht abermahls eine zweyte Affitentenfteite bo einem andern Lehr: 
amte verliehen wedben . . . .. 


An Sonn» und Feyertagen find ſowohl für die Gymnaſtal⸗ als für die Ky⸗ 
ceals und Univerfitäts : Schüler an eigenen Derfammiungsorten entfpres 
ende Erhorten abzuhalten -. . . . .. 


Für die freyen Lehrfächer in ber philoſophiſchen Studien⸗Abtheilung ſind 
keine Supplenten anzuſtellenn 


Jene Ausländer, welche eine ber, bey den Le Lehranſtalten beftchen> 
’ dem Stiftungen für Fremde erhalten, find nad) vorläufiger Erprobung 
ihrer guten Denkungsweife in die betreffende Lehranſtalt zuzulaſſen . . 


Bu Supplenten find nur ſolche Individuen zu beRimmen, und im vers 
wenden, welche in jeder Dinficht dazu geeignet find . 


— Beſtimmungen bey Aufnahme der ftubierenden Jünglinge in bie Gpmnafien 


Beftimmungen wegen Abnahme ber Gharacterds und Garen Taxe von 
Drofefforen und Lehren -. . +. 
Siehe Profefforen. 


Steichförmigleit bey ber Verfafſung der Zuftandsberichte der Squlen 
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Quellen. 


Politiſche ropatfcgeßs 
Geſetzſamml. J Boutta’fdhe 
Franz J. IGeſetſamml. 


Bd. Seite Bd. | Seite 


Zag. Monath 
®attung und Jahr 















Behörde oder Amt, 
an welche das Geſet 
ertaffen wurde. 





der erfloffenen Anordnung. 





Stud. Hofcomm. Deer. 13. Jän. 1827 1 An ſämmtl. Länder: 
. fielen „+. + 155 7 


©tud.Hofcomm.Deer. | 20. Yän. 1827 | An. ſaͤmmtl. Bänder: 
Ä ſtellen . . . 55 9 


Stud. Hofeomm Decr.| 27. Jän. 1827 | An ſaͤmmtl.Landerſt. 
d. deutſch. Provinz 55 11 


Stud. Hefcomm. Deer.i9. Bebr. 1827 fn fämmtt. Länder⸗ 
ſtelen — 55 14 


Stud. Hofcomm. Deer. 25. Febr. 1827 1 Un fämmtl. Lander⸗ 
ftellen eo... 00%. 55 3ı 


Gtud.Hofcomm.Decr. | 17. März 1827| An fänmti. eänder: 
fielen - - - 55 62 


} 
| | 
Stud.Hofcomm.Deecr. | 14. Aprit 182: 1 Xn fämmtt. Länder- 63 | 
Btud.dofcomm.Deer. | 6. Oct. 182; fielen... - 55 3 28 410 


Stud. Hoſcomm. Decr. 28. April 1827] An ſämmtli. Länder 
- |. film... + - 55 | 9 


Stud. Hofcomm.Deer.| 11. May 182; | Un fämmtl. Länder: 
— - 5 | 9 


Etud.Hoicomm.Decr.: 2. Zuny 1827 An fämmt!. Länder: 
ftelen- - - 55 | 208 


Stud. Hoftomm. Deer. 10. Juny 1827 | In fimmt!; eänder: 
fielen. . 0... - 55 | 106 


— 


Stud. Hoftomm. Deer. 4. July 1834] An fömmtt. Eänder:]- 
ſtellen .. 0... 8 55 1233 


Stud. dofeomm.Dece. | 35. July 1837 An fämmet, Eönderfi, ä 55 | 139 
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Schul: und StudbiensGegenflände ' 

— Nur folhe Studierende, die aus vollgültigen buch glaubwürdige Zeugs 
niffe erwiefenen Hinderniffen den Prüfungen am Ende bes Schuljahres 
fih nicht zu unterwerfen vermögen, Fönnen im nächſt folgenden Studien 
jahr zur nadhträglihen Prüfung zugelaffen werden . . - 


— Rechtsbefliſſene, die in einer Provinz domiciliren, in ber fich eine Lehr⸗ 
anſtalt für das juridifche Studium nicht. befinder, müffen die Bewilligung 
zum Privatftudium bey ber Landesſtelle jener Provinz anfuchen, wo fie 

fi) der Prüfung zu unterziehen gedenken. . - 


} eo ® eo 


— Nach der Ernennung eines Lehrers oder Profeffors (welche durch brey Fahre 
als proviforifch anzufehen tft) haben die übrigen Lehrer oder Profefforen der 
öffentfichen Lehranfkalt, für welche er ermennet ift, ohne weiters in bie ihnen 
gebührende Gehaltsſtufe einzuräden, eine Vorrückung in höhere Gehalte: 
flufen, welche von Überzäbligen Profeſſoren befegt fi nd, findet aber nicht Statt 


— Einführung des gemeinſchaftlichen Gottesbienftes für bie ie fublerende Zus 
gend an Sonn. und Fepertagen. 


e [) o . ®. ® ® 


— Die Ausſchließung eines Schülers | an einer Lehranſtalt, ſie möge aus 
einer Sittenloſigkeit, oder aus ſchlechten Fortgangs-Claſſen herrühren, 
iſt den betreffenden Lehranſtalten der öſterreichiſchen Monarchie und ſomit 
auch dee mediciniſch⸗chirurgiſchen Joſephs⸗Akademie bekannt zu machen 


— Diele Verordnung iſt auf die Hauptſchulen nicht aus zudehnen E 


— Kein Studierender) iſt zu dem Rechtsſtudium zuzulaſſen, ber nicht aus 
allen Gegenſtänden der Philoſophie das Zeugniß des Fortganges mit der 
erſten Claſſe erworben hat, auch kann kein Rechtsbefliſſener künftig von 
einem Jahrescurs dieſes Studiums in einen höhern vorrücken, der nicht 

bey ſeiner Aufnahme in den letztern ſich über die aus allen Lehrgegen⸗ 
ſtänden ber zurückgelegten Curſe erwordene erſte Claſſe auszuweiſen vermag. 
Denjenigen, bie in einer oder mehrern Gegenſtänden die. zweite Fort⸗ 

* gangs⸗Claſſe erhalten hätten, iſt zwat geftattet, den ganzen Jahrescurt 
zu wiederhohlen, jedoch dergeſtalt, daß derſelbe, menn er bey der auß die: 

- fem Grunde flott gefundenen Wieberhohlung abermaht eine zweyte Kort: 


ange » Cluffe erhalten, würde, ohne weiters von ben Stubien aus zuſchlie⸗ 
ßen wäͤreer... 


— Die mit Stipendien betheilten galiziſchen Jünglinge, die ſich den mebi: 
cinifchen Studien an der Wiener Univerfität widmen, haben ſich mittel 
Reverſes zu verpflichten, ihre Kunſt nach erhaltener Doctors⸗ -Mürbe durd 

10 Jahre ununterbrochen in Balizien auszuüben 


. . 6“ ur 5 . . 


‘ 
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Stud.Hofcomm.Decr |ıı. Aug. 18271 An bie n. 5. Regler. | — 53 360 


4, 


Stud. Hofcomm.Deer. | 8. Sept. 1827 ln ſämmti. Lander⸗ 
' fielen. ... +. 55 | 162 


Stud. Hofeomm Deer. | 14. Gept. 1827 An ſammtl. Länder: 


65 
fllen . . .. . — — 17 390 
Stud.Hofeomm.Deer.| 6. Det. 1827 | An ſämmtl. Länderft. J 55 170 
Stud.Hofeomm.Deer. |10. April 1828] d. deutſch. Provinz 56 | go 
Stud.Horcomm.Deer. | 6. Det. 18271 An fämmtt. Länderſt.J 55 193 
Stud.Hofcomm.Deer.|29. Jän. 1828 ueber Anfrage and. 
mäbrifch « ſchleſiſche 54 
\ Bubernium . « «I — — 17 3ı 
9 
\ 
Stud. Hofcomm.Deer. | 15. Det. 18278 An fämmtl. Lander⸗ 
' ftellen .,ıı 0 60 55 177 
Gtud.Hofcomm.Deer. 20. Sch 18271. ..... ..'I1_1] _ 13% 
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Schul und Studiens-Gegenflände. 

— Sünglinge, welche im Alter von ı3. fahren in bie erſte Gramaitlcal⸗Elaffe 
aufgenommen wurden, wegen geringen Fortganges repetiren ſollten, in⸗ 
deſſen aber das 14. Jehr überſchritten Haben, können de eine neue Aufs 
nahme zu "bedürfen die erfte Sramatical: Claffe wiederhohlen, wenn fie 
glei während des erften Bomnaſiat, Inbres das 14. Lebensjahr Übers 
fchritten haben... ee ....... 


— Schenkel's Moral wird als Vorleſebuch genehmiget Er 


. — Sindloiduen der katholiſchen fächfifhen Jugend können an ben öſterreichl⸗ 
ſchen Lebranflatten aufgenommen werben, wenn fie fidy den für Inländer 
beftehenden Vorſchriften untergieben , auch ſich Über ihre gute Denkart 
ausweifen . .'. .. 1 


— Die Gehalte ber Schulgehälfen werden a) theils aus bem Mehrbetrage 
des Schulgeldes ; b) theils durdy Beyträge von Gemeinden, Pfarren 
oder aus ben Kirhhenvermögen beſtritten. Im erſtern Kalle bat die Ans 
fteuung ſolcher Gehülfen von dem Lebrer zu gefchehen, im zweiten Kalle 
nähmlich, wenn der Schulgehülfe durch mehrere Concurrenz⸗Beyträge 
erbalten wird, fo iſt die Präfentation des. Gehülfen demjenigen zu übers 
laffen, welcher den größten Beytrag zum Unterhalte des Gehülfen leiſtet. 

Sind mehrere Praſentations⸗Beyträge von gleicher Größe, fo hat bie Prä: 
fentation abwechſelnd au aelheben - > > 0 02 0 2 0 2. 2a 


— Erfoiderniß zur Aufnahme der, In Ungarn ſtudierenden in eine hierländige 
philofophifche ober höhere Studien s Anflalt . - + - een 


— Den Peofefforen iſt unterfagt, Privat: ober fländifche —2 
oder die Advocatur zu bekleiden. ... 


— Die on ber mebdieiniſch⸗chirurgiſchen Joſephs⸗Academie neu aufgenom⸗ 
menen Profefforen haben flet6 den legten Rang zu erhalten, und baben 
fofort nach ihrer Tour in die höhern Gehalts » Slaffen vorzuräden 


— $Keinem Ausländer darf ein Lehramt bey einer kehranſtatt, auch nicht ein⸗ 
mahl proviforiſch Übertragen werden . . . oe... 


— Den Somnafialfchülern iſt allenthalben getrennt von den Facultäts Zõg⸗ 
lingen eine‘ eigene Exhorte abzuhalten und eine heilige Meſſe zu leſen, 
wo möglich in eigenen Kirchen, Capellen ober Dratoiien . . . . -. 


— Vorſichtsmaßregeln zu Befeitigung ber, bey Schul» Olötotheten befte: 
benden Unordnungen und Mißbriaden . .:. . .» a 


— Damit Gehlfen » Sehalte, die nur auf die Dauer ber Krankheit eines, 


u. 
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Gtub.Hofeomm.Decr.| 1. Nov. 18255 An fämmtl. Eänder: 


flellen - -ı- - - 1 55 | 188 
Stur.Hofeomm.Deer. | ro. Nov. 1827 1 Xn fämmtl, Länder: 
fielen - + + - 190 


Gtud. Hofcom. Praſi⸗ 
dial-Schreiben . . |ı2. Nov. 28278 An ſaͤmmtl. Länder: 
| . Chefs... . ..1 55 | sıo 


Stud. HoſcommDeer. 3. Die. 18H . oo. 2 20. — _ _53_ 488 


Btud.Hofcomm.Deer. |22. Dec. 18276 4n fämmtl. Länder |, 
fielen 2.0... 8 55 | 224 


Stud.Hofceomm.Deer. 5. April 1828 1 Yan ſämmtl. Länder⸗ 
' fin... 1— — 122 


Stud. Hofcomm. ODeer.29. April 1828An ſammtl. deutſche 
Länderſtellen ·I56104 


Stud. Hoftomm. Deer. 3. May 18281 An fämmtl. Länder⸗ 


ſtellen « » 56 | 107 


Stud.Hofcomm.Deer. | 3. Map 1838| An fämmtl. Länder: 
flelen » -.- » - 1 56 | 107 


Stud.Bofcomm.Deer.!ı2. July 2828] An fämmtl. deutſche 
- Länderfielen . .I 56 | 160 
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Sul: und Studien-Gegen fände 
oder bes andern Lehrers bewilliget wurden, nicht auch nach biefem Zeit 
bedürfniffe fortan angemwiefen werden, find die Seelforger anzumeifen, die | 
von dem Lehrer und Sehülfen germeinfchaftlich gefertigten Quittungen zu 
“ beftättigen; auch iſt das Zahlamt anzumeifen in den Vormerkbüchern 
immer genaue Evidenz dießfalls zu halten, um jede ungebübtliche For⸗ 
derung zuchdweifen zu köoönnen. en. 


— 80 Beuethellung ber Concurs⸗Elaborate beſonders bey dem Lehrfache 
der Philoſophie iſt nicht bloß auf die Maſſe der, von den Concurrenten 
an den Tag gelegten Kenntniffe, fondbern auch auf die Bedenklichkeit ober 
Unbebenklichkeit der von ihnen aufgeftellten Grundfäge und Theorien 
Rückſicht u nehmennnnn.... 6 


— Die Landberſtellen werden für die ſtrengſte Handhabung dee Circular⸗Ver⸗ 
ordnung vom 15. July 1826, und des Hofdecretes vom 15. October 1827, 
ehefichtlich der gehörigen Strenge der Elaſſification ber Stubierenden 
verantwortlich gemaht . . -» een 


— . Jede Erledigung einer Lehrer⸗ und Prafectenſtelle an einem, vom Staate 
unterhaltenen Gymnaſium ſammt dem zur Wieberbefegung derſelben be⸗ 
ſtimmten Concurstage find ungefäumt an die Studien-Hof⸗Commifſion 
anzuzeigennnn. . 


— In Fällen der Verwandtſchaft eines Profeſſors mit den Schülern, iſt die 
Prüfung anſtatt des ordentlichen Profeſſors von dem Director, Präfecte, 
oder einem andern bed Faches Pündigen Profeffor vorzunehun .- . . 


— Die Berzeichniffe der, von den medicinifch « chirurgifchen Studien an ben 
Provincial⸗Lehranſtalten ausgefchloffenen Schüler find gleih mit Ende 
eines jeden Schuljahrs ber meblcinif Sirurgifihen Joſenhs ¶Academie 
mitzutheĩilenn... . . 


— Profeſſoren müffen über jedes Lehrfach, Über welches abgefonberte Prüfung 
Statt finder, abgefonderte Zeugniffe ausftelen . . ee. 


— Die Gonticung ber Religions» und Studienfonde iſt für die Zukunft den 
betreffenden provincial Buchhaltungen idertragen er... 


— Die Juden find von der Beſuchung der Vorlefungen über das Kirchen⸗ 
recht nicht auszuſchließen, jedoch darüber nicht öffentlich zu prüfen .. 


— Jenen Ausländern wird ber Zutritt zu den Vorlefungen ber öfterreichtfch- 
medicinifch » hirurgifchen und thierärztlichen Lehr⸗Jnſtitute geftatter, 


Qi 


— 
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12. Zuln 18281 An fämmtt. deutfche 
Länderftellen „ . 


18. Aug. 18285 An ſanmti. eander⸗ 
ſtellen - - - 


15. Sept. 1823 An fämmtl. Länder: 
flelen - - - + - 


20. Dee. 18288 An ſämmtl. Landerſt. 
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ber Enns...» 
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29. Dec. 1828] An fämmti.gänderft: 


10. Zän. 1829] An fämmtt. deutfchen 
Länderficlen . - 


ı3. Zän. 18294 An ſaͤmmtl. Länderft. 


6. Febr. 18291 An fämmti.Länderft, 
mit Ausnahme von 
Mayland, Venedig 


21, April 18298 An ſaͤmmtt. Eänderft. 
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Schul und Studien-Gegenſtände. 


welche biefe Inſtitute bloß zu ihrer Vervollkommnung befuchen wollen, 
ohne ſich als ordentliche Zuhörer eintragen zu laffien - - « o - - 


Den Directoraten ber drey böheen Zacultäts = Studien und der proteflans 
tiſch⸗ theologiſchen Lehranſtalt in Wien wird aufgetragen, die Prüfungen 
fo einzutheilen, daB nicht zu viele Zeit für die Studierenden verldhren 
gehe, und fie nad) den vollendeten Prüfungen fo wenig als möglid uns 
befchäftigt bleiben. Jene Profefforen, die Nachvorleſungen geben, haben 
ben Stoff dazu aus ihren eigenen Lehrgegenftänden oder feiner Anwen» 
dung auf praetifhe Fälle abzullten : >: 2 0 2 0 ee 


Emeuerung der Vorſchrift, wonach Schüler, welche verpflichtet finb 
einen Stubdlenjahrgang zu wiederhohlen, alle Dbligatgegerfflänte dieſes 
Jahrganges zu hören, und aus allen der Prüfung ſich zu unterziehen haben 


An den Lehranftalten in Niebers Defterreih find die großen Ferien auf 
die Monathe Auguft und September umge, ohne daß jedoch die Dauer 
derfeiben verlängert werde . - » nee 


Im Auslande erworbene Studien = Zeugniffe haben für Inländer gar 
nichts zu gelten, es bat daher ein Inländifcher Jüngling, meldyer ſolche 
Studien» Zeugniffe benbringt, und fludieren will, bat Studium vom 
Anfange zu beginnen, und ordentlich ohne Abkürzung und Zufammen: 
ziehung fortzufben > > 2 0 0 


Den Biſchöſen Iſtriens und dem Biſchofe zu Leſina ın Dalmatien iſt 
. die Errichtung einer Privat⸗Gymnaſial⸗Lehranſtalt lediglich für Candi⸗ 

‚daten des Glericat = Standes unter der unmitielbaren Aufficht derfelben 
mit dem Beyfage bewilliget, daß ein, bey diefen Privat » Anftaiten in 
den Gpmnafial = Lehtzweigen gebildetes Individuum meder zu den juri⸗ 
difchen, noch zu ben meicinifh hirurgifchen Studien zugelaffen wer⸗ 
den Fönne . . - .. Er Er Be er 


Kein Milttär s Arzt dark an 1 Univerfltäten und fonftigen Civil: Lehrans 
ftalten als ordentlicher Schüler aufgenommen werden .. ... 


Die Anordnung des a. h. Cabinets⸗Schreiben vom g. September 1826, 
nach welcher alle, ſeither als Lehrer oder Profeſſoren neu angeſtellt wer⸗ 
dende Individuen drey Jahre vom Tage ihrer Anſtellung nicht als 
ſtabil zu betrachten ſind, hat keine Anwendung auf jene Individuen, 
welche fchon bey einem Lehramte die volle Dienſtesſtabilität haben, und 
dann zu einem andern Lehramte überſetzt, ober befördert werden. . . 


Die Schriften, welche die Profefforen während des Jahreslaufes in Drud 
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Studien » Hofeommif: m | 
ffonsdeeret '. . . |18, April 18291 An fämmtl. Länder: 
Chefs mit Aus: 
nahme Datmat., B 57 | 314 


Stubdien⸗Hofcommiſ⸗ 
>. .1|30. April 1829] An ſaͤmmtl. dentſchen 
ſionedecret ⸗ 9 gänderflellen . „U 57 316 


Stud. Hofeomm. Deer. |30- May 1839] An ſaͤmmtl. Länderfi. 57 | 383 


Stud. Hoftomm. Decet. 20. Junv 1829| » © oc: | = 


‘ 


" . . ‚| 3. Aug. 1829] An ſämmtl. deutſchen 
Stud. Hofcomm. Decr 9 ne 5.5 


. . ‚la2. Aug. 1829] An ſäramtl. Länder: 
Etud.Hofcomm.Decr 9 tel. mit Ausnah- 
| me Dalmatiens 67 | 601 


Stud.Hofcomm.Deer, 8. Det. 1829 An fämmtl:&änderfl.E 57 } 655 


Stud. Hofeomin.Deer. }25. Det. 18291 An fämmtl.Eänbesft.| 57 | 668 











Schul: und Studien-Gegenfländ 


I 


herausgeben , find jedesmahl bey Siſtattung der Jahres⸗Zuſtands⸗Be⸗ 
richte nahmentlich aufzuführennn. 


Die höchſte Verordnung vom ı1. September 1826, vermög welcher in 
keine Gymnaſial⸗Claſſe mehr als höchſtens 80 Schüler aufgenommen 
werben follen, iſt auf jene Schüler nicht auszudehnen, welche vor der 
Kundmachung diefes höchſten Verbothes in einer Gymnafial » Claffe ſich 
befanden, gut gefittet find, und einen guten Fortgang machen; eben fo 
nit auf jene Privatftudierende, welche vor Kundmachung der gebacdhten 
Berordbnung in einem Gpmnafium immatriculiret waren, unb an bem= 
felben init gutem Fortgange fludierten und geprüfet wurden . . - - 


Normen in Beziehung auf bie Beptragspflichtigkeit bey Hauptſchulgebãuden 


Schüler, melde mit Stubien » Zeugniffen von ungarifchen und fiebenblirs 
gifhen Lehranftalten an Unterrichts = Anftalten in den beutfhen Staaten 


| übertreten wollten, baben fich nicht nur mit bem Zeugniffe des zunächſt 


vorgebenden Studienjahres, ſondern aller vorhergebenden Studienjahre 


auszuweiſen, und find nur dann n zuazulaſſen wenn alle Zeugniffe in ber 


Ordnung find . . . re er te. 


Mann Subftitutions » rer im Lehrfache einzutesten haben. Siche 
Adjuncten. 


Subflitutions » Gebühren für Abjuncten, oder Affiftenten der gehrämter. 
Siehe Adjun eten. 


Den angeftellten Alfiftenten an Lehrämter, find Eeine Reifeberitigungen 
mebr zu ertheiten. Siehe Affiftenten. 


"Allgemeine Norm zur Ertheilung des Doctor» Grades bey allen Facul⸗ 


täten. Siehe DoctorsÖrade. 


Bemeffung dee Gehalte für Profeffoten der Landwitthſchaſtskunde. Siehe 
Gehalte. 


Grundfäge In Beziehung auf die Vorrüdung ber Peofefioren in höhere 
Gehaltsſtufen. Siehe Profefforen. 


Vorſchrift, mie die Urlaubs: Gefuche jener Profefforen zu behandeln find, 
welche zugleich bie Advocatur ausüben. Siehe Urlaubs» Geſuche. 


Siebe au: Akatholiken, Ausländer, Concurſe, Erbors 
ten, Gomnaoſial⸗Gegenſtände, Lehrämter, Lehranſtal⸗ 


— 
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Stud.Bofeomm.Decr. |24. Det. 18291 An bie Länderftellen 
in Wien, Prag, 
Brünn, Gratz, Lem⸗ 
berg, Innsb., Ray» 


land und Venedig | 57 | 662 


Stad.Hofcomm.Deer.| 1. Rov. 18291 An fämmtl: Länderft.] 67 | 667 
Btub.Hofceomm.Decr. ) 5. Ron. ıB29 | An fämmtt.Länderft. | 
mit Ausnahme Des 
lombard.svenetian. 


Königreihes . „I 57 | 668 


Stud.Hofcomm.Decr.| 21. Rov. 28295 An fämmtt. Landerſt. 
mit Ausnahme v. 
Mapland, Vened. 


und Zara... .- | 57 | 719 
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Schul⸗ und Studien: Gegenftände. 
ten, Lehbrbüder, Lehrer, Lehrerinnen, Mäbhenfhulen, 
Nocmalfhulfond, Philofopbifhe Lehranſtalt, Pri— 
vatſtudium, Profeſſoren, Droteflanten, Prüfungen, 
Religions: Wifienfhaft, Stivendien, Supplenten, 
Theologiſche Lehranfkalten, Thierheilkunde, Univerfis 

tät, und unterrichtsgelder. 


Schurf⸗Licenzen. Die Schurflicdenzen, oder bie Erlaudniß, Mineralien und 
Metalle zu ſuchen, find auf ſechs bis zwölf Wochen zu ertheilen ) . 


Schwanenbrückl. Ueberfegung des Schwanenbrückler Bollamtes nad 
Shwasch 2 0 0 


Schwarzbach. Der Herrſchaft Wittingauer Obrigkeit wird die Eindedung der 
Schwarzbacher Bruckenmauth⸗Gebühren in Metall- Münze bewiliget - 


Sch wa 4 en berg. Errichtung eines Zollbolleten⸗ Amtes zu Schwarzenberg . 

Schwaz. Errichtung einer Provinzial: IZmangsarbeits » Anftalt zu Schwat in 
TyrolJ.............65. 

Schwärzer. Siehe Schleichhändler. 

Schwärzung. Siehe Sqcleichhanbel. 


Shweiz. Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtät dem Kaiſer und der Ichweizerifchen 
R Eidgenoſſenſchaft, wegen gegenfeitiger Austiefecung der Verbrecher . » 


Schwere Polizeyslebertretungen. Siehe Polizey: Uebertre 
tungen. 


Selavenhandel. Vorſchriften, um ben Handel mit Sclaven moͤglichſt hintan 
zu halten. .... 


Secreräre Wenn durch gegründete Berbinderung der Gubernial⸗Räthe die 
Secretäre Referate führen, fo ift fein Grund vorhanden, fie in den, in 

ihr Weferat einfchlagenden Fällen ats: politifhe Nepräfentanten bey dem 
Landrechte und dem Appellationsgerichte nıcht anzuerfennen » . 2 > ° 


Seelforger find, ohne mit einem Befugniß: Zeugniffe verfehen zu fepn, zur 
Ertheilung des Privar-Unterrichtes in den Bpmnafial: Schulen nicht ges 


”) Über Goflammerbecret vom 12. Auguft 1826, 
*9) Über Boflungleidecret vom 6. ‚Day 1824. d 
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Koflanzleybecret . » |2. Auguſt 1826 An fämmtl.Sänderft.H 54 75 
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* 


% 


Hofkanzleydecret . | 3. März 1826 Jueber Anfrage des 
mähriſch⸗ ſchleſiſchen 

Appelat. Gerichtes 

an d. maͤhrifſch ſchle⸗ 


ſiſche Guberniums | — — 76 








Bon Seel — Sen 





Seelſorger. 


eignet; baher es von dem $. J— der Verordnung über bie Spmnaftals 
Verfaſſung abzulommen bat”). er een 


‘Seide. Herabfegung des — für bie rohe Floretſeide und bie Sei⸗ 


den s Abfälle auf die Hälfte feines dermahligen Betrage - - - . .- » 


— Herabfegung ber Ausgangs - Zölle für mehrere Seidengattungen . - - 
Seife. Verzolung der fremden Seife, fo wie ber Strohgeflechte, Strobgemebe 


Baftplatten und des Strohes zu Stiobgeflehten - . . - 


Selfenfiederwaaren. Die Erzeugung und ber Verkauf ber Seifenfieder 


Waaren iſt Jedermann gegen vorläufige Anzeige an die Bezirks = Obrig« 
keit und Beobachtung ber, von derfelben vorzufchreibenden Poligeo-Bors 
fihten, geftattet . . . . o see. ee 2.2 0 008 . ° . % o 


Selltänzer. Belegung ber herumziehenden Mufifanten, Comöbdianten, gyms 


| naftifchen Künſtler u. dgl. mit Erwerbfleuer - - 2 0 000 0. 


Selbfiverfümmilung Erneuerung ber Verordnung vom 17. März ıBıı, 


nach welcher jeder Selbſtverſtümmler nach Vollftredung der, in den Pas 
tagrapben 161 und 162 des Strafgeſetzbuches bezeichneten Arrefiftrafe an 
das Militär ıbzugeben u Verſqhift, die dießfälligen Urtheile dem Kreis⸗ 
amte vorzulegen **). .. 


Die Stellung der, der Seibfoerftimmtung beinzüchtigten,, jedoch ab In- 
siantia losgeſprochenen Conſcridirten, hat nur auf die geſetuche Bapitu 
lations⸗Zeit Statt zu finden - - > 0 ron. . 


Seminarien für die Bildung und Erziehung des ucat: Clerus find ſolche 


Einteitungen zu treffen, daß der ſämmtliche Nachwachs deffelben wenig» 
ftens von dem erſten Studienjahre der Theologie angefangen, in bifcyöfs 
lichen Seminarien gebildet werde - - oo. 0 ee nee. 


— Da bie dermahligen bifhöflihen Seminarien bloß Diöcefan » Anflaften 


find, bey welchen das Ernennungsrecht ber Vorfteher den Biſchöfen zu- 
ſtehet, fo find diefen Vorflehern Beine Dienfttaren mehr aufzurehnen . 


SenfariesGegenftände. Gefchäfte, die nad den Gefegen fomohl auf der 


Börfe, als außer derfeiben gefchloffen werden tönnen, wenn fie dennod 
wirklich von der. Parthey auf der Börfe durch Senſalen verhandelt wer⸗ 


Mit Hofdecret vom 4. April 1827, ben ſämmtlichen Sänterkelien mitgetheilt. 
t*) Siche HauptsRepertorium , Bd. VIII., Seite 364. 





Zag, Monath 


Gattung 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 


Stud. Hofcomm.Deer.| ıg- Febr. 1827 
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19. Jung 182€ 


Doflammerdecret . . | 9. Zän. 1827 


Hoflammerbecret. . |25. Dst, 1829 


/ 


‚Hoflamgiepbeeret . .| 18: März 1825 


8. Sept. 1825 
22. März 1825 


Soffanzlepdecret .. 
“Soflanzleydecret . . 


\ 


 Hoflanglepdecret .. | 21. April 1826 


Bofkanzleybeeret.. | 15. Dec. 1846 


ı. Mär; ı885 


Hofkanzleydeeret . . 


Doflammerbecret . . | 23 Row. 1828 


Qauptrepert, II Kortfegungs » Band. 


Behörde oder Amt, 














Quellen. 


an weiche das Geſet a. 

eriaffen wurde. Fans 1. 

Bo. Seit: 
An bie n. 5. Wegier.d - _ 
An fämmtl. Länderft. 

und Gefälls-Adbmi: 
niftration . . . .I 54 ög 
An fämmti. Länder: 

fllen ... 0. .9] 55 3, 
An ſaͤmmtl. Laͤnderſt. 

u. Zollgef. Admi⸗ 

niſtrationen · I 57 | 664 
Für Tyrol 2240 — — 
An ſämmtl. Ränder; 

fielen - «- - - -1 55 64 
An fämmtt. Landerſt. 

mit Ausnahme v. 

Tyrol, Mayland, 

Bened. und Zara 54 | 46 
An fämmtt.Länderft. 

mit Ausnahme v. 

Zorol, Wayland, 

Venedig u. Zara 64 147 
.»U 9 0 2 0 ee 1 —0—0 53 26 
An fämmt!. Länderſt. 

mit Ausnahme v. 

WMayl. u. Venedig 56 | 3ıa 


Kropat ſchek⸗ 


Goutta'ſche 


X 


25 





Geſetzſammi. 
Seite 


Bon Sen — Spi 





Senſarie⸗Gegenſtände. 
den, ſind ſogleich als geſchloſſen und verbindlich anzuſehen, ſobald ſie der 
Senſal als geſchloſſen in ſein Buch eingetragen bt - 2.2220. 


Separatwägen. Die Befpannung ber Separatwägen ber k. E. fahıenden Pofls 
anftale unterliegt der Weg: und Brüdenmaurh : Enteihtung . - . - 


Sequefiration. Beflimmungen binfichtlic der Sequeſtration der, einer Steuer 
bezirks⸗Obrigkeit eigenchümlichen Güter, regen Steuer - Küdftänden 
aus dem Titel des privilegirten Dppothelar » Reit . - . . - 


Servien. In den Natlonat: Schulen des geiechifchen , nicht unirten Ritus a 
die Geſchichte Serviens nicht vorzutragen.. 


Seuchen. Siehe Viehſeuchen. 


Sicherheits-Ausweiſe. Die in Tyrol üblichen ſogenannten Sicherheits⸗ 
Ausweiſe find nur dann mit dem Stämpel nad dem Werthe des Ge⸗ 
genflandes zu verfehen, wenn fie die Stelle der Schägungs » Urkunden 
ſelbſt vertreten, außerdem find fie dem Stämpel von 15 Pr. zugemwiefen - 


Siebenbürgen. Beförderung. der in Siebenbürgen für Gemeinden deutſcher 
Provinzen eingehenden Sammlungsgelder. Siehe Sammlunge⸗ 
gelder. 


Siechenhaus. Siehe. Krankenhäuſer. 


Singvögel. Erneuertes Verboth des häufigen Schleßens und Fangens ter 
Singvögel im Frühjahre, und Strafbeflimmung bey Uebertretung dieſes 
Derbothes 00 0 ll ar Tr LT 0—4 

Stworetig. Aufhebung der zur Mauth » Station Blottua aehörigen Wehr 
mauth » Station Skworetitz en. 


.  Sonns und Fevertage. Erneuerung ber höchſten Vorſchriften wegen Heili⸗ 
gung der Sonn⸗ und Feyertaggg... 

Spiele. Das fogenannte Anbiethen, $repbietben ober Sticheln gehört unter die 
Zahl der verbothenen Spiele, und ift mit der für verböthene Spiele be: 
ftehenden Streafs Sanction zu belegen - - . . . . 


— Ale Stüdsfpiele (Glũckshaͤfen) ohne Unterſchied find auf den Iebrmär, 
ten und bey andern Feyerlichkeiten verbothen *) .. 


— Das fogenannte Biribis (ein Lottoſpiel, bey welchem mit Wurfeln mit 
0 wird ſich auf das boſdecret vom 30. Mär 180% berufen. 





Tag, Monath vets Quelten. | 
Gartung und Jahr ehdrde oder Amtpolitiſche ÜRropatfchet: 
\ an welde das Geſetz —8 Soutts’fche 
erlaffen wurde. Fran I. IGeſetzſamml. 


ber erfloffenen Anordnung. —— 
Bd.Seite Bd. | Seite 


t + 


Hoflammerbecret , . 20. Nov. 1829] An fämmtt. Bänder: 
. " hellen. 0... 57 | 997 


⸗ 


Hofkammerdectet..20. März 1827| An ſämmtt. Länder: |‘. 
| oe fielen. . . . .5 55 69 


Oofkanzieydecret . . 118. Jän. 1825] An das ſteyermärk. N 50 





Qubernium . .E — - 15 35 
Gtudien s Hofcommif: 
fiondsDerret . . | 5. Mög 85 - - -.....4]5| 8 . 
J J 
u 6. 18255 Au das tyroler | 
Hoftammerdecret „ . | 16. Febr. ı uber | is 3 
r j ' 
Merorbnung d. böhm. sı..: 
Buberniumd . .| 8.@ept. 1827| - oc cr) — — 378 
Doflammerdecret . + |23. Zuny 1825 Xn bas bbhmiſche 56 |. 
* Gubernium... — um 5 287 


Sofkanziepbeezet . . | 27. März 1825] An fämmtl. Länder: 
" ſtellen. e . .. 53 48 


Hofkanzleydecret.. |13. Det. 1835| An bie o. d. E. Reg.J — — — 136 


Berorbn. b. böhmiſch 5 


Guberniums. eo .7110 Febr. 1826 Fa — 0 — — ur 47 
) 
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TG neun 


Spiele 

. auf einee Tafel angebradhten Zahlen oder Figuren entweder Waaren, 
Prätiofen und Effecten, oder beflimmte Geldbeträge ausgefpielt werben, 
find unter Strafe von fünfzig. Ducaten unterfagt - - - « - oo... 


Spitäler. Ale armen Unterthanen aus fämmtlihen deutſchen Provinzen . wer⸗ 

-den bey ihrer Erkrankung in Ungarn in den dortigen Spitälern unent 
geldlich verpflegt, und eben fo die in den deutfchen Provinzen erkrankten 

mittellofen Ungarn auf gleiche Art behandelt. In Bezug der Irren aber 

findet die Reciprocktät nicht Statt, weil in Ungarn keine Irren⸗Anſtalt 
beftehet ; für diefe müſſen die Veroſtegegedahren von den ungariſchen Be: 

börden entrichtet werden . . . .. . 


— Die mit der Kräße oder der Luftfeuche bebafteten, zur Militär s Dienfs 
leitung berufenen Individuen find In die Mitieär » Spitäler nur unte 
der Worausfegung und Bedingung aufzunehmen, menn bie polirifchen 
Oberbehoͤrden fich freywilig verbürgen.. das zur Heilung Üübergebene fa: 
dividum oder deffen Ortsgemeinde zur Bezahlung ber e Deepfien und 
Dellungs s Koflen zu verhalten .  . . .. 


Speigen. Kupferne und mellingene Sprigen dürfen zum $üllen ber Wirk 
nicht verwendet, daher auch hierzu nicht verfertiget werden . . 


Staab. . Herabfegung, de Brüden : Mauth im Markte Siaab oo. 


Staatsbürgerſchaft. Unter dem Öffentlichen Dienfte, durch deffen Antres 
tung Fremde nach dem $. 29 des allgemeinen bürgerlihen Geſetzbuches 
die öfterreichifche Staatsbürgerfhaft erwerben, ift künftig bloß ein wirt: 
licher Staatsdienft und Beine proviforifche, oder andere ofencliche Diak 
teiftung zu verfichen - . 2 20 0 


Staarsfhasg. Sicherfiellung des Staatsſchatzes gegen bie Kay der, nach bem 
$. 1480 des allg. bürg. Geſetzbuches ausgefprochenen dreyjährigen Beciibe 
zunge ⸗Friſt . oe eL L 2 2 8 8 a 12 04 . ee 000. 


— Uebernahme ber kraineriſch⸗ ſtaͤndiſchen Domeftical- Sau fammt be 
Zinfenberichtigung auf den Staatöfha6 . » . . 


Staatsfhulbverfhreibungen. —— der een 
Verſchreibungen der verfchiedenen Stiftungs » Fonde . 


Staats⸗Verträg. Ueber die wechlelfeitige Freyzügigkelt des Vermögens un) 
der Verlaſſenſchaften zwifchen dem Öflerreichifchen Kaiſerſtaate und dem 
‚Herzogthume Modena. Geſchloſſen zu Mayland den 12. Auguft 1823. 
Die bepderfeitigen Ratificatidnen ausgewechſelt eben dafelbfi am . 





Battung Sag A Monath Behörde oder Amt, Politifche 


und Jahr Jan weiche das Beleg] gjenfammı 


erlaffen wurde. 


der erfloffenen Anordnung. drans 1. 


⏑ 
Bd. ı Geite 


Doflammerbecret. . | 9. Aug. 18261 An fämmtt. Länder 
. ſtellen · a 06 0 0. 54 


b 


Doflongiepdecret . » I12. July 1828] An fämmtt. Eänderft. 
. ‘des beutfchen Pro: 
vingen ; u. - J 56 


Hofkanzleydetret.. |27. Nov. 18281 An lammit. Länderſt. 
der alt conſcribirt. 

Provinzen . . .156 

Verordn. ber nieder: 

doſterr ichiſch. Regier. 12 Febr. 3828] - - - «x. 


Berorbn. des böhm. 
Buberniums . . 125. Sept. 1826] - «- «+1 


Doflanjiepdeeret . . |15. April 18284 An ſämmtl. Länder, 
- fellen- - - - - 56 


\ .. 
‚ Hoftammerbeiret . . 421. Sept. 1826] An fämmti. Länder⸗ 
' ſtellen . .e. 0 © 56 


\ 


t 
Hoftanziepdeeret . . |17. Rov- 1826) - - - +. — 


........ 27. Juny 1828| An ſämmtl.Länderſft. 
mit Ausnakme v. 
Mayl. u. Venedig J 56‘ 


so oe... u .. 6. April 1826 .eoe er. 000 oe. 56 
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Staats-Verttag. 

— Bertrag wegen erneuerter Aufhebung des Heimfallsrechtes und Einführung 
der Vermögens + Frepzligigleit zwiſchen ben kaiſerlich Öfterreihifchen und 
Eöniglich ſardiniſchen Staaten. Geſchloſſen zu Wien am 19. November 
1824 und deffen Ratificationen eben daſeldſt ausgewechſelt am. 


Stahremberg. Das Camerql⸗Pfleggericht Stahremberg übernimmt von Rieb 
„, und Lambach die bisher von felben in ber Kreisparzelle beforgte Erimi⸗ 
nals Jurisdiction Über feinen Bill . > 2 2 0 2 20 e. 


— Siehe auch Deferteure. 


& tämpel: Gegenttände. Bey Anftellung oder Beförderung eines Beamten 
unterliegt die. Anweifung des Quartiergeldes eben fo, mie jene des Ge 
haltes der claffenmäßigen Stämplung . - 2 2 2 vr 0 2 0 0. 


— FJecder wirkliche Gewerbs⸗ oder Handeldmann , welcher in ber Stadt, wo 
er fein Gewerbe oder feine Handlung betreibt, nicht das Bürgerrecht bes 
fist, ift in Fällen, wo bie Urkunde nad) der perfönlihen Eigenſchaft 9. 
flämpelt werben muß, al6 Bürger derfelben zu betrachten ) . - - 


— Die in Tyrol üblichen fogenannten Sicherheits⸗Aus veiſe find nur dann 
mit dem Stämpel nach dem Werthe des Gegenſtandes zu verſehen, wenn 
fie die Stelle der Schätzungs Arkunden felbft vertreten, außerdem aber 
bleiben fie dem Stämpel von fünfjchn Kreuzer augemiefen .. 


— Erläuterung der aufgeworfenen Zweifel, ob: 
a.) unter ben ſtämpelfrey erklärten Meldzetteln auch die Heiraths⸗ Licen: 
zen verftanden feyen ; 
b.) bey ber Stämpelfreyheit der Entlaſſungsſcheine auch die Intereeſſi onen, 
als der erſte Theil des Entlaſſungo⸗Actes auf die Stämpelbefreyung 
Anſpruch haben *) oo 0 2 43* 


— Beflätigungen der Oemeinbe » Realitäten - Dactungs Beträge u unterlie⸗ 
gen der Stämpelpflichtigkeit. . . .. 


— Das Stämpelpatmt iſt auch bey dem Oberfl » Hofmarfchall » Amte iu 
> = Darthengefchäften in Anwendung su binden . . 200. 


— Ausdehnung der Borfchrift vom 11. Juny 1824, Über bie burch ben Ber: 
dacht einer Uebertretung der Stämpel⸗ Geſetze veranlaßten Unterſuchungen 


*) Mär Böhmen erfloß diefe Werorbaung (don am 26. Day 1803. 
”” Sicher die DHofkammer » Werorbnung vom 2% September 1885. 


















Gattung Tag, Monath Behörde oder Amt, nn. eb, 

| di Sehe [an meige ses ar fayanmı. | 
erlaffen 

des erfloffenen Anordnung | —— [Seietigmmt. 


\ Bd. | Seite 


Bd. | Beite 
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. 02. 2 8 2 2 02000 3. März 1825 ae 0 8 HH 0 0 60 63 22 


Kundm. ber 0b der 53 
enuſiſch. Regiernng | 24 Jan 2827| . -...::-1— | = Ir 9 


Hoflammerbeeret . . | ıqg. Jän. 18250 An ſämmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme von 
Madl. u. Venedig 53 | ı6 


DBoflammerbecret . . | 26. Jän. 2825 An fämmtt.CAänderft. 
m. Ausnahme von 
Mayl., Benebig. 

und Böhmen . . | 53 | 19. 


50 
Hoflammerdecret . „a6. Jebr. 18250 - - - .......1— | — 155 73 


Hofkanzleydetret.. 11. April 1825 àAn ſämmtl Landerſt. J 63 72 
Hofkanzleydecret.. | 24. Sept. 18261 mit Ausnahme v. 53 | 208. 
SHoflanziegdeeret . . | 21. Sept. 18268 Tyrol u. Dalmat. 54 | 100 


‚KVerorbn. ‚des böhm. 
Guberniums .. 21. April 182559.......1- — 


. 





Dofdeeret 22.2.1200 May 18269........ | = Ir 258 


—— — — 


— 392 — 


Stä 
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Staͤmpel— Gegenſtaände. 
bey Patrimontal» Gerichten und organifirten Magiſtraten, auch auf die 
landesfürſtlichen Landgerichte in Tyrol und Vorarlberg . - + - - 


— (Gontracte und Quittungen über Zahlungen. für Fuhrlohn find nad den 
Allgemeinen Grunbfügen t des Stampel Geſetzes ſtets für ſtaͤmpelpflichtig 
anzuſehen . „. 0 .«'’ 0 ® e “ . o . . 


— Die mit Doflanzleis Deeret vom 11. April 1825, In Betreff der Stäm⸗ 
pel s Befreyung der obrigkeitlihen Meldzettel, Entlaßſchelne und Inter 
ceffionen erlaffene Verordnung erſtreckt fich nicht bloß auf Unterthanen im 
engeren Sinne, fondern auch auf Blrger in Städten und Märkten . 


— Quittungen über abgeführte Pachtzins s Beträge von den Pächtern der 
Gemeinde : Realitäten müffen geflämpelt feon. und eben fo muß diefe 
Stämpelung in den fogenannten Einfchreibbücheln Statt finden *) 


⁊ 

— Diejenigen Hetraͤge, welche den Walſenſchuldnern in den Waiſenbücheln 
abgefchrieben werden, unterliegen dem Stämpel nicht ; hingegen muß bie 
gefegliche Stämpelgebühr in dem Falle entrichtet werden , wenn die gelels 
fieten Zahlungen mittelft förmlicher Quittungen beftätiget werden . 


— Jene ärztlichen Zeugniſſe, welche zum Behufe der Erwirkung des Tifch⸗ 
titels aus dem Religionsfonde bergetract werden, untetllegen dem clafs 
fnmäßigen Stämpel . . . x... 0.0. oo. 


— Zn der Regel find fowohl die gerichtlichen als auch bie außergerichtlichen 

Urkunden und Eingaben der auswärtigen Gefandten und Bothfchafter von 

dem Gebrauche des Stämpels loßgezählt, und nur foldye Urfunden ber» 

felben , welche wegen der ihnen in jenen öſterreichiſchen Provinzen, in wel: 

hen das StämpelsPatent in Ausübung ift, eigenthümlich gehörigen Rea⸗ 
litäten ausgefertiget werden, unterliegen dem Stämpel . - - - -» 


— Die Amtserinnerungen, mittelft welchen bie untern Zuftisbehörden bie 
Gründe ihrer Entfcheidung. wider weiche die Parthey fich befchwert, dem 
obern Richter vortragen, müſſen ale ämtliche Acte angefeben, und fomit 
von aller Tap, Doftportos und Stämpelgebühr frey gelaffen werden. . 


— Erneuerung der Borfchriften vom 14. Februar 1803 und 14. Jänner 1812, 
bie Bors und Umhängtücher der Commercial-Stämplung zu unterziehen 


— Die von den verfchledbenen Penſions⸗Inſtituten an ihre Glieder und 
Theilnehmer audgefertigten Aufnahme Urkunden find dem Stämpel uns 


termoaen . Pe 


*) Siehe des Berfaſſers Hauptsleyertorium , Bb. IL, @eite 180. 
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-Wattung 


der erfloffenen Anordnung. 


Hoflammerbeeret.. - 128. Jany 1825 


DSoflammerbecret . . 


Doflanzlepdeeret . . 24. Sept. 1825 


Verordn. des böhm. 


Buberniums . . . 123. Det. 1825 


Voflangiepdeeret . . | 3. Rov. 18325 


. Berochn. 6. bbhmiſch. 


Guberniums.. 128. Rov. 1825 


Hoflammerbecret . .. Jı4. Dee. 1825 


Hoftammerbecret . . 114. Jän. 1826 


⁊ 
Hofſtammerdecret.. | 8, Mär; 1826 
. Hoflammerdecret. . | 8. März 1826 


a 


17. Aug. 1825 


— — — — * 


Queilen. 


Yolitifge 
efedfammi. 
Kranı |. 
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Un die Sabat: und 


Stämpeis@efällen: 5 
Direction I: 122] 258 
25 . 
81 
. vv 000. © mung] 6 66 
1] 
An fämmtt. Länderſt. 
ohne Tyrol und 51 
Dalmatien — — r 115 
$ı 
. 00 00 90000 rn -— le 
Bı | 
An bien.d. Re] — | — 175227 
sl 
Par ee ‘ ° — — 26 294 
j » 
An bie Zadals unv i 
Stämpel:@efällen: 51 
Adminiftration. .E -- - I 312 
52 
Au die O. d. E. Reg. — u 77 109 
An fämmtl.Länderfl. 
und Bollgefällen: | 
Adminiflrationen J 54 34 
An die Stämpels@e: ur 
fäleu-Divestion = 75 Bo 


Staämpeil⸗ Gegenſtände. 
— Die Quittungen der Sitraßendau⸗ Beamten über die Reifepaufchatien 
ſind km en 


— . Alle bey Stiftungen zu errichtenden r Originals s Sremplare ber Stiftbriefe 
unterliegen dem Werchflämpel . 0 0 0 0 0 ee den. 


— Quittungen über Proviſtonen, deren Bezüge zwey Gulden woöchentlich 
nicht überſteigen, unterliegen keinem Stämpet 


— Stampelpflicht der Handlungs⸗ Bilanjen 2 weiche ben Behörden in Du: 
pillac » Angelegenheiten überreichet werden » « - 1.0 0 0 0 0. 


— Das Einfhreiten einer Herefchaft an das’ Kreisamt um Verwendung we⸗ 
gen Entlaſſung, eines Militärs auf eine ſteuerbare Wirthſchaft, iſt wie 
ein Bericht in Parthepfachen mit dem Stämpel von ı5 Kreuzer zu ver⸗ 
feben . on. W J. . 0822 0 006004 —0 


— Die vperioͤdiſchen uUnterſuchungen der Stämpelgebahrung bey Dominien 
und nicht regulirten Magiſtraten follen künftig ohne Deisiehung eines 
Apnellationd » Ratdes vorgenommen werden ”) . - 0 0:2 00 


— Steuerämtliche Quittungen über'die Vergütung ber, zum Gttaßenbaue 
‘ eingezogenen Gründe unterliegen Beinem Stämpel . . . 2: 2... 


— Die Zeugniffe , weiche den Brautleuten In Wien über ihre Wohnung zum 
Behufe des Aufgebothes ausgeftellet werden, unterliegen glei bem Reli: 
gions « Unterrichts = Zeugniffe für Brautleute, keinem Stämpel . - 


— Der, unter der Leitung der Stände von Tyrol ſtehenden Brandverſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft ift die gänzlihe Stämpelbefrenung für Quittungen 
über die aus bem Verficherungs: ‚Sonde erhaltenen Soadene-Vergütungen 
bewilliggttt5.28 


— Behandlung der Recurſe und Geſuche der Magiſtrate und anderer Ju⸗ 
ſtiz ⸗Obrigkeiten zur Erwirkung der Nachſi cht oder Milderung der wider 
fie wegen vorſchriftswidrigen Amtshandlungen verhängten Geldſtrafen. 


— Quittungen über wie Einhebungs s Percente der Perſonal⸗ und Erwerb⸗ 
ſteuer ſind von der Stämplung befreyet nenne 


— Vorcchrift in Abſicht auf die Stämpel « Behandlung ber, zur einfimeilis 
gen Sicherftelung patentmäßiger Strafen auegeltelten Baurglcaſt · Io⸗ 
ſtrumente .. len 


®) Biche Yauyt . Repertorium XT. Band „das, iſt 1. Bortfekungs s Band, Seite 382. 


f 
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Zuelien. 


Gattung Zag, Monath4 Behörde oder Amt . 
R und Jahr Jan weiche das Sefer Ph en 
erlaffen wurde. Scanz I. I@efenfammt. 


XXXECCCCXXXCX 
BH. | Grite IB. Seite 


der erfloffenen Anordnung. 


‘ 


Hoflanzlepbecret . . 25. März ıdßa6l ..-. 2.0.0. 


a 


17 ENG, 





+‘ 
Höflammerbeeret . . | 17. Fri 18261 An das böhmifce 58 8 
Subernium -17171|* 
DSoflammerbecret. . | 26. Aprit 18261n das mähr. ſchleſ. 52 
Gubernium -| - 17 ı39 
63 & 
Soflammerbeeret . . | g. July 1826] An die n. 8. Regier.E — | —. 7 229 
Hoftammerdeeret..4. Det. 18261 An das ſteyermaͤrk. | 52 
Gubernium. — | — 1377 324 
Hofkanzleydeeret . . 9. Rov. 1826] An fämmtt. Länder: 
een. . - . .B 54 | ı3ı 
Berordn. d. boͤhmiſch. J— 63 
Guberniums..8. Jan. 18261........ -—-172 
53 
Hoflammerberret. . |14. März 18271 An dien. d. Regier. | — — 175 125 
. 5 u 53 
Boflanzlepbeeret . . |14. April 1827| An das tyroler Gub. — | — — 164 


\ 


Hoflammerdeeret. . |30. May | An fämmtl. beutfche 


Länderftellen . -E 55 | 104 


N 
Hofkanzleydeeret. . | 6. Zuny 1827] An fämmtt. beutfihe | 
| 55 | 108 


, | ednderßellen - * 


‚Soflammerbecret . .22. Juny 1027| Yu fämmtt. Zoll⸗Ge⸗ 
fällen⸗Adminiſtrat. 








Bon Stä — Ste u 





Stämpels®egenftände. 
— Verhandlungen bey Umfiediung öfterreichifcher Unterchanen in nidht cone 
feribirte Provinzen find als Diob offelofe Begenſtände tar: und ſtäͤmpel⸗ 


frey zu bebanden . . . 0. 
— Die Vworladunge · Zettet zu vitidehaliian Zesſatungen ſind nam: 
pie » eo . 0. 


— Snterime = Urkunden, in fo ferne fie: zum Beweil⸗ eines Rechtes oder ei⸗ 
ner Verpflichtung beſtimmt ſind, müſſen geſetzlich geſtämpelt ſeyn 


— Erneuerung der Weiſung wegen Stämplung ber Handlungsbücher. 


— Geidendünntücher, Bajadéres (Palateurs ober Bapabeure) untestiegen 
der Sommercial: Stamplung » » 2 2 00. . 


— Commercials Stämplung ber Baummoll: Groifee überhaupt und au 
ber baummollenen croiſirten Küchen - - - - >» 2. 


— Ausdehnung der Tax⸗ und Stämpefrenheit der, bie Feiefter kandtafer 
begwedenden Amtshandlungen aud auf das Jahr 1828 . . 


— Quittungen über Provifionen, welche zwey Gulden wöchentlich nicht 
überfleigen, find ſtäͤmpelfrey [) . 0) . 0 0 0 . 0) 0] . .o . 


— Licitations⸗Protocolle und Quittungen über den bezahlten Zuhrlohn für 
die Erzeugung und Zufuhr der ‚Straßenbau Dateriatien find dem Stäm⸗ 
pel zu unterziehen . . . FE EN . 


— Die Dominien haben für die iclse Stampelgedahtung ihrer Beamten 
zu bäften . . . . en 


— Die Subftituirungs « Vollmachten ind gleich andern Vollmachten nach 
der Vorfchrift des 5. 20 des Srämpet = Patentes nach der Eigenfchaft des 
Ausftellers zu Rämpeln -. - » =.» Fe 4 


Standgelder. Umfegung der Wag⸗, Stand» und Marktgelder in ber fönigl. 
Hauptftadt Prag auf Conventions⸗ ln, und Controlle in der Einhe⸗ 
bung und Abfuhr derſelben... Dee er 2 1 2. 


Statuten bez ©. k. Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft in Görz. Bon Seiner Majes 
fät genehmigt duch — > 0 0 tn . .. 


. Stebriefe Sämmtliche Stedbriefe und Befäreibungen 5 geftohtener Sachen 
‘ find ſowohl in deutfcher als böhmifcher Sprache zu veranlaffen . - -» 


Steindrud. Der Steindruck ift dem Nachdrucke mit Lettern gleich zu halten, - 
und glei dem verbothenen Nachdrucke zu. behandeln. Die Amtshand⸗ 


Gattung 


-—— _ — ol 0 2. 


ſas Monat 
und Jahr 


der erfioffenen Anorbnung. _ 


tt“ 


 Goftammerbecret . . |25- Juny 1827 


Hoffammerbeeret . + jı6. July 1827 


Koffammerbeeret. . 


Verordn. des tyroler 
Guberniums... 


Hofkammerdecret.. 
Hoflammerbecret. . 


Soflammerbeczet. - 


Hoflammerbecret Pre 


Hoflammerbeeret . . 


Loflammerbecret . . 


Soflammerdecret. - 


Verordn. d. böhm. ©. 


Allerh. Entſchließung 


Verordn. des bapm. 
Suberniums 


9. Aug. 1887 


1. Detob. 3827 


30. Nov. 1827 


5. Dec. 18297 
10. May 1828 


29. May 1828 


6. Oct. 1828 


3. Dee. 1828 
15. Ber. 1829 


19. May 1835 


9. Rov. 1825 


8. July 1825 


Behörde oder Amt, 


lan weiche das Geſetz 


erlaflen wurde. 


And. böhm. Bubern. 


An das illyriſche 


Subernium oe... 


An das oͤdhmiſche 
Gubernium - - 


An fämmtt. Länberfl. 


und Zollgetllen⸗ 


Abminiftrationen 


An fämmtt. Länberft. 
und Bollgefällen- 
Adminiftrationen 

Un das Füftenländi: 
fe Gubernium 


An fämmtt. kander⸗ 
ſtellen - 


An ſaͤmmtl. Länder⸗ 
ſtellen ... 


An fämmtt. Länder⸗ 
flelen - - 


® ‘ ® 


ueber Anfrage an b. 
Tproter Gubern 





4 


Duelten. 
Politiſche JKropatſchet⸗ 
Sefegfamme. JGoutta ſche 
— I. Gefepfammi. 
db. Seite IBd. | Seite ° 
52 
— — I 265 
1 _ I5| 3s 
| BB) _ 
53 
-I - 15715 
53 
u — ur nn 
55 | 216 
65 | 2ı8 | 
— — ı61 
I 29 \ 
586 | 119 
56 | 279 
66 | 316 
I - 12] 3 
380 
-I _ 13 5 
5 
51 
_ — 1-_| 3 
| | 9 
_ So: j 
| - E% 337 








Bo Stei — Ster — 





Steindrud. 


(ung über die Beſchwerden des 6 Radrude ift der eriten polkifigen In 
ſtanz uzuwelſen oe... oo... 0.0. 


S teine oblen. Für Mähren und den Miteichiſchen Antheil von Schleſien, iſt 


bey dem Verkaufe der Steinkohlen dee nied. öͤſterr. Meben, und zwar ge 
bäuft, als Maß flgefet - > 2 ee 


Tarif, nad) welchem bie Steinkohlen Aufſchlags⸗ Gebühren für die k.k. 
Zollgefällen⸗Cafſe, dann für das Wiener Armenhaus, Krankenhaus. den 
Berforgunges und Speculationsfond bes ed ion Verſat· Amtes in Conv. 
Münze abzunehmen find. . . - . . . 


Stellfuhren. Geftattung ber Stellfuhren⸗ Befugniffe Die PR derfelben 


find in polizeylicher Dinficht forgfältig zu Überwahen . - « . . . 


Stellvertreter. Belehrung über die, in der neuen n Reesuleunge Inſtruction 


- 
. 


bewilligten, Stellvertretung ER . ... 


Beſtimmungen hinſichtlich der Stellvertreter der Wititärpflihtigen .. 


Den proviforifh für den Militärdienft gewidmeten Nadmännern, von 
Abmwefenden und Kranken zur Stellung eines Vertreters, läuft von dem 
Tage an, an welchem fie zum wirklichen Eintritte aufgefordert werben . 


Auch jenen, Individuen iſt die Begunſtigung zu geſtatten, einen Stell; 
vertreten zu ftellen, die als paßloſe, oder mit erloſchenen oder ungũltigen 
Päſſen betreten werden Baer Er Sr BEE Br EEE Er Er Er 


Auch den bereit6 affentirten Recruten iſt die Sienuns von Vertretern 
binnen Monathsfriſt geſtatte . . 0... 


Sterbe⸗Regiſter. Den akatholiſchen Seelſorgern wird das Befugnif einges 


räumt, von nun an eigene Zaufs, Trauungs⸗ und Beerdigungs : Mas 
trikeln zu führen, wie fie roon den a Fathelifhen Pfatreen einge⸗ 
führe find 2 00 >. 


Sterbes, Zraus und TaufsRegifter. Von nun an ſind jährliche Auszüge 


aus den Sterbe⸗Regiſtern der Seelſerger an das Apelationc. Gerict ein⸗ 
zufenden. co 0 0 20. 0... .. 


— Faormular zu der Ueberſicht der, während eines mtr Ju Setraus 


ten, Gebornen und Geflorbenn .- . . . . 


— Weiſung hinſichtlich der, von dem Givil= Klerus jährlich an das Militär 


\einzufendenden Auszüge aus. den Zaufs, Trau⸗ und Giterbe  Regiftern . 


Sattung 


— 39 — 


Day, Monath Behörde oder Amt. 


und Jahr 


der erfloſſenen Andronung. 


Hoflanzlepdecret ... 


14. July 1825 


Berordn. d. boͤhmiſch. 


Guberniums... 


Doflammerberret . . 


Doffanziepbecret .. | 


voftanzleydecret .. 


Sofkanzleydecret . 


Vofkanzleydecret . . 


Hofkanzleydecret . . 


Hoflanziepdecret . . 


Hofkanzleydeeret .. 


Hofkanzleydeceret . . 


Hofkanzleydecret . . 


7 ‚ 


Soflanziepbeeret . 


3. Gebr. 18285. 


31. Dee. 1825 


28. Sän. 1838 


3. än. 1828 
14. Febr. 1828 


ı. May 1828 
21. Aug. 1823 


22. Dct. 1828 


26. Rov. 1829 


5. April 1628 
5. May 1828 


51. Dee. 1828 





an welche das Geſet 
erlaffen wurbe. 





An die n. 5. Regier. 
u. Zollgef. Adminiſt. 


An fämmtt. deutſche 
Lönderftcllen - - 


Un fämmtt. alt con⸗ 
feribirte Länderft 
An fämmti.Ränderft. 
m. Ausn.v. Mail, 
Benedig, Zara und 
Janspruck.... 


An fämmtt. Landerſt. 
der alt eonferibirt. 


: Ränder. . 


An fämmtl.Länderft. 


mit Ausnahme v. 
Maol., Benedigu.f 


Zara en... 
An fämmt!. alt con: 


eſribirte Länderſt. 


An ſaͤmmtl. Länderft. 
d. deutſch. Provinz 


An fämmti.Länberft 
m. Ausn.d. italien 
Provinz u. Mähren 

Yun fämmtl. Länder: 

flelen- - - - - 


Xn fämmtl. kLänderſt. 








Duellen. 


. Politifche 
Gefegfammt. 


Franz I. 


66 


66 


6 | 


56 


56 : 


66 


+U EEE 
Bd. Seite. 


55 


33 ° 
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Bon Ster — Steu 





SterbsFare Sicht Moktnar. 


Steuer: Wefen. Zeitpunct, von weihem und nad welchem Maßſtab bie Pris 
vifegien « Inhaber mit ber Ermerbfteuer zu belegen nd . . . 0.» 


— Die, den einzelnen Conteibuenten im Wege der Reclamationen zugeſtan⸗ 
dene Mäkigung an der Grundfteuer hat von dem Zeitpuncte an in Birk. 
ſamkeit zu treten. von welchem das &rurndfleuer s Proviforium in MWoß: 
zug gefeget wurde - & > 0 00 ç . 


— Beſtimmungen hinſichtlich dee Sequeftration der ,. einer Steuerbezirks 
Obrigkeit eigenthümlichen Güter, wegen Steuer : Rüdftänden aus dem 
Titel des privilegieten Dynothefare Rechtes el 2 8. 


—. Aufloͤſung ber in Mieberößerreich deſtehenden Drittelſteur 


— Abfelung der Ercefie ber , zur Einbringung rückſtändiger Stenerbetran 
eingelegten Executions-Mannſchaft 


— Mähere Beſtimmungen wegen Schablosyaltung der Gurat » Geiſtlichkeit 
deren Congrua durch die Einführung des Grandfieuse « Yroriſorius⸗ 8% 
ſchmälert wurdee. ... 


— Die Meclamationen ganzer Gemeinden aus Aniaf bes Srundfeuer ⸗Pro⸗ 
viſoriums find als unzuläßlich erklärt 


er 
— Der Welnpunfd If gleich dem im Lande erjeugten Branntmweine pr. ı 
so kr. pr. Eimer zu belegen . . . EN 


— GSicherfielungs » Modalitäten bey Ausfolgung der Gaufleeväfle an bie 
den Daufiers Handel betreibenden Parthegen 0.0. .. 


— Von der Erwerbſteuer⸗Entrichtung find nur jene, der berggerichtlidhen 
Jurlediction unterftehenden Zwecke befreyt, welche mit bem Bergbaue in 
unmittelbarer Verbindung fiehen . . . . . 0. 


— In Fällen, wo der Wald : Ertrag durch ein Elementar» Ereigniß in dem 
Grabe vermindert wird, bag der Beſchädigte nach den allgemeinen Nor: 
‚men Anſpruch auf eine Steuers Nachfiht ſtellen kann, iſt darüber 
‚von Fall zu Fall unter Worlegung der Saadens s Erhebung die Hoft⸗ 
Ertſoeduns einzuholen ran 












Quelten. 


Potitifhe J Kropatſchek⸗ 
an weiche das Geſet gefepfammı. —R 
erlaſſen wurde. Franz I. JIGeſetſamml. 
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Tag, Monath Behsrde oder Amt, 
"and Jahr 


der exfloffenen Anordnung. 








Guttung 

























A 


Hollanzlegdecrer . . |ı3. Zän. 1985 


In bie Länderſt. und 


Soflanzlepbeeret . . |ı8. Jän. 1885 
| Provinzials&omm. 


„Hoflanzlepdeeret V 18. 3än. 1825 
Hoflanglepdeczet .. |18. Jän. 1825 


An ſämmtl. Sänders 


Hofkanzleydeeret.. |25. Jän. 1885 
oo ſtellen .r 0o60 


Hofranzleydeeret. .383. März 1823 
Hofkanzleydeeret.. |10. May 1823 


Galizien u. Schle⸗ 
fien. An das nied. 
öfterr. fländ. Vero: 
Collegium . 
An bie Provinzial: 


Doffanzienbeeret . .;} 8.März; ıB25 
Sommiffionen . . 


.oyr9 210. 
x ‘ 


Hoflanziegdeeret . . no. März 1825 


Verordnung des boh⸗ 
miſchen Gubern. - |26. März ı825 


Berordn. des böhm. 
Guberniums . . |30. März 1825 


J 


v 


An die Provinzial⸗ 


kanzleydecret .. 19 April 1826 
SBofkanzleydeer gay ap Sommiffton . . . 


Haupterpert . II. Bortfegungd s Band. 








Steuer:We r en. " 
— Sn Beziehung auf die Fragt, wie viele figgierfreye Fahre für die neu be 
urbarten Grundftüde anzunehmen feyen, wurde entfchieden,, daß ſich bers 


mahl noch an jene pofitiven Verordnungen zu halten ſey, welche dießfalls | 
gegenwärtig befteben . - 2 ev ee 0 ne 


— Erörterung der Trage: ob im Falle, wenn ein zu einer Erbſchaft oder 
zu einem Vermächtniß berufener, für feine Perfon erbfteuerpflichtiger Erbe 
oder Kegatar auf feine Erbſchaft ober fein Legat zu Gunften eines, für 
feine Perfon erbſteuerfreyen gefesligen Erben Verzicht leiftet, dieſe vers 
zichtete Exrbfchaft der Erbſteuer unterliege . . 2. 02. 


— Erhöhung der VranntweinsXrankfleuer von ı f 20 fr. auf zwey Gulben 
per Eimeerr... 


. 


— Die obrigkeitlihen Wirthſchafts⸗ oder Steierbai Beamten find zu 
I verhalten, die Elementar⸗Schadenserhebungen unentgeldlih vorzunehmen, 
und für Diäten oder Reifeauslagen weder von ben befchädigten Grund 
befigern, "noch aus Gemeinde » ftädtifchen.,, fländifhen: oder Aerarial⸗ 
Caſſen eine) Bergütung anzufprchen -. . 2 x.» 


— Boreinleitungen zur Bemeffung des Erbfleuer s Mequivalentes von den 
Religions » Fonds » Einkünften In Conventions » Münze 


—  €8 haben über die rechtlichen Folgen eines Verſchuldens, welches nicht 
\ "der zur Bezahlung der Erbſteuer verpflichteten, fondern einer dritten Per: 


fon zur Laſt gelegt wird, nicht bie Erbfieuer-Dofcommiffionen, fondern 
die Berichte zu entfcheiden - . * . .. 


2 “ } ® ® f } 


— Binnen einem Termine von 'fieben Monathen von der Verfallszeit jeder 

\ Steuergattung ift der Zotalbetrag an dee vorgefchriebenen, und mirkiid 
(don abgeführten Schuldigfeit auszuweiſen. Sormularien , nach melden 

die Ausmeife zu verfaffen und vorzulegen find . . . 


— Aueſqrelbuns der Claſſen⸗, Erb» und Erwerbſteuer für das Jahr 1826 
— — — — — für das Sahr ‚1827 
— — — — — für das Jahr 1828 
— — — — — für das. Jahe 1809 


— Di Abſchrelbung ungebührlich vorgefchriebener Beträge an den birecten 
Mebenfteuern, if im Gnadenwege ber Hofkanzley vorbehalten 


— Der Weinſchank über die Gaſſe iſt mit der Erwerbſteuer zu belegen . . 








u , u Quellen. 
Gattung zug. MonathH Behörde ober Ant, 7 
und Jahrſan weiche das Gefeg wa. he a‘ 


\ eriaffen wurde. J Br 
- der erfloffenen Anordnung. 1 Sean; I. |&efegfammt. 
LBS. i Seite] Br. "Seite 







An die 0. d. Ennfi⸗ 50 


ſche Regierung - U — - I 228 


Hofkanglepdecret .. 115. May 1825 


Hofkanzleybecret. . | 9. Juny ı825fun die Erbſteuer⸗ 
Hofeommiffionen | 55.) 99 
An das mäbr. fhefl.d ° 1- 50 


Hofkanzleydecret. „| 16. Iuny 1825 
. QBubernium. . . — — — 28. 


An fämmtt. Länder-—- J 


Hofkanzleydecret ..25. Juny 1828 
ſtellen · 53 | ıı2 \ 


An die Erbſt. Hof: 
commifftonen, und 


an die Subern. d. 
Galiz. u. Mähren] 53 | 116 - 


Hoflangleydecret . - | 6. Sulo 1825 


Soflanziepbecret . : | 7. Zulg 1825 An fämmttidhe Erbſt. wu J 
Hoftomm.d. an d. | 
Bubern.v.Mähr., 
Balizien u. Stey⸗ 


‚ermart +» + - 53 | 1390 
An fämn:tl. Bänder: 53 } ı5ı 


Obfkanzleydeeret .. [28. July 1825Ix 


Doffanziegdeeret .. | 8. Gept. 1825 ſtellen . 53 I 185 
Hofkanglepdeeret „ „| 5. Sept. 1825 55 | 183 
Hoflanzlepbecret . „126. July 1826 intämmttice kan⸗ 54 72 
Hoſtanzleydecret . . 131. July 182; | derſtellen. 55 140 
Hofkanzleydetret „ . |31. Zuly 1828 56 | 245 


Hoflanzlendereet . . | 8. Sept. 18256 4n ſämmtl. Länder: 


ftelen . . . . -4 53 | 185 


Hofkanzleydeeret . | 6. Det. 18256 An das ſteyermärk. 51 
| 4 GBubernium. «- 1 — — be 


. 26* _» 








| Steuer-Wefen. 
— Magiftratuals und Wirthſchafts-Beamte ber Städte baden die Derfonal- 


% 


Steuer aus Eigenem zu berihtigen . . . er 
— Die Müller find nach den Ber» hä mit 5 — 10 Gulden | 
Erwerbfleuer zu belegen -  - 2 2 0. een | 


— Herumziehende Muſikanten ſind in Anſehung ber ewerbſtener mit den 
Hauſierern gleich zu behandeln . . . .» .» oe ı se... 


— in den Perfonalfteuer » Elaboraten find fomohl die Patentals als Mefer 
vat s Invaliden, die Witwen der vor dem Feinde gebliebenen Unter⸗Offi⸗ 
ciere und Gemeinen genau erfichtli zu machen und anzuzeige:, ob unb 

welchen Berdienft die vorgemerften Individuen haben, welches Gewerke 

oder Handel fie betreiben, ob fie ans oder unanfäffig, dann arbeit6fä- 

big find . [Tr er 1 2 2 2 8 2 ı ı ı ss 0 eo. 

— Hinfihtlic der, von den Schullehreen zu entrichtenden Grundſteuer von 

. ihren Dotations > Sründen haben diefelben Grundfäge zu gelten, welche 
wegen Entrichtung ber Srundſteuer durch die Eurat⸗ Geinticeit feſtge⸗ 

fest ſind. Er Pa 


[ 


— Jeder Steuerpflichtige, der auf den fernern Handels und Gewerbs⸗ 
betrieb zur Erwickung ber Erwerbſteuer⸗ Abſchreidung förmlich Verzicht 
leiſtet, iſt in den Zunft: und Innungsbüchern zu löfhen . . . 


— itltär» Urläuber find fo wie bie Reſerve Mannſcft von der Perſonai⸗ 
Steuer befreyet.. ee on 0. 


— Die genaue Handhabung bes ————— insbeſondere aber 
des 6. §. deſſelben wird zur Pflicht gemacht. J er... 


— Ben Berechnung bes Erbſteuer⸗Aequivalentes der Geiſtlichkeit ift die Ab⸗ 
rechnung des Alumnaticums nicht gu geflattn . > 2 2 2 0. 


— , Die Intereffen ber Activ⸗ Capitalien der Städte unb anberer Corporatio⸗ 


nen find ber Claſſenſteuer zu unterziehen...... 
— Borfchrift Für das Tyroler Gubernium, wie fich bey —* der di⸗ 
recten Nebenſteuern zu benehmen fy . . . . FE 


— Die ausgetretenen Beſitzer von Bauernwirtbfihaften, deren Aeltern und 
Geſchwiſter (wenn fie keine Handwerker find) in Dörfern auf-dem flachen 
Eande in Galizien, find von der Perfonal: SteuersEntrichtung befreget 
— Die königl: Städte und Communitäten in Böhmen, fonadı alle Markt: 
und Dorfgemeinden haben nebft dem Einfommen von ihren Gapitalien 
aud alle Übrigen der Perzentfteuer unterliegenden Zuflüffe zu fatiren 


”.. 
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der erfloſſenen Anordnung. 





Berordu. des böhm. 


Buberniums . . |20. Det: 18251 - - : - - -.:-.:-1 —- I — IT| 206 


Fe } 
Hofkanzleydecret. 24. Rov. 1825| En fämmti.Länderft. 
‚ mit Ausnahme v. 
- Dalmatien. . . 55 | 227 
Doflanziepbeeret . . |24..Rov- 18258 An fämmtl. Landerſt. 


mit Ausnahme v. 
oo Da.matien. . . 553 | 229 


Verordnu. bes böhm. 51 


Guberniums . .| 7. Deu 18851 - - - - I — — I35 308 a 


Stub.Hofeomm.Decr |17. Des. 18254 An fämmti. Sünder: 
„ fiehen . . 2. .# 53 | 244 


@uberniums. . - !26 Zän. 18268 .....-.x..1 - 157 


Berordn. des böhm. ' 52 
Buberniums . .|17- Febr. 1826] ...,.» ....17 — 7 65 


Doflanzi.Präfid.Decr. | 19. Febr. 826] An das mähr. fchief. 58 


‚Subernium. . . — — 7 68 


Hofkanzlepdecret. . | 6. Aug. 1826un die Erbfteuer: 
‚ ' Hofcommiffionen 


& 


Hofkanzleydeeret. . |ıB. May 18268 An fämmtl. Ränders 
fellen..... 54 52 


Hofkanzleydecret .. 24. May 1826| An das tyroler Gub.. | — I— | 153 


167 


Hofkanzleydecret. 1,3ung 18265.* — — 27 


239 


Hofkanzleydecret.. 24. July 18265... 1 — — 7 


186 


torbn. ö | 1.13 
Berordn. des böhm . 


Hofderret - . . . . | 6. Juny 18200 %n das böhm. Bub.| — I — I—— 
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Steu 





Steuer⸗Weſen. 


Strafbeſtimmungen in Beliehung auf jene, welche in Empfang genom⸗ 
mene Steuergelder vorenthalten, oder ſich zueignen, nach ben $$. 11, 162, 
165 und 166 desl. Theils, dann 8211 des II. Theiles des Strafgeſetz 
Dh ea 


Den erbfteuerpflichtigert Partheyen wird geftattet, auch größere Erdſtener⸗ 
Beyträge von Öffentlichen Credits: Papieren nad dem Curſe, den biefe 
Eredit6 s Papiere am Gterbetage des Erblaſſers hatten, in Conventions⸗ 
Münze zu berichtigen. . . a 


‚Die ungarifchen Yafnbinber bleiben von Enteichtung der Erweröfeun 
befreyet » . . - ee Er EEE 


Einführung der Steuer» Anlagsfceine oe. 0 2... 
Dem die landesfürſtlichen Steuern’ jeweilig übernehmenden Landſchafte⸗ 


Caſſier haden die Dominten keine Remunerationen zu gem . . . 


& le noch nicht beſteuerten Neugründe (Novalien) find zu fairen . -» 


Die Rathhäufer und die fonftig magiftratifhen Gebäude, die lediglich zu 
ämtlihen Ubicationen öffentliher Behörden gewidmet find, und Leinen 
Zinsnutzen gewähren, find weder ber Hauszinsfleuer, noch auf dem fla: 


| Gen Lande ber Gebäude = Claffifications » « Steuer zu unterglehen . 


. Die Befreyung von der Hauszins⸗ Steuer bey neuen Bauten fängt von 


den Zeitpuncte ber Zins = Ertragsfähigkeit des’ neuen Baued an. . . 


Belegung der herumziehenden Mufitanten, Comöbianten , gymnaſtiſchen 
Künftler u. d. gl. mit der Erwerbfieur - > 0:00 0 200 ne 


Pie ſich wegen Ausweiſung bes Werthes unterthäniger Mealitäten zum 
Behufe der Erbiteuers Bemeffung zu benehbmen?. . . 2.0... 


Modalitäten zur Aufrechnung der 10 perGentigen Verzugs » Zinfen von 
Erbfteuer = Beträgen , welche in öffentlihen Staatspapieren bemeffen 
meiden —*8* 


Erörterung der Frage, in wie ferne die patentmäßige Befrepyung der Pas 


tental- $nvaliden von ber Perſonalſteuer auch auf ihre Weiber und Kin⸗ 
der Anwendung findet -. . . . .. u. 


— Beſteuerung flabilee Schayfpieler s Grfelfhaften . , Fa 





Gattung 
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Tag, Monath Behörde oder Amt, 


und Jahr 


der erfloſſenen Anordnung. 


Hofkanzleydecket. .20. Juny 1826 


Hofkanzleydecret. . 13. July 1826 


Soflanzlendeeret . . |31. Aug. 1826 


Hofkanzleydeeret. » | 1. Sept. 1826 


\ 


Mintfterial: Schreiben] 7. Gent. 1826 


Kundmad. d. tyroler 
Guberniums... 


Hoftkanzleydecret .. 


Hofkanzleydecret .. 


Soffanzicndeeret . . 
Hofkanzleydeeret . . 


Hofkanzleydecret - » 


Hofkanzleydecrtet - . 


Hoflanziendecret . . 


Hoflanzlepbecret » - 


6. Det. 1826 


8. Det. 1826 


2. Jän. 1827 


22. März ı82; 
13. Ron. 2827 


+ 


26. Zuny 1827 


29. Zuny 1827 


17. July 1827 


17. July 1827 


an weldye das Geſetz 
erlafien wurde. 


An fämmtl. Länderft. 
mit Aus. Tyrols 


An bie 
Hofcommiffionen 


ss 00 8 408 0 08 08 86 


An das galizifche 
Bubewium . 


An fämmtl. Länder: 
Chefs m. Ausn. v. 
Mayl., Venedig 
und Dalmatien 


oe 0 gg 9 9. 0 0 


An die Provinzial: 
Comm. zur Ausf. 
des Grundſt Pros 
vifor. in Galizien 

An fämmtl. Länder 
fellen: - - 


Xn fänmtl. Ränder: 
ftellen 


An fämmtl. Erbſt. 
Hofcomm., u. ond. 


Linderft.in Mähr., 
Schleſ. u. Galizien 


An ſämmtl. Erbſt. 
Hofcomm. und die 
Länderſt. in Mähr. 
und Galizien .. 


An fämmtt. deutſchen 
Länderſtellen .. 


Erbſteuer⸗ 


Politiſche 


Geſetzſamml. 


$&ranz I. 


Go. | Seite 


‘ 


54 


54 


55 


55 


55 


65 


55 


An fämmtt. deutfche | 


Länderftellen . . . 


68 


120 


121 
134 


135 


Queıten. 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche | 
Geſetzſamml. 
————— — 
Bd. Seite 
62 213 
27 
52 
— ſJ 278 
27 ! 
53 . 1 
ro 79 
52 
7 328 
333 
27 

| 
53 
| 7 

/ 
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' . " . L 
SteuersWefen. | 
— Befreyung ber Drarz = Gedaude; von der Gebäube-Giaffen: und Gebäube: 
Binsflur - - 2 220. ER nee. 


— Geſuche um fteuerfrene Fahre wegen neuen’ Bauten find binnen 4 Bo: 
hen nach vollendeten und zur Benutzung gerignetem Baue, für welche 
eine zeitliche Steuerfrepheit angefucht wird, einzubringen . . » | 


— Ausländer unterliegen der Erwerbfleun - - - 0 ren. 
— Ermwerbfleuer  Bemeffung bey dem Getränt- Shane - . - . . -» 


— Dereinigung der Grundfteuer» Üegulisunge- Hoſduchhattung mit der Ca⸗ 
meral: Hauptbudhhaltung . .... 0. ... 


—— Erläuterung des $. 24 des Erbſteuer⸗Patentes vom 15. October 1810 
binfichtlich der Erbſteuer⸗Freyheit ber Haus⸗Einrichtung und anderer, bloß 
zum Gebrauche und nicht zum Handel ober Gewerbsbetriebe beſtimmten 
Begenfländte . . . . .... 

— Die nach der Rubrik III. 44 der autlemeinen vandertar⸗Orbaung vom 
Jahre 1786. für die Bewillung ſteuerfreyer Baujahre bemeſſene Taxe von 
3 Gulden Metall » Münze iſt nur in jenen Fällen abzunehmen, wo das 
betreffeube Haus ber Gebäude: Claffenfteuer nad) ben beyden unterfien 
Gtaffen, das ift: nady der eitften und zwölften Giaffe unterliegt - . - 


— Benehmen binfichtlidh der Gebäubefteuer bey zeitlichen Befregungen 


— Die tin dem Patente vom 20. Auguft 1806 ausgedrüdte Perſonalſteuer⸗ 
Befreyung iſt auf die ben den Ditieäe „Behörden angeſteltten Beamten 
nicht auszudehnen.. . .. 


— , Da bie fämmtlihen Auslagen ber currenten Steueromwaltung, in fo 
weit ſolche bisher in einigen Provinzen zum Theile in der Cataſtral⸗Do⸗ 
tation ihre Bedeckung fanden, vom Verwaltungs : Jahre 1850 angefans 
gen, in bie Gataftral: Dotation nicht mehr einbezogen werden, fonbern 

’ aus dem Brutto sExtrage ber directen Steuern zu beftreiten find, fo iſt 
in Beziehung auf jene Provinzen, in weichen folche Auslagen vorfom: 
men, die Einleitung getroffen, daß vom gedachten Jahre an alle, bisher 
aus den Mitteln bed Cataftral: Kondes beflrittenen Auslagen, welch— 
nicht die Operationen bes flabilen Gatafters, fondern die Ausmittlung 
und Einhebung der currenten Steuern, und zwar Insbefondere das Ge⸗ 
fhäft der Hauszinds Einhebung betreffen. aus dem Brutto : Ertrage der 
Steuergattung, der fie ihrer Natur nach angehören. beftritten, und auf 
gleiche Weife, wie bie dein Brutto s Steuer » Ertrage bisher zur Laſt fal⸗ 


⁊ 
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ver erfloffenen Anorbnung. 


Dsflapgiegdecret - . 


Hofkanglepdeeret .. 
Hofkanzleydeeret .. 
Hoflangleybecret . . 


Hoftangleybecret . . 


Hofkanzleydeeret. 


Doflanziegdecret . - 


i Hoftanzleydeeret .. 


Hoflanzlepdreret . .- 
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Tag, Monath Behörde oder Amt, n 
und Jahr Han welche das Gelee Ban. 


Quellen. 


erlaffen wurde. Kranz 1. 














18, Sept. 1827 | An fämmtt. Landerſt. 


m. Ausn. v. Tyrol 55 


2. Det. 18273 An fämmtt. Länderft. 


13. Rov. 1827] An die deutſch. Eän: 


derſtellen . . - 
15. April 18285 An das böhmifche 
@ubernium.. . » 


20, Junv 1828| An fämmtt. Länder 
fielen eo... 


29. Aug. 1828 Ueber Anfrage des 
galiz. Gubernium 


28. Rov. 18281 An fämmtl. Länderft. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Bene. 
25. Rov, 1828] An die Deutfch. Län» 
derficlen m. Aus⸗ 
nahme von Tyrol 


56 


9. Dec. 1828 Jueber Anfrage bes 
böhm. @ubern. . 


Bd. | Seite 
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63 
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Steuer-Wefen. 
ienden Auslagen in Rechnung geftellt werden, zu welchem Ende biefe 
Auslagen künftig gleich in den. Voranſchas bı bee birecten Steuern einzu: 
beziehen fepn werden - . . » rn oo. 


— Einführung und Keguttrung bee allgemeinen Verzehtungsſteuer .. 


— 6d nie alles Grund Eigenthum des Staates der directen Gtundſteuer 
unterliegt, fo find au alle induſtriellen Unternehmungen besfelben, fie 
mögen audfchließend auf Rechnung des Aerariums ober im Antheilsbefige 
mit Privaten betrieben werden, der directen Erwerbſteuer einzubeziehen 


— Der Schriftenwechfel in ämtlichen Angelegenheiten der Verzehrungsfleuer 
iſt von der Entrihtung der Poftporcos Gebühr befrepet ... . ... - 


— Beflimmung der Verrehnungss Art jener Beträge, welche der Gurats 
Geiſtlichkeit in einzelnen Fällen an der Grundſteuer aus bem Titel der 
Verlegung: in der gefeglihen Congrua zu vergüten fommen .. 


— Ausfhreibung der befonderen bdirecten Steuern, und zwar in Böhmen, 
Mähren, Galizien und Nieberöfterreich die Erbfteuer, Erwerbfteuer und 
Sudenfteuer. In Oeſterreich ob der Enns, Steyermark, JIllprien und 
dem Käſtenlande bie Erhfieuer u und die Sywerdſteuet In Tyrol die er 
werbfieuer . . . . R 0. , 


— Aufhebung der bisher beftandenen Perfonals und Gtaffenfteuer, fowie ber 
Im Salzburger Kreife beftandenen Familienfteuer, dann der im Klagen 
furter Krerfe beftandenen Perfonal: und Claffenfteuer , ſowie der in Krain 

und dem Küftentande eingeführten Perfonatfteuer . . . . - 


— Nachdem bey der Einführung der neuen allgemeinen Verzehrungsfteuer 
im Umfange der Provinzen, auf. welche diefelbe Einfluß nimmt, verfdhie 
dene fländifche und Local-Aufſchläge befeitiget werden, melde in dieſen 
Zandestheilen auf mehreren Verzehrungs s Gegenftänden, die cus dem 
Auslande oder aus Ungarn dahin kommen, bisher laften ; fo werden zur 
Ausgleihung diefer Aufſchläge und der künftig zu erhebenben Verzehrungs⸗ 
ſteuer mehrere Beſtimmuͤngen erlaff: | ee 


—— Die Kloftergebäude der Mendicanten : Orden ſin nb von der Gedaudeſtener 
loszuzählen...... oo... 


— . Siebe auch Slaffen, Erb⸗, Erwerb⸗, Gebäude⸗, Grund⸗, 
Hauszins, Neben, Perfonal: und Trankſteuer. 


Stidcheln. Siehe Spiele. 


r 
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Quellen. 
Politifche Kropatſchek⸗ 
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und Jahr Han welche das Geſet Gefegfammt. Boutta’fche 
erlaffen wurde. Srang I. |Gefegfammt. 
der erfloffenen „Anordnung. ne 


E 
Bd. Seite Bd. |, Seite 


N 


GHoflanziepbeeret . . |ı2. May 1829 An fämmtl. Länderft. 
mit Ausnahme v. Ä 
Mapl. u. Vened J 57. | 322 
Allerhöchfte@ntfließ. | a5. May ı820 An allen Provinz. d. J 
oo. . - B öftere. Kı’rerft. mit 
| ‘ Ausn. d.lomb. ven. 
Königr.. Dalmar.u. 
| d. vuarneriſch. Inf. 
| db. Ung. u. Siebenb || 57 | 339 
Soffanziegbecret . . | 4. Aug. 18294 Mn ſämmtl. deutfche | u 
Ä — Länderſtellen - | 57 | 58ı 


Doflammerbecret . “ 11. Aug. 18295 An fämmtl. beutiche| 
j 1 Länderſt. und Zoll⸗ 
Gefall. Adminiſt. 57 | 597 ° 


Goffanzlegbeeret . . |ıB. Aug. 18298 An die Länderſt. von 
1 Mähren, Schiefien, 
Galizien, Steyerm. 
Iupr., dann Oeſt. 
. ob u. u. der Enns 57° | 598 F 


Hofkanzleydecret . „ | 29. Gept. 1829 An fämmtl. Länder: 


ftelen -... - 57 | 612 R 


Hofkanzleydeeret. J 29. Sept. 1829] An ſämmtl Länder⸗ j 
“ fielen. . . .1 57 | 613 


Hoffammerbeeret. . | 3. Det. 1829] An ſämmtl. Länderſt. 
. und Bollgefällenz 
Abminiftrationen | 67 | 635 
Hofkanzleydeeret. „127. Cet. 1829] An ſmmtl Laänderſt. 5 
mit Ausnahme v. 
Innſpruck, Mayl. 
| Venedig u. Bara FE 57 | 666 
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—— 
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PRESENT NR TÜRE 

Stiftungs:Gegenftände. Regulicung der Meffenftiftungen in Conventi⸗ 


onds Münze, und zwarifür eine ſtille heilige Meſſe 45 Kreuzer, bierven | 
kommt für den Perfolventen 30 Kreuzer, für die Kirche an Wein, Wadk 


Bergen und Apparamenten 8 Kreuzer, für den Meßner 6 Er., und für den 
Miniſtranten ı fr. Für ein gewöhnliches Hochamt oder Requiem, das 
zweyfache der Gebühr für eine ſtille heilige Meffe, und nebſt dieſen für 
den Organiften. ein Betrag pr. 30 fr. Bey Figuralien if fi nach dem 
Stola » Patent von 30. Map 1750 zu benebmen - » 22 0. 


— Wenn der Wille eined Erblaſſers nichts Gefegwidriges enthält, fe If m 


genau zu befolgen » » > 02 0 rer 


— Alle dey Stiftungen zu errichtenden Original :.&remplare ber Stiftbriefe 
unterliegen dem für diefe Urkunden im Patente vom 5. October 1808, 
§. 2ı lit, d. d. vorgefchriebenen Werthbsflämpel -. © - 0 oo... 


— Die Eompetenten um Stiftungspläge haben ſich flets mit Zeugniffen ges 
hörig auszumeifen, nicht nur, daß fie geimpft wurden, ſondern auch, daß 


fie die echte Kuhpocke hatten..... eg 
Stipendien. Vorſchrift bey —— der uUnterritis Stipendien für böhere 
Studien an Spmnaflalfchüter *) . . ee. 


Stipendiften. Die mit Stipendien detheilten galizifchen Jungime, die ſich 
den mediciniſchen Studien an der Wiener Univerſität widmen, find ver: 
pflichtet, ihre Kunft nach erhaltener Doetors⸗ Würde durh 10 Jahre uns 
unterbrochen in Galizien auszuüben . nen .. 


Stod-Urbarien. Die Bedingungen, unter welchen Sto-Urbarien und Grund⸗ 
bücher als öffentliche Beweismittel bey Urbariaj s Laften anzufeben find, 
bezeichnen das Hofdecret vom 28. Auguft 1786 und das für Defterreich ob 
ber Enns erlaffene Grundbuch6 » Patent vom 3. November 1798. - - 


Stola. Wie fih in Abſicht auf die Entrihtung der Stola bey Trauungen ber 
Katholiken zu benebmen - -. . . . .» en en en. 


Stollgebühren. Nur für jene geiftliche Sunctionen wird es erlaubt, Stoll⸗ 

gebühten zu fordern und anzunehmen, für weiche die Stollordnung Ges 

bübren feftfege, und biefe bürfen unter keinem Vorwande überſchritten 

werden. In fo ferne das Rituale mehrere Ceremonien und Gebothe vors 

fchreibt, als die Stollordnurg enthält, follen diefe, und zwar fo, wie das 

Rituale fie vorfchreibt, verrichtet werden , ohne dafür eine -befondere Bes 
zahlung anfordern, ja felbft annehmen zu dürfen. 


°) E⸗ wird ſich auf die Verordnung vom Jahre 1787 berufen. 


e 
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Duelten 


Politiihe Kropatſchek⸗ 
an welche das Geſet I rregfammt. | Souttg’fche 
erlaffen‘ wurde. Franz I. A&riegfammı. 
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Tag, Monath|Behörbe oder Amt, 


Battung, 
und Jahr 









. 8 ! 
der erfloffenen Anordnung. 








Berordn. des boͤhmi⸗ 
(hen Guberniums 4. Febr. 18261..... . ... 


‚ Doflanzlegbecret . . 16. Nov. 18261 An ſammtl. Ränder 


r 


Werorbn. des böhm. 
Buberniums . . |ı2. Bay 1826Jueber Anfrage . . 


Stub.Hofeomm Deer. |20. Jän. 1829 — Länder⸗ 
ellen ···8* 


Stud. Hoftomm. Deer. 14. Dee, 1825] Aa die Länderſtell. 
in N. De, De 
0.d. E., Böhmen, 
Gtenerm ‚.Züpe. J 
und Mähren . . 


Stud.Hofeomm.Decr. |20, Dei. 18271 An bas galizifche 
| Buberntium .. 


Hofkanzleydecret . 115. Sept. 18255 Au die o. d. E. Reg. 


Soffanzleydeeret . . |26. July 1827 JAn das böhmiſche 
Gudernium 


x 
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Bon Sto — Str . | 


Stollgebühten. 

Jeder Seelſorger wird verpflichtet, über bie eingenommenen Stollge⸗ 
bühren ein ordentliches Regiſter von Jahr zu Jahr zu führen, in welches 
a.) der Nahme desjenigen, ber die Stollgebühr bezahlt ; b.) der Betrag 
ben bezahlten Stollgebühr; c.) die Function wofür und d.) Tag und Jabr 
an welchem bdiefe Gebühr bezahlt wurde, genau einzutragen, und bien 
nad) eine gleichlautende Befcheinigung ‚demjenigen auszufoigen iſt, da 
die Zahlung keiflete © © 2 2 20er ... 





Str af beffimmungen. Bey Uebertretungen mit ſolchen Gegenftänden, welde 
nebſt der Stadtmauth auch dem Zolle, Aufſchlag oder Acciſe unterliegen, 
bat jene Strafe, bie mehr beträgt, einzutreten...... 


— Die Beftimmung bes $. 548 des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuche 
und jene der a. b. Entfhließung vom 8. April 1820, wornach Geldſtta⸗ 
fen, wozu der Berftorbene noch nicht verurtheilet war, oder’ gegen deren 
Urtheil zur Zeit des Todes des Erblaffers ein Recuts ergriffen werden 
konnte, auf die Erben nicht übergehen, ift auch auf die Beioftrefen we⸗ 
gen Zinsverheimlichung anzuwenden . x... .» . . . 


— Beſtimmung, in welchen Fällen die verſpätete oder unterlaffene Anzeige 
über die Wiederbenützung einer, als leer ſtehend angegebenen Wobuun 
als eine Verheimlichung zu behanbeim Er . 


— Diejenigen, welche zur Erhebung landesfürftliher Steuern aufgeftelt 
find, und in Empfang genommene Steuergelder vorenthalten , oder fih 
zueignen, fo wie diejenigen, welche hieran Theil nehmen, find nach Um: 

. ftändeh, nach den 88. 161, 162', 165 und 166 des I Theile®, oder nad 
J dem 9. 211 dee II. Thliles des Strafgeſetzbuches zu behandeln . .. 


— Wenn bey ben, in dem $. 55 des Zollpatentes vom Sabre 1788 sub Ti 
e bezeichneten Verfendungen der in dem $. 49 deffeiben Patentes aufge 
führten Waaren inner Landes bey der zollämtlidhen Nevifion gegen tie, 
. Schriftliche Erklärung weniger vorgefunden werden follte, fo bat die Strafe 
der Entrichtung des doypelten Beitagee des Zolles für den zu viel unge 
gebenen Theil einzütreten . .. ren . . 


— Zur. Einbringung der ‚Steuer » Rehnungen iſt ben Pleinn Gütern und 
Stadtgemeinden eine Frift von 6 Wochen, bey „größeren von zwep Me: 
nathen und bey ben größten Dominien und Städten eine Friſt von dres 
Monathen nach dem Rechnungs-Abſchluſſe beſtimmt, bey Verminderung 
einer Strafe von fünf Gulden in Gonventiong : Münze, die ben fortge 
fegtem Saumfale zu vergrößern ft. 2 20 . | 


”) Es wird fih auf das Dofdecret vog 3. Mir; 1774 berufen, 


. L 2 “ 
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erlaffen wurde. Franz I. . [&efegfammt. 
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Adminiftrationen U 54 


“ 
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Bon Strafb — Strafg 





Strafdefiimmungen. 

— GStrafbeträge, welche wegen Webertretungen ber Punzirungs - Borfcrif: 
ten eingebracht werden , haben bey ben Punzirungs » Aemtern einzus 
fließen . . — "oo D u. 00 ee. . .0 . .oo. 


— Die Landerſtellen werden ermächtiget, Bintoerheimtigunge- Strafen, (menu 
ber verheimlichte Betrag des fleuerbaren Sinfee 100 fl. &. M. nicht über 
Reigen), nahzufehem - - - 0 rennen 


Beſtimmung der "Strafen bey Adel: Anmahungen - =: = - 2. 


Erläuterung des 29.1 Paragraphes I. Theiles des Strafgeſetzes hinfichtlid 
des Verfahrens des Criminal: Richters im Falle, wo eine andere Strafe 
art als Arrteſt oder Eörperfiche Züchtigung gegen eine ſchwere Patigenäbe 
tretung feſtgeſetzt iſt. .... 


— Bey Verfälſchung der Couvons und Talons öffentlicher Obligationen unb 
Caffe-Anweifungen. Siehe Obligationen und VBerfälfhungen. 


nu 


Strafs@rtenntniffe Erkenntniſſe über einzelne Abweichungen von ber, im 
den Eriminat:Urtpeilen ausgefprochenen Strafe der öffentlichen Arbeit find 
ber gemeinſchaftlichen Amtshandlung der Landesſtelle mit dem Appellati⸗ 

uns ⸗Gerichte zugemielen ) > 0 2 re re 2... 


Strafsefese Erläuterung bes $. 527 des Strafgefeges II. Theiles, wornad 
bee, den Schandbdirnen gegebene Aufenthalt nur dann als eine fchmere 
Polizey⸗Uebertretung zu behandeln ift, wenn dargethan iſt, baß biefer 
Aufenthalt den Schandbirnen in der Eigenfchaft als foldhe zur Treibung 
ihre® unerlaubten Gewerbes gegeben , oder mit Wiffen des Aufenthaltge⸗ 
ber zu dieſem Zwecke benügee wurde - . 2. 2 co. 


— Beſtrafung der After⸗Hebammen . . j) 0 » 


— Ders. 137 de6 II. Theiles des Civil: Strafgefeßbuches (nah welchem bie 
WUebertreter der Sanitäts = Anflalten dem Militär zur Unterfuhung und 
Aturtheilung übergeben werden. folen, bat an dem Bucominer Cordon 

nur ‚dann in Wirkſamkeit zu treten, wenn der eneſte Cordon gezogen, 

und das Standrecht Eund gemacht worden | FE 


— Beſtimmung ber Amtshandlung der Känderftellen bey Entfegungen von ben, 
in den Paragraphen 23 unb 446 des I. Theiles des Strafgefeges genanns 
, ten Vorzügen ...—..— 0 [ee TR ee 2. . . 


— Bosbafte Befhädigungen eines fremden Eigenthumes ſi nd nach dem $. 74 
bee Strafgefeges au beituafen 2 2200. 


4) SR als Rachtrag gu dem Hoſdecret vom 28, Auguſt 1828 anjufeßen. 
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Vofkanzleydecret . 28. Febr. 18265 X a fimmit. Linder: 
"Relen. .... 
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Dofkanztegbeeret . . 16. März 1826] an fämmt!. Länder: 
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Doftanzlegbeeret . 1 a. April 1826 An ſämmtl. Landerſt. 
m. Ausn, Dalmat. 
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Bon Strafg — Sträfl. 


EEE En EEE EEE 

Strafgefesbug. 

— Dieenign, welde zur. Erhebung landesflüͤrſtlicher Steuern aufgeftekt' 
- find, und in Empfang genommene Steuergelder vorenthalten, oder-F& 
zueignen, fo wie diejenigen , welche hieran Theil nehmen, ſind nach Um 
ſtänden nah ben Paragraphen 161, 162, 165 und 166 des I. Theiles 
oder nad) den $. 212 des Il. Theiles bes Strafgefeges zu behandeln . 


— Die Vorfceife‘des $: 377 des J. Theiles des Strafgefegbuches iſt aug 
bey dem Zeugenverhör wegen ſchwerer PolizepeUebertretungen zu beobadıten 


— Erläuterung bed 8. 29 bes I. Theiles des Strafgefeges hinſichtlich bed 
Verfahrens des Sriminal- Richters im Falle ,. wo eine andere Strafatt 

. 018 Arreſt oder Pörperliche Züchtigung gegen; eine ſchwere Polizey = Ueber 
tretung feſtgeſetzet fe ee. 


— In Betreff der, Im Paragraphe 458 a. b. bes Strafgefegbuches I. Theil 
gemnkinten Strafanftalten haben Seine Majeftät zu erklären gerubet, daß 
alle Dochverräther,, Verfälfcher öffentlicher Grebits » Papiere, dann tie zu 

einem längern als zehnjährigen ſchweren ober ſchwerſten Kerker verurtbheils 

ten Sträflinge Ihre Strafe auf dem Spielberge oder zu Gradisca auszu⸗ 
ſtehen haben, bis andere Rocalitäten werben ausgemittelt werden . . 


Strafbänufer. Bey den Strafhäufern ifl ein eigenes, mit einem Inder zu 
verfehendes Vormerkbuch über die aus ben Strafhäufern von Zelt zu Zeit 
entiaffenen Verbrecher zu führen ; felbes iſt von Zeit zu Zeit durchzuſchen, 
und darin bie, über ein und anderes Individuum gemachten Wahraeh: 

\ mungen angumerlen 2 0 * 


— Siehe auch Auffihts-Perfonale 


‚Sträflinge. Für ausländifhe Inquiſiten und Sträflinge hat es von ber Sr 
derung des Erfages ber Verpflegs = Koften in jenen Kälen abzukommen. 
wenn ber Inquiſit oder Sträfling feine Verpflegung aus eigenem Verme⸗ 
gen ‚zu beftteiten außer Stande ift. 

In Beziehung jener Sträflinge, die aus ihrem. competenten Straß 
orte in einen andern Strafort überfeget werden, bat es bey der unterm 
4 März 1821 erlaffenen Weifung zu verbleiben - «2 u 2 2. 


— Gefälls⸗ und politifche Arreftanten And in der Verpflegung und Beelen 
dung gleidy zu behandeln. . . Er 


— Den Berbafteten in den Unterfugungs. und Steafbäufen. dürfen mit 
Zuftimmung ber Sertforger, seiftice Bücher zur Erbauung in die Pink 
gegeben werben. . .» er oo. 


— Die Schubführen, dann die Zuhren mit Mecrufen und Arreſtanten find 


, Q uel le n. 
Gattung Sag, Monath Behörde oder Amt. . Politifche 


und Jahre Han weiche das Geſet — | aaa" 
J erlaſſen wurde. Franz I |Grfeefammi; 
der erfloffenen Anordnung. 
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27 
Hoflanziepdecret . . |go0. Zuny 18265 An fämmtl. Sänder: 
fielen» - - + - 54 60 
Hoflammerbdicret . « 131. Sän. 18264 An die Länderſt. v. 
r N. De, Böhmen] 
" und Mähren - - | 54 9 
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Bon Straͤfl — Strafs 


Sträflinge. 
dey allen :Weg-, Brädenmauths und Ueberfuhrs : Stationen mauthfrey 
zu behandeln ® . . . . e ® [) L . 0 . eo 


— Siehe ach Belohnungen und Criminals Sträflinge 


Staföster Seine Majeftät haben In Betreff der, im $. 458 =. b. bes Strafe 


gefegbuches I. Theils gemeinten Strafanftalten zu entfcheiden geruhet, daß 

Hochverräther und Verfälfcher öffentlicher Greditöpapiere ihre Strafe auf 

dem Spielberge zu Brünn und auf der Citadelle zu Gradisca auszuſtehen 

haben, bis hierzu einef andere Feſtung wird ‚benannt feyn. 

Die zu einem längern als zehnjährigen fchweren oder ſchwerſten Ker: 

ker verurtheilten Sträflinge aus den deutſchen Provinzen haben ihre 

Strafe auf dem GSpielberge ober zu Gradiska nad dem Ermeffen ber _ 

. oberſten Juſtizſtelle auszaftehen, und fobald bie gocalitäten diefes geſtat⸗ 

| ten, find auch die zu diefer Cathegorie gehörigen Sträflinge bes lombas 
diſch⸗ venet ianiſchen Koͤnigreichs nach Thunlichkeit dahin abzuführen 


— Diejenigen Eträflinge aus Stevermark, welche bisher zum Vollzuge ib» 
ver Strafe) auf den Brünner Spielberg auszuliefern waren, haben ihre 
Strafe künftig in dem Strafhaufe zu Grabisca zu beftchen . 


Straßenbau⸗Gegenſt ände. Vorſchrift in Beziehung auf die Aufnahme ber 


Straßen, Einräumer. Erneuerung ber bießfalls beftehenden Norme vom 
27. December 282 0 0 0 re rn .. 
— Die Unterhaltung ber Durchfahttſtraßen in Städten und Märkten gehört 
nach den Hofdecreten vom 28. Jänner 1758, 28. Februar 176: und =. 
November 1784,. dann nach dem Hofdecrete vom 5. May 1808 su ben ge 
ſetzlichen Dbliegenbeiten der Stadtgemeinden,, welche au biefemn Behufe 

die’ Marktſtandgelder beziehen.8D 


— Ermãchtigung der Länderſtellen zur Bewilligung von Remunerationen für 
die Entdeckung eines tauglichen Schotter MaterilE . : 2... 
— Berfahren bey Straßenbau » Unternehmungen‘, und zwar bezüglich auf 
neue Steaßendauführungen, ihre Erhaltung und Verpachtung 


— Eröffnung der neuen Kunſtſtraße von Ollmutz bis Littaun 


— Erneuerung ber Vorſchrift, vermög welcher von Gemeinden nicht eber zun 


Ausführung von Straßen-Projecten geſchritten werde, bevor nicht Rüd: 
ſprache mit der Militär» Behörde gepflogen wurde *) . 


* 


*) Über Hofkanzleidecret vom 12. Auguſt 1826. 


Quellen. 

Sattung ag, MonathiVenärde oder Amt,E gorisiiche IKroparicheks 
und Jahre Fan welche ba6 @efeg —8 —W 
erlaſſen wurde. Franz I. IGeſetzſammt. 
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Doffanglepdecret .. 12. April 18255 An fämmtl. Länder 
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Bon Straß — Strap 





Straßenbau:Gegenftände. 
— Erneuerung der Verordnungen um bie Einengung ber Straßen zu ver⸗ 
ben een 


— Borfhrift, wie ſich die Ktelsamter in Abſicht auf die Concurrenz⸗ Vers 
handlungen zu den Straßen» Bauten zu benebmen haben. 


— Die Zahlungsleiftung der Straßen = Arbeiter hat immer in Gegenwart 
und in bem Amtsorte des nächſt gelegenen obrigkeitlichen Beamten, ober 
Ortsrichters und zweyer Gefchmornen ber Gemeinden zu geſchehen - . 


— Vorſchrift, mie künftig die Straßenbau. und Wafferbau » Deconomie 
Ausmweife zu verfafien find... - Fa 


— Zur Evidenzbattung des Straßen: Soſtemes iſt angeordnet, den General⸗ 
ſtab nicht nur von den in Verhandlung ſtehenden, ſondern auch von bem 
"bereits genehmigten neuen Straßen, fie mögen durch freywillige Goncat- 
renz bei Gemeinden und’ Dominien, ober ab aerario hergeſtellt und un⸗ 
terhalten werden, in die Kenntniß zu ſetzen. 7. 


— Neuere Beſtimmungen in Beziehung auf den Baubetrieb und die Erhal⸗ 
tung der Bezirksſtraßen und Gemeindewege in Mähren und Schleſien, 
mit Berüdfihtigung der frühern Normen, nähmlich des Privat⸗Mauth⸗ 
Datentes von 30. December 1747, des Commercial-Straßen:Patente® vom 
22. May 1750, dann der Haupt= Patente Über die Nobotten und Urbes 
tialls Schuldigkeiten in Schlefien vom 6. July 1771, dann des Robdott⸗ 
Datentes für Mähren vom 7. September 1775, und ber für Aerarial⸗ 
Straßen erflofienen Hofbdecrete vom 17. Julp 1817 und 12. October 1821 


— In bem Salle der Erfranfung oder auch bes Urlaubs eines Straßenbaus 
becamten ifl,, wenn eine Subftitution feines Dienftpoftens während biefer 
Zeit ‚als nothwendig erfcheinet und verfügt wird, das dießfällige Weifes 
paufchafe pro Rata einzuflellen, weil Überhaupt hierbev al6 Grundſatz zu 
gelten hat, daß in ben erwähnten und ähnlichen Fällen kein doppelter 
Reiſegeldsbezug, und fomit auch feine doppelte Auslage bed Fondes für 
dasfelbe Object und diefelbe Zeit Statt finde. - - - 2 2 2. 


— Löhnungen bee Straßen-Einräumer find nicht mit gerichtlichem Verbothe 
und Execution zu belegen, vielmehr find ſolche Leute, wenn fie Schulden 
machen, ohne weiters zu entlaffen © > 2 0 0 er 2 2 0. 


'e tra a8 en. Die Certificate für die Steagenfammler find-nut an verläßlihe Leute 
auszuftellen. Wenn die Stragen nach einer an ber Gränze gelegenen Pas 
pier= Fabrik beftimmt find, fo ift das Gertificat bey dem Zollamte, Über 
welches die Stragen verführt werben , vorzumerken , und ber jedesmahlige 
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\ Tag, Monath 
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ertaflen wurde. 
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 Doflanzlepdeeret . . | 2. Jann. 1827 | An das .gatizifche 


Gubernium 122 


f 28 
Verordn. des böhm. 


k  Guberniums .. . a8. Zänn. 18271 4n das böhmifheh | =: » A-55 


Gubernium. - - I — — F60 
Hofkanzlepdeeret. .21 Aug. 1838] An ſämmtl. deutſche] _ 
'  2änderftellen . .# 56 | 248° 7 
Hofkanzleydeeret.. 4. Dec. 18281 An ſämmtl. Länder⸗ 
ſtellen ·1656320 
| 
Boflanzieydeeret . . |29.Y4an. 1829] An fämmtl. Länder . 
\ 5 ftellen . a... 67 20 
| L 
| 
Hoflanzieyderret . . |27. Behr. 1829] An das mähr. ſchleſ. 65 


Gubernium - - 


Hoftanziepdeeret . . | 4:Yuny 18291 An fänmel. deutfche 
Län 


derftellen - - 1 67 | 348 


Boflanziepbeeret . . j22. Oct. 18298 An ſammtl. deutſche 


Länderſtellen - I 57 | 660 
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Von Stratz — Subſt 





Stratzen. 
Empfang des Materials von dem Papierfabrikanten zu beſtätigen, die 
Beſtaͤtigung aber dem erwähnten Zollamte nachzumeifen. | 
Die Gültigkeit der Certificate für Stragenfammier wird auf einen 
u Zeitraum von ſechs Monathen vom Tageider Austellung an befchränfe 


Streeitigfpiten über das Recht ber Jurisdiction zwifchen Dominien, ode 
Donlinien und ordentlich organifirten Magifkraten find auf dem Rechts: 
wege; und zwar von den Landrechten ber betreffenden Provinz und in Ge 
genwart des politifchen Repräſentanten zu verhandeln. 


Strobgefeäte Bergolng deffelben. Siehe Seide und Both Gegen 
u . 


& trom⸗Auf ſficht. Fur das Waſſerbauamt wird zur Beforgung der Arbeiten 
außerhalb des ‚Wiener Bezirkes (mworunter bie Strede von Nußdorf bis 
Albern zu verftehen ift) ‚\die Anſteluns eines Strand⸗Aufſichts⸗ Dee 
mals bemilliget 0 0. a 


S tubien-Zeugnif fe. Die Länderflellen werden von der Vorlage der Stu⸗ 
dien » Zeugniffe der zum Regular s Elerus gehörigen Individuen bey Gele 
genheit der jährlichen Nachweiſung über bie zu u Peieflern geweihten © Clet 
ker entbobeun .:. 


Subarrendirungs⸗Gegenſtände. Die Verordnung der Verpflege » Er 
ftemificungs » Hofcommiffion vom 9. Auguft 1817 , welcher die Vorlage 
der Subarrendirungs = Ausmweife von 3 zu 3 Monathen vorfchreikt „ wird 
babin.abgeändert, daB diefe Ausmelfe künftig nur nach dem Schluffe des 
Solar s Jahres nach bem vorgefchriebenen Formulare vorzulegen fegen . 


— Wenn Preisämtliche Beamte bey ber Subarrendirung zu erfcheinen ver: 
bindere find, fo müffen, um bie Concurrenten nicht fruchtlo8 verfammielt 
zu halten, die Vorſteher der zobrigkeitlichen Aemter oder Räbeifgen rag 

. ſtrate beygezogen werden. 


— Bey Subarrendirungs-Verhandlungen iſt die Abgabe des Brotgeldes in 
bie Prötocolle und Subarrendirungs = Verträge einzufchalten - . . . 


— Erläuterung der früher erlaffenen Weifung in Beziehung auf die Abſchlie⸗ 
Bung der Subarrendirungs : Gontrate 2 2 2 0 nr en 


Subflitutions-Begenftänbe Da die Dienfte bey Gaffen cumulative Ges 
(häfte find, fo kann ben Caſſe-Beamten für bie bey’ihren eigenen Arm 
tern geleifteter , wenn gleich mit größerer Anſtrengung oder Verantwortlich⸗ 

j 


. Werorbu, d. bohmiſch. 


| Hofkanzlevdecret . . 21. May 1829] An mmtl. Ränder 
 Hoftriegsrätht, Ber: ſtell 
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Hofkanzleydeeret. . 2. Det. 1838 An fämmtl. Länder: 
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Von Subſt — Syn 


S abfi tutions: Gegenſtände. g 
feit verbundene Verfehung eines Rndinpest Feine Subfiturienss reihe 
bewilliget werden . . . 0. 0. 2. 


— Beſtimmung binfichtlich der Subſtitutions Gebühren für Adjuncten oder 
. Affiftenten der Lehrämter, wobey als Grundfag audgefprohen wor: 
den ift, daß die Subflitutions « Gebühr nur dann einzutreten hat, wenn 

die Supplitung ununterbrochen, und wenigſtens über ein Monath bauert 


— Aufhebung des Subftitulions » Normales vom 18. Dec. ıBı2. Weifung 
wie ſich in ſolchen Faͤllen künftig zu benehmen ſoe.. 


— Anwendung der neuen Normen wegen Behandlung fubflitufrter Beamten 
auf die, nachdem früher beffandenen Subftitutions „Normale erworbe⸗ 
nen Anfprüce 0 i . . . 0 o . oo. . . . » . 


— Sin dem $alle der Etktankung oder auch des Urlaubes eines Straßenbau⸗ 
beamtens, wenn eine Subſtitution feines Dienſtpoſtens während dieſer 
Zeit als nothwendig erſcheint, und verfügt wird, iſt das dießfällige Reiſe⸗ 
Pauſchale des Straßen⸗Commiſſärs einzuſtelln. 


Supplenten. Für die freyen Lehrfächer in ber philoſophiſchen Studien- A 
theilung ſind keine Suppienten anzuſtelen 2 0 0 + 


— Bu Supplenten find nur ſolche Individuen zu beftimmen, und zu verwen⸗ 
ben, melche in jeder Hinficht dazu geeignet find - - » 0 0» 


Sur enfion. Die Suspenfion eines Beamten vom. Amte hat in den Fällen 
Platz zu greifen, wenn es die Sicherheit des Dienfted ober das Anſehen 
des Amtes erfordert. oder endlich), wenn gegen. einen Beamten das geſetz⸗ 
lihe Verfahren wegen einer vorausgefegten Schuld in Anfehung welcher 
die Dienftes =» Entlaffung Statt finden kann, eingeleitet wird. 

Mit der Sufpenfion vom Amte ift, wenn fie wegen bes Verdachtes 
oder der Wirklichkeit einer Schuld des Beamten verhängt wird, jedesmah 
auch die Suſpenſion vom Gehalte zu verbinden ”) er 


Swojetin.' Errichtung einer MWegmauth, Station zu Swojetin in Böhmen 


Syndiker. Die Juſtiz-Verordnungen vom 22. December 1778 und 20, Octo⸗ 

ber 1808, finb bey Befegung von Spndikerftellen in Municipalſtädten und 

Märkten in der Art in Anwendung zu bringen, daß in Zukunft der Cons 

cuss zur Belegung Yon dergleihen Stellen von der betreffenden Schußs 

herrſchaft nach eingeholter Ereisämetlicher Genehmigung auszufchreiben, ber 

») Iſt andy mit Hofdecret vom 12. April 1828 an Menmetide Gameral:Gefönss und mens 
taniſtiſchen Behörden erlaffen worden, 


⸗ 
* 


m Em nn Dom m 0 m u 1. nn 


Gattung Tag, Monath 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung. 





Softammerdeeret ..11. Juny 1826 


Studien⸗Hofecommiſ⸗ 
ſtionsdecret..—4. Febr. 1826 


Ooftammerdeeret. .11. April 1828 


Hoflammerdeeret . . |25. Aug. 1828 


Hofkanzieydeeret . | 4. Juny 1828 


Stäadien » Hofcommif: 
flönsdeeret „ . . | 28. April 2827 


Stud. Hofcomm. Deer. 2. Iyny 1827 


‚DHoflanziendeeret . . |ı7. May’ 1828 


Berordn. d. bohmiſch. 
Buberniums. . . 21. März. ı82B 


Behbrde oder Amt, 
an weideidas Geſet g 


An fämmti. Camer. 
Gefälls und mons 
taniſtiſchen Behörd. 
mit Ausnahme von 
Mayl. u. Venedig 


Un fämmt!. Ränder: 


Weber Anfrage an d. 
illyriſche Gubern. 


An fämmtt. deutſche 


Un fämmt!. Länder: 
fiel 


An fämmtt. Ränder: 


An fämmtl. Länders 
ſtell 
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Kropatſchek⸗ 
Goutta’iche 
Sefegfammt. 


Bb. | Seite 
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54 
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54 
29 





u. Von Syn — Tagg 
nennen _ Ri * 2 — 
Syndiker. | 


Vorſchlag von berfelben an das Rrelsamt zu erftatten, und von felben as 
das Gubernium vorzulegen ift, welches fodann im Emverftändniffe mi 
dem Appelations » Berichte die erledigte Stelle zu befegen bat . - 


— BBorfcheift, wie bey Befegung bergeprüften Sondiker, Stadt: und Markı 
ſchreiberſtellen bey nicht organifirten Gerichten vorzugeben fe - - - - 
Syrupe.. Zollbeftimmung für bie Zuckermehle, für die Syrupe ber Fabrik ze 


Fiume und für den aus Ungarn und Siebenbürgen eingehenden Weinttas⸗ 
ben⸗Sorup. 18** 


I z. 


! . 


Tadak. Feſtſetzung bes Tabakpreifes für Rollen und Stämme . . . . 
— Meue Beftimmungen in Anfehung des Ausgangs : Bolled für die ungari⸗ 
ſchen Tabakblätter, Tabakſtaub und Tabakmehl. a 


— Einführung des Tabak⸗Gefälles in Tyrol und Borartberg .. 


— Aafhebung ber bisher für die, durch bie deutſchen Provinzen tranfitiren⸗ 
den Tabakgattungen bey Löfung des Franſite paſſes abgenommenen Spedi⸗ 


tions: Gebührr. ee... 
— Beſtimmungen für die e Cinfuße des fremden ; Zaheaks zum eigenen 6» 
brauche . . ee. W— 


— Belehrungen und Vorſchriften für die Drtsvorflände und Tabakpflanzer 
im füblichen sort nad) > Sinfibrung bes Ladatgefaus in "Agent und Ders 
arlberg FR 0 


Tabakban. Der Tabakbau wirb in den Rand: und &tadtgerichtsbezicken b des 
Kreifes Roveredo, nähmlich von Caliano, Mori, Nogaredo , Roveredo, 
Riva, Arto und Ala, dann In der Gemeinde Faſtranz im Kreife Vorarl⸗ 
berg unter Beobachtung der bereits unterm 28. December 1827, dann 14 
: und 24. May ı828 befannt gemachten Vorfcheiften geflattt . . . 


Zabaflgefälls«Beamtesdürfen die Kandesgränze nicht Überfchreiten. Siehe 
Gränzübertritt und Zoll⸗Gegenſtaͤnde. 


Tabarf Amwärzer. Bellimmung ber Belohnungen für bie An neiger und Er 
greifer mittelloſer Tabakſchwärzer. lee a 


Taggelder. Meder den befoldeten Beumten, noch angeftellten Penfioniften 1 
ein Diuenum verliehen werben Er 
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— 
Spubdiker. 
Vorſchlag von derſ en 
das Gubernium f 
. dem Appelatior 
— Borſchrift, w a waren 
fneibeefen; — — 
10. - . MititäteDienfte ftehenden Inla. 
Syrup Ei Sr „sländers In einem fremden — .. 
ben» 


gaben für bie. Ergreifung und Einbringung eines Rauben 
„a zu fordern, well e6 ohnebieß in ihrer Amtspflicht und Ok 
eit liegt...* 


x v geeiber. Siehe Diurnen. 
a J 
Alons. Siehe Erediis- Papiere, 


myfiten. $ür die Beroilligung zur Abhaltung einer Ta, 
zu Sande (in Nieberöfterreih) ift eine Gebühr Bon einen Gun dem 
für jede Tanzmuſik in Städten und Märkten, und von 40 Kreuzer ia 
Dörfern für die Armen » Infitute jener Ortſchaften, in welchen diefe 
Tanzmuſiken Statt haben, abzunehmen. 
Rackſitlich der Stadt Wien und der zu dieſem Polizep = Bezirke ge 
börigen Drefpaften hat es bep der dermahligen Einrichtung zu beſtehen 


Siehe Luſtbatkeiten. 


Tatz-Gegenſt ände. Sicherungs-Maßregeln gegen Bevorthellungen des Wein⸗ 
tabgefaͤlles in Jupytien 2 220. 


— Beſtimmung der JIliſchtatzgebühr für Kalbinnen in ben inneroͤſt erre ichiſchen 
Provinzen......... 


Taubſtumme. Siehe Blödfinnige. 


Zaufbäcder. In die Taufbücher müffen immer die Nahmen der- Deb, 
welche die Entbindung vornahmen, eingefchaltet werden . ia 


Zauf:, Trauunge: und Sterbe:Matrikeln. Siehe Matrikeln 
Akatholiken, Geiſtliche Gegenſtände. 


Tauf-Protocolle. Fotmular zu der Ueberfict der, während eines Militaͤt⸗ 
Zahres Gebornen, Betrauten und Verflorbenen . o. 


— Beifung hinſichtlich der, von dem Civil Glerus jährlich an das Miticie 
einz„fendenden Auszüge aus ihten Tauf. Ttau⸗ und Sterbregiftern . 





Behörde ober Amt, Politifche 


In weiche das Geſet 
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Soflammerbecret . . | 20. Dec. 1826 An das illyriſche 


Gubernium... — — 


" Gofanzlegbeeret . „| 2. Zuty 1825] An fämmir. eänter-| |. 
Ä fielen. . 0... 55 | 214 


Hofkanzleydeeret.. 5. May 1828] An fämmtl. Länders 
' - fiiten x» + - -"-E 56 | 108 


Hofangiepdecret . . Z1. Dec. 1828] An fämmti. Länder⸗ 
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\ x 
Von Tagl — Taufp 


Taglia. Die feſtgeſetzte Taglia für die mit Lebensgefahr erfolgte Mettung eines 
Menſchen aus dem Waffer iſt auch demjenigen anzumeifen, welcher I 
mand mit eigener Lebensgefahr aus dem Feuer rettet ee... 


— Vorſchrift zur Etzielung einer Gleichförmigkeit bep Behandlung der vor 
kommenden Fãu⸗ von Lebendrettungen > 20 rn „| 


— Für die. von einem, im k.k. Mititär-Dienfte ſtehenden Fnlänber bemickt 
Lebensrettung eines Ausländers in einem fremden Staate-. - - .. 


— .Berichtödiener. haben für die Ergreifung und Einbringung eines Räubes 
keine Taglia zu fordern, well es obnedieß in ihree Amtspflicht und Ob 
/ liegenheit MB. ee 


Tagfihreiber. Siehe Diurnen. 
Talons. Siehe Credits- Papiere. 


Zanzmyfifen. Für die Bewilligung zur Abhaltung einer Tanzmuſik auf bem 

Rande (in NMiederöfterreich) iſt eine Gebühr von einem Gulden ER 

. für jede Tanzmuſik in Städten und Märkten, und von 40 Kreuzer in 

Dörfern für die Armen » Snftitute jener Ortſchaften, in welchen dieſe 
Tanzmuſiken Statt haben, abzunehmen. 

Rackſichtlich der Stadt Wien und der zu dieſem Polizey = Bezirke ge 

börigen Drtfchaften bat es bey der bermabligen Einrihtung su beſtehen. 

Siehe Luſtbarkeiten. 


Tatz-Begenſtände. Junge:Meahregemn gegen Berrhungen des Weiz 


tabgefälles in Suprien „ . . . 


- 0 ‘ ® o 0 * 


— Beſtimmung ber Juſcheatahütr füt Kalbinnen in ben Ianerößterreicifän 
Provinzen - .» 0. . 


Zaubffumme. Siehe Biöpfinnige 


Zaufbüder. In die Taufbücher müffen immer bie Nahmen der. Hebammen, 
welche die Entbindung vornahmen, eingeſchaltet werden . 


o ®- ® 


Zauf:. Trauungs— und Sterbe-Matrikeln. Siehe Matrikeln 
Akatholiken, Geiſtliche Gegenſtände. 


Tauf-Protocolle. Formular zu der Ueberſicht der, wihrend e eines Militär: 


Jahres Gebornen, Getrauten und Verftorbenen . 


.— MWeifung hinfihtlic ber, von dem Civil-Clerus jährlich an das Militär 


einzuiendenden Auszüge aus ihren Tauf⸗, Trau⸗ und Sterbregiftern . 
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fielen. . 0... 53 


An fämmtl. eänder: 


ſtellen - - - 56 


An fämmtl. eänder- 


ſtellen - - 66 


4 


114 


108 


332 


53 
Pr: 118 
64 
29 344 
55 
358 
551. 
ru 830 
58 
ET 
52 
7 418 


Bon Taufſ — Zar 





\ 


Taufſch eine Gleichförmige Richtſchnur in Ertheilung der Dispenfen von Bey 
‚ beingung der Taufſcheine bey Eheverbinbdungenn. .! 


— Siehe ud): Verzichts⸗ Reverſe, 
Tar⸗Gegen Rände. ‚Beftimmung ber Zare für Contumaz-Urtheile. - - 


— Einftelung bee Schirmbriefe und Schirmtaren bey eftoreänberungn. 
bürgerlicher, nicht unterthäniger Realitäten - > 2 2 0. . 


—— Maßregeln zur Bemeffung der. von den geifktichen Pfründnern zu entris⸗ 
tenden Taxen. ..... Bere Ser SEE BE Ser Se ee EL Zee Zr Zr . oe. 0 


— Fur bie Ausfertigung eines geunbbücherlichen Extractes bey den Star 
und unterthänigen Städten, dann ben Wirthſchaftsämtern iſt eine Zap 
von fünfzehn Kreuzer Sonv. Münze feftgefege un Ze ur Ber Er Zu ur 


—  Herabfegung der Tape für Tranfito »Keferir-Bolleten:Duplicaie von ı r 
30 Er. auf drepfig Kreuzer Convb. Münie >» -» > 20 20 2 nen 


— In den Pfründner : Erträgnißs Ausweifen, welche bey Gelegenheit be’ 
Pfarrverleihungen zur Bemeſſung ber Sameral- Zaren eingefendet wer 
den, iſt der Unterhalt eines Capellans oder Cooperators mit dem Betrag 
von zweyhundert Gulden Gonventions =: Münze anzurechnen, und bey ie 
Ausmaß ber Verteihungstare gut zu lflen . oe 2 2 00 e en 5. 


— Bey der taxfreyen Behandlung der, in den Wirkungekeeis der Lantgr 
richte gehörigen GemerbdsBerleihbungen hat es zu verbleiben . - 


u. Sür die Snfertion der Kundmachung ber Privilegien in das Mmtebiet 
der Wiener Zeitung ift Beine Taxe abzunehmen, es hat dieß immer ver 
Amtswegen zu gelhehben » > 0 00 0 ne 0 er re ee. 


— De mebieinifchen Facultät ift die Abnahme einer Zare per vier um 
zwanzig Gulden Conv. Münze für Gutachten "über Privilegiums - Bo 
genftände geflattt 2 = 2 202 eo leere . 20% 


— Tax-Abnahme bey Paftorats »Verleihungen . - . 20.0. - 


— Die für die Abhaltung ber Bälle nnd fonftigen Beluftigungen in Mäk 
ren und Schleſien bemeffenen Zaren find nur für die eigenen Localzwede 
und Anflalten der Orte, wo fie eingehoben werden, zu verwenden . . 


— Bellimmung wege Abnahme ber Zaren bey Reifeberoilligungen in dei 
Ausland für ausfchließend Privilegiete - -» - 2 0 2 0 = 
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Tar⸗Gegenſtände. 
— Vereinfachung des blsherigen Verfahrens In Vorſchreibung und Verrech⸗ 
nung ber Taren.. * 


— Benehmen bey Vormerkung der Gerichtstaxen in Sireltſachen armer 
Partheyen . U) [} . 0 0 e 0 — v ® ® 0 


— Beſtimmungen in Hinſicht des Bezuges der Zaren füt die Verleihung 
bee Handlungsbefugniffe und für bie Peifung | der Danblange- Sonde: 
Ausweile") > 0 0 0 2 re. ee ee. 


— Bemeffung der adellgen Richteramts⸗Taxen in Metal-Münze dad) dem 
Werthe des Verlaſſenſchafts⸗ Vermogens one. 


— Die Amtöerinnerungen „ mittelſt welcher bie untern Juſtiz⸗Behörden die 
Gründe ihrer Entſcheidung, wider welche die Parthey ſich beſchwert, dem 
obern Richter vortragen, müſſen als ämtliche Acte angeſehen, und ſomit 
von aller Tax⸗, Poſtporto⸗ und Stämpel : Gebühr freygelaſſen werden . 


— Verfahren bey VBemeffiig und Einhebung der Karen für ausgeſtellte 
Bolleten s Duplicate © 0 2 2 2 m 0 0 2. 


“. ® °, ® ®e ® 


— Proviſoriſche Vorſchrift zur e Eindebun dee Pranetitunge- Taren in Mah⸗ 
ren und Schleſien. ... 


. . ®. ® [] 


— Die von bem Brünner Magiftrate nach ber mähriſch⸗ſchleſiſchen Tax⸗ 


ordnung einzuhedenden Intabulations-Taxen find in Conventions⸗ ⸗Munzʒe 
abzunehmmee. 


— So oft eine, wie immer geartete Verhandlung In’ Privat» Angelegenheis 
ten bey einer Behörde vorkommt, und zu Gunſten der Parthey entſchie⸗ 
den wird, muß jederzeit die Erpeditd : Zare als Entfhädigung für die 
Amtshandlung entrichtet werben ° . . . 


— 
—0 . ® . “ ® ® © oe 


— Bey Ertheilung von Handlungsbefugniffen für freye oder fremdherrfchafts 
liche, dem Wiener Magiſtrate nicht unterthänige Vorfladtgrände ift 
nebft der Fond⸗Ausweiſungs-Taxe von dem Cameral⸗-Taxamt in jedem 
Galle auch die nad) der entfallenden Eiaffification entfallende Verleihungs⸗ 
Taxe aufjurechnen und einzubtingen . 2. 


— Beflimmung in Hinficht ber, Controlle bey Bemeffung und Verrechnung | 


der Rait⸗ und Sterbtaren er 


*) In Kolge Hoflammerdecretö vom 2. November 1825. 
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Behörde oder Amt, 
an welche dad Geſetz 
erlaffen wurde, 


Gattung, Tag, Monath 


und Zahr _ 










I 







der exfloffenen Anordnung. 





20. Dit. 1825 |%u ſammti. Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Venedig 53 


26. Det. 1825] An d. galiziſche Gu⸗ 
‚bmium....1— 


Hoflammerbecret . . 






Hoflammerbeeret . . 








Verorbn. des böhm. 


Buberniums . . |24. Rov- 18258... . . ...1- 






28, Rov, 1825 An fämmtt. alt öfter: 
reichifchen Landerſt. 53 


” Hoffanzlepbecret . . 






Hoflammerbecret. . 





1k Sän. 1826 An-bie 0. d.E.Rn. — 


— 





22. Aprit 18265 An ſämmtl. Länder: 
flelen . 2... 54 


Hoflammerbecret.. . 






32. Zuny 1826] An das küſtenländi 


Hoffangiepbeeret . . 
| fhe Bubernium J — 





> 


26. Zuly 18261 An das mähr. ſchleſ. 
Buberrium . 1 — 






Hofkanzleybecret . . 








\ 








Hofkammerdecret. . |20, Aug. 1826 An dien. 8. Regier. — 





Hoflammerbecret. „| 4.Gept. 18271 An bie n. 8. Regie. — 


— 





Hofkammerdecret.. 





ıB. Oct. 1826] An ſammtl. Landerſt. 
mit Ausnahme des 
lombard.⸗venetian. 
Königreihes . .1654 
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230, 


62 
27 
49 


52 
27 


68 
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27 
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Quellen. ” 


Politiſche IKropatſchek⸗ 
Geſegſamml. J Goutta'ſche 
Franz I. JGeſehſamml. 
EEXEC 


—XC 


Bd. | Geite 


214 


289 


816 


246 | 


872 


301 





Tar⸗ Gegenſtände. 


——ö 


EN 


Execution auf die Immobilien geführt werden - -. : .,.» 


Taxbehandlung der in Sioit- :Dienfte Übertretenden Militar⸗Offieiere und 
Aubditore in Beziehung auf Characters⸗ und Cartenz⸗ Tarın » - -- - 


Nähere Beſtimmungen binfichtlich dee mit Hofkanzleydecret vom 21. Fe⸗ 
bruar 1b22 ſpecificirten Gebühren für die Adels⸗Diplome.. 


Beſtimmung der Tax⸗ und Zuftellungs » Gebühren für die bezirksobrig— 
geitlihe Amtshandlung bey Vornahme wirthſchaftsämtlicher Vergleichs⸗ 
Verſuche in Illytien und dem Küſtenlande. 


Befreyung der Magiſtrate und nicht landes fürſtlicher Ortsgerichte von 
dem Brief⸗Porto fir die Correſpondenz in Yerarials Zar s Angelegen⸗ 
beiten . . - ... 


Tarbemeſſung für bewilligte öffentliche Luſtbarkeiten, und für bie Et⸗ 
laubniß Wirths⸗ und Kaffehhäuſer länger offen zu baltın- - - - » 


Wegen büderlicher Sicherflelung ber Zarrüdftände und Führung der 
Erecution auf bie dadurch belaftete Realität ift ſich an den ı2. $. ber 
Tar s Ordnung vom ı. Nov. 178ı und an das Hofdecret vom 2ı. July 
1785 zu halten. Nur in den ſehr feltenen Fällen, wenn ber Tarbeſtand 
gar kein bewegliches, wohl aber ein unbewegliche® Gut befäße, kann bie 


Nachträglich zu bem Hofdecret vom 16. September 1826 wird verordnet, 
daß Pünftig bey Profefforen und Lehrern nur 51/, per Centige Characterss 


toren aufzurechnen find, und daß erſt nah 3 Jahren ihrer Anflelung 


(wenn nähmlich diefe als bleibend erklärt wird) mit Gutlafjung der Gas 
meral» Zare bie Abnahme der 10 per Centigen Characterd: und 25 pers 
Gentigen Earrenz » Zare Plag zu gteifen babe . . . . 


Fuür die Anftelung ber Gapelläne, Cooperatoren und Pfarr: Proviforen 


ift (in fo ferne fie nicht der landesfürſtlichen Beftätigung unterliegen) 
Beine Erpedits⸗Tare vorzufprelben . » 2 0 2 0 


Unbebeutende Tar-Rüdflände von ausgewanderten öſterreichiſchen Unter: 
terthanen können bie Länderflellen ſelbſt abfhreiben « . 


Belehrung binfichtlic der Bemeſſung der Landtafel s Intabufations: 


Zaren ”) * eo ® . eo. . 0 . 74 0 O 
Siehe Sntabulatiom. 


*) Es wird fih auf das Vofbecret vom 21, Auguft 18812 berufen, was iedoch für Illyrien. 
das Küſtenland und Tyrol nicht erlaſſen wurde. 


t eo [2 . ®. . ® 


Hofkanzleydeeret - . 


Vofkanzleydeeret. 


Stud. Hofcomm. Deer. 


Hofkammerdecret.. 


. ‚Hoflammerbecret.. . 


m | — 


Gattung 





und Sabre. 


der erfloffenen Anordnung. 


\ 


| Doflammerbeezet . . |ı3. Nov. ı826 


Deinifterint:Echreiben |30.. Rov. 1826 
15, Dec. 1826 


Hoflammerbeeret . . 122. Juny 1897 


‚Soflangleybecret . . 28. Juny 1897 


20, Zulg 1827 


4 Aug. 1827 


22. Aug. 1827 
13, Dec. 1827 


Doflammerbecxret. . I24. Dec. 1827 


— —— — — — — 


Tag, Monath Behbrde oder Amt, 


an welche das Geſet 
erlaſſen wurde. 


An ſämmtl.Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Benedig 


Meber Anfrage des 


böhm. Subern. . 


54 


An die Länderftellen] 


vd. Illyrien u. dem 
Küftenlanbes . . 


An bie Länberftell. 
in Wien, Ein. 


55 


Brünn, Infprud,d. 


Grätz, Laibach, 
Trieſt und Zara 
An d. mährifch-fchles 
fifche Landesſtelle 


Ueber Anfrage an d. 
böhm. Bubern. 


An fämmtt. Bänder: 
feln . . .. o. 


An fämmtt. beutfche 
Länderſtellen - 


An fämmtt. deutſchen 
gänderflelen . . 


65 


65 


Politiſche 
Geſetzſamml. 
Franz I. 


EICH 


Quellen. 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Gefesfammt. 


EEEEEBISEREEERERENEEEERETEERD 
Bd. | Seite 


% 
124 
63 
— 8 
— 52 116 
27 
99 
53 | -- 
- | 
63 
— Ei 387 
53 
— 28 508 
159 
ee No, 
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Bon Bar — The 


Tax⸗Gegenſtände. 

— Wenn ein Beamter oder Staatsdiener bey Erlangung eines Quartier⸗ 
geldes wicht gegen jenes, was er biß dahin bezogen hatte, ober gegen den 
ihm bis dahin zugeftandenen Genuß eines Natural» Quartierd gewinnt, 
fo ift ihm dafür beine Quartiere » Zare vorzufchreiben . . » 


— Neue Levantiner Confular s Tarorbnung - . - 


— Die nad) der Rubrik IIT. 8. 44 ber allgemeinen Länder«-Tarorbnung vom 
Jahre 1786 für bie Bewilligung fteuerfreyer Baujabre bemeffene Xare 
von 3 Bulben Metal: Münze findet in jenen Fälten nidyt Statt, wo 
das betreffende Daus der Bebäude = Glaffenfteuer nach den bepden unter 
fien Claſſen, das ift, nad ber eilften und zwoͤlften Claſſe unterliegt 


— Den Vorſtehern ber biaenichen Seminarlen find feine Dienfltaren aufs 
aurchuen . 2: 2 20. .. 


— gür jede Bewilligung zu Reiſen in das Ausland iſt ſtatt der bisher vor⸗ 
gefchriebenen Meife : Eicenz » Zare von nun an bloß die gewöhnliche Taxe 
für den Pag mit vier Gulden a moſt der claſſenmäßigen Stämpel:Gebühe 
anzutehnen . . .» .. 


— Beſtimmung ber Währung der Militär s Pflicht » RebimirungssTare von 
ben, nad Bayern auswandernden öfterreichifchen Unterthanen. Siehe 
Militär⸗Gegenſtände. 


— Abnahme der Characters⸗ und Cattenz⸗Taren von Profeſſoren und Leb⸗ 
rern. Siehe Profeſſoren. 


— Siehe auch abdeliche Richteramts⸗, Intabulations⸗, Dffi 
cierd- und Pränotirungs- Karen. 


Temporalien. Grundſaͤtze in Beziehung auf bie ie Verwaltungeatt der Tempoe⸗ 
ralien bey erledigten Pfründen . . . 0... 


Tempus sacratum. Künftig muß das Tempus sacratum vom Advente bis 
zum Sefle der heiligen drey Könige einfhlüßig, und vom Anfange ber 
Faſten bis zum erſten Sonntage nad Oſtern einſchlüßig gehalten werden 


Teſtamente. Der legte Wille des Exblaffers iſt, wenn er nichts Gefegwidtis 
ges enthält, in allen Bällen genau zu befolgen . .  ... 


Tetſchen. Errichtung einer Wegmauth : Station für Tetfchen für die Kunf: 
firaße von Kamnig nach Zehen » . 2 0 2 0. 0. . 


Theologifce Lehranftalten. Die tbeologifchen Zöglinge find von dem 
erſten Studienjähre ber Theologie angefangen, in bifhöflihen Semina⸗ 
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Quellen 


Gattung Sag, Monath Behorde oder Amt 
und Jahr Han weldhe das Sefeh —8 de 
erlaffen wurde. Franz I. Sefegfammt. 


der erfloffenen Anordnung. | 
. u [3>. | Seite ['5d. | Beite 


Ä Soflammerbecret . . 14. Day 18280 An dien. 5.Regier I 55 | 1112 


'  Goflammerdeeret. - 11. Juny 1826| An die Negier. Linz, 53 
oo. Wien und Semb. | — | — I5| 3% 


| Hoffanziegbeeret . . |22. Rod. 1828] An fämmtl. Länderft. 
" d. deutfch. Provinzy 56 | 312 


Oofkammerdecret.. 123. Nov. 1828] Xn fämmti. Länderfl. 
mit Ausnahme v. 
Mayl. u. Venedig 56 | 312 


Hofkammerdeeret. . Bi. July 18295 An fänmtl. kander⸗ 
ſtellen · .. 57 | 396 


| » . 
‚Hofhanglepbecret . . |21. Dec. 18265 An die Länderftell. 
j in N. De., De: 
o. d. E., Böhmen! . 
\ und Steyermark J 54 | 150 


Hofkanzleydecret .. 124. Aug. 1826) An fämmtl. eänder, 
, . ſtellen - W 54 86 


Hofkanzleydeeret. . |16. Rov. 18261 An ſämmtl. vänder⸗ 1582 
ſtellen . 80 0. — — 7 388 
VBerorbn. bes bohmi⸗ I 63 


ihen @uberniums 25. Nov ˖ 18278... 2... = | — I 37 


| 40 — | 


Bon The — Lit 





Theologiſche Lehranfalten. 2 
rien zu bilden. Die fogenannten Erterniften, welde in den Seminarien 
nicht aufgenommen werben fönnen, find gehörig zu Überwahen . - -» 


— Auf der Univerfität zu Innſpruck und den Didcgfan » Lehranflalten zu 
Briren und Trient findet die Greirung von Doctoren der Theologie 
nie Statt. . 0 0 2 0 ee... 


— An ber 2. k. peoteftantifch = theologifchen Lehranſtalt zu Wien Hat der 
Schluß des Studienjahres mit dem legten Juny einzutreten, unb befien _ 
Wiedereröffnung mit dem erften September zu gefheben - -. - .» 

— Dicejenigen, welche in einer E. k. proteftantifchen Lehranſtalt aufgenom⸗ 
men zu werden wünſchen, müſſen außer ihren Schulzeugniſſen auch von 
ihren Superintendenten ober Conſiſtorien ein Zeugniß über das wohlbe⸗ 
ſtandene Candidaten« Eramen bepbringen - - = 2 2 0 0 0. 

— Fremde Didcefan-Zöglinge find nicht eher als Schüler aufzunehmen, bie 
fie ſich mit der Beflätigung des Ordinariats ausweifen, daß fe von ide 
tem Diöcefan = Bifchofe empfohlen worden find . . . oo. 


Therefianiſche Ritter-Academiie. Betheilung ber Aus ber thereſianiſchen 
Ritter⸗Academie und dem Wiener Stadt-Convicte austretenden, und 
ſich dem Staatsdienſte widmenden Böglinge mit Adjutn . » . + - 


Thierheilkunde. Ein jeder Competent um ein Lehramt aus'der Thierheil⸗ 
kunde hat ſich mit einem Diplome aus derſelben vorläufig auszuweifen 


Thierknochen. Neue Zollbeſtimmungen in Anſehung ber Hafenbälge, der Das 
.. fenz und Kaninchenbaare,, des Flachſes und Danfes , fo wie der hieraus 
erzeugten Waaren und bee Thlernohen - - - 2 2 0 0 0a 
Thierfeuden. Siehe Viehſeuchen. 
Tilgungs⸗Fond. Beſchraͤnkung ber Wirkſamkeit des allgemeinen Ziigunge- 
Fondes . . 0 0 e⸗ 0 0 0 2 . 0 .. . .. 4 
Zinif bt. Die Brüdenmauth bey Tiniſcht wird von ber erften auf die dritte 
Glaffe erhöhet, dagegen aber jene bey Adlerkoſteletz von ber amenten auf 
die erfte Claſſe herabaefebt 2 © 2 0 2 0 20er. 
Tiſchtiteln. Aerztliche Zeugniſſe, welche zum Behufe d er Bewirtung bes Tiſch⸗ 
titel8 aus dem Meligions s Konde bengehracht werden, unterliegen bem 
claffenmäßigen Stämpel . . . » En oo. 


Titeln. Bellimmung des Ranges und Titels für bie, durch die Auflöfung. des 
beutfchen Reiches mebiatifizten Hüften - «2 2. 2 20 0 0. 
— Giche auh Rang. 


Stud. Hofeomm. Deer. 


Beordn. des Böhm. 


Gattung 


Stub.Hofeomm.Deer. 


Stub.Hpfeomm.Deer. 


Stud. Hofcomm. Deer. 


Hofkanzleydeeret . » 


"Stud. Hofcomm.Deer. 


voftammerdeeret oe 


Datnt ......- 


Sircular des bohhm. 


@uberniums - 


- Quberniums 1 


Hofkanzley⸗Miniſte⸗ 


rial⸗Schreiben.. 


u: Deal, F u Quelien.. 

und Jahr ehörbe oder Amt, olitiſche IKropatſchek 

an welche das Geſetz —* Beute 
rang 1. 


der erfloffenen Anordnung . 





erlafien wurde. Geſetzſamml. 


—AA 


Sofkanzleydeeret ... Maͤrz 18251 An ſämmtl. Lander 


ſtellen.....16531 6 


18. Marz 18261An das tyroler Gub. — | — > 88 
24. Juny 18261 An fämmtl. Länder Ba’ 
fielen oe eo 60 — —⸗ |) 218 
27 
15. Dec. 1826| An fämmtl. Länder As 
. ſtellen ee... — — — J4115 
27 
23. Julo 1851-1 — Ts 
Sun | 25 3 
9. May 1825| %n ſaͤmmtl. Lander⸗ 
ftellen ..... 53 88. 
21. Nov. 18251 An fämmtl. Länder: 
ſtellen. 0.0. 63 | 226 
6, July 1825] An fämmel, Länder⸗ 
ſtellen u. Zollgef. 
Adminiftrationen | 53 | 1217 
1. Det. 1829 0 0 00 © . 57 616 ‘ 
15. Jän. 1826.1....... . I21— 1% 
7 13 
4 
28. Nov. 1826—1... — — J 


7. De. 


. . D 77 294 


18250 Xu ſ. LändersChefell 55 | 207 


— m — 


| Bon Tod — Tri 





Todesfälle Bon dem, von Zeit zu Zeit erfolgenden Ableben- der Invaliden 
ift jedesmahl das betreffende Generals Commanbo oder bie Invaliden⸗ 
haus⸗Commiſſion in die Kenntniß zu ſezhzen. ee 


Todtenbeſcha u e tte l dürfen kunftis nicht mehr von ben Dominien vidirt 
= werben . . 2 0 . . . . . . . . . o 


Zodtendef bauer. Inſtrucion für die Zoblendeſchauer .. 


Todtenſcheine. Verfahren in Källen, wo in Abgang eines Todtenſcheines 
der Tod eines Vermißten durch Zeugen erwiefen werden wil . . . . 


Tractat. Erweiterung bes im Jahre 1818 abgefchloffenen Tractates zwiſchen 
Defterreih und Parma wegen wechfelfeitiger Auslieferung der Verbrecher 
-auf weitere zehn Jahre . . Pr Er er 
Siehe Dandels- und Schiffahrts⸗Tra ctal. 


Trankſtener. Belegung des Weinpunſches gleich dem im Lande erzeugten 
Branntweine mit einer Trankſteuer per a fl. 20 Er. per Eimer . 


— Erhöhung ber Branntmwein Trankſteuer von ı f. 20 fr. auf Zwey Gul⸗ 
den Eond. Münze per Eimer . » 0 00m 


Trauungeb üces. Erneuerung der Verordnung vom 30. Auguſt 1784, laut 
welcher von den Seelforgern bie. Verzeichniffe Über bie von benfelben mit 
Militäcperfonen vorgenommenen Taufe, Trauungs⸗- und Begräbniß-Acte 
jährlich von der Militär» Geiftlichkeit einzufenden find, weiches Fünftig 
durch bie Kandesſtelle an das General: Militärs Commando zu gefchehen hat 


\ . 
Triangulirung. Vorſchrift binfihtlih ber Erhaltung der zum Behufe ber 
Gataftral : Vermeffung errichteten Triangulirungs + Beihen - . . 


Teileſt Die Trieſter Feuers und Elementar⸗Schaden⸗Verſicherungé⸗Geſell⸗ 
ſchaft unter ber Benennung : Azienda Assicuratrice erhält die angefuch« 

ten drey Vorrechte, nähmlich: 4 

a.) Die Führung bes kaiſerlichen Adlers; 
b.) Die. Beftimmung des Trieſter Wechſelgerichtes als Perſonal⸗Inſtanz 

ber Aectionäre, und 

ed) Die Gteichftellung ber Verfiherungs s Contracte mit den Wechſelbriefen 
gleich den See⸗Aſſecuranzeennn. ren. 


— Hm in bie Reals und nautiſche Schule in Trieſt aufgenommen zu wer 
den, muß man bie beyden Jahrgänge der vierten Elaſſe vollendet haben. 
Siehe Academie. 


Trivial⸗Sſchulen. Siehe Schulgegenſtände. 


Gattung 


— 443. — 


a ——— 


und Jahr 


ber erfloffeien Anordnung. 


Hofkanzleydeeret . . 


Verorbnung des 68h: 
miſchen Bubern. - 


Verorbn. des! böhm. 
Quberniums . . 


Hofkanzleydeeret . . 
Soflanglegbecret .. 


Hoflanziegbecret .. 


Hoflangleybeeret . . 


% 


‚Hoflanzlepdecret . . 


Lierordnung d. bohm. 
Guberniums .. 


Doflanzienberret . . 


Tag, Monath Behorde ober Amt, 


an welche das Geſetz 
ertaffen wurde. 
l 


In 


® 


20. April 835] An fämmtt, Länder 


28. Det, 1825 
11. Juny 1827 


19. Aprit 1827 
20. Nov. 1829 


10. März 1825 
x 


16. Juny 1885 


22. Sehr. 1827 


21. April 1825 


lı2, Nov. ı826 


ftelen - - 


...'o 


An fämmtt. @änber: 


fielen - - 


An fämmtl. Länder: 
feln . . . . 


An bas:mähe. ſchleſ. J 


@ubdernium 


An bas mähr. ſchleſ. 


Gubernium 


An. ſaͤmmtl. deutſche 
Länderſtellen . 


An das küſtenländ. 


Gu bernium 


Quellen 


Politifhe Ä Stropatfchets 
Sejegfammt. J Goutta’fche | 
Franz I. IGefetzſammt. 


Bd. | SeitelBd. Seite 


53 81 
Bı 
— — ET 223 
53 
— — — 1 28 
28 9 
65 7 6 ® 
67 | 718 
| ' 50 
— 25 9 
50 
— — — 1 2 
25 ‚30 
55 30 
50 ' 
— — — 2 
25 a9 
52 


27 
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Bon Tür — Umg 


Zürfep. Einführung eines allgemeinen Bol» Spfiemes gegen die türkiſche 
Gtänzee.. .* 


— Ueber den Stand ber türkiſchen Unterthanen muß von ben’ Kreisämtern 
jährlich ein Ausweis an das Landrecht vorgelegt werden . . . :- - 


— Firmen bee türkifchen Handelsleute find erſt nad) erhaltenem Handelsbe⸗ 
fugniſſe zu peototollizen ) re ee. .. 


u J 
Ueberſiedlungen. Ein Beamter, welcher nicht bloß aus Dienſtes⸗Ruckſich⸗ 


ten , fonbern wegen feines eigenen Vorthelles überfegt wird, bat auf bie 
Vergütung der Ueberfi edlungstoften Beinen Anfprud) ee... 


— Ben der Wiederanftellung eines Quiescenten hat eine Vergütung ber 
-  Weberfiedlungskoften im Allgemeinen nicht Statt. Nur in befonders rüds 
ſichtswürdigen Fallen darf hierauf bey Seiner Majeftät angetragen werben 


— Beflimmung dee Meubled » Enefgäbigung bey Ueberfieblungen. Siehe 
Meubles. 


— Den Gonceptd : Practicanten gebühret, wenn fie ohne ihr Verſchulden, 
und ohne in utili etwas zu gewinnen, von Amts wegen zu einer, außer 
ihrem bi6herigen Aufenthaltsorte befindtichen Behörde Üiberfeget werden, 
die Vergütung der Meifekoften und charactermäßigen Diäten, fo lange fie 
fih auf der Reiſe befinden, Feinsswegs aber eine Meubles⸗Entſchädigung 


Uebertünchen. Verboth des Uebertünchens jener Stoffe, welche ten menfihlis 
hen Körper berühren, mit ſchädlichen Mineralfardten - - « - . » 


Veberfhmwemmungen. Maßregeln, um die Stadt Linz und Ihre Umgebuns 
gen bey eintretenden Ueberſchwemmungen möglichſt zu ihren . - 


Umgeld. Kür ben fogenannten beutfchen Punſch, welcher aus ben alt = öfters 
reihifhen Provinzen zum Confumo nach. Tyrol ‚geführt wird, iſt an 
Umgelb und Intrinfeco » Auffchlag ein Betrag per 49 fr. Conv. Münze 
für jeden Eimer zu neidten . . ou. 


“ „® “ “ “ ® “ [| 


— Wenn Umgelbs : Defraubanten wegen Mittelloſigkeit nich mit Geld bes 


ftrafet werden koͤnnen, fo find ſolche Straffälige zur öffentlichen Arbeit 
zu veructheilen, und zwar auf fo viele sagt. als die Strafe Gulben 
Dirt ren oo... 


*) Es wird fi auf das Kofdecret vom 28. July 1806 berufen. 










Tag, Monathiehörde oder Amt, 
und Jahr Han welche das Geſet 
erlaffen wurde. 


Gattung 


der erfloſſenen Anordnung. 


% 








22. Aug. 18251 An fämmtl, Länder 
fellen - u. 


Hoflanzlepbeeret - . 


Soflammerbecret. . | 5. Bebr. 1826] An das mähr. ſcheſl. 
Gubernium... 

Hofkammerdecret.. |22. Aug. 1826] An die n. d. Regier. 
.16Rov 1826 An fämmtl. Länder⸗ 


Hoftammerdeeret. 
ſtell. Adminiſtra⸗ 
tion. u. Direction. 


Hofkammerdecret. 


0 


9. Nov. 1836| An fämmil. Länder» 
fielen - » - + - 


“ 


“. 


Soflammerdecret . . 125. ‚ai 1828 ueber Anfrage des 


br. Bubern. . 


GHoftanzleydetret .. JIi. Det. 1827 An (immit Länder: 


I 


+ 


Berordn. ber o. d. €. | 
Regierung . . .128. May 182606—727* 


Hoflammerbecret . . |12. Märg 1825] An dad @ubern. von 


Tyrol u. die bort. 
Gefäll. Verwalt. 


Hoflammerbeeret . - | 6. May 1825| An die Tyroler Sans 
beöftelle - . 
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Umbängtücer. Erneuerung ber Vorfihrift wegen Stämplung der Bor: und 
Umbänglähee 00er .. 


— Seidendünntuch unter der, im Tarife des Commercial « E rämpels 
Patentes vom 8. November 1792 enthaltenen allgemeinen Benennung: 
»glatte und geftreifte Seidenzeuge« unterliegen fo wie die Bavaders (Pas 
lateurs) dee Commercials Stämplung- » - = - 2 2 200 ne =. 


Ungarn. Gleichwie den Adelichen ber beutfchen öfterreihifhen Staaten in Uns 
garn der gebührende Titel mit dem Vormworte von inder deutfhen Sprache 
ertheilet wird, eben fo wenig kann der Gebrauch diefes Worwortes dem 
ungarifhen Edelmanne im den beutfih Öfterreichifchen Provinzen verſagt 

werden. Fa a 


— Die, den ungarifchen Behörden mitzutheilenden Verzeichniſſe ber aus Uns 
garn eingewanderten, fo wie die Perfonsbefchreibungen flüchtiger , ober 
‚vermißter Individuen, und fo auch die Päffe für die nah Ungarn Aus 
zumandernden find fünftig in lateinifcher Sprache zu verfaſſe... 


— Vorſchrift wegen Behandlung der, in Ungarn paßlos, oder mit erloſche⸗ 
ven Päſſen betretenen Unterthanen der conferibirten Länder bey der Nüd: 
fendung in ihre Heimath Mar Bar Bu Ba EEE Er Eur SEE Pe 


— Erforderniß zur Aufnahme der, in Ungarn Studierenden in eine hierlaͤn⸗ 
dige philoſophiſche oder höhere Studien-Anſtalt. In der Regel können 
dießfalls nur die Studien-Zeugniſſe der k. Univerſität zu Peſth, dann 
der. fünf königl. Academien, zu Agram, Caſchau, Großwardein, Preß⸗ 
burg und Raab als gültig angeſehen werden. 6. 


— Aufnahme der erkrankten mittelloſen Ungarn in die Spitäler der deutfchen 
Provinzen. Siehe Spitäler. 


— Xerarial: Contracte in Ungarn zu errichtende. Siehe Contracte 
Ungarifger Adel. Siehe Adel. 
Uniform. Den Kreis» Ingenleure: wird das ‚ragen der Sampagne + Uniform 


bemiliget 0... .. en.‘ a 
Univerfirät. Die Univerfität zu Sahlprud dat den Rahmen L.eopoldino Fran- 
eiscea zu führen - -» . . . .. 


— Grhebung des Lyoceums von Gratz zut Univerfität © © 2 0020. 


— Seine Majeſtät haben zu bewißigen geruhet, daß bie Univerfität zu Du. 
müs nad Alerhoͤchl Ihrem Nahmen benennet werde .. .. 


Quellen. 





Gattun Zag, Monath JBehörde ober Amt, iti 
‚und und Jahr fan welche das Befeh —88 —EE 
erlaſſen wurde. | Kranz. Geſetſammi. 


Bd. I Seel Bd. | Geite 


. Hoflammerbecret . 8. März 1836] An fämmtl. Länderſt. 
und Bollgefälens 
Admi niſtrationen | 54 34 


der erfloffenen Anorbnung. | 


30. . Rob. 18271 An ſammil. Lönberft. 


Hoffammerbeeret.. . u 
u. Bolgef ‚Abminift-E 56 I 216 


‘ 


10. März 1835] An bie 0. d. Ennfl: 50 


Hofkanzleydeeret. 
ſche — — — 175 


29. April 18261 An — LAnder⸗ 


HBoftkanzleydeeret. 
ſtellen. 41564 61 


24. Rov. 1826An die Gubernien v. 153 
20. May 18275 Böpmen,Steyerm.,f| — | — 17 
Illyrien, dem Kü⸗ 
Rentande und au d. 
nied. öfterr. Regier.J 54 | 132 


Hofkanzleydeeret. 
boſtanzleydecret .. 


28. Dee. 18271 xn Ar Hal eänder: 


Stub.Hofeomm.Deer. 
. ... 55 | 226 


‚130. April 2829 Xn A Länbers 


Hofkanzleydecret 
bled ellen.....1571318 


52 


Stud. Hofcomm. Decr. 5. Aug. 18 26An das tyroler @ub.f — | — 157 262 


Stud. Hofcomm. Decr. 30. Zän- 1827 An das Reuermärt. 55 
Gubernium . | - I 60 


Stud, dolramm. Deer. | 22, Sept. 1827 an das mähr.⸗ſchleſ. 53 
Bubernium . .I — - I 401 


_ 48 — 
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Unſchlitt. Freygebung der Erzeugung und des Verkaufes von Seifenſiederwaa⸗ 
ven in Füprien a0 0 8 8 RT IT U Er 5 ı, 4 80 a . 0 


Unterhalt. Beſtimmung bed Betrages für den Unterhalt eines Cooperators bey 
 Bemeffung. ber Cameral⸗Taxe bey Pfareverleibungen - » « . - - - 


— Weiſung in Beziehung auf den Unterhalt ber Cooperatoren für nicht de 
feiente Pfatree 


u nterri chesg eld er. Künftig kann das Unterrichtsgeld reel in Metal: Münze, 
ober nach dem Curſe zu 250 Percent Einlösfcheinen entrichtet werden, und 
zwar zu ı2 Gulden für die Gymnafial- Schäler, zu 18 Gulden für bie 
Hörer der Philofophle an Univerfitäten und Lycäen, und für Jutiſten an 
Epcäen, dann zu 30 Gulden für Mediciner und Juriften an Untverfitäten 


— Bleichförmiges Benehmen bey Umfesung des Schulgetdes auf Convent. 
Münze bey Elementar= Schulen. In der Regel ift das Schulgeld an den 
Trivialſchulen monathlich zu 4, 6—8 Kreuzen anzunehmen . . - + 


— Die Umfegung des Unterrichtögelbes an der Lemberger Univerfität und den 
‚ beyben Lemberger Gpmnafien auf Metall» Münze wird dergeſtalt feſtge⸗ 
fest, daß die Spmnaftalfchäler nur 8, die Philoſophen nur ı2, bie Juti⸗ 
ſten nur 20 Gulden Metall: Münze zu entrichten haben . » - « - - 

— , Kein Privatſtudierender darf die Difpens vom Unterrichtsgelde mehr ges 
nießen. een. .. 


— Befimmungen in Hinfiht ber Beſreyungen vom Unterrichtögelde - - 


Unterthbans-:Abvocaten und Fiscal-Aemter bedürfen bey Vertretungen 
unterthäniger Gemeinden. ober einzelner Untertbanen gegen ihre Grund 
obrigkeiten in Galizien dee Mandate der Landesftelle ad agendum und 
ad litem contestandam gefeglih niht - «© = 0 2 2 2 0. 


Untertbansgegenflände. Einflellung der Schirmbriefe und Sdirmteren 
bey Beſitzveränderungen. ... 


— LEignung der Unterthanen eines fremden deutſchen Bundeoſteeice zum 
Beſitze eines in den Theilen der oſterreichiſchen Monarchie gelegenen Ruſti⸗ 
cal⸗Gutess.. 


— Wie ſich in Juyrtien bey Aoftiftungen der Unterthanen zu benehmen ift *) 
Es iſt in den Patenten vom 6. März und 13. October 1756 gegränbet, | 
*) &6 wird fi auf das Hoſdecret vom 18. April 1785 berufen. | | 
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Stud. Hoftomm. Decr. 
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Stud. Hofcomm. Deer. 
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Holkanzleydeeret . 
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Tag, Monath Behkrde oder Amt, 
. und Jahr Ian welche das Geſetz 
erlaſſen wurde. 


18. März 1825 .. 0 3 9 0 0 » 


12. Juny 1835] An f. Länderſt. mit 
Ausn.d.lombd. ven. 
Könige. u. Dalmat. 


Jo. Suny 18251 An fämmtt.Länderft. 
ohne Mayl., Ben., 
Dalm. u.De. 0.d.@. 


33. Sept. 1826| An fämmtt, Eänder: 
flellen . 00.000. 


11. Rov. 18261 An die Länderfl. von 
R.De., De. Q. d. &, 
Böhmen, Steyerm. 
und Mähren . . 


23. Jänn. 1826] An das galizifche 
j Gubernium. . -. 


19. Febr. 1827| An fämmtl. Länderfl. 
24. Sebr. 1827| An fämmtl. Länder: 
j fielen... 00... 


27. April 2826] An das galiziſch⸗ 
Guberntum .. 


23. März 18251 Kür Steyermarkund 
Kärntben - » - 


14. April 1825] An fämmet. Länders 
fielen... ... 


21. April ıB28] An: das illyriſche J. 


. Gubernium - 


Hauptrepert. II, Jortſetzungs s Band. 
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Unterthans⸗Gegenſtände. 
daß den Grund⸗Obrigkeiten, wenn-fie Abhandlungs-Behörden find, dom 
fremd s unterthänigen Gründen kein Mortuarium zuflebe. . - +. « 


— Das Hofdeeret vom 28. Auguft 1786 und das für Defterreich ob der Enns 
erfloffene Grundbuche : Parent vom 2. November 1792 fehreiben bie Be 
dingungen vor) unter welchen Stodurbarien und Grundbücher als öffent 

j liche Beweismittel in Beziehung auf Urbarlal s,Laften auzufehen find . 


— &8 dürfen nur jene Frohnen, welche ben Derrfchaften urbarmäßig. und 
in Semäßbeit ber Rectification im Einklange mit den Robottgeneralien ge: 
bübten, von den Dominien gefeglich genoffen wedn - -» « . . . 


— Alle Unterthansbefchwerben , in fo ferne Unterthban und Obrigkeit in bers 
ſelben Provinz fich befinden, find von jenem Kreisamte zu verhandeln, 
und zu entſcheiden, in deffen Bezirke die Grundobrigkeit ihren Si& hat. ' 
Wenn dagegen Unterthban und Herrfchaft in verfchiedenen Provinzen fi 
befinden, ſteht immer jenem Kreisamte die Entfheidung zu, Inner deren 
Berwaltunge-Kreife bie unterthänige Realität liegt ... 


— Die Unterthanen haben in Executions⸗Fällen mit den, aus dem Unter⸗ 
thandbanpe abgeleiteten Korberungen nur aufden Betrag ber Dctava nad 
dem Meiftboch einer Realität und nad) dem Berbältniffe des zu fordern⸗ 
den Betrages Anſpruch... re. 


— JIecder Unterthan, der burch Verſchweigung des wahren Kaufſchillings ei⸗ 
ner Realität, und durch Angabe eines geringern Preiſes das grundhetr 
liche Laudemial⸗Gefäll zu verkürzen fucht, ift nebft der auf die verſchwie 
gene Summe entfallenden, ber Obrigkeit gebörigen Laudemia!s Gebäk 
no mit einem gleichen Betrage als Strafe für das Local» Armen: nfi 


‚tute, und im Sale ber Baptungeunfäbigkeie mit angemeffenem Ar 
reſte u belegen > 2 re 


oe ° ® ® o 


— Giche auch Abftiftung, Bothentohn, geobien. Urbarien. 
UrbarialeRelultions- Verträge Siehe Verträge 


Urbarien. Sowohl das Hofdecret vom 28. Auguft 1786, als das für Oeſter⸗ 
reich ob ber Enns erlaſſene Grundbuchs » Patent vom 2. November 1792, 
ſchreiben die Bedingungen vor, unter welchen Stodurbarien und Grund 
bücher als Öffentliche Beweismittel in Beziehung auf Ucbariat = Laftır 
anzufeben find . a 


._. » ® ..n 


— Benehmen bey Urbarial- und Bebenthekenntniffen . 


Urlaub. Wenn Beamte, welche. mit Urlaub abweſend find, eine Verlängerung 
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Gattu ng Tag, Monath Behbrde oder Amt, 


und Jahr Jan welche das Gefet 


| erlaſſen wurde. 
ber erfloffenen Anordnung. 


Hofkanzleydeeret * 6. Sept. 18254 An die n. 8. Regier. 


Hoflangiegdeeret . . 15. Sept. 1885] An die ob der enn⸗ 
fifhe Regierung 


- 


Werorbn. des illyriſch.J 
Guberniums 15. Dec. 1825 


.o . 0 0 0 2 2000 


Ooſtanzleydecret 


9. Nov. 1826| An das ſteyermaͤrk. 


Hofkanzleydecret. 
Gubernium.. 


Hoftanzleydecret.. 30. April 1829] An bie n. 8, Regier. 


Hoflanzienbeeret . . | 15. Gept. 1835] An bie ob ber enn⸗ 
fifhe Regierung 
8. Inuy 1826] An das galizifche 


Hofkanzleydecret „ . 
\ Subernium 


. « 113. Jänn. 1826 An die a. d. Begier. 
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Urlaub. 

* ihres Urlaudes benäthigen, fo haben fie ihre bießfälligen Urlaubs : Xerläns 
gerungs = Gefuche jedesmahl unmittelbar ihrer vorgeſetzten Behörbe, und 
war zu einer Zeit zu Überreichen , welche deren ordentlihe Behandlung 
noch vor Verlauf der bewilligten Urlaub » Frifl möglih mach 


—- Vor Bewilligung eines Urlaubers an jene Concepts Practicanten,, bie 
außer den politifchen> audy Juſtiz ⸗Geſchaͤfte beforgen, muß in der Hegel 
"das vorläufige Einvernehmen mit dem betreffenden Appellations = Gerichte 
gepflogen werden ren 


— Bezjirks⸗ Sommiffären und Juſtlziaren bey Privat: Herrſchaften rann nach 
gehoͤrig ausgewieſener Vorſorge für die einſtweilige Verwaltung ber öffent⸗ 
—Ulchen Dienfkzweige von dem Kreisamte ein Urlaub ertheilt werden. Bey 
Juſtiziaren ift aber vorläufig auch bie Zuſtimmung bes Appellations⸗Ge⸗ 
richtes einzuholen) EEE Er BEE Er SE Pr BE 


Borfchrift bey Urlaudsgefuchen der Magiftratsbenmten auf dem Lande **) 


Urlaubsgefuche ſolcher Profefforen, bie zugleich die Advocatur ausüben, 
müſſen bey ber Zandesftelle eingebracht werden, melde über dergleichen 
Geſuche mit dem Appellationd = Gerichte der. Provinz, in welcher der Pro 
feffor die Abvocatur ausübt, die vorläufige Rückſprache zu nehmen batı 
wornach das Geſuch von der Landesftelle mit dem eigenen Gutachten, und 
ber ‚Aeußerung bes 2. ©. Appellationd's Gerichtes der E. k. Stubien = Hof: 
Commiſſion zur weitern Amtshandlung vorzulegen haat. 


Urlauber. Siehe Militär⸗Gegenſtände. 


urtheile. Beſtimmungen, wie die, im Delegationswege gefcöpften Civil» Ur⸗ 
theile befhaffen feyn müffen ; es muß nähmlich nicht nur das Decret der 
Delegation , und die Behörde, von welcher es erfloß, fondern auch dagje⸗ 
nige Gericht ausbrüdlich angezeigt werden, welchen die Entſcheiduns im 
ordentlichen Wege zugekommen wäre. er .. 


dl 


— Beftimmung ber Tape für Gontumaz » Uttheile .. 
— Belehrung, in welchen Fällen die Urtheile in ſchweren Polizep:Uebertretungk 
fällen an bie Landesftelle vorzulegen fi find . .- W 


® ®. ® 2 o 


2) Siehe auch das Zuſtiz⸗ Dofderset vom 24. Auguſt 1897. 


vr) Es wird fi auf die Werorduung vom ı2. März 1812 berufen, welche biepfalls an 
das mähnrifhe und böhmiſche Gubernium erlaffen worden if. 


Zug, Monath I Behörde oder Amt. 


und Jahr 


ber erfloffenen Anordnung. 


‚DHoflammerbeeret. . 


Hofkanzleydeeret .. 


Hofkanzlepbecret . , 


Hoflanzlegbeceret . 


Stud. Hofcomm. Deer. 


Hoflanzlepdeeret - . 


Hoflammerbecret . . 


Hoflammerdecret.. . 
. Hoflanzlegbeeret . . 


15. Kov. 1826 


30. Rov. 1826 


19. July 1827 


. 11. Febr. 1828 


21. Sept. 1829 


29. Jän. 1826 
9. Febr. 1825 


25, July 1825 













an melde das Geſet 
erlaffen wurde. 


An fämmti.dem Ca⸗ 
merat: und Gefälla: 


16, Febr. 18265 An Tämmtl. Länder: 


Geſegſamml. 
Franz 1. 


Bd. | Seite 


Quellen. 


Politiſche J ſtropatſchek⸗ 
Boutta’fche 
Geſetzſamml. 


Bd.Seite 







Senate unterſteh. 
Behörd.u. Kemtern 54 | 126 
An fämmtl, Länder: 
fielen 2 .... 554 | 138 
Ueber Anfrage an b. \ 
mahriſch⸗ſchleſiſche 
Appelat. Gericht 
und des ſteyerm. 53 
Subernium - 1 — | — 157} 386 
An fämmtt. Länberft- 
mit Ausnahme v. f 
Mayi. u. Venedig 56 | 33 
An ſaͤmmtl. Länderſt. 
mit Ausnahme v. 
Dalmatien. . . 5 57 | 61a 
Un fämmtl. Länder — 
filllen- - - - » 63 19 60 
An bas söpmifche 17 ei 69 
Gubernium. 0 
·1— - 5 364 
ellen ·· 1654| 77 
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Urtheile. 


— Erläuterung dieſes Hoft auuleb⸗Deeretes über Anfrage des mährifhen Gu⸗ 


bernfums , vermög welcher die gedachte Anordnung auch bey jenen Urtheie 
len ihre Anwendung findet, welche nad) dem $. 400 des II. Theiles bes 
Strafgeſetzes dem Kreißamte zur Einficht vorgelegt werden müflen - 


V. 


Vallarſa. Vereinigung der Wegmauth-Statlonen Vallarſa mit jener zu Ro 


veredo 2 et 2 2. 


. “ ® . ® ® ® ®. ® 


Veneriſche Krankheiten. Siege Luſtſeuche. 
Verdoth. Die Köhnungen der Straßen-Ginräumer ſind mie mit serihrticen 


Verbothe und Execution zu belegen... .. 


Verbrecher. Ueber bie Auskunftstabellen der, aus den Strafhauſern von Zeit zu 


Zeit entlaffenen Verbrecher find eigene mit Inder zu verfebende Vor⸗ 


merkbücher zu führen. na 


Bey Sträflingen, melde zur Öffentlichen Arbeit verurtheilt worden finb, 
muß diefe Strafverfchärfung (wegen des Zweckes der Abfchredung) auch 
In jenen Fällen eintreten, wenn etwa ſolche Individuen ſchon zu geringen 
Dausatbeiten im Strafhaufe derwendet werden ſollten ee... 


Bertrag zwiſchen dem eſterreichiſchen Kaiſerſtaate und ber ſchweizeriſchen 
Eidgenoſſenſchaft wegen gegenſeitiger Auslieferung der Verbrecher . - 


Erweiterung des Tractates zwiſchen Oeſterreich und Parma vom Jahre 
1818 wegen wechſelſeitiger Auslieferung der Verbrecher auf weitere zehn 
Jahre . e ® ‘ & . 4 ⸗ . D ® 0 . ® . ° 0 


Verfälſchung. Die Verfälſchung der, zu was immer für einer Gattung von 


öffentlichen Staats » Ereditspapieren gehörigen Zins: Abfchnitte (Cou⸗ 


Yon) und Anmweifungen auf Zins-Abſchnitte (Talons), dann der Staats» 


Gentrat= Gaffe- Anmweifungen,, und der, von öffenttihen Staatscaffen zur 
Erlangung einer Obligation oder Carıella del monte ‚ausgeftellten Anmeis 
fungen und Gertificate find nah dem a2. Hauptſtück L Theil J. Abfıhnite 
des Strafgeſetzbuches zu behandeln, und nad den $$. 92, 93, 97 bi6 108 


‚su beſtrafen „ .. .. 2... 


‘ 


Verj ä hrungen. Um für das Aerar ale Nachtheile und insbeſondere die Ver⸗ 


jährungsfeift zu verhüthen, wird verordnet, die Steuer⸗ Walſen⸗ und 


Kirchen⸗Eaſſen in gehöriger Evidenz zu baltın - . 2 2 2 2. 


— : Zur Sicherfiellung bes Staatsſchatzes gegen die Kürze der drepjährigen Vers 


% 


Quelten. 








Gattung Bas, Monath | Behörde ober Amt, "Horieinhe Tropatihete 


und Jahr Jan weihe das Gefep | geresfammt. | Boutta’fche 
Ä erlaſſen wurde. Sranz I. IGeſetzſamml. 

ber erfloffenen Anordnung. Ä 
Bd. | Scite |Bd. Seite 
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Doflanziepdecret . 22. Dct. 18265 An das mähr. ſchleſ. ' 52 
. Qubernium - - I — — 77 336 
BSoftammerdeeret..10. Det, 1835]4n das tyroler 1 S2 |) 
| Guberntum - -E | — 156 | 233 
E 
oflanglepbeceret . . |232. Det. 18291 An fämmtt. deuticel 
*’ 3 Länderfielen . . 1 97 | 660. 
Berordn. d. böhmicch. 5 
Quberniums. . „| 8. Febr. 18261... . . +. +17170 07 39 
Soflangiepbeeret . . |28: Aug. 1828] An ſammt!l. deutfche 
j ‚ ” Länderftellen - - # 56 | 250 
Bürh soo. Supı8aßl . - 2.20.0156 | 3565 
. 
Hoflanziepbeeret . „ |20. Rov. 1829] An fämmtl. Länder 
felen » oo»: 59 | 718 
j Öeflanziegderret ... |26. Juny 1829 An mm deutfche 55 
Ränderfielen - - 1 — | — — 663 


51 
Berorb. b. böhm.Bub.| 9g- Rov. 1825] An ſammtl. Ländersf — I — I] *77 
Hoflammerberret , . |21. 1 Sept. 1826 ſtellen 0... 64 | 100 . 
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VBerjähbrungen. | 
jährungsfrift wird den Caffen und Aemtern zur Pflicht gemacht, bie ba: 
hin abzuführenden Gelder in gehöriger Evidenz zu halten, und nach Ber 
ſtreichung der Stift die Anzeige ber Ausflände en die Landesftelle zu er⸗ 
ftatlen, damit durq das Fiscalamt die Amts bandlung Vorgenommen 
werden dann *) .. a Fe 


Verlaſſenſchaften. (Nachläffe) eines, gegen ben Staaloſchatz in Verrechnung 


geſtandenen Beamten darf, außer dem Executionswege auch nicht Jure 
Crediti Jemand eingeantwortet werden, ohne vorläufig die Zuſtimmung 
ber betreffenden Cameral⸗Behorde bepgebracdht zu haben . . -» . 


— Die Berlafienfchafte- Waffe bey jeder Abhandlung if! nach dem Gurfe von 
350 auf Conventions : Münze zuridzuführen , und bann bievon nach der 
Taxordnung bie Taxe zu berechnen > oo 0 00000 


— Die Entfdließung vom 5. Juld 1822, mit ber die Enitrihtung ber Ver: 
laſſenſchaftsbeträge für den Normalfchulfond auf diejenigen Fälle beſchränkt 
wurde, in denen das reine Derlaffenfchäftsuermögen den Betrag ven 
300 Gulden Conv. Münze erreichet oder überſteiget, iſt auch in Wien 
und in den landesfürftlichen Städten und Märkten bee Provinz Miebers 
Defterreidh zur Richtſchnur zu nehmee 


— Geſetzliche Beſtimmungen über die Berechnung und Abnahme von Per⸗ 
centual = Gebühren aus Verlaſſenſchaften, oder des Abfahrtsgeldes im je 
nen Fällen, wo da6 DBermögen, oder ein Theil defjelben in Staatspa⸗ 
pieren und Bankactien beſteht. 


— Bey Einfendung der Pupillar = Zabellen an das k. k. Appellatione » Ger 
eicht find künftig atıch die jährlichen Auszüge aus den Sterbe = Regiftern 
der Seelſorger einzuſenden, um den Gang der Verlaſſenſchafts⸗ Abhant- 
Tung genau zu beobahten » 20 0 0 een 


— Bon jenen in Drag zur Abhandlung kommenden Verlaffenfchaften , we 

| dee Exrblaffer in der Stadt Prag oder ihren Vorftädten feinen bfeibenden 
Wohnſitz harte, iſt ein halbes Procent für den weltlichen Stiftungss und 
rũckſichtlich Krankenhaus s Fond abzunehmen) . . 2 0. 


Vermächtniſſe. Ale, bey dem Studiensgonde eingehenden freywilligen Ver⸗ 
muaͤchtniſſe, wenn derjenige, welcher das Vermächtniß hinterließ, nicht 
etwas anderes angeordnet hat, find ohne Unterſchied der Orezet des Be⸗ 

trages als Stammgeld zu betrachten .. 00. . 
* Diefe- Verordnung wurde mit Hofbecret vom 28. Dctober 1826 auch auf ri volitifgen 


Fonds⸗ und flädtiſche Verwaltung ausgedehnt. 
”r) Es wird ſich auf die Hofkanzley⸗ Verordnung vom 5. März 1817 berufen. 


Gattung Sag, Monath 
und Jahe 


der erfloffenen Anorbnung. 


Loflammerbesret . . | 18. Sept. 1826 


Soflammerbecret . . | % Sin. 1825 


Boflanzlepbeeret . » ‚8. Nov. 1835 


x 


Stud. Hofeomm. Deer. 3. Dee, 1835 
- Voflangienbecret . - | 4. März 1828 
 Hoflanglepdecret ... | 6. April 1828 


. Hoflanzglepbeeret . „| 30. Ect. 1828 


Stnd Hofcomm. Deer. 19. Aug- 1826 


* 





Behörde oder Amt, 
an welche das Gefetz 
„erlaffen wurde. 


An fümmtt. Länder 
ſtellen, Abminiftrat. 
u. Directionen - 


An fämmtt. Länder: 
fielen, Abminiftrat. 
u. Direction. . . 


An fämmtt. alt öfter: 
reichiſchen Länderft. 


An bie n. 5. FRegter. 


An fämmttl. Länbers 
ftellen Fe . 


An — deutſche 
känderſtellen. 


An das böhmifde 
Gubernium . . 


Un das mähr. ſchleſ. 
Gubernium -- - 


Geegſamml. 


= — — —— on no. 


Quel ei Rs» 
Politiſche 


Franz I. 


54 


53 


56 


Bd. | Eeite 


100 


37 


87 


Kropatichels 
Boutta’fge 
Seferfammi. 


I  ) 
Bd. | Geite 
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Von Verm — Verſ 


Vermißte. Wie ſich in jenen Faällen zu benehmen, wo der Abgang eines Ver—⸗ 
mißten durch Zeugen erwieſen werden will. Siehe Beweis. 


Vermögens: Gonfiscation, Die Steafe der Vermögens » Gonfiecation in 
Defertions » Sällen wird, wie felbe In Illyrien durch Verordnung vom 8. 
Auguſt 1816 'als nicht beſtehend erklärt wurde, auch in dem, nunmehr 

mit Illorien vereinten Klagenfurter Kreiſe aufgehoben . . . . . . 


Verordnungen. Erläuterung bes Hoflanzleydecretes vom 7. Jänner 2785 rüd. 
— der Art der Verlautbarung der Juſtiz⸗ Verottmangen durch den 
ruck . . “ .o.o0 0 0 0 . e . Ds 


— Alles, was ald Geſetz dem Richter ſowohl als dem | Yubticum zu wifſſen 
nöthig iſt, und entweder neu verorbnet, oder, wodurch ein fchon beſte⸗ 
bendes Geſetz erläutert wird, kann nur durch die politifchen Behörden 
gültig pucliciet werden. 
Alles was hingegen bie eichtertiche Manipulation, bie Abftelung eins 
geſchlichener Mißbraͤuche im gerichtlichen Verhandlungen, Weifungen an 
Richter einer abgefonderten Provinz, an Advocaten zc. betrifft, iſt durch 
Appellationd = Eircularien oder Anordnungen, ſe⸗ es gedruckt oder geſchrie. 
‚ben, befannt zumahen . . . . 2.0. 


Verpflegs gebühren. Für die Dereinbringung der Verpflegsgebühren, welche 
auf Inlander aufgewendet werden, und welche kreisweiſe zu geſchehen 

hat, ſind die geſammten Unterthanen des Kreiſes in Anſpruch zu nehmen, 

und hat die Vertheilung auf dem flachen Lande nach dem Grundſteuer. 

gulden, in den Städten nad) dem Hauszinsſteuer⸗Gulden zu gefcheben 


— Entwurf zu der Zahlungshaftungs » Urkunde für die, in Kranken, ‚ Sie 
‚ Gene ober Irrenhaus⸗Verſorgung gegen Entgeld Übernommene Partheyen 


— Die Lanberſtellen werden zur Abſchreibung der uneideinglihen Berpflegss 


gebühren ermächtigt - 2 2 2 — en 
— Bon der Forderung des Erſatzes der Berpfegstoften fur auelandiſch⸗ 
Inquiſiten und Sträflinge hat es abzukommen.. ER 


— Vorſchrift in Beziehung auf die Verpflegung der in Ungarn paßlos oder 
mit erloſchenen Päſſen betretenen Unterthanen der conferibirten Länder 
bey der Rückſendung in ihre Heimath ) 2 0 2 nn 


8 erſorgungs⸗Anſtalten. Ermächtigung der Landerſtellen zur unentgeldfis 
hen Aufnahme jener Individuen in die Staatswohlthaͤtigkeits, Anſtalten, 


) €, wind euf das dewiei vom 9 Mad 1823 „berufen. 


- 


Oofkanzleydeeret .. 


| Hofkanzleydecret 


— Pe N 


@attung 


‚der erfloffenen Anordnung. 


Doflanzieydecret . . 126. Nov. 


' DI 


Ooftanzleydeeret .. 


2 Dei 


x 


15. July 


Hoftanziepdecret . . |18. May 


Berordn. des böhm.! \ 
Guberniums .. . 13. Aug. 


Doftanziendecret . . |29. Dec. 


Soffanzienbeeret . . 120. Junv 


\ 


Soflanglegbecret . . |24. Roy. 


Tag , Monath 
und Jahr 


3. Junv 1625] An fämmtt. Ränders 


— 49 — 


Quelten. 











Behörde oder Amt, 







olitifhe AKropatſchek⸗ 
an weldye das Geſetz —8æB Soutta’fche 
erlaffen wurde. Sefepfammi, 


Bd. | Seite 


18251 An das üllyriſche 
Oubernium. . . 


felen. . .. 


18275 An fämmtt. deutſche 
gänderfiellen . . 


18251 An ſammti. Bänder 
ı826 ſtellen 0o0 82 12 4 


| 825 ‘ . “ . « “ “ « 


18251 in fämmtl. Länder: 
ſtellen ren 


18264 An fänfmti. Lander⸗ 
fiilen- - - - - 


[4 


18264 An die Länderfl. v. 
NR. De, Böhmen 
Steyerm., Illyr. 
und dem Küſtenl⸗ 


\ | — 460 — | " 
————— 


.. 


Bon Verf — Berz 

1 . " ‘ " * 
Verſorgungs⸗Anſtalten. 

welche nach den beiehenbin Borfäriften bierauf einen gäftigen Auſpreo 


haben ı oe ® “ . ) 0 “ . “ © 20 0 > 


Ver PR gerun 19 en. Vorfchrift zur Verfaffung und Bortegung der Licitations 
protocolle ũber veräußerte Holzgattungen aus ben Kirhenwäldern -. . 


— Der, bey bem Anfange einer Licitation von dem Lieitanten,. weicher nach⸗ 
ber. eine Aerarials Lieferung am den geringſten Preis übernommen hat, 
erlegte, mithin vor und bep der Abfchließung des Vertrages ſchon zur 
Sicherheit für die Erfüllung deffelben, den Staatscaſſen Üübergebene Gelb⸗ 
betrag iſt nach dem $. gos des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches nur 
als ein Angeld zu betrachenn. 


— Für die Zukunft iſt ben, wegen Nichtzubaltung der Vertragsbebinguns 
gen auf Rechnung und Gefahr faumfeliger Contrahenten einzuleltens 
ben Relicitationen ärarifcher Obfecte nicht der urfprüngliche Fiscal⸗, fon» 
dern der legte Erſtehungspreis zum Grunde zu gen - 2 0 0. 


— Auf die Lieferungen der Dbjecte des Deconomicums der Stände, Stäbte, 
Gemeinden und Wohlthätigkeits⸗ Anftalten ausgedehnt - . . . - 


— Kreuzpartikeln und Reliquien, in fogenannten Rellgutarien find fein Ges 
| genftand der Veräußerung. Sie find an das Confiftorium ober an ben 
Drtsfeelforger abzugeben a Er 


Verträge. Mepublicrung bes Patentes vom ı. September 179ñ wegen Tren⸗ 
nung einzelner Beſtandtheile einer Herrſchaft und wegen Abſchließung 
immerwährender Urbarial⸗-Reluitions⸗Vetträge. a 


— Bekanntmachung ber zwifchen Deflerreih und Bayern über die Sorfls 
und Salinen » Verhältniffe unterm ı8. März ‚a3 abgefchtoffenen Con: 
ventioonnnnn. or 64 


— Giche auch Staats⸗ und Handels⸗Verträge. 


Vermandtfhaften*). Verboth der Anftellung verwandter oder verfchwägerter 
Individuen bey einem und demfelben Amte. Richtſcaur für die politifchen 
und Gameral = Behörden *"). » 2 200. >. 


Berzehrungs ſt euer. Die dermahl beſtehenden Getränke⸗ und Verzehrungs⸗ 


% In Hinſficht auf die Practicanten bey ben Präturen findet die Anwenbung ber CEutſchlie⸗ 
Yung vom 22. Februar 1823 Statt, welche rückſichtlich der Verwandtſchafts ⸗Verhalt⸗ 
niffe der Auscultanten bey Gerichtsbehsrden erfloſſen iſt. 


+*) In welchem das Hofbecret ber oberſten Juſtizſtelle vom 9. Juny 1826 augefüßrt wich. 








Duelten 
@attung Tag, Monath [Behörde oder Amt er 
und, Jahr Han welche das res ann ee 

N eriaffen wurde. Franzi. 1Sefegfammt. 


Bd. | Seite 


ber erfloffenen Anordnung. 





Hoflanztegderret » . |29. Dee. 1825 JAn fämmtt. Lander⸗ 
' . . fielen Pr Er 53 146 


Berordn. d. bohmiſch. | So |. 
Guberniumd. 1 Mi ehe er 





ee. ME 


Goſkanzleydeeret .. 12. Aug. 18265 Iueber Anfrage bes 51 
u galt. Gubernium] — | — I: | 4° 
| “ . 
| 
‚ Hoftammerbeeret . | 30, Sept. 1826] &n fämmtt. Länbers 
| J ftellen, Direct. u. 
| Ä | Kominiftration + | 54 | 103 - 


u Loflanzlepdecret . 9. Nov. 1826 An fämmtl. Länder: 
: | , ſtellen···* 54 120 


Hofkanzleydecret..16. Nov. 18264 An ſämmtl. Länder⸗ 
ſtellen . oo». 54 127 


[ n 
j 60 |- 
‚Hoflanzlegdeeret.. . 14. May 1828] An d. illyriſche sub — | — Fiss 218 


_ 


% 
t 


Hoflammerbeeret . „| 28. Aug. 18295 An d. Lärderchefs in I - 


N. Oe. De. 0.d. E. 55 
und Tyrol »+ +1 - 1757 624 
a 


Hofkanzleydecret .. 15. Juny 18278 An ſämmti. Länder⸗J 55 | 109 
Doflanziepdesret . . | 2. Aug. 1827| flelen „.... g 55 | 241 
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„Bon Berf — Berz 


. — — — un — — — EEE U nn 
Verforgungs:> Anftalten. 
welche nach ben beſtehenden Vorfchriften hierauf einen gültigen Anfprut 
hadm.. onen 


Verſteigerungen. Vorfchrift zur Verfaffung und Vorlegung der Licitations 
protocolle ũber verãußerte Holzgattungen aus den Kirchenwäldern 


— Der, bey dem Anfange einer Licitation von dem Lieitanten,. welcher nach⸗ 
her eine Aerarial⸗Lieferung um den geringſten Preis übernommen bat, 
erfegte, mithin vor und bey der Abfchliegung des Vertrages ſchon zur 
Sicherheit für die Erfüllung deffelben, den Staatecaffen übergebene Geld⸗ 
betrag iſt nad dem $. 908 bed allgemeinen bärgertißen Geſetzbuches nur 
als ein Angeld zu.betrahten . . 0. re .. 


— Kür die Zußunft ift den, wegen Nichtzubaltung dee . Bertengsbebingun 
gen auf Rechnung und Gefahr faumfellger Gontrahenten einzuleltens 
den Reficitationen ärarifcher Objecte nicht der urfprüngliche Fiscal⸗, ſon⸗ 
bern der legte Erſtehungspreis zum Grunde zu tegen » 0.» 


— Auf die Lieferungen bee Odjecte bes Deconomicums der Stände, Städte, 
Gemeinden und Wohlthätigkeitss Anftalten ausgebebntt - . x. 


— Kreuzpartikeln und Reliquien, in fogenannten Rellguiarien find fein Ges 
genftand der Veräußerung. Sie find an das Confillorium oder an ben 
Drtöfeelforger abzugeben ...... 


Verträge. Mepublicirung des Patente vom ı. September 1798 wegen Zrens 
nung einzelner SBeflandtheile einer Herrſchaft und wegen Abfchließung 
Immermährender Urbarial: Reluitiond » Verträge . a 


— Belanntmahung der zwifchen Deflerreih und Bayern über bie Sort: 
und Salinen⸗ Verhattniſ⸗ unterm 18. März 1823 abgeſchloſſenen Con⸗ 
vention 0 0 ... . .' 0 ® . ® 0 D . . f\ r 0 


— Siehe auch Staates und Handels⸗Verträge. 


Verwandtſchaften“). Verboth der Anſteliung verwandter oder verſchwägerter 
Individuen dey einem und demſelben Amte. Richeſchaur für die politiſchen 
. und Gameral : Behörden). . . en 0. 


Verzehrungs f euer. Die dermahl beſtehenden Getränke und Verzehrungs⸗ 
*) In HSinficht auf die Practicanten bey ben Präturen findet bie Anwendung der Entſchlie⸗ 


Jung vom 22. Yebruar 1823 Statt, welche rückfichtlich ber Berwanbtfhafts » Merpälts 
niſſe der Auscultanten bey Beriätäbehörben erfloſſen if. 


77) Ya welchem dad Hofbecret der oberſten Juſtizſtelle vom 9. Juny 1826 angeführt wie. 





Gattung 


Tag » Monath 
und Jahr 
\ 


Behörde oder Amt, 


an welche das Geſet 


erlaffen wurde. 


Politiſche 


eſetßſamml. 


Franz I. 


der erfloſſenen Anordnung. 





Bd. | Seite 





29. Dee. 2885 An fämmti. eander⸗ 


Hofkanzlendecret . 





| ſtellen - - 53 | 145 
nerordn. d. bohmiſch. | | sl 
Suberniums . 0. 3. März 1885 .—. 6. 1..00 0% — m 6 67 . 
Soflanglepbeeret .. 12. Aug. 1825 fUeber Anfrage del 51 
gaitz· Subernium — | —76 46 
Vofkammerdecret. Z0. Sept. aßa6 An ſämmtl. Länder, 
fielen, Direct. u. 
Xdminiftration 1 54 | 203 
” Goflanzlepdecret . . 9 Nov. 18261 An fämmel. Länder| 5 
‘ ſtellen « + - +1 54 120 
Hoflanziepdecret . » | 16. Nov. 28265 An fämmitl. Länder» 
" “ ftelen . .oo> 0. 54 127 
t x . 
j ac 50 |. 
Hoffanzlegdeeret, . » | 14. Day 18285 And. illyriſche Sub. — | — 175 218 
Hoflammerbecret . „| 28. Aug. 1829 An d. Lärderchefs in 
N. De. De. o. d. E. 55 
4 
Hofkanzleydecret - - /16. Juny ı827 | An ſämmtl. Länder⸗ 55 } 109 
Hofkanzleydecret. 2. Aug. 18271 flelen „o... 55 | 141 





Bon Verzeh — Berzei 


Verzehrungsſteuer. 
Abgaben werden in eine Abgabe vereiniget, unter dem Nahmen: „Ab: 
gemeine Verzehrungsfteuer.« Regulicung diefee Steuer » - vo 0. > 


— De Schriftenverkehr in ämtlichen Angelegenheiten ber Verzehrungsſteuer 
ift von Entrihtung des Poftporto befreyet - - “0.0 ve ee. 


— "Nachdem bey den Einführung der neuen allgemeinen Verzehrungs ſteuer 
im Umfangs der Provinzen, auf welche diefelbe Einfluß nimmt, verſchie⸗ 
dene fländifhe umd Locals Auffchläge befeitiget werden , weiche in dicſen 
Landestheilen auf mehreren Verzehrungs⸗Gegenſtänden, die aus bem 
Austande oder aus Ungarn dahin kommen, bisher laſten, fo find zur 
Ausgleichung diefer Auffchläge und der künftig zu erhebenden Verjeh⸗ 
tungsfteuer nachftehende Beſtimmungen erfloffen:: 

1. Iſt in Anfehung des Biers in Zäffern, dann des frifchen, gefalzenen 

und geräucherten Fleiſches nebft dem dermahligen und jeweiligen , fomohl 
austänbifchen als ungariſchen Eingangtzole noch ein Verzehrungsſteuet⸗ 
Zuſchlag einzuhe ben. 

2. Iſt für den gemeinen Eſſig in Faffern „ welcher aus Ungarn eingefährt 
wird, der künftige deutſche Conſumo⸗Zoll zu entrichten, welcher bie 

Hälfte des für den ausländiſchen Eſſig mit 44 Kreuzer beſtehenden Ein⸗ 
gangs = Zolles mit 22 Kreuzer für den Gentner Sporco beträgt. 

3. Iſt den gegenwärtigen deutſchen Confumo : Zöllen für die aus Ungarn 
nach den Übrigen Erbftaaten kommenden Getreide : Arten und Hälfen 
früchte, für Grießelwerk, Malz und Mehl ein ftändifcher Entfhädigungss 

. Auffdhlag von 4 Kreuzer für den Gentner Sporco zuzufügen. 

4. Iſt für die ungarifhen Weine jeder Gattung bey der Einfuhr in bie 
übrigen Provinzen ein Eingangs» Zoll von 36 kr., und überdieß ein 
ſtändiſcher Entſchädigungs⸗Aufſchlag von ı Gulden 24 fr. für den Gent: 
ner Sporco einzuheben. Tarif hierüber . - «2 0. en 


— Befreyung der Meerfiihe, Sübftlichte und des Dliven » Debles von ber 
Entrichtung der allgemeinen Berzebrungsfieun - 2 2 2.2. 


Werzeihniffe Ale Vierteljahre find den verfchiedenen Hofſtellen Verzeich⸗ 
niſſe der, mit Gnaͤdengehalten betheilten Officiere und anderer zum Ar⸗ 
meedienſte gehörigen penſionirten, oder mit Gnadengehalten bet heilten 
Militaͤr⸗Individuen und. Partheyen mitzutheilen, um ihre Unterbtin⸗ 
gung zu dewirkken. . 


— : Die, den ungariſchen Behörden mitzutheilenden Verzeichniſſe über die 
aus Ungarn eingewanderten, ſowie die. Perſonsbeſchteibungen flüchtiger 










h ‘ 
Gattung und Jahr PBehborde oder Amt, 
jan welche‘ das @efeh ae laranal 
erlaffen wurde. Franz 
der erfloſſenen Anorbn ung. 


Ausn. Dalm., des 
lomb.ven.Königr.u. 
d. quarnerifch. Inf. 
d. Ung. u. Siebenb. 
Hoflammerbecret. . 12. Aug. 18291 An fämmtl. beutfche 
Länderft. und Zoll: 
Gefäl. Adminifl-$ 57 


Allerhochſte Entſchließ. 26. May 1829| An allen Provinz. m. 


67 


Soflammerdecset.. . | 3. Ort. 1829] An fämmti.Eänderfl. 
i und Zollgefällen⸗ 
Adminiſtrationen 


Miniſterial⸗Erlaß . |ı2. Sept. 1829] An die ſteyriſch⸗illy⸗ 
zifhe und küſtenl. 
BoilsAdminiftrat., 


67 


SHoflanzlegbeeret . . | 4. April 18265 An. fämmtl. Länders 54 


ftellen « +» ++ « 









Bon Berzei — Bora 





Verzeihniffe. 
oder vermißter Individuen, und fo auch die Päffe für die nach Ungar 
auszumandernden find Lünftig in lateinifcher Sprache zu verfaffen . - 


Berzichts⸗.ſteeverſe. Den Verzichtieifiungs:Reverfen der Beamtens Gattin: 
nen iſt jedesmahl ber Taufſchein dee Ausflellerinn beyzuſchließen, und 
Falls dieſelbe noch minderjährig wäre, ift auch nebfibem noch bie geſet⸗ 
li vorgefcgriebene Legitimation der Odervormundſchafts⸗ Behörde bey 
zubringgen. a 


Vice⸗Staatsbuchhalter. Für bie Witwen der Vice» Staateduchhalter 
bey den Provinzial» Staatsbuhhhaltungen iſt die charactermäßige Pens 
fion auf jährliche drephundert fünfzig Gulden Conv. Münze beflimmet 


Bictualienhandel. Verzeichniß der, in Folge Hofkanzley- Verordnung vom 
23. Detober 1817 , den Bictuallenhändlern zum freyen Verkaufe, fe wie 
den Greißlern und Jeagnern, zum Verkaufe ausſchließend suflehenben 
Xttilein . - « » _—[ hr RL 2 8 L L 2. 3 


— BVBictualtenhänbler dürfen iene Effige verfchleißen,, die ihnen von aus 
[ch!ießehd » privilegieten Eifig » Erzeugern zu dDiefem Zwecke übergeben 
werbenn. 

— Umfang bed Handels mit Victuallen und andern, im Handel frey a“ 
benen Producten - oo 0 0 0 0 .'e en... . 


V lehhan del. Alle, den Viehhandel auf dem Ollmützer Markte beſchtänkender 
Vorſchriften werden aufgehoben, und nur die zur Erhebung der Bin Ä 
preife beftehende Anflate iſt beyzu behalten. 


— Aufhebung aller, bey dem Ollmützer Viehhandel Bezug habenden Be 
ſchraͤnkungen. Belaſſung der Sanitäts⸗Controlle an den Eindeuds-Stn 
tionen zu Bielitz und Mährifh : Oftrau . - . » 


Viedtriede. Aufhebung der Sanitäts » Gontzolte für die Wiehtriebe zu Bielig 
; und Mährifg - Oſtra.. 


Viehſeuchen. Den Länderſtellen werben Formularien mitgetheilt, nach welchen 
die Rapporte bey Thlerſeuchen gleichartig. zu entwerfen nd - - .. 


Voltlkermarkt. Die Poftitrede zwifchen Klagenfurt und Völkermarkt wird von 
einer und einer halben auf ein drey viertel Poſten ſowohl für Aerarial 
als Privat» Ritte erböhet . 0. 0.2 Le 2 8 RL > Ss 1 


Voranſchläge (Prätiminarien). Die Anordnung dom 27. December 1824, 


- 






Battung 


— %5 — 


und Jahr 


der erfloffenen Anordnung.’ 


Hofkanzleydeeret 
! . 


Boflammerbecret .. 


Doflammerberret . 


10. März 1829 


. [zı0. May 1836 


Verordn. ber niebers! - 


- öfterreichifch. Regler. 


Hoftanzleydeeret .. 


Berorbn. der o. d. E. 


Regierung ... » 


Hoffanzi.Präfid.Decr. 


13. Aug. ı825 


13. Oet. ı825 


15. Dee. 1825 


5. Julv 1825 


Vofkanzleydeeret + 124. Rov. 1825 


Soflanziepbecret . - 


Hofkanzleydecret.. 


Hofkammerdeeret. 


11. Det. 1827 


11. Jän. 1829 


\ 


a1. Juny 1826 


Hauptrepert. Il. Zortfegungs > Band. 


Sag, Wonathä Behörde oder Amt, 


- |29. April 18264 An fämmtl. Länder 





Quellen 
Politifhe J Kropatfchels 
ann Bag Zeſes Gefegfammt. J GSoutta' ſche 
Franz I. IGeſetzſamml. 
Bd. | Seite IBd. | Seite 
Rellen er 55 51 
An ſmmtl. Laͤnder⸗ 
ſtellen ···1157 47 
— 1 — * 197 
2155 
61 
——15* 
| . . 51 
d e [) eo —⸗ —— — 6 
An die n. d. Regier * 136 
51 
512—* 
An d. Länderchefs in 
N. De., De. o. d. E., 
Böhmen, Mähren, 56 
Galizien u. Schleſ. — | — 5” 308 
An das mähr. ſcheſl. PR 
Bubernium. . . — — | 286 ° 
26 
An das mähr. ſchleſ. 53 
| 28 . 
An fämmtl. Länder: | 
fillen- « - - - 57 11 
.: 1 — — Ki 216 
30 





Bon Bora — aa. 


— r eß —[— 
Voranſchläge. 


welche bezüglich. wegen Berfaffung der Prätiminarien dee Studienfonk 
erfolgte , ift auch auf ben Normafhulfond anzuwenden. - - - - - 


VBorbebaltungs»Punct. Aufhebung des buchhalteriihen Vorbehaltungs 
punctes bey Erſtaitung der Rechnungs » Erläuterungen und Super Et: 
läuterungen. Siehe Buchhaltungs⸗Gegenſtände. 


Vordern berg. Die Cameral: Wegmauth zu Vordernderg wirb nach Dafnins 
Übertragen . « » . . ernennen ne. 


Vorladungs⸗3 ettel. Die Vorladungs⸗Zettel zu wirthſchaftsaͤmtlichen Tag⸗ 
ſatzungen find nach dem neunten Abſatze des Stämpel : Patente lit. g. 
° fhämpelfrey zu bebanden - - - 2 0 0 een. 0 0. .- 


Vormerkbücher. Die non dem böhmifhen Gubernium verfügte Uebertragung 
der Vormerkbücher über die verkäuflichen chirurgifhen Gewerbe, von dem 
Gremium der Wundärzte in der Yaupeitade Drag an den bortigen Rs 

giſtrat wird genehmiget . . . - nee. 


Bormerfungen. Belanntgebung des Deflammerbecretes vom 11. Dctober 
1835, rüdfichelidy des künftigen Verfahrens der Gaffen, wenn Ihnen ges 
richtliche Vormerkungen von den Juſtizbehörden eröffnee werden - . 


Borf ch üffe Rechnungsleger haben über die aus den Staatscaſſen erhaltenen 
 . Reiſevorſchüſſe, und die hieraus entfpringenden Erfäge 30 Tage nady ber 

Zuſtellung ber Liquidation die Verzugs⸗Zinſen zu entrichten, da jedoch um 

geachtet deffen Jahre lang Vorſchüſſe unverrechnet bleiben, fo werben bie 
Aerarial⸗Caſſen verpflichtet, nach Ablauf von 34 Tagen, wenn ber Dev 
einzeft nicht abgeführt worden, die Anzeige zu erflatten, Damit der Red 
nungsleger mit Nachdruck und allenfalls mitte Befoldungs » Abzügen - 
zue Berichtigung verhalten werde - > 2 2 2 00. 


Borfhußleiftungen. Die mit ber Einhebung der Steuer beauftragten 


Wirthſchafts⸗Aemter dürfen ohne eingeholte Bewiltgung feine Dorfüßfe 
aus der Steuer«Gafle liftlen - - . - 


VBortücer. Erneuerung ber Vorſchrift wegen —— ber Vor⸗ 
und Umbängtücer .. 


x ee 

W. 

Waaren. Vorſchriften in Beziehung der noch vorräthigen Remanenzen der aus⸗ 
tandiſchen außer Handel geſetzten Waarn . . .. . 


_ u — 46 — 


— — — — — — —— — — — — — 


Tag, Monath Behorde oder Amt, 
und Jahr ſan welche das Geſet 
erlaſſen wurde. 


®ottung 





der erfloffenen Anordnung. 


| 
\, Sept. 18251 An ſämmtti. beutfche 


Stud. Hofcomm. Deer. 
Länderfleien .. 


boflanzleydecret . . 128. $än. 1825 an des Regermärt: 


L 


Hoftammerdecret . |16. July 1827| An das tprotifge 
I. Gubernium - - 


- Voflanglepbeeret . * |18. März 1825] An das bönmifche 
Subernium 


Miniſterial⸗ Schreiben 17. Nov. ıB251 An Kt, Länder: 


Hoftanzlepdecret .. | 8 März 1827 | An fämmtl. Bänder 


ftelen . . ... 


Hofderset . . 0... |17. März 1827 ueber Anfrage nach 


Öhmen . ... 


Hofkammerdecret . | 8. März 1826] An dmmit. Bänder; 
ten. . 0. 1’. 


. 


[dd ⸗ 


Hoftammerdecret..4. Aug. 1825] An das tyroliſche 
Gubernium 


— an —— 
. 26 
Pi 


Quellen, — 
Politiſche JKropatſchek⸗ 


Geſetzſamml. I Goutta’fcdye 
Franz I. I Befegfammt. 


N U} 
Bd. | Seite I Bd, | Seite 


60 
25 


63 
28 


5o 
25 


53 | 2325 


65 47 - 














— 468 — 





WVon Waa — Wai 


— — — — — — 
Waaren⸗Aufſchlag. Aufhebung des in Reif beſtehenden baib per Centigen 
Maarens Auffhlages *) . . » o.. eo. 


Waaren- Qurchfuhr. Siehe Zoll: Segenfände 


Waqhſtuben. Vorſchrift, wer die Köſten für die erforderlichen Militär-Wach⸗ 
ſtuben zu beſtrelten bat. Siehe Militär: Gegenfände. 


Bat f en. Mobälitäten, unter meiden bie * Fuefube der "alten und fonfligen 
Kriegsbedürfniſſe geſtattet iſt oe. en. 


Waff enübungen. Grundfätze bey Kuffteung der jährlihen Waffenübungt- 
1 Päge und ber Behandlung der Goncentrirungs » Bedürfnife. - - - 


MWägen. Erneuerung der Verordnungen, vermög melden ben Fubrleuten um 
 terfage ift, bie mit ſchmalen Radfelgen verſchenen Srachtwägen niit 
über fechzig Sentner zu beladen . . . .. 


— Ausdehnung bes Verbothes, ohne Sperrung ber Räder mit Radſchuhen 


bergab zu fahren, auf alles Fuhrwerk ohne Ruchcht auf das Gewicht 
| der Ladung: . o 0 0 » . . e . 


Wagge (der. Umfegung der Wag:, Stand⸗ und Darktgede in ber Cöniglichen 
Hauptſtadt Prag auf Gonv. mm und Gontrofle in der Einhebung 
und Abfuhr derfelben . 2... ee 


Wahlen. Benehmen bey Vornahme der Wahlen geprüfter Beamten bey Ma⸗ 
giftraten freyer Ortſchaften ... 


— Erneuerung ber Vorſchriften vom 22. July und 3. Auguſt 1790, gemäß 
welcher bie Stimmen jener Wahlmänner abgerechnet werben follen, welche 
mit dem Ermwählten fi in bem Derhättniffe ber Verwanbtſchaft ober 
Schwãgerſchaft befinden... a — 


W ahnſinni ge. In allen jenen Fällen, wo ein Irrſinniger nicht von feiner 
Perſonal⸗Inſtanz in die Irren⸗Anſtalt abgegeben wid ir alſogleich 
bie Anzeige an bie Landesſtelle zu erflatten . . 
Siehe SrrensAnftalten. 


Beil en⸗Gegenſtände. Eröffnung bes Decretes vom ®. Juld 1825 des ober: 
len Gerichtshofes an die Appellations » Berichte rückſichtlich der Beſtim⸗ 
mung ber gutöherelihen Gerichtsbarkeit in Waifen « Angelegenheiten ; 
vermög welchem wegen Forderungen einzelner Mündel und Dflegebefohles 
nen von den Bormündern und Curatoren berfeiben bey dem obervors 

miundſchaftlichen Gerichte ſelbſt, in ſo ferne demſelben ‚über den Beklag⸗ 


-®) Ruh Trieſt ging bie Verordnung ſchon am 19. Suny 1828. 


— — 


. 


— 


Tag, Monath 
nnd Jahr 


ber erfloſſenen Aorbnung. 


Gattung 


Ooſtammerdecret . | 1. Aug. 2828 


Hofkanzleydeeret .. |15. Marz 1827 


Berordn. des böhm. 


- @uberniums . . | 2.’Zulp 1835| . 


Hoffanzlegbecret . "1.1. Dec. ı825 


Verordn. des böhm.P | 
Buberniumns . . 19. May 1829 


‚Soflammerbeeret - . Irı. Nov. 1835 


Verorbn. bes böhm, 
Guberniums. . - 29. Dee. 1825 


Hoflangiepdecret . + (21, July 1825 


— 49 — 


Behörde ober Amt, 
an welche daß Geſet 
erlaffen wurde, 


An fämmtl, Bänder, 
fielen - - - : - 


An fämmtt. Länder 
Rellen, Adminift. 
und Direstion 


An fäuımel. Länder 
fiel. mit Ausnah⸗ 
me Dalmatien u. 
‚zyrol: - - 


An fämmtl, Länder: 
filn . ... . 


An die nied. dflerr. 
Regierung - - 


An fämmtl. Länder; 


ftellen 








Duelten 
| Kropatfchels 


Goutta'ſche 
Befegfamml. 


Politiſche 
Befegfammi, 


Franz I. 


63 


53 


U | 
Bd. | Seite 


68 


121 


149 


Bd. | Seit. 


E54 


29 


So 
25 


51 
26 


50 
52 


51, 


26 


506 


29) 


254 


276 


336 


| — 40.— 





Bon Wai — Ban 


—————— EEE 
Waiſen⸗Gegenſtände. oo. J 
ten die Jurisdiction zuſtehet, Klage angebracht werden kann; die biefer 
Gerichtsbarkeit unterworfenen Schuldner einer gemeinſchaftlichen Waiſen⸗ 
. caffa find bey dem nächſten unbefangenen Berichte zu belangn . . 


— NXufftelung der Waifen » Commiffäre zur Controlle bey der Verwaltung 
des Waifennermögene . ... 0» 00. W 


— Die, bey gutsherrlichen Waifenämtern für Mündel oder Pflegebefohlene 
gemeinſchaftlich angelegten Capitalien, find. wenn bie Vormundſchaft 
„ aufbört, ihren Eigenthümern bar zurück zu bezahlen . . . 0. . » 


— Vorfchrift, unter welchen Verhältniffen den Waifen der Staatsdiener⸗ 
wenn fie. in ein Erziehungs» oder DVerforgungs : Inflitut aufgenommen 
werden, geftättet iſt, ihre Erziehungs = Beuträge,, Penſionen, Proviſio- 
nen oder Gnadengaben fort zu beziehen, und in weichen Fällen felbe sin 

zuſtellen find > 2 2 one 


— Dbrigfeitliche Beamte und Gutsheren, welche fih Waiſen⸗ ober Depes 
fitengelder zueignen, oder biefeiben der Waifen» oder Depofiten-Eaffa vors 
enthalten, find fo wie diejenigen, welche hieran Theil nehmen, nad) ben 
66. 161, 162, 165 und 166 des I. Theiles, oder refp. des vorenthaltenen 

' oder zugeeigneten Gelbbetrages nach dem. 211 des II. Theiles des Straf⸗ 
geſetzhuches zu behandeln.... Fa Er 


Waldungen. Wenn bey Sterientar «Unfällen , weldhe Waldungen betreffen, 
Steuernachläffe angeſucht werden , fo ift darüber von Kal zu. Fall unter 
Vorlegung der Stedenterhebung die Entſcheldung der Hofkanzley ein⸗ 
subolen . . . ee. 


. 2 v 
* 


Wanderbuͤcher. Aufhebung ber — und Manberpäffe. Ciarhfeuns 
ber Wanberbüder *) . . er... 


— Sollen mit aller eneuizkei und ohne Correctur ausgefertigt, bey Wis 
birung berfelben jedesmahl das Datum der Bidicung imitBuhftab en 
ausgeſchrieben, und bey fich allenfalls ergebenen Correcturen dir ämtliche 
Beltätigung der Correctur beugefepet Werden . 2 ee. 


— Nachträgliche Beftimmung In Beziehung auf die Wanderbücher , deren 
Einführung auch in Ungarn, Flevenbärgen und in ber Militär » Gränze 
Statt zu finden bat -. » . 0. . 


Wangen. Der Bezirk Wangen wird von dem —* Korneid getrennt, 
und dem Landgerichte Ritten zugetheilt .. 


%) Dieſes Patent wurde erfi im Jahre 18238 öffentlich Bekannt gemadt. 


oo | | — m — 






Quellen. 


Behörde ober Amt sporisifche Kropaticek 
an welche das Geſetz geregfammi., | Boutta’fce 
erlaſſen wurde. Franz I. IPGeſetſſamml. 


EAE 


Tag, Monat 
Sattung und Jahr 


der erfloſſenen Anordnung. 


J 
d 
Hofkanzleydeeret .. 18. Juiy 18351 An ſämmtl. Länderfl. 


ohne Tyrol - 1531143 


Ä 
ı 


t 
Hofkanzleydecret .. |17. März ı825| An die n. 8. Regier. | — — * 208 


4 


Doflangiepdecret . „| 7. Dec. 1826] 4n ſaͤmmtl. Länderfi. 

| der beutichen Pro: 

vingen mit Aus: 
nahme Syrols . | 54 | 249 


Hofkanzleydeeret. 25, Det. 18271 Un fämmtl. Länder: 
| | fielen. „0... 01 95 | 180 


q 


Oofkanzleydecret .. 130. Juny 1827] An fämmtl. Länder: m 
FL ⸗ ſtellen er. .55 128 


? 


Hoflanzlegbeeret . . | 29. April 1825] An fämmtl. Provinz. 
Gomm. zur Auf. 

- des Srundft. Pros 

pifor. und an das 


Patent... , ... 424. Febr. 18271.. 2.200. 65 | 23ı 


Veordn. bei böhm.| 63 


Buberniums . „15. Aug. ı827l . .......:1— | — — 360 
| . 


Doflanglepdecret . „-| 26. Dct. 18284 An (ämmtl. deutſche 
Länderfiellen ... | 66 | 282 


Hoflanzlepderret . .. | 3. Dec. 1837] An das tyroler Sub. — | — | 488 





Bon Bar — Bei 





Wartgelder Siche Gelb-Transporte _ 


Waſſerbau⸗Gegenſtände. Vorfheift bey Verhandlungen über Waſſer⸗ | 
bauten, welche in Concurrenz mehrerer Intereſſenten auszuführen find 


— Das bisherige Verfahren rückſichtlich ber Beytrags⸗Pflichtigkeit der lau 
desfürftlichen Ortſchaften Nieder » Defterreih6 zu der Wafferbauten in 
der Nähe anderer landesfürſtlicher Ortſchaften wird aufgehoben - . - 


— Einführung der Waflerbau : Decononite » Yusweile zum Behufe der Im 
ſammenſtellung von Haupt = Ueberfihten in ber Bermeltung bes Wal 
ferbaumelene . - 0 0 0 nn Pe 
Mafferfheue Die innere und äußere Obduction ber an der Wafferfchene 
Verſtorbenen kann von jedem an einer öffentlichen medicinifchen Eehtan⸗ 

ſtalt angeftellten Profeffor ober Arzte vorgenemmen werden ; infoferne 

ſich berfelbe dieſer Obbduckion freymillig unterziehen wi. Von ber wirk 

lichen operativen Theilnahme felbft find alle Dörer ber Mebicin oder 
Chirurgie ausgelhlofien - - > 2 0 nr ern na. 


— Maßregeln zur Verbüthung ber Waſſerſcheue nad dem Biſſe eines tob 
len Hundes, ober bey ven, durch murpberbächtige Thiere veramlabten 
Bißwunden .-. . . tee 


— Unteriht, um ſowohl das Entſtehen dee Hundswuth zu verhindern. 
als auch bey dem Ausbruche derſelben weitern Unglücksfällen zu begegnen 
Wehmütter. Siehe Hebammen. 


Weine. Bekanntmachung der Hofkammer⸗Verordnung vom 30. Julp 4824, 
rückſichtlich des Verfahrens in Hinſicht der von den Fremden, in ben ins 
ländifchen Babes und Eurörtern nicht verbrauchten ausländifchen eine 


— Zolbeflimmung bey Einfuhr der Moldauer und walladiſchen Weine in 
die Bucomma oe 2 2 0 en. .. 


— ZSollamtliche Behandlung ber nach Krain eingeführt werdenden Weine 
des Trieſter Gubernial⸗Sebilethes ee. ... 


— In allen Fähen, wo bie !fieyermäckifhen Weine bey ihrer Berführung 
aus Steyermart nach Krain oder nachleinem andern Provinztheile zur 

. Kegitimation mit Ucfprungs » Zeugniffen begleitet fepn müſſen, find dieſe 
von den Bezirks: oder Orts⸗Obrigkeiten den ı Partepen Ieoergeit ſo gleich 

und unentgelblich zu ertbellen . -. - . 0. . 


Siehe auch Zul: Gegenttände. 


Weinpunfc if gleich dem, im Lande erzeugten Beanntweine mit einer Trauk⸗ 
Keuer per x fl. 20 Er. per Eimer gu belegen . . 


‘ 


ll Um | 


— 77 Quellen. 













Gattung Tag, MonathBehsrde oder Amt, | 

‘ und Jahre — das Seſet — *8 ee 
‘ en wurde. | 

der erfloffenen Anordnung. N Branz I. ABeicafammi. 









' 


Doflangiepbecret - - 113. Jann. 1825] An fämmtt. Länder: 


flelen- - - - - 534 3 
| I bo |; 
SDoflanzienderret . - |25. Zuny 1835 An die n. 8. Regler. — — — 296 
' . 
‚Hoflanziepbeeret . . 13. Nod. 1828| An fämmtt.eänderft. 
mit Ausnahme von 
Mayland, Venedig r 
und 3ara « ...- 3 66 I 303 
N I 
Soflanzlepbeeret . . |14. Map 1825 | Mn fämmtl.Länderft. 
ohne Zrieft u. De. 
| o.d. Enns . .I 53 | 9° 
Rerorbnung b. boͤhm. . 
 &uberniums .. 31. Märgıd25h - - 1 — u 137 
Berordn. des böhm, Bo 
Guberniums . . | 6. July 18356 - - - - - - - 1-1 017 390 
Berorbn. des böhm. | 4 6535| 5 
Suberniums . .|[20. Gebr. 18270 - - + - 1-1 - 1 Bo 
Verordnung bes böh: | 
mifchen Gubern. - |12.Idnn. 18250. -  -  - - 1-1 — > 13 
"Soflammerbeeret. . | 4- Aug. i826ffn das gatizifche | 
dert Bubernium - -E — — * 6 
Werorbn. des illyr. , | 
Buberniums „ . |10. Febr. 18251. . - 2... 1 — u > 70 
Hofkamme rdectet.. 18. May 1828] An das ſteyermärk./ 54 
, | Subernium - | — _ 150° 169 
.50 


‚Hoflauzleybecret . . 


10. März 18254 An d. mähr. ſchleſ. G. _ _ ET 95 





Von Bei — Bir 





Weinſ chank. Beſtimmung hinſichtlich der Bemeſſung des Wein ſchankes Aber 
die Gaffe mit der Erwerbfleun . © 000 0.0. 


Weintrauben:Spy cup. Gonfums s Zollbefiimmung für den , aus Ungam 
und Siebenbürgen eingehenden Welntrauben= Speup - .- . . » 


Weigehurm.- Verfegung ber Manthſtetlon in Welutdurm ns Sungfern 
Zeini 0.0. . en 0. 


Wernſee. Das gemeine Stänz + Zollamt Mernfee wird proviſoriſch zu einem 
Gränz⸗Zollamt echbobn . - - 2 0. 2... 


Werner. Aufhebung des bisher beflandenen Innerberger  hauptgenrstfäfttigen 
Inſpectorates in Weyer, und Einverteldung deſſeiden an bie Eifenerzer 
Ditetin 2 2 0 ee. 02. 


Wiener Stadt⸗Conviet. Die aus.dem Wiener Stadt-Convicte nad) vol; 
endeten juridiſchen Studien austretenden Zöglifhe , welche zu einem 

-  Staatsdienfie beftimme find, haben bis zur kelanguns einer Beſoldung 
eine Unterſtützung zu erhalten..... re. 


Willengelder. Die im Herzogthume Salzburg bisher Gbtiche Abnahme von 
fogenannten Bauftiften und Wilengetder für Baubewitigungen werden 
gänzlich abgeflelt . . . .... . oo. W 


— Die in dem Salzburger Kreiſe unter der Benennung von Willengeldern 
befiehenden Gaben (für Baus Gonfenfe, Beſtand⸗, Gewerbs⸗, Brannı: 
weinbrennerep « Verleihungen) werden nicht mehr zugeſtanden. 

Da die Willengelder für Beerenfammeln und Wurzelngraben in 
. Watdungen , fowie jene von Caminhayfungen, jedoch ſolche Abgaben 
find, welche auf grundhertliche Gerechtſame beruhen, fo werben fie als 


wmiãſſig erklärt . 
Wirkungskrels. Die allgemeine Hofkammer iſt ermächtiget, bie Verleihung - 


von’ Erfindungs » Privilegien und die Bewilligung von Stiftverlängerun 
| gen für folche ſelbſt vorzunehme. en 


— Die bisherige Berechtigung der Länder: Chefs, Adeligen in Handlungs⸗ 


Angelegenheiten Reifepäffe in das Ausland zu ertheilen, iſt auch auf 
jene Adelige ausgedehnt, welche überhaupt in Hinficht auf ihren Erwerb 


Reifen in das. Ausland beabfihtigen - > «0 2 0 ne 0. 
— Erweiterter Wirkungskreis der Länderflelen - © >» 2 2 2 0 0. 


—  Sämmtliche Länderftellen werben ermächtiget für die Einbringung eines | 


entwichenen Griminals Sträflings eine den Umflänben angemefienen Be 





| 


— 415 — | 
——— — LI nn m nn 0) 
| on \ Quellen. 


Gattung ag, Monath) Behörde oder Amt ii 
und Zape Jan weiche das Welch gefeytammı. | Geutta’fte 
erlaffen wurde, | gran; I. T&efegfammi. 


Bd. | Seite IBd. | Geite 





ber erfloffenen Anordnung. 


Koftanglepderret . . | 6. Dct. 18255 An das ſteyermark. 51 
Be \ Oubernium. -- | = | — 15} 07 
Hoflammerbectet . . |3ı. März 1826 An fämmtt. Länders 58 

. pa 0...) 1357| 9 


Werorbn. bes böhm. 54 
@uberniums .. 30. Det. 1828 De De BE EEE DE Ze Ze Be — — 1 — 367 


29 
:Hoflammerbecret . „| 4. Aug. 1826 An das fleyermärt. | AIs|- 
0 — GuberninI—— I—| 359 
_ 27 
Soflammerbeczet . „| 6. Märg ıBaB fan ſAmmtl. dentſch⸗ 
Zr exbländ. Länderft.] 56 | 39 
Hoftangieydecret . . | 9. May 18351 An fämmti. Eünders 
filen- - - - 63 88 
- Hoftanzlepdeeret 115. July 18250 ... u cl. | — * 347 
56 
Hoflanzlepdeczet . „| 8. Dee. 18291 An die o. d. E.Reg. — | — 3 | 88 


Hoftammerbecret . . a1. Jebr. 1829| &n fämmet. Länder- 
oo ſtellen «- - - - 57 27 


Hoflanziepdeeret .. |24. Febr. 18295 An fämmtt. Ränder: 
, Che 4. oe... 57 34 . 
Hoflanziepdecret . . | 8. März 1829 An —2 Länderſt. 
mit Ausnahme v. | 
Mayl., KBenebig 
und ara . . «| 57 40 





U Von Wir — Wol 


Wirkungskreis. 


lohnung, welche jedoch den Betrag von 3o Gulden Conv. Münze nitt 
überfleigen darf, aus dem Criminalfonde anzuweiſen 


— Die Niederdſterreichiſche Regierund wird ermächtiget, Befugniffe zur Er 
zeugung chemifches Waaren auch für das flache Land zu ertheilen . - 


—— Des allgemeinen Zilgungs » Fondes .. . . . 00.0. 


Wirthſchafts⸗Beamte und Magiftratuals Beamte müflen die Perſonal⸗ 
ſteuer aus Eigenem brihten > 0 2.0 ee 


Wirthf chaftsfuhren der Bewohner jener Orte, wo Wegmauthſchranken 
beſtehen, ſind von Entrichtung dee Wegmauth bdefreyeet 


— Ausbsbehnung der Wegmauthfreyheit der Wirthfchaftefuhren auf die Be 
wohner der nächſten Drte, welche jenſeits des Mauthſchrankens eigen 
thũmliche oder gepachtete Grundſtücke befigen —... er er 


Mi tw en. Wenn eine Offielers⸗ Witwe, weiche zur Ergänzung ihrer Heitathe⸗ 
Cautions⸗Intereſſen eine Gnadengabe bezog, zur zweyten Ehe geſchrit⸗ 
ten ift, fo ift die erwähnte Gnadengabe einzuziehen, und es bat ſohin 

weder die Mefervirung dieſer Gnadengabe, noch 'die Erfolgiaffung eine 

‚ dießfäligen drepjährigen Abfertigung Statt . » » 0. 0. « 


— De Witwen der Vice, Staatsbuchhalter bey ben Provinzial: Staats 
buchhaltungen ift eine Penfion aufzjährliche 350 fl. Conv. Münze beftimmt 


— Abfertigung ber, nach italienifchen Normen penfionieten, fi) wieder ver: 
ehelichenden Witwen, welche unterädbem Normals Alter flehende, zur 
Denfion geeignete Kinder haben *) 2 0 Keen 


Wohlthätigkeits⸗Anſtalten. Ermächtigung ber Landerſtellen, zur Ab⸗ 
ſchreibung uneinbringlicher Verpflegsgebühren und zur unentgeldlichen 
Aufnahme in die Staats⸗ Wohlthaͤtigkeits Anfalten -. » 2 2 0. 


— Trennung der Dermögensgebahrung d der Staatse u und Local Bobuda. 
tigkeits⸗Anſtalten W 


Wo hnungen. Norme, nach welcher die verfpäteten Anzeigen über die Wieder 
benützung einer leer ſtehendenz Wohnung zu beſtrafen ſind | 


Wolfschat. Regulicung der Pauthgebäieen bey der Station Wolſsthal und 
der Silial: Station Kittfe . . » en 


”) Siehe WBegmauth = Directiven bom 17. Day 1821. 5. 4 lit. o Haupt = Repertorium 
Bd. 11., Seite 408. 


**) Es wird u) auf das Bofkammerdecret vom 29. September 1816 berufen. 
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u Quellen. 


Gattung Tag. Monath Behörde ober Amt, pr m — ' 
\ und Jahr Han welthe das Geſet ea. enge 
erlafjen wurde. Franz I. JGeſetſamml. 


ãA 


der erfloſſenen Anordnung. 


Hoflan leydeeret ..la5. April 18291An ſämmtl. Länder: 
u “ . ® Helen . 0... 67 513 


‚Hofkanziepbecset .. ti Map 1829 e00 — — ru 374 


Patent 2.0.» 1. Det, 1829 .. u. 0 00 ne — — 30. 733 


Berorbn. des böhm, 6ı 
Suberniums . .|20. Det. 1825] - - + - ‚-1T— - 17 206 


 Voflanziepbeeret . . Ixo. Febr. 1835| An fämmtel, Einderr 
len... .E 53 |. 22 


Hoftammerbeeret. . 13. Aug. 1828] An ſaͤmmtl. Länderfl. 
4. u. Gefaͤlls⸗Admi⸗ 
niftrationen . . 56 | 246 


4‘ 


Hoftammerdecret. . |20. Zän. 1826, An [ämmtt. Eänderfi. H 
u. Gefälls:Abmi: Ä 
niftrationen - - I 54 58 Si 


boſtammerdecret . . |no. Map i12266. 1 | = 1537| 197 | 


Soflammerbeeret . . | 12. Rov. 18271 An bie Gubern. von 
. * Laybach, Jrieſt, 
Snnfprud, Mayl. | 

' Venedig u. Bara | 55 | 191 


Doflanzlenbecret . » „ Dee. 182655 &n fämmtl. Länders 
i u fielen. „oo. .1 53 | 245 


Verordn. d. böhmifh.| 53 
Guberniums. . . |2B:3uny 2827| 00... | I5].289 





Hofkanzleydeeret .. 15. April 1826An die mähr. ſchle⸗ 


ſiſche Provinzials 52 
Commiſſionen I — J — 77 123 
Hofkammerdeeret. . |21. Sept. 18264 An die nied. öflerr. 52 


Regierung - - - I 17 319 
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Don Wol — Zah 


Wollmärkte. In Böhmen find zwey Schafwollmärkte, nähmlich einer im Des 


! 


und einer in Pilfen abzuhalten. Jener in Prag hat am dritten Dienflage 
im Monath Juny, der in Pilfen aber gleichzeitig ‚mit dem daſelbſt bereits 


* "beflehenden Petris ind Pauli» Markte Stau, ieder dauert acht Tage mit 
Einſchluß der Zahltage. 


Die zu Markte kommende Wolle in von allen ſtädtiſchen Abgaben 


befreyet, mit Ausnahme der in Prag beftehenden, jedboh nur x fr. Com. 


Münze per Gentner bettagenden Collien » Maurh ee. 


Wunds r zte. Doctoren der Chirurgie können als ſolche, mit Ausnahme der 


geprüfte und approbirte Gebubrshelfer find - 2 02 22. 


Lehrkanzeln, keine Anflelung mit Gehalt erhatten, wenn fie nicht auch 


Vorſchriften zur Sicherſtellung der wundärztlichen Hülfe, und Einflelung 
ber Beeinträchtigung der chirurgiſchen Officins⸗Hälter durch die Bars 
bier⸗Pfuſcherey in der Hauptſtadt Drag » > no 0 2 re un 


Die Stelle eines Stadtwundarztes iſt mit jener eines Kreis wundarztes 
nicht zu vereinigen, da aus der Natur bepder Dienfte fließt, daß die Be 
forgung derſelben durd ein und bdasfelbe Individuum ſich mit der bes 
ſtehenden Sanitäte » Verfaſſung nicht verträgt ne. ee... 


Herabfegung der Diäten für Privarärite und Wunbdärkte. Hiernach ba: 
ben künftig bie Aerzte5 fl. 12 Et. und die Wundärzte ı fl. 36 fr. in C. M. 


Ordnung für die chirurgiſchen Gremien in Mähren und Schiefien . . 


Ordnung für die chirurgifchen Gremien im Lande Steyermare. 


Die an einer inlaͤndiſchen Lehranſtalt promobirten Wundärzte Finnen fh 
mit Vorwiſſen der betreffenden Obrigkeit alenthatden im Lande nmieder⸗ 
laſſen, und ihre Kunft ausüben on a a 
Verzeichniß der für Haussporhee eines kandwemdatter erforderlichen 
Arzeneyven . ·· ..... o 


® . — . 


Jedem Wundarzte, dem die Ausübung der Geburtshilfe unterfage wird, 
it auch die Prafis in den Übrigen Zweigen bes wundärztlichen Bewer 
bes für benfeiben Zeitraum einzuftellen . - - . . 


I 


3 ablungen. Dep politifhen Fonds dürfen Beyträge, Verläge ıc., welche fir | 


ein gewiſſes Jahr beſtimmt find, im vorhergehenden Verwaltungsjahre 
an bie betreffenden Rechnungeleger nicht hinaus bezahlt werden, weil 


‘ 


N 





Gattung 





und Jahr 


der erfioffenen Anordnung. 


Soflammerbecret . , 


Stud Hofcomm. Deer. 


—3D 


Berorbn: bes böhmis 


(den Buberniums 


Goflangleybeeret . - 


Hoflammerdeeret . . 
Soflanzienbecret . » 


Soflanzlepbecret . . 


Hoflanziegdeeret . . 


SHoflanglepbecret . . 
e 


Hoflanziegberret . . 


2. Her. 1827 


35. Xug. 1826 


\ 
1. Dec. 1825 


1. Juny 1826 


29. Oet. 1826 
4. Jän. 1827 


3. Märg 1827 


24. April 1827 


sı. Juny ıBe7 


19. July 1827 


Tag, Monath Behbrde oder Amt, 


an weiche bas Geſet 
erlaffen wurde. 


An das mähr. ſchleſ. 
u. böpr. Gubern. 


Un fämmti. Länbers 
ſtellen oe... 


An das boͤhmiſche 
Qubernium . . 


An fämmtl, Ränder 
ftellen 


An das mähr.fchlef.E 


Gubernium 


Für Steyermark 


An ſammti. Länderſt 
mit Ausnahme v. 
Mayl., Venedig 
und Zara... 

An fämmtl, Länder: 
ſtellen Pa ER 


An fämmtl. dentſche 
kaͤnderſtellen .. 


Politifche 


Befegfamml. 


franz 1. 


65 


55 


54 


118 


88 


137 





Quellen. 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


Bd. | Seite IBd. | Beite 


63 


51 
30 


51 
26 


52 | 


27 


63 
28 
53 

| 28 


53 
28 


61 


67 


300 


193- 


277 
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Von Zah — Zen 


a Re) 


Zahlungen. 
hierdurch bie Caffenmittel, noch ehe fie für dieſe Auelagen gedecket find, 
erfchöpfet, alle Berechnungen beirret, und zur Ausgleichung der Conti 
weitläufige und unnöthige Durchführungen nothmendig gemacht werben 


Zahlungshaftungs-Urkunden. Borfchrift wie bie Zahlungshaftungs- 
Urkunden für die in der Kranken⸗, Siechen⸗ oder Irrenhaus⸗Verſorgeng 
gegen’ Entgeld übernommenen Partheyen zu verfaffen find . 0.0. 


Zainhammer. Die Verleihungs · Bewilligung zur Errichtung eines Zainham⸗ 
mer& iſt in erſter Inſtanz dem Gubernfum vorbehalten. 


Zehent⸗Gegenſtände. Es hat in Galizien bey den Directiven vom Sabre 
‘ ıBıg in Urbariale und Zebentfachen zu bleiben, daher werben die Kreis: 

‚ämter neuerlih angewiefen, daß fie bey Streitigkeiten über Urbarial⸗ 

Praãſtationen fih genau darnach denehmeennn8 


— . Borfchrift, nach welcher künftig die Beſchwerden in Zehentſtreitigkeiten 
zu behandeln find, und in mie ferne dießfals bie Patente vom ı. Sep⸗ 
tember 1781 und 5. May 1790, baum bie Verordnungen vom 2. Sep» 

' tember 1803 und 16. März 1826 in Einklang zu bringen find - - - 


Zehrungs koſten. Herabfegung der Diäten und Zehrungs s Beyträge um ein 
Künffel der frühen Ausmaß - . «2... .. 


— Bellimmung ber Meilen Gattung in dem Tarife vom ı2. März 1824, 
Aũber die Vergütung der Retfe: und Zehrungsloften der Beamten ber er⸗ 
fien Gerichts » Inftanzen und Präturen in Dalmatien, nähmllch der ita 
Henifdy-geographifchen zu 60 auf einen Grab, und der neuen italienifchen 

zu 1000 Meiti auf eine Meile. . x... . 


‘ 


Zeitungen. Die Inſertidn der Kunbmadung der Privilegien ir das Amtes 
blatt der Wiener Zeitung Hat im officiofen Wege zu geſchehen . - . 


— Alle ausländifhen Zeitungen und periobifhen Schriften, weldye von bem 
k. ©. Doflämtern angekündiget, und mittelft derfelben bezogen werben, 
daher auch nn dleſe adbreffiret find, und wenn biefelben mit der Brief: 
por oder mit dem Poſt⸗ oder Brancard » Wagen vorfommen , find jeder 
zeit zollfrey zu behandeln. Alle jene Zeitungen und periodifchen Schriften 
hingegen, weiche mittelft des Poſtwagens unmittelbar an Buhhandium: 
gen oder andere Partheyen einlangen, find der vorgefchriebenen Zoll⸗Ent⸗ 
richtung zu unterziehen. ne 


® “ 


Beugen. Verfahren in Zällen, wo in Abgang eines Todtenſcheines oder einer 
andern öffentlichen Urkunde über den wirklich erfolgten Tod eines Ver 
mißten ber Beweis durch Zeugen angebothen wird 


4 
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Gattung Sag, Monat Bebörde ober Amt, 
» | und Iahg Man weiche das befet Fe Ai 
erlaſſen wurde. Sefegfammı,, 
der erfloffenen Anorbnnng. . 
Bd. | Beite 
Doflanzlegbeeret . . | 2. Jän. 18291 Au fämmt!. Cänderfi. . 
mit Ausnahme v 
Mayl., —8 
und Salizien . :+# 67 6 
Berorbn. d. bohmiſch. | Ä . Ss |. 
Guberniuams . . 13. Aug. 1825 a - 175 63 
Hoflonzienbeeret . . |15. April 18261 An das innersöfterr. | Bo 
Gubernium. . .E — I, — — 186 
Hofkanzleydeeret.. | 8. Juny 1826 un das aauinſqe 52 
Gubern ium “oe — — 77 198 
Soflanzteyberret‘. . |20, Sept. 1826| An das feyermärt. 53 
. Bubernium - I — _ — 315 
Hoftammerdecret.. |22. Aug. 18255 An fämmtt. Lander⸗ 
fielen: - - - - 63 176 
. Doflammerbeeret . . | 6. März 1825] An die Landerſt. von 
ayi., WBenebig Bo 
und Dalmatien - I — | % 
Hoffammerdeeret . .13. July 18261 An die n. 8. Regler 
und an bie äns 
berftellen in May⸗ 
land und Prag : | 53 | 137 
Hoflammerbeeret . . 25. April 1827] An ſammtl. Bänder: 63 
ellen oo 0 2008 08 — IJ 178 


Hoflangiepbeeret . . lag. April 28274 An fämmel.tänderf | 
Hauptrepers. Il, Yortfegungs » Band, ‘ 5. 


Bon Zeuge — Zeugn 
Zeugen. | 
— Beftimmung derjenigen Fälle, in welchen bie Zeugen in ſchweren Poli⸗ 
zerd⸗Uebertretungs⸗ Angelegenheiten den Erſatz der Sue: und Zehrungs⸗ 
j dboſten anſptechen köͤnnen. 0. ee... 


Beugenverhör. Die Vorfcheift des 8. 378 des I. Theiles bes Strafgefegbu- 
ches iſt auch bey dem Zeugenverhöre wegen ſchwerer Polizey⸗Uebertre⸗ 
kungen zu beobachten. Fe ren. 


Seugnif fe e jüdifcher Heirathswerber zum Behufe bed Vermögens = Ausmweifes 
müffen von der jüdifchen Steuergerät Direction. beftätiget ſeyn 


— Künftig bürfen die Studienzeugniſſe bey der Ausweiſung über bie iu 
Prieſter gemeihten Cleriker des Säculare und Regular-Eieeus nicht mehr 
vorgelegt werben ER .. 


— Die Behörben und Aemter haben bey Ausftelung und Beltätigung ber 
Dienftzeugniffe mit allee Gewiffenhaftigkeit vorzugehen - - - - 


— Eben fo wie es den landesfürſtlichen Stellen unterfagt iſt, Dienfl« und 
WVerwendungs⸗Zeugniſſe auszuſtellen, eben fo iſt es auch den Magiſtra⸗ 
ten verbothen. 


. 0 ® e . . ® . 
⁊ 


— Die Armuths⸗Zeugniſſe zur Erwirkung der Tax⸗ und Stämpel = Bors 
merkungen in Redhtöftreitigkeiten armer Dartheyen müffen in den Haupt⸗ 
‚und größeren Städten von dem Eigenthümer des Hauſes, worin die arme 
Parthey wohnet, oder von beffen Stellvertreter ausgefertiget, und von 

dem Pfarrer, Magiftrat oder Grundgerichte die Mittelloſigkelt der Par⸗ 
thed und die Eriverbslofigkeit det ſelben nachgewieſen werben 


— Sey Ausſtellung der Blutverwandtſchafts⸗Zeugniſſe für jüdiſche Braut⸗ 
leute iſt ſich einzig nach dem 425. Paragraph bes a. b. ©. B. zu benehmen 


— Wenn Zeugniffe (zur Uebernahme von Findlingen auf dem Lande in bie 
“ Verpflegung) vom Pfarrer und ber Obrigkeit ausgeſtellt find, fo find fie 
als öffentliche Urkunden ‚anzufehen DEE 


— Aerzte, Im Staatsdlenſte befindlich, müffen bey ben auszuftellenden Zeug» 
niffen über die phyſiſche Befchaffenheit. der Bittſteler um Penfionen, 
'  Gnabengaben ꝛc. für die Wahrhaftigkeit ber Angaben haftım. . . 


— Alen Aerzten und Wundärzten with die genaueſte Wahrhaftigkeie bey 
ber Ausitellung von Zeugniſſen aufgetragen - © = + 0 u 2 2. 
—— Bey ber Bewerbung um Stiftungspläge find bie Zeugniffe der mie echten 


Kuhyoken · überflandenen Impfuns beyzubringen. Siehe S tiftungs 
6 egen ſtände. 
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Gattung wo. MonatbiWVBehkrbe oder Amt, 
und Jahr Han weht das Geſet 
er laſſen wurde. 







Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
JGeſetſamml. 





der erfloſſenen Anordnung. 
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Hofkanzleydeeret.. 




















15. Juny 1827) An das. gatigifche 68 
Bubernfum. . .E — — 273 
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und Zara - - 65 61 
Berordn. des boͤhm. 50 
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Berorbn. bes bbohm. be 
Guberniums . . .. 26. Jänn. 1826] »- - - 0... —- — 25 
Hofkanzleydeeret .. | 5. Maͤrz 18261 An das boͤhmiſche Be 
Subenium . .I — — I— 79 
27 
| ammerdeeret .. J 5. Jun 18261 &n bas illyriſche 
dor Sean Subernium - -I—| — 1% 197 
W | 271 
Guberniums . .| 8. Juny 18261 - - 1 — 181 
leydeeret.. 24. Febr. 18271 An fämmtl,Länderft. 
boſtanzleydecret — mit Ausnahme dv 
Mayland, Vened. 
‚ und Zara16634 
d .. Ma 8271 &n fdmmtl. Länderft. 
vbofranglevdecret v 4 mit Ausnahme v 
Mayland, —8 
Verordn. der o. d. E. und data ...555 | 97° 55 
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Von Zeugn — Zol 





Zeugnifſe. 
— Siehe Übrigens auch Schul⸗ und Studien⸗Gegeuftände. 


Ziegel. Alle diejenigen, die in ber Provinz Niederöſterreich Ziegel (Backſteine) 


Zint. 


zum Verkaufe erzeugen, find verpflichtet , diefe ihre Erzeugniffe mit dem 
Anfangsbuchftaben ihres Tauf⸗ und Geſchlechtsnahmens kennbar zu bes 
geichnen. Strafbemeffung bey Uebertretung biefer Anordnung - 


Hinfihtlid der Anwendung des Zinkes zur Eindedung für Privat Ge 
bäude hat weder eine Aufmunterung nod eine Beſchränkung Plab zu 
geeifen. Ben öffentlichen Gebäuden iſt dießfalls mit der gehörigen Um⸗ 
ficht vorzugehen, und von biefee Eindbedungsart erſt dann Gebrauch zu 
madhen, wenn gehörige Erfahrungen hierüber vorhanden ſeyn werden, 
nah welchen fidy nebft der reelen Koften» Erfparung auch die gehörige 
Solidität und Dauer vollkommen verbürgen ht - -» - - . 0. 


Zinfen. Bellimmung des. Kondes, in melden der verheimlichte Zins, wenn 


kein Denunciant vorhanden iſt, einzufließen bat. Siehe Hauszine. 


— Beflimmung der Denunciationd » Gebühren bey Beſtätigung unridptiger 


Dauszins » Bekenntniffe, und foot auf biefeiben gemachten Anfprüde. 
Siehe Haus zins. 


— Art der Verrechnung der Militär s Quartiere » Zinfen Auslagen Siche 


Militär⸗Gegenſt ände. 


— Vorſchrift bey Erhebung und Einſtellung der FJutereſſen und Anlegung 


ber Fonds⸗Capitalien. Siehe Fonds⸗Capitalien. 


Zinsverheimlichung. Die Beſtimmung des 8. 528 bes allg. bürgerl. Ges 


ſetzbuches und der allerhöchſten Entſchließung vom 8. April 1820, wor⸗ 
nad Geldſtrafen, wozu der Verſtorbene noch nicht verurtheilet war, ober 
gegen deren Urtheil zur Zeit des Todes bes Erdlaſſers ein Recurs ergrif: 
fen werben konnte, auf die Ecben nicht übergeben, muß auch auf die 
Geldſtrafen wegen Zinsvecheimlihung angewendet werden . - - - 


Srmädtigung dee Länderftellen zur Nachlaſſung der verwirkten Zinsver⸗ 
heimlichungs⸗Strafen bis zu einem Betrage von 100 fl. in E. IR... 


"Bolb®egenftände. Das auf der Elbe ausgehende Dolz ift mit dem dießfalls auf 


den übrigen Grängpuncten ber Monarchie feftgefegten Zolle gleich zu ſtellen 


— Bollämtliches Verfahren in Dinficht der von ben Fremden in ben inlän 


bifyen Bade» und. Eurörtern nicht verbrauchten ausländifchen Weine 
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Gattung Tag, Monath Behörde ober Amt.f ĩ Kropatfchet 
und Jahr ne dad Deee —8 —8 

anen . 
der erfloffenen Anordnung. Beanı 1, 1 Sefediamm 


Bd. | Brite | Bd. | Seite 


Berordn. der nieders 


80 
öfterr. Regierung Ix9. IAn. 1826|... ... . .1- —1 86 
Soflanziepdeeret - . | 7. May ıB2gK An fämmtl. Landerſt. 
mit Ausnahme v. 
Trieſt, Mayland, 
Bened. und Zaraf 57 
Hoflanziepbeeret . . |ı3 April 18261 An bie. mähr. ſchleſ. 
\ Prov. Somm. zur 
Ausf. des Grundſt. 62 
Proviforiums . I — 7 121 
Hofkanzleydeeret.. 2. Bay 18371 .. esse. 166 
Hoſtammerdecret..9. Jan. 1826 * 2 
Berordn. des böhm. An bas böhmifde 50 
Bubernium6 . . |29. Sänn. 1825 Gubernium. _ — 5 
Berorbn. d. böhmifh.| " 50 
Guberniums . . 12. Jän. 18258 ....»..- N 





E72 





das ſelbe hinſichtlich des Zolle6 wie der Gyps zu behandeln . 





Zoll⸗Gegenſtände. 
— Herabſetzung des Ausgangs⸗Zolles von Branntwein nach dem Auslande, 
und Beſtimmung des Ein⸗ und Ausfuhrs⸗Zolles bey dem Verkehre die 


ſes Artikels zwiſchen den deutſchen und ungarifchen Provinzen . - 


Zollãmiliche Behandlung der nach Krain eingeführt werdenden Wein 
des Trieſter Gubernial⸗Gebiethes 20.0. 2... 


Befrehung ber aus Pohlen zur Beugenfchaft bey krfgreigtfigen Be; 


handlungen berufenen Ifraeliten von bem jüdifchen Geleits⸗ Zolle . 


Beſtimmung der Umgelds> und Intetnfeco » Aufihlags Sesähem ei 
den fogenannten beut ſchen Punſch Er ... 


Ueberfegung des Säwanembrädie Zollamtes nad) Sowar bach oo. 


Aufhebung des Einfuhrsverbothes des baummwollenen weißen Mule-Bars 
nes bis Nr. bo in der Art, baß es in Butunft für biefe Garne bis eins 
ſchluͤßig Nr. 30 zu gelten hat ..0 0. 0 080... 


Vereinigung der illyriſchen Zollgefaͤllen⸗Adminiſtration mit der Steye⸗ 
riſch⸗ Kärnthneriſchen zu Gt . 0 0 nn 


Vorſichtsmaßregeln, um den Schwärzungen von ber Seeſeite in das 
illpriſche und venetianiſche Friaul zu begegnen Pa a 


Neue Zolldeftimmungen in Anfehung der Haſenbaͤlge, der Haſen⸗ unb 
Kaninchenhaare, des Flachſes und Hanfes, fo wie der hieraus erzeugten 
Waaren und Thierlnohen - 2... 


Zollbeſtimmung bey Einfabe der Moldauer und Welachiſhe— Weine in 
die Bucowina. 


0 — eo U} . . ® [_} . 
1 


Beſtimmungen rüuckſichtlich der für ben Verkehr mit der, im lombardiſch⸗ 
venetianifhen Königreidhe, dann in Tyrol und Worarkberg noch vorräs 


thigen ausländifcgen, unter bie, außer Handel geſetzten Artikel gehörigen 


Waaren . 0 0.0 \ [8 1 8 2 8 1 21 ı 2. . 


Aufhebung des Commercial » Zollamted zu Ronn und proviforifhe Erhe⸗ 
bung des Gtänz : Zollamtes in Dobotfd zu einem Commercial» Zolamt 


Die Einfuhr des Dungſalzes (Dornftein) wich geftattet, und es iſt das⸗ 


Einführung eines ollgenatinen Zollſoſtemes gegen die türkifche Gränze 
Bey Uebertretungen mit folchen Gegenſtänden, welche nebfl der Etabt: 


— 1 


LU | 















Quellen. 
@attung Tag, Monath |Behörde oder Amt ie 
eb Sehr (on meide Be Or acer — 
ertaſſen wurde. 
ber erfloſſenen Anordnung. sang 1. SSefegfamm, 







Bd. | Seite IBd. | Geite 





Soflammerbeeret . . 18. Jän. 18351 An Amel, eänders ° 

" , fielen . .. . 153 11 
Berordn. des ilyriſch | | TE 
\ Subernium ru... . I7217770 
Hofkammerdecret. .1282. Betr. 1835 in die galiz. Zoll⸗ | 50 { 


Verwaltung » -1 — | — iz. 74 


Ooflammerbeeret ... | 12. März 18355 4n d. tyroler Bub. 
0 und d. bort. vereinte 50 


Gefäl. Verwaltung — | — I 108 ° 
Verordn. d. böhmifch. 4 A 50 |; 
@uberniums. „ .$ 9. April 1B256 © -I-I 17 154 


Doflammerdecret: . | 28. Apeit 18268 7 & gänders 
Hoflammerbeeret. .- "| 10 D 18251 4n fänmtt. Länder: Ä 
ſtellen - + +5 55 90 
Hoflammerbecret : h 18. an 1835 An das küftenlänb. 


bo 
eo . —n — ——— 2 1 
Gubernium * 4 


Hoflammerbecret .. 16. 2 18251 An ſämmtl. Länder⸗ 
N“ filen ..-..+1 53 | 217 


Soflammerdeeret . .| 4. Aug. 1825| An das goliziſche | 6ı 

1 \ Gupenium ..I | — 175) ° 
| " H N 5 08 

Hoflammerbecret . . | 4 Ang. 183554 bad tyroler Sub. — - _ 3 

Hofkammerdeeret .. 10 Aug. 1825 Un bie fleyer. illyr. \ 51 
zouel Admin. 1 — | — —8 

Hoflammerbecrer. . |2ı. Aug. 18251 An das böhmifche A5 
Gubernium ..1 — | — IE 63 

. Soffanziegbeeret ... |23. Aug. 18265 %n fämmtl. Lander⸗ = e 


felen-.....955 95 








— 488 — 


. 


ol 


. . " | _ : — EEE 
301l1: ‚Gegenfände. " 


mauth aud dem Zolle, Aufſchlag oder Acciſe anteruegen· bat jene 
Straf⸗ einzutreten, die mehr beträͤggtg... . 


Aufhebung ber tprofifchen Zolämter an ber e Swiſchenlinle gegen das lom 
dardiſch venetianiſche Konigreich ... on 


Auflöfung ber Zoll > Linie zwiſchen Xbroi und Vorarlberg .. 


Die Hisher beym Zollamte zu Vallarſa geſchehene Einhebung der Weg⸗ 
und Bruͤckenmauth iſt dem Wegmauthamte zu Roveredo zugewiefen werben 


Das ſogenannte Oedenburger gedörrte Obſt, wenn es mit einer Farbde 
beſtrichen iſt, darf, als der Geſundheit ſchädlich, nicht eingeführt worden 


Errichtung eines Revis⸗Amtes am a Eandungtplade des. ff ſchiffbaren Ca⸗ 
nales zu Monfalcone ... ee en 


Erhebung des Gräny- Bodens zu Sebring iu einem Commercial-Bränz 


Blame . .: .. 2 2 2... 


Verfogung bee Podoler Binnen aus der erten in die zweyte 
Mauth⸗Tarifs⸗Claſſe.. oo. 
Die Aufhebung? der in Böhmen, Mähren und Scieften beftanbenen 
Beſchränkung der Dolzausfuhr gegen Paſſe erſtrecket fi) auch auf bie 
Ausfuhr der Hölzkoblen . . . Pe 


Verfegung des Commerclal⸗Zollamtes kubycza nach Belze.... 


Einhebung der, für den k. E. Zollfond und für verſchiedene politiſche 
Sonde » Caffen einfließenden Holz, dann Holzkohlen⸗ und Steinkohlen⸗ 
Aufſchläge. Tarif hierüber . . .. 


Für die Aaalfiſche aus dem Meere und aus. dem See von Commachio 
iſt in bee Einfuhr ein Zoll mit = fl. 30 kr. und in ber Ausfuhe mit a2 
Kreuzer 3 Pfennige für den Wiener Centuer Sporco zu nehmen . . 


Beflimmung bes Ausgangs» Zolles für den ungarifhen Tabat . . . 
Granzbeſtimmung ber Kollmaner Hufiötagt-Bwifhentinie unb ber dieß⸗ 


faͤlligen Verpflihtungen ... . . . er 2. 


Zollbeſtimmung für bie Zuckermehle, Für bie Sorupe ber Fabrik zu 
Fiume, und für ben aus Ungarn und Slebenburgen eingehenden Bein 
ttanben » Syrup ed eo. 


Gattung 


Tag, Monath 
und Jahr 


ber erfloffenen Anordnung. 


boftammerdeeret .. 


Hoftkammerdeeret .. 


‚Doflammerderret.. . 
Boftammerbeeret. . 
Hoflammerbetret . . 
Berordn. des Füßen!. 
Guberniums . . 


Doflammerbeeret . . 


Verordn. d. boͤhmiſch. 
Buberniums. . . 


Berorbn. des böhm.!. 


@uberniums .. 
Hoflammerbecret . . 


Hoflammerdeeret .. 


boflammerbeeret.. . 


Soflammerbeeret . . 


| SHoflammerbecret. . 


Hoflammerdecret . 


81. Sept. 1825 


10, Oct. 1825 


10. Oct. 1825 
10. Otct. 1825 
14. Set. 1835 


15. Det. 1825 


7. Nov. ı825 
21..Rov. ıB35 


4. Dee. 28825 
7. Dee. 1825 


31. Dec. ı825 


10. Sän. ı826 
18. Jän. 18826 


18. Sän. 1826 


31. Mär; 1826 





Behörde oder Amt, 
an weiche das Geſet 
ertaoffen wurde. 


1 


Andien. &, Zollgef. 


Abminifl. und mit 
Doflanzleyd. vom 


m m m nn nn 


Politiſche 
Geſetzſamml. 
Franz I. 





Rn. 
Kropatſchek⸗ 


Goutta ſche 
Geſehſamml. 


Bd. | Brite |80. ı Seite 


30. Gept. 1B25 anf 


dien. 8. Regier. 
An d. tyroler Bub. 


An d. tyroler Gub. 


An d. tyroler Gub. 
u. die dort. vereinte 
Gefaͤll. Verwaltung 

An fämmtl. Lander⸗ 

fielen .eoo . © 


An das. flegermärk. 
Qubernium .. . 


» 0 BB 00H 08 ve a 98 oo 


Xn b. galiziſche Su 
bemmium . . . 


An die n. 5. Begier. 


An fämmti. Länderft. 

u. Zollgef. Verwalt. 

Un ſaͤmmtl. Laͤnder⸗ 
flelen- - - - » 


An die tyroler Sans 
besftelle - - 


An fämmti.Länderft. 


54 


Rz 
al: 
5ı 
- I 129 
— 131 

61 
Rn 6. 133 
212 
51 
— I 151 
61 
— I2 
|” 
5: 
— 282 
— 1736 
Sr 
— 1—_! 30 
Fr 4 
51 
— 6 307. 
8 
Ir] % 
9 
17 
82 
27 214 
38 
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30ll-Begenflände | 


[U 12 


Verfahren dey Bemeffung und Eindedung der Farm für ausgeftellte 


Boleten - Duplicate a ee | u zur 


des dritten Ranges » » 2 ve. 


amtes eingeräumt . a a 


Herabfesung bes Ausgangs Zoles für die rohe Floretſeide, und bie 


Seidenabfälle allee Art auf 3 fl. ı4 Pr. für den Wiener Gentner 


Aufhebung der Zolls Linie zwifchen den Judriſchen- venellaniſchen und 
tyroliſchen Provinzen... .. 


Wenn Bey Verſendungen inner Landes in der einzulegenben ſchriftlichen 


- Erklärung eine größere Menge angegeben wird, als befunden wurde, fo 


bat die Strafe ber Entrichtung des doppelten Betrages des Zolles für 
ben zu viel angegebenen Theil einzutreten.. 


Proviſoriſche Erhebung des gemeinen Grin > Bollamtee in Wernſee 
zum Commercial s Grängzollamte W oo. 


Enbeziehung dee Infel Grado in das commerciele Inland. und Aufſtei⸗ 


lung eines k. k. SommerjGränj-Bollamtre zu Grado, dann eines Avis- 
amtes zu Spobba . . o60 . ‘ . » . 0 


Herabfegung des Aubgangsjoled füe den rohen und gehechelten Dauf 
Derabfegung der Ausgangs » Zölle für mehrere Seldengattungen 

Vorfchriftsmaßregein gegen die Beeinträchtigung des Zollgefälles auf ben 
Quarnerifchen Inſeln bey der Einfuhr des Schlachtviehes und bes Weines 
Erhebung der Czernowltzer Zol » Legſtaͤtte zu einer Haupt⸗Zoll⸗Legſtãus 


. s L ‘ . ® 


Dem Zolamte zu Duino wird die Ausübung eines Commercial = Zoll: 


" Modalitäten, unter welchen bie Ausfae der Waffen, und fonfligen 


Kriegebebärfniffe geftattet ft. . en 


Gleicfdemiges Verfahren bey der zollämtlichen Behandlung auslänbis 
ſcher Zeitungen und periodifcher Schriften. - - . » » oe. 


Errichtung bier neuer Bolletanten- Xemter an ber Granze zwiſchen Krain, 
dann Civil⸗ und Militär» Eroatien . . « de 


Zeftfegung des Ausgangszolled der gemahlenen und angemablenen C Sir 
berlohe und der einen, birfenen und fihtenen Rinden . 








®attung 
und Jahr 


der erfloffenen Anorbäung. 


Hoflammerbecret . . 22. April 1826 


Hofkamm. Präl.Deer. 19. Inuy 1826 


Doflammerbecret . . 28. Junv 1826 


a 


Hoflammerbeeret. . | 1. Ang. »826 


Soflammerbeeret . . | 4 Aug. 1826 


“ 


Hoflammerdecret.. . | 19. Det. 1826 
Hoflammerbeeret .. |z22. Rov. 1826 


Hoflammerbeeret . . | 9. Sänn. 1887 


Kundmach. des Füften- . 
1änd. Subernium |27. Jän. 1827 


Hoflammerdecret. . | 7. Bebr. 1827 


Voflammerbecret .. 127. ger. 1827 
geftammerber , 15. März 1827 
Hoflammerbecret . . | 25. April 1527 
Kundm. bes pe, 

Subernium . . . [25. May 1897 


Snoflammerbeeret.. .- | 9. Juny 1827 


Tag, Monath 


Behoͤrde oder Amt, 


an weldye das Geſetz 8 


erlaſſen wurde. 


Un fämmtt. Laͤnderſt. 
mit Ausnabme v. 
Mapt. u. Benebig 


dann an fämmti.E 


Zollgef. Adminiſt. 
An fänmtt. Länderſt. 
u.Gefäls-Adminift. 


54 
54 


An bie verein. flensh. 


eriſche⸗illyr. Boll: 
gef. Adminift. und 
jene in Tyrol, d. 
an das Wenebiger 
Gubernium - 
An fämmtt. Länderft. 
und Bollgefällens 
Adminiftrationen. 


Un das fleyermärl. 


Subernium. . .$ 


An das küſtenländ. 


GQubernium - 


An fämmti. Länderft.f 


u.Geſälls⸗Adminiſt. 


An fämmtl. Länder⸗ 


fielen «2 2 0» 


‘ 0 ® . ® . “ 


An das galiziiche 
Gubernium . . 


An das küſtenländ. - 


| Gubernium - 


Un fämmtti. Lander⸗ 


flelen. ....- 


Un fämmtl. Lander⸗ 
fielen 0... 


An das throler 
Gubernium 


—RR 


Politiſche 
eſegſamml. 
Franz I. 








Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetſamml. 


Bd, | @eite 


. 
22 1 


345 


63 


237 


255 





Zoli⸗Gegenſtände. 


bothe; Erleichterungs = Maßregeln dee Ausfabe mehrerer Producte ber 


andwirchſchaft. Tarif hietu... en 


“ Erläuterung: des 118. Paragraphes der Zollordnung hinſichtlich der 
(hen? s Annahme von dem Sefälls » Derfonale nn. 


Die Verzollung der flüßigen Bierhafen in ber Einfuhr, welche durch bie 
Verordnung vom. 53. April 1828 auf Commercial: Zollämter befchränfet 
worden, kann auch bey ben gemeinen Gränz « Hemtern geſchehen 


Das Befugniß zur Verzollung der Pottafhe iſt tünftig allen gemeinen 
GränpBoläratern eingeräumt . . Fe Er 


» 


. Ver zollung der chemiſchen Kupfer ⸗ Zunbhatchen in ber Einfuhr mit ı fl 
s tr. 2 Pf. und in die Ausfuhr mit ı fr. 2 Mr Gonventions = Münze 


per Wiener Pfund Sporco . . ., - . . .. 
Pinkafeld wird zum ungarifchen Gompeat Denis und Subpdiat 
GommereiatsBollamt erhoben » » 2 0 cn. .. 


Aufhehung des Zollamtes zu Gorka im Bochnlaer Kreiſe... 


Die Einfuhr dieſer eben benannten chemiſchen Kupferzündhoölzchen zum 
Gebrauche bey den Percuſſions⸗Gewehren iſt gänzlich Verboten 


Proviſoriſche Errichtung eines Oräng+ Bollomerd im Drte Sauerfal in 
dem Cgerer Bezirke, oe. er 


Errichtung einer Brüdenmauth = Station bey Arnau an ber Elbe . 


| Beſtimmung bes Zollfages für Liqueurs, verfüßte geiftige Getranke und 
Punſch⸗Efſenz. Tarif hieuuu.. 


| Den Gefälts : Beamten und den Auffi ots · Individuen iſt die Ueberſchrei⸗ 
tung ber Landes⸗Gränze unterfagt - » 2.00. 


- LI ., 


Das bisher beftandene Einfuhrs = Verboth auf das Eifenerz wird aufge 
hoben, und für diefen Artikel. ein Eingangszoll von ı/, fr. für bie eins 
. fpännige Fuhr mit der Geflattung der Verzollung bey den gemeinen 
Gränzzollämtern feſtgeſezt nen 


Das bisherige Dreyßigſtamt zu Pinkafeld wirb zum Commercial⸗ Drey⸗ 
ßigſtamt umgeſtaltet, und das bitzherige Commercial-Zoll⸗ und Breyßigſt⸗ 
amt zu Hoheneg wird zum gemeinen gZou⸗ und Sud ſidial- Dreybig ſtamt 
herabgeſetzt a Bu u Ba Sue er Er BE Se Zr SE Er Ze 














Tag, Monathl. ‚ Quellen. 


und Jahr JBehorde ober Amt, Politiſche JKropatſchek⸗ 
en ——8 Geſetzſamml. J Gontta’fche 
ber erſloſſenen Anordnung. Brang I) Sefehfamm 

Bd. | Brite |Br. | Seite 


Gattung 


Doffammerdecren . 1 3. Apeil 1826 


Doflammerbecret .. .. |ır. Zuiiy 1828 
" 3: 3 y 


. 


% 


Doflammerbecret . .| 3. July 1828 


Doflammerbeeret . . | 8. Sept. 1828 


4 


Doftammerdecret ...1 9. Sept. 1828 


Doflammerbecret . . 115. Det. 12828 


Doffammterbeeret . . }23. Oct. 1828 


An fämmti. Länder. E. 


u. Gefälls⸗Adminiſt. 


An ſammtl. Zollgef. 
Adminiſt. und die 
tyroler @efällens 
Verwaltung - - 


An fämmil, Ränders 
ellen - - - -» 


An fämmtt. intel 


m. Ausn. v. Boͤhm., 
weiches hierv. nach⸗ 


träglich am 10. Dee. 


1828 verſt. wurde 
Un ſämmtl.Länderſt. 
und Zollgefaͤllen⸗ 
Ad miniſtratione n 


An die n. ð. Regier. 
An das galiziſche 


Bubernium - 563 
Doffammerdeerei . '. I 10. Dec. 1828| An fämmtt. Eänberft. “ 
und Bollgefällen: 
Adminiftrationen 
Berorbn. des böhm.|. - _ 
Suberniums . . . |20. Dee. 18281 ... . T 600 
Berordn. db. böhmifch. 
@Buberniums. . .-|24.: Dee. 1828 . . 485 
Finanz = Miniferials 
“@rlaß » - - + » 128, Jan. 1829] An fämmtl.Länderft. 
oo n. Zollgef. Adminiſt. 
oflammerdecret . . aa. Febr. 18291 An die Zollgefallen⸗ 
B Abminiftration. in 
' De.0.d.&., Mähr.. 
Galizien, Steyers - 


boftammerdecret . . |21. Febr. 1829 


* 


doftammerdecret. |25. März 1b29 


mark und Tyrol 


An ſaͤmmtl. Länder⸗ 
flllen. . .. » 


%n ſammti. känderſt. 











Bott. Gegenſtände. 


Die dermahl beſtehenden Eingangezolle weiche bey der Einfuhr der von 
fhiedenen Gattungen ungarifher Weine in die übrigen, innerhalb ber 
Zoß» Linie gelegenen Provinzen als deutfche Gonfumo » Zölle zu entrichten 
find, werden in einen einzigen Zollſatz verfhmolzen, wornady Fünftig fü 
die ungarifchen Weine überhaupt, ohne Unterſchied ber Gattung, und 
fie mögen in Zäffeen, Küften, Körben oder Boutelllen vorkommen, be 
deren Einfuhr aus Ungarn in die übrigen Provinzen eine Zollgebühr ven 
27 kr. ©. M. für ben Centner Sporco als deutfcher Conſumozoll abzu 
nehmen iſt. Eben fo haben die verfchiedenen Ausgangezölle, weichen Dick 
Weine bey ber Ausfuhr in das Ausland als allgemeine Ausgangszößi 
aufzuhören. und an beren Stelle tritt der Ausgangszo und beziehungs 
weife Eſſito⸗Dreyßigſt von 2 Er. für den Gentner Spotco ein. Endlich 
IE derfeibe Ausgangszoll von 2 Br. per Centner Sporco überhaupt aud 
von allen inländifchen und fremden Weinen ohne Unterfhieb der Gareumg 
zu bezahlen, weiche aus den beutfchen Provinzen nad) Ungarn und Gie 


benbürgen oder in da⸗ Ausland abgeführt werden - - . » ... 


un eu 


Die bisher beſtehend Einrichtung, wornach von ben Bolleten⸗Duplicaten 
eine Cameral⸗Taxe, die Vergütung der Poftgebühren, ein Stämpelbe— 
trag und ein Zettelgeld eingehoben wurde, wird aufgehoben, Dagegen 
wird bloß eine Schreibgebühr abgefordbett - - > = 0 0 0 2... 


Allgemeiner Zolltarif für die Waaten ⸗Durchfuhr und Vorſchriften rüch 
ſichtlich bes dießfaͤlligen Zollverfahrenngn. 


Bolbefimmungen binfichtlich einiger Kupfergattungen und Kupferwaaren 


Perkale gehören nicht unter jene Waarengattungen, welche mit bem 
Commercial» Waarenflämpel bezeichnet ſeyn müffen 0.0. 
Bolbeftimmung für Eins und Ausfuhr der fremden und intändifdyen 
Särbebölzer m. Te Th Tr rl 1 Le 8 8 oe 


Den einheimifchen,, inner der Boll » Einie befindlichen Zuder » Raffinerien 
ift verbochen, Zudermehl, mie auch gefloffenen oder gemablenen Zuda 
zu verfaufen oder zu verfenden. 

Die Uebertretung dieſes Verbothes gehört unter diejenigen, auf melde 


der Vertuft der Zollbegünftigung und des RaffineriesSBefugniffes gefege iR 


Aufhebung Ber Waflerzötte , des Bodenrechtes, Zillenrecdhtes und der 
Waſſerpferd⸗ Mauth, welche nach ber baitifhen Mauth⸗ und Accife 
Drdnuung von 29. November 1764 nach dem Dbernberger und Wernſtel 


BE 497 — . 


— ⸗ — —ñ ⸗· —⸗ — — — — — — — — — — —— —— 
— 
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mu ne 


Quellen. 
Sattung . Sag , Monath 5 Behörde ober Amt, 
und Sape [an meide —* —X— 
der erfloſſenen Anordnung. Branz 1. Selegfammt, 
Bd. | Seite | Bd. | Seite 


‚Hoftammerbeeret - - 27. März ı Bag] An ſämmtl. Eänderft. 
u.&Abminiftrationenä 57 | 216 


Hoflammerbeeret. . |_ 1. April 18295 An fämmtt. Zoll⸗Ad⸗ 

i miniftrat. und bie 

. vereinte Gefällen- 

" | Berwalt. in Tyrolf 67 | 218 
Hoflammerbecret. . | 8. Aprit 18295 An fämmti. Länderfl.| 657 | ı22 
DHoffammerdecret. . | 9. Juny 1829| u. Zollgef. Adminiſt. 57 | 356 
DHoftangiepdeeret . * I22. Sept. ı1829f An fämmil. Länderfi.] 57 | 6ıo 
Doflammerdecret . . |29: April 1829] An fämmtl.Länderfi. 

j uhd Bollgefällen: 
Abminiftrationen I 57 | 315 


Doffammerbeeret . . |29. April 1829] %n die Länderftel: 
. Ien’ und Bollgef. 
Abminiftrationen SE — | — 


‚Hoflammerbecret . . 125. July 18295 An das tyroliſche 
. Buberniuom - -  — I — 


Hoflammerbecrer.. „| 4, Aug. 1829] An (ämmtt.Länderf. 
| " u. Bolgef:Abminif. 
j mit Ausnahme von 

Dalmatien . : .R 67 j 688 





Dauptrepert. II. Sortfegungs » Band u 
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Zoll⸗Gegenſtände. 


ner Tarif bey öſterreichiſchen Aemtern auf ben m Sränzfüfen des em 
des eingeboben mrden - -» - .- 0.0 ee... 


Verminderung des Eingangezolles für das fremde Rohkupfer wie aud 
das Pagament= Kupfer, worunter aud alle fremde, außer Curs befinds 
liche Kupfermüngen gehören, von 2 J 30 fr. auf + einen Gulden für den 
Wiener Centner Netto - . - - . ee... 


Einziehung der Iufel Grabo in den Zollverband. Aufhebung bes Zoll: 
amtes in Slunmicello. Unterfagung dee Befahrung bes Canales Ziel mit 
zollpflichtigen Begenfländen . © - - - > 20-020 ne. 


. Herabfegung des. deutſch⸗ Öfterreichichen Confumo : Zolles Tür bie gemei: 
nen ungarifchen Bettfedern von 2 fl. 30 fr. auf 1 2’ Er. für den 
Gentner Sporco Wiener Gewichte - « 0 ven 2 een. 


Nachträgliche Beſtimmungen hinfichelich der zur Amtshandlung bey der 
Waaren⸗Durchfuhr berufenen Obrigkeiten )).. 


Verzollung der fremden Seife, fo wie der Strohgeflechte, Strohgewebe, 
Baftplatten und bes Strohes zu Steobseflehtin - 2. - 2 00. . 


Errichtung der Granzwachen an die Stelle des bisherigen Gränz⸗Cordons 


Beſtimmungen in Abſicht auf die Bezugs⸗ und Verkaufs⸗Aus weiſe über 
Baumwollwaaren, dann über bie Führung von Gewerbsbüchern - . 


Zuder. Den einheimifchen , inner ber Zoll : Linie befindfihen Zuder-Maffinerien 


ift verbothen, Zudermehl, wie auch gemablenen oder geſtoſſenen Zude 
zu verkaufen oder zu vefenden > 20 0 en 


Buderbäler- Waaren. Das Bemahlen ber genußbaren Zuderbäder « Waa⸗ 


ren mit geſundheitsſchadlichen Farben iſt zwar ſtrenge, und nach dem 
Geiſte des 160. §. des a. St. G. B. II. Theiles fogar für eine ſchwen 


Polizey⸗Uebertretung erkläret worden; um jedoch dieſes Verboth ſtrenge 


handhaben zu konnen, werden diejenigen Farbenſtoffe genau bezeichnet, 
die bey dem Bemahlen der Zuderbäder : Waaren ald ganz unſchädlich 
verwendet werden dürfen, nähmlich: Tragant, Cochenill, Garmin, Als 
Eermes = Saft, Rothe Kornblumen, Saffran, Safflor, Kurfume- Mur 
zel, Märzen⸗Veilchen, blaue Kornblumen , der Saft von Spinat , bit 
Miſchung von erlaubter blauer und gelber Farbe, die Zufammenmifchung 
unfhädlicher blauer und rother Karben, ein Cochenill⸗Aufguß mit etwas 
Kalkwaſſer, echtes Blattgold, echtes Blattfiler - - . . 


“ As Erläuterung bed A 4B der oben angeführten Vorſchriften über die Waaren⸗ Durcqh⸗ 
‚fabe vom 8. April ı 929. . 


. — 
D 


— 
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unwewe mu dw mn *—. 
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Gattung 


der erfloffenen Anordnung. 


Doffammerdecret . . 


Voffammerbeeret .. 
Hoflammerbeeret . . 


Soflammerbeeret . - 
Soflammerberret . 


Hoftammerdeeret .. 
Hoſkammerdecret .. 
Hofkammerdeeret . . 


! 


Hoflammerbecret . . 


Tag, Monath J Behörde oder Amt, 


erlaffen wurde. 


9. Aug. 1829] An die o. d. Ennſi⸗ 
fche Regierung - 


/ 


11. Aug. 1829 An fämmti, Länder: 
ftellen und Bollgef. 
Adminiftrationen 


25. Aug. 1829 An das Füftenländis 
che Gubernium 


17. Get. 1829| Xn fämmtt.Ränderft. 
u. Zollgef. Adminiſt. 


22. Gept. 18298 An fämmtl. Länder 
fillen - » 


26. Oct. 18291 An fämmti.Länderft. 
u. Zollgef. Adminiſt. 

7. Rov. 18295 An fämmtl.Länderfl. 
u. Zollgef. Adminiſt. 


22. Nov. 1829| An ſammtl. Länderft 
u. Zollgef. Adminiſt. 


4. Aug. 18290 An ſammtl. Lander⸗ 
ſtellen und Zollge⸗ 
fällen ⸗Adminiſt. 


mit Xusnabme v- 


Dalmatien . - - 


Gireulard. n. d..Reg-I2g. May 1829 . » «+ + + 


De 






und Jahr kan welche das Gefchig 
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67 


Politifche 
efegfammi. 
Franz I. 


Is». | Seite 


664 
671 


729 


588 





Quellen 


Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 





Bd. | Geite. 





Bon Zuderm — Zwa Be 


Zuckermehl. Zollbeſtimmung für die Zuckermehle, für die Syrupe ber Kabrics 
— zu Fiume, und fücden aus Ungarn und Siebenbürgen eingehenden Wein⸗ 
trauben e Suupl 0 2 0 ne 


3uſch üff e. Verfahren in Hinſicht der Percental⸗Zuſchũſſe der Steuer · Einneh⸗ 
meer zu ihren Beloldungen und Kanzleytoſten -Paſſtungen ·2. 


Zuſtellungs⸗Gebäh de n. Beflimmung dee Zar und Zuftellungs-Gebühren 
für die Bezirksobrigkeitliche Amtöhandlung bey Vornahme wirthfchafte> 
amtlicher Vergleichs - Berfuche . DE Er EEE Er 


— Nachdem die allgemeine Tarorbnung in Streitſachen, und in Gegenftän⸗ 
Ränden des abelihen Richteramtes bey gerichtlichen Zuſtellungen in bie 
Berehnung der Meilen den Rüdweg einzubeziehen verordnet, fo iſt das 
nähmliche Meilengeld, welches für den Weg vom Gerichtorte an ben 
Ort ber Zuftellung zu entrichten kommt, auch für den Rüdweg von dem 
Drte der Zuftellung bis zu dem Gerichtsorte zu entrihten- . . - - 


Zwangsarbeitshbäufer. Siche Arbeits—Anſtalt. 


— DM — 





Bag, Monath Quellen. 


Gattung und Jahr Behörde oder Amt, Politifhe IXro 757 
| . an weiche das Seſet Geſegfammi. ——. 
J erlaſſen wurde. | Kranz I. ABefegfammt. 


Bd. | Seite Bd. | Seite 


der erfloffenen Anordnung. ° 







Hoſtammerdecret .. 131. März 1826 — vander⸗ 
UN. 2... 


Berordn. bes böhm. . 
Gubergdiums . .| 3 Bebr. 1826 


Soflanzlegbeeret . „| 15. Dee. ı826 zur Illyrien und 
das Küftenland - 


Hoflanzlenbeeset . . 126. Sept. 28871 An die nieb. . übe 
Regierung - 





301 
‘ | ' 
" Bolls®egenflände . 
— Sortbeftand des peoviforifchen Gommerdal: Zolamtes Doboiwa .- - . 


— Stämpelbehandlung der zur einſtweiligen Sicherſtellung patentmäßiger 
Strafen ausgeſtellten Revuſe oder arslceſte ⸗Urkunden von ben * 


behörden oe. 0. 20.2. 
— Verfegung einiger roten Seite Kumın e auf dad enbaniaen 
tianiſche Sebitb . . . .. 


— Herabſetung des Yusgangs + Bott für gemeine . Blattofete und Hot 
‚ gläfer, für Glasperlen und andere Eleine Glaswaaren. + - 


— Nu Bolbekinmungen über einige Eye , Banden Knoppern «Mehl, 
Knoppern ıc. . '. ... en 


— Belimmungen, nad wein der zolfteye innere Verkehr bee, im allges 
meinen Zollverbande befindlichen Provinzen der Monarchie auch im bem, 
über das Eöniglich-bayerifche Gebieth gehenden Richtungen geflattet wird 


— Ausgangs⸗Zoͤlle für Baumwollwaaten mit Beymiſchung fremder Stoſſe, 
für Schafwollwaaren ohne eine Beymiſchung, für Schawls und Schawls 
tücher,, für halbſeidene unb Baßjeuge, für batbfeidene Moltone, fü 
Felhel und Tüchel 0. 


— Belimmung binfichtlidh des zollfreyen Detebres wilden ben ältern um 
den neu erworbenen Provinzen .. 0.0. 


— Für jene Mängel, bie dem altretenben Beamten irgend eines Amtes zu 
Loft fallen, bie aber von den Partbeven noch zur rechten Zeit hätten 
eingebracht werben koͤnnen, bleiben auch bie Nachfolger, falls biefe den 
Erſatz einzubringen vernachläffigen,, verantwortlich umb mithaftenb . - | 


— Aufhebung des Graͤnz⸗Zollamtes Narol an der pohlniſchen Gränze 


— Dobowa wird zu einem wirklichen und bleibenden Zollamte erhoben 


—  Maßregeln zur Erleichterung des Verkehres an ber, das Königreich Dar 
ern berührenden Gränze in Beziehung auf Verpolun . . 


— Verdorplung der Acciſe⸗Gebuͤhr für seifige Getränke bey beren Sinfok | 
über die Linien Wien . . era na 


— Aufhebung einiger bisher beftandenen Eingangss und Ausgangs-Ver 


'% 


, v 
m [1 









Sag, 


Battumg und Ei 


der erloffenen Anordnung. 


Ooftammerdeeret .. Juny 1827 


Hoftammerbeeret.. |21. Junv 1826 


Kundmach. db. toroler 


Guberniums . . . [23. July 1827 


SHoflammerdeeret . . j10. Sept, 1827 


Hofkainmerdecret.. 17. Det. 1827 


Ooftammerdeeret . + |3ı. Det. 1837 


Doflammerbecret . . a0. Dec. 1827 


"Hoflammerbecret . . 16. Rob. 1827 


BDoflammerbecret . . 14. Dec. 1827 


Berorbn. d. galizifch. 
Suberniums. . . |24. Dec. 1827 


Soflamnterdeeret . . |16. Zän. 1828 


Doflammerbeeret ... 23. Jän. 1828 


Hoflammerbeeret . . | 9. Gebr. i828 


Behörde oder Amt, 


an weiche das Wefenf 


erlaffen wurde. 


An bus ſteyermark. 
Gubernium 


An ſaͤmmtl. Zoll⸗Ge⸗ 
fällen:Abminiftrat. 


An fämmtL Länderft. 
u. Zollgef. Ahdminiſt. 


An ſaͤmmtl.Laͤnderſt. 
und Zollgefällen⸗ 
Adminiſtration 


An ſaͤmmtl. Länderſt. 
u. Zollgef. Adminiſt. 


An fäm mel.Eänderft. | 


u. Zollgef. Adminiſt. 


An fämmti. Eänderft. 
u. Zollgef. Adminift. 


An fämmtt. Zollge⸗ 


fälen« Abminiftras 
tionen und an d. 
tyroler Gefaͤll⸗Ver⸗ 
waltung * 


An die Laͤnderſt. v. 


Oe.o.d E. u. Bohm.. 


und an die dortigen 
Gefälls⸗Adminiſt 
An die n. 6. Kegier. 


Quellen. 


Kropatfchet: 
efegfammi. J Boutts’fche 


Polit iſche 


Frauz 1. 


56 


Bd. | Geite IBd. 


Geſetzſamml. 
Seite 











— l1 256 


281 


322 


39 





Zoli⸗Gegenſtäande. | ' 
bothe; Erleichterungs = Maßregeln dee Ausfubr umehterer Producte ber 
Landwirchſchaft. Tarif bietzu . - . . een. 


— :@rläuterung: des 118. Paragraphes ber. Zollordnung hinſichtlich ber Ges 
ſchenk⸗Annahme von dem Sefälls » Derfonale DR BE * 


—. Die Berzollung der flüßigen Bierhafen in der Einfuhr, welche durch bie 
Verordnung vom 3. April 1828 auf Commercial: Zollämter befchränfet 
_ worden, kann auch bey ben gemeinen Gränz⸗Aemtern gefheben . 


— Daß Befugniß zur Verzollung der Pottaſche iſt künftig allen gemeinen 
‚ Gränp-Bolämtern engräumt - 2 2 er 2 2 en 


— Degolung ber chemiſchen Kupfer ⸗Zunbhutchen in ber Einfuhr mit ı FL 
a tr. 2 Pf. und in die Ausfuhr mit ı fr. 2 Pr Gonventions = Münze 
per Wiener Pfund Sporco . . -, - . oo... 


— Pinkafeld wird zum ungatifchen Sommer Dunsigße und Subfibial 
GommereialeBollamt erhoben. - 2 0 0 en 


— Aufhebung des Zolamtes zu Gorka im Bochniaer Krife > 0 0. 


— Die Einfuhr diefer eben benannten chemifchen Kupferzünbhölzchen zum 
Gebrauche bey den Percuffions » Gewehren iſt gänzlich Verbotden . 


— Proviſoriſche Errichtung eines Sräng Bollamtes im Orte Sauerfat in 
| dem Cgerer Bezirke a Pe 


— Errichtung einer Brüdenmauth Station bey Arnau an ber Elbe . 


— Beſtimmung des Zollſatzes für Liqueurs, verfügte geiftige Getränke umd 
Punſch⸗ Effenz. Tarif bien oo 0 2 one. 


— De Gefaͤlls ⸗Beamten und den Aumm des Indin humm iſt die Ueberſchrei⸗ 
tung der Landes⸗Gtänze unterſagt.. rm 


— Das bisher befkandene Einfuhrs = Verboth auf das Eiſenerz wird aufge 

hoben, und für diefen Artikel ein Eingangszoll von ı1/, fr. für bie ein> 

. fpännige Fuhr mit der Geflattung ber Verzollung. bey ben geueinen 
Granzzollaͤmtern fefgefegt - . : - - - ern. 


— Das bisherige Dreyßigſtamt zu Pinkafeld wird zum Gommereiok» Der 
ßigſtamt umgeſtaltet, und das bisherige Commercial⸗Zoll⸗ und ODreyßigſt⸗ 
amt zu Hoheneg wird zum gemeinen Boll und Subfiial-Drepbigftam: 
herabgeſett aM BR Ba Baer Ban u BE BE Beer SEE SE SEE Zee Zee See .. 





Quellen. 


Tag, Monath 


Sattu n9 und Jahr ÄWehörde ober Amt, 5 Tro 
lan weiche das Befeh patfihet: 
erlaffen wurbe. —— Soutta ſhe 


der erfloſſenen Anordnung. Sefepfamm 
Bd. | Seite |Bd. | Seite \ 


. a 
\ 
⸗ 


Dofkammerdecred .3. Aptil 18261 An fämmıti. Länderft. 
u. Gefälls⸗Adminiſt. 66 | 63 


Hofkamnierdecret.. 11. Juiih 1828] An ſämmtl. Zollgef. 
49 Adminiſt. und die 
6Ityroler @efällens 
Verwaltung - - I 656 |. 142 
Doflammerbecret . . | 3. July 1828] An ſammil, Lander⸗ — 
fillen- - - - - 1 66 | 187 


Soflammerbeeret . . | 8. Sept. 1B28 | An ſämmtl. Länte.fl. 
oo. m. Ausn. v. Boͤhm., 
weiche hierv. nach⸗ 
u trägtidh am 10.Dee. oo. 
’ 2828 verft. wurde | 656 | 252 
Hoflammerbecret ... | g. Sept. 1828] An fämmti.Länderft. 
- und Zollgefaͤllen⸗ u 
Abminiftrationen] 56 | ‚253 84 


Hofkammerdecret. .15. Det. 1828] An die n. 8. Regier. — F 346 
DHoflammierdecret . . 123. Oct. 1828] An das galiziſche | 54 
I Bubernium - I — | — I—, 562 
' 29 
Soflammerdeeret . '. 10. Dee. 18285 An fämmtt. Länderſt. 
und Bollgefällen: 
Abminifirationen | 56 | 327 
Berordn. des böhm.|. . s 5% 
Suberniums ... 20. Der. 1828 oo 021010100. —« m — — 400 
Berordn. d. böhmifch. | Pr i 
’ Buberniums . .e.- 2A. Hee. 1828 Pr er rer .. . — — 2: 433 
Finanz » Miniferials | | 
- @rlab » - » + » 128. Zän. 1829| An fämmtl.Länderft. . | 
Ä n. Zolgef.Abminift.| 87 | 18 
Hoflammerdecret .. [21. Febr. 18298 An die Zollgefällen: ’ “ 
: Abminiftration. in 
' De.0.d.E., Mähr.. 
' Galizien, Steyers 17 
mark und Zyrol F 57 | a2 | 
Hoflammerdecret . . |21. Febr. 10291 An fämmtl. Länder⸗ | { 
fln.....]57| 3 | 
| 
Voflammerbecset - . |25. März 18291 An ſaͤmmtl. Länderſt. J 57 112 





3 olls@egenfände. 
— Die dermaht beftehenden Eingangszölke welche bey der Einfuhr der vers 


ſchiedenen Gattungen ungariſcher Weine In die übrigen, Innerhalb der 
Zoll Linte gelegenen Provinzen als deutfche Confumo » Zölle zu entrichten 
find, werden in einen einzigen Zollfag verſchmolzen, wornach Fünftig für 
die ungarifhen Meine überhaupt, ohne Unterfhieb ber Gattung, und 
fie mögen in Zäffeen, Küften, Körben oder Bouteillen vorkommen, bey 
deren Einfuhr aus Ungarn in die Übrigen Provinzen eine Zollgebühr von 
27 fi. ©. M. für den Centner Sporco als deutfcher Conſumozoll abzu⸗ 
nehmen ift. Eben fo haben die verfchiedenen Ausgangszoͤlle, welchen dieſe 
Weine bey der Ausfuhr in das Ausland als allgemeine Ausgangszölle 
aufzuhören. und an deren Stelle tritt ber Ausgangszo und bezlehungs⸗ 
weife Eſſito⸗Dreyßigſt von 2 Er. für den Centner Sporco ein. Endlich 
iſt derſelbe Ausgangszoll von 2 Er. per Sentner Sporco Überhaupt auch 
von allen inländifchen und fremden Weinen ohne-Unterfchieb der Gattung 
zu bezahlen, weiche aus den deutfchen Provinzen nach Ungarn und Gies 
benbürgen oder in da⸗ Ausland abgeführt werden - © 2 00. 


Die bisher beflchende Einrichtung, wornad von den Bolleten:Dupficaten 
eine Cameral⸗Taxe, die Vergütung der Poflgebühren,, ein Stämpelbe⸗ 
trag und ein Zettelgeld eingehoben wurde, wird aufgehoben, dagegen 
wird bloß eine Schreibgebühr abgeforbeert - - - - 0 0 er ee. 


Allgemeiner Zolltarif für die Waaren⸗Durchfuhr und Vorſchriften räde 
ſichtlich des bießfälligen Zollverfahrens een 


Bolbefimmungen hinſichtlich einiger Kupfergattungen und Kupferiwaaren 


Perkate gehören nicht unter jene Waarengattungen ‚weiche mit dem 
Commercial: Waarenflämpel bezeichnet feyn müffen 


Zollbeſtimmung für Eins und Ausfuhr der fremden und inländiſchen 
he ss... ... 


Den einheimifchen , inner der Zoll⸗Linle befindlichen Zuder » Raffinerien 

iſt verbochen, Zuckermehl, wie auch gefloffenen oder gemablenen Zucker 

zu verkaufen oder zu verſenden. 

Die Uebertretung dieſes Verbothes gehört unter diejenigen, auf welche 
ber Verluſt der Zollbegünfligung und des RaffineriesBefugniffes gefege iſt 


Aufbebung Ber Mafferzötte „des Bodenrechtes, Zillenrechtes und der 
Waſſerpferd⸗ Mauth, welche nach der bairiſchen Mauth⸗ und Acciſe⸗ 
Ordnung von: 29. November 1764 nach dem Dbernberger und Wernſtel⸗ 


— —— — — 


Quellen. 


Tag, Monath Behbrde oder Amt, mm 
und Ihe Jan melde das Gefet Serfamal ——æã* 
erlaſſen wurde. Franz I. JGeſetfammi. 


EEE 
Bd. | Seite | Bd. | Seite 


Gattung 





der erfloffenen Anordnung. 


Hoflammerdecret » . |27. März 182g] An fämnetl. Länderft. 


u.Abminiftrationenf 57 | 116 


 Hoflammerbecret . . |_ 1. Aprit 1829] An fämmtl. Zoll⸗Ad⸗ 
miniftrat. und die 
vereinte Gefällen- 
" Berwalt. in Zyroif 57 | 218 
8. April 18295 An ſaͤmmtl. dänderſt.J 57 | 122 
9. Juny 1829] u. Zollgef.Adminift.] 57 | 356 
22. Sept. 1829| An fämmit. Länderft. | 57 | 610 
29: April 18298 An ſaͤmmtl. Laͤnderſt. Ä 
udd Zollgefällen⸗ 
Abminiftrationen # 57 | 315 


29. April 1829] An die Landerſtel⸗ 
len’ und Bollgef. 
Abminiftrationen | — | — 


25. Zuly 18291An das tyrolifche 
: I Gubernium - -K —| — 


l 


' Boflammerbecret. » 
Doflammerdecret.. . 
Hoftanglepdeeret . * 

» Doflammerdecret . » 





" Soflammerbeeret . . 


Hoflammerbecret . . 


Hoflammerbecret . 


4. Aug. 182 An ſammti. Landerſ. 
u. Zollgef. Adminlſt. 
mit Ausnahme von 
Dalmatien . : -E 67 1 688 . 





Dauptrepert. IL, Yortfegungs » Band . 


— ass — 


Von Zol — Zuckerb 





Zoll⸗Gegenſtände. 


—— 
XXXV 


ner Tarif bey öſterreichiſchen Aemtern auf ben n Grängfäflen des egn- 
des eingehoben werden - - - 0... ne. 


Verminderung bes Eingangezolles für das fremde Rohkupfer wie audy 
das Pagament = Kupfer, worunter auch alle fremde, außer Curs befinds 
liche Kupfermünzen gehören, von 2 fl. 30 fr. auf einen Gulden für den 
Wiener Eentder Netto - . » 2... nn ... 


Einziehung der Inſel Grabo in den Zollverband. Aufhebung des Zoll: 
amtes in Fiumicello. Unterfagung der Befabeung bes Canales Ziel mit 
sollpflihtigen Gegenfländen - » - - =»: 20. denen. 


‚ Derabfegung des. deutfch » Öfterreichiichen Confumo : Zolles Für die gemei: 


nen ungarifhen Bettfedern von 2 fl. 30 Pr. auf a21/ Er. für den 
Centner Sporco Wiener Gewichte - - «on... 


Nachträgliche Beftimmungen hinſichtlich der zur Amtshandlung bey der 
Waaren⸗Durchfuhr berufenen Obrigkeiten ).. 0. 


Verzollung der fremden Seife, fo wie ber Strohgeflechte, Strohgewebe, 
Baftplatten und bes Strohes zu Strohgeflechten..... 


Errichtung der Granzwachen an die Stelle des bisherigen Gränz⸗Cordons 


Bellimmungen in Abficht auf bie Bezugs⸗ und Verkaufs⸗Ausweiſe über 
Baumwollwaaren, dann Über die Führung von Gewerbsbühern - » 


 Zuder. Den einheimifchen , inner der Zoll : Linie befindlichen Zuder-Raffinerien 


ift verbothen, Zudermebt, wie auch gemablenen oder geſtoſſenen Zucker 
zu verkaufen oder zu vefenden - > 2 0 2 0er 


Buderbäler-Waaren. Das Bemahlen der genußbaren Zuderbäder : Maas 


ven mit gefundbeitsfchädlichen Farben iſt zmar firenge, und nad) dem 
Seifte des 160. $. des a. St. G. B. II. Theiles fogar für eine ſchwere 
Molizey=Uebertretung erfläret worden; um jedoch dieſes Werboth firenge 
handhaben zu können, werden diejenigen Farbenftoffe genau bezeichnet, 
die bey dem. Bemahlen ber Zuderbäder s Waaren als ganz unſchädlich 
verwendet werden dürfen, nähmlich: Tragant, Cochenill, Carmin, Als 
kermes⸗Saft, Rothe Kornblumen, Saffran, Safflor, Kurkume⸗Wur⸗ 
zel, Märzen⸗Veilchen, blaue Kornblumen, ber Saft von Spinat, die 
Miſchung von erlaubter blauer und gelber Farbe, die Zuſammenmiſchung 
unfchäblichee blauer und rother Farben, ein Cochenill⸗Aufguß mit etwas 
Kalkwaſſer, echted Blattgold, echtes Blattſilber. 


® [ ®. ® ® 


fuhr vom 8. April 1839. 


*) Als Erläuterung bes 5. 48 der oben angeführten Borfäriften über bie Waarens Durds 








@attung 





und Jahr 


der erfloffenen Anorbnung. 


Voffammerdeeret . . | 9. Aug. 1829 


/ 


Doffammerbeeret. » Iıı. Aug. 1829 


Hofkammerdeeret.. |25. Aug. 1829 


HSoflammerbeeret . - |17.@ept. 1829 


Hofkammerdecret. » |22. &ept. 1829 


Soflammerbeeret . . |26. Oct. 1829 


Hoflammerbeeret .. 7. Rov. 1829 


‚KHoflammerdecret . . |22. Nov. 1829 


Boflammerbecret . . | 4. Aug. 1829 


Girtular d. n. d..Reg- |29. May 1829 


Behörde oder Amt, 


an weldhe das Geſetz ® 


erlaffen wurbe. 


An die o. d. Ennſi⸗ 
fche Regierung - 


An fämmtt. Länder: 
ftellen und Bollgef. 
Adminiftrationen 


An das Tüftenländis 
ſche Bubernium 


Xn fämmtt,Bänderfl 
u. Zollgef. Adminiſt. 


An ſämmtl. Lander⸗ 
ſtellen 


% 


An ſammtl. Landerſt. 
u. Zollgef. Adminiſt. 
An fämmtl. Länderfl. 
u. Zollgef. Adminiſt. 


An ſaͤmmtl. Landerſt 
u. Zollgef-Abminift. 


An fämmtl. Länder 
ftellen und Zollge: 
fällen s Abminift. 
mit Ausnahme v- 
Dalmatien . - - 


. 
oo... eo. 6% 


\ 





67 


oa 
—* 


67 


664 
671 


719 


588 


Quellen 


Politiſche 
efegfammi. 
Frans 1. 


Bd. | Geite 












Kropatſchek⸗ 
Goutta'ſche 
Geſetzſamml. 


Bd. | @eite, 


55 
| 6 





Bon Iunderm — Zwa 


EEE EEE 


Zuckermehel. Zollbeſtimmung für die Zuckermehle, für bie Sprupe der Fabries 


zu Fiume, und fürden aus Ungarn und Siebenbürgen eingehenden Wein⸗ 
trauben » Syrupf ,. «© . 0. 


0 0 0 0 0 0 0 ⸗ Ye 


Zuſchüffe. Verfahren in Hinſicht der Percental⸗Zuſchüſſe der Steuer ⸗ Einneh⸗ 
mer zu ihren Beſoldungen und Kanzleykoſten⸗Paſſirunge 


Zuſtellungs⸗Gebüh den. Beflimmung bee Tax⸗ und Zuftelungs: Gebühren 
für die Bezirksobrigkeitliche Amtshandlung bey Vornahme wirthſchafts⸗ 
amtlicher Vergleichs⸗Verſuche. we. 


— ‚Nachdem bie allgemeine Taxordnung in Streitfachen, und in Gegenfläns 
fänden des adelichen Richteramtes bey gerichtlihen Zuftelungen in bie | 
. Berehnung ber Meilen den Rückweg einzubeziehen verordnet, fo iſt das | 
nähmliche Meilengeld, welches für den Weg vom Gerichtsorte an ben 
Drt ber Zuftellung zu entrichten Fommt, auc für den Rüdweg von dem 
Drte der Zuflelung bis zu dem Gerichtsorte zu entrichten - 


Bwangsarbeitshäufer. Siehe Ardeits⸗Anſtalt. 


“ ® ® eo “ “ [2 





ag, Monath Quellen. 


Gattung und Jahr HWBehörbe pder Amt , 1 . 
on melde das Geh] gesgfamml. | Bonzutte 
. rn n 
der erfloſſenen Anordnung. | | Franz J. IGeſetſammi. 


Sp. | Seite Bd. | Seite 












Hoflammerderret . . |31..März 18361 %n (ämmts, Länder» 


fielen... . =. 38' 
Berorbn. des böhm. , | Is 
Subermiums . .| 3. Behr. 162b66... - 177 28 
Hoftanzlegdeeres . „.|15. Dec. 18261 Kür Syrien und m 7 
. 5 das Küftenland - — 7 416 
Hofkanzleydeeret.. 126. Sept. 1827 An die nied. öferr. 63 
Regierung - - - — I] ;#* 








:  Azienda Assicuratrice - 


Hinweifungen. 


Abhandlungen 0. 
Abfotutorien bey Kaffen - - 


Abminifration der Bollgegenftände 


Ammen - 
Angeld oo . oe eo. 8 
Aerarial⸗ Gontracte ou... 
Arreftanten eo o.ve 
Außreiffer - + - 


Bajaderes ... 
Baufach [Der ae er 4 
Sa yern ⸗ . 0.2 0 00.0 6. 
equartieung®s Bond 
Bentelleben - - Pe 


Brüdenmauth Pe ve 
Bunbesftaaten . 
Bürgerliches Geſetzbuch - 
Saffa = Begenflände - 
Gatafter - - 
Catechetik . —0454 
Ehirurgen ˖˖ 
Ehirurgie · .. 
Ehirurgiſche Gemete - .. 


“ [} ® 8 


Somddien - » - » .—n 


Correſpondenz - 
Coupons s Vaudeng 


. 0 op vo. 


Auf 


Berlaffenfhaften. , 
Kafla = Begenftände. 


. Bolls Segenflänse. 


. 98 8 0. 0 


©äugeammen. 


. Gelbbeträge. 
. Gontracte. 


Sträflinge. . 
Deferteurs, 
Trieſt. 


Umpängtücer. 


Griminal > s Inquifiten . 0, dr 0 0. 0 


Gun ® ® . ® 


Gträflinge 


Bauwefen. 
Auswanderung. 
Eanbeöbequartirungg » Fond. 
Lebens : Gegenſtaͤnde. 
Mauth = Begenftände. 
Deutſche Bundesſtaaten. 
Geſetzbuch. 
Kafſa⸗Gegenſtände. 
Kataſtral⸗Gegenſtände. 
Katechetiſiren. 
Wundärzte. 
Wundarznuey. 
Gewerbe. 

Schauſpiele. 
Scriftenwedfel. 


Odbligationen. 
.Inquiſiten. 


Belohnungen. 


Depoſiten.. et Eaduecität. 

Dispenfe von Taufſcheinen ⸗·Tarfſcheine. 

Diſtriets⸗Aerzte 8* Aerjzjte. 

Druck .o or 0 000 9.0 Ve.‘ Nachdruck. 

Entlaſſungen Beamtens⸗ und Dienſtes⸗Entlaſſungen, auch 


Formularien zu den Rapporten der hier, Militär = Gegenftände. 


Kon 0.0. 2 Bichfeuche. 
Freidhöfe » - .eo.oe Leichenhdfe. 
Geiſtliche Segenftände. u Er Ber run auch auf Soncurs = Prüfungen, Auswan- 


. Gerihts = Zaren - - - » 


Gefuche um Dienftbeföcherang 
Gottesäher - - «+ » 

Güter s £otterien - - - - 
Hammer . 
Quffhmiede » «+ 2... 
Angenieurss vs «© 
Snfteuetionen » + + + 
Aurisdiction « « + «+ > 


.. 29er ee 0. — 
. 


Kaminfeger [ DE er ve Gr Ver er 40 0 


Karmelitengeiſt - - + 
Knochenmehl 4 


Kunbmachung der Rormalien 
Kupferzündpäthen - » - + + - 


Kurkoflen - » 


Länderftellens Wirkungslreife - - 


Landesprotomebiler - 
Bandtafel s Sntabulation - - - 
Landwirthſchafts⸗ Profefloren 


derung uud Akatholiken. 


Bars Begenftände. 


Dafibeförberungsgefaie, 
Beichenhöfe. 


 Rottos Begenftände. 


Bainhammer. 

Schmiede. 

Kreis s Ingenieurs. 

au auf Militär » Gegenflände. 


Gerichtsbarkeit. 
.Gewerdbs⸗Vorſchriften. 


Prager Karmeliten⸗Geiſt. 


- Bol Gegenſtande. 


Verordnungen. 


. Boll: Gegenftände. 


Surkoften. 
Birkungskreiſe. 
Protomediker. 
Sntabulationd s Kapen- 
Gehalte. 


Licitation - 
Ma:rilein» » + » 

Medicinal » Baaren 
Militärs Begenflände - - - 


‘ 
. ee 0 08 08 0 © 


Neuftädter Militärs Academie - - » - - 
Rormalien .. 

Rormatäge . 0 8 0.0 
Novalien 
Oeſterreich .. 
Percentualgebhren · 
Pläne » - XF euere 
Polizey o Borfhriften « v2... 


auch auf 


v 


Zuf \ 


Werfteigerungen. 


Arzneyen. - 

Aerzte, Deferteurs, Savaliden, 
Landwehr, Offitiers, Recrutirung und 
Bubarrendirung. 

Academie. 

Verorbnungen. 

Borfchriften in Anfehung ber Luſtbarkeiten. 

Reugränbe. 

Deferieurs und Verträge, 

Abfahrtögeld. 

Baupläne, un 

auch auf Bälle, Feuer» Verfiherungs » Ans 
falten, Beyer » Abendflunden, Fiaker, 
Biuppoligeg, Gift, Giuckaſpiele, Sapungs: 
Uebertretungen,, Schaufpiele, Schubs@e: 
genftände und Spiele. 


PoR s @egenflände - » - - + +. 8 en uf Gimwägen, - Recepifien, Separat⸗ 
gen. 

Pröliminarien « «vv nn Voranſchlage. 

Privatlehrer · ve... Eehrer. 

Droch - «- «een ne » Rechts ſtreit ! 

Drofefforen Pe er . rlaub. 

Punuſch⸗Eſſen22* Zoll⸗Gegenſtände. 

Resufe- » 0 nn Poligep = Ucbertretungen. 

Regular sGleruß » - -» «er. Glexrus. oo. 

Belicitationen - «» en Ausrufspreie. 

Religions = Fonds s Sontirungen - - » - Gontirungen. 

Remunerationen » «» + 00... - Belohnungen.‘ , 


Repräfentanten ... . » Piscals Gegenflänbe. 
BRettungss Zaglia * «ne. £ebensretzung. 

Novelle - « - nennen Nerzichts s Reverfe, 

Nitters Acabemie - + + + nee Therefianifche Ritter s Xcabemie. 


Sanitätds Gegenflände - »- * 


Schafzucht 
Schifffahrts⸗Tractat - - 
Schleichhandel 
Schotter 
Schul: und Studien s Begenflände - - - 


Schwäarzer 
Schwaͤrzung 


oe, 8 8 8 8 N 980 


Apotheler, Apotheker s Gewerbe, Apothe⸗ 
fer: Baaren, Arzneyen, Aerzte, Barm⸗ 
berzigen Brüder, Gurkoftin, Felbärzte, 
Sindlinge, Gebär » Auftalten, Geburts⸗ 
hilfe, Hebammen, Smpfärzte, Impfrenis 
tenten, Irren⸗Anſtalten, Krantenhäufer, 
Kranken» Inflitute, Kräuterhandel, Luſt⸗ 
feuche, Materialiſten, Mineral : Karben, 
Proviforen, SanisätssGontrolle, &äugs 
ammen, Spitäter, Verpflegsgebühren, 
Wundarzney und Wundärzte. rn 

Pfrientengras. 

Dandelss und Gchifffahrts s Zractat. 


- . Biscal: Gegenftände: 


Straßenbau s&egenflänbe. 

Adjuncten, Akatholiken, Affiftenten, Aus» 
länder, Gonceurfe, Doctorgrade, Grhor: 
ten, Gehalte, Bymnafial = Gegenflände, 
Lehrämter, Lehranftalten, Lehrbücher, 
Lehrer, Rekrerinnen, Mödchenſchulen, 
Normalfchul: Fond , Philofophifche Lehr⸗ 
anftalt, Privatfiudium, Profeſſoren, Pro: 
teflanten,, Prüfungen, Religions s Wil: 
fenfhaft, Stipendien, Supplenten, Theo 
logifhe Lehranflalten, Thierheilkunde, 
Univerfität unb Unterrichtögelber. 


Schleichhandel. 


- 


Auf, 


Bon 
| game: Poligey ⸗ uedertretungen volizer zueb ertretanger. 
Seuchen 2 Viehſeuche. 
Siebenbürgen Cin. Beförberungen, be er 
Cammiungs s Gelder) - - -- . Sammlungs s Gelber. 


Giehengaus - - « 4 » 0» SKrontenhäufer. - 
Gteuerweien u u er Er rer « auch auf Blaffens, Erbs, Erwerbs, Ges 
en bäudes,, Grunds, Haubzinnse, Nebens, 
Perfonals und Trankſteuer. 
Gtenföefimmungen - - - = + + - Obligationen und Berfälfhungen. 
‚ Strafbäufe - - rennen. Auffichtöperfonale. . 
Bträflinge - - - - »- - . . . Belohnungen. 
Strohgeflecht - - «+ + - Seite: und Zoll: Gegenflänbe. 
Babatgefälls: Beamte - - - - - - » .. . Grängäberteitt unb Zoll⸗ Grgenfänbe. 
Zuglidseiber - oo 0 0 0... Fr er er Diurnen. 
Balons »- » - -. . » ae Eur u ur zur Eredits s Papiere." 
Zanın mufln - - --. » . . Luflbarkeiten. 
Kanbflumme - «onen ee 0. - „Dlöbfinnige. . 
Baufs Matrileln- - - » - - + - - * .  Meatrileln. 
Kauffeine - - = - "een ne . BWersichts « Reverfe- 
Kan ernennen auch Militär, Profefforen, dann abeliche 
' Richteramts⸗ und Pränotirungss Zaren. 
Shierfeudien ac Er Er Er Er Eur Er Viehſeuchen. 


— ... 
Trivialſchulen - - 
Ungarn - » 
Ungariſcher Adel - | 

unterthans » @egenßänbe | [er oe 


Urbarial⸗ Reluitions s Werträge - W 
Urlauber » 
Beneriſche Krankheiten - - + « 
Berträge .. 

Worbehaltungspunete » - - 
WBoaarendurhfubet - * 2... 


an 


aa 3 oo a 8 8 8 8 oo & . 


.,. vr er 0 0 4 


auch Ran 


ng- 
Handels» und Schifffahrts ⸗Vertrag. 
Schul-Gegenſtände. 
auch Spitäler und Sontracte. 


« Abel. 


auch auf Abſtiftung, Boihenloha, Beoßnen, 
Urbarien. 

Verträge 

Bittär: Gegenſtände. 

Luſtſeuche. 

auch auf Staats⸗ und Bantels: Verträge. 

Bucdhbaltungs : Gegenftänbe. 


« Zoll: Gegenftände. 


Wahftuben - - « « + nen 00. Militärs Begenflänbe. 

WBahnfinnige » « « + 0 0 0. . Seren = Anftalten. 

Warigeder - » teen ne Geldtransporte. _ 
Wehmütter - «+ ern. Debammen. 

Beine - «rennen. auch auf Zoll⸗ Gegenftänbe. 

Sengnifle »- - - - - .. “0. auch auf Gtiftunges, Schul⸗ und Studien: 
0 Gegenftänbe: 

Sinfen - ++ Hauszins, Militär = Gegenftände, ' und 
. Konds » Gapitalien. 

Bwangbarbeitöhäufeer - --- » - - . -'- 


Arbeitsa Anftalt. 


. zul 
Um. 100 


% 


Nachträgliche Berichtigungen in bem zehnten Bande biefed Werkes. 


Seite Betle Ratt lefe man 
4 7 ohne vorher ohne vorher diezu 
8 13 — yanlen 
9 ‚2 tubiensHofsDecret kubiensDofsigomsrifionssDeceet für Grat 
66 8 haben Kb Untertanen Haben ſich 
1) 12 beoor bevor 
n 236 iſt das „And“ wegzulafien, j 
2 2 Eultirung Gultivirung 
80 19 der in der demfelben in “ 
128 34 Bauführern . Buchfüh rern 
196 | Stwärzträmer Gewürzträmer 
183 1 den dem , 
208 _ 2 ebznfale binnen : ebenfalls Hierüber binnen 
224 2 u und f 
248 25 folder nur (eiher foR nur 
28 9 186 84 
ber den . 
” * das Schießen auf Bild wird das Schießen bey Hochzeiten auf das Wild 
F verdothen wird den Unterthanen verbothen 
400 6 Hierfür, Biekür 
%8 5617 bed bermaligen Tertes Bey jedesmaligem Vorſchlage eines zuräd 


u zahlenden ſtändiſchen Gontributtonals ober 

uppillar s Gapitals if zuglei die eigents 
liche Beit der wirklichen Gapitals:S@inhebun; 
in Antrag zu bringen, 


Nachträgliche Berichtigungen für den erften Fortſetzungs⸗Band. 


Seite Beite Kart Iefe man 
2 1 Erbſteuer Erwerbſteuer 
1 8 tn dbder Golumme Ammerkung leſe man: für Böhmen 
as m der jährlichen u den jährlich vorgulegenden 
44 9 — 8 nträge ıc.— und o. uträge anf Remunftation für außererbents 
Ude Dienfte der Beamten, wenn fie eine 


. nicht geringe Berwendung erheiſchten, unb 
nit odnedin in deu Pfiigten des Dienfiplas 
tzes lagen, find nur dann höhern Ortes vors 
gen wenn a. ber Betrag bey Beamt 
ulden, und b. bey minberer Dienerſchaft 
. - und andern, bloß bey materiellen Arbeiten 
\ verwandeten Inbioibuen, bie unter bie Glaffen 
der Beamten nicht gehören, 50 Bulben übers 
. fleiget , und 6. 2C, 
192 2 venerniſch Benñneriſch 
30 nad dem Worte Begräbnißtaren in Gonventions⸗Mäünze 
212 17 1222 1813 
” 2” KH A. B. G. B. $. 649 66 A. B. G. B. 
247 8 18082 "1822 " 
254 41 — 5 Kömmt dad Schlagwort Milbe vor, weldes fo, wie das darauf folgende 
Militau vor dem Schlagworte Milttair hätte gefeget werben ſollen. 


334 10 Bepflegsgebühren Berpfiegögebühren 
” nah der 34. Seile ſol Reben: „Verfahren bey Ertrunten ſcheinenden.“ Dofs 
EanzleusDecret vom 6. December 1821. Branz. pol. 8.8.8.4. S. 866. 
886 1 .zu deobachtenden Dicbep zu beobadtende 
346 10.2 Haben gänzlich wegzubleiben 


. 847 Ifſt ebenfallö weg zu laſſen. 


366 Goncurenzflädhtigen Soncureenpißtigen. 
274 0.878 Bey Seite 475 foB die 3. Beile in ber 2. Golumme nähdmlid bie Birufung auf 
eine Kropatſchek⸗Gonttaiſche Berufung vom 19. Jänner 1824 49/24 15% gany 
wegbleiben, dafür if unter dem Schlagworte Wirkungskreife Seite 474 
nad) der 20. Zeile folgendes zu lefen: „Wirkungskreis der Sandesfſtelle in Oin⸗ 
ficht der Beldanmweifungen aus dem Briefpoitgefäle.“ Berorbnung des FE. böhm. 
Bub. vom 22. Zuli 1824. Giche Kropatſchek Gouttaiſche G. S. 8.409,24 &. 711 
Berichtigungen für den zweyten Fortfegungs - Band. 
Seite Beile Ratt Iefe man on 
24 2 Arzneimittel Arzneyen 
54 16 daben bie Worte „und Verſicherungé—Anſftalten wegzubleiben. 
82 8 fiebe auch Schutz vocken fiede auch Impfrenitenten. 
188 28 fiehe Schornfleinfeger fiche Bewerbsporfähriften, 
84 Tegte Straffengegenfände Straſſenbaus Gegenſtände 
438 2 hat dad ort „Dffigierd“ wegzubleiben, - 


sn 
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